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VORWORT. 


| Eine iNchieensarken des I. Bandes der Papyrusgrammatik er- 
{ ‚scheint aus mehreren Gründen dringend geboten. 

E Als ich um die Jahrhundertwende mit dem Plan umging, meine 
_ beiden Gymnasialprogramme über ‚Grammatik der griechischen Papyri 
_ aus der Ptolemäerzeit‘“ (I. Teil: Orthographie und Vokalismus. Leipzig 
i 1898; II. Teil: Konsonantismus. Stuttgart 1900), ergänzt durch Flxions-- 
und Stammbildungslehre, in Buchform herauszugeben, wandte chmich 
an den dpyxnyetns Tfis manmuporoyias Prof. Dr. Ulrich Wilcken. Er R 
Fi hielt zunächst die Sache für verfrüht, da die Texte noch wenig zuver- 
lässig gelesen seien und viele neue Publikationen (Hibeh, Tebtunenses, Y 
 UPZ u.a.) unmittelbar bevorstünden. Später zog er seine Bedenken 
y zurück, und ich wagte den Versuch. So erschien im Jahre 1906 bei Teubner N. 
die Laut- und Formenlehre !). I 
In den folgenden drei Jahrzehnten hat die Papyrusforschung einen 
 ungeahnten Aufschwung genommen, wie schon ein Blick in die ır Bände 
? des Papyrusarchivs erkennen läßt: das Material ist gerade für die ptole- Be; 
 mäische Periode, namentlich durch die reichen Funde der Hibeh- und Kr 
_ Zenonpapyri, BGU VI—VIIL, PSI I—XI, Tebtunenses II. III, > 
Enteuxeis etc., außerordentlich angewachsen, und wenn uch de 
_ meisten grammatikalischen Beobachtungen durch die neuen Texte be- 
_ stätigt und nur die Zahl der Belege merklich vermehrt worden ist, so 
ist doch die Copia verborum beträchtlich größer geworden, so daß die 
erstmalige Behandlung der Stammbildung dem heutigen Stand ent- 
fernt nicht mehr entspricht. 

a Einen Markstein auf semasiologisch-lexikalischem Gebiet bildet 
das Wörterbuch der Papyrusurkunden von Friedrich Preisigke und. 
Emil Kießling, das in drei Bänden (Berlin 1925. 1927. 1931) den ge- 
2 samten Sprachschatz der vor- und nachchristlichen Zeit mit bewunde- 
„ rungswürdiger Zuverlässigkeit und Vollständigkeit bucht. Jetzt erst 
he ist eine Zusammenfassung aller Spracherscheinungen möglich, da in- 
zwischen nach Ausweis des Wörterbuchs die spezifisch hellenistischen 
Typen einen Zuwachs von über tausend neugebildeten d.h. in der frühe- 


ı) Im Jahre 1923 übernahm der Verlag Walter de Gruyter & Co. die 
Restbestände von Teubner. 


IV Vorwort. 


ren Literatur nicht belegten Wörtern erfahren haben; und die Funde 
der allerletzten Jahre haben selbst diese Zahl noch weit überschritten. 

Darum steht im Vordergrund des Interesses die Stammbildung, 
die ursprünglich als 3. Hauptstück den Schluß des I. Bandes der Gram- 
matik bildete, nun aber in der neuen Auflage zuerst erscheint, worauf 
rückwärts schreitend die Flexions- und Lautlehre folgen sollen. Die 
Gesamtanlage und Einteilung bleibt ebenso wie die Paragraphenbezeich- 
nung unverändert. Neu ist die Beifügung der Wortbedeutungen sowie 
die tunlichst vollständige Aufzählung auch der früher literarisch be- 
legten Wörter, durch die erst das Fortleben und die Triebkraft der be- 
treffenden Suffixe zahlenmäßig ins Licht gesetzt wird. Statistische Über- 
sichten werden dies am besten illustrieren. 

Ein derartiges Unternehmen ist ein opus laboriosum und übersteigt 
fast die Kraft eines einzelnen Sammlers, der nicht durch kontrollierende 
Mitarbeiter unterstützt wird. Darum bitte ich um Nachsicht, wo Lücken 
und Mängel auftauchen. Tatkräftiger Beistand wurde mir dagegen bei 
der Drucklegung des Manuskripts zuteil, indem nicht nur der Verlag 
Walter de Gruyter & Co. mit dankenswerter Sorgfalt den überaus kompli- 
zierten Satz besorgte, sondern auch befreundete Kollegen die Korrekturen 
mitlasen. 

Zu danken habe ich wieder vor allen meinem treuen Freund Prof. 
Dr. Wilhelm Schmid (Tübingen), der auch manchen wertvollen Beitrag 
lieferte; ferner Prof. Dr. Emil Wendling (Ludwigsburg), Dr. Hans 
Widmann (Reutlingen) und Studienrat Eugen Staiger (Stuttgart), 
der sich auch diesmal um die Abfassung des Wortregisters verdient ge- 
macht hat. 


Stuttgart-Degerloch, im Juli 1935. 
Prof. Dr. Edwin Mayser. 
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Referat: Wilcken, Archiv X S. 96 f. Deuxi&me fasc. Le Caire 1932. Referat: Wilcken, 
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ptolemäische Texte aus dem Turiner Museum). Firenze 1929. — Fascic. II. nr. 
1062—1096 (aus röm. Zeit). — X: Papiri greci e latini fascic. I: nr. 1097—1162. 
Firenze 1932. — XI: Papiri greci e latini: nr. 1I82—ı222 (literarische Stücke). 


Firenze 1935. 
Teb. II 1 = The Tebtunis Papyri. Vol. III Part. I edited by A. S. Hunt and 
L. G. Smyly with assistance from B. G. Grenfell, E. Lobel, M. Rostovtzeff (= Univ. 
California Publications Graeco-Roman-Archaeology Vol. III). With seven collotype 
plates. London—New York 1933. Referat von Wilcken, Arch. XI 146—152. 
UPZ U = Urkunden der Ptolemäerzeit (ältere Funde) herausg. von U, 
Wilcken. II. Band: Papyri aus Oberägypten, ı. Lieferung. Berlin und Leipzig 1935. 
Würzburg. Pap. — U. Wilcken, Mitteilungen aus der Würzburger Papyrus- 
sammlung (= Abhandl. der preuß. Ak. d. Wissensch. 1933. Phil.-hist. Klasse Nr. 6). 
Zen. Bus. — Zenon Papyri: Business papers of the 37d century B.C. Ed. 
by William Linn Westermann and Elizabeth Sayre Hasenoehrl. Vol. I. New 
York 1934. Referat von U. Wilcken, Arch. XI 286. 


STAMMBILDUNG 


Vorbemerkung: Die gewöhnlichen, in allen Epochen der griechischen 
Sprache verbreiteten Bildungstypen werden nur insoweit berücksichtigt, als neue, 
vorher unbelegte Exemplare der betreffenden Gattung in den Papyri, Inschriften 
und Ostraka vorkommen. Dagegen werden diejenigen Typen, die nach bisher ge- 
machten Erfahrungen für die Sprache der Koine besonders charakteristisch sind, 
nach Möglichkeit vollzählig registriert. Wörter, die sonst in vorchristlicher Zeit 
nur durch die LXX, den Aristeasbrief!) und Polybios (Schweighäuser, Lexicon 
Polyb. 1795) belegt sind, werden als Neubildungen der Koine geführt 2). Die Beleg- 
stellen für sämtliche Neubildungen werden in der Regel angeführt; dagegen wird 
für die von Preisigke schon gebuchten altüberlieferten Wörter auf dessen 
Wörterbuch verwiesen, das nur gelegentlich durch Stellen aus neueren Publika- 
tionen ergänzt wird 3). 

Die Neubildungen sind groß und gesperrt gedruckt; in kleinerem Druck 
werden andere, aus früherer Zeit belegte, in den ptolemäischen Texten ebenfalls 
vorkommende Vertreter des betreffenden Typus (ohne Anspruch auf erschöpfende 
Vollzähligkeit) beigefügt. In Methode und Auswahl dienten als Vorbild namentlich 
die Sammlungen von W. Schmid Attic. IV 685— 712 4). 


2) Der Index verborum von Wendland hat mir gute Dienste geleistet. — 
Außer Polybios, Septuaginta und Aristeasbrief wird besonders der Wortschatz der 
pergamenischen und magnesischen Inschriften (Perg. Magn.) und Philo Byz. (mech. 
synt. IV. V ed. Schoene) zur Vergleichung herangezogen. 

2) Die bei Polybios vorkommenden Wörter sind durch * bezeichnet. 

3) Wörter, die in Preisigkes Wörterbuch (WB) noch nicht aufgenommen sind, 
werden durch + kenntlich gemacht. 

4) Von weiterer Literatur seien (abgesehen von Einzeluntersuchungen, die 
gelegentlich erwähnt werden) folgende Werke angeführt: Albert Debrunner, Grie- 
chische Wortbildungslehre. Heidelberg 1917 (Sprachwissenschaftliche Gymnasial- 
bibliothek 8). Karl Dieterich, Die Suffixbildung im Neugriechischen (Balkan- 
Archiv Bd. IV 1928). Erwin Herrmann, Die Liquidaformantien in der Nominal- 
bildung des ionischen Dialekts. Tüb. Diss. Tübingen ıgıı. Georg Limberger, 
Die Nominalbildung bei Polybios. Tüb. Diss. Stuttgart 1923. Pierre Chantraine, 
La formation des noms en grec ancien [Collection linguistique publiee par la societe 
de linguistique de Paris. XXXVIII]. Paris 1933. Wilhelm Breitenbach, 
Untersuchungen zur Sprache der Euripideischen Lyrik = Tübinger Beiträge zur 
Altertumswissenschaft. 20. Heft. Stuttgart 1934. 
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B) Primitiva. $ 82. 


A. PRIMITIVA. 


$ 82. Substantiva primitiva. 


Folgende Nomina primitiva, die in klassischer Prosa nicht belegt 
sind, erscheinen zum erstenmal in den ptolemäischen Papyri: 

5 ytpdıos Weber [Hesych. yepdıos' ügävrns] Teb. 116, 48 (11) 
Spätere Belege bei Preisigke WB s.v. Die Belegstellen für das T&os 
yepdiov (Webersteuer), das in Theben erhoben wurde, sind gesammelt 
von Wilcken Ostr. I 1721. 

$eioa Nässe, Schlamm, Unrat [Suid. fj üypaoia kai KöTtpos; in der 
:o Literatur (nach Dindorfs sehr wahrscheinlicher Verbesserung) nur Luc. 
Nigr. 16]: SB 7188, 19. 25 kadapdv dmö Te &varoräv (aufgeschossenes Un- 
kraut)2) xad rfis &AAns ölons (I5ı®). Teb. 75, 74 (II2®); 105,6. 27. 60 
(103°); 106,26 (1012). öceioaAtos Clem. Alex. Protr. 4,55, 5; Paed. 3, 
II, 75. 
15 &pußpödavov [Diosc.] Färberröte, Krapp: Zen. pap. 59326 (bis) 
23. 24 (III2). PSI V 489, 5 &puöpbdoavov (258—57?). 
xipxnpıs (kepkfjpıs?), bisher unbekannt, begegnet in einem Privat- 
brief anZenon: Zen.pap.59186, IO katißnv &mi rhv Oripav Kal oUK öUVvAcenueV 

TIME Krrooteilaı SAX’ Ti Kepkrjpeis A (255%), wohl Sumpf- oder Wasservögel, 

20 cf. latein. cerceris bei Varro 1.1. 5, 79 Sp., nach Müller —=xepkoupis. Nach 
Edgar z. St. verbirgt sich das Wort auch BGU 1252, 30 in BeßAanp£vor 
eis kepktypeis (II®), wo die Herausgeber mit der Lesung xepktp eis an 
das demotische Wort xepkfip = TöAavrov denken, was dem Zusammen- 
hang nicht entspricht: auch dort ist vorher von einer Vogeljagd die 

25 Rede. 

keütAov(?) ein nicht näher zu bestimmendes Gartengewächs 
(Preisigke) in Rechnungen neben anderen Gemüsearten erwähnt: Teb. 

112 introd. (II2%); 1go descr. (I=°). Vielleicht = oeürlov (vgl. Bd. Ir 
S. 224), das von Moeris p. 210, II als hellenistische Nebenform zu osur- 

3oAov (Mangold) bezeichnet wird. Auch ein dorisch redender Arzt bei 

Alexis fr. 143,6 K gebraucht osürlov (nach Herwerden, Append. lexic. 
suppl. 195). Hib. 121, 56 teürfAov] (2512). E. Herrmann, Liquidafor- 
mantien 22. 

KöAov Speise unbekannter Art (in Töpfen): PSI V 535, 39. 46 (III2). 
ss Vgl. Ath. VI 2624. Das Wort wurde zur Ableitung von BouköAos und 
xöra& herangezogen. 


Kpäs, xpadös (cf. «Ads, «Addos) Schößling, Senker: PSI V 499,6 


!) Vgl. den Kommentar zu Teb. III 703, 51 (III2), wo aus einem unpubli- 
zierten Zenonpapyrus im brit. Museum (Inv. nr. 2097) zitiert wird &vijiv K(va)torn 
paar (poor sprouting) und die obige Stelle übersetzt ist „free from young weeds“. 
Der Anderung Wilckens in &vaßoAriv (aufgeworfene Erde) hätte es nicht bedurft. 


$ 82. Substantiva primitiva. 3 


xpädas AmooTemaı TÜV ouköv (257—56%). An xpddoı (Zweigspitzen) ist 
im Zusammenhang kaum zu denken. 

uaydoAov (naydörov?) [Hesych. oixoööunn& rı] Wachtturm: BGU 
VII 1550, 2 (III®). Semitisches Lehnwort (Bd. It S. 40) zum hebr. bam, 
Vgl. Herwerden, lex. suppl. s. v. - 

nävns [Nicon bei Ath. XI 487d von einem Gegenstand beim Kotta- 
bosspiel] irdener Topf: Hib. 121,50 (251-502). Reil Gewerbe 44. 
In der Bedeutung ‚Becher‘ beiSchlageter 76 (auf delischen Inschriften). 

+unAan [Medic.] Sonde, Katheter: BGU VI 1300, 10 (III—IIe). 

nvAos, 6= nf wiAn [Diod. Sic. Plut.] Mühlstein, tragbare Hand- 
mühle: PSI V 530, 2 (IIIa). Mich. Zen. 79, 5. 14 (III). BGU IV 1116, 22 
(130). 

mAuvos [Suid. mAuvös SEuTövws Tb Ayyelov auTö, mapofurövos dE TO 
mAuvöpevov] das Gewaschene, die Wäsche: Hib. 114, 2.8. 11.16.19 
(244°). Theb. Bk. 8, 5 vırpıct, mAVvou Waschnatronsteuer, da Natron als 
Seife benützt wird (II2); ebenso BGU VI 1364, 2 (1262) und oft auf 
Ostraka, z.B. W. Ostr. II 329 (III2); 1497 (IIs2). Vgl. Wilcken Ostr. I 
264. — mAuvös Waschgrube schon bei Homer, Il. XXII 153; Od. VI, 40. 
86. 
+ oımVa (pap. oumVos) Zen. pap. 59014, I4 (259°). Das seiner Ab- 
leitung nach dunkle Wort ist bisher nur in Lexicis belegt und wird bald 
oma, bald oımun (Nebenform omuis, oımüs) geschrieben. Daneben gab 
es eine Form imva (Lob. Phryn. 301) und attisch oigvis, oipvos. Bedeutung: 
ein Gefäß, Behälter, kleiner Beutel, Brotsack zum Aufbewahren von 
Mehl und Brot (Schol. Ar. Plut. 807 = äprodrikn; dazu Soph. frgm. 259 
N. und Schol. Ar. equit. 1293). 

+ opfikosirgend ein Gefäß oder Bündel: Zen. pap. 59099, 3 oUka x 
opnkn n (2572). Ob oüka x mit opfikn n eng zu verbinden oder og.n 
ein neuer Zusatz ist, bleibt offen. 


Seitene bekannte Substantiva, teilweise mit neuer Bedeutung: 


äBa& Schreibtafel [Cratinus bei Poll. 10, 105. Ath. X 435 d]: Lond. II nr. 402 
(p. 12) 29 (152 oder 1412). Über die vielleicht semitische Abstammung vgl. Bd. I! 
S.4ı1. alpa [Ar. frgm. 364. Theophr.] Lolchsamen: Zen. pap. 59292, 22 (2502). 
+dNrdßnns (KAAABns), Zntos ein Nilfisch: Mich. Zen. 72,5 äAaßntas deka 
(III®). Teb. III 701, 47 (2352). &yuns Milchkuchen [Ar. Plut. 999. Ath. XIV 642 
d. e.]: Leid. C recto IV = UPZ 89,9 äyu(n)tas (160—5982). Ox. 1297,17 (IVP). 
&pıdos [Dem. 27,45. Theokr.] Spinner: Hib. ı21, 34 &pıdos &piwv (2517-502). 
+0pävos [eigentlich = Bank, Stuhl, Schemel] ein Bauglied unterhalb des Ku- 
u&rıov: Zen. pap. 59445, 5 (III2). Vgl. Herwerden lexic. suppl. s. v. UTodökıov. 
öpiva& [Ar. pax 559. Nic. Ther. 114] dreizackige Gabel, mit der Getreide gewor- 
felt wird: Giss. bibl. 10, 2, ı8 (II—-Ia). Fay. 120, 3 (IIP). $pioo«a (att. Bpitta) 
ein Fisch (= Ttpixis), eine Sardellenart (?) [Arist. h. a.9,37. Ath. VII 328e]: 
Zen. pap. 59261, 6.9. 12. 15; ebenda 3 Opıoo&utopos (2512). Teb. III 701, 27. 39. 
47 u.ö. (23582). ®Vov [Od. 5, 60. Ath. V 207e] Weihrauch: Zen. pap. 59705, 34 
(IIIa). *$upeös [bei Hom. Türstein; bei Polyb. Schild der Römer und Gallier. 
D.H. 4,16. Ath. VI 273f] Langschild: Zen. pap. 59054, 40 (257%); 59800, 3 

1* 


H 
a 


D 
° 


D 


5 


30 


45 


un 


ıo 


2 


° 


25 


35 


40 


4 Abgeleitete Substantiva. 8 83. 


(IIIa). *Kköpos [Ios. ein Maß; Polyb. = satietas] ein Maß: PSI VI 554, 14 Köpwv 
x xal ß, 15 &K köp(wv) ıB (2598). *«pıös hat folgende Bedeutungen: ı. Widder 
PSI V 516, ı (IIIe); 2. in der Verbindung &p&ßıvdos Kpıös = Kichererbse: Edg. 102 
—= SB 6817, 8 onteiov dt, Sri ooı Äeoteia &peßivdou Kpıou üp(täßas) P (255®)- 
Zen. pap. 59281, 5 (2508); 3. ein Bauglied unbekannter Art: SB 7245, II Tois &m- 
redoıs Kpiols TrPOSOIKOSOHTIEAVTOS (2212). Hesych. s.v. Kal map& rois Apxı- 
TeKtocı „Epos Tı ToU Kopivdiou Kıövos. Adyuvos [Ath. xı 491 c] Weinflasche: 
Zen. pap. 59741, 15.22 (III®). +Ad&xos schlechte Schreibung für Adıkkos [Hdt. 
Ar. Xen. Dem. Luc.] Loch, Grube, Teich, Zisterne: Zen. pap. 59176, 220. 224. 234. 
235 (255%). Luckhard Privathaus ıor. +*mörtavov [Plat. Ar.] Opferkuchen: 
Zen. pap. 59708, 5 (III2). fioxkos [Antiph. bei Poll. 10, 137. Phot.] Koffer, Kiste, 
Kleiderkasten: Zen. pap. 59054, 32; 59092, ı (beide 2572). PSI IV 428, 45. 46; = 
Geldkasten IV 4ıı,ı (III2). +oam£pöns [Ath. XIII 339 e] eine Sardellen- 
art: Zen. pap. 59680, 33 (III2). #+oiAoupos [Ath. VI230 e; VII 287 b] Wels: 
Zen. pap. 59680, 36 (III2). oıpös [Eur. Dem. Anaxandr.] sonst — Grube, Vor- 
ratskammer: Teb. III 793 col. 6, 8 (1838). Giss. bibl. 10, 2, 17 — Faß [Hesych. 
oıpös’ ridos] (II—I&). + ox&mapvos [Hom. ox&mapvov] Holzaxt, Beil der Zimmer- 
leute [Soph. fr. 787 bei Herodian 1. uov. A. pP. 34, 3]: Zen. pap. 59753, 33. 44 
(III). BGU VI 1295, 2 (etwa III2). +oköußpos [scomber. Ar. equ. 1003. Ath. 
XII 321] Makrele: Zen. pap. 59508, 3 (III). oxVUßaAov [nach Suid. — Kuoißa- 
Aov? Anthol. Plut. Ach. Tat.] Kot, Auswurf, Kehricht, Mist, Abfall: Zen. pap. 59494, 
16; 59732, 4 (III®). Mich. Zen. 31, 15 (2568). *stißos [Polyb. Fußpfad] Walkerei: 
Hib. 114, 3.17 neben 1AUvos (s. oben) (2442). atpößıA%os [Ps.-Hdt. vit. Hom. 20. 
Lob. Phryn. 397. Geopon. Plut.] Tannenzapfen: Zen. pap. 59157, 1.7.8 (2562); 
59233, 4. 7. (253%). Teb. 120, 80 (97 oder 642). oyadwv [Arist. Theophr.] Honig- 
wabe: Zen. pap. 59354, 8 (2432). Upxn [Ar. vesp. 676. Poll. 6, 14. lat. urceus] 
Gefäß mit eingesalzenen Fischen: PSI IV 428, 8.84 (IIIa). pavös [Ar. Lys. 308. 
gpavös bei Schol. Heph. p. 94, 26 Consbruch ist Adjektiv] Leuchte, Fackel, La- 
terne: Par. 35 = UPZ 6, 15; 37 = UPZ 5, 18 (1632). +gıuös in der neuen Bedeu- 
tung „Scheide“: Zen. Bus. 5, 35 9. Ts noxaipas (2572). + göpra& [Poll. 7, 132 
= Lastträger] Lastkahn: BGU VIII 1807, 3.8 (I2). xnun [Aristot. Ael.] Gien- 
muschel: Zen. pap. 59082, ı2 (2572). + @yxpos [Antiphan. bei Ath. Il63 a und 
Alexis ebenda 55%; bei Hom. T 35 — Blässe] ein blaßgelbes Schotengewächs (er- 
vilia): Zen. pap. 59592, 530. 556 (2508). 59715, 28 (III2). 


B. ABLEITUNG. 


$ 83. Abgeleitete Substantiva. 
I. Nomina auf -aıos, -ala (-alas), -a1ovE), 
a) auf --oios: 
II &vrakaios (Preis. WB -aiov) eine Störart, Kaviar: PSI V 535, 35 


Avrokaiou TremovnKkös (Pap. -Kötos) kep(äpıov) a (III2). Zen. pap. 59681, 9; 
59682, 6 (III®). Vgl. Herod. IV, SIENCHELLIETESICE 


b) auf -aia (-alos): 


Ill2 xuBßaio (Preis. WB xußora. Cicero cybaea) Kauffahrteischiff, 


!) Vgl. K. Zacher, De nominibus graecis in -o1og, 


-a1a-, -a1ov. Diss. ılol. 
Halens. 1877. a 


$ 83, ı—2. Substant. auf -aios, -ala, -mov; -äs und fis. 5 


Barke: Zen. pap. 59002, 3 (260%); 59012, 3 (259°); 59054, I8 (257°); 
59077, 4.10 (257°); 59320, 3 (249°). 

*repıkepadaia Stirnbinde, Kopftuch, Mütze [bei Polyb. = Helm]: 
Petr. III 140 (a) 3 (IIIs) r). 

xaAnalas, & ein Ölmaß: PSI V 331, 7 töv xoAnadav To Aalov (IIIe). 


III® *Kepaia Segelstange [Aeschyl. Plut.]: Magd. ı1, 4 (222%). Zen.pap. 
59025, 3 (III2); 59566, 8.9 (2502); 59754, 9 (IIIa). Philo Byz. mech. synt. 91, 34; 
100, 18. Schoene. +Kkopupala [Xen. Poll. ı, 147] Kopf-, Stirnriemen beim Pferd: 
Zen. pap. 59781, 9. 12.16 (III2). ouppnaia (ein Brech- oder Abführmittel, nach 
Herod. II, 125 eine Rettichart): Petr. III 138 Iıo; Sakk. 100; Zen. pap. 59685, ı (alle 
III2). Vgl. Herod. II 88. Ar. Pax 1253 nebst Scholion. Diod. 1, 64. Weiteres im 
Thes. gr. s. v. 

III—I2 *abAata [Hyperid. Diod. Sic.; aulaeum lateinisch seit Lucilius belegt] 
Vorhang: Zen. pap. 59054, 29. 37 (257%). PSI IV 428, 33; V 533, 4 (beide IIIe). 
Mich. Zen. 17, ı = Schiffsdach (2572). BGU VIII 1875, 8 (I). Über *onuai«a 
(Nebenform zu onnela) s. unten. S. 11,14. 


c) auf -aov (Limberger Pol. 6): 


Ille Sıatövaıov Querbalken: Petr. IIı4 (Ir) 6 (IlIe). Zen. pap. 


59353, IT (243°). 

II—I2 uuAaıov = uiAn (Preis. WB yuwAoiov) Mühle: Teb. III 793, 
‚I, 26 (1832). SB 5246, 4.7.9 (I®). Vgl. Lond. IInr. 335 (p. ıgr) Sff. (166 
oder IgSP). Luckhard 93£. 


III2 <pxaiov Kapital. Hpıpnvaiov [Pl. Xen.] halbe Mine. 

III—Ia *KepaAcaıov [LXX. Aristeas] Hauptsumme, Gesamtbetrag. Tpos- 
KepaAcaıov [NT.] Kopfkissen: Zen. pap. 59061, 3; 59069, 8; 59092, 22 (alle 2572); 
59609, 5; 59776, 7 (III®). Mich. Zen. 72, 22 (IIIe®). Giss. bibl. 10, 2,7 (II—12). 
Teb. III 793, 8, ı (183%). Reil 1192). *ounßöAaıov Vertrag, Quittung. 

Ia mepıßöAaıov [Eur. Plut.] Umhang, Mantel: Straßb. 91,9 (872). 


2. Maskulin.-vokal. Stämme auf -äs und -As: 


II2 +xäs Decke: Lond.II nr. 402 (p. II) verso 5 x. &pimm(os) 
Schabracke (152 oder 1412) und ebenso kaofjs Decke: Teb. 38, 22 
(1302); 181 descr. (II®) an Stelle der von Xen. Cyr. VIII 3, 6.7.8 ge- 
brauchten Form xaoös für das semitische Lehnwort. Vgl. Bd. Ir S. 41. 


III—I2 Boppäs (aus Boptas) Nordwind, Nord. Chantraine p. 31. 


ı) G.Limberger, Die Nominalbildung bei Polybios (1932) 57. 

?) Die Bildung &trıxepäAaıov, diePreis. WB s. v. in der Bedeutung „Gesamt- 
übersicht, Hauptliste‘‘ annimmt, steht nicht fest. An den meisten Stellen: Teb. 24,52; 
67, 2; 68, 2; 69, 2; 70, 2; 89, 3; 174 descr. (alle II&2) in Verbindungen wie Tov Ei 
KepoAalou oTöpov oder Kat& PLAAoV Ei kepaAalou ToU aurou Erous ist getrennt 
&ri x. (nach summarischer Übersicht) zu schreiben. &rıkepöAaıov = Kopfsteuer ge- 
hört späterer Zeitan. Vgl. auch &rıkepääiov unten S.47,7. Teb. 119, 31 ETTIKEPAA1IOV 
Töv katolkwv (T05— or) ist unsicher überliefert. Ebenso Teb. 119, 6 statt KOTOKEPO- 
Alaıov) vielmehr kard xepdA(aov). Vgl. Hyperid.16, 22; VI4. Polyb.I 65, 5. 
&v K-w Aristot. &v K-oıs Plat. Xen. Redner. &ırl K-w Pl. Dem. Aeschin. Arist. 
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3. Femininische, selten maskulinische Dental-Stämme auf 
-os oder -s (Limberger Polyb. 6. Chantraine $ 282—29I): 


a) Feminina: 


IIIe +&uvas. rn [Theokr. 8,35 var.l. für äuvis] Lamm: Zen. pap. 

s 59406, 6.9; 59576, 3 (IlI®). Chantraine p. 356. 

xoruuß&s [Ath. IX 3; 95 d von Schwimmvögeln] Schwimmerin: 
PSIV 535, 27 &oicı xoAupß&dss schwimmende d.h. in Salzlake einge- 
machte Oliven: Zen. pap. 59501,9 (beide III2) (so auch Ath. II 56 
u.ö.). Im Attischen besser &Au&des (Lob. Phryn. p. 118). 

30 xomäs [Hesych. xkotmädes‘ T& &trikekoppeva dEvVöpa; Theophr. adjek- 
tivisch = beschnitten, vom Ölbaum] gestutzter Ölbaum: PSI IV 323, 2. 8 
eis EuAokomiav is komddos (265—642); V 537, I6 (?). Zen. pap. 59116, 
2.6 (257°); 59117, 3.10; 59118, 5.12 (256°); 59517, 8; 59549, 3 (IIIe). 
Zen. Bus222, 2: 5.023,317.=2413. 83 (alle 256° )sundsoölter, 

15 +hayäs [Diod. Sic.] Ritze, Spalt, Kluft: SB 6797, 9 dı& To payddas 
eivaı (255—54°). 

III—IIe mpoor«s [Hesych. mpootss' mpsorwov] Vorhalle, Vorzimmer: 
Zen. pap. 59445, 3; 59665, I6; 59764, 29 (alle III®). Or.gr. 51 (Ptole- 
mais) 23 (c. 240°). Leid.C recto = UPZ 77 col. I, 22 &v fi mpootarı = 

zo rpootddı (161°). Teb. III 793, ı2, 25 (1832); 796,5. 7 (1852); 804, 14 
(1122?) 

Ile Aoımä&s Rückstand: Teb. II2, 50 (1202). Spätere Belege bei 
Preis. WB. 


II—I2: *koıAds [Diod. Sic., Hdn., Tryphiod.] Höhlung, Mulde: 
25: BGU 993 III 8; 995 III 4 (II2); 1000, 6 (I®). Über das primitive xpds 
(= xAds?) s. oben S. 2,37. 


III Sopxkäs [Eur. Hdt. Xen.] Gazelle: Zen. pap. 59429, ı2 (III2). +ra- 
paotäs (vgl. mpootäs) Pfeiler [Eur. Xen.]: Or.gr. 46,6 (III2). Petr. II25 
(d) 2 (IIIa). *Tox&s [Chantraine 352] Muttertier: von Gänsen yfjves ToKädss 

3o Zuchtgänse Petr. III S. 286 (g) 4, S. 287, 24; 289, 26 (III&); von Hühnern Edg. 
60 = SB 6766, 43 Tüs Tokadas Legehühner (243—42%2); am häufigsten von 
Schweinen: Üs Tokäs = Mutterschwein: Zen.pap. 59274, 5 (2512); 59292, 304 (2508); 
59334, 3. 17. 23. 36 (2482). PSI IV 379, 21 (249—48%). SB 7202, 33 (265 oder 
227%). Teb. III 701, 179. 180 (2358). 

35 III-IIa jox&s getrocknete Feige: Petr. III 136. (IIT) 22; 142, ı6 (III2). 
Zen, pap. 59012, 21. 95; 59013, 3 (beide 2592); 59110, 22. 34 (257%); 59680, 22 (III2). 
Par. 57 II=UPZ 101, ı2 (1562). Aomd&s [Ar. equ. 1029; vesp. 5ıı] nach Reil 44 
irdener Tiegel, Teller: Petr. III 140 (b) 2 (III2). Zen. pap. 59534, ıı (IIIa). Auch 
Teb. 112, 50 ist nach Crönert (Wchschr. f. kl. Phil. 1903, 486) Aotr&dos statt Aoı- 

40 A805 zu lesen (1122). Chantraine 352. 

III—-Ia &vadevöpäs [Chantraine 357] Weingut, dessen Reben an Bäumen 
gezogen werden: Petr. I 29, 7 (IIIe). PSI IV 396, 8 (2412). BGU 1115, 18. 21. 40 
(12). *Aapmäs in neuer Bedeutung — kohlkopfartiges Gartengewächs: Zen. pap. 
59608, 16 (IIIa). BGU 1118, ı2 KkepoAwvav Aapırädss (ein Teil des Kohlkopfs) (Ta), 


45 1® neußpäs [Ar. vesp. 493. Antiph. bei Ath. VII 287 e] kleine Sardellenart: 
Oxy. 788 (12). Chantraine 356. 


$ 83, 3—4. Substantiva auf -ag und -ela. m 


Über die Zahlsubstantive dexäs, eikds, TETPAS, Tpıakds zur Bezeichnung 
der Monatstage. s. Bd. I! S. 319. nupıäs (abgekürzt) s. Bd. II2 S.43, 395 443: 


b) Masculina auf -as: 


_ IlI® guyäs Flüchtling: Petr. III S. 341, 33 (IIIe). 

II—Ia KıAAißas, -avros [Ar. Ach. 1087 Gestell für die Schilde, dreibeiniger s 
Bock, Poll. 1,143 Teil des Wagengestells] Schrank, Gestell für Geschirr: BGU 1127, ıı 
oVv Tois @wkodonnnevors KıAdißacıv (182). Die Gestelle waren in die Wände ein- 
gemauert. Nebenform xeAAißas Teb. III 793 col.6,4 (1832). Vgl. Preis. WB. 
Chantraine 269. 


4. Femininale a-Stämme auf -e& :). 10 
a) meist Parallelbildungen zu Verben auf -eiw. 
a) ohne Variante auf -io: 


IIla +onoapeia (zu oncapeuw) Aussaat von Sesampflanzen: Lille 
26, I mepi fs eis Tmv onoanelav yfis (III). PSI V 500, 4 (257°). 

+oıreia Fütterung, Mästung: Zen. pap. 59534,ı (Ille). 15 

tapıyeia (zu Tapıyeuw) [Lucian] Einpökelung, Einbalsamieren der 
Mumien: Eleph. 8, 7 15 ouvayönevov &pyipiov Amd TöV Tapıyaıöv (ZU Tapıyev- 
öv ist der Raum zu klein) (c. 2252). Oxy. 40,9 (IP). 

III—IIa *«aptmeia (kopreuw) Nutznießung, Einkommen aus einer 
Priesterstelle: Petr. III 53 (p) 5 (III®). Lond. I nr. 3 (p. 46) 19. 21 (146 
oder 1352). Leid. Pp.83 (Il2e). Par. 5, 39, 9 (I1L4*). PSIIX nr. 1016— 
1024 passim (I29—1042). Teb. 5, 66.68 (1182); 6, 23.24 (I40—1392). 
Weitere Belege Preis. WB. Chantraine p. 89. 

tapaAoysia (mapoAoyslw) Veruntreuung, widerrechtliche Gebühren- 
erhebung: Teb. III 703, 222 (III); 786, 14 (nach 138°). Amh. 33, 13; 
34 (c) 6 (beide nach 157®). 

tpopnrteia (mpognreiw) [LXX.Luc.] ein Priesteramt: SB 1178 a 
und b (III®). Teb.5, 65. 79. 80 (118°); 6, 21.34 (140%); 88,2 (II5®). 
Spätere Belege Preis. WB III Abschn. 20. Chantraine 90. 

III—Ie *podcsia (&podeiw) Inspektionsreise: Teb. 96, 2.3 (95 
oder 622); 120,28 (97 oder 64°); 257 descr. (I®); III 703, 208 (III*). 
BEUSVI111780, 16 (572), 1832, 6° (18). 

Aaxavesia (Aaxavevo) [Ios. LXX] Gemüsebau: Zen. pap. 59269, 22 
(c. 2502). Petr. III 96,4 (IIIe). Teb. 60, 39 (1I18®); 86, 43. 50 (11. 
BGU%RTL18 28.034: 1119, 25:3 1128, 22.31 (alle=]®). 35 

Aoye(i)a (Aoyelw) [Chantraine go] Kollekte, Erheben von Gefällen 
und Sporteln: Zen. pap. 59346,26 (245°). Mich.Zen. 84,13 (III). 
Hib..51,5.2 (245®). Petr. II 39 (c) 6. 8. 10. 12. 13..15 (IIIe). Lond.I 
nr.3 (p.46) 7 (146 oder 135°). Leid. M2,4. Par. 5 col. 27,6; 39, 8 
(1142). Teb. 58,55 (Irı®). Grenf. II 38,15 (81°). Weitere Belege bei «o 
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2) Schmid Attic. IV 688. Für N.T. Debrunner® $ 109,5. Zu Polyb. 
Limberger 7f. Chantraine $ 68. 
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Deißmann Bibelstud. I 139£.; derselbe, Licht von Osten! 72 und 
Preis. WB. Vgl. W. Otto, Tempel und Priester I 359. Zu Aoyta s. Bd. I: 
5.67. 
IIa +s5Aowvıeia (&Awvevopan) [vgl. &Awvia Ath. XII 524 a] Tenne, 
s Tennenvorrat: Teb. III 727, 21.25 (1842 ?). 
Zmiokomela (&mokomeww Phryn. Lob. 591) Aufsichtsdienst: Teb. 
5, 189 (I18®). 
II—I» *«upieia (kupievo) Eigentumsrecht: Tor. I 4, 30; 7, 16. 31 
(116°). Leid. G= UPZ 106, 14; H = UPZ 108, 13 (992). BGU 1187, 7. 
0 32 (I2). Über xupeia s. Bd. Ir S. 92. 
mpaktopeia (mpokropeuw Lond. 255, II. I4; 306, 9 im IIP) Steuer- 
erhebung: Amh. 31, 7 (1122). Teb. 27, 106; 45, 9; 128 descr. (113°); III 
735, 3 (nach 14082). BGU VIII 1867, 2 (I2). Viele nachchristliche Belege 
bei Preis. WB s. v. ). 
15 Ie &vemiotaßneia (&motoduelw) Dispens von militärischer Ein- 
quartierung: Reskript des M. Antonius SB 4224, 15 (42°). Polyb. 15, 24, 
2 &vemotäßneutos ?). 
&pyareia (tpyarevonaı Diod. Sic.) Tätigkeit, Betätigung: BGU 
1150, 98212 (12) 
a0 karapureia (katapureuw) Bepflanzung: BGÜU 1120, 20 (52). . 
Aıraveia (Arraveio) [D. Hal.und Sp.] Bittgebet: Teb. 284, 9 Ar 
avna (12). 
tpogeia (Tpogeuw) Ernährung des Säuglings: BGU 1058, 14; ebenso 
IIo6—11IoO (alle Ie). 


25 IIIa *&vöpeia (nicht &vöpla, was die echte Form wäre, wohl infolge psycho- 
logischer Einwirkung von ävöpeios, Limberger Pol.7) Männlichkeit: Petr. I 
10, 34 (c. 2202). +vnoTteia (vnoteVw) [Diphil. bei Ath. VII 3082. Aristot. Plut.] 
Fastenzeit: Zen. pap. 59350, 5 (244%). öxela [Aristot. Piut.] Bespringen, Be- 
legen weiblicher Tiere: Zen. pap. 59225, 4.5.6 (2532). Später von der Samen- 

3° befruchtung der Pflanzen, Preis. WB. +Tappeia (Tappelw) [Dem. 18, 299] Wasser- 
grabenarbeit: Zen. pap. 59277,8 (2512). *pappakela (papnakeuw vergiften) 
[Plat. Dem.] Vergiftung: Zen. pap. 59018, 5 (2588). 

III—Ila *Baoırela (Baoılelw) Königskrone,. Königsherrschaft. *depa- 
meia (Bepameuw) Pflege, Krankenpflege; Dienstleistung. ieparsia (lepateuw) 

35 [Arist. pol. 7, 8] Priestertum. Chantraine 90. iketeia (ixere\w) Schutzbitte. Ao- 
yıorela (Aoyıotelo) eine Rechnungsbehörde: SB 7246 (Inschr.) 10 (III—IIa). 
*mopela (Topelow) Reise, Lauf; Reisekosten; Fuhr. 

III—-Ie &yvela (üyvebo) eigentlich Reinigung, Reinigungsopfer (womit für 

die Priester eine Sportel verbunden ist): BGU 1198, ı2 Tro1iodaı üyvelos Kal Ouolas 
+° (I2). Kanop. Dekr. 32, wie es scheint, eine Sportel (2372). Vgl. Otto, Priester und 
Tempel II 28. Preis. WB III Abschn. 20. maıdeia (maıdeVw) Erziehung, Bil- 
dung. *rpayyarteia (mpaynorevonan) Bemühung, Verwaltung. mpeoßel« (peo- 


I) Preis. WB s. v. führt mpaktopia als Normalform an, aber in ptol. Zeit 
überall TpaxTopsia. 


2) Preis. WB zitiert fälschlich &vemiotoßufo, bietet aber in seinem eigenen 
ext -gia. 


8 83, 4. Substantiva auf -eia. I 


Pebw) Gesandtschaft: Zen. pap. 59674,4 (III). PSI X 1160, ıı (I). Chan- 
traine p. 90. PuTeia (Yurtebw) Bepflanzung. 

II &yxıorela (üyyıotebo) [Pl. Dem. Plut.] Nächstenverwandtschaft: 
SB 4638,8 (167 oder 136%). Chantraine p.89. &Aıela (&Aıelow) Fischerei: 
Pathyr. Pap. (Ricci) Arch. II 519, 9 (c. 1302) — früher bei Arist. pol. ı,8. Chantraine 
got). mpossöpela (mposedpeuw) Emsigkeit, Diensteifer: Teb. 24, 39 (1172) — 
die richtige Form, wie Thuc. I 126, 8; bei Eur. Or. 93 des Metrums wegen rposedpfe. 
Chantraine 90. *otpaTteia (otpateuw) militia: Lond.Inr.23 = UPZ 13, 12.19 (1588). 

Ia Seomorteia (6somoreuw das Eigentumsrecht ausüben P. Gen. 60,ı im 
IVP) Eigentumsrecht (in der klassischen Zeit bei Plat. Isocr. von der unumschränkten 
Macht des Perserkönigs): BGU 1187, 32 (I®). Viele spätere Belege gibt Preis. WB. 
*mıtpotela (Emtpoteuo) Vormundschaft [Plat. D. H. Pol. 15, 31, 4 &mirporlo]: 
BGU 1113, 8. 13 (2). Anoteia (AnoteVw) Räuberei: BGU VIII 1780, 7 (51/508). 
*EuNela (EuAeVopaı) Holzfällen: BGU 1123, 9; 1121, 27 (Ia). Bei Polyb. 21, 39, 12 
in einer schlechten Variante E£uAla. 


ß) Formen, die Bildungen auf -ia neben sich haben: 


IlIe—I2 &tapreia Versteigerung, Hausrat? [Poll. 10, 18. 19 &mop- 
ia]: Zen. pap. 59769, 2.7 (IIIs2). Straßb. 79,3 &maprna (Ia). 

III—Il2 *&o5eia (£$odeVw) Auszug, Götterprozession: Kanop. 
Dekr. 60 (237%). Rosettast. 42 (169%). — *&08ia [Hdt. 5, 56 und Pol. 
8,26, 1; 8, 27,4] Geschäftsreise: SB 293 (Inschr.) 5 (unb. ptol.). PSI 
IV 406, 27 (IIle2). Bei Preis. WB nur 2£oöfo. 
vaureia Schiffahrt: Rev. L. 85, 6 (2588). Rosettast. 17 (1962). Vgl. 
Dittenberger or. gr. Ip. 153. —vauria = Seekrankheit bei Aristot. (vgl. 
Phryn. Lob. 194). 

*Tmposdpeia (mposdpebw Aeschin. 1,33) [Luc.] Ehre, Vorrang: 
SB 6152, 9 = 6153, II Tıufjs Kal Trposöpelas Tereuxötes (93%). Polyb. 2, 56, 
15. — Sonst wie im Klassischen (Herod. Pl.Dem.) mpoeöpfia: SB 5942, 12 
(2512). PSIIV 380, 3 (249—48®). Or. gr. 49, 13 (285—47°). Teb. 23, 8 
(nach IIg oder II4®). 

*ouvsöpeia (ouveßpeuw) Versammlung, Beratung: Frankfurt 7 (B) 
4 (IIIe). Teb. 72, 155. 171 (114°). — Ebenda 43, 30 ouveöp{w}ia; 61 (b) 
223 ouvsöpelias], 234 ouveöpleilav (II8®). Im Klassischen (von Aeschyl. 
bis Aristot.) ouveöpio. Ebenso Polyb. 18, 37, 2 (mscr.) und Aristeas 
(Wendland) 303. 

IIa &owreia (dowreuw) [Hdn.] Verschwendung: Fay. 12, 24 (nach 
1032). — *kowria Plat. Arist. Bei Preis. WB nur dowrtia. 

Sppaveia (dpgaveiw) Waisenschaft: Par. 39 = UPZ 9, ıı (161°). 
— *öppavia Pind. Plat. Bei Preis. WB nur öpgavia. 

Über &mırporeia  *Emırporria, Eudela  *EuAla Ss. oben 2.322 14;-über 
*dela  Ardlo, Korapeia — Kodania unten S. IO, 15.26. 


1) Wenn Preisigke WB s. v. W. Chr. 167, 9. 31. 39 f\ TeTäprn Tv SAeıöv 
(13182) als „Abgabe für das Fischereirecht‘ erklärt, so wird doch Wilcken mit 
Recht &Aıclwv = &Aıtwv zu ÖAlels ziehen. ÖAtelwv ebenso Teb. III 701, 113 (2532); 


721,5 (193% ?). 


25 


25 


30 


35 
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b) Titel und Ämter- oder Tätigkeits- und Massenbezeich- 
nungen, nur scheinbar von nominalen a-, i-, o- und eu-Stämmen ab- 
geleitet (Limberger Pol. 8): es liegen auch hier (wenn auch teilweise 
nur vorgestellte) Verbalformen auf- euiw zu Grunde. 

s . IIIa 42y5oyxeia (&ydoyeis) Maklerberuf: Mich. Zen. 23,6. 12 pap. 
&ydoxtas (257°). 

III—IIe &vrıypapeia Amt des *ävrıypagsus: Petr. III 56 (b) 9 
(c. 2602). Teb. 5,85 (118#). Preis. WB III Absch. 8 ävrıypagia. 

ypapnareia Amt des *ypayporeus [Plut.]: Hib. 82, 20 (239%). Lille 

10 3,45 (nach 2412). Teb. 5, 65. 80; 6, 22. 34; 30, 18; 31, I8 usw. (alle II®). 

III—I2 &miotareia Amt des &morärns, Aufsicht 1): SB 6767 (In- 
scht.) 17. (242-412): 5021, 4 (Je) Teba sa 00 22 00 a 0% 
68; 38, 6; 43, 9 usw. (alle II®2). Bezirk des &motärns SB 5942, 2. 6. 8 
(2512) leb.283 Tu 1°). 

15 *\ıöeia Vorrat an Steinen als Baumaterial: Zen. pap. 59771, 27 
(IIIs). BGU VI 1928,2.6 (Illa). Delische Inschr. Bull. corr. hell. 
XXVII p. 75, 90 (2502). Or.gr. ı32 (Alexandria) 8 (1302). SB 5801, 3 
(80—692). Die Nebenform Aıdia Strab. 9, 5,16 v.l1. Vgl. Limberger 
Pol. 25/26. 

20 Ila SıöaoxaA&t(ı)a Eudox. 24,4 (vor 1652) erscheint als abnorme 
Nebenform zum gewöhnlichen 818aoxoAla, s. Bd. I! S. 67. 

&mıkoupeia (statt *mıkoupfa falsch gebildet; Zmikoupeiw erst im 
VIII? Lond. 1464 belegt): Beistand, Fürsorge: Par. 63 col.9 = UPZ 
I44, 39 pap. &teixoupelas (I64—3°). Bei Preis. WB nur Zmikoupfa« mit 

25 späteren Belegen. 

kaAaneia Rohrgeflecht und kougeia Schutt, beides zur Faschinen- 
arbeit beim Kanalbau: Teb. 5, 199 (II8®). Die Nebenform xarao- 
via Lond. II nr. 163 (p. 183) 22 (88P). 

kopoypanparteia Amt des Dorfschreibers: Teb. 9,4 (IIQ2); Io, 2; 

30 24, 72; 72,444; 79,49; II2,57 (alle Ile). Grenf. I 22,6 kwpoypanpa- 
nas (IId2). 

Aeowveia Amt des Asoävıs, vgl. Bd. Ir S. 38: Amh. 35, 26 (1I32®). 
Preis. WB nur Asowvia. 

+rapaoyxıoreia (zu mapaoyxiorns Leichenöffner): Tor. VIII 14. 

35 20 (IIQ®). 

Tomoypappareia (ZU Tomoypappareus): Grenf. I 22,3 pap. -tnas 
(2182). Teb. 24.005825, a(1072)\ 

II—I2 spxıguaakıreia (Amt des dpxıpurokitns): Teb. 27, 21.39. 
68; 43, 10; 138 deser. (alle II); 121, 3 (94—61®) usw. 

49 Is &yAoyıoreia Amt des &yAoyıorhs (Vorstand der Oberrechnungs- 
kammer): BGU VIII 1821,7 (5ı1—502). Oxy. 1436,23 (IIP). Preis. 


!) Das Verbum &miotatelw wird erst ganz spät gebildet, vgl. Liddell- 
Scott, A Greek-English Lexicon s.v. 


8:83, 4-5. Substantiva auf -eix und Zac. Au 


WB II Absch. 8 s. v. &Aoyıoria (die beiden aus Petr. II 9,2,8 u. III 
43, 3, I6 zitierten Belege treffen nicht zu). 


Aeıtovpyria— Asıroupyeia Grenf. I 35, 2 (99%) (Bd. ı? S.74) ist 
von Wilcken und Hunt in Asıroupyöı berichtigt worden. 
Über Avnaywveia s. unter Bildungen auf -ia S. 34,1. 


c) Eine Sonderstellung nehmen ein: 


&Aeıyaveia Salbung (Preis. WB s. v. &Aeıyavia) auf einem sehr 
schlecht geschriebenen Text einer Vereinssatzung SB 5627, 8 (unb. ptol.). 

IIIa +popPßeia (oder gopßeıs) [Aristot. Luc.] Pferdehalfter: Zen. 
pap. 59781, Io. 12.16 gopßtas (III®). a 

II® *onneia Fähnlein, Kompagnie: Par. 23 = UPZ 18,5 (1632); 
geschr. onuta Lond. I nr. 23 = UPZ 19, 23. 45.66 (1582). Vat. F= 
UPZ716,6.11 (158°). SB’1436,9 (c:’1408). 

Die Schreibung onpe(i)a, die auch gute Polybioshandschriften neben onnala 
bieten, bestätigt sich als die ursprüngliche Form. onpaia ist übrigens nicht durch z5 
lautliche Vertauschung von gı > aı (Bd.I: S.ı07 Anm.) entstanden, sondern 
spätere vulgäre Nebenform (£Eyyeıos, aVAela: Eyyoıos, auAoia = onkeia: onnaia). 
Glaser, de rat. 75 ff. Dittenb. Syll.? 224 Note 58. 

I *5ıtToöeia [Hdt. Thuc. Dem.] Getreide-, Nahrungsmangel: Or. gr. 194, Io. 
14 (422). Das Wort hat im Gegensatz zu anderen von Adjektiven auf -erjs abge- zo 
leiteten Substantiven wie Eydeıa, Evdsıa, elkAeıa usw. ein langes «. Herodian II 
454, 23 fl. K.-Bl. II 277 Anm. 3. 


5. Feminin. a-Stämme auf Zaı& (Debrunner, Wortbildung 
$ 299. Limberger Pol. 8ff. Chantraine $ 67). 


a) meist Nomina abstracta von s-stämmigen Adjektiven gebildet: 2s 


III—IIe ixtevera (zu &ktevns) [LXX.N.T.] Diensteifer, Ausdauer: 
Betr 1111744 = W-Chr. Tr col. IV 17 (c.246°). Par.63 — UPZ 110,12 
(1652). Chantraine 88. 

II &nösıa Verdruß, Unannehmlichkeit Par. 48 = UPZ 72,8 
(1522) könnte von dnöns gebildet sein. Da aber schon im Attischen 30 
*&nöia stehend ist (K.-Bl. II 176), auch Par. ır = UPZ 119, 23 (157°) 
und Straßb. II ı15, 4 (II2) begegnet, wird man wohl besser (mit Wilcken) 
in jenem vereinzelten Fall eine orthographische Abweichung (cı für ı) 
annehmen und dnöeia betonen, zumal da der Brief zweier Araber (von 
Apollonios ?) schlecht geschrieben ist und auch sonst Spuren von Itazismus 35 
aufweist. Vgl. unten S.3I,ı4„. Chantraine 88. 

+yuvaıkoy&vaıa (OPp. &vöpoytveıa) Weibesstamm: PSI IX 1016, 26 
rpös.Y .... av .(1292). 

ouvepysia (zu ouvepyns) Hilfeleistung: Par. 63 — UPZ 110, 163 
(1652); 30 = UPZ 35, 16; Dresd. verso II=UPZ 34,7; Leid. D= UPZ 
36, 10; Lond. I nr. 4r verso = UPZ 38,4 (alle 161°). — *ouvepyia ab- 
geleitet von ouvepyös bei Dem. Din. Pol., auch auf voll. Hercul., worüber 
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Crönert 32. Vgl. dazu unten S. 29,2 und $. 3I,ız#., wo auch von 
&mdia, Anerla, audadia gehandelt wird. 


Groß ist in den ptol. Pap. die Zahl der herkömmlichen Bildungen auf -eı1&, 

die teils der allgriechischen Sprache, teils einzelnen Attikern, teils der nachklas- 
s sischen Periode angehören. Im folgenden Auswahl: 

III +dvaiösıa Schamlosigkeit: Zen. pap. 59534, 2ı (III®). *koeßeıa Got- 
tesfrevel, Gottlosigkeit: Zen. pap. 59011 verso 3 (III2). altäpksıa genügendes 
Auskommen: PSI VII 854, 8 (258—57%). *Evösıa Mangel: Zen. pap. 59453, 4 
(IIIa). Petr. III 36 (a) 9 (IIIa). *2mıeikeıa Billigkeit: Zen. pap. 59626, 9 (III2). 

zo *guvndeıa freundliche Beziehung, geselliger Verkehr: Zen. pap. 59042, 2 (257®). 

III—IIa &ueXeıa — &peAla s. unten S. 31,17. Eydecıa Fehlbetrag: Zen. pap. 
59320, 7 (2498). BGU 1245, 5 2yö£as (III2). Teb. III 733, 17 &v &ydelaıs (143%). 
*suA&ßeıa [N. T. Diod.] Rücksichtnahme, Scheu, Furcht, Unentschlossenheit: 
Hib. 15 (rhetor. Fragment) 90 (c. 280— 2402). Par. 26 = UPZ 42, 2ı (1622). *ouv- 

15 teAeıa [N.T.] 1. Fertigstellung; 2. Steuerzahlung. 

III—-Ia *&Kpißeıa Genauigkeit, Pünktlichkeit: Zen. pap. 59030, 7 (2588); 
59446, 15 (III&). Petr. III 36 (a) II 26 (III2). BGU VIII 1805, ıo (Ia). *AkAndeıa 
Wahrheit. *kmwAcıa [Demad. N. T.] Verlust: Zen. pap. 59770, 5 &taAeca (III2). 
BGU VIII 1857, 14 (I®). Chantraine 87. *kop&Neıa Sicherheit, Garantie. *Bon- 

eo Qeıa Hilfe, Beistand. *EmıneAsıa Sorgfalt, Fürsorge. *elVaeßeıa Frömmigkeit, 
Ehrfurcht. mepıp&peia Umdrehung: SB 358, ı (III&). Eudox. 348 (vor 1652). 
*üyleioa Gesundheit: Bd. I: S. 92. Ferner PSI VI 634,2 (III2). SB 6792, 2 (III2). 
II &vöpoy&vsia [Hippocr.] Mannesstamm: Straßb. 81, ı8 (IIa). *euyxe- 
peıa [Aristot.] Bequemlichkeit. *pneyadonspeia [Aristot. metaphys. 1,8, 4] 
25 eigentlich = das aus großen Teilen bestehende, die Größe; dann Gnadenfülle, Ver- 
dienst. Bei Polyb. I, 26, 9 neyoAonepia. Nach Glaser, de rat. 73 wäre neyoAopepeia 
zu betonen; vgl. unten S. 31,23. 
II—Ia &up&äveıa Sichtbarwerden, Erscheinen. 
Ia *&kodeveıa Krankheit, Schwäche. *ät£Xcıa Steuerfreiheit. *v&pysıa 
3° [Arist. Eth. ı, ı] Wirksamkeit, Tätigkeit: Arch. III S. 132 nr. 9, ı2 ist &vepy[eıa] 
unsicher, da ebenso von dem gewöhnlichen &vepyös ein &vepyia abgeleitet werden 
konnte, wie z.B. Amh. 133, 13 (IIP) &vepylos gelesen wird. *rpeia [Thuc. 
Dem. Is. Ios. N. T.] schimpfliche Behandlung: BGU VIII 1765, 4 (I2). Chantraine 
P297% 


35 b) Ausnahmsweise wird ein weibliches Nomen agentis auf sa zu 
einem maskulinischen a-Stamm gebildet: 


Il® +eVepy&reıa Wohltäterin, Beiwort der Isis: Leid. U—= UPZ 8ı 
col. II9 pap. evepysria (geschr. IIe). 


6. Neutra auf -eiov (£eiov): Das Suffix dient zur Bezeichnung 
4° eines Orts, Werkzeugs, Lohnes t). 


a) ohne Variante auf -ıov: 
Il» +&uooxageiov ein aus &un (Schaufel) und oxageiov (Hacke) 
zusammengesetztes Grabscheit: BGU VII ı521 (Ostr.) 2.4 (IIIe). 


!) Limberger Pol. ııf. Schmid Attic. IV 692. Blaß-Debrunner 


NT.5 $ 111, 5 (seltene Bildung). Debrunner Wortbildung, $ 290. Chantraine 
$ 48. 
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+ueXioosıov [Schol. Nic. Al. 547] Bienenstock: SB 6989, 4. 8 
(LI) 

oıromoıeiov Kornmühle: Cornell 1,11. 129 (256°). Zen. pap. 
59193, 9 (254°). Lond. I nr. 50 = UPZ 116, ıo (IlIe). 

+oxnvelov (oxtveiov?) Zeltstange, Zeltpfahl: Zen. pap. 59353, 2 
(243°). . 

Der Bedeutung nach unsicher, wenn auch gut überliefert, 

+moAnnıeiov (vielleicht — mwAnpıeiov Warenhaus?): Petr. II 13 
(15) 3. 4 — beidemal über dem nein eı (258—2532). Vgl. Teb. 5, 46 (118). 

+ügavrsiov Weberei: Teb. III 703, 88 (III*). : 

III—IIe Aıvugavreiov Leineweberei: Magd. 36,2 (III). Teb. 
5,538 (II82). 

III—I® xataAoyeiov ein Abteilungsbüro des Erzrichters (Preisigke 
Fachw. s. v.): BGU VI 1211, 8 (Ille); 1124,27 (18°); 1168, 9; 1153, 17 
(beide I2); VIII 1756, 12 (59—58®); 1772, 9. 42 (57—56®). Teb. III 770, :; 
T3,(210°% 2). 

Ila &vwTtepeiov (Bedeutung zweifelhaft): Arch. I 64,13 (123®). 
Preisigke faßt &Avwtipeios als Adjektiv = den oberen Teil betreffend. 

+ßupoeiov [Schol. Ar. Ach. 724] Gerberei: Teb. III 801, 2 Bup- 
orou (I42—-I4I®). En 

nunnoveiov Notariat, Büro des uvruwv: Rein. 18,8; 19,8 (1088). 

maotmetpyeiov Mischung von allerlei Sämereien [bei Pl. Arist. Luc. 
n mavorsppia; maottpun s. unten S.6I,7]: Teb. II,9 (IIQ%). 

+oaupısiov Krokodilpflegestätte: BGU VI 1216, 126 pap. oeupı- 
eiou (c. IIO2). 25 

omovdsiov [LXX. Aristeas 33. Philo. Plut. Poll. Ath. XI 486b] 
Opferstock, Opferschale: Lond.I nr.4ı recto = UPZ 57,5 omovöfia 
(c. 1602). Spätere Belege Preis. s. v. 

+Troxeiov Brutstätte: BGU VI 1206, 171 (IIoR%). 

II—I2 iepaxeiov Pflegestätte heiliger Falken: Teb. 5,70 (II82). 30 
BGU VIII 1754, 15 (1®). 

III2 *ypapparteiov [Pl. Dem. Lys. Is.) Schriftstück, Urkunde. +Bwpa- 
keiov (oder Owpakeıov — *Owpäkıov?) [Aesch. Sept. 32] Panzer, Brustwehr: 
Zen. pap. 59014 (b) ı2 (2592); 59445, 5 (III2). *«npVkeıov [Thuc. Heroldstab] 
Ausruferlohn: Preis. WB III ır. kouvpeiov Barbierstube: Zen. pap. 59653, 6 (III2). 35, 
+xuAıksiov [Comic. bei Ath. XI 460d; XII 534e] Schenktisch, Geschirrschrank: 
Zen. pap. 59014, 9 (259%). öoTtpeov = Ööotpeiov [Plat.] Muschel, Auster: Zen. 
pap. 59702, 3. 10. 13; 59706, 26 (III2). +Troöeiov [Ath. II 64d. Poll. 7, 91; 10, 50] 
Socke: Zen. pap. 59092, 23 (2572); 59319, 3. 8 (249%); 59456, 1; 59778, 5 (beideIll2). 
*rpurtavsiov Rathaus. *%puoeiov Goldbergwerk: PSI VI 601, 10 pap. Xpuotov. 4o 

III—IIe *&yyeiov Gefäß und Behälter jeglicher Art. &pyaAziov Werk- 
gerät, Maschine: Zen. pap. 59782 (a) 29 (III). Teb. 5, 243 (1188). *epeiov 
Opfertier. *onpeiov Kennzeichen, Stempel. okageiov Spaten, Hacke: Zen. 
pap. 59164, 2 (2558); 59247,7 (2522); 59307, 20 (2508); 59434, 4.6.17 (III2). 
PSI VI 567,15 (2548); 595, ıı (III2); 629, 3.6.9.15 (III®). Teb. 45, 39; 47, 36 45 
(1138) usw. tuAeiov [Sappho b. Hdn, r. yov. A. p. 39, 27; Soph. frgm. 794 bei 
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Poll. 10, 39; vgl. Lob. Phryn. 174] Polster: Rev. L. 94, 10; 102, 5 (2582). Meyer 
Ostr262272. 112). 

III—Ia *&pyeiov Amtslokal. *BaAaveiov Bad. y&veıov Kinn. Säveiov 
Darlehen. xepapneiov [Aeschin. 3, 119] Töpferei: Zen. pap. 59417, 13 (IT) 
Berol. 11641, 14 publ. v. W. Schubart, Einf. in die Papyruskunde S. 507 (1®). 
*mopeiov I. Reise, Fuhre: SB 7263, 3 (254%). Teb. 112, 72 (1122); 121, 50 (94 
oder 618). 2. Fuhrmittel (Fahrzeug, Lasttier): Teb. 5, 196 (1182); III 750, 6 (1872 ?). 
*tapıelov (nicht Taneiov, s. Bd. I: S.92) Vorratskammer: PSI IV 433, 7 (261°); 
VI 620, ı7 (III2). Cornell ı,ı4 (2562). Aber BGU 1115, 41 ToU Tapiou (132). 
Tpogeiov (meist Plural) Kostgeld: Petr. III 2,22 nach Wilcken, Add. et Corr. 
XII (2372). BGU VI 1216, ı13 (1102); ebenda 1106—ı112 (alle Ia); VIII 1826, 6. 31 
(52—512); 1827, 20 (18). 

IIa *#BaoiAsıov Königskrone. *dı1daokafeiov Schule: Par. 51 = UPZ 78, 
10 (1592). &ynayeiov [Plat. Tim. 72c. Poll. 6,93] Handtuch, Badelaken: Par. 
52 = UPZ 83, 7 &ypayfiov; 53 = UPZ 85, 43 &ypayfiv; 54 = UPZ 84,9. 20. 39. 
61.74. 81.84 (alle 163— 1602). Mey. Ostr. 62, 5 (II2). KkaımnAsiov Kramladen. 
rpsoßeiov [Hom. Soph. Pl. Dem.] Ehrengeschenk: Tor. VIII 60 (1272). 

Ia *Tmop®yueiov Fähre. 


b) mit Variante aüf -ıov: 


Ille &Baxeiov (Aßixeıov?) Rechentafel, Rechenbrett: Zen. pap. 
59071, 1.2.5 (2572). Mich. Zen. 14,1. 25 (257°). Früher (Lys. fr. 28; 
Poll. 105; Alex. bei Ath. III ıı7e) und später (Pol. 5, 26, 13 und auf 
nachchristl. Papyri nach Preis. WBs.v.) *&ß&xkıov, was wohl als De- 
minut. zu &ßa& zu betrachten ist. 

+imırövsıov Wirbel zum Aufziehen der Saiten: Sakkak. 125 pap. 
&mmövnov (IIIa). Die Nebenform &mırövıov Schol. Pl. rep. VII 357; 
Ath. X 450d; bildlich Plut. educ. lib. 5. 

III—Il2 ZmioroAoypageiov Sekretariat: Corn. ı=SB 6796, 155; 
aber 150 &mıotoAoypagiou (258—57®). Lond. 23 = UPZ 14, 133 &mı- 
o(To)Aoypagsi(o)v (1582). Zen. pap. 59687, 4.9. IO -piou (IlI2); ebenso 
Straßb. 105, 3 nach Wilcken Arch. VII gı (IIIe). 

iBıorageiov Ibisgrabstätte: Pariser Holztafeln Wilcken Ostr. 
Ip.65A u B=SB ı1178a u. b; ebenso Londoner und Berliner Tafeln, 
ebenda p. 66f. (IIIs2). — ißıorapiov (oder ißıorägıiov?) Teb. 88, 53 
(1142); 87, 100 ißnoraglou (1152). 

III nayeıpeiov Garküche [Aristot. Antiph. Babr.]: Zen. pap. 59006, 55f., 
68 (2592). — nayıplov PSI VI 669, 6 (IIIa). *6Akeiov [Menand. und Philem. 
bei Poll. 10, 176] ein bauchiges Gefäß: PSI IV 428, 62 (III2). — *öAkiov Pol. 
31, 4,1. mAıvdeiov [Ar. Lys.] Rechteck: Lille ı recto interl. zwischen 7 und 8 
&s Stayeyparrraı Ev Töı TrAıvdelwı wie auf dem Plan verzeichnet ist (259— 582). 
= viereckige Fläche: Zen. pap. 59663, 10. ı9 (III2). — mAıv@iov nach Poll. 9, 98 
= Spielbrett; rAıvdia bei Plut. Rom. ı2 Felder, in welche die Augurn den Himmel 
einteilen. +oTpoudsiov (oTpoWßeov?) Seifenkraut, zum Reinigen der Wolle 
gebraucht: Edg. 107 = SB 6990, 15 (IIIa). — oTtpoudiov Luc. Alex. 12; Theophr. 
Dioscor. +*o tummeiovWerg: Zen. pap. 59177, 6(255%); 59514, 7 (III2). otuTeiov 
Zen. Bus. 39, ı0 (III2). — *stummiov Philo Byz. mech. synt. Schoene 90, ır. 


Daneben öfter oTimTuov Zen. Pap. 59176, 43 (255%); 59489, 27; 59472, 9; 59779 
1; 59780, 3; 59782 (b) oft (alle IIIa). PSI IV 404, 2.8 (III®). Philo Byz. m. synt. 
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Sch. 94, 10; 95, 8. Attisch: otum(m)eiov, z.B. Xen. Cyr. 7, 5. Pol.:1, 45, 12. Luc, 
Asin. 31. 

III—II®2 neA&v®cıov Schwarzkümmel: stehende Form der Papyri statt 
nerävdtov: Zen. pap. 59760, 8 neAavdkou (III2). Teb. 66,44 (1212); 68, 52 
(117— 168); 69,25 (114%). Einmal durch Kontraktion neA&vOnv (oder neAavdfiv? 
vgl. Bd. I: S. 154) Leid. CrectoIV = UPZ 89, 6 (160— 1592). Nicand. Ther. 43 neAavdlou 
mit langem ı. XaAkelov—xaAkiov (oder xoAkiov?) Kupferkessel: in der Rech- 
nung Leid. S col. Ilff. = UPZ 98 wechseln willkürlich beide Formen: XaAkelov 
21. 22. 45; XaAklov 3. 4. 37. 46. 54 (158%). PSI IV 406, 38 yoAkia, ebenso VI 625, 12 
(III2) — wohl nur orthographischer Unterschied. 10 

III—Ia xnAwveıov [bei Hdt. neben knAwvıov] Schwengel des Ziehbrunnens: 
Zen. pap. 59155, 4 (256%). Teb. III 701, 193 (2352); 815, 6. 61f. (228— 212). BGU 
1116, 25 (neben xeAwviov); 1120, 26. 36 (52); 1258, 5 (IIa). 

II Kpoveiov (wohl orthographische Variante zu Kpoviov) Kronostempel: 
Grenf. I ıı (1) 16; (2) 15 (1578). 15 

Ia *#uöpeıov (&urropeiov?) Handelsplatz (?): BGU VIII 1821, ıı Zutoprou 
omepnacı (5I— 502). Gemeingriechisch &umöpıov. So auch PSI IV 413,5 (III2). 
Vgl. unten S. 46,25. KAıBaveiovy Bäckerei, Backofen: BGU 1117, 24 KAıßavriw, aber 
8 xAı Bävıov (132) — möglicherweise Deminutivbildung. Ebenso Lond. 1733, 23 
(vVIP). kpanußeiov Kohlgericht: Oxy. 1479, 10 pap. xpapßeıv (IA). kpaußlov' 
ZıkeAoi TO Kwveıov oUTw KaAovoıv Erotian. p. 89, ır. Vgl. Hesych. s. v. 


a 


D 


je} 


Über die Nomina auf -ıeiov, namentlich Tempelnamen, vgl. Bd. I: 
5.092. 


7.Maskuline Nomina agentis auf-eust). Vgl. Debrunner, 
Wortbildung $ 301—303. Limberger Polyb. 12. Schmid Att. IV 691. 
Chantraine $ 96—1Io0. 


III®2 + &vrırAaßevs Halter, Griff: Zen. pap. 59756, 4 (III2). 

+ &modoyxeßus Einnehmer, Abnehmer: Zen. pap. 59694,ı (III2). 

xomeus [Luc. — Meißel] Arbeiter, der die Früchte in der Ölfabrik 
zerschneidet, Ölschläger: Rev. L. 45,5 (2598). 30 

+öpoAeus ein die Unebenheiten des Ackerbodens beseitigender 
Arbeiter (cf. &uoAizw): BGU VII 1527, 3 (IIl2). 

+ö1tavsus Brater: Berl. Pap. bei Wilcken Ostr. I 693 (III®). 

orıßevus [Hesych. & mAurns oteıßeßs. Schol. Ap. Rh. II 30 orıßeis oi 
xvageis] Walker: Petr. III 59 (a) col. 2,4 (Ill®). Chantraine 127.35 

+ognveus [Ath. VI 307b] ein Meerfisch (mugil): Zen. pap. 59680, 
7545068774 (1112) PSL IV 428, 67; V 335, 37. (Ile). 

+Tpıßeus [Strab.] Reiber, Wäscher: Zen. pap. 59675,ı (la). 

+ümoortoAevs(?): Zen. pap. 59753, 25 Tols booTtoAsvonw (Pap. UmooTe- 
Asloıv) (III2). 40 

III—II2 2y5oxevs Zwischenhändler, Makler (San Nicolö I 129): 


D 
un 


1) Merkwürdigerweise erscheint (außer &vriAaßels) keine neue Werkzeugs- 
bezeichnung auf -eVs, ein Typus, der doch sonst in der hellenistischen und nament- 
lich attizistischen Sprache sehr verbreitet ist (W. Schmid, Berl. phil. Wochenschr. 
1904, 391. Debrunner Wortbildung $ 303). 
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Zen. pap. 59021, ıı (258°). Mich. Zen. 23, 3 (257°). Or. gr. 140, 8 (146 
—ı162). Vgl. Strack, Dyn. d. Ptol. nr. 115. 
II2 &pwvreus ein militärischer Titel [Spiegelberg, Arch. f. Pap. 


9, 59f.]: BGU 1249,4 (148—147°). 
5 +:r1epavreus Arbeiter in Elfenbein (?): Par. 5 col. 43, 1.3 (I14?). 


III *Kepapebs Töpfer: Zen. pap. 59500, I (IIIe2). PSI IV 420, 15; 441, 
4. 18.28 (alle III). BGU VII 1537, 8. 22 (IlI®). SB 6767, 9 (24282). +KeoTpeus 
ein Seefisch, so genannt nach seiner pfriemenförmigen Gestalt (keotpa Pfriemen): 
Teb. III 701, 43. 61 Töv xeotpta (235%). PSI VII 862, 4 xeotpewv (III®). Denk- 

ıo bar freilich auch xeotpeöv zu keotpta, was dasselbe bedeutet. Vgl. Aristot. H. A. 
5,11. Ath. VII 306e. okageüs [Eur.] ein Grabender: BGU VII 1538, 3. 6 (III2). 
vgl. Arch. V 381 nr. 42, 2 u.ö. (IP). Umoypageus [Ar. eq. 1256 Bergk L. dık@v} 
Protokollführer: Zen. pap. 59647, 50 (III&). Straßb. 105, 5 (III2). xoevs [Ar.} 
ein Flüssigkeitsmaß: Zen. pap. 59160, 3 (2552). 

15 III—-II2 *&ywyeus Leitseil, Zügel: Zen. pap. 59781, 10. ı6 (III2). Lond. II 
nr. 402 II 28 (152 oder 1412). &ppnveus Dolmetscher, Makler im Marktverkehr: 
Zen. pap. 59394, 50 (III). oKuTeus Schuster. 

III-Ia *&vrıypageus [Dem. Arist.] Gegenbuchführer. Preisigke, Giro- 
wesen 250. *dpyıspeüs Erzpriester. Preis. WB III 20. BaAavevs Bader. *Ba- 

20 oıAeus überall. Bapeus [Pl. rep. IV 429d] Färber: Zen. pap. 59326 (bis) 22 (III2). 
Grenf. I 39, 18.22 (II—-Ia). yvageus Walker: Belege Bd. I: S. 169/70. Ferner 
Zen. pap. 59206, 18 (254%). BGU VI 1374, 5 (1132); VIII 1883, 12 (60— 5982). In 
röm. Zeit Kvagels. *yoveis Eltern. *ypanmarels Schreiber, Sekretär. Über 
die Composita iepo-, K@po-, TOTOypanpareus s. unten S. 155,19. 28. eisaywyeüs ge- 

25 Tichtlicher Instruktionsbeamter (Preisigke WB III Abschn. 8): Suppl. epigr. gr. 
866 (unb. ptol.). Teb. 86, 4 eisay. BaAaveiou Badediener (IIaf). BGU VIII 1762, 4; 
1825, 10; 1827, 12 (alle I®). jepeus. *immebs. Koupeus Haarschneider: Zen. pap. 
59288, 2 (2502); 59702, 26; 59780, 4 (III&). Teb. 103, 29 (94 oder 6182). BGU VIII 
1883, 10 (60— 598). *yaAkeslus Schmied: Zen. pap. 59729, 10 (III&). Teb. 103, 33, 

30 (94 oder 612), 

IIa &Xıeus Fischer: Bd. Ir S.82 (nicht äAeels). eisayyeAcls [Hdt. Diod. 
Ael. Plut.] Beamter, der die Besucher zur Audienz anmeldet: Preis. WB III Ab- 
schn. 8. Par. 40 = UPZ ı2, 2 und 41 = UPZ 13, 3 (1582). *Tpogeüs Pfleger. 
II—I2 mop®peus Fährmann. *oTpopeus [Ar. Luc.] Türangel. 


35 8. Femininale a-Stämme: Oxytona auf -n oder -« (Kühner- 
Blaß II p. 266,3. Debrunner Wortbildung $ 281. Limberger 


Polyb. ız3f{. Chantraine $ 16—21), meist Bildungen aus Verbalstämmen 
mit abstraktem Sinn. 


a) von einem Verbum simplex abgeleitet: 


40 IIl2 Ppoyti (LXX Regen] Bewässerung: Petr. III 43 (2) recto 
col. 2, 13 (246°). Zen. pap. 59517, 19 (IlIe). PSIIV 315, 5 Bpoyxäs Ttscapas 
(137—138P). Chantraine p. 18. 

+öpuv& (zu ipiw?) unter Arbeiterwerkzeugen in einem Steinbruch, 
schwerlich = öpva Darm: Zen. pap. 59759, 7 (IIIe). 

45 oxapn [bisher zweifelhaft] das Graben: PSI VI 595, 3. ır (IIIe). 

III—Il® +mAaorn [nicht mA&orn] Lehmmauer, Umwallung eines 
Grundstücks (specie di muro a secco Vitelli): PSI III TIL, 222 IR 
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(125—ı1212). BGU VII 1503, 2 (IIIe). Vgl. Oxy. XIV 1631, 10. Schne- 
bel Landwirtsch. S. AL. 243. 


Ie morn Trinkprobe: BGÜU 1143, 18 (182) — nach Preis. WB s. v. 
+gpovri Ermordung [poet.]: BGU 1857,20 (Is). 


IV—I2 *gepvrj Mitgift, Brautbeibringen. 

III +äyrn [Trag. Pind.] Bruch: Zen. pap. 59015 recto 27 und Marginal- 
note 4 Äyrv gepovon kepänıa (259— 58%); 59739, 10 Um6Aoyos Ayfis (III2). Mich. 
Zen. 30 (e) ı (256%). Bapr; Eintauchen, Färben: Zen. pap. 59630, ı Bäartwv Täs 
Papäs (III2). Zen. Bus. 15, 5 (2572). BoArn (Wurf?) in unverständlichem Zu- 
sammenhang Zen. pap. 59621, 8 (III&) !). 3e& [Hdt. D. Hal.] Spelt, Durrah: Petr. 
II 23 (1) 2 (III2). Bei Hom. und Xen. zeı&. Ebenso Zen. pap. 59716, 17. 19. 23 
(III2). *Kopıör Zufuhr, Beförderung, Empfang: Zen. pap. 59150, 20 (2562). 
koup& [Soph. Eur. Pl.] Schafschur, Wolle: Zen. pap. 59433, 26 T& Te Trpößarra 
kai Täs Koupäs (III2). Aaßrn Griff, Stiel: Zen. Bus. 5, 44 Tfis nayalipas (2578). 
*uovnn Ausharren, Dableiben: Zen. pap. 59636, 5 (IIIa). *6Akr [poet.] Zug an 
der Wage, Gewicht: Lille 6, ı3 (III®2). Zen. pap. 59774, 2.4. 5 (III&2). Mich. Zen. 
13, 2 (2572); 120, 6.7 (III2). *oUp& Schwanz [Pol. = Nachhut]. *radaıorn 
die lache Hand als Längenmaß: Zen. pap. 59484, ıı (III®). Über die klassische 
Schreibung taAaott s. Bd. ITS. 105. TepıoTtep& Taube: Zen. pap. 59710, 43. 68 
(III2); 59539, 8 Eigenname (2582). *tmAeup«& [seit Homer] Seite, Rippe (von 
einem Tier): Zen. pap. 59381, 5 (III2). *moıvr [poet.] Buße: Gurob 1,4 (III2). 
*oknvrı Behausung, Zelt: Zen. pap. 59013, ı4 (III2). Schiffsdeck: Zen. pap. 
59054, 34 (2572). omop& [früher meist poetisch von Menschenzeugung] Aussaat 
der Feldfrucht: PSI IV 356, 6 (2532). roun Schnitt, Zerkleinerung. *rpotn (Son- 
nen-)Wende. *üpn [Trag. Pl. Plut.] Weben steckt wohl PSI IV 341, ı in fs 
KAT& TMV Epeav TTÄCav Yuvamkuvon —= yuvaık(elas) upfjls) (256%). *popc& Tracht, 
Ladung, Fuhre: BGU VII 1509 (Ostr.) ausgeschrieben 7 popös, 8 gopav, oft ab- 
gekürzt (III2). *ppoup& Besatzung: W. Chr. ı col. 3, 14 (c. 2468). ynAr; Klaue, 
Kralle, Krebsschere. yopön Darmsaite. 

III—IIa *&pertn Tüchtigkeit, Brauchbarkeit: Kanop. Dekr. 18.99 (2372). 
Teb. 5, 146. 165 (1182); III 787,9 (nach 1382). *Bonn Geschrei. *yeveä& Abstam- 
mung, Generation. *eüyr) Gebet, Weihung, Gelübde: häufig auf Weihinschriften. 
*mAnyn Schlag, Hieb. oxyoAr; Muße, Untätigkeit: Zen. pap. 59219, 4 (III2). UPZ 
62, 31 (1612). *Pwvrn Stimme, Sprache: BGU 1007, ıı (III2). Leid. C recto = 
UPZ 77 col. 1, ı6 (1582). 

III—-Ia *&yop& Marktplatz, Lebensmittel, Naturalverpflegung: Lille 4, 15 
(2172). Teb. 48, 14 (c. 1132). BGU VI 1424 (Ostr.) 3 (spätptol.). *kywyrı Trans- 
port, Fuhre; Verhaftung; Sinnesart, Führung; Fassungsvermögen (eines Schiffs). 
*4AAayr Aufgeld: Preis. WB III ı7. *&pyrn Anfang, Beginn; Amt, Behörde. 
*auAn Königshof, Gasthof, Hofraum. *BovAr; Rat, Ratsversammlung. *ypaprfi 
Schrift, Vertrag, Liste. döoxyr, [Macho b. Ath. VIII 348f. N. T.] Aufnahme, Ver- 
pflegung eines Gastes: Zen. pap. 59087, 7 (258—57%). Teb. 112, 89 (1122); ı15, 8 
(1152); 120, 4.55 (97 oder 642). *&wpe& Lehensland als Geschenk. &oprn 
Fest. *kpauyri Geschrei. *kKpı@r) Gerste. vonrn Weide, Weideplatz. *mnyn 
Quelle, Brunnen. poı& (Pod) Granatapfel. *oKı& Schatten, Schattenriß. *omovön 
Spende, Opfergabe. *oouvön Eile, Eifer, Bemühung. *otoAf; langes Gewand. 
tayr; Gebinde, Bündel; Umfang einer Lieferung: Zen. pap. 59333, ı4ff. (248%); 
59569 passim (246— 2452); 59707, 3; 59709, 7. 9. 14 (Ile). 'BGÜU 1118, 16; 1120, 


ı) Edgar zur Stelle denkt an die Bedeutungsmöglichkeit „appeal to wit- 


nesses‘'; er lehnt die Vermutung Bo(uJAfis ab. 
2 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 


D 


[eo] 
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14. 15 (Ia). rapn Bestattung, Begräbnisstätte. *rpopn Ernährung, Unterhalt. 
*puraktı Wache, Gefängnis, Gewahrsam. *puAn politische Gruppe: BGU 1113, 3 
(la). Priesterphyle: Kanop. Dekr. 24ff. (2378). Giss. 37 II 7; 38B 10; 39, 15; 
108, 10 (alle IIa). *&vr} Kauf, Kaufvertrag, Pacht. 

5 II &pr) (Abxvov) Lichtanzünden, Lampenfest. *horr, Wert, Bedeutung, 
Ausschlag: Par. 63 = UPZ 110, 73 (165%). Teb. 27, 79 (113%). *tapayrı Unruhe, 
Aufruhr, Empörung. *reAeutr; Ende, Tod. *p8op& Verderben, Vernichtung, 
Verlust. *puyrj Flucht: Teb. 38, 23; 48, 24 (c. 113%); 230 descr. (IIaf). gwp& Dieb- 
stahl (poet. Hymn. Merc.): SB 4638, 17 Evoxoı övres gawpäı Aslas (147 oder 136%). 

) II—Ia eipxtn [Thuc. Xen.] Gefängnis: Teb. 5, 260 (1182); 15, 13 (II2). 
BGU VIII 1847, 18 (51—502). Lond. 354, 14 (c. I02). maAAakrn (semitisches 
Fremdwort, Bd. I: S. 41) [Hdt. Ar. Pl. Dem.] Kebsweib. *yuyxn Hauch, Seele, 
Leben, Herz, Gemüt. 

Ia Sge1An [im Et. magn. zitiert aus Xen., vgl. Lob. Phryn. 90. N. T.] 

ıs Schuld: BGU 1158, 15 (92). Spätere Belege Preis. WB s. v. *rpıßnn Abnutzung: 
BGU 1116, 26 (Ia). *yapd& Freude: BGU 1141, 3 (142); VIII 1768, 7 (12). 

b) meist von einem Verbum compositum abgeleitet: das Nomen 
ist teils nach Analogie schon vorhandener, von einem Verbum simplex 
abgeleiteter Substantiva, teils direkt von zusammengesetzten oder de- 

zo nominativen Verben gebildet. 

Ill &vaoxaprı Ausgrabung: Lille I recto 8 (259—582). 

&voıkodonn Aufbau: Zen. pap. 59556, 6 (254°). Enteux. 7 verso 
(2212). Bei Preis. s. v. nur nachchristl. Belege. 

+ßadvopuyni Tiefgrabung: Hal. 1,82 (III»). 

25 +ö1upn doppeltes Gewebe: Zen. pap. 59423, ıı (III»). 

&vrumn Regelungsplan (Preisigke): PSI V 502,20 (257—56®). 
Später = Gewebemuster (Preis. s. v.). 

&mırınn Buße, gesetzliche Strafe: Petr. III 20 col. 2,5 (2462). 

evkaıpn günstige Zeit im Adverbialausdruck &mty eikaıpfis gleich 

3o zu günstiger Stunde: SB 4369 (b) 30 (III2). eixuupr Oxy. 123, 3 (IVP). 

kadantn gehenkeltes Gefäß: PSI IV 420, 26 (IIIe). 

+xkadoAkrı Herunterziehen der Schiffe: Zen. pap. 59540, 9 (257°). 

*rpoxormn [Philol. Plut.] Fortgang, Fortschritt: PSI V 502, 26 
(25756). 

35 III—II2 &vrıöiaypagnı Gegenrechnung, Zahlung, der Bank oder 
des Staatsspeichers für Rechnung und im Auftrag eines Girokunden 
(Preis. Fachwörter): Zen. Bus. 42 verso (2542). PSI VI 571,4 (2522). 
BGU VI 1446 (Ostr.) 4 (IIe). Wilck. Ostr. II 742 (c. 1352); 150g (144°); 
1518 (1392); 1533 (1182). 

40 *kmookeunn [LXX] ursprünglich Hausrat, Gepäck; dann in neuer 
persönlicher Bedeutung = Troß, d.h. die vom Kampf zurückgelassenen 
Weiber und Kinder (auch im Plural): Zen. pap. 59093,9 (257%). Hal. 
I, 128 (I1ls). Par, 68 = UPZ 110.60.10820, (1652). 

EmıkataßoAn Eigentumszuschlag an den Gläubiger: Magd. 31,9 

«s (218°). Enteux. 14, 4 (222°). Teb. III 817,19 (I82e) 
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mposevxti [N.T. Philo] jüdische Synagoge: Magd. 35,5 (217°). 
Teb. 86, 17. 18.29 (II). Or. gr. 96,6; 129, 5 (146—116®); IoI, 6 (205 
—I812). 

IlI—I2 &moxrn Quittung: Zen. pap. 59144,3 (256°). Hib. 162 
descr. (228°). Gurob 7,4 (c.212%). Teb. 11,14 (IIg®). Rein. 12,19; , 
13,23 (beide Ile). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 6 verso (1022). BGU 
1116,41 (I®). 

&mıyovn Nachwuchs zweiter Generation: Hib. 52, 27 (245°). Petr. 
I. II. III. sehr oft. Par. 63 = UPZ 110, 136 (165°). Teb. I sehr oft (II). 
Leid. OÖ Io (892) usw. 10 

*karaypagptı [D. H. Plut.] Übereignungserklärung: Rev. L. 34,4 
(258%). SB 4512 (Erbschaftsprozeß) 68 (167—134°). BGÜU 1128, 14; 
II3I, II. I8. 21.22 (Zeit des Augustus). 

katoyrj I. neu in der Bedeutung: Gebundensein an ein Heiligtum, 
klösterliche Zurückgezogenheit oder vielleicht = Besessenheit. Belege zs 
Bd. I: S. 22f. 2. Beschlagnahme von Geldern (III2). 

oikodourn [Lob. Phryn. 421. 490 N.T. LXX] bauliche Herstellung: 
Petr. III 46 (3) ro (III2). Zen. pap. 59499, 93; 59620, 4; 59621, 2; 
59757, 5 (alle IlIs2). Grenf. I 2ı, ı7 (126°). Or. gr. 655, 2 (24°). 

mapanovfji [Ath. I 30b] Ausharren, Festigkeit: Hib. 41, 5 (nach zo 
261°). Hal. ı, 48 (III®). Zen. pap. 59421, 4 (IIl®); 59636, 3 (III:). BGU 
1139, 5. 9.10; 1153, 19; 1154, 23.35 (1®). 

Ila *«vrımapaywyr hinterlistige Gegenunternehmung: Par. 63 = 
UPZ 110,135 (165°). Leid. B= UPZ 20, 44 (164°). 

Sıaopayrı Wasserausfluß eines Kanals: W. Chr. ıı B6 (1232). >; 

*3iatporn Verwirrung: Teb. 27, 104 (II3®). 

&ykaroxyfi (=xaroxn) Gebundensein an ein Heiligtum: Par. 55 
(bis) III = UPZ 63, 2 tepi Tfs &vraroxfis you (1592). 

xararıpn (= xaroreıprni oder Karadoıpn, Ss. Bd. It S.ııI) Bemalen: 
Stack, Ptol. Inschr. Arch. II 129, 10 = Or. gr. 737, 10 (112). 30 

*tapaouyypagnı Vertragsbruch: Tor. VIII 35 (1192). 

mapemiypaprı Randvermerk: Teb. 61 (b) 4 (I18e). 

posoxti [Strab. Plut. Aristeas 62] Achtsamkeit, Eifer: Par. 63 = 
UP722700422. (2658). Theb. Bk. VIIl 6 (12302). Teb. 27,78 (r132). 

sırayayrn Fruchtlieferung: Teb. 57, 12 (I14®). 35 

*supmepipop& Nachgiebigkeit, Gefälligkeit: Par. 63=UPZ IIo, 44 
(165°). 

II—Ia *Sıaororn: I. Einzelübersicht: Teb. 24, 45 (II7®). 2. Auf- 
trag, Weisung: Par. 63 = UPZ 110, 35 (165°). Teb. 27, 30 (II3°); 34, 13 
(nach 1002); III 789, ır (nach 140°). BGU 1141,38 (1°). 3. Eingabe + 
eines Klägers: BGU 1131, 53; 1158, ı6 (I®). 

*5ie£aywyr gerichtl. Entscheidung: Amh. 35, 41 (1322). Grenf. I 
II col. 2,24 (157°). Teb. 14, 6.16 (114°). Ryl. 65, 10 (I®). Glaser 34. 

9% 
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*«atapyti Beginn: Eudox. 4,27 (vor 165°). BGÜU 1209, ıı (Is). 
xaraomop& Aussaat: Teb. 67,74 (1182); III 787, 32 (nach 138*); 
789, 26 (nach 140°). Rein. 18, 17. 32; 19, 13. IQ (1082). Bad. 15, 6 (I®). 
BGU VIII 1821, ı3 (51—50®); 1853, 8 (46—45°); 1861,5 (1®). 
5 neremiypagn [Ios. N. T.] Umbuchung: Teb. 113, 4.5 (II4—II3®). 
BGU 1186, 12. 18 (998); 177317—17390ft (a). Vgl. unten S.2I, r7 &miypagn. 
*rapadoyxr Zuguterechnung: Teb.79, 4I (148°). BGU VIII 1789,7 
(I2); 1853, 6 (46 45°). 
mapazuyrn Gespanndienst: Teb. 121, 52. 58.83 (94 oder 61%); ISO 
io —Igo (II—I2); 262 (II2). 
Ie +&vravapopd& amtlicher Gegenbericht: BGU VIII 1859 S. 138 
unten Z. ıı (12). 


&toßıacroAn Verteilung: Ryl. 65,4 (I). 


*Sjakomn [Medic. = Trennung, Durchbruch. Plut.] Durchschnitt, 
5 Bodeneinschnitt: BGU 1188, 8 (1a). 
*«korn [Strab. Plut. Apoll. Cit. 7, 4] Ausholzung: BGU 1121, 27 (I). 


xataotoAr [Diod. Plut.] Unterdrückung: W. Chr. 12,15 (88°) 
BGU VIII 1868, 8 (Is). 


mposdöoxrn Abrechnung: Teb. 209 (I). 
20 ovvoxn [LXX. N.T.] Zusammenhalt, Beklemmung: BGU VIII 
1821, 21.28 (51—502). Lond. II nr. 354 (p. 163) 24 (102). 


IVa xataßor; Verfluchung: Artemisiapap. = UPZ 1, 6 pap. xataßoın (TV2). 
III *&vaorpopfi Verhalten, Lebensart: Teb. III703, 271 (III®). *ivatoAn: 
1. Aufgang eines Gestirns: Hib. 27, 43 (301—240%). 2. Aufkeimendes Unkraut, wo- 

25 rüber oben S.2,., mitNote. *&voyxrj Aufschub: PSI VI 632,13 (III®). *“maywoyr) 
Abführung ins Gefängnis: Zen. pap. 59520, 9 (III2). &moßoAn Verlust: Zen. pap. 
59569, 25. 106 (246— 45%). *iktokopnıön Ablieferung: Rev.L. 31, 3 (2582). *dıa- 

. BoAr; üble Nachrede: PSI IV 441, ı9 (IIIa). *SıaKkopnıör Hinüberbeförderung 
[Thuc.]: Lille 25,3 (IIIa). *yßBoArn Auswerfen: UPZ II 158 A66; 158B7. 

30 43 (beide IIIa). Zen. pap. 59745, ı7 (IIIe). +2«toprn) Ausschnitt: Teb. III 
703, 95. 106. ı13 (III). *KkTtpornrn Kanalabzweigung: Petr. II ı3 (15) ı (258— 
53%). £umoAr) Handelsgewinn: PSI VI 666,8 (III2). *&aywoyr Ausfuhr. &1raA - 
Aayn [Hdt. 1,74 = &miyayla. Diod. Sic.] Aufgeld: Preis. WB III ı7. *Kkata- 
yayr; Hinabbeförderung (flußabwärts): Zen. pap. 59429, 9; 59518, 2; 59740, 2 

35 (alle III2). Katakonıön dasselbe: PSI V 499, 6 (257— 568). kataAAayrı [Dem.] 
Aufgeld, Wechslergebühr: Zen. pap. 59320, ıı (249%). PSI VII 859,4 (IIlIe). 
*tapaßoAr; Sicherheitsleistung. mapamouıt Begleitung, Geleite: Zen. pap. 
59585, ır (III2). *mapaoxkeun Zurüstung, Vorbereitung. *ouykopıödn Ernte: SB 
6819, 9 (253%). *üodoyxrj Aufnahme, Übernahme: Teb. III 703, 32 (IIIaf). 

40 III—IIa *&vapopa Bericht, Eingabe, Teilzahlung. dıaAoyr, Bereitstellung 
eines Schriftstücks zwecks Prüfung und Untersuchung (Preis. Fachw.): Alex. 4, 13 
(III). Amh. 33, 23 (15782). Vgl. Arch. IV 372. *51apop& Unterschied, Zwist. 
&ydoyxr, Bürgschaft: Mich. Zen. 28, 21 (2562). Lond. II nr. 227 (p.4) (a) 4 (1772). 
Par. 63 = UPZ ı10, 86 &yöoxt| (1658). *mırtoAr Aufgang eines Gestirns: Kanop. 

5 Dekr. 38 (237%). Eudox. 3.378. 494 (vor 1658). *Kataokeurı Hausrat, Aus- 
stattung. mapaypapr; Einbuchung eines Geldpostens im Steuerbuch. *mpoßoAn 
ı. Vorschuß; 2. öffentliche Anklage: Teb. 5, 225 (1188). *mposaywyn ı. Hin- 
schaffung, Beförderung: Zen. pap. 59748, 2 (III2). Zen. Bus. 37,17 (254— 25082). 
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2. Pachtzinsaufschlag. *umepßoAr) Übergang, Gebirgspaß; Übergebot, Auf- 
schub. 


III—I@ *&kvaßoAn [Xen. Diod.] ı. Aufschub; 2. Umwurf, Mantelkragen., 
*&vayoyr I. Einbringung der Feldfrucht; 2. Rückvergütung; 3. Heraufbeför- 
derung: Zen. pap. 59304, 3 (250%). Kanop. Dekr. 5ı (2372). *&toypagrj Steuer- 
deklaration. *AmooroAn [Aristeas 5] Absendung. &tmopop&Nutznießung, Ertrag, 
Gewinn: SB 6771, 133. 137. 149. 153 (2432). BGU VIII 1827, 31 (52— 512). *&ıa- 
ypapr; Zahlung durch Anweisung, Girobankurkunde: s. Preisigke WB. s.v. *dıa- 
&oxr; Ablösung, Erbfolge. *Sıatpıßr, Aufenthalt: Zen. pap. 59192, 2 (2558); 
59556, 8 (2542); 59588, 4 (III). BGU VIII 1849, 9 (48— 468). Sıatpopn [Xen. 
N.T.] Lebensunterhalt: Mich. Zen. 42, 4 (2532). Teb. 52, ı6 (1142). BGU VIII 
1848, 24 (48— 46%). eisaywyr; Einfuhr, Import: Zen. pap. 59326 (bis) ı8 (III2). 
BGU VIII 1825, 5 (I2). eisöoxr; Einnahme: Zen. pap. 59530, 2 (III&). Bad. 9, 8 
(ro32). Teb. 159 descr. (1122); 123, 4. ı1. ı5 (I). *#pBoAr; ı. Mündung: Teb. III 
703, 38 (IIIsf). 2. Schiffsfracht, Ladung: Straßb. II 111, 16 (IIIa); ı13, ı (IIa). 
Teb. III 757, 9 (186 oder 1622). BGU VIII 1837, 3 (Ia). *vroArn Auftrag. *&ırı- 
BoAr Aufschüttung; Angriff, Strafe. *tıypagpn Aufzeichnung, Steuerzuschlag: 
BGU 1731, ı1; 1733, 14 usw. (I®). *&mıoxeur; Ausbesserung, Ausrüstung. *&ı- 
ortoAn Brief. *tmıoTrtpogpr; Rücksicht, Achtung, Entgegenkommen: Zen. pap. 
59049, 4 (2572); 59631, 3 (IIIa). Teb. III 731, 8 (153 oder 1422); 741, 4. ı2 (187 
— 862); 790, 28 (Il2); 793, 6,18 (1832). BGU“VIII 1824, 16 (I2). *KataßoAn 
Niederlegung, Bezahlung [Apoll. Cit. 26, 12 guon KataßoAn natürlicher Körper- 
bau]. kartagdop& Verderben, Vernichtung. *Katapop& I. Sonnenuntergang; 
2. Abtragung, Tilgung [Philo Byz. mech. synt. 79, 17 Sch. = Stich: Katagopoi 
al KAT& Täs TrAeupäs yYıröpevan). *ueraßoAr) I. Umworfeln des Korns; 2. Geld- 
umsatz. nertoyxfj Teilhaberschaft. *rapakoyıön Herbeischaffung. *mposßoAn 
Zuschlag. ouußoAn Beitragszahlung. *ouvaywyr; Erntearbeit: Zen. pap. 59207, 4 
(255%); Zusammenziehung: Zen. pap. 59054, 6. 21 (257%); 59454, 15; 59644, 7 (alle 
III2); Versammlung: Or. gr. 737, ı (II). BGU 1137, 2 (I2); Lieferung: Mich. Zen. 
84, 15 Tov EUAwv (IIIE). *uümoypapr; Unterschrift, namentlich Beamtenunter- 
schrift, Beglaubigung, Randentscheidung, Verpfändung. 

IIa *&vadoyxr; Leistungsübernahme, Bürgschaft: Teb. 62, 332 (II9— 1182). 
+&vawuyxr Erholung: Lond. I nr. 42 = UPZ 59, ı8 (1682). *kpopurn Anlaß, 
Gelegenheit, Ursache. *dıaywyn (T@v oivwv) eine Abgabe: SB 4631, 5 (107 
— 1062). BGU 1401, 5; 1410, 1; 1411, 1 (1I2). *eispop& Beitrag, Zahlung. &mıo op&ä 
[Theophr. N. T.] Nachsaat. *«ataöpoun Anfall, Belästigung. *Kkartapuyn Zu- 
flucht: SB 4638, 29 (IIa) und oft. mepıpgop& Bewegung? Arbeit?: Teb. 12, ı7 
(1182). Nach anderer Auffassung ein Instrument zur Feldmessung. +*ÜTepoyn 
hervorragende Stellung: Teb. III 734, 24 T&v Ev Ümepoxfiiı Ovrwv (I41— 392). 

II—Ia *&vaypapr) Aufzeichnung: Teb. 104, 42 (92%); 105, 64 (103%) und 
oft. Lond. III S. XXIV nr. 664 (99—988). *ätapyxn Eıstlingsopfer; Geburts- 
ausweis; Erbschaftssteuer: Tor. I 7, ı0o (1162). *2yAoyr; Auswahl, Rechnungs- 
ausgleich. 

Ia *rayoyn [Thuc. Xen.] Mitnahme, Heranziehung, Anspruch: BGU VIII 
1855, 7 (Ia). &magfj eigentlich Berührung, dann dinglicher Anspruch an eine Sache 
(Preisigke, Fachw.): Straßb. 79,7 (16/15%). **tıBouAr; Nachstellung, Anschlag: 
BGU VIII 1816, ı2 (60—59%). &mıkont [Theophr.Beschneidung der Bäume] 
technischer Ausdruck beim Instandsetzen der Wasserrohre (?): BGU 1116, ı3 (12). 
*:ıtport, Vollmacht: SB 1161, 40 (I®). Oxy. 743, 32 (1%). nerapop& Über- 
tragung eines Besitzes: BGU 1127, 37 (12). 


Vgl. auch Subst. comp. (mit einer Präposition) $ 87, 4. Über 
xoptovoun vgl. S. 157,1. 
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9. Femininale a-Stämme: Paroxytona und Proparoxytona 
(Limberger Pol. 18). 


a) Paroxytona auf #n oder a. 
IIIs +&p&«n [Theophr. bei Ath. IX 406c] Vogelwicke: Zen. pap. 
s 59292, 47.125 (250°). 
xpumtn (lat. crypta) [Ath. IV 2050] bedeckter Gang, Gewölbe: 
PSI V 347, 18 (IIl>). 
navödkn Bündel: Mey. Ostr. 61, 7 &xtpou (III2). 
IIa 2ZvröuAn (vgl. unten $. 23,43 rÜAn) Kissen, Kopfkissen (Preis.) 
nach Kenyon ‘a wrapper or rug’ Einwickeltuch: Lond. II nr. 402 
(p. II) 15 (I52 oder I4T2). 
+xporcvn [Hesych. xpor&vn Tö &rıyıvönevov Tois dEvöpois, uädıoTa Tr EAatar] 
auf einem Ostrakon, veröffentlicht von Wilcken, Theb. Bk.p. 59 (135°). 
I® tpoxırrta Drehbalken der Mühle, Göpelbalken: BGU 1116, 24 
ıs (132). Als Nebenformen erscheinen später TpoyeAA&a und TpoxeiAia (Preis. 
WB). Schon Hippokr. Ar. Lys. 722 und Ath. XIII 587f. kennen *Tpo- 
xıa (Haspel, Winde), wozu als Nebenformen tpoxoAia, TpoxiAala, Tpo- 
xnAla, tpoxnAta notiert werden !). 


Sehr zahlreich sind alte, früher literarisch belegte Bildungen des Typus (davon 
20 Auswahl): 


III *&yx&An (poet.) Arm: Kanop. Dekr. 60 (2372). +äyxoivn (poet.) 
= iyxöAn [Homer, Theokrit]: Zen. pap. 59756, ı ein Gegenstand im Schiff (III2). 
*&&ivn [Hom. Hdt. Xen.] Axt, Beil: oft Zen. pap. 59783 (III®2). BGU VII 1529, 4 
(IIIa). &moödnKn Warenlager: Teb. III 703, 158 (IIIa). &pmeööovn [Hdt. Xen. 

25 Poll. 5, 33; 7, 31] Seil, Strick: PSI VI 605, 2 (III2). Teb.III 703, 98 (IIIaf). 
+d&oxkotmuTtivn [Antiph. bei Poll. 10, 73. Judith 10, 5] ein mit Leder überzogenes 
Trinkgeschirr: Zen. pap. 59353, 16 (2432). +&otpaßn [Lys. Dem.] Saumsattel: 
Zen. pap. 59659, 13 (III&). yputn Kasten; Schmuck; Bauschutt. *yyün Bürg- 
schaft. *eiprivn Landfriede. +2oxy&pa Herd, Brandstelle: Zen. pap. 59692, 12 

30 (III2). zeuyAn [Hom. Pind. Aeschyl. Hdt. Eur.] Joch: BGU VII 1507 (Ostr.) 5 
ausgeschrieben zelyAcıs, 12 zeüyAcı, abgekürzt zeu(yAaıs) 6ff. (III). zwvn 
Gürtel: Zen. pap. 59659, 14. 18. 22 (III®). Orj«knn Kasten, Behälter: Petr. III 140 
(a) (III2). Getreidestapel: PSI IV 380, 6 (249—492). Grab: Artemisiapap. = 
UPZ 1,3.5 (IVa). Onpa Jagd. ittax Weide, Weidenbaum: Teb. III 703, 195 

35 (III). *Kkartadikn die vom Kläger beanspruchte und durch Urteil zugesprochene 
Summe (Preisigke Fachw.). K6AAa Leim: Zen. pap. 59767, 5 (III®). +KUprn 
Fischreuse aus Binsen geflochten [Hdt. ı, ı9ı Käfig? Poll. 10, 160. Diod. Sic.]: 
Zen. pap. 59054, 45 (257%). Preisigke notiert KkUptos Fischernetz Oxy. 520, 20 
Küprov (wohl Kupröv?) TrAektöv (IIP). kuya&An Getreidetonne: PSI IV 358, 8. 22 

4> (252— 512). KuweAn Kasten, Kiste: Enteux. 80, 10 (2428). konn Drehstange 
am Mühlstein: PSI V 530, 10 (III2). Ruder: Zen. Bus. 43,8 (2532). Zen. pap. 
592,66, 13 (250%); 59755, 8 (III®). Aöyyxn Lanze, Spitze: Zen. pap. 59782 (a) 49 
(III2). +pnAta-Apfelbaum: Zen. pap. 59486, 2 (IIIa). +yupikn [seit Homer] 
Tamariske: Zen. pap. 59383, 16 (III2). Teb. III 703, 196 uupuens (III). *öTwpa 
45 Obsternte: PSI VI 553, ı2 (260—592). Teb. III 773, 5 (IIIa). öppüun [Hesych. 


2 ouvosivn Zen. pap. 59054, 7. 15, im plur. ouvo&uvaı (257%) hält Preisigke 
Ss. v. für eine Neubildung = sich verjüngende Spitze — schwerlich mit Recht; 
eher ist ouvo&üvaı der Inf. aor. zu ouvo£uv@ = zuspitzen. 
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öppba Tü VnynAd. Hdt. 4, 181. 182. 183 Hügel] Grenzzaun, Feldsteinmauer: Hal. 
1, 184 pap. öppbyn (III2). Die Form ist ionisch. Das attische öppV« scheint nicht 
vorzukommen.; auch Eur. Heracl. 395 öppinv. *mapakatadııkn Verwahrung, 
Pfand: W. Chr. 198, 17 (240°). *&ön Fußfessel: PSI IV 406, 24 (III2). Zen. pap. 
59368, 25 (2402). moinvn (in dorischer Form Troiuvav) Schafherde: Enteux. 2,5 5 
(2182). *mpVpva [Hom. und Hdt. mp&uvn, Thuc. -va. Chantraine 101] puppis: 
Zen. pap. 59054, 8 (257%); 59755, 12 (III2). *mpwıpa, gewöhnlich rp&ıpa ge- 
schrieben [über das Schwanken von mp@ıpa und rp&ıpa Chantraine 102] Schiffs- 
vorderteil: Zen. pap. 59054, 15 (257%). PSIIV 382,2 (248— 472). mrıod&vn [Hippocr. 
Plut.] Gerstengraupen: Zen. pap. 59710, 76; 59711, ı0 (III2). Dafür Oxy. IV 5ı :0 
Tıoävn (um Chr. Geb.). Chantraine 199. piza Wurzel. +oeArivn Mond: Hib. 
27, 42 (301— 2408). +oıkVa [Plat. Tim. 79e. Theophr. Ath. II 58 £] eine Kürbis- 
art: SB 7202, 20 (265 oder 22782). oußivn [Alex. bei Poll. ı0, 144; Ath. XII 537e] 
Wurfspieß (Nebenformen oıßuvn und oıylvn): SB 6766, 34 (243—428). opüpa 
Hammer: Zen. pap. 59759, 4 (III2). üAn Gestrüpp: PSI VI 577,8 (248—47®). 5 
Zen. Bus. 27, 2.8 (256%). pärtvn [seit Homer] Futterkrippe: Lille 17, ı5 (III2). 
@yxpa [Arist.] Ockerfarbe: Zen. pap. 59764, ı3 (III8). 

III—II2 aioxuvn Schande. &un [Xen. Aeschin. Ael. Schol. Ar. av. 1145 
o1önpoüv oxelos] Schaufel, Hacke: Zen. pap. 59782 (a) ıo (III2). BGU VII 1506, 5 
(III). SB 6002, ı7 (II). Reil 64. 68. *&ıadrKkn Testament. &Aafa Ölbaum, 20 
Olive. *#£x6pa Feindschaft. *0&x Besichtigung. Kapdpa Gewölbe, Kammer, 
Gelaß: Zen. pap. 59445, 9 (III®2). Grenf. I 2ı, ıı (126%). kiotn Kiste, Kasten. 
xAlvn Bett, Lager. Aek&vn Schüssel, Becken. *raıdioxn Tochter, junge Sklavin: 

s. Deminutiva S. 45,8. *mapadr«n [N.T.] depositum. *oxK&ın Schutz, Schirm. 
omaßn Weberspatel. *uodriKn Verpfändung, Pfand. *pıaAn [N.T. Aristeas] >25 
Schale, Gefäß. 

III—Ia *Biax Gewalt. *BAaßn Schaden, Nachteil. *öikn Recht, Prozeß. 
*«oitn Ruhebett, Lager, Quartier. kotuAn ein Hohlmaß. *Kpäpßn Kohl: Zen. 
Pap. 59129, 19 (2562); 59702, 26 Kpäpun; 59704, 10. 24 (III2). Teb. 112, 9 (1122). 
BGU 1118, ı2; 1120, ıı (I®2). kpökn [Hdt. Pl. Arist.] Gewebeeinschlag. *Ainvn 3° 
Teich, See. miooa Pech: PSIIV 437,7 (247— 246%); 441, 8.16 (III2); V 487, 1.3 
(2582). Teb. 120, 2 (97 oder 642). *rToppUpa Purpur: Zen. pap. 59069, 8. 20 (2572); 
59630, 3 (III2). BGU 1141, 4ı (1482). Vgl. Bd.Ir S.ı2. *oxägpn Boot, Kahn. 
oKuTaAn Streichmaß (zum Abstreichen des über den Rand: hinausreichenden 
Kornes). ot£yn Dach. *otrAn Säule. xripa Witwe: Mich. Zen. 29, ıı pap. 35 
x&pa (256%). BGU VIII 1849, 21 (48— 46°). *ywpa Land, Acker. &A&vn eigentlich 
Ellenbogen, dann Schilfbündel: Petr. III 46 (3) 6 (III2). BGU 1116, ı2; 1117, 16 
(82). *öpa bestimmte Zeit. 

IIa *&ktmärn List. *#doamdävn Aufwand, Ausgabe. Aaupa Gasse: Teb. III 
796, 15 (1852). *uäyn Händel, Prügelei. *vixn Sieg. *bntivn [Arist. Theophr. 4° 
Nic. Alex.] Harz, Gummi. *oTt&®pn Eichung: Teb. 5, 88 (1882). +*oTtpeßAn (zu 
oTtpeßAöw drehen, winden) [Aischyl. Plut.] Folterwerkzeug: Teb. III 789, 15 (nach 
1402). tUAn Polster: Teb. ı81 descr. (II2); III 756, 2 (153%). @nomAäTtn Schulter- 
blatt: Teb. 138 descr. (II2-). 

Ia *ueA&tn Wartung, Pflege: BGU 1125, 7 (Ia). *oTreipa Kohorte, Manipel: +5 
BGU VIII 1806, 4 (Ie). 


b) Proparoxytona auf £a: 


III—IIe M&xera feminin. Ethnikon zu Maxed@v: Magd. 27, ı und 
verso 2 “Höiorn Nixdvopos Möxera (218%) ı). Die Herausgeber (Bull. corr. 


1) Stephanos N. Dragumis (Athena Bd. 18, 53) zieht Moxketa als dorischen 
Genitiv zu Nık&vopos, was abzulehnen ist. 
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hell. 1903, 184) zitieren die Glosse des Stephan. Byz. 428: Atyeraı xal 
Moxerns Gpoevikös Kal Makeris yuvn kol Mikeooa Zmiderikös cs “Hparkeiöng, 
Kal Mexerta dı& Tr Kal 81’ &vös. Das Wort steht schon Petr. 113 (I) 7 kara- 
el T& Umdpxovra [fehlt weiblicher Eigenname im Dativ] Tiüppou Make- 

s raı (237°). Vgl. Petr. III Einl. p.4 und nr.4 (2) 23. Ferner Teb. III 
815 Fr. 1,26 Miooa...Mäxera; Fr. 2,24 Nixaia ”Anlvrou Mäxera; Fr. 4, 
24 Evruyxidı Tappiov Maxtraı (228— 21°); 821, I (209°). Giss. I 2 col. 
19 ’Oxuumids Arovuoiov Mökera (173°) mit Nachtrag Heft 3 S. 160, wo die 
Akzentuierung Maxtta oder Mäxera offen gelassen wird und als weitere 

10 Belege angeführt werden I. Gr. XII 322. 515 (Wilcken, Arch. III S. 309) 
und Inschrift aus Thermos ’Eg. äpx. I905, gI!). 


Nicht selten sind proparoxytone weibliche Eigennamen auf -a 
z. B. ’Aßioıda Petr. I ı2,9 (IlIe). "Agıra ebenda 18 (I) I2 (III®). M&rer« 
Petr. III 56 (b) 4 (III®). Niko Enteux. 22, ı (2182) usw. 


15 Von den zahlreichen alten Nominalbildungen auf 2& eine Auswahl: 
III *kyxupa [poet.] Anker: Zen. pap. 59287 (a) 64 (III2). Zen. Bus. 43, 6 
(2532). *äKkavda [Chantraine 102] Stachelbaum: PSIIV 382, 7. ı3 (248— 47%). Teb. 
III 703, 196 (III2). 
III— 11a *&yvoıca Unkenntnis, Irrtum: Zen. pap. 59647, 16 (IIIa). Teb. 24, 33 
eo (1172). Epevva Nachforschung: Zen. pap. 59350, 6 (244%); 59596, 8 (III2). Teb. 
5,23 (1182). Vgl. Bd.I: 28. 113. *mpövoıa Fürsorge. 
III—I2 *&na&a Lastwagen. äpoupa ein Feldmaß: vgl. Bd. I: S. ız Note 4. 
Dazu PSI IV 372, 14 fs äpolpns (2502). BGU VI 1263, 15 &kakorns dpoupns 
(215— 142); in der Dublette 1264, 15 äpol'pas. yepupa Brücke. 8iKkeAAa zwei- 
25 zinkige Hacke. *eUvoıa Wohlwollen, Ergebenheit, häufig auf Inschriften. KoA6- 
Kuvra (koAokuvda) Kürbis: Bd. It S.16. 101. *uäyaıpa Messer, Dolchmesser. 
*tpäteza Tisch, Bank. 
Ia #*gU0uva Rechenschaftsablegung: PSI X 1160, 16 (I). BGU VIII 1797, 8 
(IA); 1816, 27 (60— 598). 


20 Ioa. Maskuline a-Stämme auf *nsund “as 2). Die Bildungen 
auf -tns werden unter Nr. 22 aufgezählt. 
Ile &px®vns Hauptpächter: Rev. L. 10,10; II,14, 13,4.7; 
I4, 2.9; 34,15.18 (258°). [Andoc. 1, 133 Konjektur]. 
Sekadapyxns (cf. Sekätapxos) Obmann einer Zehnerschaft: PSI V 
35538, ı (IlIe). 
+öopkadodnpas Gazellenjäger: Zen. pap. 59744,ı (III2). 
*iX&pyxns Befehlshaber einer iAn: Belege Bd. It S. 93 Note 4; ebenda 
EmiAäpxns sein Untergebener. Dazu eiA&pyns Teb. III 815 Fr. 13 (228—21?). 
*xaAanom@Ans Rohrhändler: Zen. pap. 59398, 5 (III2). 
40 kayarns (zu xäya Kapsel) [LXX] Dose: Zen. pap. 59007 Introd. 
(III®); 59012, 85.107 (2592). PSI IV 428, 15.64 (III®). 
Aıßväpxns Beamter über Libyen: Bd. I: S. 237. 


1) Vgl. Henr. Steph. Thes. gr. s.v. Moxeööves. P. Kretschmer Einl. 284. 
:) Limberger Pol. 19. Chantraine $ 22—26. 
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otoAäpxns Flottenkommandant: Zen. pap. 59048, 2 (257°). 


+ouxom@Ans Feigenhändler: Lille 58 col. II 6 (IIIa). 
+puAakäpxnsOberster der Gendarmerie: Zen. pap. 59006, 23 (259°). 


III—Il2 mrepopöpas ein ägyptischer Priesterstand: Kanop. Dekr. 
4 mrepopöpaı (237%). Rosettast. 7 (196°). Zu vergleichen sind analoge 5 
Bildungen wie PBaxtpopöpas, TreATOPöpas, vaupöpas, Terriyopöpas (Ar. eq. 
1331), Tipepoöpönas, Teıxouäxas. Vgl. Dittenb. zu Or. gr. 56, 4 und W. 
Otto, Priester und Tempel I 86ff. Die Form mrepogöpos liegt, wie es 
scheint, zugrunde Grenf. I 44 col. II 3 röv mpwrooToAoT&V Kal Trrepo- 
göpwv (II2). BGU VI 1240, 25 (Il2) Tois mrepogöpoıs, wo W. Schubart 10 
eine andere Bedeutung (Wedelträger) annimmt. mrepopspov Zen. pap. 
59512,9 (Ill) könnte Eigenname sein. BGÜU 1196, 37 mTepAapöpos 
(sic) (Is); VIII 1849, 4 rToü mrepapöpou ieptws (48—46°). 

tonäpxns [LXX] Oberhaupt einer Toparchie: Bd. Ir S. 257. 

III—I® immäpxns Kommandant einer immapxia: Bd. I: S. 256f. :5 

II yväras [Ath. XI 467c] Becher: Lond. II nr. 402 (p. ı0) Il ı3 
(152 oder 1412). 

inarıom@Ans Kleiderhändler: Par. 36 = UPZ 7,8 (163—161®). 
Lond. I nr. 44 (p. 34) = UPZ 8, 32 (161°). 

+xpoußvonrwAns Zwiebelhändler: Par. 5 col. 20,8 (1142) — her- zo 
gestellt von Wilcken Ostr. I 691. Über u(u) > uB Bd. Ir S. 169 Anm. 

+Aapmaöäpyns Führer der Fackelträger: BGU VI 1256, 8. ır. 2I 
(II2). [Das Wort fehlt bei Preisigke III Abschn. 8.] 

+uuprom&Ans (?): Ägypt. Inschr. im Journal des Savants Aug. 
1879, 474. Vielleicht Verwechslung mit uupom@Ans (Salbenhändler), s. 25 
unten S. 26,.. 

tavronmw@Ans Trödler: W. Ostr. 347. 348 (II®). 

mepıotepomwAns Taubenhändler: BGU VI 1258,10 (Il). 

xaproma@Ans Papierhändler: Teb. ı12, 62 (1122) — hergestellt von 
Wilcken Grdz. 255 aus xaproro(iös). 30 

II—Ia $nB&pyxns ein Beamter in Theben: Bd. I: S. 256. Dazu SB 
4084 (Inschr.) 2 (622). 

nepiö&pxns Beamter im Fayum mit unbekanntem Geschäftskreis: 
Bomrasr2=7., Dazu BGÜ VIII 1808,14; 1828, 15; 1855,3; 1856, ıT; 
18724 (alle’I®). 35 

Ia &Aom&Ans [Crönert] Salzhändler: Teb. 120, ı6 (97 oder 642). 

&upoddpyxns Vorsteher eines Stadtquartiers: BGU 1179 descr. (132). 

&pavdpxns Vorsteher eines &pavos: BGÜU 1133, 5 (19*). 

+56oviomwAns Leinwandhändler: Leid. K= UPZ 109,13 (98°). 

orparomsödpxns [DHal. Luc.] Anführer des Lagers: BGU VIII « 
1822,13 (I®). 

tapıyom&Ans Pökelwarenhändler: BGU 1155, 4 Anm. (I). 

teraptoma@Ans Batzenkrämer: Teb. 180 descr. (92 oder 59°). 
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III Bupoodtyns [Ar. Pl.] Gerber: Petr. II 32 (I) 3 (c.238°). + dekat@uns 
[Anaxil. bei Poll. 9, 29] Zehntpächter: Or. gr. 55, 19 (2408). nupomwAns[Xen.] 
Salbenhändler: Zen. pap. 59490, 2 (III2). +ö8ivns [Ar. Plut.] Säuerling, Krätzer: 
Zen. pap. 59698, 31. 34 (III2). öpvıdodnpas [Ar. Arist.] Vogeljäger: Zen. pap. 

5 59398, 9 (IIIa). maıdortpißns Turnlehrer: Zen. pap. 59326, 28 (249%). Hal. ı, 261 
(III2). + oam£pöns [Archestr. und Timocl. bei Ath. XIII 399 e. Luc.] eine Sardellen- 
art: Zen. pap. 59680, 33 (III®). y&ptns Papyrusblatt, Papyrusrolle, Papier (wohl 
ägyptischen Ursprungs): PSI IV 333, ı4 (257— 56%); VI 572, 3 (2512). Mich. Zen. 
46, 15 (251%). In manchen Fällen von III—I& ist es unsicher, ob 6 xäprns oder fi 

10 X&prn zu Grunde liegt. Vgl. Preisigke WBs.v. xeı potexvns Handwerker: En- 
teux. 47, 6 (2212). 

Persische Lehnwörter: kauvdkns [Ar. Vesp. 1132. Arr. Poll. 7, 59. 60] 
Pelz, Pelzmantel wird bald als Mascul. gebraucht, wie Zen. pap. 59048, 3 TOU KaUva- 
kou (257%). Hib. 121, ıı TövV Kauvarııv (250%), bald als Femin. fj kauvakn: PSI VI 

ı5 605, 1; 678, 10 (III®2). Unbestimmt PSI IV 340, 22 yauvarnv (sic) (257°). oa- 
Tp&ıns Statthalter: Petr. II 45 (3) = W.Chr. ı col. III ır. 20 (c. 2468). 

III—II2 yeowoperpns Feldmesser. &Aaıom@Ans Ölhändler: Rev. L.49, 1 
Wilcken (2582). Zen. pap. 59499, 96; 59795, 10 (beide III). kopapyxns [Xen. 
An. IV 5, 24] und vonäpyxns [Her. 2, 177]: s. Bd. I: S. 257. oıropetpns [Hype- 

2o rides] Proviantmeister: Hib. 100, 10 (270%). Zen. pap. 59363, Io (2422); 59 519,1 
(III2). Teb. III 701, 278.296 (2352). SB 6792, 1; 6793, ı (beide III&); 4623, 8 (1012). 
III—Ia *rTeAwvns Zolleinnehmer [Ar. Aeschin. Inschr. N.T.]. 


Anmerkung. Die den obengenannten männlichen Nomina agendi auf -ns 
entsprechende Bildung weiblicher Substantiva auf -ıs (vgl. Chantraine 
25 S. 339 f.) ist vertreten durch die Neubildung mavrörwAıs Trödlerin Teb. III 814, 
47. 53 (239— 227%) und das ursprünglich poetische ik£rıs Bittstellerin im Artemisia- 
pap. ı (IV2) und in einer Bittschrift Magd. 33, 6 (2222). Das schon attische EVep- 
y&rıs dient seit dem König TItoX. Evepy&tns als Ehrenbeiname der Königin. 


ıob. Bildungen auf -ios, teilweise Spitznamen (vgl. Lobeck, 
3° pathol. proleg. 444f. Th. Kock zu Eupolis fr. 412. Brotbenennungen auf 
-jas J. Jüthner, Wien. Akad. Sitz. Ber. I45, 44. Debrunner Wort- 
bildung $ 288. Schmid Attic. IV 691 i. Chantraine $ 71—74). 
Ill® nerwomias breitstirnig [Poll. 2, 43 eupupetwmos 6 Kai perwias 
övonazöpevos]: Petr. III 5 (b) I2 (2382). 
35 +oTenguXias Tresterweinbereiter: Zen. pap. 59737, 2. 5.10.13. 
20.23.30 (Ile). 
terpaywvias vierschrötig [Hesych. terpavrias- Terpäywvos Kal ioyu- 
pös]: Petr. III ı2, 21 (235°); ebenso zu ergänzen 8 (I) 12 (2382); 17 (b) 7 
(IIla). 
40 Als Eigennamen begegnen: ’loxupias Petr. II ıo (r) Io (2402). 
ZteıeNias Zen. pap. 59599,5 (III2). 


IIIa £pußpias [Arist. Categ. 8 p. gb 31] von rötlicher Hautfarbe: Petr. III 13 

(a) 26 nach Add. et Corrig. p. IX (2358); 17 (b) 7 (III). Auch &{0}pußpiou Petr. III 

I col. 2, 20 (237%) gehört zu &pußpias. +Ernofas [vgl. Eust. Il. 21, 346; sonst 
‚5 nur im Plural &tmoloı (sc. &venoı) — Passatwinde] Spitzname des entthronten 
Makedonierkönigs Antipatros, der nur 45 Tage regierte, wie die Passatwinde regel- 
mäßig 45 Tage wehen: Zen. pap. 59019, 6 (260— 588). &rnolaı Hib. 27, 125 (300— 
241°). Ahnlich Höpvıdlas (sc. &venos) ein Nordwind im Frühjahr, mit dem die 
Zugvögel ankommen: Hib. 27,59. oyızias aufgeschossen, schmächtig: Zen. pap. 
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59374, 5 (239°). Petr. III 14,7 (235%). Cratin. bei Phot. oyızlas 6 Teravös 
kal ioxvös. Vgl. Dicaearch. fr. 10M. Demnach übersetzt Fr. Bechtel, Ein- 
stämmige männl. Personennamen p. ı6 nach dem Vorgang von Fick (Curt. 
Stud. 9, 183) oxızlas = ein Mann wie ein Span, also spindeldürr. tayulas Schatz- 
meister: Zen. pap. 59202, 2. 5 (254%). Hal. ı, 244. 245 (III&). + ropnfas [Antiph. 5 
bei Ath. IX 402 e; Arist., Ael., Hdn.] Verschnittener: PSI VI 553, 2 (2608). 
Ebenso +!xrtopias [Hdt., Antiph. bei Ath. IX 402 e., Luc.]: Zen. pap. 59406, 

7 (ta) r). 

II. Femininale a-Stämme auf -i« [Debrunner Wort- 
bildung $ 287. Limberger Pol. 20ff. Schmid Attic. IV 685f. Chan- » 
traine $ 59—65]. 

I) Postnominale Bildungen 

a) angeschlossen an vokalische Nominal-Stämme: 

a) o-Stämme: 

Ille &5wo1dıkia (*dwoldıkos) das Ruhen der Rechenschaftspflicht :s 
während des Aufenthalts im Asyl (Preisigke): BGU VI 1212, ı6 (IIIe). 

Sekatapxia — dekadapyia (ZU derktapyos) Zehnmännerschaft: W. 
Chr. 304,8.9 (IIIe). 

vırpia (zu virpov) Natrongrube: Petr. III p.60 (b) Io (c. 2602). 
Strabo XVII 23 p. 803. 20 

meraAia (meroAov) Schüssel oder Korb: Zen. pap. 59099, 3 = 59544, 

2 Enaöv (powikwv) meroAlos BP (257%). So wohl auch Berl. Ostr. = Arch. VI 
220 nr. 8,1.5.16 (IlF2), wo Wilamowitz eraxı& vorschlug. 

*ounperpia (Zu oUpnerpos angemessen?) langes Frauengewand 
[E0N@477201: BPSI IV 341,7 (25682), 25 

tpınnvia Vierteljahr: Rev. L. 22, I; 34, 2ı (2582). 

&uaria in der adverbiellen Verbindung 2p’ öpadiav = im gleichen 
Verhältnis, im Durchschnitt: Petr. III 43 (2) verso col. 4,6.7 (2462). 
Zen. pap. 59271, 4 &p’ &pexlav (sic) (251°). Vgl. Ditt. Syll.? 540, 8 Inschr. 
v. Lebadeia (175—ı1642). Das » ist durch falsche Analogie mit dvwpaAia 30 
hereingekommen 2). Daneben hat sich das normale öpoAi« in der Schrei- 
bung önapia in der Bedeutung, Einebnung, Nivellierung‘ erhalten. Mich. 
Zen. 37, 13. 25 im Wechsel mit öuoAıopds Z. 30. 34 (254°). 

III—II® &vınmia Steuer zur Ablösung der den Anwohnern einer 
Poststraße zufallenden Pflicht der Pferdegestellung für die Schnellpost 35 
(Preisigke, Fachw. und Klio VII 271. Wilcken Grdz. 373): Petr. II 
39 (e) 3, 15; (6) 9; (8) 22 (IIIe2). PSI IV 388, 37 (244°). Teb. 99, 56. 57 
(nach 1482). 

III—I: &ßpoxia Regenmangel, Mangel an Bewässerung: Kanop. 
Dekr. 15 (237°). BGU VIII 1843, 6 (50—49®). 40 


i) *rpaupartias Verwundeter [Pind. Thuc. Luc.]: Philo Byz. mech. 
synt. R. Schoene 94,20; 96, 20. 

2) W.Schubart, Einführung in d. Pap.-Kunde und Preisigke WB schrei- 
ben in einem Wort &pwpoAlav und fassen den Akkusativ wohl als Acc. adverb. 
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Ztagppodıcla (Emagpööıros) Liebreiz, Gunst, Gnade [Ath. VI 242e. 
App.]: PSI IV 328,6 (259°); V 531,2 (III). Par.'3o = UPZ’33#28; 
ebenso UPZ 33,9; 34, 14; 36, 24 (alle c. 162°). BGÜU 1197, 14 (5—4®). 


Auxvia (zu Auxvos) Kandelaber, Lampenständer: Eleph. 5, 7 

s (284—83®). PSIIV 428, 38.63 (III®). Zen. pap. 59014, 7 (259*). Lond. 
II nr. 402 (p. ır) 17 (II®). Leid. T= UPZ 99,7 (158°). Grenf. 1 46, 6 
(150 oder 1392). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 4, 14. 18 (II®2). BGU VIII 
1854,ır (Ie). Das Wort ist nicht spezifisch alexandrinisch, sondern 
auch in Kleinasien gebraucht, z.B. IG. 2825, 14.61 (Didym.) v. Jahr 

0 2432; 3071,8 (Lyd.); Paton-Hicks, Inser. of Cos 36 d 7; bei Iosephos 
(W. Schmidt, de Ios. eloc. 529) und bei Attizisten (Luc. asin. 40). 
Schmid Attic. IV 686. 

IIa +xkakoıkovopia (kokoıkovöpos Philo) schlechte Verwaltung, 
„faule Geschäfte“ (Wilcken zu UPZ II 162 col. VI 14): Tor. 16, 14 
ıs (II62). 
Aaapyia [Asapyos Straßb. II gı, 2 (87%). Or. gr. 731, 4 (221—201%)] 
Truppenkörper: Teb. 60, 29; 61 (a) III; 62, 258 (alle 1182); 93, 19 (II22). 
toAunpia (bisher bezweifelt) Kühnheit, Verwegenheit: Tor. VIII 
66 (IIY2). 

20 +gırauria (piRauros) [Plut.] Selbstliebe, Selbstsucht: Par. 26 = 
UPZ 42, ıo (1622). 

II—I® vexpia Totenstätte: Par. 22 = UPZ 19, ı6 (165°). Tor. I 
I, 20 (II62). SB 5216, 5 (I®2). BGU VIII 1849, 18 (48—46®). 
ouvopia Grenze, Nachbarschaft: Or. gr. 168, 18 (II6—812). 

25 I® &Asıroupynoia (zu AAsıtoupynrtos) und Kotpartevoia (ZU Kotpa- 
tevros) Freiheit von liturgischen Lasten und vom Kriegsdienst: SB 
4224, 14 (42°). SAcıtoupynoia auch Strab. XIII p. 595. Suppl. ep. Gr. 
IV n. 307, 4; 515, 15; Inschr. v. Pergamon Ath. Mitt. 32, 276, 38. 

iöıoypagia (zu iöiöypagov?) Handschein: BGU 1135, 10 (I»). 

30 +xakaywyla (zu kakaywyös?) schlechte Erziehung, Führung: BGU 

VIII 1816, 13 (60—592). Analogiebildung zu evVaywyia. 


Ile *&vuöpia (&vudpos) [Thuc. Xen.} Wasserlosigkeit: Petr. II g (2) 6 (2412). 
Zen. pap. 59377, 9 (IIIa). *2umeipia Erfahrung. *twvupia Benennung. Kkwyu- 
wıdla Lustspiel. *6PdaApia [Pl. Xen. Arist.] Augenkrankheit: Zen. pap. 59642, 6 
35 (III2). *moıKıAda Buntheit: Teb. III 703, 93 (IIIaf). *tpodunia Bereitwilligkeit, 
Eifer. *Tpaywıdia Trauerspiel. +YBovepia [Arist. DL.] neidisches Wesen, Neid- 
sucht: Mich. Zen. 23, 4 (2578). 
III—IIa Sıxounvia [schon auf Inschriften des 5. Jahrh. v. Chr.] Vollmond: 
Rev. L. 56, 18 (2582). Eudox. 19, 2 (vor 1652). Leid. U= UPZ 81 col. II 2 pap. 
«0 81& Ödexopeviav (geschr. II2). *euratia (ebtaRtos) gute Ordnung. *Kkakia 
übler Zustand, schlechte Beschaffenheit, Bosheit. *KoıAia Unterleib, Bauch: 
Magd. 33,4 (2212). Leid. U= UPZ 81 col. II ı6 (geschr. 12) 2 Teb.21112,983,::6 
(II). *mpoeöpia m posdöpeia Vorrang: s. oben S. 9,26. 
III—Ia *&&ıKia (&&ıkos) Unrecht. *aitia Anschuldigung, Grund, Ursache. 
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*yovia Winkel, Ecke. **Anpouxia Lehenbesitz. *kupia Herrin, Eigentümerin, 
*Aıdia —Aıdeia Steinmaterial: s. oben S. 10,15. *oikia Haus, Behausung. *oi- 
kovopnia (oikovöpos) Verwaltung, Bewirtschaftung. *sTtparnyia Feldherrnamt. 
*pıAla Liebe, Freundschaft. 

IIa +*&kaıpia Unzeit: Par. 63 col. XII = UPZ 145, 43 (164— 638). *&pei- 
Ela (Apeıktos) Unruhe, Aufruhr: Bd. I: S.9ı. Ferner PSI III 171,34 (1188). 
“mpasia (Ämpaktos) Untätigkeit: Teb. 24, 33 (1178). *&ouAia Freistättenrecht: 
Strack, Ptol. Inschr. = Arch. II 555 nr. 38,7 (II®). Fay. p.48 (Inschr.) 6. ı8 
(ptol.). +*Bavauoia handwerksmäßige, banausische Gesinnung: Par. 49 = UPZ 
62, 3 (vor 1622). *#umopia Handelsgeschäft. *ıkapmia Fruchtgenuß, Nutz- 
nießung: Teb. III 725, 2 (II®). xıArapyia (zu xıAlapxos) Amt eines Führers von 
1000 Mann (vgl. Xen. Cyr. IV 1,4): Teb. 137 descr. (II2). 

IIa—Ia *&yopavopnia (zu dyopavönos Staatsnotar und Marktmeister) 
[Arist.]: Preisigke WB III 8. *&&ia Geldwert. *katoıkia Ansiedlung, Katöken- 
genossenschaft: Fay. 12, 27 (nach 1032). Teb. I oft (II®), z.B. 124, 32. 39 (Ia). 
BGU 1061, 13 (12). Kedpia (zu x&öpos) [Hdt. D. Sic.] Zedernharz: vgl. Reil 145. 
+Tmavoıkia [Hdt. nur Dativ = mit dem ganzen Haus] das ganze Haus: Aegyptus 
13,216. Z. 8 (II2). BGU VIII 1835, ı2 oVv mavorkia (51— 508). 

Ia kkadapoia (zu aküdapros) [Plat. Dem.] Unreinlichkeit. &moTtonia, 
eigentlich — Abgeschnittensein, dann Schwierigkeit, WVerlegenheit. Zvepyia 
(£vepyös) Tätigkeit: Arch. III. 132 nr. 9, ı2 (I&2). Bei Arist. und auf späteren 
Papyri (Preis. WB) &vepyeıa (zu &vepyris) worüber oben S. 12,29. Ebenso *ouvep- 
ysıa neben ouvepyia, S.II,3g. &pnpia Hilflosigkeit, Verlassenheit: PSI X 
1160, 10 (Ia). eukoonia gute Ordnung. +*oüupayia Nachtrab: BGU VIII 
1784,5 (12). *mpo&evia Bündnisvertrag: Or. gr. 654,7 (18). 

ß) Maskulin. und feminin. a-Stämme: 

IlI2 $Bowvia (zu Bowvns): Ochsenkauf: Mich. Zen. 30 (d) 4.14 
(2562). 

Aıvovia Flachskauf (analog zu oıtwvia, teAwvia gebildet): Petr. II 
28 (5) 9; (8) 21; (9) 3ı (II®). 

+oırwvia Getreidekauf: Zen. pap. 59326, 33 (249°). 

III—I® *oırapyia (ort&pyns) [Ath. IV 148f] Soldbezug der Sol- 
daten in Geld: Hal. ı, 159. 160 (III2). Lille 3,66 (III). Amh. 29, 22 
(nach 250°). Vat. F= UPZ 16,7 (1568). Teb. III 729,2 (Ile). BGU 
1190, 9. 14 (I2); VIII 1749, 15 (64—63°) ; 1755, 5. 10 (52—51?). Nirgends 
die von Dindorf, Thes. gr. geforderte Form orrapkia. 

tomapyia (tomäpyns) [LXX. Ios.] Verwaltungsbezirk: Rev. L. 
87,4 (2582). BGÜU 995 Ill 2; IV 3 (109°). Teb. 24,62 (117°). BGU 
1129, ı0 (I®). Weitere Belege Preis. WB III Abschn. 8. 

II= 6nBapxia Amt des $nßäpyns: Theb. Bk. III 2, 13; IV 2, 6 (1302). 

kopapyia (kwudpxns gewöhnlich, vereinzelt xwnapyxos, vgl. Bd. I: 
S.257) Amt des Dorfschulzen: Teb. 24, 63 (117°). 

I2 pıodompacia (-Krns) Vermietung auf lange Zeit: BGU 1157, 8. 12. 
I62(172): 

III *jonpepia Tag- und Nachtgleiche. +ütepnnepia [Dem.; Suppl. 
ep. Gr. III 342, 25 Thisbe s. III. a. C.] Übertägigkeit, Versäumung eines Termins: 
Mich. Zen. 70, 9.14 (237°). 
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III— IIa *mapyia (Immäpyns) Reiterabteilung: s. Preis. WB III Abschn. 10. 


II yuuvacıapxla Vorsteheramt eines Gymnasiums: Teb. III 700, 25 (1242). 
*elepysola Wohltat, Gnade. *eunpepio [II. III. Macc. Aristeas] Glück, Wohl- 
stand: Par. 30 = UPZ 35, 29; Leid. D= UPZ 36, 24 (beide 1622). Würzburger 
Sosylosfragm. ed. Wilcken (Hermes 41, 106) col. II 7 = Erfolg (II2). Ps. Heraclid. 
Ar. rTöAewv 3 (= Erfolg); Cert. Hom. et Hes. 8. +Aapmadapyxia [Arist.] Auf- 
sicht über den Fackellauf: BGU VI 1256, 16. 30 (IIa)!),. +TeAwvia [Dem. 21, 
166] Amt des teAwvns, Zolleinnahme: Par. 61 recto = UPZ 113,9 (156%). Teb. III 
758, ı3 (II®). Später teAwvela, so Or. gr. 669, 10. 12 (69P). 

II-Ia: *oukogavria [Ar. Dem. Xen.] Betragen eines oukopävrns, falsche 
Anklage, Angeberei: Par. 15, 67 (1202). Teb. 43, 36 (1182). SB 7259, 21 (952). 

Ie +dvapxia Herrscherlosigkeit, Unordnung: BGU VIII 1858, 3 (I2). 


y) i-Stämme: 


IIIe +*Kavoia (zu kaloıs, Sommerhitze) [Pol. 4, 4,5. Plut. Anton. 
54. Poll. 10, 162]: ein weißer makedonischer Sommerhut mit breiter 
Krempe: Zen. pap. 59633, 6 &tooeidoı eis kavolas dpvaridas (III2). 

III—Ia Kkovia (zu xövıs) [seit Homer] Staub, Baukalk: P. Sachinis = UPZ 
II 158 A 154 (III2). Tor. I, 8, ı7 (1162). Teb. 241 descr. (I). 

b) konsonantische Stämme: 

a) Dentalstämme: 


III +ämovoia Abwesenheit: Zen. pap. 59631, 12; 59662, 2 (beide III2). 
Schwund eines Metalls: PSI VI 630, ı2 (III2). 

III—Ie *&oucoia Möglichkeit, Vollmacht, Erlaubnis. *mapouocia An- 
wesenheit, Dienstreise. 

II *oboia Anwesen, Vermögen, Besitztum: Teb. 6, 23 (140— 392). Später 
oft (Preis. WB). Chantraine p. 117 nimmt an, daß solche Bildungen durch Ver- 
mittlung des feminin. Partiz. oVoa entstanden seien. Unbestimmt ptol. *yepovola 
Rat der Alten: Strack, Ptol. Inschr. = Arch. III 138 nr. 21, 5. 


ß) k-Stämme: 

IIla vuxtopuAarkta Nachtwache (Beruf des vurtogiAat, Xen. An. 
VII 2, ı8): SB 6757,7 (249—48®). 

la yevnpnatopuraria: Erntewache: Teb. 27,4.13.48 (I13®); 
III 731,5 (153 oder 1422). 

morapopuAaria Flußwache: Amh. 32, 13 (Ile). 

puAakia Wache, Wachtdienst: Teb. 37, 28 (II3®). 


II +vonoguAakia [Plat. Arist.] Amt des Gesetzeswächters: SB 6774, 9 
(III2). 


II2 *fAıKkia Lebensalter: Mitt. Chr. 284, ı8 (IIe). 
y) n-Stämme: 


IIa *Ayepovia, Stellung eines fiyeucv, Offiziersdienst: Preis. WB III 
Abschn. ıo. 


8) r-Stämme: 


I® +öXıyavöpia [Plut.] Menschenmangel: BGU VIII 1835, Iopap- 
SMavöpia (5I—502), 


!) Das Wort fehlt bei Preisigke WB III Abschn. 8 S, 131. 
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III—II& ootnpia Rettung, Wohlfahrt, Heilung: Zen. pap. 59623, 27 (III2). 
eb. 111276226 (112). 

IIa *roAuyxeipia [Thuc. Xen. D. Sic.] Menge von Händen und Helfern: 
Par. 14, 24 (1272). Tor. III 26 (1278). 


e) s-Stämme: s 


Ile abtorpaoia — autorparia (zu adrorparns) Selbstherrschaft, 
Herrschsucht: Tor. VIII 68 (I1g®). Zu r>o vgl. Bd. I: S. 209. 

Sıeria [N.T.] Zeitraum von zwei Jahren: Teb. III 729,3 (II2). 

II—I® &vruxia [III.Macc. Aristeas] analog zu &-, euruyfa von 
&ruyris, eutuxfis gebildet; der Bedeutung nach = £vreufıs Eingabe, 10 
Bittgesuch: Lond. I nr. 44 = UPZ 8,26 (161°). Teb.61 (b) 26 (118®). 
BGU 1209, ı7 (l®2); VIII 1767, 3 (64—63®); 1833, 8 (51—502). 

III +eUndia Gutmütigkeit: Zen. pap. 59454, 2 (III2). 

III—IIa *&kndia (zu änörs) [schon im Attischen regelmäßig seit Plat. Or.] 
Verdruß, Unannehmlichkeit, Zwist: Zen. pap. 59529, 2; 59520, ı (IIIa). Teb. III zs 
793, ıI,5 (nach 183%). Par. ıı = UPZ 119, 23 (156%). Straßb. II 115,4 (II2). 
Über die Variante ärjdsıa oder richtiger ändeia s. oben S. 11,29. &neAia [Aristeas 
248 ApeXeıa] Sorglosigkeit, Nachlässigkeit: BGU 1003, 9 (III®). Zen. pap. 59435, 9 
(III2). Teb. 61 (a) 176. 179 (1182); 66, 57 (1212); 67,71; 68,84 (beide 1172); 
III 747, 18 &yeXsıav (oder &neAeiav?) (2432). Vgl. Kühner-Blaß II 276 Anm. ı. zo 
G. Meyer 183. Schmid Attic. IV 685. Schweizer Perg. 54. Crönert Mem. 
herc. 31. 

II *ueyadopeplia — peyadoptpeia: s. oben S.I2,24. 

II—-Ia *aVdadia (audaöns) [Aeschyl. Soph. Eur. Ar.] Selbstgefälligkeit, 
Anmaßung, Rechthaberei: Teb. 16, 1o (114%). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 4, 16 25 
(II). BGU 1187, 2ı (I®). Crönert 32: audadla linguae pedestris auctoribus sine 
dubio reddenda est. Polyb. 16, 22, ı und 38, ı, 6 bietet der rezipierte Text nv 
audadeıav. 

Ia eytuxia: Teb. 284, 10 (IR). 


2) Am häufigsten sind postverbale Bildungen auf -ia, an- 3 
geschlossen 


a) an Verba contracta auf -«w und -to: 


Ile BAaoroAoyia (PAaororoytw) Verschneiden der Schößlinge 
(Preisigke) oder Abblatten der Rebenblätter (?): PSI VI 624,6 (III2). 

5paynarnyia (öpaynarnyew) Garbeneinbringen: BGU VII 1513, I 3 
Ile). 
ra [Ios.] Opferbesorgung (zu fepomoıw): Petr. II ıı (2) 2 
pap. iepomoia, s. Bd. I: S.ıro (III®). 

+icowvia [Ar. pax 1227 —=gleicher Kauf]: PSI VI 670, 2 (III2). Be- 
deutung unsicher, doch scheint das Verbum @vtopaı zu Grunde zu liegen, 40 
wie wohl auch in dem ebenso unsicheren iepwvia Teb. IIg, 32 (1052). 
Vgl. oben S.29,27#. Bowvia, Aıvawvia, ortwvia. 

+rpeovouta (Sic) (xpeavontw) [Luc. xpeavopfa, s. Ath. XII 532d; 
534d]: Verteilung des Fleisches der Opfertiere (visceratio) Zen. pap. 
59720,0601.21,3. (Ille). 45 
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Aaronia (Anronw) [Ath.I7a. Diod.] Steinbruch: Zen. pap. 59176, 
215 (255°). Hib. 71,7 (245°). 

+yovonwAla (novonwAtw) [Aristot. Strab.] Alleinhandel: Mich. Zen. 
60,6; wohl auch Io eis novonwAa(v) (248—47°). 

5 *EuroKomia(EvAoronto) Baumfällen, Holzrodung: Zen. pap. 59103,7; 
59117, 3.10; 59118, 4. II; 59127, 3.8; 59292, 483 (alle III»). Lille 49, 4 
(248°). PSI IV. V. Zen. Bus. oft. 

oivoAoyia Eintreiben von Weinabgaben (Wilcken Ostr. I 268 £.): 
W.Ostr. 7ıı (IIl2). 
10 dynAaota (dvndartw) *) pflichtmäßige Eselhalterei: Petr. III 61 
(i) 4 herausg. v. Wilcken Add. et Corr. S. XVIII und Arch. III 519 (2262). 
nAomoıla (mnAomoıw) Herstellung von Lehmbauten: Petr. II 12 
(4) 3 (241°). 
AıvdouArKia [mAveourkto Poll. 7, 163] Ziegelstreichen: Petr. II 14 
ıs (2) 13 = III 46 (2) 3, wo jetzt mAıv8oAkia gelesen wird (III2). 
maooAoyia (ein Verbum moıAoytw ist wohl analog zu orroAoyto, 
gopoAoy&w u. ä. anzunehmen) — moıcAoyia Grünfutterernte (vgl. Crönert, 
Lit. Z. 1907, 58 p. ıı2I und Wilcken Arch. V 224): Lille 5, 3. 8. 12. 14. 
29. 37 (260—59®); 43, 20 moıAoyia; 47,4. 12 (beide 248%). Jouguet, 
20 Lille Addit. et Correct. S. 259 entscheidet sich für die Auffassung ‚Samm- 
lung von Präriegras‘ (möc). 
otaßnodocia (oTaduodortw)*) Gewährung eines militärischen Ouar- 
tiers@ Haller, 107 2(11 [op esEnteux SIT, 312272) 072,0.248)% 
+rexvodeoia*) [vgl. vioredtw und vioßesia im N. T.] Annahme an 
5 Kindesstatt, Adoption: Zen. Bus. 58,9 (248®). 
III—Il2 &onuwvia (donuwveönaı) Kauf ungemünzten Goldes, Han- 
del mit ungemünztem Edelmetall (Preisigke): BGU VI 1242, 4.10 (III 
—Ila). 
oıtonerpia (*orronerptw) [Plut. Diod.] Zumessen von Naturalver- 
so pflegung: PSI IV 371,2; 378,7; 408, 5; 42I, 3; 443, 5 (alle III). Zen. 
pap. 59292, 63. 74. 82. 94. 110.114 (2502). Fras. II = UPZIIı58C5 
(IIls). Stud. I 57 (II®). Weitere Belege Preis. WB. 
III—I2 gopoAoyia (*popoAoytw) Steuereinzug: Rev. L. 33, 13. 20 
(258°). BGU 1010, 3 (2192). Rosettast. 12 (196°). Lond. II nr. 401 
35 (pP. 14) 14 (IT6—I112). Teb. 24,55 (II72); 27,46 (II3®); 29, 12 (1102) 
usw. BGU VIII 1760, 6 (51—50®). 
xeıpoypagpia (xeıpoypaptw) handschriftliche, meist eidliche Er- 
klärung: Rev. L. 36, 10; 37, 13.20 (258°). Zen. pap. 59199, 5 (2548); 
59753, 38 (IIl®). Petr. III 120, 2 xepoypagia (III®). Teb. III709,7 (1592). 


*) Zu den Bildungen auf -oia, die zunächst neben solche auf -cıs treten und 
diese verdrängen, vgl. E.Fränkel, Kuhns Zschr. 45 (1913) p. I60 ff. und Chan- 
traine $ 63 p. 33 fi. 
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Schubart Einf. S. 302 in einem Berl. Pap. 11706 (IIs2). BGU VIII 1736, 
21; 1738, 1.23.28; 1739, 9; 1740, 13 (alle Ie). 

Ile +&uvnortia (&uvnotto) Vergessen: Par. 63 = UPZ 110, 79 
(1652). 

“vrıdıla (Avrıdıko) [Poll. 42,6] Streit vor Gericht: Tor.16,9 5 
(162). 

+äpxırertovia (dpxırektovew) [LXX] Baukunst: Teb. III 725, 3 
(Ile), 

evenvia (eVönvew) blühender Zustand: Rosettast. 13 (I96°). Teb. III 
788,23 (II®). Über evötveıa (oder eibeveia?) bei Aelian s. Schmid Attic. zo 
III 241. IV 685. 

ebduperpia (analog zu yewperpia, ortouerpia gebildet) Längen- 
messung: Teb. 12, 6.8 (rı8e); 83,8; 84,2; 85, ı (alle II®). 

iepwvia s. oben S. 3I,4r unter iowvia. Bedeutung ? 

+uVotaywyla (nuoraywytw) Einführung (in Steuerfragen): Teb. III :s 
812,5 (T92—912?). Plut. Alc. 34 vom Mysterienkult. 

mapaotparnyla (mapaotparnyt» D. H. Plut.] Täuschung, Ouer- 
treiberei: Lond. I nr. 23 = UPZ 39, 25 hergest. v. Witkowski Prodr. 
32 (1612) ?). 

+oıraywyla [oıayoytw Plut.] Getreidezufuhr: Teb. 57, I2 0 
(114°). 

*sıroAoyla (*oıroroytw) Getreidesammeln (in den Kornspeicher): 
Teb. 5,85 (II8®); 24,63 (II7®). 

oxnnaroypagia (oxnnaroypapkw Nicom. arithm. Schol. Aesch. 
Prom. 812) Grundriß: Meyer Gr. T. nr. I, 20 (144°). 25 

+riıpoypagia (Tipoypagto LXX) Schätzung: Rev. Mel. 324, ı (II2). 

xepookoria (xepooxomtw) Aufreißen des trockenen Landes (mit dem 
I MueealeD! 105, 20.33.35.57 (113°). 

II—I2 yeırvia (yeırvıao) Nachbarschaft (eines Grundstücks oder 
Gebäudes): Belege Bd. It S. 21. 30 

*eupeoıAoyia (eupnoıoyla) [eüpeoıAoytw Pol. bei Ath. V 193 d und 
Plut.] Erfinden von Gründen und Worten, Winkelzug, Ausflucht: 
Rein. 15, 21 (1092); I4, 22 eöüpnomMoyia (II0®2). Auch Teb. II, ı4 nach 
mdons zu ergänzen (IIg2). PSI X 1099, ıı (62). 

+*euxpnortia [Lob. Phryn. 402 esuxpnottw = xiypnm] Borgen, 35 
Kredit: Par. 13 = UPZ 133,26 (157°). BGU VIII 1731,8; 1732, 8; 
1733, IO0 (alle le). 

nıoomovnpia (*nioomovnptw) [II.Macc. Aristeas 280.Plut.] Haß gegen 
das Böse und die Bösen, Strafe, Züchtigung: Lond. Inr. 44 = UPZ 48, 30 
(1612). BGU VIII 1764, 15; 1855, 3 (I®). 40 


) Der Pap. hat mapaortpaylas; daher nimmt Crönert Tapaotpayla =1ra- 
paotpayyia an von orpayds = otpayyös (verdreht). 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 
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Is &ypia (&yptw) Jagd: BGU 1123, 9 (I®). 
&yraia (AvrAo) Wasserhebewerk: BGU 1120, 26. 47.48 (5?). 
+eVmposwtia (eurmposwmew) gutes Aussehen [D. Hal.]: BGU VIII 
1787,22 (12), 
5 $pvorxormia (Bpuoromtw) Beseitigung des Binsenwuchses: Lond. III 
nr. 1171 (P177).58 (6&2)2. Oxy. 10628, 187(1e) 
Aaoypapia (Anoypaytw) Kopfsteuer: Teb. 103, I; 121,61 (beide 94 
oder 612); I8g descr. (12). 
Aoımoypapia (Aoımoypaptw) Übertragung eines Restbetrags: BGU 
ıo VIII 1869, ı (12). 
+runaywvia (aus Aüpa und dywvııo) Furcht vor Schädigung: 
BGU VIII 1823, 24 pap. Aupnaywveia (12). 
ouvaAAayparoypapiaAmt einesPrivatnotars: Teb. 140 descr. (722). 
vARoronia (WAorouto) Holzhauen, Beseitigung des Strauchwerks: 
ss Lond. III nr. 1171 (p. 177) 58 (82). Schnebel Landw. I S.2o. 
xeıpaywyia (xeıpaywy&o) Führen an der Hand, Anleitung: BGU 
MILTST768,.222(12), 


IIIa *&ywvio (kywvıao) Besorgnis, Angst: Teb. III 703, 271 (III2). *&kAn- 
pia (ökAnptw) [Soph. Antiph. Diod.] Heimatlosigkeit, Elend, Unglück: Zen. pap. 
20 59638, 10 (III&). Enteux. 26, 10 (2212). &moönnia (dmoönuew) Abreise. *ipyia 
(pytw) Nichtstun, Arbeitsruhe. *auTtoupyia (aVToupyew) Selbstbewirtschaftung: 
Zen. pap. 59361, 17.22; 59623, 27 und öfter (III&). &pyoAaßia (EpyoXaßew) Ge- 
schäftsübernahme: Petr. III ı4 (Ib) 4 (2502); ı3 (b) 5; ı8 (b) ıo (255%); 2o (4) 12 
(2522). PSI V 547,2 (IIIe). euAoyla (*eiÜdoyew) [Pind. Eur. Pl. N.T.] Segen. 
25 *Kays&ia (Kaxert&w) schlechtes Befinden. *Aoıdopia (Acıdoptw) Schmähung, Be- 
schimpfung. 680 1o1ia (6öotro1ew) Weganlage. *oikodonia (oikodonew) Bauarbeit. 
*öAıy@pia [Thuc. Xen.] Vernachlässigung: Mich. Zen. 17,7 (257%). Zen. pap. 
59331, 2 ÖAtwpia (248%). 5nıdia (*önıAkw) Verkehr: Teb. III 703, 273 (IIIef). 
moAvwpia (TOAUWpEw) [Zenon bei Sext. Emp. Plut, Diod.] Fürsorge, Achtung: 
3° Zen. pap. 59427, 12 (IlI2). +oırnyia [Dem. 56, ıı] Korntransport: Zen. Bus. 
2, 20 (259%). *0TEvoxywpia (oTEvVoxwpew) Enge, Verlegenheit: Zen. pap. 59435, 2 
(III2). Vgl. Neuausgabe im Bd. IV Add. et Corr. p. 289. oTegavnpopia (oTepa- 
vopopetw) [Pind. Eur. Dem. Plut.] Kränzetragen (am Fest): Preis. WB III zo. 
*Tınopla (TIN@pew) Strafe: Zen. pap. 59203, 13 (254%). *pıAorıpia (PiAorıpe- 
35 onaı) Ehrgeiz, Eifer. 
III-—IIa *kppworia (kppwotew) Krankheit, Gebrechlichkeit. *äyına- 
xla (üyıpax&o) [Aeschin.] Streit: Petr. II4 (4) 3 (III&). Teb. III 802, ı7 (1358). 
*yewperpla (yewperpew) Feldmessung: Zen. pap. 59126, 3.4 (2562). Teb. 24, 42 
(1172). *yewpyia (yewpy&w) Ackerbau: PSI VI 628, ıı (IIIa). Teb. 5, 235 
4° (1182); 61 (b) 411; 72,422 (beide 1142). *Eyönnia (£yönutw) Verreisen, Ab- 
wesenheit. *Sadıoupyia (padloupyetw) Leichtsinn, Böswilligkeit: Magd. 35, ıı 
(2172). Tor. 16,3 (1168). Teb. III 776, 3ı (IIai). 
III—Ia *&Tmopia (ktoptw) Verlegenheit, Ratlosigkeit: Zen. pap. 59599, 4 
(IIIa); Mangel: Or. gr. 194, 17 (1a). *&koyxoAia (&oxoA&w) Mangel an Muße, Ab- 
45 haltung, Geschäft: Zen. pap. 59359, 21 (2422). BGU 1202,4 (la). *annia 
(gntew? Chantraine p. 81) Strafe, Verlust. *Asıroupyia (Asıtoupyiw) [LXX. 
Aristeas] nach Oertel, Die Liturgie p. 3 ‚ein zwangsmäßig vom Staat oder der Kom- 
mune auferlegter Dienst für das Gemeinwesen“, Zur religiösen Bedeutung vgl. 
W. Otto, Priester und Tempel I 235. A. Deißmann, Licht v. Osten 2-3 (1909) 75. 
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Belegstellen Bd. I: 5.128. *uaprupia (mapruptw) Zeugenaussage. *öuoAoyia 
(unoAoy&w) Übereinkunft, Vertrag. *ouvoıkia (ouvomkto) [Trag. Thuc. Isae. 
Ar.] ursprünglich Zusammenwohnen, dann konkret Miethaus. *pıAavdpwtia 
(PiRavwdpwrrew) [LXX. Aristeas] Wohlwollen, Gnade, Gnadenerlaß. *Yopnyia 
(xopnyew) [Aristeas] Leistung, Lieferung. 


1a *dıKaıoAoyia (&iKkanoAoytopaı) [Dem. Arist. Plut.] Verfolgung seines 
Rechts vor Gericht: Teb. III 796, ı8 (185%). Tor. 19, 4 (1168). +eVynpia (eÖyn- 
pew) [Arist. rhet. 1, 5 (1361b) 26 euynpia 8° Zoti Ppadutns yrpws net’ dAuTrias] 
glückliches Alter: Or. gr. 168, 55 (113%). +eldudıria (eUduEıKEw) [Dem. Poll. 
8, 11] gerechte Entscheidung: Tor. 16, ı3 (1168). *Hewpia (dewpetw) Besichtigung, 
Visitation. *KakoAoyia (kakoAoyetw) [Hdt. Xen. Pl. Hyperid.] üble Nachrede. 
*KAKOTEXvIa (Kakotexvew) Hinterhältigkeit, Unredlichkeit: Rein. 16, 26 (1098); 
20, 26; 23, 20 (105%). KAnpovopnia (*KAnpovonew) Erbschaft: Teb. III 816, 5. ıı 
(1922). Grenf. 117, 23 (147 oder 1362). *KoıvoAoyia (KkoıwoAoyeonaı) [Hippocr.] 
Abmachung. *mAsove&ia (mAeovextew) Habsucht, Eigennutz: Teb. III 735, 8 
(nach 140%). *mposdoria (Tposdokäw) Besorgnis: Teb. 24, 41 (1172). *mpo- 
ctaocia (mpootatew) [Aristeas] ı. Vorsteherschaft: Par. 63 = UPZ ııo, 113 
(165%); 2. Pflege, Fürsorge: Theb. Bk. II 6 (13082). Leid. MIIı (1142). +oxeu- 
@pia (okeuwpetonan) [Dem. 55, 2. Plut. Dion. 30] Schlauheit, Betrug: Tor. I 6, 14 
(1168). *radaıma@pia (TaAaımwpetw) Mühsal, kummervolles Leben. üTtoupyia 20 
(*ümoupye&o) Dienstleistung: BGU VI 1290, 6 (II2). 

II—Ia “AAoönnia (mach Analogie von £yönnia, Evönnia, Zmiönnia aus 
Ey-, Ev-, Emiönnew ist ein Verbum dAAoönuew zu postulieren) [Plat.] Aufenthalt 
in der Fremde: Teb. 50, 9 (I12—ı112). BGU VI 1255, 5 (I2). *eUwyia (ebowx£opat) 
[Plat.] Schmaus: Or.gr. 737,18 (IIa). BGU VIII 1858, 5 (I2). *moXıopkia >; 
(moAıopkew) Belagerung: Rosettast. 22 (1962). Or. gr. 654,4 (29%). SB 3776,4 
(1a). *Umnpsoia (ümnperiw) Dienst, Gefolge eines Beamten: Or.gr. 139, 8 
(127—1172). PSI X 1160, ı4 (nach 322). 

Ia &yputvia (dypumvew) Schlaflosigkeit: BGU VIII 1764,9 (I2). +5ıa- 
pwvia (*dıapwvew) Mißton, Widerspruch: BGU VIII 1770, 10 (64—632). 30 
+eVepyia (eVepyew) gute Bearbeitung: BGU 1119, 23; 1120, 32 (beide 5%). 
*euxyapıoria (eUyapıorzw) Dankbarkeit: BGU VIII 1764, 21 (12) *Kkakomadia 
(koromodtw) [Thuc.] üble Erfahrung, Leiden, Unglück: BGU 1209, 7 (I2); VIII 
1822, 15 (la); 1836, ıı (5t— 502). Teb. III 787, 16 (nach 138%). Polyb. Kakoträßeıa. 
+oivomocia (olvomotzw) [Hippokr. und Spät. Aelian. Lob. Phryn. 522] Wein- 35 
trinken: BGU VIII 1354, ı2 (I). 


„ 


Oo 
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ßB) an Verba barytona angeschlossen: 


IV—I: ouvoikıoia (*ouvoikizo) ehelichesZusammenleben: Eleph. I, 2 
(3122). BGU VIJI 1848, 6 (48-—46®). Vgl. ouvokiotov S. 50, 3. 

III2 weudevexupaoia (tvexupdzw) falsche (verbotene) Pfändung: 
Elatzr,24r (Ills). 

III—II® *rposayyesAia (Analogiebildung) Anmeldung, Anzeige: 
Petr. III 5ı, 6 (IIIs).. Grenf. 117, 13 (147 oder 1362). Teb. 16, 2ı (114?); 
38,8 (1132); 43,16 (1182). Rein. 17, 12 (109%) usw. 

II &vrıkatepyaoia (vgl. &>yaoia, korepyacia S. 36,14. ı)) Bebauung +5 
eines Ackers statt eines anderen: P. Meyer, Gr. T. nr. ı, 6.23 (144°). 

*mionpaoia (&monpalvo) Wohlwollen: Teb. 23, 6 (19 oder 114°). 
OxyELl2202510, (25%): 

x@naroypagia Dammliste: Teb. 237 descr. (I14®). 

Z* 


o° 
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II—I: konaota (*kopndzw) [Clem. Al. Tambl.] Prozession, festlicher 
Autzug: Leid. T = UPZ 99, 9 pap. xonooias (158°). Tor. I 8, 27 {110°% 
Or. gr. 194, 25 (37°). 
Ia xeıpayia (ämropon) [Plut.] Handanlegung, Vergewaltigung: SB 
5 6152, I3 = 6153, 15 (Asylie - Inschr.) d1& xeıpayias Koi Tfis xeıplorns Plas 
(93°). | 
IIIa 2Z£wpoola (££ouviw) [Ar.] eidliche Verneinung. navia (nalvopan) 
Jähzorn: Zen. pap. 59300, 6 (250%). *ouvapyxia (ouvapxw) [Arist.] Samtherr- 
schaft: W. Chr. ı col. III 2ı (um 2462). *oysöia (zu *oxsdiagw? möglicherweise 
ıo Adjektiv?) [ion.-ep.] leicht zusammengefügtes Notfloß: Lille 25,4 (III2). Teb. 
III 701, 152. 224 (2358). 
III—-II2 *&yrıAoyla (dvriAeyo) [Hdt. Thuc. Xen.] Widerspruch, Einwand, 
Streit. 
III—I® &vexupaoia (tvexupäzw) [Pl. Dem.] Pfändung. *epyaoia 
ı5 (&pyäzopoı) Beschäftigung, Diensttätigkeit, Beruf. $uoia (dw) Opfer: Preis. 
WB III Abschn. 20. *taıvia Band, Streifen. 
IIa eikaoia (eikäzw) Abschätzung, Vergleichung. *Katepyaoia [Arist. 
LXX. Aristeas] Bearbeitung (des Ackers); Handarbeit: Teb. III 728, ı.6 (II). 
II—I® *tapayyeXia Verkündigung, Vorladung: Teb. III 700, 33 (1248). 
20 BGU VIII 1774, 12; 1716, 12; 1823, ı9 (alle I2). 
I *Kmayyeria (dmayye&iio) [Dem.] Botschaft. Auxyvoxala (kalo) [Hdt.] 
Lichteranzünden: BGU VIII 1835, 9 (51— 502); 1854, 4 (I&). 


3) Substantivierte Adjektive auf -ia. 


IlI2 Sıaprapia (sc. @vn) eine Abgabe von zwei Artaben: BGU VI 
25 1238, 19 (I1l2). 
Swdekaxankia (sc. avi?) eine Steuer von I2 xoAroi: Hib. 
112, 4I; abgekürzt ebenda 6.8.30. 33. 48. 53. 63.84.89 (nach 2608). 
oupia (sc. xAcoiva) [Poll. 7, 61] syrischer Wollstoff: Hib. 38, 7 töv 
ouplwov Umep Tv ornvnv oVoßv Sonnensegel auf dem Schiffisverdeck aus 
so syrischer Wolle (Preis’gke) (2502); 51, 3.6 (245°). Zen. pap. 59010, 25 
(C.259°). Enteux.T,8. I4 (257%), Hals, ode) 
III—Ila &yBarnpia (sc. unyavn?) Schleusenkammer (zum Heben 
und Senken der Schiffe) Preis.: Petr. II 4 (I) 2.ıı (2558); 23 (r) 6.8; 
37 (t) 1. col. 9 (III); III 39 col. I, 13; col. 2, ro (IIIe). Lille 3, ıg (III). 
35 Teb. 33,.9. II (II2®). 
tpınnıoAfa (sc. vaüs) Dreieinhalbruderer: Lond. I nr. 1063, 3 (IH® iR 
SB 6261, 20 (1602). 
III—Ie 5wdekaöpayxnia (sc. av) Zwölfdrachmensteuer: Zen. pap. 
59753, 122302(11ls) 2BSLVIL.679, 2. (Ile) Rays432 (08), 
4o I1I® +£1wßexia [Pl. Dem. Aeschin. Poll. 8, 48] Obolensteuer: Zen. pap. 
59015 recto 44 (259-582). *ikernpia (sc. E&Xala oder p&ßödos) [Trag. Hdt. 


') Hesych. oupia' f} maxeia xAoiva Aror Kö ToU arobpvns A ötı &v Komma- 
doria Ylveraı, oUToı dE Zupoi. Poll. 7,61 fiv d£ oupiav ol TToAAol, TauTNv auTöKo- 
mov in&rıovoi Konıkoi. Vgl. d. Bemerkungen der Herausg. zu Hib. 51, 3. 
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Dem. Andoc.] Schutzbitte, Bittgesuch: SB 5113,9. ır (III2). otumtnpia (sc. 
yfi) [Hdt. Arist. D. Sic.] Alaun, Vitriol: Zen. pap. 59326 (bis) 26 (IIIe). Ymepopia 
(sc. yfj) Ausland: Zen. Bus. 58, 5 (2488). 

III—II2 mpodeopia (sc. fiu&pa) [vgl. Pl. leg. 12, 954. d. e.] Termin: Hal. r, 
25602 (UIT2)S10r2 124, 37:77,26 (1762). 5 

III—Ia *AyıoAia [Pl. Legg. XII 956 c. Pol. ein kleines Schiff] das Andert- 
halbfache: Zen. Bus. 54, 37. 49 (250%). Leid. A = UPZ 124, 13. 15 (176—-1652). 
Par. 13 = UPZ 123, ı5 (157—56®). Grenf. I 26,9 (1132); II 31, 16 (1042) Teb. 
III, ı0 (II6%); 109, 25 (938). 

IIa *elydie (sc. fjuepa) heiteres Wetter; übertragen Wohlfahrt (poetisch): ro 
Belege Bd. I: S.28 und Teb. III 700, 34 (1248). 


4) Teils der Bildung, teils der Bedeutung nach unklar: 

Ile +yerAıvia (zu yeArıov?) Halskette oder Armband?: Par. 9, 14 
(1172). 

Über +ruria Pflanzensaft vgl. Bd. Ir S. 102 Anm. ı. 15 


III Kıpla (zu xeipw?) Tuch, Sacktuch: PSI IV 341,7 (2568); 387,4 
(2442); VI 616, 33 (IIIa); VII 854, 10 (258—57°2). Zen. pap. 59609, 9. ıı (III2). 
Sonst auch xeıpia Band, Binde [Ar. Plut.]. Im N.T.: Joh. ı1, 14 «npia. Prov. 
7,16. Blaß-Debr.6 $ 24. 

Anmerkung. Als semitisches Fremdwort ist zu bemerken: f 20 


IlIa kaoia Zimt: PSI VI 628,9 (III®). Zen. pap. 59536, ı5 (III®). ‚Sonst 
kaoctia bei Hdt. 2, 86; 3, ıro. Diosc. 


5) Oxytonale Formen auf -ı<& (-e). 


Während alle oben aufgeführten femininalen Bildungen auf -ı« 
Paroxytona sind, verzeichnen die Grammatiker (Chantraine $ 625 
p. 8ıf.) als besonderen Typus oxytonale Formen auf- ı& (- e&). Von 
solchen Bildungen sind in den ptol. Papyri erhalten: 


IlI2 +Aayxavı“ [Schol. Od. 7, 127] Gemüse-, Küchengarten: Zen. 
pap. 59329, 16 (248%). Über mögliches merorı« s. oben S. 27, ar. 


III2 kaAı& [Hes. Ap. Rh. Poll. 10, 160. Theocr.] Hühnerkäfig: PSI VI 569, 2 30 
(253—522). Aopıak Nacken, Rücken: s. poet. Anhang. mpaoı“a Gartenbeet: 
Teb. III 703, 198 (III2). Zu gopßeıca vgl. oben S. ı1, 9. 

III—-Ia &pparıdk (mit den Nebenformen äpnoAı& und ÄppoAsd) [ursprüng- 
lich nur poetisch: Hes. Theocr. Ap. Rh.] Futter, Mundvorrat: PSI VI.601,7 eis 
ppodiäv (III2). Teb. 121, 78. 86 äpnorık& vom Ibisfutter (94 oder 612); ebenda 35 
ı12 Introd. äpnoAe& (1122). Vgl. Bd. I: S.27. *orto& [Aristoph. oTtoıä; äolisch 
oTwia Collitz-Bechtel 273; Chantraine p. 82] Halle: Zen. pap. 59573, ıı (TII2). 
BGU 1127, 9. 34; 1167, 32 (beide Aug.). s 

la; *otparıä Kriegsheer: Or. gr. 654, 5 (29%). 

Einen eigenen Typ, wie es scheint nach Analogie des Part. perf. fem. auf -via 40 
(Chantraine p. 439), repräsentieren die Wörter &yvıa [Homer] Straße: Petr. III 4 
(1) 9 (III8) und *öpyvıd& ein Längenmaß = 4 rrnyxeıs: Belege Preis. WB III ı8. 
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12. Deminutivbildungen?). 
a) auf -Kdıov: ?): 
Ia mepıßoAddıov Umhang: BGU VIII 1848, 13 (12). Oxy. 921,2 
(I1IP). 
5 b) auf -i5ıov (Chantraine p. 70 ff.): 
IIIa &ptmeAwvidiıov kleiner Weingarten: PSI IV 375,7 (250°). 
Zen. pap. 59309, 6 (2502). 
+ Avtımarpldiov (sc. morhpiov) ein kleiner Becher, nach Antipatros 
genannt: Zen. pap. 59038, II; 59044, II (beide 2572). 
10 +ä£ıvidıov [Ios.] kleine Axt: Zen. pap. 59783, ı2 (IlI2). 
ynıdıov Ackerstück: PSI VI 571,1 (2522). Mich. Zen.‘ 46, 19 
(2512). Teb. III 794, ı3 (III). Zen. Bus. 48,8 (253°). 
&piöiov [Luc.] Wolle: Petr. II 32 (r) 10 = III 36 (d) 1o nach 
Wilcken Add. et Corr. XIV (c. 2382). Zen. pap. 59411, 3 (III®). 
15 +nnıtaıvidıov ein halber Streifen: PSI VII 858, 9 (258®). 
.  +xaAolöıov kleines Tau: Zen. Bus. 43, 2 (253°). 
xußaidıov (zu xußaia) kleines Kauffahrteischiff:PSI VI594, 3 (III2). 
öEid1ov Weinessig: Zen. pap. 59427,9 (111). 
maAaıorpidiov Ringschule: PSI IV 418, 7 (III2). Aınynosıs di poemi 
20 di Callimaco (I934) VIII 35 (I—-IIP). 
epıtpaynAidıov Halskettchen: Magd. 42,5 (221%). 
teyiöiov [Hesych. Teyeidiov * Koopdpıov moıdv yuvaıksiov] Umschlage- 
tuch für Frauen: PSI IV 341,7 (2568). 
Ila &priöiov Brötchen: Straßb. II 112,15 (II=). In röm. Zeit häufig. 
5 Js SaktuAidıov Fingerring: BGU 1104, 13 (82); II4I, 39 (14°). 
&pyaornpidiov Werkstatt: BGU 1127,9 (Ida). 
koxAldıov (Zu xöxAos) Speiseschnecke: BGÜU III8, 25 (252). 
oupıotnpidöiov Flötenspiel: BGU 1125, 3.23 (I3®). 
III2 &Acaidöıov [Kom. b. Ath. VIII 293 b; XIII 582 d] ein wenig Öl: PSIIV 
30 418, ır (III2). +Kopakıvidıov (zu Kopakivos junger Rabe) [Anaxandr. b. Ath. VII 
329e]: Zen. pap. 59616, 3.5 (III2). Kkwıdıov Fell: Petr. II 32 (I) 9.28 (c. 2388), 
Mich. Zen. 16, 1.5 (257%). Bei Pl. Ar. Arist. ohne ı adscr., vgl. Bd. Ir S. 132. o- 
ınpidöıov [Menand. b. Ath. XI 484 c] kleiner Becher: Zen. pap. 59038, 7; 59044, 2 
(beide 2572). PSI IV 369, 1.13 (250%). mupidıov (zu mupös) [Ar. Lys. 1206] ein 
35 wenig Weizen, Lohn in Weizen: PSI VI611, 2 (III2). taıviöıov [Hippokr.] kleines 


Bändchen, Streifen, Binde: Mich. Zen. 38, 7 (III2). +wuKrtnpidiov [Alex. b. 
Ath. XI 503] (kleines) Kühlgefäß: Zen. pap. 59044, ıı (2572). 


!) Limberger Pol. 283f. Knodel, Über Deminution bei Polyb. Württ. 
Korr. bl. 1910, 51 ff. Derselbe, Urbanitätsausdrücke bei Polyb. 50f. Schmid 
Attic. IV 689. Thumb Hellenismus 178. 220. Debrunner Wortbildung $ 29I— 
296; $ 397—399. Chantraine $ 50-58. J. Friedrich, Deminutivbildungen mit 
nicht deminutiver Bedeutung. Diss. Leipz. 1916. 

2) Über dieses Suffix, das erst in späthellenistischer Zeit auftaucht, trotzdem 
aber im Ngr. erstarrt ist, vgl. Hatzidakis ’Aönvä 9, 76-103. K.Dieterich, 
Suffixbildung im Ngr. S. 135. Chantraine p. 72. 


$ 83, 12. Deminutiva auf -Adıov, -idlov, Zıov, -Iov. 39 


III—Ia *oikiöiov [Pl. Ar. Plut.] Häuschen: Zen. pap. 59631, 6 (IIIa.) 

xoıpidıov Schweinchen: Zen. pap. 59419, 6; 59478, 7 und verso; 59693, 4 
(alle III&). BGU VI 1292, 49. 50. 60. 63 (80%); 1495 (Ostr.) 2ı (III). 

IIa 3&1d10v Tierkreisbild: Bd. I: S. 131. 

II—I® inatidıov [Ar.] Kleidchen: Par. 10 = UPZ ı21, 22 (1562). BGU , 
I103, I2 (138). 

Ia ixdV5ıov (= Ixdvidıov) [Ar. Arist.] Fischlein: Oxy. 784 (Ia). 


c) auf Ziov und -iov [Walter Petersen, Greek Deminutives 
in -ıov. Weimar IgIo]: 


Ill &Aucıov [bisher zweifelhaftes Demin. zu &Aucıs] Kettchen: ı0 
Hib. 121, 3 (251°). Zen. pap..59782 (a) 48 (IlIe). 

+&nıov kleine Hacke: BGU VII 1531, 8 (IIIa). 

amAotdıov (zu AmAois einfaches Kleid) Hauskleid: Petr. I ız = II 
Eins, 22,20 (c. 238®). 

+ipyupwpärıovSilberzeug: Zen.pap. 59044, 9;59074, 2(beide2572). 15 

+äpuärıov kleiner Wagen: SB 7263, 3 (254°). 

+&oxtov (zu darös) [D.L. 5, 16] Schlauch (zum Aufbewahren des 
Weines): Zen. pap. 59012, IOo6. II5 (259%). 

Bavortıov (zu Bavwtös) ein Weingefäß: Zen. pap. 59012, 55 (259%). 
PSI IV 428, 22. 27; VI 594, 19 (beide IIlIe). 20 

+ßırfov (zu Pikos, s. Bd. Ir S.40) [Diosc. und Sp.] Krug, Topf: 
Zen. pap. 59012, 4I. 8I (259%); 59692, 20 (IIlI®). 

yevnnärtıov Ernteertrag: Zen. pap. 59251, 9 (252°). 

Sepnärtiov Fell: Zen. pap. 59353, 15 (243°). 

+5eopiov (zu ö£oun) Bündelchen, Band: Zen. pap. 59776, ıo (IIl&). >; 

fMhıoväypıov — öväypıov wilder Maulesel: Zen. pap. 59075, 3.4. 5- 
10. 17. (257°); 506692, 17 (Ile). 

+ uıövıov Halbesel: SB 6760 (d) 3 (246°). 

x&adıov (zu xddos) Eimer, Gefäß: Zen. pap. 59061, 3 (257%). PSI 
VII 858, 42 (vgl. Add. et Corrig. IX pg.X) (IIle). 30 

xaßöpniov [LXX] Halsband: Magd. 42,5 (221?). 

+xkapnAıov (zu x&unAos) Kamel: Zen. pap. 59143, 5 (256°). 

+xkartaAundrıov Herberge: Zen. pap. 59205, 4.5 (255—54°). 

+xkoAAUBıov [xöAAußov Poll. 9, 72. Ar. Plutos 768] Kuchen, Nasch- 
werk: Zen. pap. 59707, 19 (Ill2). 35 

kopfvıov (zu xöpıvos) Körbchen: Petr. III 53 (m) 6 (225°). 

KoxAtov (zu xöyxAos) Speiseschnecke: PSI VI 533, ıı (260°). 

+xun&tıov [LXX und Sp.] Hohlkehle (Bauglied): Zen. pap. 
59445, 4 (Ile). 

Aaxdvıov [D.L. 2,134] Gemüse: Edg. 51 =SB 6757, 15 epi so 
Aayaviov rıvöv (Edit. Aaxavıöv) (249—48°). 

oixnuarıov [Luc. Plut.] Zimmerchen: PSI IV 443, 39 (IlI®). Zen. 
pap. 59647, 18 (1112). 
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Sorp&kıov (zu dorpakov) Scherbentier: Zen. pap. 59082 (b) II ö0- 
Tpakeiov uues (Miesmuscheln) A (257°). 
+repkiov (mipkıov? zu mipen, perca) Barsch: Zen. pap. 59066, 13. I4 
(257°). 
5 +pıöviov (zu npiwv) kleine Säge [bisher zweifelhaft]: BGU VI 
1295, 3 (III2). 
mpoot&dıov (zu mpoorss) Vorzimmer: PSI V 546, ıı (IlI2). 
+nrtuyxiov (zu mrög, vgl. Poll. I0, 24 ai upaı Kal oavidss Kal TTUXES 
Svon&zovraı) eigentlich Faltung, dann Türflügel: PSI V 547, 6 (II2). 
10 bomd&dıov (zu föraorov) Knüppel, Prügel: Petr. III 28 (e) 8 (c. 
2602). Vgl. Ditt. Syll.? 588, 146 (Delos). 
oxd&pıov (Preisigke oxapiov) zu oxäpos, ein Seefisch: Zen. pap. 
59082, 3; ebenda 
tpıyAiov (zu zpiyAn) Meerbarbe — aber in der Dublette 59083, 2 
15 oKk&pwv Kal tpıyAöv (2572). 
+oTtfuviov (= ormuöviov) [Hesych.] Aufzug am Webstuhl: Mich. 
Zen... 16,142'(257%). 
otpwuarıov [M. Ant. 5,ı] Decke, Teppich: Zen. pap. 59060, 9 
(2562) ;59061, 2 und verso (2572); 59571, 7 (242%). PSIIV 391, 26 (2422); 
20 401,2 (IIle). 
+opupiov (zu opüpa) kleiner Hammer: Zen. pap. 59759,5 (111). 
+üöpoyukrıov Kaltwasserraum: Zen. pap. 59764, 30 (IIIe). 
ppedriov (zu gptap Moeris) Brunnen: PSI IV 423, 39; aber 16 t& 
pp&ata (III®). Zen. pap. 59745, I8 (IIlI2). 
25 +xnviov Gänschen: BGU 1501, 2. 3 (IlI2). Auch Zen. pap. 59381, 4 
scheint xnveov eher = xnviov als = xnjveiov zu sein (III®). 
+xAayudıov [Plut.] Mäntelchen: Zen. pap. 59609, 4 (Illa). 
xaudrıov [D. Hal.] kleiner Damm: PSI IV 403, 2ı (IIIe). 
+yuxtnpiıov (vgl. yuxınpiöiov S. 38, 35 und wurrnpioxos S. 44, 4) 
so kleines Kühlgefäß: Zen. pap. 59038, 13 (2572). 
yınidıov (späte Form statt yınldıov zu yinudos) Bleiweiß: Zen. pap. 
59763, 19; 59764, 10; 59789, ı1. ı2 (IlIe). 
&riov [Lucill. Phryn. Lob. zıı] Öhrchen: Zen.pap. 59663, ıı (III). 
III—IIa &5&igıov Bruder: Zen. pap. 59428, ıg (III2). Par. 39 = 
ss UPZ 9,9 (I61e). 
+xovößAıov [Axionic. b. Ath. VI 239f.] ein Längenmaß (?): BGU 
VI 1300, ı2 (III—IIe). 
+kpotäAtov (zu xpötadov) [vgl. Plin. H.A. 9, 35] Kinderklapper: 
BGU VI 1300, 25 (III—IIe). 
«0 *mıAlov Filzhut: Zen. pap. 59659, 23 (III®). Teb. 230 descr. (II*). 
Papävıov (zu föpavos) Rettich: Petr. III137I ır; 139 (b)I7; 140 (b) 
1; (d) 2 (IIls). Hib. 34, 18 (243%); 121, 40.44 (250°). Zen. pap. 59608, 
11; 59704,4 (III®). Leid. CIV = UPZ 89, 4; aber 15 famäviov (1642). 
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oeßiriov = oeßidiov [Hesych. oeßis * ugis] Büchse [nach Reil 119 
ein weibliches Kleidungsstück]: Par. 10 = UPZ 121, 22 (156%); 60 (b) 
recto = UPZ 149, 26 (III). BGU VII 1558, 4 (IIIe). Oxy. 919, 8 (IIP). 

ortepäviov Kranzspende, Belohnung: Petr. III 142,19 (IIIe). 
Par. 42 = UPZ 64, ı2 (1562). W. Ostr. 1530, 4 (1212). 5 

tamidıov (zu Tämıs, spätere Form = tärns) Teppich, Decke: PSI 
VI 616, 15 (III). Lond. II nr. 402 II ı7 [nach G.H. Class. rev. 1898, 
34] (152 oder 141®). 

tpımößiov [Diosc.] Dreifuß: PSI VII 867 = Zen. pap. 59014, 5 
(259°). Teb. III 793, 6.8 (nach 183»). zo 

III—I2 &mıortörıov Brief, Sendschreiben: Zen. pap. 59044, 8 (257°); 
59359, 2 (242°); 59590, 3 (IIIe2). Goodsp. 3, ır (III2). Par. 44 = UPZ 
68,4; 45 = UPZ 69,3 (beide 152°). Teb. 12, 15 (IT22); 34,3 (Iooe); 
253 descr. (94 oder 632) usw. Zu &motörw vgl. Bd. Ir S. 260. 

xAıßävıov kleiner Backofen: Teb. III 760, 31 (2152). BGU III7,8 :5 
neben xAıßaveiov Bäckerei (13°), also vielleicht «Aıß&vıov Nebenform zu 
xAıßaveiov ohne deminutive Bedeutung ? 

xötpıov Mist, Dung, Unrat: Sakk.66 (IlI2);: BGU 1115, 50; 
1110, 17 (beide 13°). 

xapriov (zu xäprns) Papyrusblättchen: Zen. pap. 59470, 7 (III2). = 
Grenf. II 38,5 (812). 

II &pßıa vielleicht = dp(ö)JBıa (?) s. Bd.Ir 5.61. 

zopiov (zu zwuös) Süppchen: Teb. 112,75 (II22). 

Aaydvıov (neben Adyavov) Kuchen: Leid. C IV = UPZ 89, ı2 (160 
—592). Über eine andere Erklärung der Form Bd. I: S. 147. 25 

upylov [Luc.] kleiner Turm: Teb. III 780, ıı (1712). 

puniov (zu fuun) Gäßchen: SB 7188, 18 (1512). 

okoikıov (zu xöıg Poll. 10, 179 aus Antiph., oder xöıs Lob. Phryn. 88) 
korbartiges Gefäß: Leid. CIV = UPZ 89, ı7 (160—59®). Teb. 45, 4ı 


(1132). Reil Gewerbe 67. Vgl. Bd. Ir S. 204. 30 
voniov (zu yoyös) [N.T.] Kleiner Bissen, Brötchen: Teb. 33, 14 
(II22). 


II—Ia +aiopıov (zu alopa) Schwebe, Hängekorb: Giss. bibl. 
Tr 13 (11-1). 

*rıtrakıovBlättchen, Zettel, Briefzu allerlei Verwendung: Teb. I12 35 
introd. (1122); 120, 126 (97 oder 64°). BGU VI 1303, 18. 25 mırraxıv 
(Is); VIII 1873, 18.22 (51—50%). Weitere Belege Preisigke WB. 

Ia &vapöpıov (zu &vagop& ) Eingabe, Gesuch: BGÜU 1123, 3. 5 (Zeit 
des Augustus); VIII 1747, 16; 1861, 2 (beide I®). 

KaAddıov (zu xdAados) Körbchen (als Maß): BGU 1120, 17 (5°). + 
Vel.-Pol..10,T25. 

kapıiov Feldfrucht: BGU 1120, 50 (5®). 

+pomupyıov Vortürmchen: BGU VI 1261, 8; VIII 1734,8 (12). 
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+omepnärıov Samen: BGU VIII 1861, 4 (1®). 

oradpiov (zu oraßnös) Gewicht: Teb. 117, 17 (99°) ausgeschrieben; 
abgekürzt II6, 23. 26 u.ö. (I®). 

Unbestimmt ptol.: peAAdkıov (ZU peA(A)aE, -aKTos Hesych.) Jüng- 
ling: SB 2104 (ptol.). 

Über *&ß&kıov (dßareiov?) s. oben S.I4, 20. 


III2 *&kd&tıov (zu Akatos) [Thuc. Plut. Luc.] Segelboot: Edg. 107 = SB 
6990, ı3 (III2). PSI VI 558,4 (257—56°). dpviov [Philippid. com. Stob. flor. 
2,10] Lämmchen, Böckchen: Zen. pap. 59406, 11.16 (III). +ßBarävıov (zu 
Baravn = mardvn, patina, nach Bekk. Anecd. alexandrinisch) Schüssel: Zen. pap. 
59066, 12. 15; ıı Barıviors (2572). Zu Barävıov Ath.I 28c aus Komikern; IV 
169d. Über mardvıov Eubul. und Antiph. bei Poll. 10, 107. +Barıakıov (zum 
persischen Lehnwort ßarıakn, vgl. Ps.-Arist. mirab. ausc. 39) [Ath. XI 480% aus 
Philemon] Trinkgeschirr: Zen. pap. 59120, 2.3.7 (256%); 59327, 57 (249%). YU- 
vaıov Frau: Zen. pap. 59350, 6 (244%). 8eApäkıov (zu deAgad) [Ar. Eubul. b. 
Ath. VII 330c] Ferkelchen: Zen. pap. 59310, 2.3 (2502); 59769, 6 (III). SB 
6755, 2 (250—49%2). PSI IV 381, 4. ır (2482). 86Kıov [Arist. D. Sic.] (zu doxös) 
kleiner Balken: PSI IV 443, 3ı (IIIa). HuA&äKıov (zu $WUAakos) [Hdt. Ar.) Täsch- 
chen, Säckchen: Zen. pap. 59069, 6.7. 20.21 (2572). Nach Wilcken auch Lille 10 
II 14 O]JuAaKıov statt PJuAckıov, wie in der ersten Ausgabe (III2). ioriov (zu 
iotös) ı. Webestück (= iotös) als Maß: Zen. pap. 59176, 323 pap. ioteiwv (255%). 
Teb. III 703, 90. 113 pap. iottwv (IIIab). 2. Segel: Magd. ı1, 7 (2222). Weitere 
Belege Preis. WB. Kkeppaärıov (zu k&ppa) [Philippid. bei Poll. 9, 88] kleines Geld, 
Scheidemün’e: Zen. pap. 59016, 6 (259%); 59044, 27; 29074, 2 (beide 2572); 59120, 2 
(256); 59780, 2 (IIIa). Hib. 45,8 (2572). *«nmiov [Thuc.] Gärtchen: Zen. pap. 
59359 3 (2422); 59607, 3 (III2). +Kkpatnpıov [Hippokr.] kleines Mischgefäß: Zen. 
pap. 59702, 27 (IlI®). ktnnaärtıov [Alkiphr. ı, 36] Gütlein: PSI IV 382, 2 (2488). 
SB 7177, 3 (244%). Zen. pap. 59593, 2. 13; 59607, 3 (beide III). Zen. Bus. 16, 5 
(2572). Aomädıov (zu Aotäs) [Ar. Plutos 812] kleiner Tiegel: Zen. pap. 59082, 
1.2.4 (257%). napoimmıov (zu näpoımıos) [Apollod. Car. bei Poll. 10, 152 nap- 
oimov] Beutelchen, Geldtäschchen: Zen. pap. 59010, 27 (2592); 59659, zı (III2). 
SB 6775, 5. 15. 17 (257%). naxaipıov [Xen. Arist.] Messer: Eleph. 5, 13 (284—83®). 
Höpıov [Trag. Hdt. Thuc.] Teilchen. öpvidiov [Hdt. Plut.] Hühnchen. *tmıva- 
Kıov (zu miva&) [Ar. Pl. Dem.) Täfelchen: Zen. pap. 59064, 7 (2572). +oKoAU- 
Öpıov [Pl. Euthyd. 278B. Poll. ı0, 48] kleiner Schemel: Magd. 20,5 (2212). 
oTtanviov (zu otänvos) [Ar. Pl.] Krüglein, Kännchen: Zen. pap. 59536, 10 (2612). 
SB 6779, 58 (259%). PSI IV 413, 19; V 535,49 (III®). teıyiov (der Form nach 
Demin. zu Teixos) Mauer: Hal. 1, 88.91 (III2). Tpıß&vıov (zu Tpißwv) [Ar.j 
Mäntelchen, Kittel: Zen. pap. 59659, 20 (III2). Umoy&oTtpıov [Comic. b. Ath. 
VII 6c und Poll. 2, 170] Unterleib, speziell Rauchfleisch von großen Meerfischen 
[Ar. Vesp. 195 mit Schol.]: Zen. pap. 59012, 40 (2592). PSI IV. V. VI (IIle). PAp- 
nakıov [Plat.] Giftmittel: Petr. III 42H (8f.) 25 (c. 2502). +puxidıov (zu 
pukis) [Asklep. 28] eine Fischart: Zen. pap. 59066, 14 (257%). Über Bwpakıov 
(Owpakeiov?) S. 13, 32. 

III—II2 $uy&äTtpıov [Macho b. Ath. XIII 581c. Long. 1, 6] Töchterchen: 
Zen. pap. 59292, 302 (2502). Lond. 24 recto = UPZ 2,6 (1632). *686vıov (zu 
60övn) feine Leinwand, Linnen: Belege Bd. I: S.42. omupidiov (zu omupis) 
[Ar.] Körbchen: PSI IV 428, 26 (III2). Ebenso opupidıov Zen. pap. 59013, 12 
(259%). Berl. Ostr. (Plaumann) = Arch. VI 220 nr. 8, 5 (III2). oxoıviov (nur 
der Form nach Demin. zu oxoivos Binse) [Pind. Hdt. Ar.] ı. Meßschnur; 2. Längen- 
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maß. Belege bei Preisigke WB III Abschn. 18. yır@vıov [Ar. Plut.] Leibrock: 
Zen. pap. 59776, 8 (III2). Zu kıdovıov s. Bd. Ir S. 184. 

III—I® *&pyupıov Silbergeld: passim. BußAtiov Buch: Belege Bd. I: S. 102. 
*juärıov (zu elua) Kleid, Mantel. *Kep&pıov (zu k&papos) Topf, Topfgeschirr, 
oft Maßbezeichnung. Tmaıdiov Kind, Sklave owpärıov [Isokr. Plut. Luc.] 
ı. Körper: Edg. 109 —= SB 6992, 4 (252%); 5216, 9 von einer Leiche (I&). 2. Sklave: 
PSI VI 602, 2; VII 863, 16 (beide III®). SB 6720, ıı (257—568%). BGU ıııı, ır. 
17; 1153, 7 (18). 3. Teilbetrag: Eleph. 14, 2ı (III2). popriov (nur der Form nach 
Demin. zu pöpros) ı. Ladung. 2.Ertrag. Ppoupıov Wachtposten. Xpuoiov 
Goldsache, Goldschmuck, Goldmünze. *%wpiov (zu xwpa) Ackerstück. 

II &kövrıov (zu äkwv) Wurfspieß: Teb. III 793 col. VIII 2 (1832). An- 
Kkldıov (zu Arikußos) [Ar. Dem.] Ölfläschchen. +tpoß&ärtıov Schäfchen [Pl. 
Plut.]: Teb. III 793, 1.28 (183%). ox&pıov [Ar. Theophr. Ath. VI ı42d; XI 475c] 
kleine Wanne, Näpfchen. xeAwvıov (zu xeAwvn) schildkrötenförmige Hülle des 
Riegels: Teb. 46, 7 (1132). !) 

II—Ia KxıßBortıov (zu Kıßwrös) Kästchen: BGU VI 1291, 3 (II—Ie). 

Ia nayadıov (zu payäs) Zithersteg: BGU 1125, 21 (148). 


d) auf -&pıov [Chantraine p. 74f.]2): 


IIIs BvPßAdpıov [Lukill. BıBAdpıov] Bittschrift, Aktenstück: Lille 
7,7 (IlI2). Zen. pap. 59270 verso ßu(PAä)pıa (III2); 59581, 2 (IIIe). 

+kovr&pıov (zu kovrös) [Schol. Opp. Hal. 2, 25; kovrapı im Neugr. 
— Lanze] kleine Stange, Spieß: Zen. pap. 59659, 17. 26 (IIIe). 

koopnäpıov [Ath. XI 474e] Schmuckgegenstand: PSI IV 369, 2 
(2502). 

Hooxäpıov (Zu nöoxos) [im Neugr. uooxdpı] Kälbchen: PSI VI 600, 4 
(IlIa). Zen. pap. 59326, I4I (249%); 59499, 43 (IlI®). Mich. Zen. 98, 6 
(IlI2). Teb. III 701, 292 (235°); 759,6 (2262). 

öyäpıov (zu öyov) Zukost (zur Brotnahrung), eine kleine Portion 
Fisch [Chantraine p. 75. Neugr. wäpı]: Petr. III 138 I ıı (III2e). Zen. 
pap. 59440, 3 (IlI®). In röm. Zeit oft. 

Über maıdıok&pıov — doppeltes Deminutiv — s. S. 45, 27. 

xıravdpıov (Zu xırav) kurzes Kleid: Petr. II 32 (g) recto (a) 18 
(c. 2402). Zen. pap. 59469, 4; 59644, 12 (beide III»). 

III—I2 *oırapıov Getreide, Korn [im Neugr. orräpı]: Zen. pap. 
59150 verso; 59160, 0I (beide 2552); 59217, 3 (254°); 59427,3 (1112). 
Zen. Bus. 31,4 (256°). Lille 17, 4.15 (IIle). PSI IV. VI oft. Lond.I 
De 077 72,5 (112) Par.’32 = UPZ 617, 10 (161°). Bad. 15,32 (I®). 


ı) Vgl. Reil Gewerbe 8ı (Schloß). Fr. Luckhard, Das Privathaus im ptol. 
und röm. Ägypten (1904) 91. Crönert, Wchschr. f. kl. Ph. 1903, 459. van Her- 
werden, Lex. suppl. 897 xeAwvıov TÖ &ıri Tois KAsıoi Acyönevov, oTaviws dE Tra- 
p& Tois moAaıois eipnuevov. Theognost. Can. 124, 15. Auf einer delischen Inschr. 
Bull. corr. hell. XXVII p. 69£. KAeis Koi xeAwvn (2508). 

2) Nach K. Dieterich, Suffixbildung im Neugr. (1928) 133 ist -Apıov das 
eigentliche Deminutivsuffix der agr. Vulgärsprache; es kommt schon bei Aristo- 
phanes unzähligemal vor, dringt in hellenistischer Zeit auch in die Sprache der 
Urkunden und scheint dann in frühbyzantinischer Zeit erstarrt zu sein. 
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Ia +immoroivapıov (?): SB 7182 (Protokoll eines Sklavenklubs) 


45 (spät-ptol.). 

+xtnv&pıov (zu «rivos) Vieh: BGU VIII 1833, 15 (5I—508). 

gepväpıov (zu gepvn) Mitgift: BGU 1052, 10.18.31; IIOI, 18; 

s.II02, IQ. 26; 1103, 12.18 (Zeit des Aug.). 

III zeuy&pıov (zu zeüyos) [Ar. av. 583; imNeugr. zeuyäpı = Paar] kleines 
Gespann: Zen. pap. 59251,7 (2522). Chantraine p. 75. immäpıov Pferdchen: 
Zen. pap. 59030, 1.5.6. 10 (258%); 59093, 3 (257%). KAıväpıov (zu kAivn) [Ar. 
Arr. Poll. 10, 33] Bettchen: PSI VI 616, 14 (III2). olväpıov [Dem.] Wein: Eleph. 

10 13,5 (2232). PSI V 528, 6; VI 666,7.17.ı8 (IIIa). Zen. pap. 59124, 5 (256®); 
59373, 3 (239%). Mich. Zen. 28, 29 (256%). öpvıdäpıov [Nicostr. bei Ath. XIV 
654b] Vögelchen, Hühnchen: Zen. pap. 59702, 25 (III2). 

III—-II2 Aoy&pıov [Dem. Com. Ngr. Aoyäpı = Schatz] Rechnung: Lille 
60, ı2 (III®). Teb. 20, 8 (1138). *maıdäpıov junger Sklave, Knecht: Zen. pap. 

15 59076, 16 (2572); 59378, 3 (IIIa2). PSI IV.V. (III&). UPZ 62, 30 (1612); 121, 22 
(1568) usw. mAoıd&pıov [Ar. Menand. bei Ath. XIII 559d] Kahn, Schiffchen: Zen. 
pap. 59217, 4 (254%); 59242, 3 (253%). PSI IV 333, 13 \257°); 431, 14 (III®); 374 6, 
mAodpıov (250%). Straßb. II 102, ı8 (III); ıı2, ı2 (II2). 

Anmerkung: Besonderes beliebt ist das Suffix für weibliche Kose- 

zo namen (W. Crönert, Kolotes und Menedemos 16). In den ptol. Papyri kommen 
vor: III ’Anpnwväpı(o)v “Hpwdou fort SB 4528 (III2). II Nıkäpıov Grenf. I 
21,ı2 (1268). Lond. II nr. 401 (p. 13) 6 (1s6—ıırıa). Ja ’Epwräpıov BGU 
1170, 25. 27.430) (To8). 

e) auf -koıov [Chantraine p. 75]: 

25 IlI2 tup&oıov (zu Tupös) Käschen; nach Preisigke s. v. Gerät zum 
Käsebereiten: PSI VI 606, 6 (III®). 

III—-Ia xop&cıov (köpn) Mädchen: Zen. pap. 59028, 10 (2582). UPZ 3,8; 
4,9 (beide 16482). Straßb. 79, 2. ıı (I®). 

f) auf -ıöevs: 

30 III—II2 mepıotepideVs (zu mepiotepk&) junge Taube: Zen. pap. 
59354, 5 (243°); 59693, 6 (III®). Petr. III 53 (m) 4 (2252). BGU VI 
1495 (Ostr.) 36.42 (Ill). Grenf. II 14 (b) 4 synkopiert epıotpideis 
(227°). Vgl. zurBildung Kühner-Blaß II 280 (derıdeßs, AayıdeVs). Auch 
Par. 50 = UPZ79, 18 (1592) ist statt der von Witkowski vorgeschlagenen, 

35 von Wilcken akzeptierten Lesung mrepıoTepiö’, f) d’tkıröpeuyev nach My. 
Revue critique d’histoire et de litt&rature (1908) nr. 3 p. 42 zu lesen re- 
piotepiöna (= Trepıorepiöte) ‘ ZKırepeuyev USW. 


g) auf -ioxos, -ioxn [Chantraine p.73: ‚Das Suffix -ioxos 
ist nicht notwendig deminutiv“‘]: 
40 IlIa +*Anuviokos [Plut.] wollenes Band, Verband: Zen. pap. 
59696, 7 (Ile). 
+yvxrnpioxos (vgl. oben S. 40,29 yurthpiov und S. 38,36 wurrnpi- 
Sıov) (kleines) Kühlgefäß: Zen. pap. 59038,7 (257%). 
II öpnioxos [Ath. III 93c] Halsbändchen: Teb. III 793,8, 3 
«s (nach 1832). 
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I2 +oTtarnpioxos eine Abgabe: BGU VIII 1843, 10 (50—49®). Le- 
sung nicht ganz sicher; möglich auch orarnpıopös (vgl. ToAavrıouss S.64, 1). 

III yAaukioxos Bläuling, ein blauer Fisch [Arist. H. A. 8, 30 und öfters 
bei den Komik. und Ath.]: Zen. pap. 59082, 9 (257%). +poyxAloxos [Ar. frgm. 
405] kleiner Hebel: Zen. pap. 59759, 6 (IIIa). *5ßeXiokos Bratspieß: Eleph. 5 
5, 2 (2848). 

III—-II +Kadapiokos (zu xäAapos) [Ar. Ach. 1034] Röhrchen: BGU 
VI 1300, ro (III—II&). *veavioxKos junger Mann: passim. *maıdioxn ı. Tochter: 
Artem. Pap. = UPZ ı,ı2 (IV2); 2.junge Sklavin, Dirne: passim. 

h) auf -is [Chantraine p. 344 £.]: 10 

Über mepıorepis (?) s. oben unter f. 

Illa +oTndodconis (Demin. zu oneößsonos: LXX) Brustbinde: Zen. 
pap. 59456, ı (III2). 

III—Ia *4upis (zu ®upa) [Ar. Pl. Plut.] Fenster, Audienzfenster: Petr. 
III 48, ı8 (IIIa). Frankf. 3, ı8.28 (IIIa). Zen. pap. 59663, 3.14 (III). Lond. :5 
35 = UPZ 53,5 (161%). UPZ 15,7; 16,20 (beide 1562). Giss. bibl. 10, 2,14 (II—I2).:) 
*uepis kleiner Teil, Unterabteilung, Gaubezirk: Chantraine p. 345. 

i) auf -uWöpıov [Chantraine p. 72 £.]: 

I2 +xoA«uböpıa Kleingeld: BGU VIII 1821, ı2 (51—508). Vgl. 
später «mvuöpıov (Vieh) bei Preisigke WB s.v. und veaviorböpiov.  ,6 

k) auf -uAR1ov: 

Ill2 +xkepapuAAıov (zu kepanos) Krüglein, kleiner Topf: Zen. pap. 
59012, 35 (259%). So wohl auch zu ergänzen PSI V 535, I2 xepapu(AAıov) 
(IIle), 

l) Doppelte Deminutivbildung (Debrunner, Wortbildung :s 
$ 295. Chantraine p.76): 

Illa +1a1öıoxä&pıov kleiner Bursche: Zen. pap. 59010, 3I (259%). 


13. Nomina auf Ziov oder -iov ohne deminutive Bedeutung von 
verschiedenartigen Stämmen abgeleitet (Limberger Polyb. 301. 
Debrunner Wortbildung $ 289. Chantraine $ 44ff.). 30 

Über Akzent und Quantität ist oft keine Sicherheit zu erlangen. Manche 
Bildungen sind als substantivierte Adjektiva zu betrachten. 

a) mit Varianten auf -eiov (vgl. oben S.I4, 19)! 

IIIe &moööyxıov Lagerraum für Getreide: Rev. L. 31, 1. IQ; 32, 2; 
54,18 (2582). Hib. 85, 21 (261°). Petr. III 36 (b) col. 2,12 (2522). 35 
Teb. III 815, 6, 50.64 (228—212). Zen. Bus. 54, 36 (250°). — LXX 
ATrodoyeiov. 

eisödiov [LXX] Einnahme: Petr. II 16, 4 (c. 250°). — Hib. 116 
Einl. eis6öösıa« (III®). 

immotpögıov Stuterei: Petr. III 62 (b) 3 (IlIz). Hib. 162 descr. 40 
(2282). — Polyb. und Strabo *immorpogeiov. 


ı) Vgl. Luckhard, Privathaus 89f. Wilcken UPZI S.63f. Otto, 
Arch. f. Pap. VI 303ff. 
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vdpayayıov Abflußrinne: SB 6797, 6. 23 (255—54?). Strabo vwöpa- 
ywyeiov. 

xaAkwpuyxıov Kupferbergwerk: Petr. II 9 (2) 3 (c.242°); III130, 2 
(III). Strabo xaAkwpuxeiov. 

5 III—IIe 2Acıovpyıov Ölmühle: Hib. 43, 6 (2612). Rev. L. 44,4; 
45,13; 49,16; 50,23; 55,20; 58,6; 60, 12 (258°). Zen. pap. 59223,7 
(2342); 59412,.65759717, 7(LII2): "Peir11027*(2) 752562).  BSTIIV 
438, 6 (IIIe). W. Ostr. 1608 (III2). Lond. nr. 227 p. 4 (b) 7 (I81—1402). 
Theb. Bk. X» 2 (134%). Weitere Belege bei Reil 138 (der übrigens wie 

ıo Preisigke WB &aıoupyiov akzentuiert). Bei Arist. schwankt die Über- 
lieferung zwischen -eiov und +ıov; in den ptol. Texten herrscht Ziov vor. 

üumoöödyıov Aufnahmeraum, besonders staatliches Vorratsmagazin 
(PMeyer, Hamb. 1 9.21): Petr. II 4,4 (25323) °9 (517 (24r°)2 Teb. 
86,15.43.50.51 (II*); III 704,14 (2082); 733,8 (143°). — Aristeas 

5 89. gr und Strabo Ümodoyeiov. 

iBiorageiov -ißıorägıov, otummeiov " otunmiov Ss. oben S. IA, 32.46. 
III—I2 ypagiov Schreibstube, Notariat: Petr. III 53 (s) 5 (III2). 
Tor. XIII = Mitt. Chr. 29, 9 (147°). Buttmann 4 (1342). SB 4506 ö pös 
51 ypaplioı (ptol.); 5246, 22 (3—2?). — Plut. ypapeiov; ebenso inspäteren 
zo Papyrustexten (Preisigke). 
II—I2 &proxömiov Bäckerei: Or. gr. 177,19 (II3—II22). BGU 
1202,5 (lI®). Reil 150. Geopon. dprtokorteiov. 


III2 $eonogpopıov ein Demetertempel: Enteux. 4 verso 7 (2432); 19, 4 
(IIIa). Später $eonopopeiov. 

25 III—II2 * Zumöpıov Handelshafen. Belege Bd. I: S.93. Dazu Zen. Bus. 
14, 3 (257%). Zen. pap. 59025, 9 (IIl®). Polyb. und Strabo auch £umopeiov. BGU 
VIII 1821, ır &umopnou omepnacı (51I— 50%) ist der Bedeutung nach zweifelhaft. 
Vgl. oben S. 15, ı6. 


b) ohne Variante auf -eiov: 


30 III2 aiö$pıov Lichthof, atrium der Römer: Zen. pap. 59764, 39 (III:) 
— bisher ohne Beleg aus ptol. Zeit. Luckhard Privathaus S. 58 Note 3. 
&upoupıov Grenzergeld (Preisigke, Fachw.): Hal. 1, 253 (IIIe) r). 
+&pyupwnarogpuAdkıov Silberschatz: Cornell I=SB 6796, 12.130 
(258572). 
35 aurtoupyıov (?) Selbstbewirtschaftung (?): Petr. II Einl. p.31 
Z.ı v. unten (IIIe). 


!) d&upoupıov ist noch nicht sicher gedeutet. Die Herausgeber der Dikaio- 
mata S. ı52ff. denken an das ionische oüpos (Grenze) und deuten das neue Wort 
unter Berufung auf ein Theophrast-Fragment als kleine „Münze“, die in Thurioi 
der Verkäufer eines Landstücks beim Abschluß des Kaufs seinen Grenznachbarn 
bezahlte. Demnach wäre das Wort ionischen Ursprungs und von Kleinasien nach 
Thurioi gewandert, zugleich aber als altes aus der schriftlosen Zeit stammendes 
Rudiment auch nach Alexandrien gedrungen. Abweichend davon erklärt W. 
Schwahn, Arch. XI 57—63 Apgpoupıov endgültig als „Liegenschaftsvertrag‘“. 
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81Atoßıov ein doppelter lesbischer Krug: PSI V 535,28 (III2). 
Zen. pap. 59684,2 (IIIs). 

“EAAnvıov Tempel und Quartier in Memphis: PSI V 488, 12 (258— 
57°). Zen. pap. 59593, 8 (Illa). 

&meAAbxvıov (ionisch, s. Bd.I" S. 22) Lampenöl: Rev. L.40, 10. 12; ; 
55,9 (258°). 

&mixepakıov [Cic. Attic. 5, I6] Kopfsteuer: Teb. III 701, 186 (235°). 
Vgl. Preisigke WB. III ıı s. v. &mıkep&Amov. Vgl. S. 5 Fußnote 2. 

&mioriAıov [Vitr. Plut.] Säulenbalken, Architrav: PSI V 406, 5 
(258°). z0 

+2gp6Axıov [Plut.] Schleppboot: Zen. pap. 59648, 7 (IIIs). 

&pövıov (analog zu ä&pimmov gebildet) Eselsattel: Edg. 65 = SB 
6771,86 (243°). 

Anıapoupıov !/; Arure: PSI IV 368, 14 (2502). 

Auıkipıov halbes Sacktuch: Zen. pap. 59069, I0 (2578). 5 

AuımAtpıov — fjurmAelpiov halbe Seite (von einem Tier): Zen. pap. 
59381, 6 (Illa). 

Auıyiov: PSI V 535,42 (Ille). 

+fjnıyirıov eine bestimmte Gewebeart: PSI VII 858,3 (2582). 

nmıwß&rıov !/; Obole: Belege Preis. WB III Abschn. 17. Poll. zo 
9, 67 AuwBörıov. 

8epneAıov Grundstein, Grundmauer: vgl. Bd. I: S. 289. Dazu PSI 
IV 445,3 (IlIs); V 488, 16 (258:). 

+xAoriov (xAörıov): Bedeutung unbekannt, offenbar ein Gefäß, 
Korb: PSI IV 428, 2 unkwv &v KAorioı, 5I &v KAorioı nıkpdı ufda (III2). 

*Koıvoßikıov (Koivodikamov): s. Zusammensetzungen aus zwei nomi- 
nalen Bestandteilen S. 157 mit Fußnote 2 

xöußıov (nach Ath. III ıı8b eine Pischart: nach Poll. 6,48 ein in 
viereckigen Stücken [xößos] eingesalzenes Fischfleisch): PSI IV 428, 70; 
V 535, 37 (IlI2). Zen. pap. 59012, 42 (259°); 59547, 2. 40 (257°); 59680, 30 
30. 40 (Ille). 

Asmtäyıov vielleicht ein Erntegerät (Preisigke): Hib. 47, 13 Aeıra- 
yloıs oVvraooe &päv (2568). 

+Aemtociviov: Sinn unklar, wie es scheint, eine Fruchtgattung: 
Tetir,111,553°(p)-g: (Ile). 35 

+ye86dıov — &pößıov Reisegeld: Zen. pap. 59044, 25 (257°). 

+yuoonwAıov (=uwWoriov? Ss. unten S. 49, ı7.) ein Gefäß: BGUVII 
1523, 6; neben ywotiov 7 (Ill). 

+uooxorpögiov Kälberzuchtstelle: Teb. III 703, 69. 183 (III*). 

+5510v = pößıov Reisegeld: Grenf. II 14 (b) 4 (227°). W. Ostr. 
I 390. 

mapaßörıov (— rapaßorn s. oben S.20,37) [von Phryn. Lob. 238 ver- 
worfen] Pfand, Sicherheitsleistung: PSI IV 324, 2 (261%); 325, 3 (I1l2). 
Die alte Form ist mapdßorov. 


25 
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+Ttapaogprnvıov (zu opfv Keil) Nebenkeil: Zen. pap. 59759, 3 (Ile). 
+Tevenniapräßıov 21/, A.: Zen. pap. 59376, 4; 8 rpınnıapraßıa, 
9 Anıapräßıov (ILIe); 59488, 3 Tpinnioprößıe (III2). 
mepıdf£ıov Armband (am rechten Arm) [LXX]: Petr. I 12,24 
s=lII Einl. p. 22,24 (c. 2382). Reil 58. 
+51oxopuAdkıov Schatzkammer: PSI VII 858, 30 (258°). 
oaAoucıov (ein Gefäß; nach Preisigke WB ein Gebinde hängender 
Gegenstände): Zen. pap. 59012, 44 xpeösv ovayptwv oaAob(oıa) PB, aber 52 
Kpeöv ovayptwv ke(päpiov), II6 oivou ooAou(oı«) (259°); 59014, IIoaAwoiwv; 
10 59672, 4 coAovoiwv iu; 59698, 26. 32.34 (alle IIIe). PSI IV 428,55 
öpruywv ooAovcıov (IlIa). Nachchristlich SB 1,25 (IIIP). Ryl. 172, II 
caAorıa. Also ein Gefäß für feste und flüssige Dinge. 
oeutAiov (oeWrAıov?) der Form nach Deminut. zu oeürAov Man- 
gold: Petr. III 139 (b) I 6 (IlIe). Sakk. col. 3,20 (IlI2). Zen. pap. 
15 59292, 23 (250°); 59608, 12; 59702, 26 (III2). Vgl. Bd. I: S. 224 und 416. 
oxevoguAdkıov [Suid. und bei Späteren, s.Sophokles, Greek lexic. 
s. v. = sacristy] Ort zum Aufbewahren des Gepäcks: Petr. II 5 (a) 2.5 


(255 542). 
copwıovMumienleinwand: Hib.67, 14. 21; 68, 8. 18. 19 (nach 2288). 
20 +oTtappuAoupyıov Tresterweinfabrik: Zen. pap. 59199, 3; 59202, 3 


(254°). PSI VI 669, 8 (IlI2). Aber oteupuAoupyeiov BGU 531 II 12 (v. 
AddsBGU vob IE P5352): 
ouyypägıov (= ounßorov Quittung ?): PSI IV 356, 6 (2542). 
+ounß£vviov (= oeßevviov) ägypt. Wort— Hülle der Palmblüte und 
as -Frucht: Zen. pap. 59438, 5 (IIIe) :). 
+ouvösimviov [Ath. IV 140c] gemeinsamer Speiseraum: Zen. pap. 
59764,45 (II8®). 
+ouvepyıov Geschäftsgenossenschaft: Mich. Zen. 57, 2.7 (248%). 
+Taprnnöpıov !/4 konAn: BGU VII 1551, 5 (IIIs). Vgl. S. 158, 18. 
30 vopöpßıov [Strabo 4, 4, 3] Schweineherde: PSI VI 669,7 (IIIs). 
+ümoortVAıov unbekanntes Bauglied (ein Teil der Wand): Zen. pap. 
59445, 6 (IIIa). 
+xaßitıov ein unbekanntes Gefäß: Zen. pap. 59680, 20 (III2). 
Wohl dasselbe PSI IV 428, 53 xaßsrıa (III2). 

35 III—Il® &y®yıovFuhre, Wagen-, Schiffsladung [Xen. Cyr. VI ı, 54 
v.1. für dyayıpov]: Petr. III 28 (e) verso 13 (260°); 4ı (B) 3. 7. 10 (IIIe). 
Zen. pap. 59129, IO (2562). BGU VI 1251, ı6 (III—IIe). 

ye@pyıov Landgut, Ackerparzelle: Zen. pap. 59651, 3 (III®). Par. 63 
a ne 110, 48 (165°). Teb. 61 (b) 370 (1182); 72, 370 (II4%); 149 descr. 
4o (II a), 


!) Offenbar Übertragung eines ägypt. Wortes, das auch in dem von Hesych. 
erwähnten oeß&vıov oder oeßevviov (vgl. Preisigke WB s.v.) steckt: die Hülle 
der Palmblüte und -Frucht. Dieser bastartige Stoff wurde zur Herstellung von 
Stricken benützt. 
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&moikıov Nebengebäude, Landhaus, Dorf: Zen. pap. 59325, 13 
(249°); 59659, 4 (III®). Zen. Bus. 51, 7 (251—50®). PSI VI 579, 4 (2462). 
Petr. 1127 (1) 4; 28 (b) 24 (236°); III 43 (2) r. col.3, 35; col. 4, 5 (246°); 
65 (a) 4 (2402). Lond. IInr. 401 p. 12, 13 (II6—ı11?®). 

&otıatöpıov Speisehaus: sicher ergänzt auf einerInschr. v. Fayum 5 
= Annal. de l’Antiqg. de l’Egypte 21, 163 publ. v. G. Lefebvre = SB 
6596, 3 (140°); ebenda 6668, 7 (209°). Suppl. epigr. gr. 1867, 8 (209 bis 
2052); IV 566,7 (Il2). 

nniapräßıov halbe Artabe: Mich. Zen. 72, 9 (III®). Rein. 9 (b) 9 
(1722). 10 

iö5pwıov (oder iöp&ıov) Schweißtuch: PSI V 527,3 (III2). Zen. 
pap. 59659, 13 (IlI®2). BGU VII 1515 (Ostr.) 3. 6. 10—ı2 (III®). Lond. II 
nr. 402 p. II, 18.19 (152 oder I4I®). Teb. III 796, ıı (1852). 

xpokodıAotägpıov (oder -tagiov?) Krokodilgräberstätte: Grenf. II 
14 (d) 3 (IlIa2). Teb. 88,4. ıo (II5®). BGU VI 1303, 9 pap. kopkod1do- 15 
tagıv (ptol.). 

noorıov ein Gefäß (Krug?): Grenf. I 14,5 (Il®). Neben uoonw- 
Aıov (Ss. S. 47, 37) BGU VII 1523 (Ostr.) 6 (IIIe). 

ümepßörıov Übergebot: Par. 62 = UPZ Iız col.8,8 (203—202®). 
Mebsor2(b)7408 2416 (1182), 72,418 (114°); BGU'VI 1217,9 (Ile). 

IlI—I2 &yopavsnıov Staatsnotariat: Hib. 29, 3. 10.33 (c. 2652). 
Tor. VIII6 (1192). Rein. ı2, 5. (IrI—ıo2); 13,8 (1102); 28,5 (105°) 
usw. BGU 1736, ıI; 1738, 16; 1740, 7 (alle Ie). 

&vvönıov Weidegeld: Rev. L. frgm. 4 (m) 8; 6 (c) 3; 14 (d) 7 (258°). 
Or.gr. 55,14 (2402). Hib.ı32 descr. (2552). PSI V 509, 31 (256%). 2s 
MOst7531098324,325. 1510 (144°). Lond. III nr. 1171,4 (88). 

&tapoupıov (sc. T&Aos) Ackersteuer: Hib. IIZ2, 13. 27. 40. 50. 61 
(nach 2602). Edg. 52 = SB 6758, 5 (248—47°). BGU VII 1561, 3.5; 
756242 12) Lond- III: nr. 1171 (p. 160) 74 (8°). _Teb, 209 .descr, 
(I2). SB 1069, 7 (12) 2). 3° 

3urom®rAıov Bierhandlung, Kneipe: Zen. pap. 59199, 3; 59202, 3 
(beide 2542); 59176, 206; 59189, 6 (2552); 59791, 6 (III®). Mich. Zen. 
36,8 (254°). Teb. III 701, 249 (253°). Zen. Bus. 34,2 (254°). BGU 
1126, I0 (82). 

karay&yıov [im Klassischen = Herberge] Beförderungsgebühr: »s 
Petr. III 67 (a) 3 v. unten (III®). Eleph. 14, ır (223°). Par. 62 = 
UPZ col. 5,17 (203- 202°). Teb. 35,8 (ırı®); 121,8 (94 oder 612). 
BGU VIII 1846, 6 ((5I1—49?). 

nmaoropöpıov [LXX. Ios.] Tempelzelle: Petr. II 1,15 (c. 260°). 
Eleph. 20, 50.56; 24,5.12 (223°). Par. ır= UPZ 119, 6. 22. 25. 27 «° 
(1562); 37=UPZ 5,4 (163°); 40 = UPZ 12,28; 41 =UPZ 13,18 


1) Zur Sache Wilcken Ostr. I ı93 $ 43; Grdz. ı7ı Anm. ı. Otto, Priester 
und Tempel II 57 $9. Preisigke Fachw. P. Meyer, Griech. T. Ostr. nr. 6. 
4 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 
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(1562). BGU 993 III 10 (1272); VIII 1816, 8 (60—59®) ; 1849, 8 (48— 46°). 
Grenf. II 34,3 (99°); 35, 8 (98°). 
ouvoikioıov Vollehe: SB 7267, 8 (226°). Teb. III 822, ıı (179°). 
BGU 1101,20 (I). Par-rz = UP279123, 10. 1157 02), 2 Fap Gen 
s Rückseite (Wilcken) (II2). Die jüngere Form ist ouvoık&sıov [Phryn. 
Lob. 516]: PSI III ı66, 14 (118°). BGU VI 1285, 7 (le). Oxy. II 250, 16 
(61P). Amh. 71,8 (178°). Vgl. Wilcken Arch. I 345.487. Doch auch 
schon Teb. III 809, 5 (1562); 815, 4,6 (228—21?). 
teAbvıov [N.T.] Zollstelle: Rev. L. 9,5 (2582). PSI IV 383, 2 

0 (2482). Petr. II ıı (2) 3 (Ile). SB 5729, 2 (209°). Par. 62 = UPZ 

1I2 col. 8,3 (203—2022). BGÜU 1118, 20 (24°). 
IIa +5@8dekatnuöpıov Zwölftel: Eudox. 358. 364 (vor 1652). 
+eisay&yıov Einfuhrgebühr: Giss. bibl. 2,5 (II®2). Vgl. IG II/III 
ed. min. nr. IIO3, 5. Paton und Hicks Inscr. of Cos 36 (b) ı2 f. 
15 &m&äpdıov ager irrigatus: Amh. 63,9 (c. 1352). 
®@pvorw@rıov Binsenhandlung: Par. 40 = UPZ 12, I3 pap. $po1o016- 
Aıov (1562). Vgl. Bd. Ir S. ıır. 
+Aaoxpioıov Volksgerichtshof: Teb. III 795,9 und verso (II). 
v8podödyxıov Wassersammelbecken: Teb. 84, 13 (II8®). 

20 Umopvnnaroypapiov (oder -ypägıov?) Zivilkabinett: Teb. 58, 12 
BEE 

ümor6ßlov Fußbank, Schemel: Teb.45, 38 (113°). Mel. Nic. p. 184 
Ostr.120,3 (ptol.)ssReilro: 
xnvoßöokıov Gänseweide: Grenf. I 42, 14 (II). 

25 II—Ia oır@öviıov Löhnung in Korn (Preisigke): Grenf. I 42, 9 (II2). 
1.0nd.:1°75,71709, 23,74 (154°), Then sBR VErzavit (ren 
VIII 1846, 5 (Is). 

la +öpameraywyıov Zuchthaus: BGU VIII 1881, 7 (12). 
+:raıoxploriov(?) Ölsalbe: BGU VIII 1813, ı2 (nach 62—612). 
30 &vöpniov Hafenzoll: BGU VIII 1834, ıı (5I—502). 
xnmorägıov Grabbau mit Garten: BGU 1120,7.10.20.22 (52). 
+5uoAöyıov Übereinkunft, Vereinbarung: BGU VIII 1736, ıo 
(78 77°)» 1738,15. (722712) 7773929. DS 2 7 a das 10 
öpboywvıov KRechtwinkligkeit, in d. Verbindung !£ dpfoywviou 

35 Oxy. 1635, 6 (I2). Spätere Belege Preis. s. v. 

xpvowrıov goldenes Ohrgehänge: BGU I1oo, 12 (Zeit des Aug.). 

Mehrere bisher unbekannte Bildungen auf -ıov, Maßbezeichnungen, 
allem Anschein nach ägyptischen Ursprungs, deren Bedeutung und Ety- 
mologie nicht ganz sicher ist, sind Bd. Ir S. 37 zusammengestellt: 

40 1IlIa &wiAıov, ein Raummaß, Erdmesser in Würfelform (Neben- 
formen &ywidıov, aloiAıa, aloiRıc). 

Baıov, ein Längenmaß (vielleicht zu Bais Palmzweig?). 
III—IIa ivıov ägyptisches Hohlmaß ‚Hin‘, 
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noıov, nach Reil Gewerbe 44 ein tönernes Gefäß, auch als Maß 
gebraucht. 


III—I2 vavßıov Raummaß —= dwikıov. 

Noch nicht erklärt ist der mit Schiffsladungsbeförderung zusammen- 
hängende Ausdruck eis BaıoeAumiou Petr. III 129 (a) IT; (b) col. ı, 12; 
coL.2,r. Lille 25,43 (alle IIIse). Teb.IIl 701,259 (2352). 


III AnıKkAnpıov [Isae. — halbe Erbschaft] die Hälfte eines Soldaten- 
lehens. AuırtUußıov [Ar. Plutos 729; nach Poll. 7, 71 ein ägyptisches Wort] 
Hand- und Halstuch: PSIIV 387, 5. 6 (244%). itpıov [Ar. Acharn. 1057. D. 
Hal. Ath. XIV 646 d. Akzent nach Arcad. p. 119] Kuchen aus Sesam und Honig: 
Zen. pap. 59562, 21 (253%); 59686, 15; 59707, 20 (III2). novomwAıov [Hyperid. 
bei Poll. 7, ıı. D. Sic.] Alleinverkaufsrecht: PSI VI 619 = Mich. Zen. 60, ıo 
(248—47%) !). mndaAıov Steuerruder: Zen. pap. 59566, ıı (250%); 59649, 34 
(III2); 59753, 20 (III2). *Ttoiuvıov weidende Herde: Zen. pap. 59362, 4 (2422); 
59589, 4 (III2). oıönpıov [Hdt. Thuc. Pl.] Eisengerät, Werkzeug: Zen. pap. 59720 
col. I3 (III). *otpartnyıov [Dem. 42, 14. Aeschin. 3, 146. Soph. Ai. 721] 
Feldherrnzelt: Petr. II ı0o (2) ıı (vor 2402). Überall herrscht in guten Texten 
oTparnyıov, nirgends otparnyeiov. +ürmnp£oıov [Thuc. Plut.] Ruderkissen: 
Zen. pap. 59054, 44 (257%). Xeipwvaß&ıov [Arist. oecon. 2, 1] Gewerbesteuer: 
Preis. WB III ıı. x£vvıov [Hipparch. bei Ath. IX 393c. Pallad. 2ı (IX 377)] 
eine Wachtelart: PSI IV 428, 81; VII 862, ıı (beide III). wevöonaprüpıov 
[Plat. Aeschin.] falsche Zeugenaussage, nur im Genit. weudopaprtupiou (sc. dikn). 

III—II® *’Appodicıov ı. Standbild der Aphrodite; 2. Hurenhaus. S1a1rV- 
Aıov [Arist. oecon. 2, 14] Torzoll: Zen. pap. 59436, 4 (IlIa). Teb. 8, 19 (2002). 
Alockoupıov Dioskurentempel: Preis. WB III ı2. 2umAökıov [Macho bei Ath. 
XIII 579d. LXX] Frauenhaarschmuck: BGU VI 1300, 24 (III—II2). &voikıov 
[Dem. Is. Luc.] Hausmiete: Petr. II 8 (3) ıo (2672); (2%) ız (2462); 33 col. A5 
(III2). Mich. Zen. 79,9 (III&). Teb. ıı2 introd. (1122). &trovıov [Harpocr. bei 
Poll. 7,15. E.M. aus Isaios] Abgabe von verkauften Waren, Accise (vgl. Wilcken 
Ostr. I 216]: Preis. WB III ı1. 3ö10v Tier. *oT&d1ov ein Längenmaß: Preis. WB 
III ı8. *ümoz\&yıov Lasttier, in der Regel Esel (vgl. Bd. ITı S.31ı Anm. r) >). 
Für Umozuyıov steht im Wechsel +3Uyıov in einer Weintransportrechnung: Zen. 
pap. 59741, 2. Ümozuylois, 3—6 zuylois, 7 ümozuyloıs (III2). 

III—Ia &tmooTt&oıov [Dem. N. T.] in der Verbindung “mooTaolov ouy- 
ypapr, Abstands- oder Rücktrittsurkunde. *yunv&cıov Übungsplatz, Turnschule: 
Preis. WB III ı2. BGU VIII 1767, 2 (64—632); 1768, ı2 (I&). 2K&popıov Pachtzins. 
*ırinıov Strafgeld. *2p6dtov Reisegeld: Zen. pap: 59408, 7 (IlI2); 59469, 8 
(III). Teb. 116, 58 (IIaf); 121, 31.39.45 (II—-Ia). Auıkdadıov [Philoch. bei 
Poll. 10, 71] !/;, Eimer: Zen. pap. 59015 recto 29. 31. 33. 46. 48. 50 (2592); 59680, 
7.13.18 (III2). PSIIV.V.VI. Mich. Zen. 2,9 (nach 2592). BGU VIII 1884, 2. 3.4 
(I). Köpıov [Nic. Alex. Ther.] Koriander: Zen. pap. 59760, 9 (III®). Mich. Zen. 
50, 4 (2502). Teb. 190 descr. (Iei). *£&vıov Gastgeschenk, kostenfreie Lieferung 
an durchreisende Beamte oder Truppen (Preisigke Fachw.): Zen. pap. 59075, 6 
(2572). Teb. 5, 184 (1182). Or. gr. 665, 20 (I®). öpıov Grenze. öotpıov Hülsen- 


ı) Edgar zu Mich. Zen. 60, ı0 hält eis novorwAia(v) nach Zeile 6 für wahr- 
scheinlich. 
2) Zen. pap. 59075, 4 Umozuyıa ”Apaßıka (257%) hält Edgar mit Recht gegen 
Pere Vincent, der an Kamele denkt, an der Bedeutung „Esel“ fest; ebenda 59158, 3 
wird ausdrücklich unterschieden Tobs fiuıövous Kal T& Umozuyıa (256%); 59292, 282 
Umoziyıa voTtopöpa (250°). Vgl. auch PSI VII 859, 15. 17. 18. 20. 34 (III2). 
4* 
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frucht. *öyo&vıov Sold, Beköstigung, teils an Beamte teils an Soldaten [Aristeas. 
N. T. pergam. Inschr.]: Sakk. 43 (IlI®2). Par. 62 = UPZ’112 col. 5,3 (203 
— 2022). Theb. Bk. VI 8. 10. 18; VII 3 (131%). Lond. nr. 1171, 3 (IA). Wilck. Ostr. 
714 (unb. ptol.). *w&Xıov [Hdt. Xen.] ı. Band an einem Bau: Petr. II 33 col. 
; A ı6 (III2); 2. Armband: BGU 1101,8 (142). 
lla: &öikıov (= döiknna) unerlaubte Handlung: Par. 14,44 (127%). Tor. 
III 44; IV ı5 (1178). Leid. Fı5 (1272). &AAUxvıov [Hdt. Hippocr., von Phryn. 
162 als ionisch verworfen gegenüber dem attischen #pvoAAis] Lampendocht: Par. 
57 II = UPZ 101,6 (1562). Vgl. oben S. 47,5 &reAAUyxvıov. *vürvıov Traum: 
10 Leid # GC rrectoR— UÜPZ7772C019 177. 145,.001.02, 241012) 3, -ar2500 IE ZErgE213 
(159%). SB 685, ı (II2). 2pimmıov (ursprünglich Adjektiv mit zu ergänzendem 
otpösna) [Xen. Luc. Plut.] Pferdesattel: Lond. II nr. 402 (p. ıı) verso 5 (152 oder 
1412) 2). *tekunpıov Beweis: Giss. 39,9 (II2). 
II—I2 &vriov [Ar. Thes. 822. LXX] Weberschiff: Giss. bibl. 10, 2. 18 (II—I2). 
ı5s Oxy. 264, 4 (IP). Reil 94. *ouv&öpıov Sitzung, Beratung: SB 4512, 56. 58 
(167—ı34®8). Par. 15,22 (1152). Teb. 27, 3ı (1132); III 736, 20 (143%); 798, 26 
INK), (On Ti en (WE) 
I *uaprtupıov Zeugnis: BGU VIII 1764, 10 (I®). ouumöcıov Trink- 
gelage, Speisezimmer. 


20 14. Femininale d-Stämme auf -is (-ıs) ohne deminutive Be- 


deutung, alle vonNomina abgeleitet (außer dem nicht weiter ableitbaren 
ogpayis, das ı hat), darunter auch substantivierte Adjektiva 2). 


Illa &pgıernpis (sc. &oprn) jährlich wiederkehrendes Fest: Or. gr. 
51,28 (2392). 
25 *pamrtis [Strabo. Ath. V Ig4f.; Ig6f.] Soldatenmantel: Mich. 
Zen. 9 recto 5 (257°). Magd. 13,6 (218.). 
+xatazuyis eigentlich Verbindung, dann zusammenhängende Steine 
beim Bau: Zen. pap. 59499, 2ı (IlI2).; 59757, 4.18 (III). 
Aatonis Werkzeug beim Steinbrechen (Preisigke): Petr. II4 (6) 2. 
3o II (2552). Zen. pap. 59759, I; 59782 (a) oft (IIIe). 
+ö5dovris (vgl. ouvoöovris Ath. VII 3ı2 b; VIII 356.) eine Fisch- 
art: Zen. pap. 59616, 6.10 (IlIe). 
+mapayvadis [eigentlich Backenstück Schol. Il. 5, 743; herab- 
hängendes Stück der Tiara Strab. XV 733] ein Fisch oder Stück von 
ss einem Fisch: Zen. pap. 59680, 3ı (III2). 
mapadponis Säulengang, Laubengang (xystus): Zen. pap. 59764, 34. 
44 (IH). 
+ovv6siacıris Kultvereinsgenossin: Enteux. 2I, 2 u. verso (218°), 
otapis Rosine: Zen. pap. 59013, 17 (259%). 
40 owpaxis [Poll. I, 185] Streichlappen zum Reinigen der Pferde nach 
dem Striegeln: PSI IV 430,5 (IIIs) 3). 
‘) Unsicher ist, ob in der Form xoosgımm( ) das Wort &gimm(1os) zu Küs 
(Decke) gehört oder als weiterer Gegenstand Epimm(1ov) zu Küs hinzutritt. 
?) Limberger Polyb. 32. Debrunner Wortbildung $ 381—382. Chan- 
traine $ 269— 277. J. Vassalini, Riv. Indogreco-ital. 2 (1918), 49ff. 253 ff. 


3) [ra]mıöugis (?) Teppichweberin (fem. zu tamidöugos) Petr. III 144 
S. 340, 12 (III2) ist höchst unsicher. 
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tpırwvis Tritonfigur: Petr. II 16,7 (c. 2502); III 42 H (7) 3 (III). 

yıAöoramıs (= wıAödarıs) glatter Teppich, der nicht auf beiden 
Seiten wollig ist: Zen. pap. 59048, 2 (257°); 59630, 3 (III®). PSI VI 
593,5 (IHR). 

III—II® mu&is [Luc. Asin. 14] Büchse aus Buchsbaumholz, dann 
überhaupt hölzerner Behälter: BGU VI 1300, 8 (III—IIe). 

Tpıakovr(aJernpis ein Zeitraum von 30 Jahren (oder ein alle 30 Jahr 
gefeiertes Fest): Rosettast. 2 (I96°). W.Chr. 109,7 (III). Vgl. Bd.I: 
S#317: 

III—Ia Zpnunepis [Ios.] Amtstagebuch: Zen. pap. 59559, I (2542); 
59792, ı2 (Ill2). Cornell 1=SB 6796, 2 (258—57°). Zen. Bus. 4,8 
(2582) 05233: 50.58-(257°). Par262 = UPZ 112.c01.8,9 (203—022). 
BGU 1168, ı0 (II2). 

mposaywyis [zweifelhafte Lesart Arist. pol. 5,9, 3] Kornkahn: 
BE te 1122081156. 1112707 (a)/2; (d) col.r,r (I1ll2). Teb. 111704, 14 
(2082). BGU VIII 1807,6 (Is). 

Ila +öxrtaernpis Sjährige Periode: Eudox. 13, I2; I4, 4 (vor 1652). 

mortapnopuAaris Flußwachtschiff: Amh. 32,13 (Il). Vgl. Rev. 
arch. 1865, 436. Wilcken Östr. I 382. 

+omAayyxvis (pap. ogAavyviöns plur.) Eingeweide: Leid.C = 
UPZ 89, ı3 (r60—592). Vgl. Bd. Ir S. 184. 

+Tetpaetnpis Zeitraum von 4 Jahren: Eudox. 3, 31 (vor 1652). 

I2 $pvaris unbekanntes Gartengewächs: BGÜU 1118, 15; II20, I2 
(beide 25—242). 

+roxis (= rorös): BGU VI 1212, 26 Ttokiöes (sc. xfives) Legegänse 
(spät-ptol. Abschrift eines Erlasses aus der Zeit des Philopator). 

Über das Suffix -tpis, das weibliche Nomina agentis bezeichnet, s. 
unter Lit. 25. d. 

III +däxkpis [seit Homer] Heuschrecke: Teb. III 772,2 (2362). +änis 
[Com.] Nachttopf: Zen. pap. 59264, 16 (251%); 59705, 9 — vielleicht in anderer 
Bedeutung? (III2). Chantraine p. 343. &pvakis [Ar. Plat. Theocr.] Schaf- 
fell: Zen. pap. 59633, 7 (III2). +dTtpis [Hippocr. Hdt. Plat.] Dampf, Dunst: 
Zen. pap. 59354, 7 (III2). Chantraine 343. ö&apvis [Hippocr.] Frucht des Lor- 
beerbaums: Zen. pap. 59125, 3 (256%). Chantraine 343. dımAois [Antip. Sid.] 
Umschlagetuch: Zen. pap. 59176, 253 (255%). PSI VI 569, ır pap. d1mAo1idas 
(2532). Chantraine 344. *kepapis Tongefäß: BGU 1501 (Ostr.) 6; 1514, 2. 3. 4. 
5. 8.9. ıo (III2). *Aetis Metallplättchen: Zen. pap. 59782 (a) 68 (III2). Chan- 
traine 343. *mevraernpis (sc. &optn) Fünfjahresfest: Mich. Zen. 46, 8 (2512). 
rıkpis [Arist. Theophr.] wilder Lattich, Endivie: SB 6797, 12. 15. 29 (2552) !). Zen. 
pap. 59517, 17 (IIIa) — nach Edgar = sour soil (?); 59728, 3. 8 (III2). *oavis Brett: 
Zen. Bus. 5, 57 (257%). *oeAis Baustreckenabschnitt (Preisigke): Petr. III 43 
S. 124, 5 (III2). Chantraine 337. okeAis [Pherecr. bei Ath. VI 269a] Schinken. 
*guvwpis [Trag. Ar. Pl.] Zweigespann: Zen. pap. 59292, 66 (250°); 59782 (a) 21 
(IIIs). Tpıernpis dreijähriges Fest. xeıpis [Hom. Xen.| Geldtasche: Enteux. 
45, 4. II (2222). 
er 1) Die Deutung der Hg. = alkalischer Boden ist schwerlich anzunehmen. 
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III—IIa &Apupis (sc. yfj) [Theophr.] salzhaltiger Boden: Zen. pap. 59635, I2 
(III®2). Teb. I passim (s. Index). Chantraine 343. *omis T: Schild; 2. Uräus- 
schlange. Bäpıs [Hdt. Aeschyl. Eur. Diod. Plut.] ägyptischer Nachen: Hib. 100, I3 
Bäpıw. Arch. I S. 59, 22 Päpsı (123°). Vgl. Bd. Ir S. 36. Chantraine 337- 
5 yoyyuAis [Hippocr. Com.] Rübe: Bd. Ir S. 21. PSI V 537,15 (III2). Chantraine 
346. *&Atris Hoffnung. kepkis Weberschiff: BGU VI 1300, 7 (III-II2). ö&is 
[Ar. Diphil. bei Ath. II 67a; VI 230e] Essigflasche: Zen. pap. 59613, 3 (III2). 
Lond. II nr. 402 p. 10 verso 24 (152 oder 1412). Chantraine 343. 
III—I2 *«pnmis (mit langem ı) [Trag. Hdt. Xen. Pl. Arist.] 1. Grundlage, 
ı0 Grundmauer; 2. Halbstiefel (crepida): Zen. Bus. 5, 22 (257%). Chantraine 347. 
*ratpis Heimat. mop®pis [Eur. Antiph. Ael.] Schiff. Chantraine 343. otupis — 
ogupis Korb: Bd. I S. 173. Chantraine 337. *oppayis Siegel, Besiegelung; Acker- 
los. Als weiblicher Eigenname Zen. pap. 59145, 2 (2568). 
IIa xaımnaAis [Ar. Plut.] Höckerin. +9@uAaxris [Pl. Wächterin] Wacht- 
15 schiff: Par. 63 = UPZ 110, 22 (1652). Chantraine 342. 
Ia unkwvis [Nic. Ther. 630] Mohnlattich: BGU 1118, 13 (25—24®). 


15. Femininale Bildungen auf -ıooa: weibliche Titel !). 


IIl2 +moın&viooa Hirtin: BGU VI 1289, II pap. moıpeveiooa (IIIe). 
lIla +&p&vrıooa [wird zwar von Preisigke WBs. v. erwähnt, aber 
zo auf III. Bd. Abschn. I0O verwiesen, wo nichts kommt] ein unbekannter 
weiblicher Titel: BGU VI 1249, 2 (148—1472), gehört zum Maskulinum 
&pwvreus, das Z. 4 mit dem Attribut &yıo$os erscheint, woraus W. Schu- 
bart schließt, daß es im Gegensatz zum term. milit. Toxrtöpıotos steht. 
Doch könnte auch beides ein Ethnikon sein. Vgl. W. Spiegelberg 
5 Arch. f. Bap. IX 5091. 
+ysopyıoca Bäuerin: PSI IX 1021, 31 (1092). 
III—-Ia *#BaoiNiooa Königin: eine der Koıvrı angehörige Bildung make- 
donischer Herkunft (nach W. Schulze und J. Wackernagel, Vorl. über Synt. 


Il ıı), zuerst bei Xen. oec. 9,15. S. Gautier, la langue de Xen. p. 68. Blaß- 
3° Debrunner N. T.$ $ ı11, 1. jepıooa Priesterin: Bd. Ir S. 255. 


Über die seltenen Adjektiva auf -ıooa s. unten S. 103. 


16. Nomina auf -pa, alle von Verben abgeleitet 2). 
IlIla +&Arayua Tausch: Zen. pap. 59753, 26 (IIIe). 
&väyysApa Meldung: Petr. II ı3 (14) 2 (258—53®). 


!) Debrunner Wortbildung $ 300. Blaß-Debrunner N.T.6 & ııı, ı. 
Limberger Polyb. 63. K. Dieterich Wortbildung: ein in römischer Zeit sehr 
produktives Suffix; in byzantinischer Zeit, insbesondere in Verbindung mit latei- 
nischen Titelbezeichnungen, überaus häufig; s. die Beispiele bei Hatzidakis, 
Einl. 26. Chantraine $ 86. 

2) O. Glaser, De ratione quae intercedit inter sermonem Polybii et eum 
qui in titulis saeculi III—I apparet. Diss. Gießen 1894 S. 52 ff. Kühner-Blaß 
II p. 272,30. A. Debrunner Wortbildung $ 309—31I.. Blaß-Debrunner 
N.T.6 $ 109,2. Schmid Attic. IV 686. Limberger Polyb. 33ff. K. Dieterich 
Suffixbildung im Neugr. $13. Chantraine $ 134-147. C. W. Peppler, The suffix 
Ma in Aristophanes, Amer. journ. of philol. 37, 459ff. Einen Katalog von Substan- 
tiven auf -pua gibt Pollux Onom. VI 179ft. 
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Kvaortana (= *ivdornna?) Ergänzung, Ersatzbeschaffung einer Mann- 
schaft (Preisigke):; Petr. III 114, 2.3.14.19 (III). 

+ärmoxteviona das Abgekämmte: Zen. pap. 59176, 42 (255). 

+&möreınna [D.Sic.] Überrest: Zen. pap. 59268, 2 pap. &mroArnaros 
(252—51?). 5 

&mömpana Afterpacht: Rev. L. 18, 16 (258°). Par. 62= UPZ 112 
col. 3, 17 (203—2022). 

&moogppäyıona Untersiegeltes Aktenstück: Rev. L. 31, 17. IQ; 40, 
2.5; 84,5 (2588). ‚Petr. III 25, 26.34.38 (IIIs). 

+&ämöynna (dmoyfv) [Diosc.] das Abgewischte, Schmutz: Zen. pap. :° 
59009 (c) 6 (IIIa). 

SıaaAnnna Zwischenraum: Petr. III 42 F (b) 2; (c) 4 (2522); 44 (4) 3 
(246°); p. 290, II (221®). 

Sıkyona Querdamm: Petr. II2g (e) 1.9; r.ı5 (2422); III43 (2) 
r. col. 4, 7; verso col. 4, 6 (246°). Zen. pap. 59073, 3; 59102, 6. 13 (beide :5 
257°). Von einer Steuer-Dammgebühr (?) Gradenw. 6 col. II 3.9.13; 
col. IIl3 (2232). 

+55pwna (vgl. Söpwois) Lehmverputz: Mich, Zen. 37,9 (254°). 

&yxopnpa [N.T.] (zu 2Zykönmto) Hindernis: PSI V 500, 7 Zvkönpara 
moıiv (2572). 20 

&yAöynna Rechnungsauszug: Straßb. II 103, 2; 108, 2 (111). 

*txdena — £yBena Öffentliche Bekanntmachung: s. Bd. I: $ 10 S. 65. 

+2vsiAnna Einwickelzeug, Hülle: Zen. Bus. 4, I0 (2582). 

&tavnAwpna Nachtragsausgabe: Petr. II 33 col.Bı.3 (III®). 

Anioeupa Hälfte: PSI IV 434,4 (261°). Zen. pap. 59604, 4 (III2). :s 
SB 7177,2 (244—43®). 

+xa&bena |Hesych. & kat& orfbous öpnos. LXX] das Herabhängende, 
Halsband: Teb. III 761, ı2 (III*). 

+rat&ßAnua einStück der Takelage: Zen. pap. 59782 (a) 64 (Illa). 

*koiAwua Vertiefung, Höhlung, Flußbett: Petr. II ı3 (182) 13 
(2582). Apoll. Cit. p.4,3; 27,3 Schöne. 

Aöysuna eingesammelte Summe: Rev. L. 3, 5; 12, 13; 56, 15 (258°). 
Zen. pap. 59041, ı (2572). Mich. Zen. 32, ı7 (255°). Zen. Bus. 42, 3. 6 
(2542). 

map&maıypaSpott, Schelmerei: Petr. III 54 (a) ı col. 113.7 (III2). 5 

+rapämpnna:Zen.pap. 59225, 3 Immos maparprpara neydAatxov[with 
large swellings on the legs] eigentlich mit ‚Säbelbeinen“, d.h. mit ge- 
schwollenen Füßen (cf. mpforis — npioris) (253%). 

+*miiuata (ou&ypea) [Poll. 7,90 aus Eratosthenes] Schuh- 
sohlen aus Leder vom Wildschwein: Zen. pap. 59692, ı8 (IIl2). 40 

*Trepizwua Gurt, Schürze: Rev. L. 94,7 (258°). Nachchristl. Oxy. 
Vlsoaıszo (IHlP)r Reil 119, 

+TpoavriAwna vorher gemachterAufwand: Zen.pap. 59333; 76 (248®). 
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+mpo@upwua Vorhof: SB 7245, 13 (221®). 

+mpoxhpuyna [Schol. Ar. vesp, 1003] Bekanntmachung: Enteux. 
37,3 (222°). 

rposy&vnna Zuwachs (von Ackerland): Par. 62 = UPZ 112 ccol. 4, 15 

s (203—02?). 

pösdena Zusatzgebühr: Petr. II2 (4) 9 (c. 250°); 8 (2c) 12.13 
(246°). 

+*süpa [Polyb. I, 26, 14; 3, 46,5. D. Hal.] Schlepptau: Zen. Bus. 
43, 3; ebenda 4 +tpöppuna Vorder-Ankertau (253°). 

zo *ouvdena [Pol. ouvönua] (neben dem synonymen oVußorov) Gleich- 

nis, Sinnbild: Gurob ı (Mysterienritual) 26 (III2). 

+cogaipwpa (?) vielleicht —Halfter, Kummet: Zen. pap. 59659, I2 
(IIl2). 

+Ttapixeuna Pökelware: Petr I 28 (2) 9 (235°). 

15 texviteuna [Aristeas 78. Max. Tyr.] Schauspielwesen: Or. gr. 51, II 

(239°). 
+Tpöyna (zu Tpoywo, wohl = päynna) Knupperzeug: Lille 58 col. 3, 5 
19; verso col. 3,3 (1II2). Sonst tpwysdäıov (Aristoph.). 
+ümepavnAwpa übertriebener Aufwand: Zen. pap. 59704, 37 (11le). 

20 +um6ßepna [Plut. qu. Plat. 7 imößnua Grundlage] Pfand: PSI VII 
869,5 (IIIe). BGU VII 1523,7 (III®). = Unterlage, Unterbau Philo 
Byz. mech. synt. 53, 24; 54, 33; 57, 34; 66, 14; 67, II Schoene. 

III—Ile dıeyyunuaSicherung, Gewähr, Bürgschaft: Frankf. 7 Il ıo 
(IIls2). Par. 62 = UPZ 112 col. 2, 10 (203—022). Zoisp. = UPZ ı14 I 

as 16; II ı6 (150—1482). Teb.5,ı2 (1182). Theb. Bk. XIz2; XI (a) I 

(116°). Weitere Belege gibt Preisigke WB. 

£ußAnna I. Geldeinlage, Aufwand, Bezahlung: Zen. pap. 59022, 22 
(III2); 59787, go (Ill2). 2. Falltor der Wasserabflußstelle: SB 7188, 17 
(1518 

30 &vöupa [LXX.N.T.] Kleid: Zen. pap. 59020, 3 (2582). Fay. 12, 20 
(nach 1032). 

*kataAuna [Aristeas LXX] Unterkunft, Herberge: Zen. pap. 
59204, 3 (254°); 59410, 5; 59663, ı (IIl2). PSIIV 341, 8 (256°). Petr. III 
21 (d) 14 (2262). Par. 34 = UPZ 120, 5 (II2). Moeris 24I karaywyıov 

35 ’A., katöäupa °E. 

tepixyona Ringdamm: SB 6766, 24 (243—42?); 6797,4.15 (2552). 
Par. 66, 22.57 (III2). Zen. pap. 59169, 6; 59745, 62; 59781,5 (IIIe). 
Grenf. I 27, 3,2 (rog®); II 23 (a) 2,8 (1078). Teb. 61 (b) 167. 170 
(IId2) usw. 

40 *mpödona vorläufige Gabe, Handgeld: Petr. III 45 (4) 3; 91, 3 (IIIe). 
Zen. pap. 59002, 4 (2602); 59269, I6 (c. 2502); 39469, 20 (IIls). Teb. III 
769, 8 (237 oder 212°); 815, 2,13 (228—21°®). Theb. Bk. VI 14; VII ıo 
(1312). Teb. 42, 15 (142) usw. O. Glaser de rat. 81. 


Da 
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mposäyyeApa Benachrichtigung: Petr. IIız3 (18) ı2 (2582); III 
Add. et Corr. p.ıo Z.ı (IlIs). Hib. 53,2 (2462). Gradenw. 5, ı2 
(2302). Zen. pap. 59167, ı (255°), aber Z.ıo durch Schreibversehen 
mrposcyyeAna; 59384, 16 (IIla). Mich. Zen. 34, 3. II (2542); 52, ı (2502). 
Tebs 1007210, 17,124, 3737394352275, 2; 73,2% 78,16, (alle; II); III 5 
795,7,10, (nach 1832). Zen. Bus. 53,1 (250%). BGU VIII 1760,7 
(51500). 

*xäahaopa (ursprünglich = Abspannung, Erschlaffung, so bei Luc. 
Plut.) Spielraum bei Ackermaßen, um diese als ungefähre Schätzungen 
zu bezeichnen (Preisigke): Lille 2,16 (IIle2). Giss. 36,17 (1352). zo 
Lond. Ill nr. 881 (p. 12) 21. 24 (1082). Grenf. II23 (a) col.2,7 (107°). 
Cop. 7 (IIs). Straßb. II 88,7. 2ı (105%). 

*xöpraopa|[N.T.] Grünfutter: Hamb. 127, 17 (2502). PSI IV 354, 5 
(254—53°); 400, 15; 405,15 (IlIe). Teb. 244 descr. (1152). 

IlI—le &vnAwpa [&varopa Thuc. Pl. Dem. al.] Ausgabe, Aufwand: ss 
Belege Bd. Ir S. 346. 

&gelpepna Fehlbetrag: Bd. Ir S. 65. 

y&vnna Ernteertrag: Bd. I! S. 214. 

*rıy&vnpna Ernteüberschuß: Rev. 17, 2.4.1I.I2; IQ,4; 34,14. 

7 30:1011,55.10514, 57,17.20; 59,19.23 (258:), Petr--Il2 (z) 19» 
(2602). Teb. 27, 66 (II3®); 61 (b) 352. 360 (1182); 66, 62 (1212); 72, 243. 
356 (1142). W.Ostr. 1027 (ptol... BGU VIII 1851,9 (I:). 

®&ua [Plut.] Giroguthaben: Zen. pap. 59022, ıı (IIl2). Straßb. II 
84, 32 (II42). BGU 995 IV 2 (1092); VI 1420 (Ostr.) 2 (812). Teb. 120, 
125 (97 oder 642); 123, 122—ı4 (l®). Vgl. Bd.Ir S. 65. 25 

Aeukwpa I. weiß getünchte Aushängetafel: Hib. 29, 9 (nach 2652). 
Milesische Eudemos-Inschr. (Ziebarth) 89 (III2). Leid G = UPZ 106, 20 
Leid. H = UPZ 108, 18 (beide 992) !). 2. Der weiße Augenstar: Grenf. I 
33, 14 (103°). 

mepiotpwpa [Ath. II 48c. Diod. Sic.] Vorhang, Decke: Zen. pap. 
59060, 9 (257°). PSI IV 391, 36 (242°); VI 616, 9. 21. 40 (III®). BGU 
1207, 5 (288). 

Ile &6&tnua [LXX] Kraftlosigkeit: Teb. 124, 19 (IId2). 

&pena Sendung: Teb. 226 descr. (II). Crönert, mem. hercul. 284. 

Sıktayna [Plut. u. Sp.] Befehl, Erlaß: Teb. 5,9 (118®). 35 

&miAeyua Auswahl (einer Bittschrift): Grenf. I 37,15 (II*). 

+Aad&pynna Truppenkörper: Teb. 64 (a) 145 (II®?). 

Aoimnpa Restbetrag: Teb. 281, 24 (125°). 

*rapdmtona Fehlbetrag: Teb. 5, 91 (IIS2). 

+ epiorteApa (Bedeutung ?):W.Ostr. 1535 5£dcxas brrip ob yewpyeisKArj- 40 
pou "Epı&ws Tois auvorpariorais autou eis Tö repliorjeäna (Bekleidung?) (112). 

) Diese Bedeutung ist eingehend behandelt von A. Wilhelm, Beiträge zur 
griech. Inschriftenkunde (1909) Anhang. 
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mAeövaona |LXX] Mehrbetrag, Überschuß: Teb, 78,7 (tro®); 
Sr. 2722), 
ostopna [LXX] Erpressung: Teb. 41, 22 (IIQ%). 
+vortpnua[N. T.] Rückstand, Nachteil: Teb. III 7869 (nach 138°). 
5 P&yn(no)(ißiov) [Suid. gäynna ' Ppöpa] Fütterung: Rein. 40,4 
ENTTACEE)- 
Be Fehlbetrag: Teb. 97, 2 (1182); III 771,14 (nach 
1252), BGU-VLILA771,21:(63--622).2 Glaser’53. 
karayvoona Verurteilung: Teb. 5,4; 124, 24 (beide 1182), BGU 
» 1185, 7 (93—92°). 
Ia &maitnua [M. Ant. 5, 15] Forderung: BGÜU 1113, 15 (142); 
1148, 23 (132); 1154, 30 (172); 1155, 27 (102); 1T64—116g9 öfter (alle I2). 
Sıkosıopna Erpressung: BGÜU 1138, ıı. 22 (182). 
+2yAöyıona (synonym mit öyavıov) Monatslöhnuung: W. Kunkel, 
:5s Arch. VIII S. 204 nr. 8, 12 = BGU VIII 1749 (64—632. 
&miepna I. Zulage: Teb. 576 descr. (Zeit des Aug.). 2. Musik- 
technischer Ausdruck (?): BGU 1125, 3.24 (132). 
eprivwpna [Eur. Hel. 173 Oprivnva] Klagegesang: Teb. 140 descr. (72°). 
xaravrnpa [Schol. Ar. Ran. 1026] Ergebnis, Ausgang: BGU VIII 
20 1765, 8 (I). 
*ktvopa [Plut.] leerer Krug, Topf: BGU VI 1293, 2.3; 1302, 3 
(beide I2). Philo Byz. mech. synt. 57, 17. 21 Schoene. 
mposkuvnna Gebet, Fürbitte, Verehrung: Or.gr. 185 (69°); 186 
(622); 188 (892); 189 (892); IgO (512); IgI (59%) usw. 
25 +o&£ßıona Kultform: BGU VIII 1764, ı2 (12). 
teAeopa Bezahlung, Steuer, Zoll: PSI X 1097,6.12 (54—532). 
BGU 1129, 31 (132); VIII 1815, 8 (61/60°). Bei Preisigke WB viele 
spätere Belege, 
w&öpeupa [Schol. zu Pind. P. 4, 303] Wasserstelle, Zisterne: BGU 
3° 1130, 12 (148). 
Vmepdamävnpa Mehrausgabe: Lond. Ill nr. 1I7I (p. 177) 22. 24 — 
aber 2I ümepöktavov (88). 
*umößesıyna [Phryn. Lob. 12 zieht mapddsıyna vor] Muster, Probe: 
BGU 1141,43 (132). 


35 Anmerkung. Eine Neubildung von bisher unbekannter Bedeutung ist 
oTtüpa, das zweimal in einem Pachtkontrakt Teb. III 815 Fr. 6, 56ff. begegnet 
im Zusammenhang mit kontraktlichen Bedingungen: &vaotrjosı dt aut@ı Tous 
TTEPITTÄTOUS Kad’ Ekaotov Oplov Kal Kihapov Kal Barov, T& 8£ otUpara [die Le- 
sung steht fest, außer daß statt u ein A oder ır möglich wäre] tropt£sı Nıikdvap ; 

40 59 UmoAoynosi eis TV Pöpov.. . TınMv EKkoTou oTUpaTos (228— 212). 


!) Unbedingt sicher erscheint Reinachs Ergänzung nicht. Man könnte auch 
an einen Plural zu einem Wort p&yos denken. Oder liegt vielleicht eine Infinitiv- 
form wie im Neugr. T6 gayi (das Essen) vor? 
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IIIa *&yaAua Götterbild. +&yyeApa [Thuc. Eur.] Botschaft: Lille 60, 8 
(III2). *kynua (Dorismus = fjynpa) [Xen. Plut.] s. Bd. I: S. 6 Note ı. Dazu SB 
6763, 1 (246—45°2). Zen. pap. 59347, ı (2452). Teb. III 815, 4, 30 (228— 218). 
+&yöpaopa (nur im Plur.) [Arist. oecon. 2, 34. Alex. b. Ath. VI 242d. Aeschin. 
Dem. Plut.] Ware: Zen. pap. 59016, 1 (2598). *&pylupwpa [Philem. bei Ath. VI 
231 a] Silberzeug: Zen. pap. 59038, 31 (257%); 59327 verso (249%). Cornell ır = SB 
6796, 195 (2582). PSI IV 326, 3.8 (261%); 428,47 (IIIe). Teb. III 763, ıı (IIai). 
+&ppwornna [Dem. Plut. Schwäche, Kränklichkeit]: Zen. pap. 59042, 7 (2578). 
+&pruna [Batrach. Soph. Plut.] Gewürz: Zen. pap. 59083, 3 (257%); 59457, 7; 
59702, 29; 59705, 12; 59775, II (alle IIIa). *Seiyua [Pl. Dem. Xen.] Warenprobe: 
Zen. Bus. 15, 16. 18. 20. (2272). W.Chr. 441, 17 (25182). Zen pap. 59177, 2 10; 
59190, ı (beide 2552); 59522, 16 (IIIa). Sı&ppayna [Thuc. Diod. Sic. Scheidewand; 
Pl. Zwerchfell] Kanalschleuse: Par. 66 = UPZ II 157, 72 (242—412?). Zen. pap. 
59755, ı3 (III2). 8ı6p8wpa [Arist. Plut.] Berichtigung. Späyna (zu Öpio- 
coyaı) [seit Hom. Ath. XIV 618 d] eigentlich was man mit der Hand fassen kann, 
Ährenbündel, Garbe: Zen. pap. 59176, 46; 59207, 9 (255—548). EYKaTAAEIUNG 
[Epicur bei DH. 10, 50. LXX], Überbleibsel. +£xkauna [Soph. Diod. Sic. Nach 
Moeris hellenistisch für päkeAov] Anzündholz, Zunder: Zen. pap. 59292, 28.96 
(2502). Vgl. Calderini, Bagni publici p. 315. *£psıoyua [Trag. Pl. Arist. Theocr.] 
Stütze, Strebe: SB 7245, 12. 14 (2212). &ynna [Plat.] dick gekochter Most: Zen. 
pap. 59737, ı7 (11I&). Mich. Zen. 65, 3 (24482). *3elUyyna [Eur. Thuc. D.H. Plut.] 
Schleusenjoch. +KkatäatmAaopna [Theophr. Medic.] Aufstrich, Salbe: Zen. pap. 
59548, 26 (2572); 59710, 72. 76; 59711, 5 (beide IIIa). *«katnyöpnna [Pl. Dem. 
Din. Arist.] Anklagepunkt. *«rpuyua Heroldruf, Bekanntmachung. +*kAina 
Hang: BGU VII 1549, 7; 1550, 5. 10 (beide III). Kkoviauıa [Dem. Arist. Diod. 
Sic.] Kalkanstrich, Tünche. *kKpina (kpina?) [Aeschyl. N. T.] Urteil, Richter- 
spruch. *Krfjna erworbener Besitz. *KwAupa Hindernis. *uaßruara Kennt- 
nisse, Wissenschaften. nöoysuna [Theophr.] Ableger, Setzling: Zen. pap. 
59125, 3; 59156, ı und verso (beide 2562). *öpuypa [Hdt. Pl. Xen.] Graben. 
öyxynna Fuhrwerk, Fahrzeug: PSI V 494, II (258%). *mapä&deıyna Beispiel, 
Muster, Probe: Zen. pap. 59665, 2 (IIIa). +tepißAnn« [Plat.] Umhüllung, Be- 
deckung: Zen. pap. 59092, 2 (2572). +tepippayna [Tim. Locr.] Einzäunung, 
Gehege: Mich. Zen. 84, ız (III2). *tAnpwua [Trag. Hdt. Thuc. Ar. Xen.] Be- 
mannung, Truppen. mAUna [Plat. com. bei Poll. 7, 40. Nic. Alex.] Waschwasser, 
Spülwasser: Zen. pap. 59398, ıo. ıı (IIIa). *tö@pna [seit Homer] Deckel: PSI IV 
441, 26 (III2). *6eüna Strom. oäypa [Ar. Plut.] Packsattel. *onkwna 
[Hyperid. bei Poll. 4, 172] Gewicht, Probe: Zen. pap. 59670, 7 = Zen. Bus. 40, 6 
(2542). Vgl. Edgar z. St. u. Preisigke WB III 19. ofjua Grabmal. *otepuna 
Saat. ottyaona [Pl. Xen.] Bedachung: Zen. pap. 59053, 6 (2572). oTöu@pa 
[Aesch. Pers. 855 = otöna. Plut.] geschärfte Spitze: Zen. pap. 59782 (a) 6. 17. 
67. 83. 124 usw. (III2). *ouvraypa [Xen. Isocr.] militär. Unterabteilung, Ba- 
taillon: Preis. WB III ı0. +opnkwpa [Soph. Ar.] Strick, Seil: Zen. pap. 59518, 8 
(III). *tinnna Schätzwert. rpınpdapynna [Dem. 50, 44 der für die Trierarchie 
gemachte Aufwand] Flottensteuer: Zen. pap. 59604, 5 (III@). Mich. Zen. 100, 2 
(nach 2572). Preisigke WB III ı1r. xpöpna Farbe: Zen. pap. 59763, 18 
(III2). 

III—-IIa &Acınpa [Plat. Antiph. bei Ath. XII 553 c] Salböl: SB 7246, 19 
(III—-II2). &v&rauna [poet.] Brache, Brachfeld: Bd. I S. 27. *öıakonpa 
[Hippocr. Wunde] Einschnitt, Dammbruch: Bd. I: S. 2ı und Teb. III 781, 14 (nach 
1642) = Lücke im Gebälk. *öıkai@pa [Thuc. Isocr.] Beweisurkunde. döua 
[Plat. def. 415 B. LXX. Aristeas. Plut.] Zahlung, Bettelgabe. *#üna (halb- 
poetisch) [Aristeas] Opfergabe: Zen. pap. 59683, 9; 59693, 2 (beide III). Teb. 33, 15 
(1122). *nerpnpa das Zugemessene, namentl. das den Soldaten zugemessene 
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Getreide: Zen. pap. 59223, 5 (254%); 59396, 6 (III). Lond. I nr. 23 = UPZ 14, 26 
(1582). öpana Traumgesicht [Xen. Cyr. III 3, 6. Arist. eth. 10, 37]: Goodsp. 3, 5 
(IIIa2). Par. 51 = UPZ 78, 36 (1592). *5xUpwpna [Xen. Hell. III 2, 3) fester Ort; 
Deich. *rtöna [Trag. Pl. Plut.] Fall; was in der Bank anfällt, Zahlung. *oTöna 
Mund, Mündung. otpöpa [Ar. Pl. Lys. Dem. Xen. Luc.] Decke, Teppich: Zen. 
pap. 59298, 2.3 (2502). Lond. II nr. 402 (p. ı1) 2 (152— 1418). +*FoVumtropa 
[Thuc. Pl.] Zufall, Unfall: Enteux. 14,9 (2222). *oöpa Leib, Person, Sklave: 
Bd. II ı S.31. *r&ypa [LXX. Aristeas] militärischer Verband, Regiment: Preis. 
WB III ıo. *uöönpe [seit Homer] Sandale, Schuh. Reil Gewerbe 134. *XAA- 
kona [Ar. Lys. Xen.] kupfernes Gerät: Zen. pap. 59040, ı (257%). PSI IV 428, 78 
(III). BGU 993 II ı2 (1272). 

III—-Ia *&öiknpa Missetat. *&&iopa ı. Würde, Rang; 2. Bitte, Gesuch. 
*yp&ypa Buchstabe, Schrift; Plur. Urkunde. *damävnna [Xen. Arist.] Aufwand, 
Kosten: Zen. pap. 59221, 10; danach zu ergänzen Z.ı. 4 (2582); 59388, 10 (III2). 
BGU 1001113 (562).; 1158, 25 (82); VIII 1826, 7; 1827, 23 (beide 5>2— 512). Glaser 
53: non invenitur ante Polybium nisi tribus Xenophontis locis (Hell. III 5, 12; V 1, 4. 
Cyr. VIII ı, 3) etapud Aristotelem. *5£ppa Haut, Leder, Fell: Zen. pap. 59260, 8 
(2572); 59328,6 (248°). Mich. Zen. 67,26 (nach 2422). Lond.IIInr. 1171 (p.177) 27 
(82). *Sıd&ypanpa [Pl. Xen. Hyperid. Plut.] Verordnung, Erlaß — nur in ptol. 
Zeit. *dıamtopa [Philemon bei Ath. XII 516 f. Plut.] Ausfall, Verlust, Irrtum. 
*tykAnua Vorwurf, Anklage. *Kkpnyna — Expnyna Wasserdurchlaß, Schleuse: 
Bd. I: S. 166. Weitere Belege: PSI V 488, 5 &xpnynara (258—572); VI 577, 21 
[Exp]hynatos (248%). Zen. pap. 59172, 16 &ypniynartos (255%); ebenso 59296, 21; 
59788, ı (III2); 59499, 38 Eppnyna (III2). OVpwpa [Thuc. Lys. Diod. Sic.] 
Eingangstüre: Zen. pap. 59763, 9 (III2). Mich. Zen. 38, 14. 22. 63 (IlI2). Or. gr. 
734,4 (172—1692). Teb. III 781, 10 (nach 16482). SB 6157, 4 = 6158, 3 (1498). 
Straßb. II 90, 7 (992). keppna Scheidemünze: Preis. WB III 17. Aäkrıopua 
[Aesch. Ag. Lycophr. Diod. Sic.] Fußtritt: PSI V 542, 8 (III2). BGU VIII 1796, ıı 
(I). *Afjuna Geldeinnahme: SB 5680, 13 (2292). BGU VI 1346, 2 (982). 
*yöpıopa Münze, Geld: Preis. WB III Abschn. 17. *oiknna [Pind. Hdt. Pl. Dem.] 
Wohnraum, Behausung. Luckhard, Privathaus 48. *övona Name. *öpeiAnna 
[Pl. N. T. Lob. Phryn. 465] Geldschuld. *mapäyysApa Verkündigung, Ver- 
ordnung. mpöypapyua Bekanntmachung. *mpöstaypa Anordnung, Verordnung. 
*suvaAAayna Vereinbarung, Vertrag [Polyb. Prozeß]. *utöpnvnua Denkschrift 
(vgl. Bd. I: S.65f.). *Xöpa Damm, Wall. *yngpıona Volksbeschluß. 

II2 *kpwpara [Xen. an. 15, ı Gewürze, wohlriechende Salben: SB 7169, 24. 
25 (1a). +yvwpıopa Beweisstück: Akrostichon des Eudox.-Pap. = Par. ı 
(vor 1658). *dıaornna [LXX. Aristeas] Abstand: Bd.I: S. 66. Zixtpwpa 
[Arist. gen. an. 4,5. N.T. Nach Phryn. Lob. 208 hellenistisch für 2&£&1BAcopa] 
Frühgeburt: Teb. III 800, 30 (1422). &xmt@pa [Hippocr.] Einsturz: Bd. It S. 22. 
&mideıypa [Pl. Xen. Strab.] Probe, Muster. *#tmirtaypa [Pl. Aeschin. Andoc.] 
Nachhut, Reserve: Preis. WB III Abschn. 10. $uvpiana [Trag. Ar. Pl.] Räucher- 
werk. +pueAitwpa [Batrachom.] Honiggebäck: Leid. C col. 4 = UPZ 89, 15. 16 
(160—159%). *oikoööunna Gebäude: Teb. III 780, 14 (1712); ebenda 793, ıı, 15 
*Tpaüna Wunde (1832). +rpinpa [Ar. Com. Ath.] zerriebene Sesamfrucht: 
Bar 249 = UP7 02,212 (yorsıo122)% 

U-I2 &yvönna fahrlässiges Delikt (opp. &päprnpa). *&udprnua ab- 
sichtliches Delikt: Par. 63 col. 13 = UPZ 111,2 (1632). Teb. 5,3 (1182). BGU 
1141, 8 (14%); 1185,7 (I). *ßBrjua Richterstuhl: Grenf. II 15 col. 1,6 (1398). 
Lond. IIInr. 879 (p. 7) ı1 (1232). Teb. 120, 15 (97 oder 642). *dppaAuge. *roAi- 
tevpa [Pl. Dem. Isocr. Plut. II. Macc. Aristeas] organisierter Zusammen- 
schluß von Männern gleichen Rechts, Gemeinde: Preis. WB III Abschn. 15. 

I2 kpoüna [Ar.Pl. Luc.] Tonstück, Spielweise. *trapavonnna [Thuc.] gesetz- 
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widrige Handlung: BGU VIII 1801, 5 (I2). mepimtopa [Pl. Protag. 345 B] 
Unfall, Zufall: BGU VIII 1881, 8 (Id). Um&AAayypa [Arist. Phryn. Lob. 306 ver- 
wirft das Wort gegenüber &vexupov] Tauschmittel, Pfand. yapıona [Arist. Plut.] 
ein Mund voll, Brot. Unbestimmt ptolemäisch: *5öypa Verordnung, Erlaß: 
Arch. III S. 132 nr. 9, 16; S. 134 nr. 12, 39; S. 138 nr. 21, 31. 5 


17. Substantiva auf un (un) *). 


Ile maomepun (= maottpueiov, s. oben S. 13,22) allerlei Samen: 
Teb>9,.12.17 (1102). 


III *ypapun [Pl. Ar. Plut. Luc.] Linie, Strich: SB 358 (Sonnenuhr) 24 
(III®). kaAayn [seit Homer] Stoppel: Hib. 90, ı7 (22282). Frankf. 2, 26 (IIIa). 
PSI IV 380, 6.7 (249—48°2). Chantraine p. 148. *muyufj (seit Homer) Faust: 
Betr 1tle2>22(e),22(E 12) Enteux. 72,5 (2182). 

III—IIe2 *SUun in der nachklassischen Bedeutung ‚Straße, Gasse‘ [NT. 
Nueneu Betz 172 ()E2.279;8(2)E75 (3), 62 (1112). 2 Amh3 1,282 (2722), Par. 5o = 
UPZ 79,7; 51 = UPZ 78, ı6 (pap. fUßnv) (beide 1598). 15 

III—I2 *yvoun: PreisigkeWBs.v. ö&£oyun (Akzent nach Herodian I324, 1; II 
426, 6 L. öeoun) Bündel, Bund: Petr. II 25 (b) 4; (c) 8.9; (g) ıı (2262); 39 (d) 
72, III Ar verso 4.8 (IIIa) Teb. 122,8 (96 oder 638). Oxy. 742, 4. 13 (22). 
*&payxur passim. *koun Dorf. *rıurı Ehre, Ehrenbezeugung; Preis. 

II *suyyvayun Verzeihung: Teb. 27,43 (1132). 20 

Über otäßun s. S. 23, 41; über yfjiun S.4, zr- 


H 


o 


18. Substantiva auf -nös — meist nomina actionis, zum Teil 
Bezeichnung eines Zustandes, Ortes, seltener von konkreten Gegen- 
ständen 2). 


IlI® Boravıonds [Geopon.] Jäten des Unkrauts: Zen. pap. 59119, 2. 
5; 59128, 2.6; (beide 2562); 59269, 36; 59292, 462. 657 (beide 2502); 
59454, 15 (Ills); 59551, 2.6 (256°). PSI VII 863, 50.53 (257°). Lille 
Konssm 2122), 7en. Bus, 25,2.5 (2562); 54,10.15 (250®). 

SıamAeupıonös Querdamm: Lille ı recto 6; verso 5 (259—58®). 

&ykevrpıonös [Geopon.] Pfropfen: PSI VI 624, 20 (IlI®). 30 

+eikaonös [Luc. Plut.] Vermutung, Schätzung, Überschlag: Zen. 
pap. 59147, 3.7. verso 3 (2568). 

+2vexupaonös [Plut. Coriol. 53] Pfändung: Enteux. 87 verso (2222), 

+2maprıondös (vielleicht — &toprıouös ?) Fertigstellung, Vollendung 
[N. T. DHal.]: Teb. III 703, 4 (III*). 35 

+ ö1arıoyndsGleichmachen, Einebnen: Zen. pap. 59748, 4. 29 (I1I®). 
Mich. Zen. 37, 20.33 (254°). 

Tapaogpayıoyuds Sperrung durch Versiegelung (Preisigke): Rev.L. 
20,7,51.3.8 (2582). Teb. III 703, 144 (III*). 

+tepionös (Bedeutung unbekannt, Lesung sicher): Zen. pap. 
59418, 4 (III®). Zusammenhang Bebauung von Landstücken. 


D 


5 


ı) K-Bl. II p. 272,30. Limberger Polyb. 37f. Chantraine $ 112 —113. 

2) Blaß-Debrunner N. T.6 & 109,1. Debrunner Wortbildung 8 304. 
Schmid Attic. IV 687. Limberger Polyb. 38 ff. K. Dieterich Suffixbildung 
im Ngr. 13. Chantraine $ ıoı—ıı1. 
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dnyuss (= ffiyna) Riß, Spalte: PSI IV 422, 14 (Illa). 
oxanlıouds) [zu oxaAizw] Graben, Hacken, Schürfen: Zen. pap. 
59748, 2.17. 33. 41.43 (Ile). 
+rıvayuös Schwingen, Schütteln (vom Sammeln der Oliven): 
5 Zen. pap. 59787,59 (Ile). 
III—IIe dsıynarıonös Vorweisung einer Probe: PSI IV 358, 8 
(2532—512). W.Chr. 304, 3.12 (IIIe). Rosettast. 30 (1962). 
&peyuös [Hesych. & xlanos & Stakekonpevos] Bohnenmehl: Mich. 
Zen. 2,13 Zpe(y)uöv (nach 259°). Teb. 9, 10.18; ıI,8 (beide I19?). 
so Vgl. Bd. Ir S. 263. 
otorıopnös [LXX. Aristeas 96] Bekleidung eines Götterbilds: 
Kanop. Dekr. 4.60 (237°). Rosettast.6 (196°). Teb. 5,247 (II82). 
III—Ia &yopaouös [LXX] Bieten bei Versteigerungen (Preisigke): 
Zen. Bus. 5,34. (257%). Theb. BR 114 (13t°), DGU2650.0212 
ıs Kauf: BGU 1128, 9 (132). 
inarıonös Bekleidung: Eleph. I, 4 einarıouös — etymologisch richtig, 
aber orthographisch falsch (31I—102). Hib. 54,16 (245°). PSI IV 
443,19 (I1le); VI 571,10)18.(2522).° Petr. I1 19 (c) 20.(111°) Zen. 
pap. 59100 verso (2572); 59178 verso (2552); 59378, 7 (III2). Zen. Bus. 
20 5,47 (257°); 31, 5 (256°). Giss. I nr. 2 col. 1, 17 (1732). Lond. III nr. 
1171 (p.177) 52 (82). 
kartaAoyxıonös Verteilung vonLehensland an einen Aöxös d.h. eine 
Kompanie (Preisigke): Petr. III 93 r. col. 7,24 (Ille).. BGU 1129, 26 
(132); 1769, 3 (48—47°); 1772, 6 (57—56®). Vgl. unten S.63, 1: Aoxıoyuds. 
25 tapappuyavıonösFaschinenarbeit: Petr. IIl6, ı1 (2552); 14 (Id) 2; 
37 1. 001. 35. Ill Arr. 601.43 43 (2)ir. col.,3, 206 (2462); P22002:c0l.r22 
(2212). Zen. pap. 59296, 19 (2502). Teb. I8o descr. (92 oder 592). 
morıopnös [LXX] Bewässerung (der Felder): Zen. pap. 59268, 36 
(252—512) ; 59517, 18 (ILI®). Petr, Ilo (4)3 (2482). BGU 1003, 21 1112), 
3° SB. 7188, 12 (151°). BGU VI 1216, 25 (rros)e 2 VIlle187700,. (12) 
Teb. 50, 16. 29 (1122); 106, 2r (101°); 111725, 17 (Ile). Bad. 13, 10 (Ta). 
ouvayopaoyös Zusammenkauf: PSI IV 370,4 (2502); VI 571, 22 
(252°). Zen. pap. 59326, 204 (249°); 59787,7; 59790, 2 (beide III»). 
Edg. 105 = SB 6820, 2 (III2). Mich. Zen. 42,10 (253°); 46,4 (2512). 
ss BGU VI 1303, ı2 (I2). 
yuyuös Trockenplatz, Darre: PSIIV 332, 27 (257°). Petr. II 32 
(22) 4.7. 9.19. (0.2408). Teb., 86, 45-47. 32. (412), Orserarz6 =n 
(982). Ryl. II 69,9 (Ie). 
Il2 &poonös Ackerbestellung: Teb. 49, I0 (II3®). 
40 yevıonös Einteilung des Ackerlands in Klassen (Preisigke, Fachw.): 
Teb. 67, 5. 64 (118°); 68, 5. 76 (1172); 70, 5.62 (IIL2). 
Sıaokoprionös Verwirrung: Teb. 24,55 (II7®). 
81eAKkvonds Hemmung, Verzögerung: Teb. 25, 29 (1172). 
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&miomoudaonös Beschleunigung: Grenf. II 23, ı8 (108°). Straßb. 
93,2 (II2). 

kataprıonös Ausrüstung: Teb. 33, 12 (IT22). 

karacmaonös [Plut.] Abpflücken, Abernten (von Baumfrüchten): 
SB 7188, 13; ebenda 5 

oxkoAomionss Anpfählen, und Z. 14 ümooxıouds Pflügen (1512). 

Kataxm@pıonös Registratur, Niederlegung eines Schriftstücks: Amh. 
35, 37 (1322). Später sehr häufig (Preis. WB). 

kougıonös Zahlungserleichterung [Plut.]: Teb. III 807, 20 (152—512) 
Spätere Belege bei Preis. WB. 10 

Aoxıa(nös) (Bedeutung?): Teb. 93, 2. 17. 28. 34. 38. 53. 58 (II22), 
hergestellt von Crönert; 94, 3 (II2®); 95,4. 8 (II) vermutet Preisigke 
AoxıAlıonös), s. WB III Abt. ıı (Abgaben). 

mAseupiouös Damm (vgl. oben S. 6I, 28 StamAsupiopnös): BGU VI 
7270,14 (1922). 15 

mpodıaroyıcnös Vorbereitung fürdie Abrechnung: Teb. 89, 2 (I132). 

mposAoyıonös Hinzurechnung: Teb. 124,29 (IId®); 174; 238 
(beide II*). 

mpoxsipionds Ausrüstung, Ausbildung: Amh. 39, ı (II). Teb. III 
711,7 (nach 125°). 20 

okoAomıonös: s. oben Z. 6 unter Katactaonds. 

oxuAnös Belästigung, Drangsalierung: Teb. 16,5 (II42); 41,7 
(aach27192).548,22 (1132); III 790, 1r (I12). 

+ouumaıyuös Zusammenspiel, Komplott: Tor. I 6, 15 (II62). 

oppayıonös Versiegelung: Amh. 41, ı3 (Ile). 25 

Umooyxıondös: s. oben Z 6 unter KataoTtaouös. 

xanuartıouös Dammarbeit: Teb. 106, 21 (I0I?). 

II—I2 öıaosıouös Erpressung, Drangsalierung: Par. 61 = UPZ 
713,9 (1562);63 = UPZ 110, 134 (165°). Teb. 43, 36 (18°). BGU VIII 
1849, 13 (48—46®). 30 

rnxıonös Vermessung nach Flächenellen: Teb. 164 descr. 13. 23 
(II). Lond. III nr. 1171 (p. 160) 73 (8). 

paßdıouss Dreschen: Teb. 119, 46 (I05—Io12); 229 descr. (97 
oder 622). 

oxöıvıonds Ausmessen mit der Meßschnur: Teb. 12,7; 61 (b) ss 
333—38 (beide ıı8a); 382,9 (30—ı®). BGU VII 1731-1739 (le): 

Ia &morpomiaonös Abwendung durch Sühnopfer (?) [Ios. DL. 
Aesop.]: Teb. 140 descr. (722). 

Kaıvıcuös Erneuerung: Lond. II nr. 354 (p. 163) 16 (c. 10%). 

Kaıvoxwpıionös erneute Hinterlegung einer Urkunde: Oxy. 1644, 4 

Ie). 
R I . Abschluß, Ablauf (einer Frist) [LXX]: BGU VII 


7780, 74(51-508). 
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+ TaAavrıcnös eine Steuer in der Höhe eines Talents (?): BGUVIII 
1850, 14 (48—46®). Vgl. oratnpiakos (S, 45,1), wofür auch orarnpıo- 
nös denkbar ist. 

üUmaurıcnös Begleitung mit Flötenspiel: BGU 1125, 3. 4. 22. 25—27 

s (138). 

III® &vaßatdyuös [Hdt. Ael.—ionisch ?] Treppe, Stufe. +auyxnös Trocken- 
heit, Dürre: Teb. III 769,9 (237 oder 2122). *5punös [poet.] Gebüsch, Sumpf- 
dickicht: Bd. I: S.28. eipypös [Pl. Dem.] Gefängnis, Gewahrsam: Zen. pap. 
59474, 10 (III2). *urupıonös [Hyperid. bei Phryn. Lob. 335, der das Wort wie 

10 Poll. 9, 156 als unattisch für &utrpnopds tadelt; Diod. Sic.] Verbrennung (des Un- 

krauts): Zen. pap. 59103, 7; 59104, 6; 59117, 6.13; 59118, 7.14; 59127, 4.8 (a le 

256°); 59517, 3 (III2); 59549, 5.12 (2572) usw. *depıonöos [Xen.] Erntezeit, 

Erntearbeit: Mich. Zen. 30 (d) 3. ıı (2562). kaußyuös [Theophr.] Brennstoff (für 

den Kochofen). kopnös [seit Homer] Holzblock, Klotz, Scheit: Zen. pap. 59154, 2 

(2562); 59244, 1.5 (2522); 59584, 9; 59698, 27 (alle III). Philo Byz. mech. synt. 

Sch. 92, 10. 18 = Gesims. ötıouös [Theophr. Diosc.] Ausziehen des Milchsaftes 

aus Pflanzen (ömizw): Edg. 63 — SB 6769, 20 (241-408). +ouvöuaoyos 

[Aristot. pol. 6, ı. Plut.] Sonderbund zweier Personen oder Parteien: Teb. III 703, 

275 (IIIaf). Terpaywvıonds [Arist. phys. ı, 2] Viereckigmachen, Quadratur, spe- 

ziell Vermessung von Ackerland nach rechten Winkeln: Magd. 29, 6 (2182). TıAnos 

[Aeschyl. Suppl. 879 vom Raufen der Haare] Ausjätung: Zen. pap. 59268, 29 (2592); 

59719, I4; 59787, 21. 63. 70 (beide III2). *popuös [Hes. Hdt. Arist.] Binsenkorb: 

Zen. pap. 59012, 56; 59013, 6.15 (beide 2592). Philo Byz. mech. synt. Sch. 90, 5; 

93, 31; Ioo, I6. 28. 

25 III—IIa *&TtoAoyıopos [Aeschin.] Rechenschaftsbericht, Abrechnung: Mich. 
Zen. 43, 2 (2532). BGU VI 1216, 13 (IIo2). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 7 II 2 
(II2). Philo Byz. mech. synt. Sch. 56, 39; 62, 35. 

III—-Ia *Bwpuös Altar: Zen. pap. 59446, ı3 (III®). Teb. III 797, 22 (1852). 
Vgl. Preis. WB III Abschn. 20. *8ıaAoyıopös [Pl. Dem.N.T. Plut.] Abrechnung: 

3° Mich. Zen. 31, ı (256—552). Leid. B= UPZ 20, ı3 (1632). BGU VIII 1781, 3.9. 
(67—602). *Edıonos [Aristot. LXX. Aristeas] Herkommen, Brauch, Gewohnheit. 
*KatakAuonös [Pl. Dem. Plut.] Überschwemmung. *otaßndös Standort, Station, 
Quartier. *xeıpıonös [Hippocr.] Verwaltung, Verwaltungsnachweis: Bd. I: 
5.24 (Ionismus?]. *ypnpartıonös [LXX. Aristeas] Urkundenbescheinigung, 

35 Unter- oder Beischrift eines Beamten: Par. 63 col. 1r = UPZ 145, 6 &veu xpnnatıouou 

ohne Reiseerlaubnis (1652). Zur Bedeutung vgl. Meyer zu Giss. I2 S. 14. 

II® *umodionös [Arist. rhet. 2, 2] Verhinderung, Hindernis. öttnpeaondös 
[Arist. Diod. Sic.] Quertreiberei. *nepıonös [Pl. Strab.] Besitzteilung: Lond. II 
ar. 222 (p. 7) 12; (p.8) 30 (IIa). Teb. 29, 15 (rıo8); 58, 38 (rr12). öpıonds 
[Hyperid. Arist. Begriffsbildung] Untersuchung: SB 5675, 19 (I84—83®8). Ditt. 
Syll.2 315, ıı Priene (1362); 304, 33 Olympia (II2). Beispiele aus nachchristl. Zeit 
gibt Daniela Gromska, De sermone Hyperidis, Leopoli (1927) S. 75. 

II—-I2 *mapadoyıopös [Arist.] falsche Rechnung, Betrug. *osıondös 
[Trag. Thuc. Pl.] Erschütterung, Beunruhigung: SB 5675, 13 (184—838); Drang- 
45 salierung: SB 7259, 22 (958). 

1a *5eoyuös [seit Homer] Riemenzeug. Aayavıapös [Thuc. 3, ııı] Abschnei- 
den und Sammeln der Gemüse. epaynös [Soph. Hdt.] Zaun, Umfriedung. 
*Xwpıonös [Pl. Plut.] Trennung, (eheliche) Scheidung. 

Unbestimmt ptolemäisch: 


50 £KTpwonös [Arist. h. a. 8, 3] Früh-, Fehlgeburt: SB 3451, 5. 10 (ptol.). Vgl. 
EKTpwpa S. 60, 38. 
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19. Substantiva auf -oıs). 


Die Bildungen sind überwiegend Verbalabstrakta, teilweise mit 
Übergang zu konkreter Bedeutung oder Bezeichnung des Ergebnisses 
der Handlung. Vgl. oben. S. 32 Fußnote. 

IlIs *&vardbapcoıs Reinigung: Hal. ı, ı07. ıı2 (III®). Lille 3, ı8 
(nach 241°). Petr. II 23 (r) 5 (IIIs). Philo Byz. mech. synt. 100, 41 
Schoene. 

AmeySocıs Verdingung von Arbeiten: Petr. II 13 (3) 6; (4) 2 (258— 
53°). PSIIV 357,5 (254°). Zen. pap. 59247, 6 (252°); 59269, 2 (2502); 
59763,4 (Ill2). Mich. Zen. 38, 3.61 (IlI»). 10 

«modtwons [Cic. ad Attic. 116] Aufnahme unter die Götter: Kanop. 
Dekr. 56 (237%). 

&mörpıyıs (oxöpdwv) Abreiben: PSI IV 332, 24 (257°). 

+&porpiacıs das Pflügen: Teb. III 704, 21 (2088). 

&ptwnoıs Abkochen (von Salben): Petr. II 34 (b) 3; ebenda 15 

Spiuwoıs (zu in&w) Abseihen (IIIa). 

+ Stoyevoıs (Toüxöprou) Zusammenbinden: Zen. pap. 59180, 2 (2552). 

Sıkmpaoıs Verpachtung, Verkauf: PSIIV 434, 8 (261°). Teb. 8, ı5 
(2012). 

Sıariunoıs Schätzung: Rev.L. 55, 24 (2582). 20 

Söpwoıs (zu Sops» CIA II 1054,58) Lehm-, Schilfarbeit, Lehm- 
verputz: Petr. III 46 (3) 7 (IIIe). Luckhard Privathaus 41. 

&yxucıs Einfüllen (des Weins): Petr. II 4o (b) 7 (277%). 

&xd&woıs Erhebung unter die Götter: Kanop. Dekr. 53 (237®). 

+2vaAAoiwoıs Verwandlung, Veränderung: PSI V 483, 3 (258—57®). 25 

tEavniAwoıs [EgavöAwoıs Plut.] Verbrauch: PSI VI 604,15 (IIl»). 

&mävoıfıs Einbruch: Hib. 31, I2. 23 (nach 271%). 

&mızitnoıs [Galen] Nachforschung: PSI IV 386, 40 (IIla). 

+:&mıAöyeucıs Einziehung von Steuern: Rev. L. I9, 2 (258°). 

+2mıoVoraoıs [N. T. Sext. Emp, adv. eth. 127] Aufstand, 3° 
Empörung: Enteux. 86, 5 (221®), 

&mıy@pnoıs [Arrian] Zugeständnis: Hib. 151 descr. (nach 2502). 

kandpwoıs Gewölbebau: Petr. III 48, 2 (III®). Luckhard Privat- 
haus 45. 

+xpaomtöwcıs Saum, Umsäumung: Zen. Bus. 15, 3.5 (257°). 35 

xUAıcıs Rolle, gerolltes Paket: PSI IV 428, 37 (Ile). 

+vauımnynois (= vaunnyla) [Phryn. Lob. 513] Schiffsbau: SB 
6994 = Zen. pap. 59649, 30 (III2). 

ögeiAncıs Verschuldung: Magd. 17, 12 (221®). 

öxupwoıs [Ios.] Deichbefestigung: Lille 3, zı (nach 241®). 40 


a 


ı) Debrunner Wortbildung $ 370f. Blaß-Debrunner N.T. $ 109, 4. 
LimbergerPolyb. 4off. Schmid Attic. IV 686; 688,9. K.Dieterich Suffixbildung 
im Ngr. ı2. Chantraine $ 217— 228. K. Münscher, Philol. Wchschr. 1921, 165 ff. 
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m&ktwoıs [Poll. 1, 84] Dichtung eines Schiffes: Petr. III 46 (r)22, 
6 (IIIs). Zen. pap. 59483, 3 (IIIe). 
mapdkaucıs Verbrennung: Petr. II 25 (a) 13; (b) 16; (c) I; (e) 
7 (2262). | 
5 +mapandrafıs (?): Zen. pap. 59534, 27; ebenda 23 
+mpöspafıs (= -pn£&ıs?) Zerbrechen (ILI2). 
mepixwcıs Umgrabung, Aufdämmung: Lille ı verso 14 (259—58®). 
PSI V 577,13 (248 47°). 
+mioowcıs [Medic.] Verpichen, Bestreichen mit Pech: Zen. pap. 
ıo 59271, 8 (2512). 
+oirsuoıs Fütterung, Mästung: Mich. Zen. 48, 2 (251°). 
*oupuntocıs [bei Polyb.—=Zusammenstoß] Zusammenfallen, Ver- 
fall: Petr. III 48,5 (IIIe2). S. Add.et Corr.X. 
ouvripnnois [LXX] Abschätzung, Schätzungswert: Rev. L. 24, II 
ss (2582). „Petr. 111670 4a), 001. 1207.7.70.0.:077, 20. (1112) ESI IV 48 
(261%); V 502, 9.12 (2572). 
tpuynoıs [Plut.] Weinlese: PSI IV 434, 22 (2612). 
üvmorinncıs [Plut.] Abschätzung: PSI V 502, 26 (2572). 
xpioıs Salben, Bestreichen einer Wunde oder Farbenaufstreichen: 
20 Petr. II 25 (a) I3 (226°). Zen. pap. 59445, ıı (Ille). 
x&veuoısAusgießen von Topfwaren: PSIIV 441,10 (mit Pech) (IIl2). 
III—Il2 &van&rpnoıs Landvermessung: Rev. L. 27,2 (2582). 
PetrII1 12 (4) 4 (247°). Leb111 70353, 23 (1833) 
*tapäßecıs [Lieblingswort des Polyb. in verschiedenen Bedeutungen: 
es Nachbarschaft, Vergleichung, Hinzusetzen, Gewicht, Magazin, vgl. 
G. Limberger Pol. 45] Hinterlegung einer Sache, Sicherleistung: Petr. II 
37 A113 (IlIe); III 44 (2)r. col. 2, 12 (c. 2462). PSIV 571, 24 (252 51°). 
Vorrat: Rosettast. 22 (196°). 
III—I2 &vanio®dwoıs Neuverpachtung: Teb. III 815, 6, 72 (228— 
30 212). BGU 1116,33 (132); 1119,41 (5°); 1120, 46,,,1121,37 (beide 
43), 1122,32, (292). 
EyAnyıs—£yAnnyıs [zur Form Bd. I: S. 195] Einnahme: Eleph. 8, 
22 (2302). W.Chr. 167,18 (131°). Übernahme einer Pacht oder Leistung: 
Petr, IIL 57 (a).ro (Ile). Teb.38, 17 (1132). BGU 1722, 21,31,34173:% 
35 guAaunoısein völlig neues Wort = Säen mit Grünsaat [Eurou&o und 
EuAdun erst in Urkunden der römischen Zeit außer Oxy. 1629, IO Eurapfjoaı 
Spekp (I2)]: Hamb. 27,6 (250°). Vermutlich ist auch Europ” Lond. 
III nr. ı171 (p.178) 37; (p. 179) 56 zu fassen als wıodds EuAayrn (vews) 
(8°). Vgl. P.Meyer, Hamb. I S. ı1g. 
40 mpöxpnoıs Vorschuß, Anleihe: Zen. pap. 59326, 50. 53. 56. 63 usw. 
(249°). Zen. Bus. 5, 51. 55. 61 (257°). SB 6771, 24. 71. 156. 176 (244— 
43°); 6777,70 (Ille). BGU 1118,43 (222). 
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II *&väracıs ([LXX. Aristeas] Drohung: Par. 40 = UPZ 12, 26 
(158°). 

Sıapiodwaıs Verpachtung, Vermietung: Teb. 72, 450 (II42). BGU 
VI 2216, T5 (ce, ır0®), 

+51anpızBnitnois(sic) Einspruch, Rechtsstreit: Teb. III 771,11 (II®®). s 

Sıacsıcıs Erpressung, Drangsalierung: Teb. 4I, 30 (IIge). 

Sıapöpnoıs Entführung, Diebstahl [Plut. Galen]: Teb. 64 (b) 
764(1102)772,. 2309. 261. (1142). 

+51&pwoıs Lichtwinkel, Lichtung (zwischen den Häusern): Par. 5 
Iıo=Leid. MI ı8 (1142); N 2, ır (I03®) am Original von Wilcken ge- :o 
lesen. Vgl. Luckhard Privathaus S. 51. 

86Kwcıs Brettergerüst, Bedachung: Teb. III 781, 12 (nach 1642). 

&ySıoixnoıs Veräußerung: Teb. 27, 37 (II3®). 

eisöocıs [Aristeas 28. 33] Eingabe: Lond. I nr. 23 = UPZ 14, 36. 
II3. II5 (1588). 15 

katdxpnoıs Verbrauch: Teb. 61 (b) 305 (II8:).; 72, 315 (II4®). 

kateyyüunoıs Beschlagnahme: Teb. 148 descr. (II3—III®). 

*tapäAnyıs—mapdAnuyıs [D. Sic.] Entgegennahme: zur Form mit 
Belegen Bd. Ir S. 195. 

trpoxnpu£ıs öffentliche Bekanntmachung, Versteigerung: SB 4512, IO =o 
(167—134®). BGU 992 I 10 (1628). 

mpöktnoıs Vorbesitz(urkunde): Tor. I 9,5 (II62). SB 4512,55 
(26727 3421.246 38, 107(147— 1362). 

mpostiunois Schätzung: Teb. 5, 63 (II82). 

+ortVAwoıs Säulenstellung: Teb. III 781, 15 (nach 1642). 25 

otupiwois (ägyptisches Wort, Bd. I: S.38) noch nicht erklärter 
t.t. in Verträgen. 

+ouyy&vecıs astronomischer Kunstausdruck: Eudox. 86 al yevkasıs 
Kol ai ouyyevkosıs (vor 1652). 

II—Ie *inavrnoıs [LXX. Aristeas] Begegnung, Entgegenkommen: 30 
ep 7182), Strack, Ptol. Inschr. = Arch. I1l:T29, 24; 133, 38 
(beide IIe). SB 6236, 25 (70°). 

*&mokatdotacıs [Aristeas. Perg. Magnes. DH. N.T. Plut.] Resti- 
tution: Par.63 col,9=UPZ 144,41 (165°). Leid.B=UPZ 20, 60 
(1632). Beisetzung von Tiermumien: SB 6028, 13 (78®). 35 

&yxAncıs Beschuldigung, Anklage: Tor. I 6,24 (rI62). BGU 
ITS 2 (142). 

*iiyvocıs [LXX. Aristeas Plut.] Klarstellung, Erkenntnis: Tor. 
XIII 16 (1392). Teb. 24, 33 (1172); 28, ır (Ir4®). BGU VIII 1873, 20 
(Is). Philo Byz. mech. synt. 59, 2 Schoene. 40 

koviacıs [Aristeas go] Betünchung der Wände: Or. gr. 737, IO 
(176 oder 1652). Strack, Ptol. Inschr. = Arch. III ı29 (II®). Teb. 241 
descr. (74°). 
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xp&tnoıs Besitzrecht, Verfügungsrecht: Par. 15, 60 (1202). Tor. I 
7,16 (ır6®). BGU 1185, 26 (le). 
tapayaßpnoıs [DH. D. Sic. Plut.] Abtretung, Verzicht: Grenf.I 
27 (1) 2 (109°). Teb. 30, rz5(z15®); 31, 3.7 (1132), BGU1127,:13 7188); 
5.1128, 8.1107 (132). 
*oupnmAnpwoıs [LXX. Aristeas] das Vollzähligmachen: Teb. 61 
(b) 382° (118%); 72, 385 (114%); 112, 7.017.105 (112°). Greni.JI 33.7 
1002). . 
Er Beobachtung, Schutz: Teb. III 725,9 (II2). BGU 
ıo VIII 1835, 16 (5I—502). 
I® +&vräpeiyiıs Vergeltung: BGU VIII 1816, 18 (60—59?). 
*&vrikatdkotacıs gerichtliche Verhandlung vor zwei Parteien: 
BGU 1138, 2 (182); VIII 1827, 29 (52—51®). 
&vrip@avnoıs Erwiderung, Antwort: BGU 1204,4 (288). 
15 +*&xKAncıs [Plut.] Herausruf, Vorladung (evocatio): BGU VIII 
IA 0 He 
+:xmAnpwoıs [DH. Sättigung] Ausbezahlung: BGU VIII 1825, 23 
I2). 
“ exıpaßıs [Diod. Sic.] Steuereintreibung: BGU VIII 1827, 35. 10 
20 (52—512). 
+iKkpöpnoıs (= &xgop& Clem. Al.) Heraustragen, Entwendung: 
BGU VII 1774, 6 (le). 
&xx@pnoıs [Plut.] Weggang, Abzug: BGU 1115, 39 (13%). 
: &&umnpertnois Dienstleistung: BGU 1159, 7 (Zeit des Aug.); VIII 
:5 1764, 9 (Ie). 
&mıßeßaiwoıs Gewährleistungsgebühr: BGU VIII 1774,6 (Is). 
$Aiyıs [Strab. N. T.] Druck, Bedrückung: BGU 1139,4 (58). 
karävrnoıs Ankommen, Eintreffen: BGU VIII 1886, 2 (49/48:). 
Autpwcıs Pfandauslösung: Teb. 120, 4I (97 oder 642) 
30 mapärtaoıs Ausdehnung: Teb. 37, 8 (73°). 
mposp@vnoıs amtliche Aussage: Grenf. I 35, 6 (992). 
ottyvwcıs Verdichten, Verstopfen: BGU 1116, ı2 (138). 
*ouußiocıs eheliches Zusammenleben: BGU 1102, 10. 28; 1103, 7. 20 
(beide 14°); VIII 1827,21 (52—re). 
35 *utpdeois Aufschub: BGU 1115, 27 (13°); 1142, Io (25°). 


III *&Aucıs [Hdt. Thuc. Dem.] Kette: Gurob To,0 3, (1 LIa) ge 7enspap! 

59782 (a) 76 (III2). Philo Byz. mech. synt. 100, 34 Schoene. *&vadocıs Rück- 
gabe: Zen. pap. 59441, 2 (III). *kvax@pnoıs Zurücktreten (des Nil); Zurück- 
gezogenheit. &vaxwaıs Aufschüttung. amokäßapoıs [Thuc. Xen. Plut.] Reini- 
4° gung: Zen. pap. 59292, 371 (2502). W.Chr. 198, ı9 (2408). +*ämöppnoıs Ab- 
sage, Weigerung: Zen. pap. 59367, 31 (24082). *Atopacıs Erklärung, Entscheidung: 
PSIIV 377, ı1 (250— 498). +*amoxwpnoıs Weggang, Ausgang: Mich. Zen. 38, 31 
(II2). *&pvnoıs [Aeschyl. Dem.] Weigerung: Zen. pap. 59228, 8 (253). +äprı- 
cıs [Hdt. ı, 196] Zubereitung: Zen. pap. 59771, 27 (Ill2). *&pıSıs [Hdt. PI. 
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Dem. Aristeas 173] Ankunft. *y&veoıs [N. T.] Geburt. *yv&cıs Kenntnis, 
Richterspruch. *S£ncıs Bitte. ö&oıs Bündelung (v. Heu): BGU 1502 (Ostr.) ıı 
(III2). Philo Byz. mech. synt. Sch. 61, 5; 62, 29 = Binden. Par. 10 = UPZ 121,9 
hat Wilcken die Lesung Letronnes ö£oıv (was als Geldkatze oder Halsband erklärt 
wurde) in övoiv (zu ypäppacı Bapßapıkois) geändert. Sı&kyvmaıs richterliche 
Vernehmung. *öıaköonnois [Pl. LXX. Aristeas] Einrichtung. dieyyüncıs 
[Dem. 24, 73] Bürgschaftsleistung. *Ey8dooıs Verdingung, Vergebung von Ar- 
beiten. &ıaiveoıs [Eur. Tr. 418] Lob.: Zen. pap. 59534, 10 (IIIa). &travdtacıs 
[Arist.] Bedrohung (mit der Waffe). *&ripucoıs Zuströmen: Teb. III 703, 31. 
37 (Ilaf). Zmioxsoıs [seit Homer] Verzögerung. *mixyuoıs Zuschuß, Zu- 
gabe: Teb. III 701, 114 (2352). &yncoıs [Hdt. Pl. Theophr.] Kochen: Zen. pap. 
59304, 4. 7 (250%). Teb. III 703, 103 (III). *3tnoıs Haussuchung. *öEcıs 
Legen, Setzen: Zen. pap. 59745, 48 (III®). *Kadaipecoıs Abbruch (eines Tem- 
pels): Magd. 9,6 (III®). Philo Byz. mech. synt. Sch. 92, 31. *«&dapoıs Reini- 
gung: Zen. pap. 59549, 3 (2572). *KAnjcıs Vorladung. *öpacıs ([Gesichtssinn bei 
Demad. 3. Arist. N. T. Aristeas. Plut.] Augenlicht, Augapfel: Kanop. Dekr. 56 (2372). 
Philo Byz. mech. synt. Sch. = Aussehen: 51, 10; 62,23. +öogpavoıs [Klearch 
bei Ath. XIII 611 b. LXX] Riechen, Geruch: Zen. pap. 59534, 8 (III®). Zur Bil- 
dung- vos vgl. Chantraine p. 280. *mapdäotacıs Gestellung vor: Gericht: 
Enteux. 91,9 (2212). Magd. 22, 4 (2212). Philo Byz. mech. synt. Sch. 85,3 = 
spatium. *oirnoıs Ehrenspeisung. *okfiyıs [poet. Trag. Hdt. Dem.] Ausrede, 
Vorwand. +oTöpwoıs [Soph. O.C. 799. Plut.] Spitzen, Schärfen: Zen. pap. 59782 
(a) 54, 86. gı und oft (IIIa). +ouvävrnoıs [Eur. Ion. 335. DH. Plut.] Begegnen, 


Zusammentreffen: Zen. pap. 59541,8 (257%). *riunoıs [Pl. Dem.) Schätzung: 


Zen. pap. 59012, ı (259%). tufjoıs [Plat.] Schneiden, Ziehen (eines Grabens). 
*öumöoßeoıs Grundlage, Umstand, Vorgang. *plcoıs Natur, Wesen, Beschaffenheit. 
guUTteucıs Bepflanzung. yapdkwaıs [Lycurg. Leocr. 44. Plut.] Anpfählen. 


III—-IIa *aipesıs [LXX. Aristeas] Vorsatz, Gesinnung: Par. 63 col. 12 = 
UPZ 145,45 (165°). Einnahme: Teb. 27, 66 Töv &mıyevnnätwv (113%). Ver- 
einigung, Abteilung: Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 4, 10 (Il&). Vgl. Or. gr. 176 und 
178 (I). *&vavswcoıs Erneuerung. *&äveoıs [LXX. Aristeas] Erleichtern, 
Nachlassen: Zen. pap. 59639, 3 (III®). Teb. 24, 73 (1172). Philo Byz. mech. synt. 
Sch. 58, 11; .61, 26. 39. *&möcotaoıs ı. Aufstand, Aufruhr: Par. 36 = UPZ 7, 13 
(1632); 2. [Strab. XVII p. 794] Niederlage, Warenlager: Zen. Bus. 14, 4 (2572). 
*&@peoıs Entlassung, Freigabe: Teb. III 815 Fr. 2 verso 20; Fr. 3 recto 12; Fr. 
5, 32 (228—212). Mich. Zen. 103,6 Schleuse (III2). *Bäcıs [N. T. Aristeas] 
Untersatz, Sockel. *Sıoiknoıs [Aristeas] Verwaltung. *56015 Schenkung, Teil- 
zahlung. : *d5yoıs [Trag. Thuc. N. T.] Untergang (eines Gestirns): Hib. 27, 45 
(300— 2412). Eudox. 21,4 (vor 1658). eismpa&ıs Zwangseintreibung. *Eeıridecıs 
[Aristeas] Angriff. &1iAucıs [Aesch. Sept. 124] Lösung, Ablösung einer Schuld. 
&mimAn&ıs Zurechtweisung, Strafe. *mioxeyıs [LXX. Aristeas] Besichtigung, 
Visitation. *Kpioıs Urteil, Gerichtsentscheidung. *mpößeoıs (LXX. Magnes. 
Aristeas] ı. öffentliche Ausstellung (des Allerheiligsten): Zen. pap. 59328, 75 (2482). 
Par. 60 bis recto = UPZ 149, 21 mp. T@v äprwv (IIIa). Würzb. Pap. (Wilcken 
1934) 4, ı2 (II2). Rosettastein 48 (1962). 2. Vorsatz, Vorhaben, Absicht: Teb. 
27,81 (1132). *mpöpacıs Vorwand, Scheingrund, Ausrede. ot£peois — oT&pn- 
oıs [Aristeas] Beraubung, Entziehung. Zur Form Bd. Ir S.65. ouyxw@pnois 
Übereinkunft, Zugeständnis. *ümöotacıs [LXX. N. T.] Pachtangebot; Ver- 
mögensstand. Philo Byz. mech. synt. Sch. = Unterstand: 84, 9. 38; 85, 21. 
*umöcxeoıs Versprechen, Angebot: Zen. pap. 59736, 25 (III®). Teb. 10, 7 (109%). 

III—I2 *&väaßacıs Reise nil- oder landaufwärts; Aufstieg; am häufigsten 
Nilschwelle wie auch bei Aristot. Polyb. *4v&kpıoıs [Hdt. Pl. Is.] Nachprüfung: Zen. 
pap. 59368, 26 (240°). Mich. Zen. 55, 20 (2402). SB 6769, 26 (241— 2408). Teb. 
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86 col. II 2. 3 (IIaf); III 742, 22. 31 (nach 1572). BGU VIII 1807, 10; 1809, ı (I2). 
Vgl. Arch. VI 392. Dikaiomata S. 32. *&varmArpwoıs Vollzählung. *Amoödeıgıs 
III. und IV. Macc. Aristeas] Beweisführung, Darlegung. *&t6ödocıs Rückzahlung. 
s *&röAucıs [III. Macc. Aristeas] Lösung, Befreiung, Beendigung. &pidunois Ver- 
rechnung. *dı&deoıs [Aristeas] Lage, Zustand, Ausstellung zum Verkauf, Verschleiß. 
*51aipeoıs Teilung, Zeitabschnitt. *51&An(H)yıs (zur Form Bd. I: S. 195) [Arist. 
Zwischenraum; Diod. Sic. Geräumigkeit; II. Macc. Aristeas] Aufnahme, Annahme, 
Meinung, Beschluß. *8ıdp$wois Bereinigung, Bezahlung. Exdecıs (= Erden) 
ro öffentliche Bekanntmachung; ausstehende Schuld. Philo Byz. mech. synt. Sch. 
59, 4; 82, 3. Ext(e)ıoıs Rückbezahlung, Buße: Bd. Ir S. gı. *Evreugıs [Pol. 
Unterredung, Zusammentreffen, Lesen] Bittschrift, Gesuch. *211180015 I. Zu- 
nehmen, Wachstum; 2. Einreichung eines Schriftstücks. *KatäAucıs Auflösung; 
— katdAupa Herberge, Unterkunft. *katäortaocıs Einsetzung, Zustand, Be- 
ı5 schaffenheit; Gerichtsverhandlung: Lond. IInr. 354 (p. 165) 16 [Bell statt &tooTaoews 
am Original] (102). Philo Byz. mech. synt. Sch. 78, 30 = Fähigkeit. *Ktnoıs 
Besitz, Besitzurkunde. *netäßeoıs Veränderung, Umstellung. *netpnoıs Ver- 
messung, Zumessung. nio$wcıs Vermietung, Verpachtung. *oiknaoıs — oikecıs 
Behausung, Wohnung, Wohnhaus: Bd. It S. 66. *tmapddocıs Übergabe, Aus- 
20 lieferung. mapeupeois [Dem. 18, 37 gefälschte Urkunde; Aristeas. Pergam. III2] 
Vorwand, Ausflucht, Ausrede. *mpä&ıs Zwangsvollstreckung. mpäcıs Kauf, 
Verkauf, Steuerpachtgeschäft. *mpoaipsoıs Wunsch, Wille, Gesinnung. *mpö- 
Anwıs Vorstellung: BGU VIII 1770, ıı (64—63%). *hlbcıs [Pl. Flußlauf] Aus- 
lauf, Keltern des Öls. Konkret vom Ertrag der Kelterung: Bad. 15,31 (I). *oT&- 
25 oıs Stand, Arbeitsstätte, Standpunkt. *ouvraßıs Kostenanschlag, Besoldung, 
Gehalt. *xpfjoıs ı. Gebrauch; 2. Darlehen: Magd. 14, 9 (2212). BGU 1120, 22. 4L 
(52). 
IIe *&väayvwcıs (lautes) Vorlesen: Teb. 61 (b) 4 (I182). *kvaAnyıs Emp- 
fang, Übernahme. &vravalpeoıs [Arist. top. 8, 3] Austausch, Ausgleich. *BoWAnoıs 
30 [Aristeas] Wille, Entschließung: Leid. U = UPZ 81 col. 4, 19 (geschr. IIa). 
*51&Bacıs feierliche Überfahrt über denNil: Tor.I 3, 2; 8,20 (1168). +*8ı&otacıs 
ı. Abstand: Eudox. = Par. I, 212. 217. 465 (vor 1652). 2. Zwiespalt, Zwietracht: 
BGU VIII 1764, ı3 (I®). Philo Byz. mech. synt. Sch. 74, 46; 77,23; 98,31. öleoıs 
[Hippocr. Arist.] Freigabe. &kyvoısErgießung, Vergießen: Teb. III 730, 3 ainartos 
35 (178 oder 1672). Enoxkeyıs (sic = &miokewis) Besichtigung: PSIIII 168, 31 (1182). 
*:au&noıs [Pl. Plut.] Vergrößerung, Vermehrung. *&pecıs [Dem. DH. Plut.] 
Berufung (an das Gericht). *katäAnyıs Einnahme, Eroberung. katappövnoıs 
Verachtung, Mißachtung: Lond. Inr. 44 = UPZ 8,27 (1612). kUpwoıs Bestätigung, 
Bekräftigung. *Afjyıs Vereinnahmung. pnenwyıs Tadel, Vorwurf: Teb. III 797, 1o 
4° (II2). +venecıs [poet.] Rache, Vergeltung: Par. 63 col.9 = UPZ 144, 50 (164— 
1632). *öwıs ı. Anblick, Zustand: Grenf. I ı1, 2,2 (1572); 2. Angesicht: Teb. III 
797, 19 (Il2). *rapaxAnoıs Aufforderung, Ermahnung. *mepiortacıs Umgebung, 
Nachbarschaft, Weichbild; bedrängte Lage: Lond. I nr. 42 (p. 30) = UPZ 59, 20 
(1682). BGU VIII 41766, ıı (Id). Ebenso LXX. Pol. Pergam. Inschr. vgl. 
45 Deißmann, Bibelstud. I 148. mpösAnwyıs — mpösAnkwıs (Bd. Ir S.195) Auf- 
nahme. *oUAAnWwıs Zwangsaushebung. *Ta&ıs Ordnung, Stand, Zustand; Klasse. 
II—I2 *aitnoıs Forderung (der Steuer ?): Teb. 5, 129 (Iı82). BGU VIII 
1827, 20 (52— 512). &vriAn(n)yıs (Bd. Ir S.195) in der neuen Bedeutung »Für- 
sorge, Beistand«: Teb. III 725, ı9 (IIa). *Sıakpıcıs Nachprüfung: SB 5675, Io 
5o EERLEeR BGU VII 1757, 6 (52— 518); 1770, 5. 14 (64—638); 1781, 8 (61— 608). 
*&aipeoıs Warenstapelplatz [Hyperid. bei Poll. 9, 34]: Teb. 5, 26 (1182). BGU 
VIII 1742, 16; 1743, 13 (beide 64—632). SB 7169, 24 (II2). Philo Byz. mech. synt. 
96, 16 Sch. &riAn (k)yıs (Bd. Ir S.195) Ergreifung, Angriff. ätiotacıs [Aristeas] 
Hemmung, Anhalten (nicht Kenntnisnahme, wie Preisigke WB): Teb. III 703, 48. 


$ 83, 19— 21. Substantiva auf Zo1s, -obvn, -TNp. ya 


228 (III—II2); formelhaft mpos &miotaoıw &AAwv (Etfpwv) = um andere abzu- 
halten, abzuschrecken: Amh. 35, 48 (1322). BGU VIII 1816, 27 (60%); 1832, 16; 
1855, 19 (beide I2). Oxy. 1465,15 (I2). Vgl. Teb. 28, ıg (1142). Agrarischer 
Kunstausdruck yfj &v Emiotäosi: oft Teb. I (s. Index). Bedeutung? Philo Byz. 
mech. synt. 50, 53; 79, 26 Sch. — Aufstellung. *mitacıs [Plat. Theophr.] An- 5 
spannung, Steigerung: yrj &v E£mıräosı Ackerfeld, das infolge von Melioration in 
eine höhere Steuerklasse eingerückt ist: Teb. 61 (b) 381. 399 (1182); 72, 384. 408 
(11482). Philo Byz. mech. synt. 58,9; 79, 26 Sch. mArpwoıs Vollzähligkeit. 
*suykpıoıs [Polyb. Vergleichung] Prüfung Entscheidung, Beschlußfassung. ouv- 
aAAadıs Vereinbarung, Vertrag. oUvdeoıs Zusammenstellung, Abfassung: Teb. :0 
III 714, 6 Aöywv (II—I2). *rnpnoıs [Thuc. Pl. N. T.] Wahrung, Besorgung; 
Wachdienst. *paoıs Nachricht; Ausspruch, Phrase: Par. 15, 68 Pace KEVÄL 
(1202). Teb. 191 descr. (18). 

Ia *ugıoßntnois Rechtsstreit. ävazrıtnoıs [Plat.] Nachforschung: 
BGU VIII 1816, 14 (60—592); 1857,6 (I). ävaktnoıs [Hippocr. Wieder- ı5 
erlangen der Kräfte, Erholung] Wiederherstellung (wirtschaftlich) : BGU VIII 1846, 14 
(I). amaitnoıs Zurückforderung: BGU 1760, 6; 1825, 10 usw. (I&). *aüu&ncıs 
Mehrung, Vergrößerung. Beßaiwoıs Sicherstellung. +£yAucıs Befreiung, Ab- 
lösung: BGU VIII 1874, ı2 (70—69 oder 41— 402). Ekkpouoıs [Xen. Cyr. 10, 12 
Heraustreiben] Abzug, rechnerischer Ausfall. &voixnoıs Wohnrecht. ££&£Tacıs 20 
Prüfung: BGU VIII 1781, 8 (61—602). &midsıfıs Beweis; (Musik-) Vortrag. 
*kartamAng&ıs Bestürzung. *KöAacıs Bestrafung. *Alcıs Lösung. öntnois 
[Arist. meteor. 4, 3. Ath. III 109. Plut.] Brennen der Töpferwaren. mapdßdeıfıs 
Nachweis. *tmapdäTtasıs Schlachtordnung. *möcıs (poet. Pl. Xen. N. T.] Trunk. 
mpöskAnoıs Vorladung. ofjwıs Verfaulung. *ouoTtacıs Festsetzung, Ver- 25 
einbarung. TeAeiwoıs [Arist. an. pr. 1,6] Vollziehung (einer Urkunde). 


20. Substantiva auf -oVvn?). 


III 2Xenpoovuvn [Callim. N. T. Kirchenschriftsteller] Mitleid, Er- 
barmen, Almosen: Zen. pap. 59495, IO (IIl2). 

iepewouvn [Her. Pl. Dem. Isocr. Aeschin. iepwouvn] Priesteramt, 3° 
Priesterwürde: Kanop. Dekr. 23 (2372). Zur Bildung vgl. Bd. I: S. 15. 

Über ouvo£&uvn, das Preisigke als Neubildung betrachtet, s. Verbal- 
composita mit ouv- (ouvo&uvw) S. 235,12. 

III &yvonoouvn Unverstand, Böswilligkeit: SB 6771, 109 (2432). 

II *#Uyv@opoouvn Rechtschaffenheit, Ehrlichkeit: Par. 63 = UPZ 110, 84 35 
(2658)2 Leid. B= UPZ 20,7 (1642). 

Ia Sıxaıoouvn Gerechtigkeit: BGU 1138, 4 (I®); VIII 1824, 30 (I2). 


21. Substantiva auf -tnp, teils nomina agentis persönlicher 
Art, teils nomina instrumenti, selten Körperteile (yaotfp, wuktäp) ?). 


ı) K.-Bl. II 285. Debrunner Wortbildungslehre $ 323. Blaß-Debrunner 
N.T.6 $ 110,2. Limberger Polyb. 46. Schmid Attic. IV 689. K.Dieterich 
Suffixbildung Nr. 20.59 (im Ngr. auffallend reiche Verbreitung). Chantraine 
$ 165— 167. 

2) Debrunner Wortbildung $ 338—350. Blaß-Debrunner N. T.® $ 120g, 8 
(nicht mehr- np oder- Twp, sondern durchweg- ns). K. Dieterich Suffixbildung 
führt keine Belege fürs Neugr. an. Limberger Polyb. 47 findet keine Neubil- 
dungen. E. Herrmann, Liquidaformantien im ionischen Dialekt (Igıı) 7f. 
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Das bei Homer und überhaupt im Ionischen (Herodot. Hippocr.) häufige 

Suffix ist in den Papyri wie in der ganzen Kowt im Schwinden begriffen 

und tritt immer mehr gegenüber -ns zurück; doch hat sich eine Reihe 

alter, der Bedeutung nach nicht immer bestimmbarer Begriffe erhalten; 
; auch Neubildungen fehlen nicht. 

IlIz &igiornp [Plut. Heliodor] Degengehänge: Zen. pap. 59035, 2 
(257°). PSIIV 341, 6 (256—55°); VII 866, 9; so wohl auch 865, 8 (beide 
IIIe). 

III—II2 zuupvaorarüipas (?) BGU VI 1300, 13 (IIIT—II2). Der 

ıo Herausgeber bemerkt: zuyoorarfipas scheint nicht möglich. zuyootärns = 
Bediener der Amtswage. 

£uotnp [Plut. Anth. Pal.] Schabeisen, Striegel: Zen. pap. 59782 
(a) ız2 (IIIe). Par. 36 = UPZ 7,17 (163—1612). 

IIa opgaıpwrnp [LXX] lederner Riemen: Lond.II nr. 402 (p. 12) 

15 22 (I52 oder I4I®). 

xpntnp (vielleicht = xpntip? oder = Benutzer?) nach Preisigke 
WB Hausrat = yxpnorpiov (s. unten S. 73, 25): Grenf.I 2I, IO obs 8& 
Aolımobs) olkous Koi xpntfipas (1262). 

II—I2e xıAwrnp (xiAwpa Futter) Futtersack: Lond.II nr. 402 

zo verso 9.24 (I52 oder 1412). Grenf. II 38, ır metaplastisch xıAwerpou 
(812). Vgl. Bd.It S. 179. 288. 


Ia kamrfip (Bedeutung ?): BGÜU 1194, IO kamtipwv Tv Kadınköv(twv) 
75 (sic) iep@& TeAeiodaı (27°). Sonst .Kxamtfp = eiserne Röhre [Theophr.]. 


III *yaoTtnp [nach Brugmann Grdr.? II I, 339 zu y&uw] Bauch: Zen. pap. 

25 59328, 20 (2492). #*kpartrp (poet.) Mischkrug, Mischgefäß: Zen. pap. 59767, 2 
(III2). Aaumrtnp [seit Homer, ionisch; vgl. Herrmann Liquidaformantien 7] 
Lampe, Leuchter: Cornell ı = SB 6796, 78. 85. 89. 160. 166 (256—552). PSI IV 
428, 38 (III). Chantraine p. 327. uuktnp [Trag. Hippocr. Com. Arist. DH] 
Nasenflügel: Bd.I: S. 29. Teb. III 793 Fr. 11, 7. 16 (1832). mpartnp [Pl. Is.] Ver- 

30 käufer: Hal. ı, 251 (III). +furnp [seit Homer; Herrmann l.c. 9] Riemen, Leit- 
seil, Zügel: Zen. pap. 59659, ır (III). +*oTtpwrnp [Hippocr. Theophr.] Quer- 
balken, Latte: BGU VII 1546, 8 (III2). *Xapaxktrp Stempel, Siegel: Teb. III 703, 
154 (IIIaf). wyuxtnp [Pl. Plut. Philostr.] Kühlgefäß: Zen. pap. 59044, IO (2572) 
59327, 103 (249%); 59417,7 (III2). 

35 III—Ia yv@ortnp[Xen. Cyr. 6, 2.29] Ausweiser, Zeuge, Bürge: PSI IV 
341,9 (256— 552); 444, 9 (III2). Oxy. 1479, ı (I2). Vgl. P. Meyer zu Hamb. 31, 20. 
Chantraine p. 328. otartrip Münze und Gewicht: Belege bei Preisigke WB III ı7 
und 19. owrnp Erretter, Heiland (von Königen, Statthaltern, hochgestellten 
Privatleuten). 


40 1la &otnp [seit Homer] Stern, Gestirn: Eudox. Akrostich ro (vor 1652). 


’ 


Schmid Attic. IV 690 (aus Luc. kautfjp, aus Aelian guontnp). Ernst Fränkel, 
Geschichte der griech. Nomina agentis auf- TAp,- TWwp,- ns. Erster Teil. Unter- 
suchungen zur indogerm. Sprach- und Kulturwissenschaft, hrsg. von K. Brugmann 
und A. Thumb, Straßburg 1910. Chantraine $ 258 — 263. 


2 
$ 83, 21—22. Substantiva auf -Tnp und -Trpıov. 73 
22. Substantiva auf -rnpiov?). 


Die ursprüngliche lokative Bedeutung herrscht auch in der Kown 
vor; aber schon finden sich Ansätze zu der neuen, im Neugr. sehr ver- 
breiteten Bedeutung (Mittel und Werkzeug). Auch das Neutrum von 
Adjektiven auf -rnpıos wird substantivisch gebraucht. 5 


IlIe deıxtnpiov: Petr. III 142,27 (IIIs2). Bedeutung unsicher; 
vielleicht ein Ort, wo Warenproben ($eiynara) ausgestellt sind. Vgl. 
Etym. M. 261,9. 

+&ynrtnpıa [Hesych.] Kochgeschirr: Teb. III 703, 100 (III). 

+iXaornpıov [LXX.N.T.] Sühneraum (?): Enteux, 8, 5 (IIIa). 

inotnpiov Ölpresse: Rev. L. 49, 6.13; 51, 1.2 (2582). 

+xomtnpiov: Zen. pap. 59464, 7.12.17.27 (Ille2) — wohl der 
Platz, wo das Getreide ausgeklopft, gedroschen wurde. 

AnıornpıovRäuberbande: Petr. III28 (e) 6 (2602). Über Anıornpioi(?) 
vgl. Bd. I: S. 27. 15 

Aoysutnpıov Büro des Aoysurfis, Rechnungskammer: Rev.L. IL, I3 
(258°). Hib. 106, 3 (246%); 107, 3 (2402); 108, 2 (258 oder 248%). Lille 
59,6 (236°). Gradenw. = SB 5680, 8 (229°2).. Teb. III 814, 61 (239— 
227°). | 

öpkwtnpıiov Eidesstätte: Hal. I, ı25 (III2). 20 

III—II2 2Zpnuepeurnpiov Aufenthaltsraum der Arbeiter: Petr. II 
7022). 13.(c,. 240°), Par. ır = UPZTroyra1 41562). 

kataxurnpıa ägyptisches Fest bei Nilüberschwemmungen (auch 
NeıAoia) genannt: Zen. pap. 59176, 39 (2552). Eudox. 3,75 (vor 165°). 

III—I2 xpnotfpıiov Gerätschaft, Hausrat, Zubehör: Zen. pap. »s 
59764, 37 (IlIs). BGU 1115,19 rois rfjs oikias xpnornpiois, d.h. Gebrauchs- 
gegenstände (132). Vgl. oben S. 72,16 xpnrnp und unten S.74, 19 xpnoTnpıos. 

lIa 2yBarrpıov Anlegeplatz der Schiffe: Teb. 33, 9.1 (II22). 

&yAoyıornpıovKanzlei des Steuerberechners: Lond. Inr. 23 = UPZ 
I4, III (1582). Vgl. eine ägypt. Inschr. IG III p. 302. 30 

zwornpiov (= zworHp, also vielleicht deminut.?) Gürtel: Lond. II 
nr. 402 (p.ıı) 8 (152—1412). Sophokles, Lexic. zitiert aus Mauric. 
Goth. II 2, 12 (p. 303) zwotäpıov. 

KAwotnpıiov ein Bund Garn: Wilck. Ostr. 1525 (124—23?). 


„H 


o 


xoAAußıornpıov Wechslerstube: Teb. 485 descr. (II®). 35 
la +6nAaotnpıov Haus des Säugens, Säuglingsheim: BGU VIII 
1854, 6 (I2). 


Kıdapıorfpıov [zum Adj. kıdapıornpios Ath. IV 182c; XIV 634e. 
Poll. 4, 83] Zithermusik: BGU 1125, 26 (14°). 


1) Kühner-Blaß II 281. Debrunner Wortbildung $ 283. Blaß-De- 
brunner N.T.® $ 109,9 (wenig lokative Bildungen). Limberger Polyb. 47£. 
Schmid Attic. IV 690, 5. K. Dieterich Suffixbildung Nr. 32 (im Neugr. viele 
Bildungen auf -rfjpı vom Mittel und Werkzeug). Chantraine $ 49. 
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konaottpıov Versammlungslokal der kwnaorai (Prozessionspriester): 


SB 4211, 5 (688). 
III +&moöurtnpıov [Plat.] Auskleidezimmer im Bad: Zen. pap. 59627,6 
(III8). *Seouwrnpıiov Gefängnis.* Sıkaotnpıov Gerichtsgebäude: Preis. WB 


5 III Abschn. 8. 

III—IIa *rorrnpıov [Aristeas. N. T.] ı1. Becher, Krug: PSI IV 348, 6 
(254—532); 369, ı2 (250—49%); VI 608, 3 (III2). 2. Sammelbüchse: Teb. 6, 27 
(140— 139%). 

III—-Ia *pyoaortnpıov Werkstatt. *kpırrpıov Gerichtshof. Aoyıorn- 

10 pıov Rechnungskammer: Mich. Zen. 93, 3 (III2). Teb. III 700, 98 (1242). Zen. 
Bus. 4, 14. 17.23 (2582). Preisigke WB III 3. 

II +rrpartnpıov [Hdt. 7,23 mpntrpıov] Verkaufsplatz: Rev. L. Append. 
I col. 3,15 (II&). Teb. III 701 (a) 7 (nach 1312); 709, ıı (1592). *PVAaKtnpıov 
[Dem. 6, 24. Plut.] Schutzmittel, Amulett. 

II—I2 *oixnrtnpıov [Eur. N. T.] Wohnraum: Bd. I: S. 29. Auch in einem 
amtlichen Erlaß: SB 3926, ı7 (76—752). 

Ia *yapıornpıov (zum Adj. xapıornpıos) [Xen. LXX. Aristeas. Plut.] 
Dankgeschenk: Or. gr. 654,9 (29%). Chantraine p. 64. 


15 


Ein neues Maskulinum auf -npıios ist xpnotfApios (Bedeutung 

20 unsicher): Petr. III6 (a) 22 (237°), womit zu vergleichen istxapıornpıos(?) 
Rein. 9, 32 (1122); 15, 28; 16, 37 (beide 1092). Wilcken GGA 1895, 136 
erblickt im erstgenannten Worteine Gaubezeichnung. Vgl. Reinach z. St. 


23. Maskulin. a-Stämme auf -rns!). 
a) Paroxytona auf Zrns: 


25 Ille Sua&nAsrns Kutscher: Zen. pap. 59176, 281. 352 (255°). 
+ßpäorns Worfler (?): Mich. Zen. 53,6 (2492). 
&pyodioktns [LXX. Philo] Werkmeister, Fronvogt: Petr. II 4 (r) 
2 (2552). Wilcken Ostr. I 690. 
mapaxüutns [Ath. XII 518 c. Plut.Jeigentlich Zugießer, Badewärter: 
so Zen. pap. 59176, 38 (255°); 59799, 7 (III®2). Magd. 33, 14 (221°). Teb. III 
798, 10 (II2). Im Zusammenhang mit dem Fest der xaroxurnpıa scheinen 
die mapaxiraı eine bestimmte Funktion gehabt zu haben. 
mpiorns [Poll. 7, 114] Säger: Zen. pap. 59754, 3 (IIIe). 
oradnodöötns [Plut.] Quartiermeister: Lond.I nr. 106 (p.6r) 6 
35 (261—2232). 
tamıdöupavrns Teppichweber: Hib. 112,76 (nach 2602). PSI IV 
442, 2.13.17 pap. tamıdopävrns (III2). 
Umodbrtns (nicht ümoßurfis, wie Pape Lexic. und Preisigke) [Plut. 
Diod. S.] Unterkleid unter dem Panzer: Magd. 13, 6 (2182). 


!) Debrunner Wortbildung $ 338—350. Blaß-Debrunner N. T.® $ 109, 8 
(nomina agentis nur noch auf -ns, nicht mehr auf -tnp oder -Twp.) Schmid 
Attic. IV 690,8. Limberger Polyb. S. 48f. K. Dieterich Suffixbildung Nr. ı 
(-Tns unverändert produktiv durch Übernahme der Funktionen der abgestorbenen 
Suffixe -eUs und -Tfp). Petersen, Verzeichnis der Substantive auf -tns, Class. 
Philol. 17, 44#. Chantraine $ 247— 257. 
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III—Il® &pxumnperns Oberster der Hilfsarbeiter: Zen. pap. 39006, 
52 (259°). Par. 10= UPZ 121,19 (1562). 

ümokavorns (Wilcken ümorauorns) Heizer: Zen. Bus. 5, 38 (257°). 
Leid. S= UPZ 08, 50.138; T= UPZ 99, 5 (beide 1582). 

xoaxurns Totenspendedarbringer: ägyptisches Wort, s. Bd.Ir S.39 5 
186 mit Belegen. 

Ile *&moorärns Abtrünniger, Empörer: W. Chr. 10,12 (1312). 
Amh. 30, 34 (Il). Teb. III 781,7 (nach 1642). 

BPadıornAätns Eselstreiber: Teb. 262 descr. (II*). 

evöiktns = &vöeiktns [LXX] Angeber, Denunziant: Par. 45 = UPZ :o 
69, 7 (152°). 

&pıoüpävrns Wollweber: Teb. 5, 239 (II82). 

iatpoxAlorns Darmspezialist: Lond. I nr.43 (p.48) =W. Chr. 
136,7 mit Anmerkung (Ila). 

iepowäätns [Ios.] Tempelsänger: Or. gr. 737,16 (Ile). 15 

+xompo&uorns Par. IT=UPZ 119, 40 (1562). Wilcken übersetzt 
„Mistkratzer‘“. !) 

Kopeyetar (xwunyeraı) = xwpapxoı Dorfbeamte (?): Or. gr. 97, Io 
(nach 1932). 

Aıvopävrns (unrein komponiert statt Aıvoügävrns oder Amvugpävrns) 20 
Leineweber: Par. 53 = UPZ 85, 14. 30 (163—602). 

neraoyxiorns (vgl. unten mapaoxiorns) ein nicht näher bekannter 
Beruf: Wilcken ÖOstr. I,5 (ptol.). 

*oivomörns [N. T.] Weintrinker: Leid. U=UPZ 81 col. 4, zı (Il). 

+öAupotmpärtns Speltweizenverkäufer: BGU VI 1288, 2 (11a). 25 

öpkwnuörns [von Phot. lex. wie öpkıortis statt öpkwrns verworfen] 
Eideshelfer, Schwurzeuge: Grenf. I IL col. 2, ı7 (1372). 

*trapaoyxiorns Leichenöffner, Aufschlitzer der zur Mumifizierung 
bestimmten Leichen: Tor. VIII 2,5; IX 6 (Irga). XIV 3 (Ile). Zur 
Sache Peyron, Pap. gr. Ip. ı L.2ı und W. Otto Priester I 105. 30 

+mAavntns [Xen. mem. IV 7,5 mA&vntes Gottpes] Irrstern, Planet: 
Eudox. 7 (vor 1652). 

tavupavrns Weber langer Gewänder: Teb. 5, 17I (II82). 

II—Ia oaupnrns Krokodilpfleger, Wärter der hig. Krokodile: Teb. 
57,4 (1142); zıı descr. (nach 992). Vgl. W. Otto l.c. III, der nicht 5 
Krokodilpfleger, sondern Pfleger einer anderen Saurierart annimmt. 
Diels, Indog. Forsch. XV (1903) Iff. 

Ia &pxınpoot&tns oberster Aufseher: Arch. II 430 Nr.5,4 (I®). 

Sıkamoöötns Rechterteilender: BGU VIII 1846,9 (12). 


ı) Crönert, Lit. Z. bl. 1907 S.863 liest kwtro&lotns Ruderverfertiger. Lum- 
broso, Recherches p. 104, 3 vermutet einen Schreibfehler für KOTTOEUOTpPOS Strie- 
gelmacher, sonst Euorpotroids, z.B. Teb. 278 Akrostichon (frühes I. Jahrh. nach Chr.). 
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Auxv&ntns [Hesych.] Lampenanzünder: Oxy. (XII) 1453, 4.8 
(pap. Auxvartoı) (30— 29°). 

mop$&rtns: ein neues, wie es scheint, ägyptisches Wort, das auf 
Beisetzungsurkunden für Ibis- und Falkenmumien SB 6027—6034 öfter 

s vorkommt. Es bedeutet nach Sottas, Le thiase d’Ombos, Revue ar- 

cheolog. 1921 S. 24ff. als Titel: der Obere der Ibisse: SB 1628, 7 (78°); 
6029, 8 (77°); 6030, 4 (75°); 6031, 6 (74°); 6034, 7f. (72°). 

Über die dichterischen Neubildungen &peioß&rns, ppevandrns 
vgl. den poetischen Anhang. 


20 III dSeouwrns [poet. Trag. Hdt. Thuc.] Gefangener: Zen. pap. 59707, 4 
(III2). Zen. Bus. 58, 12 (248%). *#£petns [seit Homer] Ruderer, Ruderknecht. geuyn- 
Aatns [Xen. an. VI ı,8] Treiber eines Gespanns, Gespannknecht: Zen. pap. 59734, 4 
(III2). +KnnpomAüortns [Plat. Plut.] Wachsbildner, Wachsbossierer: Zen. pap. 
59782 (a) 64 (III2). *«Aemrns Dieb. kounTtns Dorfbewohner. *vaurns Schifis- 

ı5 mann, Matrose: Zen. pap. 59024, ı (2582); 59077,4 (257%); 59107, 3.4.6 (pap. 
vavroıs) (257%). *vnoıwrns Inselbewohner. rA&oTns [Pl. Plut.] Former, Bildner. 
*mAeovertns [Hdt. Thuc. Xen.] Plusmacher. *rpsoßürns Greis: PSIIV 380,1r 
(249—482). Upävrns [Pl.] Weber: Zen. pap. 59080, 10 (2572); 59176, 322 (2552). 
Teb. III 703, 92 (IIIf). xpnoTrns [Ar. Lyc. Is.] Gläubiger: Enteux. 64,6 (2212). 

20 III—Ila +*5pamerns [Pind. Trag. Hdt.] Ausreißer: Zen. pap. 59474, 19 
(III2). Par. 45 = UPZ 69, 6 (pap. öpamtönv) (1522). *eVepy£tns Wohltäter; 
häufig als Königsbeiname. *8ıwTrns [Aristeas] Privatmann, Laie. *Kkußepvntns 
Steuermann. *oik&tns Hausgenosse, Haussklave. 

III—-Ia&mnAıorns Osten: Ionismus, s. Bd. I: S. 16. *#5eoötns Herr, Eigen- 

25 tümer. *emiotärtns Vorsteher, Vorstand. *pyätns [Aristeas] Lohnarbeiter: 
PSI V 509, ıı (2562); 543, 15. 18; VI 586, 3 (beide III®). Petr. II 32 (r) 8 (c. 238); 
19 (2) 4 statt £pyavns; III 142, 21 (alle III®2). Teb. 145 descr. (II3—1012); 252 
descr. (95 oder 622); 121 introd. und 51 (94 oder 612). övnAdtns [Dem. 42, 7] 
Eselstreiber: Petr. IIEinl. p. 32, ı2 (III); 25 (f) 1; (i) ır (2262); III 6r (i) 4 (2252). 

3° Zen. pap. 59620, 17 (III2). Rein. 9 (b) 5 (1122). BGU VI 1303, 27 (I2); VIII 1832, 7 
(I2). mpopnTtns Vorhersager, Prophet: Kanop. Dekr. 4. 59 (237%). Rosettast. 6 
(196%). BGU VIII 1795, 4 (48— 47°). Preisigke WB III Abschn. 20. *otpatıarns 
Soldat: Preis. III 10. *ümnp&£tns [Aristeas] Diener, Gehilfe. XOPENSEESS20n7 

II +*kartapdktns (vgl. Bd.I: S. 213) Katarakt: Or. gr. 130, ıı (I41— 116% 

35 Ditt., nach Seymour de Ricci, Arch. II 429, aus der Zeit des Augustus). 

II—I2 $1rp&Ttns [Is. Hyperid. b. Poll. 7, 8] Verkäufer: BGU VI 149,3 (Ostr.) 
ı (I—-I2). *mpoortärns Vorsteher: Or. gr. 130, 16 (146—ı11682). BGU IIQ4, 4: 
1197 18 (Aug.); VIII 1741, 5.ır; 1742, 7; 1743, 5; 1333, ı2 (alle I2). 


b) Nomina auf -itns, teils Substantiva teils Adjektiva 2)! 


40 III24 &pnaritns (immos) zum Wagen gehörig: Zen. pap. 59673,5 (III: . 
Sınoipitns [Arr. Luc. Aen. Tact.] Soldat mit doppeltem Sold: 
Lille 27,3 (III). BGU VI 1266, 40 (IIIe) >). 


!) Debrunner Wortbildung $ 358—59. Schmid Attic. IV 690 8c. Lim- 
berger Polyb. S.49. Radermacher Rh.M. 63, 460. Chantraine p. 3ıı fi. 

?) Oxy. (III) 409, 28 frgm. aus dem xöAa& des Menander mit der Glosse: 
Sipoipirns Ö dımAoüv Aaußavov Tv oTparıwröv piodöv. Vgl... dıporpia 
Doppelsold Xen. Lac. pol. 15, 4; Hell. 6,14. Lesquier, Instit. mil. de l’Egypte 
sous les Lagides p. 367. Jouguet zu Lille 272 
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AnıovitnsMaultiertreiber: Zen. pap. 59004, 69 (259%) ; 59270, 3 (251°). 

kepkoupitns Ruderer auf einem x£pkoupos (Nilschiff): PSI VI 
614, 22 (IIIe). 

+xovrotitns Ruderer oder Arbeiter auf einem xovrwrös (Schiebe- 
kahn): Zen. pap. 59492, 2 (III). 5 

*neoitns[N.T.D. Sic.] Vermittler, Vergleichsrichter:Lille28, ıı (III2). 

oıvdöovitns [Strab. in Linnen gekleidet] Linnenhändler (Preis.), 
Linnengewand (Edit.): Hib. 121, 16 eis töv sıvöoveirnv (251). 

p1Aorexvirns Ehrenmitglied einer Zunft: Or. gr. 51,73 (239®). 
Zur Bedeutung vgl. Dittenbergerl.c. 50 Note 2 und 5I Note ıg. Im :o 
allgemeinen O. Lüders, Die dionysischen Künstler; E. Ziebarth, Ph. 
Wehschr. 1904, IIgof. 

+opuyavitns [Heliod. 9, 8] (sc. xöAayuos) dürres Röhricht: Zen. 
pap. 59085, 3 = 59086, 3 (257°). 

xepoitnsBebauer vonÖdland (Preisigke): Petr. II32 (2?) 8.14 (c.240°). ss 

III—IIe &pxıpguAakitns Oberster der Gendarmerie. Belege bei 
Preisigke WB III Abschn. 18. 

Aaoxpitns Mitglied eines einheimischen Richterkollegiums: Magd. 
420128 (221°). leb. 5,216 (1182). Ior.17,3 (II6®). 

III—I: &pxı$bıacirns Vorstand eines Kultvereins: Enteux. 20,4 (2212). zo 
SB 6028,11 (782). 

puAakitns Gendarm: Belege Preisigke WB III Abschn. 18. 

Il2 Zvumviorpitns Traumdeuter: Par. 54 = UPZ 84, 79 (163—612). 

Kevrpitns (xdAopos) stachelig, Stachelrohr: Teb. 61 (b) 426 (I18®); 
72,435 {I14®); 152 descr. (1122). 25 

kopitns (sonst kwprins, s. oben S.76, 14) — zu k@piov? — Dorfbe- 
wohner: Par. 34 = UPZ 120, 3 (Ils). 

+cuppuAakitns Mitgendarm: Rein. 17, I (1092). 

Teraptonepitns (vgl.oben öinoipirns) wohl= einer, der einen Viertel- 
anteil erhält: Bad. 2, 37 (1302). So ist vielleicht auch Ryl. 261 zu er- » 
gänzen, während die Edit. reraptopepi(otns) vermuten. 

II—I? $iaositns = ıacitns [Poll. 6,8. Delische Inschr. Moeris 
p. 186 Hraostaı dı& ou w ’A., Yıacitaı °E.] Mitglied eines Kultvereins: 
Or. gr. 97, ıı (c. ıgo2). SB 6027,7 (79°); 6033, 8 (73°). Ziebarth, 
Rh. Mus. LV 514. San Nicolö I ı4. Dazu ouvdıacitns [Ar. Plut. 508 3; 
ouwdiaoaıns] Grenf. I 31, 5.15 (Io4—03®). SB 5627,4 (ptol.). 

ouvoöitns Mitglied eines Vereins (oßvodos): SB 6184, 7 (138 —137%). 
BGU 1137, 9 (62). 

Ia4+ &pxevöponitns (zu &vöponis Jagdstiefel) Oberstiefelwart: BGU 
1834,4 (51502). 40 

Aaoavirns (dippos) dreifußartiges Gestell zum Absetzen der Wasser- 
eimer (Preis.): BGU 1116,25 (13°). Luckhard Privathaus 69 erklärt 
„Nachtstuhl‘, was kaum in den Zusammenhang paßt. 
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otegavirns [Xen. mem. III 7,ı adjektivisch otegavitas Ayvas, 
ebenso Dem. 20, 141] Kranzträger (vom Sieger im Wettkampf): BGU 
1074,1.14 (Is). SB 4224,9 (I). 

tepeitns Ton, Spielweise: BGU 1125, 3. 4.23.29 (13®). 

5 Anmerkung. Das thessalische Wort +&itns [Ath. X 430 d; XI 782c. v.Her- 
werden, lex. suppl. s. v. Theocr. ı2, 14 = Geliebter, Liebling] erscheint sonder- 
barer Weise Teb. III 701, 44 und 65 (235°) als Beiwort eines Fisches (keorpeüs) 
und zwar als Gegensatz zu äponv. Da der Kaufpreis des &itns höher ist als der 
des &ponv, scheint der Rogen besonders geschätzt gewesen zu sein. 

zo III $3upitns (&pros) [Xen. b. Ath. III ııre] gesäuertes Brot: Zen. pap. 
59708, 3 (IIIa).!) nakapitns [Aeschyl. Theocr. Luc. Plut.] der Selige, Ver- 
storbene: Zen. pap. 59447, ı (III). *roAirtns: Preis. WB III Abschn. 15. oeyı- 
8aAitns (sc. &pros) [Hippocr. p. 356, 18 oi oenıdaAitaı ioxupötatoı TAvTWVv T@V 
&ptwv] feines Weizenbrot. *rexyvirns [Pl. Xen. Plut.] Handwerker, dionysischer 

ı5s Künstler: Zen. pap. 59500, 3 (III&). Or. gr. 50, 7 (2402); 51, 14 (2392). 

III—Ia *rpamezitns [Aristeas] Bankdirektor: Preisigke WB III Abschn. 8. 

IIa kaunAitns [Arist. h.a. 9,47. Strab. XVI p. 748] Kameltreiber: Oxy. 

(IV) 710 (a) 4 (rıı2). Ebenso ist zu ergänzen Goodsp. 30 col. 3, 17; 7, 27; 8, 8.9; 

12,22; 30, 23; 35, ı8 (19I—92P). Zur Bedeutung vgl. Preisigke, Die ptolem. 
20 Staatspost (Klio VII 272ff.). 


Über Femininbildungen auf -irıs s. unten S. 104, ;. 

c) Oxytona auf -rrs: 

Illa +&oprns Quersack, Rucksack [bei Preisigke und den anderen 
Lexikographen nur &oprn]: PSI VII 858, 37 &oprts kawös (2582); VI 

25 678, 4 &oprai (III®2). Letztere Form kann ebensogut zu &oprrn; gehören. 

Poll. 10, 139 ai &oprai und aus Posidipp. &opräs, aus Menand. &oprAv. 
+&wırıaorns Aoilienarbeiter: Zen. pap. 59745, 58 (111). 
+51KeAAeutns wer mit der dikeAAa arbeitet: Zen. pap. 59788, 20. 

27. 222 (1112). 

30 +2ykautns Einbrenner, Verfertiger enkaustischer Gemälde: Zen. 
pap. 59763, 2 (III®). Bisher &ykavorns Plut. de glor. Ath. 6; nur im Et. 
M. 2ykautns. 

+2yuerpntns Nachmesser: Petr. II 9 (2) 8; (3) 6 (241—39®); 

30 (e) 3 (235°). Das Wort fehlt bei Preis. WB III Abschn. 8. 

35 &&aAAakıns Narr (Preis.): PSI IV 392,7 (242—41®). 

+zpeuvntns Untersucher: Par. 60 bis = UPZ 149,15 &. mAoiou 

(III). Mich. Zen. 84, ı0 (IIIa). 
kovıarns [Poll. 1, 125 Komödientitel des Amphis] Anstreicher, Kalk- 

tüncher: Petr. III p. 290 col. 1,7 (2212). Zen. pap. 59761, 7; 59788, 14 

+ (beide III®). Sakk. = UPZ II ı58 A 156 (III2). Goodsp. 30 col. 42, 
17 (T9I—92P). 

kookıveurns Sieber: PSI IV 365, 18 (2512). Zen. pap. 59292, 484 
(250°); 59326, 83 (249°); 59494, 2; 59715, 5; 59745,79 (IIIe). Mich. 
Zen. 53, 6 (2498). 


!) Über Brotnamen auf -ims J. Jüthner, Wien. Ak. S.B. 145 (1902) 44. 
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+8uAauntns: Mich. Zen. 31,25 (256%). Vgl. das folgende Wort. 

+8vAapıorns (vgl. EuAdunoıs oben S.66, 3;) Säer mit Grünsaat: 
Zen. pap. 59727, 12 (Ille). 

+ öxeurns Bespringer, Beschäler [Schol. Theocr. 8, 44. Philodem 26]: 
Zen. pap. 59406, IO xpıol; 59429, 6; 59713, 3 dvos, 4 Immos (alle Ile). s 

mıotoAoyesutns [bisher Schol. Arat. 137. Plut.] Bürge: Zen. pap. 
59199, 7 (254°). 

+ mporpuynrns ein kurz vor der Weinlese aufgehendes Sternbild: 
Hib. 27, 130 (300—241®). 


+mwAodanaorns Fohlenbändiger: Mich. Zen. 71,5 (IIIe). 10 
okaAıdeurns (zu oxaAıldelo — oroAlzw] Grabarbeiter: SB 6797, 8. 52 
(255542). 


+oxopdeurns Knoblauchpflanzer: BGU VII 1530 (Ostr.) 7 (IIIe). 

otacıaorns Aufrührer: PSI IV 442,4 (IlI2). Zen. pap. 59499, 87 
(IIla). 15 

+ortoıßaortns eigentlich Stopfer, d.h. Verpacker von Gepäck im 
Schiff: Zen. pap. 59754,48 (IIIe). 

ouvopıorns Fuhrmann, Gespannhalter einer owvwpis: PSI IV 
406, 3 (III2). Zen. pap. 59008, ıı (I1I®*); 59673, 4 [vielleicht ein Tier ?] 
(Illa). 20 

+Trappeutns Grabenarbeiter: Zen. pap. 59744, 9 (1112). 

ınpnrtns Beobachter, Wächter: Mich. Zen. 84, ıo (Ill2). 

III—IIe xwponıo®orns ein Beamter bei der Verpachtung könig- 
licher Domänen: PSI VI 554,13 (259—58®). Teb. 183 descr. (II). 

+ Travdoreutrns (= mavdoreis) Gastwirt: BGU VI 1468 (Ostr.) 3 s 
(III—112). 

III—Ia &pyxıöıkaorts Erzrichter: s. Zusammensetzungen S. I60, 3. 

*Sıoıkntns Finanzminister: Preisigke WB III Abschn. 8. Dazu 
ümoßdıoınrns Finanzminister in der x&opa, dem dtoınrns untergeordnet: 
Zen. pap. 59403, ıı (III2). Weitere Belege Preis. WB III Abschn. 18. » 

&yAoyıorns [LXX] Oberfinanzbeamter, Prüfer: Preis. WB III 8; 
ebenso 

Aoysutns Erheber von Gefällen: Zen. pap. 59041, 8 (257°); 59209, 
I (2542). Mich. Zen. 100, ı (nach 257°). Teb. III 700, 46 (1242); 746, 
5 (243°). Weitere Belege Preis. WB III 8. 35 

*yeıpıorns Hilfsarbeiter der verschiedensten Behörden: s. Bd. I: 
S.24. Zen. Bus. 5,47 (257°); 40,4.7 (2542). Hib. 74,ı (nach 2502). 
PSI V 537, 10 (IlIe); VI 603, 1.7 (253°). BGU 1207, 17. Oxy. I06I, 22 
(beide I2) usw. 

IIs &pxıororıortis Oberster Bekleider der Götterbilder: Or. gr. > 
11T, 8 (nach 1632). W. Otto Priester und Tempel I 83. 

BaAavsurns [Chrysost.] Bader: Teb. III 798,20 (11). 

Baoıdıorns Mitglied des Militärvereins (nach San Nicolö I 26 zu- 
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gleich Kultvereins) der Königstreuen: Or. gr. 130, 6 (146—116°). W.Otto 
1.c. 1126. Ebenso oupßacırıorns: Arch. V 158, 6 (Ile). 

xaaAuvrns (ieprou) Tempelreiniger: Par. 36 = UPZ 7,5; Lond.I 
nr. 44 = UPZ 18,0 (beidestor®), 

5 +koupeurfis (= xoupeis) Barbier: Par. 55 bis = UPZ 96, 1o (159®). 
xrıorns (nicht «riorns) [D. Sic. Luc. Ath. VIII 345d] Anbauer, 
Gründer, Stifter: Or. gr. III,g (nach 1632). 

mopeurns (= mop@peis) Fährmann: Wilcken Ostr. 1351, 2. 1354. 

1504. 1507. 1508 (alle c. 1402). 
is TpwrootoAtoTnsPriestertitel: Grenf. I 44 (2) 2.6. ır (II®). IG III 
4945. 4946. W. Otto l.c. I 86. 

gıAoßacıdıorts Mitglied eines Militär- (vielleicht auch Kult-) 
vereins (vgl. Baoııorts und oupßaonıorns): Par. 15,4 (1202). Amh. 
39 + Grenf. I 30 = Witk. ep. priv.? 57 verso (1032). 

15 II—Ia *Beßoaıwrnis Hintermann der Bürgen, Gewährgeber [DH. 
Plut.]: Preis. WB s. v. 

Zugavıorns [Aristeas 167] Angeber, Denunziant (beim Amt): 
Tor, 8, 12.32 (116°), bBGWTrAr.87 (1482). 

tpomwAntns Unterhändler: Preis. s. v. 

>& Ia &vrAntths der den Ziehbrunnen bedient: Teb. 24I descr. (742). 
Vielleicht schon Zen. pap. 59799, 9 (11a). 

&vrapıaoıns [LXX] Leichenbestatter: Par. 7,6 (1002). Später 
Oxy. (III) 476, 9 (römisch). Dazu &pxsvragıaorns Oberbestatter: 
Leid. G = UPZ 106, 10; H = UÜPZ 108, 10.22; I = UPZ 107, 11 (beide 

25 992); K= UPZ 109, 2 äpyxıevrapıaoıns (988). 

&tmapdeurns ein Arbeiter, der das Wasserhebewerk bedient (Prei- 
sigke): Teb. 108 introd. (93 oder 602); 120, 37 (97 oder 642). 

Kkopdakıorns Kordaxtänzer: Teb. 231 descr. (97 oder 642). 

Aıkuntns Worfler, Getreidereiniger: Fay. IOI, 4 (nach 182). [Hom. 

30 Il. N 590 und Poll. ı, 222 Amyunrnp.] 

Aıuval(orns): Teb. 209 descr. (762). Wilcken Ostr. 1508 Note 2 
erwähnt Aıuvaoıns Kai karaomopeis in einem Par. Pap., jetzt W. Chr. 
392, 4 (1IP). Wie es scheint, bedeutet das Wort einen mit der Nilbewässe- 
rung beschäftigten Beamten. Das Amt Amvaoteia BGU 91, 5 (I71P). 

3s Vgl. P. Meyer Gr. T. S. 24f. zu nr.4,ı (I61P). 

oroAıorns [Plut.] Bekleider, Ausrüster. eines Götterbilds: SB 
5216, 2.3.13 (Ie). 


Über poetisches gıAoruyıortis s. poet. Anhang. 


III Badıortris [Eur. Med. 1182] Paßgänger (vom Esel): Zen. pap. 59458, ı; 

40 59710, 38; 59721, 2; 59722 col.I und II (alle III2). SokınaoTtns [Aristeas 252] 
Abschätzer, Rechnungsprüfer, Münzprüfer: Preisigke WB III Abschn, 8. Wilcken 
Kommentar zu UPZIIS. 14. *yyuntns Bürge. depıoTtrjs [Dem. Arist.] Schnitter: 
Zen. Pap. 59292, 486 (2502); 59322, 6 (249%) usw. Onpeutns Jäger. Kıdapıorns 
Zitherspieler. kußeutns [Soph.Xen. Arist.] Würfelspieler. Anıorrs Räuber: Zen. 
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pap. 59313,8 (IlIa). Aoyıorns Verrechner: Zen. pap. 59367, 5 (2402). Mich. 
Zen. 93, 4 (11a). *Köpxnortns — *radmırrns Tänzer — Trompeter. *moınrns 
(6) Homer: Zen. pap. 59603, 3 (III2). *guvaywvıorns [Plat. Dem.] Sekun- 
dant. +Toxıorns [Pl. Alc. II 149 e] Wucherer: Enteux. 33,2 (2212). 
+ümoxpıtns Schauspieler (oder Traumdeuter?): Zen. pap. 59004, 44 (2592). 
&vnrns [Pl. Aeschin. Plut.] Käufer: Zen. pap. 59393, 2 (III2). 


III—Ila &yopaorttis Käufer, Geschäftsführer: Teb. III 825 (a) ı3; (b) ı2 
(176%2?). Saveıorns Gläubiger. *öikaorns Richter. xpnnarıorns ;[Ari- 
steas] ptolem. Richteramt: Preis. WB III Abschn. 8. Vgl. Mitteis, Reichsrecht 
und Volksrecht 47 ff. ©. Gradenwitz, Arch. III 22 ff. 

1II—Ia *auAnrtns Flötenspieler: Hib. 54,4 (245%). Teb. 189 descr. (I®). 
*mıneAnttis Beamter verschiedener Verwaltungszweige: Preisigke Fachw. und 
WB III Abschn. 8. Amntns [von den Attizisten, z.B. Phryn. Lob. gr gegen 
Skeottjs (Alciphr. II 24, ı) verworfen, doch auch in guten Handschriften bei Xen. 
Cyr. 1 6,16] Schneider: PSI IV 384, 3 (2842). Teb. 112, 48 (1122); 90, 24 (I2). 
koAAußıoTns [Lys. bei Poll. 7,33. N.T. Von Phryn. Lob. 440 gegenüber von 
“pyupauoıßös verworfen; doch auch bei Menander] Geldwechsler: Petr. III 59 (a) 
col. ı, 7 (lII2). BGU VI 1303, ı8 (I). koountns Beamter am Gymnasium: SB 
7246,5 (III—II2); 1569, 5 (88—802). *kpıtns Schiedsrichter. *uerpnrns 
[LXX. Pergam. Aristeas] ein Maß: Preis. WB III Abschn. 18. tapıyeurns [Hdt. 
2, 89] Einpökler, Einbalsamierer !): Eleph. 8,5 (255—5482). Par. 5 col. 3,9; 
ol grE 21.20019204795.00122973,. (1742), 101713, 14, 23333 (#162), Leid 0-—UPZ 
125,9 (892); P 23 (882). W. Ottol.c. Tıozfi. 

IIa *äpyeotns [Akzent nach Spitzner zu Il. ı1, 306; ebenso Herodian 
I 79, 1; II 74, 39 L.] Beiwort des NöTos, der weißen Schaum erregt: Eudox. 482 
(vor 16582). Hepameurns Helfer im Gottesdienst: Preis. WBIII20. +*makaı- 
otns Ringkämpfer: Par. 5, 24, 8 (1142). *mpesoßeurns Gesandter: Par. 
10 UPZ’T21,2, (1562). 

II—Ia £&nynrtriis Beamter in Alexandria: Preisigke WB III ıo. 

Ia xoAuußnrtns Taucher: SB 3747 (I2). 


24. Feminina auf-Tns (abstracta) 2) sind selten und beschränken 
sich auf altgriechische Wörter auf -örns. 


Isokrates hat diese Bildung nicht (E. Drerup, Herodes Attic. 47 £.); 
Aischylos hat keine, Sophokles ı—2, Euripides ı Neubildung (kouporns) 
vgl. W. Breitenbach S. 30, 20. 

IIa *&AAoTtpıörns Auflehnung, Empörung: Rosettast. 23 (196%). +EAeu- 
depıörtns Freimut, freiheitliche Gesinnung: Par. 49 = UPZ 62,3 (vor 1612). 
oiksıötns Vertraulichkeit: Par. 63 col. 8= UPZ 144, 22 (c. 16582). öoıorns 
Frömmigkeit: UPZ 34,7; 35, 15; 36, 13 (alle c. 1622). 

II—Ia *j5ıö6Tns Verwandtschaft: Teb. III 725, 3 (II®2). Oxy. 1644, 2ı (I2). 


25. Maskulin.Substantiva auf -Tös (-Tos) 3). 


1). Die Bedeutung von Tapıyeurns steht im Einzelfall nicht immer fest, da 
das Wort sowohl Einpökler von Konserven (Fischen u. dgl.) als „Leichenbalsa- 
mierer‘‘ sein kann: z. B. Fay. 13, 4 Tois neTöxoıs Tapıyevtais kann ebenso gut eine 
Company of fish-salters als of mumifiers sein. 

2) Debrunner Wortbildung $ 364—365. Blaß-Debrunner N.T.® 
$ ıro, ı (ro Beispiele). Moulton-Howard II 3 $ 152. Limberger Polyb. 
S.50of. (7 Neubildungen). Schmid Attic. IV 688 (rı Beispiele). Dieterich 
Suffixbildung nr. 18 (im Ngr. nicht mehr lebensfähig). Chantraine $ 231—236. 

3) Kühner-Blaß II 270,23. Debrunner Wortbildung $ 365. Lim- 
berger Polyb. 51. Schmid Attic. IV 690, 6 (2 Beispiele). Chantraine $ 237 £. 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 6 
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IIIa Bavorösein Gefäß für flüssige und feste Gegenstände: PSI IV 
428, 12. 66. 76. 81. 99. 107; V 535, 23; VII 862, 9 ft. (alle IlI2). Zen. pap. 
59007 (a) 6; (b) 5 (IIIe); 59194, 2 und verso (2552); 59680, 36; 
59742, 30. 33 (II1®). 

yontös(?) Zauberer: Hib. 52, 18 Iepeus yonrös Wahrsagepriester 


(nach 245°). 
kuAıotös gerolltes Briefpaket (eine der &miotoAr, gegenüberstehende 
Postpackung): Hib. IIo, 5I. 73. IIO; oft abgekürzt X, ku( ) (nach 


2702). Zur Sache Preisigke, Klio VII 264. Bekannt bisher nur das 
Adjektiv xuAorös (sc. or&gavos) ein Kranz, der so fest geflochten ist, 
daß man ihn rollen kann: Com. b. Ath. II 49f., XV 678e. 

III—I: oxapntös [bisher zweifelhaft] Umgraben, Grabarbeit: 
Mich. Zen. 62,8 (247°). SB 7188,14 (I5I®2). Bad. 15,9 (I®). 


III &unTos (&u&o) [seit Homer] das Abmähen, Erntearbeit: PSI V 490, 7 
(2582). Philo. Byz. mech. synt. 96, 30 Schoene = Erntezeit. BAaoTtös [Hdt. Arist. 
Plut.] Keim, Trieb, Schößling: PSI VI 624, 8. 13. 14. ı9 (III2). KkıBwrös (N) [se- 
mitisches Lehnwort, vgl. Bd. I: S.4ı] Kiste, Truhe, Kasten: Zen. pap. 59013, 9 
(2592). SB 4511 a—b (235%); 5710—5713 (2412). Arch. VI 276, ı3 (Ill2). 
*kovıoprös [Hdt. Thuc. Plat. Xen. Dem.] Staubwirbel, Staub, Schmutz. kovrös 
20 [Hom. Trag. Hdt.] Stange, Speer (so Luc. Tox. 55): Zen. pap. 59014, 12 (2598); 

59266, 12 (2502); 59362,34 (2422). Zen. Bus. 43, 8 (2532):). AıBavwrtos [Hdt. 
Ar. Pl.| Weihrauch: Hib. 121, 54 (2502). P. Sachinis = UPZII 158 A 89 (III2). 
+vaoTtös [Ar. Plut. 1142. Ath. III ıı c] Opferkuchen: Zen. pap. 59708, 4 (III2). 
BGU VI 1495, 38 (III2). $+*Tpiupakrtos [oder -Tov?] (nicht Spupaktos, vgl. 
25 Dittenberger Or. gr. 598 Note 2 und 3; v. Herwerden lex. suppl. s. v.) Ring- 
mauer: Mich. Zen. 85, 2ı ToU tpupäk[tou] (III). +Veros [Hom. Hes. Ar. Pl. 
Arist.] Platzregen: Petr. II 49 (a) ı6 (III2). 
III—Ia &AonTös (äAonrös?) [Xen. oec. ı8, 15] Drescharbeit: BGU IV 1031, ıı 
ov KAontöv (IIP). In ptol. Zeit nimmt Preisigke WB III ıı durchweg Tö &AonTöv 
3° — Dreschgebühr an: so Teb. 48, 17 (1132); 90, ı u.ö. (I2). BGU 1507, ı eis dAon- 
öv (III). &vıaurös Jahreszeitraum. *oTtös Gewebe, Webstuhl: Reil Gewerbe 
94. 6xetos Wassergraben, Wasserleitung. tpUynTros [zum Akzent Herodian I 
219, 29— 220, I: TPUYNTOS 6 Kaıpos HOVoYeEvöss, TPLUYNTOS dE TO Tpuywpevov] Lese- 
arbeit, Lesezeit: Zen. pap. 59355, 113 (2438); 59417, 33 (III). BGU VII 1519, 
35 14 (III2). Teb. 120, 120. 124. 140 (97 oder 642). Alciphr. II ı2 (Schepers). 
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26. Femininbildungen auf £rpa, ZTpıa, 28pa, -Tpis. 
a) Nomina auf Zrpa?): 


I2 vp&vrpa Weberin: Teb. 117, 37. 47. 49. 54.57.68 (99°). Die 
Auffassung ügavrpa plur. zu ügavrpov Weberlohn ist 47. 55 f. ausge- 


!) KovrwTov (sc. TrAoiov) Schute, Schiebekahn Hib. 39, 4 (2652) ist wohl rich- 
tiger als Adjektiv anzusprechen. Andere nehmen ein maskulinisches Substantiv 
KOvVTwTös an, so Reil Gewerbe im hellenistischen Ägypten 89. Vgl. Bd. II ı S.24 
mit Note 1. D. Sic. 19, 22 KovrwTta. 

?) Debrunner Wortbildung $ 351. Limberger Polyb. 52. Herrmann 
Liquidaformantien ı7 ff. K.Dieterich Suffixbildung nr. 7 (im Ngr. als Werk- 
zeugsbezeichnung sehr verbreitet). Hatzidakis Einl. 179. Chantraine 8 267 £. 


$ 83, 25—26. Subst. auf -Tös, <Tos, pa, ZTpıa, dpa, -Tpis. 83. 


schlossen durch den Zusatz öyoios aufrä). Sonst ügärrpıa, z. B. 
M. Anton. 10, 38. 

Anmerkung: &xöıktıtpa (Rächerin ?) notiert Knös cod. graec. XV Upsala 
(1903) 58. 

II2 y&otpa (zu yaoırp) [Hom. Nicand. Ath. V 199c] bauchiger Topf. 
*raAaiortpa Ringschule. pape&rpa Köcher: PSIIV 428, 36 (III2). pp&tpa (neben 
gpparpia) [Hom. Pl. Arist.] Phratrie: Hib. 28, 10. 14. 17; aber 23 pparpı@v (265%). 
Vgl. D. Hal. A. R. 2, 7; 4, 12. xütpa Topf: Zen. pap. 59099, 2 = 59544, 2 (2572); 
59698, 7 (III2). Zur Form xVOpa s. Bd. It S. 184. wrikrpa [Trag. Philod.] Pferde- 
striegel. 

III—IIa eGorpa geröstete Ährenkörner als Nahrung: Petr. III 53 (m) 6 
elo[tpa] (III®). Teb. 9, 14; 11, ı9 (beide 1194). Bei Ar. eq. 1332 der Ort, wo 
Schweine abgesengt werden. Et. Magn. dugpikauoıs’ 7) &psivn Kpı@n, Av rineis 
elotpav koAoünev. Hesych. euotpa” 6 otäxus, ötav un Temeıpos dv drropAoyı- 
oßfN. Vgl. van Herwerden Append. lex. suppl. p. 94. 

III—I2 &Votpa [Phryn. Lob. 299 EVotpav un Atye, KAA& oTieyyida] 
Striegel, Schabmesser: Zen. pap. 59488, ı (IIIa). Par. 10 = UPZ ı21, ıı (1562). 
Lond. II nr. 402 (p. ı2) 25 (152 oder 141%). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 5, 9. 12 
(312). Reil Gewerbe 67. 


b) Nomina auf *rpıa): 


1Illa +önpevtpia (Boüs) Jägerin: Zen. pap. 59292, 298 (250°). 

+Tokiorpıa [Ephr. Syr. III160 D] Wucherin: Teb. III761, ıı (III*). 

IIa Amnrtpıa Flickschneiderin: Par. 59 = UPZ 93, Io (159%). Leid. 
S=- UP2r01, 16 (1598). 

II—I2 Beßaıwtpıa Gewährgeberin, gewöhnlich verbunden mit po- 
maArTpıa Vorverkäuferin, Maklerin: BGU 994 col. III 6 (1132). Grenf.I 
33, 49 (T03—1022); 1123 (a) 2, ır (1072). Mitt. Chr. 284, 7 (Ile). Lond.I 
IlInr. 882, 18 (ror®). SB 6645, 10 (I052). Cop. ıo/ıı (Iooa). SB 428, ıı 
(Ia) usw. 

c) Nomina auf Z$pa 2): 

IIIs 5ıaß&bpa [LXX. Aristeas. Strab. XVI 763] ı. Leiter, Treppe: 
Petr. II13 (8) 3 (258—53°). Zen. pap. 59542, 5.7. 9 (257%). 2. Brücke: PSI 
V 543, 16. 39. 44 (III2). Ebenso Philo Byz. mech. synt. 95, 42 Schoene. 

*mıßadpa [Diod. Sic. Ios. Arr.] Schiffsleiter: Zen. pap. 59753, 34- 
36 (IIIe). Philo Byz. mech. synt. 9I, 48; 92,4; 95, 24; 98, 44; 99, 22; 
100, 102 Sch. Bei Polybios = Zugang. Vgl. unten S. 85, ı6 &mißadpov. 

d) Nomina auf -Tpis (fem. zu-tnp) nur in der übertragenen Be- 
deutung von Werkzeugen, Gewändern 3): 


ı) Debrunner Wortbildung $ 300. 348. Blaß-Debrunner N. T.° $ 109, 8. 
Limberger Polyb. 52. Schmid Attic. IV 690, 82. Chantraine p. 106 f. (meist 
Beispiele aus der attischen Komödie). 

2) Limberger Polyb. 52. Dieterich Suffixbildung (im Ngr. meist Werk- 
zeuge). Chantraine p. 373. 

3) Debrunner Wortbildung $ 382. Herrmann Liquidaform. ı3. Lim- 
berger Polyb. 52. E. Fraenkel, Ind. Forsch. XXXII (1913) p. 405—413. 
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IIle +&prontpis (£ox&po) Herd zum Brotbacken: Zen. pap. 
59692, ı2 (1112). 

&yAovorpis [Poll. 7, 66 zu &a Aourpis TO dfpna, & Ümozovvuvran 
ai yuvalkes Aovönevaı fi Aovovres abräs] eine Art Badehose (?): Zen. pap. 

5 59060, 8 (2562). 

+depnaotpis [Arist. quaest. mech. ı] Feuerzange: Zen. pap. 
59782 (a) 50.61 (III2). 

Andere Femininbildungen auf -aıa, -reıpa kommen in den Papyri 
nicht vor. 


10 27. Maskulina auf *rpos (-Tpös) °). 


IIIa 25&£atpos ein makedonisches (oder persisches) Lehnwort = 
Vorkoster, der die Vorbereitung der Mahlzeiten hat (Hoffmann, die 
Makedonen S. 77): Zen. pap. 5903I verso (258°). Dazu 

II2 &pxeötartpos: Or.gr. 169 (II62); 181,4 (IT4—1082). Teb. III 

ı5s 728,4 (Ile); 778,12 (178—77®). Auch im Aristeasbrief von Letronne 
aus dpxıntpös hergestellt. 

&X&atpos nach Edgar ‚steward or intendant‘ [Ath. IV ı71 d definiert 
6 &mortärns tfis Ans dtakovias,; ähnlich Suidas]: Zen. pap. 59059, 5; 5907I, 
1; Mich. Zen. 14, (alle 2572). Nach Wilcken Arch. VIII 277 wechseln 

zo in einem theban. Text &pxsötarpos und +&pxeAtatpos im Titel desselben 
Mannes. 


III—I2 iatpös Arzt: Zen. pap. 59548, 2. 5 (257%). Zen. Bus. 54, 26 (2502). 
Par. 36 = UPZ 7,8 (163—612). BGU VIII 1883, 9 (60— 592). 


28. Neutrale Substantiva auf *“Ttpov, *Opov 2). 


25 a) Gebrauchsgegenstände: 

III—I® 2yxoiuntpov Schlafdecke: Petr. I ı2 = III 9, 20 (c. 2402). 
Zen. pap. 59048, 4 (257°). Bad. 48, 4 !kkoiuntpov (1262). BGU 
1204, IO; 1205, 18. 24 (beide 282). Chantraine p. 332 gibt als Bedeutung 
des Worts „philtre soporifique‘“. 

30 kaAAuvTpov [bei Arist. eine Blume; bei Plut. Putzbesen] Zweig: 
PSI VI 625, 13 «. powikwv (III2). BGÜU 1120, 17 xeAAuvöpa powixwv (52). 
Chantraine p. 332. Daher latein. caliendrum (trotz des Widerspruchs 
von Walde-Hoffmann). 

Ile +&v&ßatpov Stufe: Teb. III 793 col.8, ı (nach 183.). 

Pe Ia xörtpov Stampfeisen zum Zerkleinern des Viehfutters (Preis.): 

Lond. Ill nr. 1171 (p. 179) 62 (82). Wilcken Arch. IV 485. 


!) Debrunner Wortbildung $ 351. Chantraine p. 330. E. Herrmann 
Liquidaformantien p. 19. 


ee) Debrunner Wortbildung $ 351. 390. Limberger Polyb. 52. Herrmann, 
Liquidaform. 16 fl. Dieterichnr. 30. Bror Olsson, Die Substantiva auf -Tpov 
in den Papyri: Aegyptus VI (1925) 289—293. Chantraine $ 264— 266. 
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üUmößderpov ein nicht näher zu bestimmender musikal. Ausdruck: 
BGU 1125,28 (13:2). 


Ill® &oTtpov Stern. ZsomTtpov Spiegel [nach Bekk. Anecd. 102 der Form 
Katomtpov vorgezogen] (Pind. N.7,14. Plut.): Gurob 1,30 (III). *9Eatpov 
Schaubühne: Or. gr. 49, 8 (285—47°). 0&pıoTtpov [Theocr. Eubul. LXX. Alciphr. 
(Schepers) IV ı2, ı] Sommerkleid: Petr. Iız, 18.20 = II Einl. p. 22 (c. 2388) :), 
Zen. pap. 59092, 20 (2572). PSI VII 865, 5.23 (III). BGU VI 1283, 14 (216— 152). 
okfittpov Stützstab, Szepter: Kanop. Dekr. 62 (2372). +Tr&perpov Bohrer: 
BGU VI 1205, 4 (III2). +xeıpöpaktpov [Hdt. Xen.) Handtuch, Serviette: Rev. 
L. 94,4 (258%). Zen. pap. 59087, 8. 10.15. 21.26 (258—57@). Nach Herrmann, 
Liquid. 2ı ursprünglich xeıp@paktpov = xXeıpo — Önapktpov, zu Önöpyvunt; 
so Enteux. 38,3.9 (221%); gemeingriechisch xeıpönoktpov zu näoow. 

1lI—IIa &potpov Pflug. E&aAımrtpov [ESöAeımrpov Ar. Ach. 1063. Anti- 
phil. bei Poll. 4, 183] Salbgefäß: BGU VI 1300, ıo (III—II2). 

III—I2 netpov passim. 

IIa Badpov Stufe, Schwelle: PSI III 171, 16; ebenda 27 &mißadpov Treppe 
(II2). xAsiöpov Türschloß: SB 6253, 9 (c. 1372). 

I giATpov Liebestrank: PSI 64, 20 (I2). 


b) Löhne für verschiedene Arbeiten und Leistungen, meist im 
Plural (vgl. Bd. II ı, 40): 

Illa &Aetpov Mahlkosten: Petr. III S. 313, 26 (III:) 2). 

+yvärrtpov Walkerlohn: Zen. pap. 59398, 7. 8 yväntpa (III2). Zen. 
Bus. 5, 4I (257°). 

ZuBAnepov Verladekosten: Petr. III 129 (a) 13; abgekürzt 20 (b) 
col. 3.6 neben göperpov (III2). 

&pyaortpov Arbeitslohn: SB 677I, 89 Zpyaorpa (243°). 

+1m&mtpov Kochlohn: UPZ II 158 A 4m nönrpa; ebenso 158 B20 
(beidesIlley. 

+mAuvrpov Wäschelohn: Zen. pap. 59176, 252 mAuvrpa (2552). 

III—I2 üpavrpov Weberlohn: PSI VI 599, 8 (III2). Enteux. 4,4 
(243°). Teb. 117, 37. 47. 49. 54. 57 Üpavrpa (99°). 

pöperpov [Poll. 7, 133] Trägerlohn, Fuhrlohn: Petr. II 27 (2) 19 
(236°); 30 (a) 13 (235°); 33 col. A 3; 39 (g) 8 (III=). Zen. pap. 59014, 1.3; 
59244, 4 (beide 252°). Par. 60 (b) ı8 (c. 1502). Theb. Bk. X 5 (1308). 
Fay. ı8 (b) 6 (Is) usw. pöpe@pa Hib. 121, 39 (2512). 

Ia &Aöntpov Dreschgebühr: Oxy. II 277,7 (192). 

Amnrtpov Flickerlohn: Teb. 120 introd. Annrpa (97 oder 642). 

$£pıorpov Erntekosten (vgl. oben Z. 5 $£piorpov = Sommerkleid): 
Oxy. II 277, 8 d&pıorpa (1%). 


:) In der neuesten Ausgabe desselben Stücks Petr. III 9, ı9 bietet Kenyon 
die Lesart @epiotouv, die Nachmanson, Beitr. zur Kenntnis der altgriech. Volks- 
sprache $.8 durch Dissimilation im Satzzusammenhang entstanden erklärt: wo 
kein zweites p in der Nähe steht Z. 18. 20, liest man ®epioTtpou; dagegen 19 in 
der Verbindung ®epiotou TpıBäkou sei p durch Einwirkung des p* ausgefallen. 
Chantraine p. 332 zitiert depiotpıov aus Theokrit. 

2) Später &Aeotpov: Oxy. 736, 8. 31. 34. 72. 76; 739, 6 (IP). 


in 


25 


30 


35 
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oıromöntpov Bäckerlohn: Oxy. 739,4 plur. (12). 


III® purivurpov [Hymn. hom. Thuc. Andoc. Lys.] Belohnung für eine An- 
zeige: Zen. pap. 59489, 9 (III2). 
- 1Ia *minerpov [Theocr. Theophr.] Zugabe (Abgabe): Preis. WB III ı1. 
5 SI&METPOV S. S. 172, 34: : 
II—Ia AlUtpov (gewöhnlich Plural) Lösegeld: SB 5865, 4 (109%). Oxy. 
784 (12). 


29. Nomina agentis auf rwp, Parallelbildungen zu Nomina 
auf -rhp (s. oben nr. 21) 7). 


10 Der aus der Dichtersprache entlehnte, vereinzelt im Ionischen fort- 
lebende Typ (Herrmann Liquidaform. 15) hat sich in wenigen alter- 
tümlichen Formen erhalten: 


II—Ie &vrıanumtop [LXX] Fürsorger: Lond. I nr. 23 (p. 38) = 
UPZ 14, 18 ToVs Oeols peyiorous Koi AvriAnumropas (1582). BGU _ 19; 
5 1139,17; 1182; 1200,25 (alle I*), 
&yAn(p)mrtop Unternehmer: Teb. III 733, 17 &yAnmropas (143 
—422). Lond. II nr. 354 (p. 164) 3 &yAnumtöpwv (I0R). 


III xArtwp [Dem. 34, 15; aber in 2 codices KAntrypwv. Plut.] Belastungszeuge. 
Anıotwp (= Anıorts) [Hom. Nicand.] Räuber, Plünderer: Alex. IX 14. 16 AnıoTö- 
20 pwv (III), +*ouvioTtwp [ursprüngl. poet., dann Thuc.] Mitwisser, Zeuge: Zen. 
pap. 59625, 2 (III2). ppätwp [Aeschyl. Ar. Dem.] Mitglied einer Phratrie: Hib. 
28,7 (2652). 
III—-I® mpäktwp [Dem. 25, 28 ein athenischer Finanzbeamter] Zwangs- 
beitreiber staatlicher Forderungen: Preisigke WB III 82). 
25 IIa +*&äAaortwp [Trag. Dem. cor. 324. Alciphr. (Schepers) III 26, 3] Ver- 
brecher: Par. 42 = UPZ 64, 4.9 (1562). 
Ia @A&Ekt@p [poet.] Hahn: Teb. 140 descr. (722). BGU VIII 1883, 3.7 
(60—59%). Nach E. Fränkel, Gesch. der griech. Nomina agentis (Straßburg 1910) 
II p. 154 von einer dorischen Wurzel alek /alk abgeleitet. Vgl. Chantraine p. 324. 
3° TaTpomärwp [Pind. Kallikrat.] Großvater von väterlicher Seite: SB 1570 (Inschr.) 
4 (44—308%). untpomatwp A 224. ovAAnmTw@p [Trag. Hdt. Pl. Xen.] Helfer: 
Or. gr. 654,8 (I®). 


30. Substantiva auf -ov, -Svos mit lokaler Bedeutung 3): 
IlI® +aiycov Ziegenstall: Zen. pap. 59771,14 (IIlIe). 
35 Bow» [Bekker Anecd. 29] Rinderstall: PSI V 497,4 (257°). Zen. 

pap. 59292, 136 (2502). 

+nooxwv Kälberstall: Zen. pap. 59642, 3 (IIIa). 

+mpoßartov Schafstall: Zen. pap. 59068, 2 (257%). Delische Inschr. 
Bull. corr. hell. VI 63 Kum. 

)) Done Wortbildung $ 345. Blaß-Debrunner N. T.® $ 109, 7 (kein 
Beispiel). Limberger Polyb. 52 (2 alte poet. Exemplare). Chantraine & 258 f. 


2) euRa]ßoünaı oder Po]ßoünaı Tov mpaTtopa Zen. pap. 59497, 3 (I1Ia) 
hält Edgar wohl mit Recht für ein Schreibversehen statt Töv TTPAKTOPa. 

3) Debrunner Wortbildung $ 315. Blaß-Debrunner N. Ts $ 111,6 
(selten). Limberger Polyb. 53 (keine Neubildung). Dieterich Suffixbildung nr. 26 


(im Ngr. -Svas). Chantraine $123. B.Olsson, Aegyptus XIII (1933) 327— 330. 
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oıxu@v Gurken-, Melonenpflanzung: Teb. III 815, 5, 30 (228—212). 

oıroßoA&v [Geop.] Kornkammer, Scheuer: PSI IV 358,9. 22 
(252%). Zen. Bus. 53, 2 (2502). 

+u@v Schweinestall: nicht ganz sicher Zen. pap. 59468, ı [0 aı-] 
Sapıov [TO Trpös Tür] värı (III2) — Vermutung von Edgar. 5 

III—IIa &Xoı®v [Geop. Ios.] Ölgarten, Olivenpflanzung: Zen. pap. 
59157, 2 (256°); 59734, I; 59788, 27 (pap. &oöva) (beide IIIe). Mich. 
Zen. 45, 26 (252—512). Teb. 81,30; 82, 8.22. 26 (beide 1152); 87, 
43 (I). 

III—I2 &umeA®v [Theocr. noch &yurerewv, zuerst Diod. S. &ueAdv] zo 
Weinberg, Weingarten: PSI IV 434,6 (2612). Rev. L. 25,2; 26, 17; 
33, II. 13.19; 36, 12.15;.37, 10. (258%). Petr. II und III oft (Indices). 
Zen. pap. 59157, 2 (2562). Eleph. 14, 2 (223°). BGU 993 III 10 (1272). 
Lond. II nr. 40T°(p. 14) Iı (II6—ı11®). Grenf. II 28, 7.9. 12.14 (1032). 
Teb. 5, 99 (I18®); 24, 43 (1172); 80, 22.32 (II); 120, 133 (97 oder :; 
64°) usw. 

iBıov Ibispflegstelle = ißiov tpogni: Petr. III 368 (b) 4 (IIIe). 
Mich Zen. 85,7 (1112). Zen. Bus.’47, 6.7 (2532)? BGU VI 1216,17. 2. 
234 .tıroa). ‚Teb. 6I (a) 131 (118 117%), 62,19. 23, 64,10, ır (beide 
1162). BGU VIII 1753, 6 (64—632). Über ißıöv handelt ausführlich zo 
W.Crönert, Wchschr. f. kl. Phil. 1903, 484 und in Wesselys Stud. IV 
(1905) 105 f. 

koırov [von Phryn. Lob. 252 als vulgär verworfen] Schlafzimmer, 
Kammer: Zen. pap. 59764, 40.43; 59782 (a) 8 (beide IlI®e). Mich. Zen. 
38, 17 (IlIs). PSI V 547,20 (Ills2). Teb. 120, 14 (97 oder 648). Vgl. 5 
Durham, vocab. of Menander 71. 

mepiotepwv [Aesop. Plat. mepiorepewv] Taubenschlag: Hib. ıı2, I 
(nach 2602). Petr. III 69 verso 2.5.6; IIg col. 1,4.6 (Ill®2). BGU VI 
12208 0:17.12 32 (1568)25258,. 170 (]12).  Grepf. I 2r, 0. 12.17 (1268). 
Teb. 62,49 (IIg2); 79,71 (148°); 84,9 (r18e); 86,15 (II). W. Ostr. 30 
1228, 3. 6 (unb. ptol.). Ganz vereinzelt begegnet die klassische Form 
repiotepeov: SB 7202, 6 (265 oder 227%). BGU VIII 1855, 13 (Te). 

poıwvır&ov [Ios. Ael.] Palmenland, -hain: Hib. 109, 4.10 (247°). 
Petr. II 39 (i) 14—21; 43 (b) oft (IIIe); III 68 (b) 3 (IIIe). Enteux. 
18,3; 64, 2.7 (beide 221°). Teb. III 700, 14 (124°);. 815 Fr. 5, 42 ss 
[228° 7272), Amb 3173 (1128), 251 111171, 21. 38- (11°). SB 6645, 
6.721053)... BE GU-1120,7.(52): 

II &ogaA&v(?) sicherer Platz(?) safe? Schrank ?: Grenf. 114,8 
(150 oder 139%). Nach Wilcken ist zu lesen &opaAtwves ’Arrikot, &v &1 ll. 
ols) zuupva. Ihm folgt Preisigke WB s. v. und übersetzt „Schachteln“. zo 

Anv&v Kelterplatz, Kelterhaus: Lond. II nr. 401 (p. 14) 13 (TI6— 
1112). Luckhard Privathaus 100. 
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Is mpoßarıav [vgl.oben S.86, 33 rpoßarwv] Schafstall: BGU 1130, Ir 
(4°). Vielleicht eher mpoßorteov ? 

do8ebv Rosenpflanzung: BGU 111g, ı1r.26 (I®). Aber podwv 
Oxy. 729, 32 (IIP); ebenso vermutet Jacobs bei Rufin. 3 (V 36). 


IIIa &ykc&v Ellenbogen: Zen. pap. 59659, 6 (III2). Zur Bedeutung Wagen- 
deichsel, Kanalbucht s. Preisigke WB. immwv [Xen. dere equ. 4,ı; Cyrop. VIII 
6, 17] Pferdestall: Zen. pap. 59193, 5 (255%). Aoutpwv [Aischyl. Xen. Plut.] Bade- 
zimmer: Cornell ı, 144 (2582). PSI V 547, 24 (III®). Teb. III 814, 19. 35 (239— 272). 
oivov [Xen. hell. VI 2,4. Ath. XII 519] Weinkeller: PSI IV 396, 5 (24082). 
zo III—II2 &vöp@v [Aischyl. Ar. Xen.] Männergemach: PSI V 547, 14 (III2). 

*muAov [Eur. Cykl. 239. Pol. IVı8, 12] Torbau: Lille 2, 5 (III®). PSI V 546, 7. 13 
(III). Zen. pap. 59193, 9 (255%); 59764, 27 (III&). Zen. Bus. 39, 4 (III2). Teb. III 
814, 19. 35 (239— 2272). SB 5862, 5 (1162); 6157, 4 (150— 1492). 
Iakvapn@v[Theophr. Strab. XVII 799] Bohnenpflanzung: BGU 1119, 11.19 (12). 
25 Anmerkung. Einem besonderen Bildungstypus gehört an das vereinzelte 
Koıvav (= Koıvwvös) Mitglied einer Gesellschaft, das Pollux 8, 134 als Zevop@vros 
i8ıov bezeichnet. Es ist erhalten Rev. _L. 10, Io koıv@öves —= Genossen (258%); dem- 
nach 18, 2 T@v Komwwvwv; ebenso ist wohl zu ergänzen II,5; 14,10; 14,16 
koıv[@vas]. Das Wort findet sich in der Tat früher bei Xenoph. Cyr. VII 35; VIII ı. 
20 16. 36. 40; außerdem bei Pindar Pyth. 3, 28 als v.1. neben koıvävı.. Vgl. Schmid, 
Wechschr. f. kl. Ph. 1899, 541; 1901, 602. Radermacher, Rh. M. LVII 48, 1. 
Kühner-Blaß I 506 und 519 Anm. — Zu dem semitischen Wort &ppaßwv Hand- 
geld, das nicht in die Klasse der lokalen Substantiva gehört, s. Bd. I" S.4o. Neue 
Belege: PSI IV 382, 7 (2482). Zen. pap. 59090, 8 (258— 572); 59446, 12; 59637, 5 
(alle III). BGU VI 1289, 3 (III2). 


u 


2 


un 


31. Einsam stehende Bildungen: 
I. Ganz allein steht als maskulinisches Substantiv auf -vös 


II—I2 5exavös Aufseher über zehn: Teb. 27, 3I dexavös guAaxıröv 
(II); ebenda 251 descr. (I). Vgl. dazu das dunkle dexavia Or. gr. 


fi 


3° 615, 3 &pıepwen 6 TUpyos per& Tfs dekavios [aus Arabien] (26068) und 
Rev. arch. quatrieme serie II 1903 p. 167 nr. I8g &vedpeyeunv dvrreAcov 
(Sic) öekaviav. Marc. Diac. vita Porphyr. (Teubn.) 35, 9; 36,17. Auch 
Arrian und Aelian haben das Wort. Vgl. Preisigke WB III Abschn. 8 und 
Io. Alt, Herm.55 (1921) 334 deutet öexavia als Wachthaus für eine Rotte. 


35 2. Von dem Suffix -meno, das gewöhnlich zur Bildung des Part. med. ge- 
braucht wird, leitet sich ab das seltene döe£&ayevrj, das sich wie ein Part. aor. von 
öexonaı ausnimmt, aber durch den Akzent als Substantiv charakterisiert wird 
(Chantraine p. 214). Bedeutung bei Herod. 3, 9; 6,119 und D. Sic. 2,9 Zisterne; 
bei Plat. Tim. 53 a, Critias 117 a = die jede Form annehmende Materie; Zen. Bus. 

40 39, 6 = Wassersammelbecken (III2). Rutherford. Phryn. p. 369 f. Phryn. Lob. 
321f. S.auch Philo de opif. mund. $ 123; inschriftl. Pergamon (MAI. 27, 53 
Z. 35; 54 Z. 51), Chios ("Aönvä 20, 169, 41). Der Akzent wird vielfach bestritten 
und ds&anevn empfohlen. 


Ergebnisse. 


45 a) Von postnominalen Bildungen stehen voran die im wesent- 


$ 83, 30—31. Subst. auf -wv, -Svos. Ergebnisse. 89 


lichen an vokalische Stämme angegliederten Nomina auf -i«, meist 
abstracta mit 38 Neubildungen: darunter 21 von o-, 8 von a-, I voni-, 
4 von k-, I vonr-, 3 von s-Stämmen abgeleitet. Weit seltener werden 
Nomina auf Zeıa gebildet: 4 von s-Stämmen, I von einem vokalischen 
(a-)Stamm (eVepy£reio). s 

Bemerkenswert sind Femininbildungen auf -afa: 2; auf -&s: m 
Masculina auf -aias: I und -äs (-fs): 2; Neutra auf Zaıov: 2. Feminin. 
Neubildungen auf -povri und ns kommen nicht vor; auf -ouvn: 2. 

b) Unter den postverbalen Ableitungen sind -pnös und -n (-&), 
ns (205) an Verba barytona, -eia an Verba auf -eUw gebunden: auf :o 
-nös kommen 53; auf -n (-&) 5I (6 an verba simplicia, 45 an composita, 
angeschlossen); auf ns (Zas) 31 (meist auf -&pxns und -maAns); auf 
-eia 43 neue Bildungen. Die letztgenannten zerfallen in solche ohne (18) 
und in solche mit Variante auf -i« (7) und in Ämter -und Massenbe- 
zeichnungen (I5), denen nur scheinbar nominale a-, i-, o-, eu- Stämme, :5 
tatsächlich aber gleichfalls Verbalformen auf -e\w zu Grunde liegen, 
wenn auch teilweise nur vorgestellte, nicht tatsächlich gebrauchte. 

Am üppigsten wuchern die bei allen Verbaistämmen möglichen 
Bildungen auf-»no, die 82, und auf-o1s, diego neue Exemplare aufzuweisen 
haben. Der zu allen Zeiten seltene Typus un ist mit I Neubildung vertreten. 


D 


o 


c) Noch nicht so zahlreich wie in nachchristlicher Zeit (Thumb, 
Hellenismus 178) und im Neugriechischen, aber immerhin weit häufiger 
als in der klassischen Zeit, auch bei Polybios und im N.T., sind die 
Deminutiva (teilweise ohne verkleinernde Bedeutung): die Gesamt- 
zahl deminutiver Neubildungen beträgt Io gegenüber von 77, die der 
früheren literarischen Sprache angehören: nach Suffixen geordnet auf 
-&81ov I, auf -idıov I7, auf -iov oder Zıov 7I, auf -Apıov II, auf-Acıov I, 
auf -ıdevs I, auf -ioxos, -iokn 4, auf -is I, auf -Vöpıov I, auf -WAAIoV I, 
mit Doppelsuffix auf -ıoxäpıov I. 

d) Einen immer weiteren Raum nehmen neutrale Bildungen auf 3 
-iov und Z10ovohne deminutiven Sinn ein: im ganzen 89 neue Formen, 
darunter viele substantivierte Adjektiva; Varianten auf -eiov 9, das 
selbst wieder 20 neue Exemplare (größtenteils Composita) getrieben hat. 

Ebenso finden sich 22 früher nicht belegte Substantiva auf -is 
ohne deminutive Bedeutung, doch sind dies vielfach ursprüngliche Ad- ss 
jektiva mit einem zu ergänzenden femininen Gattungsbegriff. Auch die 
3 Neubildungen auf 1000 sind teils Substantiva teils Adjektiva. 

e) Als Lokalsuffixe sind vorwiegend zu betrachten -rrpıov und 
-&v, -Svos: ersteres mit Ig Neubildungen, letzteres mit 17 früher nicht 
belegten Formen. 40 

f) Nomina agentis sind besonders zahlreich auf -ıns, und zwar 
auf ns 31, auf -irns 26, auf -tns 5I neue Wörter; seltener auf -eus (I2) 
auf -rnp (7) und Zrup (2). 
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Weibliche Parallelbildungen lauten auf pa (I), +rpıa (5) und -dpa 
(2), denen wiederum maskulinische Bildungen auf £tpos und -Tpös (4) 
und neutrale auf £rpov und #Ppov (17) zur Seite stehen. 


Das niemals häufige maskuline Suffix -rös (#ros) hat noch 4 Neubil- 
s dungen aufzuweisen. 
Über das Zahlenverhältnis der in den ptolem. Texten erstmals be- 
legten Neubildungen der einzelnen Typen zu den aus der früheren Sprache 
übernommenen Formationen gibt am besten Aufschluß folgende 


Statistik über Substantivbildungen 


in den ptol. Papyri. 


Zum Vergleich wird die Frequenzzahl der Neubildungen bei Poly bios (nach 


Limberger) in Klammer beigefügt. 


nn 


!) Darunter viele postverbaler Abstammung. 


Suffixe neu alt | Gesamtsumme 
TEREOTO SL ee rede — (0) I I 
SO FOSC) Revo lenken reset 3 (0) 5 8 
-QLOVI (ZXIOV Eee 2 (o)‘ 6 8 
ER EI REED BODEN 2 (o) I 3 
Seteming-ose Swen GR (68) 13 20 
maskul( Us) er — (0) 2 2 
PT TREHTUNT 43 (24) 24 67 
a) ohne Variante auf -ia@..... ı8 (20) 24 42 
b) mit Varanterauf (On 7 (4) = 7 
c) Amter und Massenbezeich- 
DUNBEnS er 15 (o) = 15 
d) Sonderbildungen ......... 3 (0) — 3 
EN N 5 (16) 27 52 
a)Evonss-Stämmenwr ee: 4 (16) 27 31 
Djevontarbtammeren Par ı (0) = I 
67 zero ve (ZEIOV) 20 (5) 43 63 
a) ohne Variante auf -ıov.... 16 (3) 29 45 
b) mit Variante auf -ıov..... 4 (2) I4 18 
DEN ER 12 (o) 26 38 
SE Bde Ss rei 51 (30) 149 (181) | 200 (Pol. 2ı1) 
A)OSIMPIL Car IE 6 69 75 
P)Kcomposstagen 45 80 125 
9a. Paroxytona In, 2a... One) 85 35 
9b. Proparoxytona auf -&..... ı (o) 14 15 
TOA TE EEE 31 (3) 16 47 
ıob. „las De REN 5 (o) 7 12 
12, oa 1) 100 (go?) | 156 (285) 256 (Pol. 375) 
I. postnominale Bildungen 38 (79?) GR: 109 
a) vokalische Stämme..... 30 (73)! 55 85 
@) 0-50. RR 21. (66) 44 65 
Paste 8 (7) 10 18 
Y)ISSE re (nn) I 2 
b) von konsonant. Stämmen 8 (6) 16 24 
@)r.DentallStess ee (0) 5 5 


Statistische Übersicht. 9 


Suffixe i | neu alt Gesamtsumme 
BBeSStH 4 (0) 2 6 
DOEDSSEH Esser — (o) I I 
N (ii) 2 3 
EESSE EEE ur a) 6 9 ’ 
ZENOSCVELDA SS 54 (7?) 72 126 
a) von verba contracta.... 46 (o?) 58 104 
b) von verba barytona ... 8 (7) I4 22 
3. Substantivierte Adjektiva.. 6 (4) 6 T2 
42 Sondenbildun rer: ı (o) I 2 nz 
54 Oxytonataut as ı (o) 6 7 
Deminutivass er ensn IIo (13) 77 (40) 187 (Pol. 53) 
SABIOUN rer een ı (o) _ 1 
N EEE 2763) 12 29 
TOUR EIOV EEE elek era 7 (7) 48 119 . 
HN v1 ae ae ER TEE) 8 19 
SEIEN 8.560,08 000 RAT I (o) I 2 
SH ı (o) _ I 
SICKOSWEICKT ee nee ws A) 6 Io 
I ee Te) 2 3 % 
SUODTOVERST N ee are ee ee ı (o) _ I 
SUN TOUR ee cent ı (o) — I 
Doppelsufix -ıoKöpıov....... ı (o) — I 
.-iov, Zıov ohne deminu- 
Dies Bedeutung rer 89 (15) 45 (43) 134 (Pol. 58) 2 
a) mit Variante auf -eiov..... 9 2 IL 
b) ohne Variante auf -eiov... 81 43 124 
. -is ohne Deminutivbedeutung 22 (15) 31 53 
OO re ee ae leeren ce 3 (0) 2 
RE 82 (55) 108 (129) ıg9o (Pol. 184) 30 
ee ce) Io 1 
TE EA 53 (28) 31 (54) 84 (Pol. 82) 
or en 90 (76) 156 (200) 246 (Pol. 276) 
OUT ae a arenfreteneeilen. ke 2a 7) 3 5 
NT ERROR: 7 (0) 13 20 35 
BRLTOTOVF rei see eis ayaeleregee anne 19 (4) 1I 30 
IMascılyautenS rer ee 108 (32) 69 (82) 177 (Pol. 114) 
A CIE ee rennen 31 (15) 2 60 
DIE TEN SER ne inarnelstegenane 26 (5) 7 33 
NETT Were 51 (12) 34 85 48 
. Feminina auf Z1ns, ZnTos .... — (7) 5 5 
. Mascul. auf -rös (#T0s)...... 4 (0) 14 18 
. Feminina auf 
Au elek 65 0.05 8 0a ca I (2) 8 9 
SD) ler oo das roe 5 (1) — 5 45 
Oo) Arfael mn sans on ana ano 2 (I) — 2 
Va nennen Salt) — 3 
. Masculina auf {rpos, -Tpös... 4 (0) I 5 
. Neutra auf Ztpov *Opov ..... 17 (0) 18 35 
. Nomina agentis auf Zrwp.... 2 (0) 9 II 20 
A ERTEN r ar 17 (0) 7 24 


un 
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$ 84. Abgeleitete Adjektiva. 


I. auf -aıos, -ıalos?). 

a) von o-Stämmen abgeleitet: 

III2 +&uvaios (zu &uvös Lamm): Rev. L. 97, 7 (2582). Theocr. 
24, 6I &yveios. 

oAAaoTaios (statt moAAooToios?): PSI V 528, I2 dryopdzonev TToA- 
Aaoraicı (III2). Die Form ist bisher nur in Bekk. Anecd. aus Eubu- 
lides belegt. Bildung analog zu moAAatAdoıos, roAAarrAoüs etc. Bedeutung 
unsicher: entweder = an manchen Tagen (vgl. ödeurepaios, Tpıroios) 
oder (Preisigke) = um viel zu teuer (?). 


III@ Ordinalzahlen mit der Endung -oios bezeichnen einen bestimmten 
Tag, teils mit persönlicher Konstruktion teils mit zu ergänzendem fjutpa: deuTe- 
paios Zen. pap. 59736, 39 (III2). Tpıraios Zen. Bus. 44, 5 (III2). TerTapraios 
BGU VII 1549 (Ostr.) 2; ebenda 4 meumTtaios, 7 &vöskataios; ebenso 1550, I 
(alle III). 7) VoTepaia der folgende Tag. 


b) von weiblichen a-Stämmen: 
Ille Swpeaios (zu Swpe&): Swpeaia yfi Lehensland als Geschenk 


SB 1178 (a) 7; (b) 7; 3937, 6; 3938, 7 (alle III»). 
I2 katkyaıos (vulg. koräysıos, z. B. LXX, doch auch Genes. 6, 16 
Karayaıos) unterirdisch: 76 katrkyaıov subst. = Keller BGU III 099 


col. 17 (992). 


III2 &yopoaios den Markt betreffend. +5ınvaios [Arist.] zwei Minen 
wert: Zen. pap. 59645, 3 xöptouv dtonas Sdıuvalous; ebenso 59723, 4. 17 (beide 
III2). Mich. Zen. 13, 2 Teooapakovranvalos (257%); ebenso Zen. Bus. 15, 1.2; 
3 TEvTnKovTranvaios (2572). Auch PSI IV 400 ist Buv aufzulösen Sınvalous 
(IHI2). Vgl. Preisigke WBs.v. dıuvöos. *u&ktaıos (cf. uarn, paria; Chan- 
traine p.46) vergeblich: Zen. pap. 59060, 3 (257%). *oToudcios kostbar, vor- 
trefflich: PSI IV 413, 26 täpıyos (III2). *opaios der Jahreszeit entsprechend. 
f) @paia = gute Jahreszeit: Frankf. 7,3 (IIIa). 

II—1a *&vaykaios notwendig. *Biaıos gewalttätig: Zen. pap. 59624, 7 
(III2). Mich. Zen. 63, 10 (III). Oxy. 803 (Ia). *8ikaıos recht, gerecht. *Ey- 
yaıos (vulg. statt &yyeıos, nach Glaser, de rat. 80 ionisch), substantiviert &y- 
yxıov Grundstück, Grundbesitz: Zoisp. = UPZ 114 125; II 24 (1I50— 1482). Tor. I 
5, 37; 7, 31 (1168). 

IIa *&kpaios rechtzeitig. *&pyxaios alt, ehemalig, altertümlich. +oeAn- 

vaios [Orakel bei Hdt. vV& o. mondhelle Nacht]: Eudox. 3, 26 oeAnvaia Mond- 
fest (vor 1652). Über oeAnvıeios s. unten S. 95, 37: 
Über die makedonischen Monate ’AmeAAaios, Avdvaios, Topmıaios, 
Yrrepßepetoios (mit zu ergänzendem unv) vgl. Preisigke WB III Abschn. 16. 
Zur Sache Fr. Hohmann, Zur Chronologie der Papyrusurkunden (1gı1) 63#f. 
W. Chr. Grdz. (1912) LVI. 


!) Kühner-Blaß II 292 Anm. 3. K. Zacher, De nominibus graecis in -a10S, 
ala, -aıov Diss. Halens. 1877. Akens, Über die Adjektive auf -aıos, -g105 usw. 
Emmerich 1873. Zekides, ’Aönvä 18, 621fl. Sandsjoe, Gustaf, Die Adjektiva 
auf aıos, Diss. Uppsala 1918. Debrunner Wortbildung $ 285. Limberger 
Pol. 57. Schmid Attic. IV 700 c. g. Chantraine $ 39. 


$ 84, 1-2. Adjektiva auf -a1os, -Ia10S; -EIOS, -1EIOS. % 


ce) Verschiedener Herkunft sind: 

III—Ia *Beßaıos fest, sicher, zuverlässig [Chantraine p. 46: mot radical 
a redoublement]. *taAaıös (vom Adverb miAcı) alt. 

1a *kpataıös (zu kpäros) gewaltig: BGU VIII 1835, 5 Geös kp. (57-508). 

d) Nach Analogie von Bildungen wie *ortadıaios, öpyviaios u.ä. 
entwickelten sich früh auch von Stämmen ohne auslautendes ı Formen 
auf -ıaıos.. Vgl. Kühner-Blaß II 292 Anm.3. Glaser I. c. 77 ff. 
Schmid Attic. IV 700 8. 


IlI2 xaAkıaios (xoAkismos?) aus Bronze: Zen. pap. 59019, 5 
xaArıalous (Sc. dotpayddous); ebenda dıyaAakıalous (260—258°2). SB 
5729, IO yxoAkıalav (sc. &vrv) (209%). Über xoArıstx im letzteren Sinn 
Seunten2 os, 08%: 

I2 unvıaios einen Monat dauernd oder betreffend [schon Aeschyl. Suppl. 
266] erscheint in vorchristl. Zeit nur vereinzelt und unsicher: BGU 1135, 8 unvı- 
[aia (?) KJataßoAn (Ir2). Notices et extr. XVIII 2 p. 420 (unb.). Später sehr 
häufig, namentlich im Ausdruck punvioios (Aöyos) oder To ynviaiov = Monats- 
bericht, worüber Wilcken Ostr. I 641. Preisigke Fachw. s.v. Für die ptol. 
Zeitistunvieios und seineComposita die stehende Form (worüber unten S. 95,34). Auch 
W. Chr. 167, 4 hat Wilcken statt unvıalouv am Original unvieiou festgestellt (1312). 


2. auf -e(ı)os, -ıe105 2). 

a) auf -e(1)os: 

Diese Bildung kommt namentlich bei solchen Adjektiven vor, die 
von Tieren, Pflanzen, Maßbezeichnungen abgeleitet sind, erstreckt sich 
aber auch auf andere stoff- und ortbezeichnende, seltener persönliche 
Attribute. 

IlIe *Sopx&dsıos (von dopkds Gazelle, Reh): Zen. pap. 59019, 2 
obs dopkadtous (sc. KorpaydäAous) (260—582); 59069, 7. I8 (257°); 
vgl. 59009 (b) col. II (IIIe). PSI IV 331, 2 und verso (257°). Zen. pap. 
59524, 4 T& Mva t& Sopx&dsıa Netze zum Gazellenfang (III®). Chantraine 
P- 5H. 

+ipıy6eios !/, xoeus umfassend: Zen. pap. 59353, 16 (243°). 

+xuöcßveıos von der Quitte [ufAov kuö@vıov Ath. III 21]: Zen. pap. 
59486, 2 (Illa). 

+Tuppondkpeios Zen. pap. 59196, 9 (255°). Bedeutung unklar. Es 
handelt sich um Ableger (nooxeunara) besonderer Art; vor ı. steht 
yAurbovka (Süßfeigen), nachher f08..., also vielleicht eine Rosensorte. 

+oTtpoudsıos vom Vogel Strauß: Mich. Zen. 9 recto 2 av op. 
(257°). 

+ou&ypesıos [Diosc.] vom Wildschwein: Zen. pap. 59012, 44. 52 
(2598); 59692, 18 (III2). 


ı) Kühner-Blaß II 293,4. Debrunner Wortbildung $ 285. Blaß-De- 
brunner N.T.* $ ı13 (keine Belege). Limberger Polyb. 58. Chantraine 
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+xnvaAoıekeıos von der Fuchsgans (einer ägyptischen Gänseart): 
Zen. pap. 59562, 17 (253°). 


Anmerkung. Fraglich ist, ob &pıve& (oUka) Zen. pap. 59033, 12 (257%) = 
&pıveix zu fassen ist als Derivatum von &pıveös oder &pıvös (wilder Feigenbaum). 
Auch Arist. h.a. 5, 21 &pıvedv oVkov. Daneben kommt auch &pıveöv substantiviert 
vor — Frucht vom wilden Feigenbaum bei Theophr. und Alex. b. Ath. III 76d. 


un 


Ile &vwripsıos den oberen Teil betreffend: W.Arch. I 64, 13 
(123°). Vielleicht ein Substantiv &v@repeiov? Vgl. oben S. 13, :7. 


&rıkaadpeıos auf denHalmen stehend: Teb. 115,4. I6. 34 (II5—I3®). 


zo neoöysıos mitten im Land gelegen: Leid. U = UPZ 81 col. 3, 14 


peoöyeov (geschr. II2). Polyb. yeoöyaos. 
+*tap&psios [Strab. 12, 8, 13; minder gut mapöpeıos Lob. Phryn. 
712] am Berge gelegen: Teb. III 787, 4 &v Tfı mapopeiwı sc. xapaı (nach 
1388). 
15 Trpaxtöpeıos Steuereinziehung betreffend: Teb. 72, 463 mpaxt(op)eiwv 
(114°). 
III aiysıos [Homer] von der Ziege: Zen. pap. 59012, 55 Kpeas (2598); 
59060, 8; 59061, 4 ö£pua (beide 2572). PSI IV 429, 2 Tpixes (III2). *äkvöpeios 
ı. einem Mann gehörig, für einen Mann bestimmt: Petr. I 12, ı8 = II Einl. p. 22 
20 (2382). Zen. pap. 59488, 2 dvöpelas (opp. maıdıkas) Sbortpas (IIIa). = Avrip 
(opp. viös) Zen.pap. 59292, 54 (2502); 2. = männlich, mutig: Mich. Zen. 49, 13. 15 
(nach 2502). &oTeios städtisch, vornehm. dyxpeios unbrauchbar, wertlos. Si- 
mAecıov (falsch aufgelöstes SimAeov) doppelt: Petr. II ı3 (17) 4 (258—53%). Vgl. 
Bd. Ir S.71. E&A&geıos [Xen. Arist.] vom Hirsch: Zen. pap. 59012, 54 Kpe®v (2598). 
25 PSI VI 594, 15 (III&). Chantraine p. 5ı. &miyeıos [Pl. Theophr.] auf der Erde 
befindlich: Petr. II 20 recto col. 3, 10. 12 T& &miysıa die Liegenschaften (2468). 
Später &triyaıos, so Masp. 188,4 (VIP). +2pipeios vom Zicklein [Xen. an. IV 
5, 31. Pherecr. bei Ath. VI 269d]: Zen. pap. 59353, 15 depnärıov (243%); 59692, 14 
epipex Ziegenfelle (III). +Kärmveios (äumeAos) eine unbekannte Rebenart, 
30 die schon Aristot. de gen. anim. 4 als äutreAos kätrveos bezeichnet: Zen. pap. 59033, 
13.14 (2572). neAäyyeıos [Theophr.] schwarzerdig, guterdig: BGU VII 1529, 7; 
1534, 3 neAayeiwı (sic) (beide III). *uocoxsıos [Xen.] vom Kalb: Zen. pap. 
59060, 8; 59061, 4; 59545, 15 (alle 257%). PSI IV 428, 20 xpeas; VII 862, 8 (beide 
Ill2). +öpvißsios [Ar. Xen. Arist.] von der Henne: Zen. pap. 59266, 2.8. ı2 
S1& (251%); 59562, 18 (253%). +tpoßärteıos [Aristot.] vom Schaf: Zen. pap. 
59548, 43 xAapls mrpoßareia (257%). $Usıos [Ar. Pl. Arist.] vom Schwein: PSI 
VII 862, 7 xpeöv (III2). 

III—IIa *aVAeıos zum Hof gehörig: BGU 1007, 16 Oüupa (243 oder 2188), 
Teb. III 795, ı7 (II®). *BaoiAsıos: Zen. Bus. 39, 4 Baoideılov] muASva (IIIa). 
Petr. Il 23 (2) ı Baoıdelwı ypapnarsi (III2) ist Petr. III 33 von Smyly in BaofıAı]- 
xöı berichtigt worden. Das Subst. Tö BaoiAsıov Königskrone: Rosettast. 45 (1962). 
+xrveios [Trag. Hdt. xnveos] von der Gans: Zen. pap. 59130, 26 &ı& xrvea 
(256%); ebenso 59562, 18 (253%). Leid. C recto IV = UPZ 89, ı0 xrnvea Kpta (160 
— 159%). Par. 54 = UPZ 84, 13 xrivna; 46. 68 yrivea (163— 1618), 

III—Ia *yuvaıkeios weiblich. *mırnösios geeignet, dienlich. *oikelos 
zum Haus gehörig, eigen. *r&Acıos [Hom. Pind. Trag. Dem.] ausgewachsen, 
schlachtreif: Zen. pap. 59770, 6.9 &pves (III). Von Menschen großjährig: BGU 
1100, 10 Öuyaripa TEAıov (sic) (11%). Chantraine p. 50. 


3 


[71 


# 
° 


$ 84, 2. Adjektiva auf -eios, -1E105. 9 


II *m&reıos [Aeschyl. Hdt. Pl. Dem.] alljährlich. tabpeıos [Hom. 
Trag.] vom Stier: Lond. II nr. 402 (p. ı1) 8 Talpex zwottpia (152— 1418). 

I2 *Böeıos [Hom.Hdt. Eur. Ar.] vom Rind: BGU 1055, 17 yöAa (Ia). &teıos 
jährlich: BGU VIII 1841, ı (5t—502). Chantraine p. 50. 

Anmerkung. Ob Zen. pap. 59033, 12 (2572) +*poıvikex (oUka) auf- 
gelöst = goıvık& oder als Nebenform zu poıviksıos zu fassen ist, steht dahin. 
Auch die Bedeutung zweifelhaft: purpurrot oder phönikisch? Zen. pap. 59069, IL 
Kıplaı gowvırdı rote Tücher (2572). — In der Verbindung räv Tıufv T[Sv xor]peiwv 
kann man Magd. 4,8 (218%) ebenso gut das Adjektiv xoipsıos (vom Ferkel) (sc. 
Kpe@v] als das Deminutiv xoıpiov erkennen. Chantraine p. 51. 

b) auf -ıc1os?): 

Analog der Bildung auf -ıaıos (s. vorige Nr.) und in der ptole- 
mäischen Zeit überwiegend, hat sich in Maß-, Zeit- und Wertangaben ein 
Suffix -ıeios oder -isıos(?) auch bei solchen Substantiven entwickelt, 
deren Stamm nicht auf ı auslautete. Hierher gehören: 

IlI® $ywvısios [später bei Dion. Hal. und Plut. ywvioios] eckig: 
Zen. pap. 59745, 44 (III2). 

+:£aunvısios 6-monatig: Zen. pap. 59340,6 (247°). Später, 
z.B. W.Ostr. 1552 &£ayunvioios (IP). 

+xortuAısios eine Kotyle fassend: Zen. pap. 59089, 4. 8; ebenda 
6. II. 15. 17 NnıkotvAıeios (2572). Später KotuAıcios. 

+TaAavrısios im Gewicht oder Wert eines Talents: Mich. Zen. 13, 
3 (257°). Zen. Bus. 15, 2 (2572). taAavrıoios bei Dem. Arist. Polyb. 

+yxoısios einen xoeis fassend: PSI V 535, ı5 (Ile). Zen. pap. 
59061, 3 (257®). 

III—II® +uvaısios [Lob. Phryn. 552] im Gewicht oder Wert 
einer Mine: Mich. Zen. 56, 3 (251—48®). BGU VII 1532, 14. ı6 (III2). 
Par. 10 = UPZ 121, Io wvaısia y 3 Minenstücke (156°). Bei Aristot. 
und Polyb. uvanoios; ebenso auf nachchristl. Papyri (Preisigke WB 
Ss. V.). 

IIa $&praßıeios im Wert einer Artabe: Teb. 5, 59; 61 (b) 55 (beide 
1182); 119, II Spraßınas (105°). Später dpraßıaios, vgl. Preis. WB III 
Abschn. 18. — öıapraßısios Teb. 5, 15 (II82). 

unvieios monatig: Par. 62 = UPZ 112 col. 8, ıı (c. 200°). Eudox. 
348 unvinav (vor 1652). Goodsp. 7,7 (Irtg—ı18®). W.Chr. 167, 4 
(1312). Über unvicios s. oben S. 93, 1. 

+oeAnvieios: Leid. C recto = UPZ 77 col. I, I5 ZeAnvemos am 
Mondfest (1612). Glaser, derat. 77 ff. Über oeAnvaios s. oben S. 92, 3. 

+oTtarnpıeios im Wert eines Stater: Leid. C recto = UPZ z7#c0l: 2, 
12 orarnpeımous (I612). orarnpıoios Theopomp. bei Poll. 9, 59. 

xaAkıeios in Kupfer: Lond. III nr. 1200 (p. 2) 13. I6 fi xoAkıela 
(sc. &vr) (192 oder 1682). Über xoAkıcios s. oben S. 93, 9. 


1) Bei Polybios keine Belege: Limberger Pol. 59. Chantraine p. 53. 
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3. Adjektiva auf -apös und -npös!). 

a) auf -apös: 

III—Is *Sumapss [N.T. Nach Moeris in Verbindung mit Zpıov helle- 
nistisch (ionisch) für das attische oiourmnpös] unrein, mit fremden Bestand- 

5 teilen vermischt: Zen. pap. 59287, 2 &pıa (2502); 59670 —=Zen.Bus. 40, 5 

xpötov (254°). Rein. 40, 5 mupös (IT4®). Fay. 16, 100iros (I2). Chantraine 
PI22M 

IIIa veapös frisch: Zen. pap. 59488, 4 katäpews (Kapernfrucht) örı veapw- 
&rns (III2). In derselben Bedeutung einmal mit Kontraktion vn pös (Lob. Phryn. 

10 42: vnpov Vöwmp un eimms, KAA& Trpdogatov, Akpaıpves): Zen. pap. 59616, 7. II 
von einem Fisch (III2). 

III—I&a *Kadapös rein, frei von etwas (namentlich von Ackerfrüchten, vom 
Ackerboden). 

b) auf -npös, meist zur Bezeichnung von Steuern und Abgaben mit 

ıs zu ergänzendem @vn: 

III Sepnarnpös: depnarnp& sc. avi Gewerbesteuer der Gerber 
Petr. II 32, ı unterste Zeile (c. 240°); III 32 (d) 3 (2462). 

?Aaınpds das Öl betreffend: PSI V 535, 46 xöAov (IIIe). Chantraine 
P..232. 

20 III—II2 zurnpös das Bier betreffend: zurmmp& sc. &vrı Bierabgabe, 
Biersteuer Hib. 106, 7 (246°); ıı2, ıı (nach 2602); 113, ıı (nach 2602). 
Zen. Bus. 42, 4 (254°). Lille 3, 52 (nach 241°). Petr. III 32 (e) 4 (c. 240°); 
D.-289.C01.1,,7.(2212)21307,52p, 32227 2v u Ile) bar 052 2072 
110, 98 (165°). Teb..40,4 (1172); Ill 70r (a) I (nach’ı3z2), 

25 80ovınpös Linnen betreffend: &ovinp&k sc. &vr Linnensteuer Teb. 
III 703, 105 (III). W. Ostr. 1499, 2 (IIe). Vgl.Wilcken Ostr. I 266 ff. 

tapıynpös [Ath. III ııga] eingepökelt, eingesalzen: Petr. III 58 
(a) 2 xpeöv T. (Ile). Sonst substantivisch gebraucht — Tapıyeuris, 
Einpökler von Fleisch, nicht bloß Leichenbalsamierer (Reil, Gewerbe 

3° 162): Petr. III 117 (h) col. 2, 3. 23 (Fischpökler) (III®); ebenso Hib. 112, 

45. 47 (c.260°2). Fay. 13,4 (170°); 15,4 (II22). Chantraine p. 233. 
III—I2 xaprnpös: xapınp& sc. avri Papyrussteuer Petr. III 115, 3.7 
(III2). Teb. 140 descr. (72°). 


III Aumnpös betrübend. movnpös schlecht, schlimm: Zen. pap. 59270, 9 
35 (2512). 
2 III —IIa ix&unpös [Ar. frgm. 449. LXX] Fische betreffend: ixbunp& sc. 
@vn Fischsteuer Par. 63 = UPZ 110, 98 (1652). Zen. pap. 59683, 7 ixdunpov (III2). 
II *auoTtnpös trocken, unwirtlich, unbehaglich. *uox®npös mühselig, 
elend, schlimm. 
40 1a öxAnpös lästig: BGU VIII 1757, 16 (I). +oırnpös Kornsteuer be- 


treffend: BGU VII 1742, 16; 1743, 13 oıtnp& (sc. &vr)) Kornsteuer (beide 64— 638). 
Chantraine 233. 


2) Debrunner Wortbildung $ 335f. Herrmann Liquidaform. 40 (-apös), 
53ff. (-npös). Limberger Polyb. 59. Dieterich Suffixe nr. 76 (im Neugr. 
nur noch -epös). Chantraine $ 176f. ı82f. 


$ 84, 3—4. Adjektiva auf -apös und -npös; s-Stämme auf -Ns. % 
4. Adjektiva auf -ns (s-Stämme) r). 


Simplicia sind selten, häufiger Composita (vgl. den Abschnitt über 
zusammengesetzte Adjektiva, namentlich Bildungen auf -söns und 
-wöns), wobei (nach Debrunner Wortbildung $ 102. 103. 140) das 
Suffix verbal umgedeutet wird. Neugebildete Simplicia kommen nicht 5 
vor (Debrunner Wortb. $ 400), auch neugebildete Composita sind 
selten. Von den zahlreichen hergebrachten Formen wird nur eine Aus- 
wahl typischer, meist auch bei Polyb. belegter Wörter angeführt: 


Ille *&moßens [Ant. Plut.] unvollständig, angebrochen: PSI V 535, 
18. 24.27 xepäpiov (III). "5 

+yswßagpns erdfarben: Zen. pap. 59092, 3. 23 (257°). 

Anıtpıßfs (analog zu Arpıßris, ouvrpißfis gebildet) [Schol. Ar. 
Plut. 729] halb abgerieben, abgetragen: Zen. pap. 59092, 2. 5. 14. 17. 
21 (2578). 

+oTepvooxıöns [poet.] Brust zerspaltend: Zen. pap. 59534, 36 ı5 
(IIIs). 

III—II2 öpdaAnogavns [Strab. Sext. Emp.] augenscheinlich, 
(von Münzen) echt: Hib. 89, 8 &pyüpıov (2392). Grad. ıo, 9 (III2). Straßb. 
92, 8 (Ile). BGU VI 1237, 8. 48 (222®); 1274,7 (218°); 1276, 7 (215°). 
Teb. III 815, 2 verso 3; 4, 19.24 (228— 21°). Hamb. 28,4 (Ile). 20 

Ila +AsımoteAns steuerflüchtig: Teb. III 7IL, 4 (nach 1252). Möglich 
auch ein Partiz. von AecımorteAtw. 


III *&o6evns schwach, untauglich. *&oıvns [poet.] unverletzt. *kopaArıs 
sicher, in Sicherheit befindlich. *2AAımns mangelhaft. *&rısıkrjs tüchtig, brauch- 
bar, geordnet. *elyevrjs von guter Abkunft: Zen. pap. 59076, 5 (257%). eÜoe- 25 
Bns gottesfürchtig, fromm. npıdernis [Xen. an.Iog, 25] halbvoll (von Gefäßen). 
*kartagpeprjs [ionisch bei Hippocr. Hdt. Xen. Plut.] sich abwärts neigend, ab- 
schüssig. *tmpospıAns lieb, beliebt. mpospuns [Hom. Pl. Luc.] angewachsen. 
+TpıoxkeArjs dreischenkelig, dreifüßig [Cratin. bei Ath. II 49. Theocr.]: Zen. pap. 
59782 (a) 22 zelyparta. 30 

III—II2 *#&AuoıteAfjs [Plat. Redn.] unnütz, minderwertig. *eKrtevns 
eifrig, gewissenhaft. *2vöcrjs ermangelnd, bedürftig: Petr. II 4 (7) pap. &könns 
(1. Zvönris Wilcken) (2552). Lond. Inr. 2ı (p. 13) = UPZ 24, 26 (1622). *tıpavnis 
herrlich, hervorragend, sichtbar. *AucıreAnjs mützlich, dienlich, vorteilhaft. 
*mAnpns voll, vollständig, vollzählig. *moAuTeAnjs kostbar, prächtig, wertvoll. 35 
*oguvexns [Hom. Thuc. Pl. Aristeas] zusammenhängend (räumlich und zeitlich). 
UmortsAns [Thuc. Plut. Luc.] steuerpflichtig, zollpfllichtig. 

III—Ia *&ßAaßns ungeschädigt, schuldlos. *äkpıßns sorgfältig, gewissen- 
haft, genau. dAndns wahr. *&rteAnjs steuerfrei. *upavns sichtbar, offenbar. 
*21rıneAtjs sorgsam, fürsorglich. eUTeAns wohlfeil, billig, geringwertig. *üyıns 
gesund, vernünftig. 

IIa &mpetnsunschicklich, unziemlich. *&oeßrjs abtrünnig, gottlos: Amh. 
39, 7 &oeßeis statt Teßeıs (IIa). Kpeıörjs nicht schonend, schonungslos. +*&xa- 
vris [bei Pol. stumm] offen: Par. 6, 18 düpa (1268). *dawıAns [poet., vgl. Bd.I: 
S. 31] reichlich. *ykpartns Gewalt über etwas habend. eunapns [Pind. Trag. #5 


© 


» 


1) Limberger Polyb. 59f. Chantraine $ 351—356. 
Mayser, Papyrusgrammatik. I3 zweite Aufl. 7 
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D. Chr. Luc. Ael. Plut.] mühelos, leicht; vgl. Bd. It S. 31. *eüpuns [seit Homer] 

schön gewachsen, gut beschaffen, günstig. *eÜUxe p’is leicht, mühelos. KAıvomerns 

[Hippocr. Xen. DHal] aufs Bett fallend, bettlägerig: Teb. III 800, 28 (142°). 

*pogavris offensichtlich: SB 4638, 17 (147 oder 1362). *sagns klar, deutlich. 
s *weuörjs erlogen, falsch. 

II—Ia &ıotpepns [Xen. Arist. Plut.] aufmerksam, sorgfältig, nachdrück- 
lich. *6Aooyxeptis [ionisch. Theophr. LXX. Aristeas. Glaser, de rat. 63] ganz, 
vollständig: Par. 63 = UPZ 110, 8ı (165%). Tor.I 7,26 (1162). Or. gr. 194, 20 
(422). Apoll. Cit. ı1, 1.3; 12, 7.15.28 (nach Schoene manchmal direkt im An- 

ro schluß an Hippokr.). Vgl. Bd. I: S. 23 mit Note 1. 

Ia &ßapris [Arist. Luc. N. T.] unbeschwert, mühelos: SB 6154, 19 (692), 
BGU VIII 1875, 9 (1a). *&puns unpassend (?): BGU VIII 1825, 15 (I). Svo- 
ceßrjs gottlos: BGU VIII 1816, 4 (60— 598). &KteAns vollbezahlt, vollständig. 
+*21uBpıörs schwer, gewichtig: BGU VIII 1769, 4 (48—47%). eüdapons [Trag. 

ıs Xen.] unerschrocken, wohlgemut, beherzt. *euVAaßrjs ängstlich, vorsichtig. *el- 
reıdns [Trag. Pl. Xen. Arist.] leicht zu überreden, willig, einverstanden. ioonepns 
[Ath. IV 143e] gleichteilig. +rappıyns buntgemischt: BGU 1816, 22 (60— 592). 
*oupngpavns offensichtlich. 


5. Adjektiva auf Zıpnos und Zoıpos!). 


20 IlI® 8Sopwoinnos (vgl.döpwoıs S.65,2:) mit Lehmputz versehen: Petr. 
III 46 (3) 6 @x&vaı (III2). 
xAtmınos (= xAömınos wie Phokyl. 127) gestohlen: Hib. 59, 7 
EMaiov (245°). Dagegen hat Wilcken Chr. 299=Rev. L. 55, 20 statt 
KAleır]ınov hergestellt xA[lö]ınov (2582). 
25 +1mAvcıpos (bisher zweifelhaft) zur Wäsche gehörig: P. Sachinis 
= UPZII 158 A 59. 60. 93 (III2). Zen. pap. 59457,7 (IlI2). 
+morAınos käuflich: Zen. pap. 59225,6 (253%). 
teAwvicınos zollpflichtig: Zen. pap. 59289, 8.19 (2502). 
vmepßörınos [Schol. Ar. Vesp. 592] aufschiebbar, zu vertagen: 
30 Hal. I, 139. 150. 155 dikn (III2). 
Ile &maırnoıpos: Neutr. subst. Forderung, Steuerhebeliste (Prei- 
sigke Fachw.): Teb. 61 (b) ıgı (1182); 64 (b) 2 (116°); 72, 107. 218 (1142). 
&peoınos [Aristot. Aristid.] befreit (von der Pflicht, Beiträge zu 
zahlen, vgl. San Nicolö, Ägypt. Vereinswesen II 167): Teb. 224 descr. 
35; (I082). Chantraine p. 154. 
8öc1nos was hergegeben werden kann: Teb. 5, 176 (II82). 
&ydioıknoınos was veräußert werden kann: Theb. Bk.ı, I, 9 (I31®). 


1) Krapols, De adiectivorum graec. in -ıno, -oıuo exeuntium forma origine. 
Diss. Leipzig 1887. C. Arbenz, Die Adjektiva auf -ınos. Ein Beitrag zur griech. 
Wortbildung. Züricher Diss. Tübingen 1933, besprochen von W. Schmid, Phil. 
Woechschr. 1934, 369ff. und von Hatzidakis, Athena 45 (1934) p. ıg92ff. Vgl. 
auch Chantraine, Additions et Corrections p. 441. Debrunner Wortbildung 
$ 307. Blaß-Debrunner N. T.s $ 113 (keine Belege). Limberger Pol. 6of. 
(vier Neubildungen). Schmid Attic. IV 6996. Hatzidakis, Glotta III (1912) 
209— 228. Dieterich Suffixbildung Nr. ı5. W. Warning, De Vettii Valentis 
sermone (Diss. Münster 1919) S. 56. Chantraine $ ı15—117. 


$ 84, 5—6. Adjektiva auf *ınos, Zoınos; Zıvos, -ıvös. 2) 


&ydö(oınos) was ausgehändigt werden kann: unsicher Teb. ıı2, 
II7 (II2®). 

katay@yınos Neutr. subst. Beförderungsgebühr (= xaraywyıov): 
Teb. 35, 5. (zıt®). 

*mpä&ınos eintreibbar, beitreibungsfähig [Pol. 22, 26, 17]: Teb. 
72,294 (T14®). 

xeipay@yınos abführbar (zur Schuldknechtschaft): Lond. II 
nr. 220 (p.6) 2 (1332). 

I® +rapaxwpnoınos veräußerlich: BGU VIII 1769,5 (48—472). 


IlI2 *5öKınos annehmbar, erprobt. eisaywyınos [Pl. Arist.] zulässig, 
was eingeleitet werden darf. &py&oınos [Pl. Xen. Theophr. LXX. Aristeas] Neutr. 
subst. anbaufähige Ackerfläche: Hal. ı, 103 (IlI&). Par. 60 (bis) recto = UPZ 
149, 25 &pyäoınov TÖv Aprwv Werklohn für die Brote (III). mp&cınos [Pl. 
Xen.] verkäuflich, feil. *mposööxkınos [Hdt. Thuc. Dem.] erwartet, vermutet. 

III—II2 *yv@opınos bekannt, vertraut: Zen. pap. 59225,4 (2532). Ro- 
settast. 53 (1962). &ußoAıpnos (mit uriv) eingeschoben, eingeschaltet: Zen. pap. 
59018, 9 (2582); 59571, 16 (2422). SB 6771, 7.46 (244—43%). Eudox. 302, 316 
(vor 1652). Das Wort ist ionisch: Bd. Ir S. 22. Kartöxınos (kAfjpos) gesperrt, ver- 
fangen [Isaios 2, 28 in Besitz genommen; LXX besessen; Luc. begeistert]. *vö- 
Kinos der Sitte gemäß, gesetzlich. öwınos verspätet, spät: PSI IV 433, 2. 5 (2612). 
Zen. pap. 59771, II &pves (opp. mpwınoı) (IIIa). mpwınos [Xen. oecon. 17, 5. 
N. T. Geop.] früh: Zen. pap. 59771, ro äpves (III®). Teb. 27, 25. 76 TTPwIıu@TepoVv 
(1138). 
III—-Ia &ywyınos abführbar, der Festnahme unterliegend. *näyxınos 
Soldat ägyptischen Stammes: Preisigke WB III Abschn. 10. oTöpıpos saat- 
fähig, besäbar (oft in Ackertabellen Teb. I). *ypnoıpos brauchbar, geeignet. 

IIa Aöyınos (= !AAöyınos) angesehen, berühmt: Leid. U= UPZ 8ı 
col. 4, ı (IIa). Später häufig: Preis. WB III 9. *uövınos bleibend, dauerhaft, 
haltbar. pöpıinos fruchtbar. $+Ppövınos besonnen: Teb. III 752, 7 TO Ppövınov 
(atauj8 
II—Ia tpwE&ınos (neben tpw£unos) [Theophr. Long.]: Neutr. plur. TpwEına 
Viehfutter. 

Ia &pınos (= @poios) zeitig, zeitgemäß: urspr. poetisch; s. Bd. Ir S. 32. 


Bildungen auf -ınaios kommen nicht vor. 


6. Adjektiva auf -ıvos (-ıvös) !). 


a) Stoffbezeichnende Adjektiva auf Zıvos: 

Die Belege sind Bd. II 2 S. 137 f. unter dem adnominalen Genitiv. 
materiae mit Bedeutung und Stellenangabe aufgeführt. Die Beispiele 
verteilen sich nach Jahrhunderten: 


1) Kühner-Blaß II 296. Brugmann-Thumbt? $ 194. Debrunner Wort- 
bildung $ 3ı8f. Blaß-Debrunner N.T.° $ 113, 3 (Zeitbegriffe auf -ıvös: öpPı- 
vös, Trpwıvös, Kaßnnepıvös, ayıvös). Limberger Polyb. 6rf. Schmid Attic. 
IV 700i. Dieterich Suffixbildung nr. 72 (Stoffbezeichnung); nr. 81 (Zeitbegriffe). 
Chantraine $ 155 (Zeitbegriffe); $ 156f. (Stoffbezeichnungen). Frisk, Zum 
Periplus mar. rubr. p.93. Nach J. Wackernagel, Glotta 7, 264f. A. ı sind die 


Wörter auf -ıvos lauter spätere Bildungen für ältere auf -ı0s. 
1x 


30 
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III® Neubildungen I2: + *&uopdkıvos, KoAokuvrıvos, *kpidivos, Svb- 
Yıvos, ÖOTPÜKIVOS, repotıvos, + pPS1vos, +orömmivos (otummeıvos, Forum (m)V- 
vos), oukapivivos, ouKapıvoakd&vdıvos, *rrAıvos, VaAıvos. 


Alte Bildungen 15: &kävdıvos, *äpmeAvos, &vBıvos, Puooıvos, EAdıvos, 
s +EAdrıvos, Awdrıvos, HUPOIVoS, ÖnPüKIVoS, rnAıvos, mAlvBıvos, H6dLVoS, ONOAHıVoS, 
GUkıvos, TPIX1VOS. 


III—IIz neu 3: öAUpıvos, dotpıvos, Tramüpıvos. 


alt 6: depuärivos, Kökkıvos, Hupikıvos, *EWA1vos, *Trupıvos (von 
Weizen und feuerrot), poıvikıvos. 


1o III—I: neu I: xvrikıvos. 
alt ı: *Aidıvos. 
lla neu 4: zeıvos, Kpavdıvos, ÜTTOKÖKKIVOS, KXAKIVOS. 
alt: 2: wnoAUBöILVoS, TrUEıvos. 
la neu 2: fapävıvos, oavdukıvos. 
5 Zusammen Neubildungen 22 
alte Bildungen 24 


nz 
b) Zeitbegriffe auf -ıvös: 
III2 4 rpwıvös [Lob. Phryn. 52. Ath. Iıre. N. T.] früh: Zen. pap. 


20 59207, 36 Tö rpwıvöv (254°) — unsicher, ob = morgens oder =Frühkorn 
(vgl. unten deiAıvös). 


+oarıvös (zu oärss) heurig: Zen. pap. 59406, ıı (III®). 
III SeıAıvös (zu ÖdeiAn Spätnachmittag): Zen. pap. 59207, 37 (254°) 
To deıAıvöv etwa = abendsoder Spätkorn (?), vgl. oben pwıvös. *EwHıvös morgend- 
25 lich. *tepuoıvös [Ar. Pl. Babr.] vorjährig: Zen. pap. 59346, 6 (245%); 59361, 34; 
59406, 8 (beide IIIa). PSI VI 560, 8 (257%). *Phıvormwpıvös [Arist.] herbstlich. 
III—IIa *apıvös (Napıvös) zum Frühling gehörig: Zen. pap. 59033, 13 
ufiAa (257%); ebensoPetr. III 53 (m) 5 (III2). Eudox. col. 2 und 3 (vor 1652). Vgl. 


Bd. IS. 282 Note ı. *yeınepıvös winterlich: Par. 62 = UPZ 112 col. 4, 5 (202— 
30 2002). Eudox. col. 2, 25. 27 (vor 1652). 


III—Ia *9epıvös sommerlich. 

IIa +*ionpepıvös [Arist.] äquinoktial und +uedorwpivös (= peromw- 
pıvös) [Hes. Thuc.] spätherbstlich: Eudox. col. 2 öfters (vor 1658). +neonußpi- 
vös [poet.] mittägig: Eudox. 17, 2 (vor 1652). 


35 c) Qualitätsbezeichnungen allgemeiner Art: 


Il® +öxıvos (tragbar?): Teb. III 793, 1, 26 öxıvov uiAaıov (nach 
1832). 


III—Ia *&Andıvös wahrhaftig, echt. *&vßpwtıvos menschlich: stehend 
in der Testamentsformel &&v Tı &vOpwmıvov TTÄOX@. 


40 


Die Neubildung madıvds (= moßewös?) Teb. 234 descer. (IT48) 
ist noch nicht endgültig erklärt. Nach Preisigke WB s. v. — leidend, 
krank. Demnach erklärt Schubart, Einf. in d. Pap.-Kunde S. 452 oi 
madıvol als Leidensbrüder, d.h. Mitglieder eines Privatvereins analog 
zu ol Amoßavoßpevoı (Brüder vom gemeinsamen Tod). San Nicolö, 
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Vereinswesen I 208 übersetzt „die Traurigen‘, ebenfalls Mitglieder eines 
Privatvereins, der in diesem Pap. die Kosten eines Gastmahls aufstellte. 

Anmerkung. Verwandt diesem Typ und oft schwer von ihm zu trennen sind 
einige Bildungen auf -eıvös (Chantraine $ 151): eWSıvous (heiter) auf einer 
Inschrift des Jahres 37 v.Chr. Or. gr. 194, 22 steht für eWdleıvous (vgl. Bd. I: 
S. 92 Anm.). *öpeıvös bergig. moPsıvös ersehnt, erwünscht: Zen. pap. 59445, II 
(IIIa). +(o)kortıvöv (Tömov) dunkel: Par. 5ı = UPZ 78, 19 (159%) ist in dem auch 
sonst sehr schlecht geschriebenen Traumbericht aus okotsıvöv verschrieben und 
nicht als selbständige Bildung zu betrachten. 


7. Adjektiva auf -ıos (-iöios, -Aoıos, -ic1os) !). 
a) auf -ı05 (-oios, -S105): 


III +2P&A1ıos am Meer wohnend: Par. 60 (bis) recto = UPZ 149, 4 
(III). Vgl. Wilcken z. St. UPZTI S. 637. 

karannvıos [Hippocr. u. Arist. karanrıvıa = monatliche Reinigung] 
in der neuen Bedeutung ‚‚auf einen Monat gedungen‘“: Zen. pap. 59736, 36 
yewpyoi; 59751, 3 (beide III®2). BGU VII 1521 (Ostr.) 10. 15 substanti- 
viert (III). 

nio$ıos [Plut.] für Lohn arbeitend: Hamb. 27, I6 yswpyös (2502). 
Zen. pap. 59378, 14 subst. —= Mietling, Lohnarbeiter (III2). 

+oyxoivıos — oyoivivos [bisher Eur. Kykl. 208 bezweifelt] aus 
Binsen geflochten: Zen. Bus. 43, 3 $üpa (Tau) oyxoiviov (253%). 

p&rıos [Callim. frgm. 176] hell, lichtfarbig: von der Farbe eines 
Pferdes Petr. II 35 (a) col. ı,ı; (d) 2 (226°) — nach Procop. hist. p. 355 
mit einem weißen Flecken an der Stirne. 

wakadioyıos, wie es scheint, Farbenbezeichnung eines Pferdes (von 
yords) getröpfelt, gesprenkelt: Petr. II 35 (a) col. 3, 5 (226°) — entstan- 
den wohl aus yıxadioros = Tröpfchen (ok > oyx ionisch) + 105. Vgl. yoxd- 
Sioca unten S. IOZ, 40. 

Über die beiden Formen xapıorHpıos und xpnortnpıios, deren Be- 
deutung noch nicht feststeht, s. oben S. 74, 19. 

III—IIe 5a«ktuAıos ringförmig, rund: BGU VI 1300, II Bäcıs. (III 
—II2). Über das Subst. *da«riAos Fingerring s. Preisigke WB =. v. 

III—Is vrmortit$ıos an der Mutterbrust liegend und saugend: Zen. 
pap. 59292, 302 (2502). Giss. 2, ı3 (1732). BGÜU 1058, 12 ümoridios; 
ebenso I106, 13; II07, 9; IIIO, 6 (alle I*). 

IIa +2ykoıpnrpios (zu &ykoiuntpov Schlafdecke, s. oben S. 84, 26): 
Par. 53 = UPZ 86 col. 1, 8 &6@viov (sic) &yromnrpıv (sic) (T63—60°). 

II—Ia mapöpıos benachbart, angrenzend: Or. gr. 168 (Syene) 57 


2) Debrunner Wortbildung $ 147. 283f. (-ıo das eigentliche Kompositions- 
suffix des Griechischen, entsprechend unserem ‚ig‘: weitherzig, hohläugig). Blaß- 
Debrunner N.T.® $ ıı3, 1. Limberger Polyb. 62f. Schmid Attic. IV 7or. 
Dieterich Suffixbildung nr. 74 (-ı05s hat sich im Neugr. mit mehreren Bildungen 
erhalten). Chantraine $ 28—38. 


- 
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(116-812) — sicher zu öpos (vgl. ebenda ouvopia), nicht zu öpos. Vgl. 
oben S. 94, 12 mapwpeıos. 
Ie +&p6cıos (etwa — dvöcıos) unheilig, gottlos: SB 6152, I5 = 
6153, 17 &oeßrinara (beide 93°). 
5 &mıypn(o)rtıos Schulden betreffend: BGU 1124, 29 (18°). 
xAıß&vıos zur Bäckerei gehörig: BGU 1117, 8 (132). 
Bavıkös S. IOQ, 32. 


III *&ypıos wild. *äznmıos [Hdt. Lys. Pl. Xen.] straflos. +äKTIos 
am Ufer befindlich: Enteux. 26,6 ’Apoıvön (2212) Paıös [Pind. Aeschyl. 
ıo Soph. Antiphan. Hippocr.] klein (von einem Kind): Lille 27,5 ©eögıdos kai 
Buyärnp Baı& (III2). Jouguet nimmt einen Eigennamen Boia an. *EXeudepıos 
von edler Art: Zen. pap. 59454, 5 (III&). &mızryuıos [Thuc. Isocr. Xen.] straf- 
fällig. *mı8aAdccıos [Hdt. Thuc. Pl. Xen.] am Meer gelegen. *2mınnvıos 
monatlich: Teb. III 703, ıı2 (IIIaf). *1rıy@pıos inländisch, einheimisch. *da- 
ıs A&ccıos auf dem Meere weilend, das Meer betreffend [ursprünglich dichterisch, 
dann bei Thuc.]: PSI VI 614, ı9 substantiviert = Seemann &T60Te1AoV dE aUT@l 
Kal Tov dadacoiwv, Edv AvarAtnı rs Tv Kepkoupıtöv (III). Preisigke WB 
s. v. erklärt „Seeschiffe‘“. nedöpıos [Thuc. Pl. Xen.] auf der Grenze liegend: 
Hal. ı, 108 (III2) — von Wilcken, Arch. VI 348 ergänzt. neraitıos [Trag. 
20 Hdt. Pl. Plut.] mitschuldig. *öoıos fromm, rechtschaffen. *roAAaTA&cıos viel- 
mal mehr: Zen. pap. 59021, 8 (2582). +*oT1&vıos sparsam, dürftig: Mich. Zen. 
21,6 (2572). omößdıos [Simonid. Amorg. Arist.] aschgrau. *owtnpıos [N.T.] 
T& owrnpıa Rettungsfest: Or. gr. 36, 5 (285— 762). *tipıos teuer, kostbar: Zen. 
pap. 59160, I0 (2552). töpıos [Ar. Pl. Dem. = geschnitten] in der neuen Be- 
25 deutung ‚verschnitten‘ (von Tieren) [vgl. oben Topias und &kronias S. 27,5£.]: 
Frankf. 5, 7.17 (III). *rpımAacıos dreimal mehr: Zen. pap. 59477, ı3 (I1I2). 
*ümaißpıos [Pind. Trag. Hdt. Thuc. Pl.] unter freiem Himmel. Utepopıos 
[Pl. Lys. Xen.] jenseits der Grenze gelegen, fremd. 
III—II2 *aiTıos schuldig, etwas verursachend. *&vTios vorne, an der Vor- 
30 derseite: Zen.pap. 59663, 9 (III&). Subtantiviert Prozeßgegner: Teb. 43, 21 (1188). 
*d1mAac1os doppelt. *£kolcıos freiwillig, bereitwillig. Zv@Ttıos Aug in Auge, 
von Angesicht zu Angesicht, persönlich: Bd. II 2 S. 531, 22. &&vıos (= *£&e- 
vıkös) fremd. *mapamAroıos ähnlich. map6ödıos [Hyperid. bei Poll. 7, 121. 
Plut.] neben dem Weg gelegen: Zen. pap. 59663, 4 toixoı. Teb. 45, 22; 47,14 
35 $lpa (113%). +ToAıös [poet.] weiß, grau (vom Haupthaar): Mich. Zen. 77, 
ı2 in einem Zitat (III&). Par. 51 = UPZ 78, 25 in einem Traumbericht. 

III—I2 *&AAoTpıos andern gehörig, fremd; ungehörig, unpassend. *&&ıos 
würdig, wert. yev&ßAıos die Geburt betreffend; T& Yyev&ßAıa Geburtstagsfeier. 
*yvroıos rechtmäßig, ehelich. *de&ıds rechts. *dnuöcıos öffentlich, staatlich. 

40 &yKUkA1os im Kreis, der Reihe nach herumgehend, von der Umsatzsteuer (TO Ey- 
kUkAıov), die wohl von Haus aus eine Abgabe für den Eintritt in den Auktionsplatz 
(oi kUkAoı) ist: Preisigke WB III ır. *£yxwpıos einheimisch. *nuıöAıos andert- 
halbfach. *i8105 für sich bestehend, eigen. *Katäsıos ganz würdig. *Küupıos 
herrschend, besitzend, vorstehend; subst. — Herr, Eigentümer, Vormund. *yue- 

#5 Tpıos mäßig, mittelmäßig, geringwertig, bescheiden, namentlich mit einer Negation 
= von erheblicher Bedeutung: Zen. pap. 59631, ıo (III). Petr. III S. ı15, 5 (III2). 
Lond. I ur. 33 = UPZ 39, 27 = Par. 33 (UPZ 40) 19 (1612). *mr&Ttpıos einheimisch, 
vaterländisch. *A&yıos schräg, querlaufend [Thuc. Pl. Xen.]: Zen. pap. 59663, 8 
(III2). BGU 1121,24 (I2), 

vo II *8&onıos (= deopwrns) [Trag. AP. Diod. N. T.] gefesselt. *vıauoıos 
jährlich: Acrostich. vor Eudox. (vor 1652). *vnıos [poet. Bd.Ir S.31] unmündig, 


Vgl. Aı- 
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kindlich: Leid. B=UPZ 20, 22 (1642). *rapairıos [Trag. Diod. Sic. Apoll. Cit. 
Sch. 3, 16] mitschuldig: Par. 64 = UPZ 146, 44 (II2). 

II—Ia *umödıos im Wege stehend, hinderlich: Teb. 29, ı9 (nach 1102). 
BGU VIII 1853, 9 (46—452). *öwıos spät, zu spät. 

Ia &P68105 zugänglich. ÖöuonfTpıos die gleiche Mutter habend: BGU 5 
1117, 8 (la). mAnolos nahe. *paıös [Pl. Arist.] braun, bräunlich (von der Haut- 
farbe). Zu Acsuköpaıos, neAavöpaıos s. Zusammensetzung S. 186, 37. 31. 

Speziell auf -oios: 

III—Ia *&ANoios anders geartet. 

Ia *yeNXoios spaßig, scherzhaft. 10 

auf -Dı1os: 

Ill +mp&ıos (oder mpwıos) [cf. TTpwınos, rpwıvös] (Hom. Hdt.) früh: 
Zen. pap. 59155, 2 oitos Frühkorn (2568). 

III—IIa &Eö&ıos morgendlich: Hib. 27, 88 u.ö. (301— 2402). Eudox. 29. 146 
u.ö.; 138 n&ıos (ionisch) (vor 1652). 15 

III—Ia *martpöıos vom Vater ererbt. 

b) auf -iöıos: 

Illa +’Avrımatpiöios nach Antipatros benannt: Zen. pap. 
59038, II morrpıa (257°). 

I2 +Karoıkidıos [Callim. Theopomp. fr. 287 M. Long. 3, 6. Diod. zo 
Sic. Luc Porph. Schol. Pind.] zum Hause gehörig, ansässig: BGU VIII 
1816, 8 (60—592). 

IIlIa *&iöıos ewig dauernd. pneoidıos [Arist. pol. 5, 6; eth. 5, 4] in der 
Mitte stehend. Das Neutrum substantiviert TO weoldıov Verwahrgut in der Hand 
eines Mittlers: PSI VI 551,9 &860n n) ouyypapn neoldiov (Vitelli: in consegna) >25 
©apärmı (2722). Magd. 30, 2 &uoU S6vTos neoidlov (ouyypapnv), Tv ouveypayaTto 
poı (2182). Vgl. Jouguet zur Stelle. Lob. Phryn. ı22f. Auch das bisher nur dort 
erwähnte Verb ueoıdıö@ hat sich in den ptol. Papyri gefunden; s. unten S. I4I, 17. 

III—Ia *6&1d1os leicht. 


c) auf -Ao1os: 30 
Ia *fueprjoıos [Hippocr. Hdt. Trag. Pl.] täglich: BGU 1117, 33 gOpos (138). 
d) auf -io1os: 


IIIe +2£nkovenuepioios 6otägig: Zen. pap. 59341 (b) 5 (247°). 
Vgl. Edgar z. Stelle (a period of sixty days). PreisigkeWB s. v. fjpepicıos 
liest T& & fiuepioıa und erklärt: die 60 Tageseinheiten. 35 


8. Adjektivische Femininbildungen auf Zı000, -irıs, -ıöTıs 
[Limberger Pol. 63]. 


a) auf Zı000: !): 

IIIa pneravoomaAdkıcoa maulwurfschwarz (Pferdefarbe): Petr. II 
35 (a) col. ı,g (226°). Ebenda col. I, 7 yardöıcoa getröpfelt, gesprenke It «0 
von einer Stute. Vgl. yoradloyıos oben S. IOI, >;. 

III +poivıooa (äyumeAos) [Pind.] purpurrot, dunkelrot: Zen. pap. 59033, 14 
(2572). 

ı) Chantraine $ 86. 
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In substantivischer Verwendung findet sich das (ionische) Suffix 
nur in Titeln, wovon gehandelt wird oben S. 54, ı7#. 


b) auf -irıs [Chantraine p. 340]: 
IlIe Owpaxkirıs (govn) zum Panzer gehörig: Petr. I ı4, 12 = III 6 
s (a) 28 (225°). Vgl. Addenda et. Corr. IX. 
vnoiris (vgl. unten vnoıöris) von Wasserarmen umgeben: Eleph. 
20, 48 mposobons ts vnotrdos (sc. yfis); 2I, I2 vnoıl&]rtıöos (beide 
2238). 
EN (yfi) unfruchtbares Strauchland: Petr. II39 (a) 7 (III). 
o Lille 5, 20. 58 (III2). PSI V 502, 28 nv onoayitıv kai Tiv EuAitv 
(257—56°); VI 631,32 (IIIe). Mich. Zen. 118,26 (Ill2). 
oncanirtıs (mit oder ohne yfj) mit Sesam bepflanztes Ackerstück: 
PSI IV 351, ı7 (254°); V 502,28 (257—56:®); 522, 1.ı1ı (248—47°). 
III—Is rpogpirıs (alimentaria): Petr. III 133, I ouvyypapn Tpogiris 
ıs Unterhaltsvertrag, Ammenlohnvertrag (Mitteis, Chr. Grdz. 206) (III2). 
Tor. XIII g (139%). Teb. 51, 8 (113°). Giss. 36, 13. I5 yuvaıkös Tpopitıdos 
eine von einem Mann alimentierte Frau (1352); 37 col. Il ı3 (1362). Vgl. 
P. Meyer. Stelle. BGU VIII 1827, 20. 31 (52—51®); 1849, 13 (48—46®). 
IIa &ureritis (yi) Erde zum Belegen der Weinstöcke: Rosettast. 
20 15. 30 (1962). Teb. 5, 93 (1182); 82, 4 u.ö. (II52). Rev. M&l. (tessera) 73. 


c) auf -ıörıs: 
III—-II® vnoıö@rıs (cf. oben vnoitis): Eleph. 21, ı2 vnoılw]Tıöos (2232). 
Grenf. IL 15 (2) 25 (3) 37 (1398): 


9. Adjektiva auf -kKös!). 
25 a) ohne Bindevokal: 
III—I2 6nAuxös weiblich: Petr. II Einl. p. 23, 13; III 93 recto 
col. 7, ı2 (IIIs). Lille 10,5.7 (IlIs). PSI IV 406, 18 (Ille). Grenf. I 
21,7.13 (1262). BGU VIII 1848, 12 (48—462). 
b) auf -axds: 
30 IIle +ö5wpeakös im Besitz eines vom König verliehenen Lehens- 
landes: BGU VII 1540, 3 (III®); ebenso wohl zu ergänzen 1504, 3 (III2). 
III—IIe pıßaxös [Artemid. Luc.] abgerieben, abgetragen (von 
Gewändern): Petr. III 9, 19 Kenyon #epiorou pıßaxoü (c. 2402). Lille 
6, 9 in&rıov (III®). Zen. pap. 59092, 4. 7 xAayvs, IL. 12 xırav (2572). Teb. 
ss 230 descr. ip&rıov (II*). Chantraine p. 384. 


:) Kühner-Blaß II p. 294. Debrunner Wortbildung $ 392—396 (neben 
„105 unstreitig das geläufigste und schmiegsamste Adjektivsuffix, wenn auch erst 
in histor. Zeit aus kleineren Anfängen bei Homer entwickelt). Blaß-Debrunner 
NEISSESETT32 Limberger Pol. 64ff. Schmid Attic. IV 699. 701. Dieterich 
Suffixbildung nr. 75. 75°. Budenz, Das Suffix -kos im Griechischen, Göttingen 
1858, Chantraine $ 316— 325. 
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Il® iAıaxös in der Verbindung Tpıxoivikov INaxösv &poupöv noch nicht 
endgültig erklärt: iAtax& scheint eine Abgabe zu sein: Teb. 61 (b) 319 
(1182); 68,88 (117—ı1168); 72,323 (II4—I13®); 75,1 (II22); 89, 33 
(113°). 

Ia +yeveoıakös auf die Geburt bezüglich: Neutr. subst. Geburts- 
tag BGU 1843, 12 (50—49®). 

xnrroupıakös Gartenbau [xnmoupia] betreffend [Poll. 7, 140]: BGU 
III8, 13 (25°). 

III2 *uaAaxkdös weich, weichlich, kränklich. 

c) auf -ıKöst): 

IIIa +&koAoutikds (begleitend ?): Zen. pap. 59676, 6 Tois karı iv 
oiklav awpacıv dKoAoudırois (III2). 

aAıkös (Salz betreffend) ist durchweg an Stelle des früheren &Auxös 
getreten, das nicht aus &Aıös entstanden, sondern als selbständige Neben- 
form mit dem Suffix -uko gebildet ist. Belege Bd. Ir S. 1o2. 

Avadevöpartınös (zu Avadevöpis Weingarten, arbustum, also für 
&vadevöpadıkös) Weinland betreffend: BGU VI 1279, 2 (IIIz2). Vgl. PSI 
VI 697, 4 dumeaöva dvadevöparıköv (IIP). 

&vnAwrırös [Plat. &vaawrırds] Ausgaben veranlassend: Hib. 74, 3ft. 
(nach 2502); 101, 8 (261°). Petr. III 129 (a) 3 (Ille). 

BaAıdırös bisher ein unerklärtes Beiwort zur Bezeichnung einer 
besonderen Sorte von Nüssen (x&pva): Petr. III I4I, I2 neben xoAkıöıd, 
movrık& usw. (III2), also wahrscheinlich ein Ortsname, vielleicht = aus 
Elis (Förıs) ? 

yapırıxös (zu yäpov Fischlake): PSI V 535, 35 (III®). 

Sorxınaorıxös [Suid.] Prüfung betreffend: Td öokıuaorıröov Ab- 
schätzungsgebühr: Leid. OQ=UPZII156 12 (von Wilcken hergestellt, der 
statt des sinnlosen &veudokıpoori Katjetzt &veu dorinaorikou liest) (2592). Hib. 
29, 24 (nach 265°); Io, 30 (nach 2702). Teb. III 701, 42. 47.48 (235°). 

+ipyoAaßırös Lohnarbeit betreffend: Mich. Zen.62, 13 nıoßös (247°). 

+ipeuvnrixös zur Erforschung bestimmt: Zen. pap. 59753, 40 
&peuvntixöv eine Steuer (III®). Vgl. Cornell 3, 5. 

&pıxös wollen: Rev. L. 103, 2 (2588). 

depıorıxös [Strab. XVII 831] zur Ernte gehörig: Magd. 8, 6 öpe- 
mavov (2188). 

+Bıacırırös einen Kultverein betreffend: Enteux. 20, 5. 9 (221°). 

immiatpıkös den Pferdearzt betreffend: Hib. 45, 2 immarpıköv eine 
Steuer (2572). 

Kapnapwrıkds zum Gewölbebau bestimmt: BGU VII 1545, © «An 


1) Tapdikas, mepi Tv eis -ıkös Anyövrwv Emiderwv, ’Adnv& XXII, p. 
426. 
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karaotarıkdös [Plut.]: Petr. III 57 (a) 2 v.u. Kataotarıköv eine 
Steuer? (III®). 
KoAAußıorırn) (rp&meza) Wechslerbank: Ostr. Straßb. 93, 9 (Ill). 
koviarırös (zu kovia Kalk): Petr. III S. 290, I £py« Tüncherarbeiten 
s (III2). 
RE [Plut.] zum Scheren bestimmt: Mich. Zen. 54, 2 olönpos 
x. (2488). 
+ £uAokomikös zum Holzhauen bestimmt: Teb. III 794, 13 (III). 
mapadoyırös (vgl. unten S.107,1 doxıxös) gebräuchlich: Hib. 87, 13 
0 Herpa (2562). 
revrarAıvırös: Zen. pap. 59054, 34 oxnvr ein Raum mit 5 Ruhe- 
betten (257°). Dagegen PSI V 533, 3 mevrärAıvos oxnvt, (III2). 
mevrernpixös [Strab. VII 7,6] 5 Jahre betreffend: Gradenw. 617 
Neutr. Abgabe für die Fünfjahrfeier (IIIa). 
15 mAıvöırds Ziegel betreffend: Petr. III 48,9 Zpya (IIlI2). 
mpomwAnrtıkös Vorverkäufer, Makler betreffend: Rev. L. 55, 15 
Neutr. Maklergebühr (2582). 
TpunvnTıKös — mpwiparırös das Schiffshinter- und Vorderteil be- 
treffend: Zen. pap. 59054, 4. 9, bzw. 13. 27 ottyn (257®). 
20 +onoanıkös Sesam betreffend: Zen. pap. 59268, 37 (252—51?); 
59314, 4 omöpos (250°). 
oıroAoyırös den Sitologen betreffend, von ihm ausgehend: Zen. 
Bus. 54, 13 Sıdypapna (250%). 
oıtonerpikös: Hib. IIO, IA ortonerpiksv Lohn eines Getreidever- 
2s messers (nach 2702). 
+omAayxvılköls [Diosc.] von den Eingeweiden: Zen. pap. 59707, 17 
(IIIs). 
+orıßırös zur Walkerei gehörig: Zen. pap. 59176, 137. 247 orıßıkf) 
Walkersteuer (2552). 
30 +TanısurıKös zur Verwaltung gehörig: Cornell I, I6 BußAia (2582). 
raupıkös einen Stier betreffend: Lille 8, 8 zeüyos (IIIe). PSI IV 
429,25 (1Hl®); VI 577,18 (248°). Zen. pap. 59215, 5 (254°). 
+Tagırös die Bestattung betreffend; neutr. Bestattungsent- 
schädigung: Enteux. 20, 5.7 (221?); 21, 6.8 u. verso (2I8*). 
35 teraprıkös die teräprn betreffend: Petr. III 68 (a) 4 T& Teraprırd 
eine Steuer (III2). 
pdivor@pikös herbstlich: Lille 41,4.14; 42,4 onoopov (2488). 
xoprıkösHeu betrefiend: Petr. II38 (a) IQ yevrinara« Heuernte (2408). 
III—Il® &pyupıxös [Diod. D.H.] Silbergeld betreffend: Eleph. 
+° 14, 3 pöpoı (223%). Rosettast. II (I96°). Tor. V 9 (177°); VI ıo (Ile). 
Grenf. I 21, 16 oupßoAa (126%). Amh. 31, 6 mpösodos (1122) usw. 
Sekavıkös (zu dekavös Bd. Ir S.446 und oben S.88, :) einmilitärischer 
Titel: Belege bei Preisigke WB III Abschn. 10. Dazu Teb. III 811, 14 
(165°); 815 Fr. 2 recto col. II ı (228—221.). 
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öoxıkös gebräuchlich (von einem Maß): Lille 21, 23 uerpov (IIIa). 
Ebenso Hib. 74, 2 (nach 2508). Par. 66, 26 (IIIs). Teb. ı1, 6. ı3 (I1ge); 
61 (b) 390 (118%); 72, 395 (I142). Vgl. Preisigke WB III Abschn. ı8 
Ss. v. perpov. Im gleichen Sinn auch mapadoyırös, worüber oben S. 106, 9. 

&Raıkös [Aristeas] vom Ölbaum, Olivenöl betreffend: Belege Bd. I! s 
S. 106, 9. 

Kookıveutixös: Lille 20, 3 Kookıveuriköv Getreidesiebsteuer (IIIe). 
Ebenso Petr. III'81,5:7129.(a) 15, S..208,9; 5. 222, 14. 20 (alle IlIa). 
Teb. 61 (b) 393. (118%); 72,398 (1142); 02,10 (II®). 

AıßBavatırös den Weihrauch betreffend: PSI VI 628,4 6 &mi rfis 
A-kfis (&pyaolas?) (IIIe2). SB 7176, 3 goptia (247—462). Ebenso Or. 
gr. 132, IO (1302). 

vırpıkös: vırpın Waschnatronsteuer. Belege Bd. I: S. 188 und 
Preis. WB III Abschn. ı1. 

puAakırıköv Polizeitaxe, Steuer zum Unterhalt der guAaxitaı 15 
(Gendarmen): Preis. WB III Abschn. ıı. 

x»parırös einen Damm betreffend: Rev. L. App. Il 2, 9 (mp&ynarc) 
(III®). Teb. 13,6 (£pya) (II4?2). Am häufigsten 75 xwuarıxov Damm- 
steuer Petr. Il. 39 (e)\, linke Kolarr zrechte K01..4.775-{f)3.7.x77"(I1l2); 
III 56 (b) g (nach 2602); 1og col. zff. (IIIe). Hib. 45, 23 (257°); IIg, 22 
(nach 2602). W. Ostr. 102I (altptol.). 

IlI—I2 Boıkös vom Rind: BGU VI 1251, ı2 (III—Il2); 1189, 12 
(Is); VIII 1782,7 (57—56®). Theb. Bk. XII 14 (c. 1162) — von den 
Grammatikern, z.B. von Herodian II 416, 23 Lentz verworfen gegen 
Bosıkös (Xen. an. VII 5, 2), von andern (jedoch mit ı) gebilligt. 25 

*«ndenovikös fürsorglich [Plut.]: Kanop. Dekr. 15.53 adv. (237°). 
Or#e22194,5 (12). 

Acaıkös den ägyptischen Zivilisten betreffend, im Gegensatz zu 
Beamten, Lehensträgern, Staatspächtern (vgl. Preisigke WB s. v.): 
Lille 10, 4.7 Acıkk Tefpopneva (III2). Zen. pap. 59394, 13.18 (IIl2). 
Straßb. 93,4 (II®2). BGU 1053 II ıo (le). 

Asıroupyırös [LXX]: Neutr. subst. Ablösegeld für liturgische 
Leistungen (Preisigke): Petr. II 39 (e) linke Kol. 16.24; rechte Kol. 
8.422: 111%170:(b).A (alle 1112). Zen. pap. 59604, 5 ‘(IlIe). “Teb. 5, 49 
(T1I82); 88,3 (125%); 102,3 (77°). 35 

oivıxös Wein betreffend: PSI IV 425, I2 ouyypagai (III2). Teb. 
5,184 yevtnara (II82). BGÜU 1123,9 (12); VIII 1827, 8 (52—512). 

övıxös [N. T.] den Esel betreffend: PSI V 527, 2 oäyuara (III2). 
BUG VIII 1782, 7 «rhvn (57—568®). 

*oırıkös [Aristeas] das Korn betreffend: Zen. pap. 59292, 2 (250°). 
Eleph. 14, 4 (223°). Rosettast. ıı (196°). Grenf. I 2ı, 16 (126°). Amh. 
31,6 (1122). Teb. 5, 11.102.185 (Ird8®). BGÜU 1123,9 (I®). Weitere 
Belege bei Preis. WB. 
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popıxös die Steuer, Pacht betreffend: Petr. II 20 col. 2, 5.9 oitos 
das als Steuer bezahlte Getreide (252°). Lille 22, 20; 23, 21 mupös (III2). 
Teb. III 823, ıı &Aupa (1852). BGU VI 1303, 1. 5 (I®). Oxy. 807 (12). 
xeıpıortıkös (zu xepıoris Hilfsarbeiter): UPZII 158 B 35 xeıpı- 

s orwöv Lohn für eine Hilfskraft (III); ebenso Teb. 121, 49 (94 oder 

612); auch = Handbuch, Tagebuch. 

Ile +&Aonrıröv (sc. T&Aos) Dreschgebühr: Teb. 48, 17 (nach 113®). 
&Awrırds auf der Tenne befindlich: Straßb. II 93, 5 Wmoziyıa 

Dreschesel (1202). 

&ueritixds (zu Aureitıs) Weinland betreffend: Teb. 5, 17 (1182). 
&vayvaorırds [Plut. garrul. 22] zum Lesen geeignet: Grenf.I 

I4, I2 dvayvworıköv Leserolle (I50 oder 1392). 

&yupırös Spreu betreffend: r&An Spreusteuer W. Ostr. 738. 744. 

1352. 1519. I801 (alle IIe). 

15 *Bıotıkös (zu Bioros , vgl. poet. Grabinschr. aus der Zeit des Euer- 
getes II Arch. I p. 220 IT ır; 221 Il 20. Polyb. Bıorıkös): Teb. 52, 9 oun- 
BoAa Urkunden in Vermögensangelegenheiten (II42). 

Buoooupyıköszur Byssusbereitung gehörig: Teb. 5, 243 &pyoAeia (II82). 
Sıoıknriıkös [Clem. Al. Plut.]: Teb. 24, 61 xpnnarıouös finanz- 
0 ministerielle Verfügung (II7%); 64 (a) 55 (II6—I152). 
tußBadırös: TO Zußadıköv „Abgabe des Pächters für den Eintritt in 
ein Grundstück“ (Mommsen). Belege Bd. I: S. 176. 
&mtapoupıkös (kAfjpos) ein Militärlehen von sieben Aruren: Teb. 
128 descr. (II3®). 

25 OnoaupopuAarıköv Gebühr für den Speicherwachtdienst: Teb. 61 
(b) 317 (pap. OnooupoguAakırıköv) (II82); 68, 89 Uno [aupopurarıköv] 
(II7—1162); 70 introd. (III®); 72, 321 (II4®); 89, 34.39 (II3®) u.ö 

iepeurikös die Priester betreffend: Teb. 5, 236. 257 yfi (II8e). 
immotpogıköv Steuer für Stutenhaltung: Theb. Bk. VI 8 (1312). 
3° Lond. I 15, 8.9 (ptol.). 
ix8vixös [LXX]: ixdum& Fischereisteuer W. Ostr. 331, 4; 343 (IIe). 
Aıbınös Steine betreffend: Leid. U= UPZ 81 col. 3, 22 &pya (Ile). 
Ebenso Strack, Ptol. Inschr. Arch. III 128 nr. 5,6 (r18e). 
Arvugavrırös zur Leineweberei gehörig: Teb. 5, 242 &pyoAsia (I18®). 


Io 


35 Aoyeutırös auf die Kollekte bezüglich: Teb. 205, 5. 24 TA Aoyeurıkd 
(2032); III 757, 3 (186 oder 1622). 
+uetaßoAıkös Warenumtausch betreffend: Teb. III 818, 18 &pyaoia 
ze 
olkoedıkös (mxus) Flächenelle: Par.15,42 (1202). Tor.I 5,9 (1162). 
40 +mavönnıkös das ganze Volk betreffend, allgemein: Eudox. 3, 23 
Eoprn (vor 1658). 
+mapaoyxıorıkös Leichenöffner betreffend: Tor. IX 12 (I1g2). 
mopgupırös: mopgupikfı Purpurzollsteuer: Teb. 8, 31 (nach 2002). 
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*mpaynarırös ein Staatsdiener, im Staatsdienst tätig: Tor. VIII 
59 (1192). Teb. 58, 18 (ıır2); III 739, 2 (163 oder 143°). Or. gr. 139, 7 
(127—117®2). BGU VIII 1781,9 (57—56®). 

mpa(rıxös): mparıxöv Händlerspesen: Teb. gL, 5. 7. 17. 19. 26 (Ile); 
93, 10.15.24.59 (nach 122); 95,8 (II*); 119, ı9g (T05—ıore). 5 

+”*1poyovırös [Plut.] Vorfahren betreffend: Leid. B= UPZ 20, 26 
aipeoıs (164%). Par. 14,12 (I27®); 15,12 (1202). 

omeıpavrırös:! Lond. II nr. 402 (p. I2) verso 2T yaxaıpaı om. Dolche 
mit gewundener Klinge oder gewölbtem Heft (152 oder 141°) !). Die 
Nasalierung statt omeıparıxös ist auffallend, vielleicht Analogie irgend ro 
welcher Art? Vgl. Bd. I: S. 197. 

tayparıkös zur Beamtenklasse gehörig: Theb. Bk. VIII 2.5 Umnperai 
(1302). 

xpuoikös golden: Teb. 60, 102 ottpavoı (II82); 72, 254. 297 (II4®); 
124, 14 (18°). 15 

II—I2 &moorarırös [Plut.] zum Abfall und Aufruhr geneigt: 
Mor 2V 11168 (1192). 2 BEUZVLT253,7 (11e); VIII 1763, 9 (Ie).. Lond. 
Il nr. 354 (p. 163) 6 (oa). 

&podıkös das Amt eines &podos betreffend: Teb. 13 introd. xAfjpos 
(II4®); 32, 4 Asıroupyia (145°); 61 (b) 74. II2 (IId2); 72,40 (II4®); 208 20 
descr. (95 oder 622). 

kartoıkıkös die Katöken betreffend: Teb. 105, 2. I3 «Afjpos (I032). 
BGU 1129, ıı (13®). 

mposodıxöds was mit den Staatseinkünften zusammenhängt: Amh. 
33, 9 Töv T& TTpOS0BıK& Kal Idiwrıd Kpıvövrwv (1578). Grenf. I 4o = Mitt. »s 
Ohren TEE RGLUN V11127826,,787 1827, 17.10: (522). 

Ia Savsıorırös [Plut.] ein Darlehen betreffend: BGU 1149, 23 (Ie). 

&£wrtıkrös ausländisch: BGU VIII 1887, 4 (Ie). 

MAokomıxös den Nagelschmied (HAoxötos) betrefiend: BGU 1124, II. 
2I teyvn (I8®). >2 

kaAanıkös aus Rohr geflochten: Teb. 120, 77 opupiöiov (97 oder 642). 

xAıßavırds (vgl. oben S.102,6 xAıß&vıos) zur Bäckerei gehörig: BGU 
ZIITHLIETZ). 

naunıkds großmütterlich: BGU 1123,2 (I*). 

+payxınıkös nach Art der päxınoı (ägyptische Soldaten) BGU VIII ss 
zero, (le). 

vonapyxırös die Gaubeamten betreffend: BGU VIII 1781, 6 (61—060°) 
1821, I6 (5I—502). 

marmupıkös mit Papyrus bewachsen: BGU 1121, 10.18 &os (5%). 

mapaxwpnrıxös [Plut.] mit einer Abtretung (mopax&pnois) zusam- 40 
menhängend: BGU 1127, 6 (182). 


1) Nach Preisigke WB Schwerter mit schneckenförmig gewundenem Knaufe. 
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mpoxtntixös den Vorbesitz oder Vorbesitzer betreffend: BGU 
1148, 34 &vh (14°); VIII 1827,27 (52—51®). 
TroAepaıkds, 6 Tr. (sc. morapös) ein unbekannterFluß: BGU VIII 


1784,4 (1?). 
ouvrarrıkös ein Beamter (der Lehen zuteilt?): Teb. 120, 50 (97 


oder 642); ıgı und 253 descr. (96 oder 632). Fay. descr. CXLV (unb. ptol.). 
oxoıvırds aus Papyrus gefertigt: BGU Iı2ı, 21 (5°). 


Anmerkung: Höchst zweifelhaft erscheint die ganz unorganische Zusammen- 
setzung $npopuAarımoAıtıkoi SB 286, 2 (unb. ptol.). B. Keil vermutet, daß der 
Steinmetz der Vorlage an falscher Stelle einen Zusatz beigefügt hat, und schlägt vor 
Ayenovı ir’ Avdpiv Kal ÖmpoplAakı ol oAıTıkol Kal Kuvnyoi K. T. A. 


III &ueXıkös [Hippocr.]: Petr. II ı3 (17) 3 T& AumeAıkk Weinbergsteuer 
(2582); III 100 (b) 2. 8. 32 (III®). Baöıortıxös [Ar. Ran. 128. Theophr. = gut 
gehend] ein Lasttier, einen Esel betreffend: SB 7263, 3 mopeia (254%). Zen. pap. 
59659, 9 Vmozuyıov (III). Teb. III 701, 72. 178 (235%). yevıkös [Arist.] was 
zur Gattung gehört und zusammenfassend behandelt wird. &pyarıkös [Hdt. Pl. 
Arist. Plut.] zur Arbeit bestimmt: Zen. pap. 59659, 15 Umozöyıov (IIIa). *arpı- 
xös die ärztliche Kunst betreffend: Tö jiatpıkov Ärztesteuer: Preis. WB III ı1ı. 
£uXıkös [Arist. de part. anim. 3, 14] von Holz, hölzern. oiKkodonıkös [PI. 
Arist.] zum Hausbau gehörig. *oikovonıkös die Verwaltung betreffend. *troAenı- 
xös für den Krieg bestimmt. *otpatnyıkös dem Feldherrn gehörig. *tpayı- 
xös [Hdt. Pl. Xen.] tragisch. Xpuooyxoıkös [Dem. 21, 22] zur Goldschmied- 
kunst gehörig. 

III—-IIa &ua&ıkös [Theophr.] Wagen betreffend: PSI III 227, 4 äpasır& 
(III®). Teb. III 748, 6 (nach 243%). Cornell 4, 10 zuyöv (112). +KatmmAıkos den 
Trödler betreffend [Pl. Arist.]: BGU VI 1237, 2 pap. xateAıköov (III—II2). 
*Tezıkös aus Fußvolk bestehend. *orpartıwrıkös Soldaten betreffend. *üıKös 
[Xen. Mem. I 2, 30] vom Schwein: Zen. pap. 59078, 6; 59091, 3 (257%); 59161, 2 
(2552).; 59310, 7 (2502). SB 7202, 33 (265 oder 2272). Giss. bibl. 2, 6 (II&). *üıkn 
Schweinesteuer. 

III—Ia &Aıeurtıkös [Ar. Pl.] zum Fischfang gehörig: Zen. pap. 59783, 16 
mreAtkeıs Harpunen; 59782 (a) 28. 137 eis TeAtkeıs Tv AAleuTıkdv (TTAolwv) 
(beide IIIa). Würzburg. Pap. (Wilcken 1934) 5 &Votpa Fischer-Schabeisen (312). 
*BacıAıkös königlich. *ypanparıkös Buchstaben, Schrift betreffend: Kanop. 
Dekr. 64 7 iep& ypapnarırr) (sc. tExvn) die Hieroglyphenschrift (2372). Sehr 
oft ypapparıköv Schreibgebühr: Preis. WB III Abschn. ıı. *vaurıkds das 
Schiff oder den Schiffsmann betreffend; teils persönlich oi vaurıkoi Schiffsleute: 
Zen. pap. 59677, ı (III2). BGU 1208, 40 (I2); teils sachlich, was sich auf dem Schiff 
befindet: Eleph. ı, 13 T& &yyaıa Kal vaurıkdk (3112); teils was den Schiffsdienst 
betrifft: Or. gr. 54, 9 0T6Aos (247— 2412). Tö vaurıköv Matrosendienst: Petr. III 
3.341, 30 (III&). SB 3448, 6 duv&ueis (IIa). *&evıRös [vgl. oben S. 102, ;, £&vıos] den 
Fremden, d. h. Nichteinheimischen betreffend, ausländisch. *TOA1TIKOS staatlich, 
städtisch (von Personen und Sachen). teAwvıkös [Pl. Dem. Plut.] Zoll- und Steuer- 
sachen betreffend: Hib. 77, 6 (2492). BGU VIII 1792, 4 (I&). 


&r Il &yveurtıkös [Arist.] die Reinigung (&yveia) betreffend: SB 7169, 3 
npepa (II). Ebenso PSI IX 1014, 3 (1712); 1015, 3 (1428); 1016, 4 (1298); 
10171024 oft (115—104%). Zur Sache fipepaı äyveurikal s. W.Otto, Tempel und 
Priester II 3r. Wilcken, Puntfahrten in der ptol. Zeit (Ztschr. f. ägypt. Sprache 60) 
P- 92. +äpxıkös zum Herrschen gehörig: Teb. III 788, 22 (IIa). yewpyıkds 
[Ar. Pl. Xen. Arist.] zum Landbau gehörig. *8ıöaokaAıkös schulmeisterlich: 
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Par. 63 = UPZ 110, 5ı Vonynois (165%). *eVepyertikös [Pl. Arist.] wohltätig. 
Onparıxös die Jagd betreffend: Teb. III 793, 8, 2 (nach 1838). *mıkös Pferde 
betreffend: imıköv Pferdesteuer der Kleruchen, Preis. WB III ır. *Koıvwvıkös 
im Gemeinschaftsbesitz befindlich: T& Koıvwvırd eine Abgabe, Preis. WB III ır. 
AnıoTıkös räuberisch. Vgl. unten Z. 29 Anıotpıkös. naysıpıkös [Ar. Pl. Plut.] 
zum Kochen gehörig: Giss. bibl. 2, 5 naysıpırta Fleischersteuer (II&). *vırn Tıkös 
[Xen. Hermog.] zum Sieg gehörig. olketıkös zum Sklaven gehörig. öppavırös 
einer Waise gehörig. *maıdıkös [Ar. Pl. Xen. Arist.] das Kind betreffend. Über 
To maıdıköv, Geliebter, Buhlknabe s. Bd. It S. 30. mop®pıkös die Fähre, den 
Fährdienst betreffend: & mop6yık& Fährsteuer, Preis. WB III Abschn. ı1. *ouy- 
yevıkös: Neutr. subst. Verwandtschaftsrecht. ouvnyopıkds [Ar. Vesp. 691] 
einen Rechtsanwalt betreffend: Leid. F 3(1272) von Wilcken (Ostr. 1302) hergestellt 
statt des bisherigen @vntpıköv; ebenso W. Ostr. 1537 (II2). Vgl. Hyperid. bei Poll. 
3, 125. PhiloIl 302, ı5. Poll. 4, 25.26. *owpartıkös [Pl. Arist.] den Leib (oder 
einen Sklaven?) betreffend: Teb. 95, 10 ow(narıkoü?) eine Abgabe (II). Te- 
AsoTtıkös auf Weihen bezüglich: Rosettast. 16 T6 TeAsortıköv Antrittsgebühr, 
Weihesteuer beim Eintritt in ein Priesteramt (1962). Preis. WB III ır. Wilcken 
Ostr. I 397 ff. W.Ottol2ı2. $*rpomıkös (kUkAos) Wendekreis: Eudox. 149. 
153 (vor 1652). 

II—Ia *5ıwTtıkös [Hdt. Pl. Xen.] (zu idiorns Privatmann oder Ge- 
meiner im Heer): privat, oft speziell gemein, gewöhnlich: Par.. 55 = UPZ 94, 117 
äprtoı d. h. Grobbrote im Gegensatz zu kadapoi Äproı (1592). idıwrıkk Privat- 
schuld BGU 1127, ı7 (I®2). Oft VIII 1731 ff. (Ia). unrpıkös mütterlich. *mra- 
Tpıkös vom Vater ererbt, herrührend. 

Ia &pı$unrikös [Pl. Plut.] Neutr. eine Taxe der xatoıkoı (Wilck. Ostr. 
I 351): Lond. III nr. 1171 (p. 178) 15 (82). BaAaveurtıkös [Pl. Soph. 2272] zum 
Bad verwendet. *ypagpıkös [Pl. Xen. Arist. Theophr.] das Schreiben betreffend, 
zum Schreiben nötig. *8ouAıkös [Pl. Dem. Xen. Arist.] knechtisch, sklavisch. 
*20vıkös völkisch: BGU VIII 1764, ı3 (I2). AnıoTpıkös (s. oben Z. 5 AnıcTıkös) 
räuberisch: BGU 1061, 14 (I). *uouoıkoös die Musik betreffend. oKemaoTtı- 
xös [Hippocr. Arist.] Unrecht verhüllend, bedeckend. rakrıkös [Xen. Luc.] 
die Taktik betreffend. 

Aus unbestimmter vorchristlicher Zeit: 

*yuuvıkös Leibesübungen betreffend: Arch. III S. 134 nr. 12, 22 &yöves 
(ptol.). unxavıkds auf einem Grabstein SB 310 “Hpwıöns unxavırös ist nach 
Preisigke ein appellatives Attribut = Maschinenwärter; nach Breccia ein 
Eigenname. Sicherlich das erstere. Ebenso SB 1109 ’AtoAAwvıos unxavıkös. Vgl. 
Xen. Mem. III 1,6; IV 7,1. 


ıo. Verbaladjektiva auf -ros!), ohne Bedeutung der Möglich- 
keit, worüber Bd. II ı $52 gehandelt wird). Die Belegstellen sind, 
wenn nicht hier, im Verbalverzeichnis Bd.I: $ 81 unter dem betreffenden 
Verbum simplex aufgeführt. 


a) von verba simplicia auf -Tös: 


1) Debrunner Wortbildung $ 368. Blaß-Debrunner N.T.® $ ıı2 (sim- 
plicia); $ 117 (composita). Limberger Pol. 68 ff. Schmid Attic. IV 697 (com- 
posita); 700 h (simplicia). Dieterich Suffixbildung nr. 83 (im Ngr. häufig). 
Chantraine $ 240— 245. 

2) Nachzutragen ist Bpwrös eßbar [Eur. Xen.]: PSI 64, 21 (Eheversprechen 
der Braut) Kal oWdevi &AAwı ouviosodaı ... umö& moınoeıv eis ot pApnaka PlATPA 
und& Kakomroık yurTe &v morois unte Ev Bpwrois (IR). 


Io 
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IIIa &yopaords (sc. oitos) vom Staat aufgekauftes Getreide, 
namentlich für militärische Zwecke (im Gegensatz zu popıkös — impera- 
tum frumentum): Belege Bd. II 1,21. Dazu Lille 53, 14 (III). 

+*51Ktuwtds [zu Sirusw netzförmig machen LXX] vergittert: 

s Mich. Zen. 38, 25 $upis (IIIe). 

+n6nrös [zu 700] durchgeseiht: Zen. pap. 59436, 2 yüpov (III2). 

BAaotös [zu OA&w] ausgequetscht, zerdrückt: PSI V 535, 52 (1112) 
Auöv Mootöv d.h. olivae quae sole torrentur (Bergk ap. Kock ad 
Aristoph. fr. 39I—393). 

10 kavovwotös mit Gitterstäben (kavöves) versehen: Zen. pap. 59663, 5 
@upiöss; ebenso PSI V 547,4 und Mich. Zen. 38,6 (alle IIIe2). Ohne 
Grund vermutet Preisigke WB s.v. eine Verschreibung von xavvwTtös 
aus Rohr gefertigt. 

+xoyxw@Ttös muschelförmig (?): Zen. pap. 59327, 103 wurrnp (249%). 

15 Kkovrotös mit Stangen fortbewegt (mAoiov) —=Schute, Schiebekahn: 
Hib:=39, 4 (2658). PSI’VI 55T, 1 (272°). 

bavrös [zu faivo] gesprenkelt, bunt (von Hühnern): PSIVI 569, Io 
(253°). 

III—II® + remtös [Medic. Plut.] gekocht, gebacken: Zen. pap. 

20 59698, I oita (III®). Leid. B= UPZ 20,12 äproı (c.ı602). Lond.I 
27-434(P427) >= UPZ837422(€2002): 

III—Ie ypamrös [Aristeas. LXX] geschrieben, schriftlich, gemalt: 
Petr. III 21 (g) = Mitt. Chr. 21, 38. 40 Aöyos (226— 252). Arch. III 134 
nr. 12, 29 eixov (III—II2). Gurob 2, 36 (2252). Oxy. IO6I, IQ dı& ypaıroü 

25 (12). 

xAaotös von untersetztem Wuchs (Preisigke, statt kraushaarig): 
Petr.1ıg,7 (225°). Teb. 32,23 (145°); III 816, 13. P. Kairo Arch: 165, 
26.28.30 (123°). Leid. N 2,6 (103°). Lond. III nr. 1209 (p. 20) 12 (89°). 

Il2 unAwrn (Sıpbtpa) Schaffell: Teb. 38, 22 (1132). Vgl. Bd. II ı 

30 5.22 Fußnote 2. 

topveurös gedrechselt: Lond. II nr. 402 (p. ı2) verso 3I mööss 
xAlvns (152 oder I4I®). Arch.I 64,5 xAlvn (1232). 

I +ramtwortöv (sc. mAoiov) irgend eine unbekannte Art von Boot: 
BGU VIII 1858, 12 (I) —nach Wilcken, Arch.XI 124 Schreibfehler für 

35 TTOKTWTOV ZU TTOKTOW (S. S.IAI, 33) —=festgefügt, gedichtet. Vgl. Arch. III 244. 

Illa &yaınrtös erwünscht. $etös(?): Zen. pap. 59665, 5 T6 &8apos Troınosı 
Beröv (III2). +Kknpwrös [Ar. Ach. 1176. Medic.] mit Wachs getränkt, überzogen: 
Zen. pap. 59539, 7 knpwrrj Heftpflaster (2582). kpurTtös [Hom. Trag.] verborgen, 
versteckt: Zen. pap. 59764, 25 O\pa (III®). Mich. Zen. 38, 25 (III2). neıkrtös 

#° vermischt: Zen. pap. 59292, 25. 90. 368 ofjoapos, &p&ßıvdos (2508). nıodwTrös [Pl. 
com. bei Ath. Demosth.]um Lohn gedungen; subst. Söldner, Mietling: Zen. pap. 59443, 
SE 59751, 10 (beide IIIa). +TrEparos (zu rep&w) [poet. Hom. Ap. Rh.] jenseitig, aus- 
le Zen. pap. 59536, 7 (2612). mAaxoTtoös [Hes. Trag. Pl.] erdichtet, erlogen. 

S1TEVTOS [Xen. an. V 4, 32. N.T.] gemästet: Zen. pap. 59026 (a) 4 xfives 

45 (258%); 59219, 3 (2548); 59350, 4 lepeiov (244%); 59375 öpvi& (III2); 59584, 8 
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xfives; ebenso 59762, 16 (253%). +oTtat6ös [Hom. Trag. Plut.] aufgestellt, 
stehend: Zen. pap. 59038, 7 YuKtnplokos; 59044, 32 wuktnpidöiov (beide 2572). 
oxıorös [Trag. Pl.] zerrissen, zerspalten, geschlitzt. TaKTös festgesetzt. TIUn- 
tös [Dem. 27, 67] eingeschätzt: Petr. I 24 (3) 2 (2542). 

IIlI—Ila ö1mTös I. gebraten, gebacken: Zen. pap. 59066, 13. 16 von Fischen 
(III2). 2. gebrannt (von Ziegeln 1rAlvdos). *Xeıpıöwtös [ionisch, Bd.I" S. 24] mit 
Armeln versehen: Zen. pap. 59092, Io0. II (257%); 59164, 3 (2568); 59469, 6 (III2). 
PSI VII 865, 4 xepıöwTtös (III2). Teb. 46, 34 (1138). 

III—Ia &peoTös beliebt, tauglich, gefällig: PSI III ı7ı1, ı7 (IlIa); IV 
433, ı (2612). Zen. pap. 59173,9 (255—542); 59244, 6; 59668, 3 (III®). Cornell 
AI (1723). BCUZTT19,272(52):02120,302 (18). 

II yvwoTrös [poet.] bekannt: Herodesepigr. Arch. I 219, 6; ebenda 221, ıı 
+yvwrtös (I45— 1168). 

II—Ia *yayern (yuvn) rechtmäßig verehelicht. 

Als Substantiva werden gebraucht: 

III2 10 *6nröv Verbandstag, Gerichtstermin. Tö *6uröv [Dem. 21, 158. 
Ath. XI 496f. Philod. de rhet. p. 319, 16 Sudh.] Trinkhorn: Petr. III 42 H (7) 3 
(c. 2502). 

III—-Ia T6 *puTov Gewächs. 


b) von verba composita auf To. 


Über den Akzent vgl. Kühner-Blaß I 338f. 


IIlla &möteumros fortgeschickt, entlassen: Petr. Il ı5 (I) 8 (241°). 
+ämöonoTtos durchgeseiht: Zen. pap. 59732,5 (III2). 
+xartämAaortos bestrichen: Zerf. pap. 59665, ı8 (IIlI2). 

III—1I2 *yypanros [Aristeas]rechtlich verbrieft. rö&yypartov Schrift- 
stück, Schriftsatz: Magd. 18, 5 (221°). Teb. III 772, 9 (236°). Enteux. 
22,8 (218°). Leid. A—= UPZ 124, 19 Zvypamtov miorıw (176 oder 1652). 
Rein. 18, 31 (1082). BGU VIII 1782, ı5 (57—56:); 1833, 26 (5I—50°). 

Ila ZykAntos [Arist. oec. 2,16] angeklagt: Teb. 27,42 (I13®). 

&tmioaktos s. unten S. II4,ı; (Subst.). 

Ia + Tepıkatdäänumrtos [Plut.] ringsumgeben: BGU VIII 1844, 16 
(50—49°). 

Anmerkung: Bei &mavrAnTtös hält Preisigke WB an der Bedeutung der 
Möglichkeit fest und erklärt: bewässerbar (von einem Acker, für den ein Wasser- 
hebewerk in der Nähe nutzbar gemacht werden kann, für den also die Möglichkeit 
einer künstlichen Bewässerung besteht). Belege: Rev. L. 24, 8 tfjs &mavrAnt(oü y)fis 
Preisigke (2582). Zen. pap. 59176, 230 Töı mpös fı &mavrAntr(öı y)fiı (Wilcken 
Arch. VIII 382) (255%). Ob nicht doch besser beidemal das femin. &mavrAnrn mit 
der Ergänzung von yfj festzuhalten ist trotz P. Meyer Neut. Ostr. 58, 4 Tfjs &mavrAn- 
ToU (sic) uou yfis (IIP) ? — Zweifelhaft bleibt es, ob $+ouuPßAnTos Zen. pap. 59755, 2. 
3. 4. 7. (III2), Epitheton von 1nödAıov, iotös, kepaicı, Kovroi, als ouußAnTös 
= zusammenlegbar oder als oVußAntos — zusammengelegt zu fassen ist. Der 
Parallelausdruck kepaioı ounßeßAnuevaı 59066, 9 (2502) scheint für die letztere 
Auffassung zu sprechen. 

III *&1öAeKktos [Thuc. Xen.] auserlesen. &paiperos [Paus.] was aus- 
genommen ist [&paıperös wegnehmbar Plat. pol. 308 e]. &yPAnros ausgeworfen: 
Zen. pap. 59771, 13 xpıof (III&). &xkAnros [Aeschin. Xen.] die Berufung be- 
treffend: xpioıs, Xpövos. &&aiperos ausgesucht, auserwählt: Teb. III 815, 2, 71. 

Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 8 
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72 (228—2212). $+*mpöopartos [Hom. Hdt. Pind. Aeschin. Lys. Dem.] frisch 
(geschlachtet): Mich. Zen. 72, 8 von Fischen (III2). Vgl. Lob. Phryn. 374 £. 


III—-IIa &tötaKTos festgesetzt, vereinbart: Petr. III 107 (d) col. ı, 32 (III2), 

Teb. 42, 12 (1148); 106, 15 (ro12). *2:tiAeKkTtos [Xen.] ausgesucht, auserwählt; 

s militärischer Ausdruck = Gardetruppen: Teb. III 823, ıı öAUpas, fis TTAOUS) 81a 
is EiAeKToU (sc. vews?) auf auserlesenem Schiff befördert (185%). 


IIa + *£y&öoTos [poet.] preisgegeben, verraten: Grenf. I ı, ı, 7 (nach 1732). 
&miktnrtos dazu erworben. mepikAvoTos (vfjoos) rings von Wasser umspült. 
*gUu@UTos zusammengewachsen: Grenf. II 28, 7 &urreAwv — nach Mitteis ein Wein- 

ıo garten, in dem die Reben auf Bäume gezogen sind. Ebenso Lips. I ı, 5 (1042). 


‚ 


II—Ia *&töppnTtos verboten, untersagt: BGU VIII 1792, 2 (I2). *oun- 
hEIKToS vermischt. *ÜToTmTros von unten angesehen, verdächtig. 


Als Substantiva werden gebraucht: 


IIIe *«oat&ppakrov Panzer, Harnisch: Magd. 13, 6 (218%). 

15 IIe &mioakrtov entweder zu &miodoow verpacken = Emballage oder 
zu Zmeısayo — Lieferungskosten: W. Ostr. 757 ämtx® Trap& ou oivou ke- 
päpıa ı, &v ooı £öwka ouv Ta Emiodktwiı F p (IO6—IO5%). 

&tioTtartov (= Öümorpnrnpiöiov) ein Untersatz für den Mischkrug: 
Grenf. I 14, 6 hergestellt von Wilamowitz aus &tı otaröv (I50 oder 139°). 


20 IIa f} *ouykAnTos (sc. BovAn) ı. Mobilmachung: Teb. 5, 197 (1182); 2. 
Senat: Teb. 33,4 (I122). 


c) Parasyntheta: 


Illa «npökAuoTtos mit Wachs bestrichen: PSI-VI 594, 20 (IIl2). 
III—II2 +xpoxugavros aus Fäden gewoben: BGU VI 1300, 23 
es (III—II2). 
II aiyıaAopöpnTos vom Ufer weggeschwemmt: Teb.III 701 (a) I2 
(nach 1312). 
“AöynTos [zu SAoytw] sinnlos: Par. 63 = UPZ 110, 205 (164°). 
Wilcken im Kommentar zu dieser Stelle hält &Aöynros, das nur in einem 
3» Schol. Eur. Or. 1156 (= xotappövntos) nachzuweisen ist, für bedenklich 


und schlägt, da hier der Begriff ‚‚unklug, töricht‘ am Platze sei, &AöyıoTos 
vor. 


deökrtıoros von Gott geschaffen: Or. gr. 168,4 (Ile). 
moranopöpnrtos [N.T.] vom Fluß weggeschwemmt: BGU VI 
35 I216, 98. IIO. 187 (IIO2). 


II okwAnkößpwros [Theophr. N. T.] wurmzerfressen: PSI V 490, 14 
(258?). Teb. III 701, 74. 81 (235%). &okwAnkößpwros Gradenw. 7, ıı (Illaf), 


Über echte Zusammensetzungen aus d-, &v -priv., einem Pronomen 
(altös), einer Präposition (z.B. UmöKAaotos) oder einem Adverb (e, 


+ mav- usw.) und einem einfachen Verbaladjektiv auf -tos s. unter Zu- 
sammensetzung $ 88. 
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a) auf -Axns: 

Ill® muppäxns [LXX] (Preisigke WB muppoxtis) von rötlicher 
Hautfarbe: Petr. 114, 30 (2372); 16 (rt) ı3 (230°); 2ı, 23 (237%). Petr. III 
6 (a) 9 (237°); 19 (g) 2 (225°). Zen. pap. 59076, 11 (257°); 59374, 5 (240°). 

b) auf -avös (vgl. K. Dieterich Suffixbildung nr. 77. Chantraine $ 152): 

III—Ia &wavoös [Hippocr. Arist.]kochbar, weichgekocht: Zen. pap. 59702, 1.10. 
14 Adyava (III2). Substantiviert &yav& Küchengemüse: BGU 1120, 14 Tpıakoolas 
Eyavöv rayds (52). Chantraine 197. öpgpavös (orbus) verwaist. Chantraine. 198. 

c) auf -Bös [Chantraine $ 206, 5]: 1a 

IlI2 okapßös [Geopon.] krumm gewachsen (an den Beinen), varus: 
Teb. III 814, 18.27 (239— 227°). Vgl. das Sprichwort 16 oxapßov EuAov 
oWöctote öp8öv Plut. prov. IB. 

III KkoAoßös (zu köXos) [Xen.Cyr. I4,ır. Ath. VI 230 £. Arist.] verstümmelt: 
Petr. III ıg (g) ı övos (III2); ebenso Zen. pap. 59215, 10 (254%). Chantraine p. 261. 5 

d) auf -nAös (vgl. Limberger Pol. 71d. Herrmann Liquidaform. 
82f. Chantraine $ 188): 

IIla +KkatwunAös (xiAwrnp) ein von der Schulterherabhängender (?) 
Futtersack: Lond. II nr. 402 (p.ır) 9 (152 oder 1412). 


II—Ia YwnAös hochgelegen. 20 


e) mit dem individualisierenden oder hervorhebenden Suffix 2wv 
(Debrunner Wortbildung $ 313. Limberger Pol. 71,6. Chantraine 
$ 130—132): 

IVa iA&ov (?) =iAews gnädig: Artemisiapap. = UPZ 1,8 yunö& 
iN&ovos Tuxävor (sic) ”Ooepämios, II undanös Masvwv [Töv] Beösv Tuxxävoı 25 
(sic) (IV2). Die Lesung steht freilich nicht ganz fest. Weniger ansprechend 
vermutet Preisigke SB 5103, 8 und& [un Jö(e)vös rux&vor, II und(e)v[ös KJor[e 
av HJewv TUXxXävoı. 

III *&mpäyuwv friedlich, nicht streitsüchtig. 

III—IIa *&yvoywv unverständig. *eUyvaopwv rechtschaften. 30 

II &oxynpnwv unwürdig. 

Ia *#euoxruwv wohlhabend: BGU VIII 1875, 12 (nach 302). 

Ergebnisse: 

Am meisten Lebenskraft besitzt noch immer das bei Homer überaus 
seltene, erst in der attischen Blütezeit entwickelte (Kühner-Blaß II 294, 5) 35 
Suffix -Kös (-axös, -ıkös) mit Io5 Neubildungen: vielfach Kunstaus- 
drücke der Kanzlei, Rechtssprache, Verwaltung und namentlich des 
Steuerwesens. Daneben behauptet sich Zıvos für Stoffbezeichnungen 
mit 22, -ıvös für Zeitbegriffe mit 2 neuen Beispielen während -ınos 
und Zoıpos auf postverbale Bildungen (15) beschränkt bleiben. Das 4 
Suffix -eıos treibt noch 12, -ı0os (mit -idios, -Noıos, -Icıos) Id neue 
Formen. Eine gewisse Vorliebe für wohlklingende Ausgänge zeigt sich 

8+ 
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im Vordringen von -aios und -ıafos (6) sowie von -ıeios (12). Auch 
die in alter Zeit seltene Endung -npös hat sich in 6 neuen Adjektiven 
lebendig erhalten. Das Femininsuffix -1000 (2) weist auf ionischen Ein- 
Auß; -irıs treibt noch 6 Formen. Ein ziemlich weites Gebiet beherrschen 
s die Verbaladjektive (ohne die Bedeutung der Möglichkeit) im Sinn eines 
Part. perf. pass. auf -ros: simplicia 14, composita 9, parasyntheta 6. 
Über das Zahlenverhältnis der in den ptolem. Papyri erstmals 
belegten Neubildungen der einzelnen Typen zu den früher belegten 
Formen gibt am besten Aufschluß folgende Statistik, in der die Fre- 
0 quenzzahl der Neubildungen bei Polybios (nach Limberger) vergleichs- 
weise in Klammer beigefügt ist. 


Suffixe | neu | alt insgesamt 
TOO NASE Eee. 6 (5) 26 32 
a) -oios an o-Stämmen ..... 2 (1) 6 8 
15 b)e-aios ana Stgere ae: 2 (4) 16 18 
c) verschiedener Herkunft.. — 3 3 
d) -ıaios an Stämmen ohne 
auslautendesis ana 2 (o) I 3 
2.8-E(1)06, -1EIOSE 2AR (2) 23 47 
20 a) EOS Re 22) 23 35 
D)--EOS nee ee ı2 (o) — 12 
BEE DOSE DOSE 7 (1) 8 15 
A)L-ODOS EEE) 2 3 
Denon 6 (0) 6 12 
BA en SS Stämme) 6 (22) 55 61 
ANNIE SO rar 15 (4) ZT 36 
OGRALVOSEL VON RER 25 (6) 36 61 
O)EStOHAd]E VO 2280) 24 46 
D)eZeitad)e 1VOsse a 2 (o) Io 12 
30 e)) Obere SNEH oosossBsr (0) 2 3 
7. #105, -18105,-Nc1os,-ic1os 18 (4) 65 83 
AO en RE 15 (3) 61 (4 auf 76 
-oios u. W105) 
DOSE 2 (fm) 5 
35 CN O1OS A ER — (0) I I 
ee nennen ı (o) - T 
ereret, AUS, NOLTE 8 (0) 2 Io 
eleiet ynsnsan Aare 2 (o) I 3 
ba ee 6 (o) —_ 6 
40 E)ETIOTIH EEE — I I 
9.I2KOSE(-AKOSSEE KOST: 105 (59) 59 (114) 164 (173) 
A EKOS. ne ı (o) —_ I 
b) -arkös ee 5 (5) I 6 
C)ERKOS TEE A 99 (54) 58 (II4) 157 (168) 
45 10. Verbaladjektiva auf-Tos 29 (12) 39 68 
a) Simpliciae en 14 (9) 21 35 
D)seompositae EEE 9 (3) 16 25 
ce) parasyntheta .......... 6 (o) 2 8 
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I. Adverbien auf -«: 


III® *&ypa zugleich, gleichzeitig: Bd. II 2 S. 526ff. op6dpa heftig, sehr: Zen. 
pap. 59060, 6 op6dpa SAlyou xpövou (257%); 59593, II oP6dpa d£ nor Xapıei 
(III2). Mich. Zen. 55, 14 opödpa Tiuepßv SAlywv (2408). 5 

III—IIa £vraüda (über &vdaüta vgl. Bd.Ir S. 184): 1. hier; 2. hierher: 
Bd.II 2 S. 169, 20; 175, 29. $Eeıta (nicht Erreıtev Bd. I! S. 242, 8) darauf, später: 
Bd. II S. 170, 14. Dagegen $eiTev Zen. pap. 59635, 5.7 (IIIa). Mich. Zen. 104, 7 
(III2) — beidemal ohne nachweisbare ionische Provenienz. Apoll. Cit. Schoene 
9, 6; 13, 13 eltev; 4, 2 Emeitev; 10, 2; 12, 20; 27, I elt’ eipopevoos, 4 eilt’ Zmip£- ro 
peı. Vgl. Bd.Ir S.ı4 Note 3. 

IIa *T&xa vielleicht, wohl: Par. 63 = UPZ 110, 84 (c. 1652). 


Anmerkung: Das Adverb dixa ‚abgesondert‘ ist in vorchristlichen Papyri 
nirgends sicher, z. B. Zen. pap. 59019, 10 (260— 2588); sicher bei Philo Byz. mech. 
synt. 52, 12; 79, ıı Schoene. Trepa jenseits kommt nirgends als reines Adverb, 15 
sondern nur mit dem Genitiv vor: PSI V 488, 12 mepa M£ugews über M. hinaus 
gelegen (2588). 


2a UL ai: 
III® m&Acı früher, ehemals: Hib. 46, 14 (2582). Petr. II 3 (b)2 (III2). 
III—II® *iöicı besonders, für sich, aus eigener Entschließung: Bd. I: S.119f.; zo 


1102252 775,3r. 
II—I2 A&dpaı heimlich, unvermerkt, ohne Wissen, hinter dem Rücken: 


Bd.II 2 S. 532, 29. 
Ia önpociaı von Amts wegen: BGU VIII 1780, 10 (51—502). 


3. Zahladverbien auf -äxı(6): Pe 


III—I2 ToAAAKı(s). TAelı)ovÄarıls). Terpäkıs usw. Über das Ver- 
hältnis von -Akı: -Aakıs Bd.I: S. 244, 3. Neue Belege: a) für -AKkıs: TOAAdxıs 
oUk Hib. 30, 17 (300— 2712). TrAesovakıs yeypäpanev Eleph. II, 2 (223—222). 
rAeovakıs coı Teb. III 702,9 (nach 2602). 

b) für -Akı: mAsovakı, d1örı Zen. pap. 59629, 2; TmAsovakı Audfjvaı 30 
59639, 3 (beide III2). moAAokı Ta Toıauta Par.63 col. ır = UPZ 145, 23 (1642). 
TrAsıovakı Evrereuyvi®öv SB 4638, 19 (nach 147 oder 1362). 


4. Akkusativbildungen auf -w: 


III—II2 *5wpe&v umsonst, ohne Entgelt (gratis): Petr. Il ı5 (ra)4 
(2412). PSI IV 400, 16; V 543, 19. 22. 24. 25.29. 33. 38. 47.49 (beide 
IIIe). Zen. pap. 59667, 8 (IIIs). Teb. 5, 187. 250 (II82). 


Ile *uakpd&v weit entfernt (räumlich): Zen. pap. 59605, 3 oU nakp&v ou 
ATrexonev; 59647, 13 ÖTws un Hakpäv Gnev Arreomaopevor Ato ooU (beide III2). 


w 


5 


ı) Vgl. zu diesem Paragraph insbesondere Kühner-Blaß $$ 336. 337. Brug- 
mann-Thumb# S.292—300 (mit Literatur). Auf Debrunner Wortbildungs- 
lehre, soweit sie sich mit dem Adverb beschäftigt, wird im einzelnen hingewiesen. 
Die seit dem Erscheinen des I. Bandes (1906) aus später publizierten Texten 
hinzugekommenen adverbialen Bildungen sind im Bd. II 2 S. 175ff. aufgezählt und 
mit Belegstellen versehen, auf die im folgenden von Fall zu Fall verwiesen wird. 
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II $&yav heftig, zu sehr: Par. 64 = UPZ 146, 3 (II®). *\iav sehr: Grenf.I 
1 col. 1,ı2 (erot. Fragm. nach 173%). Par. 42 = UPZ 64, 3 (1568). Teb.72,24 
(1188); 24, 34 Aslav (1132). 


5. Lokaladv. auf +8e: 


5 III—Ia *&5e (ausschließlich mit lokaler Bedeutung): 
a) hier: Hib. 76,13 (258%). Zen. pap. 59084,9 (257%); 59577, 15 (III2). 
PSI VI 591, 8.14 (IIIe). SB 7223, 6 (186—85%). Grenf. II 36, 17 (958). 
b) hierher: Lille ı verso I6 (259—58%). Zen. pap. 59428, 20 (IIIe), PSI 
VI 599, 2 (III2). SB 260 (unb. ptol.). 


10 6. auf Zönv: 


II *&pönv (poet., s. Bd.Ir S.26) völlig, von Grund aus: Par163 .c0l,0.— 
UPZ 144, 37 (c. 16428). 


7. auf -5öv: 


IIIa npepoAeyöov Tag für Tag: Rev. L. 4,ı (2582). 

15 III—II® oxeööv ungefähr, etwa: Zen. pap. 59642,6 (III®). Zen. Bus. 6,6 
(257°). Teb. 58, 58 (1112). 

IIa 4*uetwomndödv [Hdt. 7,100. Thuk.II 90,4. Pol. 2, 27,4; 11, 22, 10] 
stirnwärts, mit der Stirn zugekehrt: Würzb. Sosylosfragm. ed. Wilcken, Hermes 41 
p. 108 col. III ı2 (II2). öuodunaödv einmütig: Teb. 40,8 (1172). BGU VIII 

20 1768, 7; 1870, ı (beide I2). 


8. auf -n(ı) [über das ı adscer. vgl. Bd. Ir S. 124]: 


III Kxpvgfiı (= xpußfil) [Soph. Ant.85. Xen. conv. 5,8] heimlich: Berl. 
Ostr. (Plaumann) = Arch. VI 22o nr. 8,3 (IIIa). 
III—II2 *ovyxfj(i) a) in aller Stille; b) ein klein wenig, etwas (nachgestellt). 
25 Koivij(1) gemeinsam, gemeinschaftlich. mezfjı zu Fuß. 
III—I2 *eikfj(1) blindlings, unüberlegt. mavraxfi(i) allerorts. *m&vrn(lı) 
überall. 
DiesBeleser BAY LES 124. 1ndE 11720821752 


9. auf nv: 


30 Ill uärnv vergebens, nutz-, zwecklos: PSI IV 380, 14 (2492); 441,9 (III). 
Mich. Zen. 72, ıg (III2). 
III—Il® *Tp@nv kürzlich neulich, einst: Eleph. 8,22 (2232). Zen. pap. 
59489, 3 mpwev (III2). Par. 26 = UPZ 42, 25 (1658). 


Io. auf -ns: 


35 Ill +2&amivns plötzlich: Zen. pap. 59359, 13 (2422). 
III—IIe 2&aipvns unvermutet, plötzlich: Mich. Zen. 21, 2 (257%). Kanop. 
Dekr. 48 (236%). Zen. pap. 59096, 4 (III2). Par.5ı = UPZ 78, 7 (1598). *££fis 
Sn &£fj) darauf, darnach: Bd.I: S.245. &ps&fis (zeitlich): SB 358 (Sonnenuhr) 
I 1Ea)E 


40 II. Lokaladverbien auf -dev (ganz selten -8e) und -oe. 
a) auf -dev (-8e): 
IIIe +&5edev (zu &e) von hier: Zen. pap. 59164, 2 (2558). 
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IIIa +*&AAodev von anderswo her. &xattpw®dev von beiden Seiten her: 
Petr. III 125 col. 4,9 (2468). *£owßev von innen, innerhalb: BGU VII 1516, 2; 
1532, 10 (beide IIl2). Kärtw®ev vom Nil aufwärts: Hib. 110, 76.98 (nach 2558). 
Petr. III 42 F (a) 6 x&todev (nach 24682). *undausdev von keiner Seite: Rev. L. 
52,9 (258%). oikodev von Haus, aus eigenen Mitteln: Eleph. 11,7 (2238). a 

III—Il2 *Eumpoo®dev vorher, früher. Zumpoode (wenn richtig gelesen) nur 
Hib. 35, 9 &v Tois Eumpoode xpövoıs (2502): Bd. II 2 S. 539,1. *2vreüßev von 
jetzt an. E&£wßev außerhalb, von außen: Bd. II 2 S. 169, 30. mATPOOEvV vom Vater 
her, von väterlicher Seite: Rev.L. 7,3, (258%). Par. 65, 14 (146—1358). 

III—I® &vwdev a) örtlich = von oben her: Hib. 110, 66. 107. 109 &voßev 10 
(nach 255%). Petr. III 43 (2) recto col. 4, 17 (2462). Teb. 59, 7.10 (992); b) zeit- 
lich = früher BGU VIII 1747, 27 (64—638); 1780,7 (51502). *ayTtödev von 
Ort und Stelle; kausal demzufolge: BGU:1098, 44 (c. 20%). £Keidev (keidev?) 
von dort her: Bd. II 2 S. 176 Fußnote ı. m&vTrodev von allen Seiten: Zen. 
pap. 59596, ıo (III&). Par. 5 I ıo (I142). Amh. 51, 27 (888). 15 

II *uakpößev von fern her: Teb. 230 (II). +oV&dansßev von nirgends 
her: Lond.I nr. 23 (p. 38) = UPZ 14, 16 oWdauößev (1582). 

II—I& &1mavwdev a) oberhalb: Tor. V 16; VI 17 (177 oder 16582). SB 6236, 
23 (702); b) zeitlich = früher: BGU VIII 1846, 4 (51—498). 

I xukAößev im Umkreis, ringsum: BGU 1117,25 (I2). Die Belegstellen 2° 
obiger Formen, so weit sie nicht angeführt sind, s. Bd. Ir S. 240 und II 2 S. 176, 10. 


b) auf -oe: 
IIIa &Kkatepwoe nach jeder von beiden Seiten hin: Hal. 1, 109 (III2). 


12. Lokaladverb. auf -ı: 


III—I2 auT68ı (ursprünglich ionisch, aber auch in attischer Prosa) an 25 
Ort und Stelle: Bd.II 2 S. 169,10 und S. 176,18. Über &vauTt6ßı s. unter Zu- 
sammensetzungen $ 89. 


13. Adverbien auf -i: 

a) ursprünglich -ei, -ei, -ot: 

III +Trnvei (dorisch) = 2vraüßa in der schlichten Eingabe eines 3° 
Juden: Zen. pap. 59509, 2. ıır (III®2) — beidemal in attributivem Ge- 
brauch (Bd. Il 2 S. 169, 45). 

III—II2 +&otmeppoi (nicht &oteppei wie Preisigke WB s. v.) ohne 
Lieferung von Saatkorn: Frankf. I, 12.63 (214°). Teb. 61 (b) 17 f., aber 
307 und 67,97 &omepui (alle 1182); ebenso 72, 319 (II4?). &otepnei ss 
nachchristlich Amh. 90, 6; 91, 8 (I50P). 

IIa +&9opi steuerfrei: Teb. III 737, 22 (nach 136°). Nachchristlich 
Flor. 384, 54 &gopei. Vgl. Bell, Bull. soc. arch. Alex. 1928 p. 293. 

III—II® *rpwi in der Frühe: Petr. III 42 H (8f) 6 (c. 2502). PSI IV 402, 10 
(IIIe). Par. 35 = UPZ 6, ı7; Par. 37 = UPZ 5, 20 mpwel (1632); Par. 5ı = UPZ #° 
78, 18 (159°). 

III—I2 *&ei immer: passim: Bd. II 2 S. 181,2:. 

b) deiktisches -i: 

III—I2 *yuvi mindestens ebenso häufig wie vüv ohne fühlbaren Bedeutungs- 
unterschied, vor Vokalen wie vor Konsonanten. Ebenso oVyxi. Schmid Attic. +5 
IV ı199f. 
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IIa +Trnvıkaurti gerade damals: Par.63 col.9 = UPZ 144,26 (c. 1642). 


Anmerkung. Die Entstehung von vuKxtw@p Hal. 1, 194 (III) ist dunkel. 
Die Annahme eines endungslosen Lokativs mit Abfall von { ist unsicher. Vgl. 
Brugmann Grdr.? 2, 2, 178 und Brugmann-Thumb? S. 269 Anm. 


5 14. Adverbien auf -ıs: 


III—I2 uöyıs — *uöAıs kaum, mit Mühe, endlich [vgl. Solmsen, Bei- 
träge I 169f.]. Gewöhnliche Form ist nöAıs: Belege Bd. I: S.ı7 Note 1. Dazu 
SB 4638, 14 (147 oder 1368). BGU VIII 1872, ıo (Ia). nöyıs: PSIIV 382, 6 (2482); 
443, 13; VI 664, 2 (III2). Magd. ı1,4 (2222). Polyb. I—-V hat nur pölıs, ebenso 

ıo Strabo Vie 

III—II2 *ywpis abgesondert, besonders für sich: gewöhnlich Präpos. c. gen., 
selten Adverb: Bd.II 2 S. 538, :. 


15. Akkusativbildungen auf -ov und -ı(v): 


III—II2 &v&amıov [LXX] im Angesicht, vor, in Gegenwart, selten 
rs absolutes Adverb, meist mit Genitiv der Person: Belege Bd. Il 2 S. 351, ır. 
Daraus entstand durch &vömw (nach Bd.I: S. 260) mit Abfall des Schluß -v 
die Form &vömı Lond. I nr.24 (p.26) = UPZ52,6; Lond. nr.35 (p.25) ? = 
UPZ 53, 6 (beide 161°). Vgl. dvöm bei Schweizer, Pergam. 122, 2. 
Auf demselben Weg entstand *&mtvavrı [LXX] gegenüber, angesichts: 
20 Bel. Bd. II2 S.538, 2. Dazu Teb. III 793, II, 4 &mävavrı (l. Amevarrı) 
oü Boußaotiou (1832). Die volle Form &tmevavriov hat Herodot 7, 55. 
Vgl. Schmid Attic. II 176. Ebenso ist zu beurteilen kattvavrı gegen- 
über: Pd.112 75,54177- 


II—I2 Z1m&vaykov notwendigerweise, unabänderlich: Bd.I" S. 60 
25 oben. 


IV—IIl2 *yavriov gegenüber, vor, in Gegenwart von: Bel. Bd.II 2 
S. 529,28. Dazu Zen. Bus. 53, 5 &vavriov Uu@v (2508). 
III—1Ia *aVOnpnepov —aurnunepöv (Akzent nach Herodian 491, I; 509, 20 
L.) am selbigen Tag: Rev. L. 20, 9; 26, 15; 48, 9; 56, ıı (2582). Hal. 1, 30 (III2). 
3° Petr. III 56 (b) ız (III2). PSI IV 328, 5 (258—572); 387, 2 (244—43%). Eudox. 274 
(vor 1652). Magd. 31, ıı auUtnnepöv (2182). orjuepov heute: Bd. I! S. 224 Anm. 2; 
Il2 S. 170,3. 
III—Ia *aUupıov — Epaupıov — &talpıov morgen: Zen. pap. 59078, 8 
Ev Tfı alpıov Tintpaı (257%). Petr. Il ı3 (5) 6 (258—53%). Hamb. 27,4 Tfı 
35 &paupıov (sc. Tiutpaı) (250%). Lille 15,2 (242—41%). Teb. 119, ı7 (IOo5— 1012), 
SB 6011, 14 &mi TMv &paüpıv (I®). TAAıv wieder — so die gewöhnliche Form der 
ptol. Urkunden vor Vokalen und Konsonanten: Bd.I: S. 240f. m&Aı poetisch: 
z.B Teb.ı (anthol. Fragm.) ı4 mÄAı xopizeraı (c. 1002) und ferner in einem 
ziemlich gezierten Privatbrief einer Frau an ihren Gatten: Bad. 48, 3 Kol &x TToAeuiwov 
40 TnäS Epvoa Kal raAı eis TToAsnlous Tuäs Apeis AmeAnAuUdas (1262). Vgl. Solm- 
sen, Beitr.I 159 und Berl. phil. Wchschr. 1906, 755. X&pıv wegen, zu gunsten 
(c. genit.): Bd. II 2 S. 535,8. 
II *tAnoiovnahe, benachbart: W. Chr. ıı A col. 1,6 &« töv mA[noilov 
KonSv (1232), 
45 Außerlich betrachtet gehört hieher auch &v8ov (aus £vöou) innerhalb, innen: 
Teb. 99, 36 Töv Evdov aiö[wv] (nach 1482). BGU 1116, 14 6 £vdov KöTrpos (I2), 
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16. Lokaladverbien auf -ov: 


IIa +ravroü überall: Par. 5 col. I, IO mavrou mävroßev (IT4®). 

III®2 undapoü nirgends: PSI IV 405, 6 (III2), 

III—II2 *abToüanOrt und Stelle: Hamb. 27,7 (2502) Zen. pap. 59408, ıı 
(IIIs). PSI IV 374, 14 (250—498); V 512,25 (2532). Par. 15, 65 (1208). 5 

III—Ia mavraxoü an jedem Ort: Hib. 96, ır. 28 (259%). Mich. Zen. 103, 
(III). Lond. II nr. 220 (p. 6) col.II 23 (1332). BGU 1125, 25 (I®). Leid.O 28 
(898) usw. 

II +&AAou anderswo: Par. ı5, 14 (1208), 

Unbestimmt ptol. *6uoÜ an demselben Ort, zusammen: SB 293. ıo 


17. Bildungen auf -oı(v): 

III—I2 mepuoı im vorigen Jahr, stetsohne v paragog. (Bd.I' S. 240). Weitere 
Belege: PSI IV 434, 16 folgt Zahlwort xr) (2612); V 536, 2 (III2). Zen. pap. 59377, 2 
TepuoI Epyaoanevov; 59600, I TrEpucı xprjoas (III&). BGU VIII 1798, 4 &ws Tr&puoı 
mapodaßerw (Ia). 15 

Ila 4+*Tavramaoıv ganz und gar, stets mit v paragog. (Bd. I: S. 240). 


18. Temporale Adverbien auf -re: 

IlI2 &viore manchmal: Zen. pap. 59362, 25 (2422). 

IIa *röTe damals: Par. ı5, 24 (1202); 22 = UPZ 19,9 (c. 1602). 

]2 mävToTe jederzeit: BGU 1123, 8 (I2). 20 
III—Ia *öTe, ÖömöTse, *mörte: passim. 


19. Adverbien auf -ri (-tei), von Verben abgeleitet (De- 
brunner Wortbildungslehre $ 352 £.): 


IIle narpıaori (zu marpı&zw) vom Vater her: Hal. I, 248 15 roü 
Seivos Övona marpıaori (Vatername) kai Öriuou (III2). Auch beis>s 
Paton-Hicks, Inscriptions of Cos 367, 32. 

IIa +&vöpamosıori (zu Avdpamodizw) nach Sklavenart: Teb. III 
OS 32(253°?), 

+koruAeioti (zu xoruAizw) kotylenweis: Par. 55 = UPZ 94, 4I 
(159 1582), 30 

III2 *yewoTti neuerdings, kürzlich: Zen. pap. 59169, 7 (III2). övonaorti 
mit Namensnennung: Hal. 1, 250 (III2). oupıori auf syrisch: Petr. Ill 7, 15 (III2). 

III—IIa &AAnvıorti in griechischer Sprache: Hib. 27,27 (300—2408). 
Giss. 36 c0l. 16 (1352). Theb. Bk. 12, ı3 (1312). Tor.1I5, 4 (116%). Leid. U = UPZ 
8ı col. 2, 15 EAAnvıorei (geschr. II2). 35 

II aiyumrıotei auf ägyptisch: Leid. U= UPZ 8ı col.2,7.15 (geschr. 
IIa), 

; Anmerkung. Über *4&prı dpriws soeben, jetzt vgl. Bd. II 25.176 Anm. 1. 


20. Adverbien auf -Tös: 

IIIa *#yT6s — *2Ktös innerhalb— außerhalb: als absolutes Adverbin attribu- 40 
tiver Form nur an einer Stelle: Petr. III 39 col. 1, 12 eis T& &vrös oktAn TfIs Kp£oeoos, 
col. 3, 9 eis T& Zvros Kal &xtös [oreAn Tv] diptoewv [III2]. Abnorme Stellung 
in präpositionalem Gebrauch möglich. Absolut: Enteux. Append. AT mpos- 
Swoovoin por EKTös (außerdem) ipräßas (IIIaf). Sonst werden &xtös und &vrös 
nur mit dem Genitiv gebraucht, worüber Bd. II 2 S. 529, 4; 530, 6. 45 
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21. Adverbien auf -v(s): 


III—II2 2yyVs nahe bei: Bd. II2 S. 528,,. eU&us — eUPU beide im Sinn 
von „sogleich“: Belege Bd. I: S.244f. Ebendort wird vom Verhältnis eudUs : euOU 
gehandelt, Neue Belege für eü@V: a) vor Vokal: Straßb. 111, 23 euWU dväotpeyov 

5 (IIIa). Par. 5ı = UPZ 78, 18 elOU I8ov, 20 eldov eVöV, örı Arrokekähıortaı (1592). 
b) vor Konsonant: Zen. pap. 59611, 14 eÜdU apayevönevos (III). PSIV 
502, 13 eUHU ypayaı (2578). Straßb. 111, 4 elöU pa.[.. ned (III2). Par. 5ı = 
UPZ 78, ı2 £pp’ eW[U], TI TaUTa Akyeıs; (159%). Häufiger *eldeoss. 

II—Ia *ueta&ü dazwischen: Bd.II2 S. 532,34. 

2° Anmerkung. *m&vu [vgl. Brugmann-Thumb* S. 300] ganz und gar, sehr: 
Hib. 27, 19 mävu Avnp oopös (300—2408). 


22. Lokaladverbien auf -wvlı). 


Über das unorganische ı adsc. vgl. Bd. I: S. 136 wo auch die Belege. Beizu- 
fügen E£wı—towı BGU 1141, 31. 33; aber 35. 36 *E&w (142). 

15 III—Ia *&vw oberhalb: Bd. II2 S. 169... eiow—£ow innerhalb, drinnen, 
beide Formen neben einander (£&ow entweder ionisch oder durch Analogie mit E&o 
entstanden): Belege Bd. I: S. 14 mit Note2 und II 2 S. 528, ı,. Außerdem: a) eio@ 
Zen. pap. 59462, 5 (III). PSI V 539, 5 (III2). Apoll. Cit. 10, 32; 12, Io TO elow Kal 
TOEEw. b) Eow Zen. pap. 59417, 30; 59646, 7; 59663, 24; 59743, 6 (alle III2). 

20 Mich. Zen. 38, 7. 21 (1112). PSI V 542, 5 (Ilf2). BGUÜ’ 1127, 9 (12); LrAr, 33 (142). 
Apoll. Cit. 10, 8. 25; II, 4; 12, 20; 20, IO; 22, 23 usw. &&w außerhalb, ausgenommen: 
Bd.II2 S. 531,34, ff. &t&vw a) früher (von der Zeit); b) oben, oberhalb, vorher im 
Text: Bd.I: S.ı136; II2 S. 169,2. Kk&tw unterhalb: ebenda S. 169,3. ömiow@ 
hinten: Bd. II 2 S. 533,11. *ümep&vw oberhalb: PSI V 631, 6 (III2). *umoKkäto 

25 unterhalb: Bd.II2 S. 542,:. 


23. Modaladverbien auf -ws :) 


a) von Adjektiven abgeleitet: 


Ill *&gıAoriuos [Pol. 12, 23] unparteiisch: Petr. II3 (b) 7 (2602). 
*xKtöomos außerordentlich, ungewöhnlich: Petr. III 53 (j) 14 (III2). 
3 +*:vrerös vollständig, völlig: PSIIV 436, 6 (248®). 
+eüxapiorws [Diod. Sic. I 90] dankbar: Zen. pap. 59196, 7 (254%). 
III—IIe +äxegaraiws(?): SB 7246, 8 Tols dmo TÜV Eumpooßer 
xpovav Aöyous Akegadalws keıntvous (III—IIe). 
III—I2 &peortös brauchbar: Zen. Bus. 17, 2 (2572). BGU 1119, 21; 
35 II20, 30 (52), 
*«ndenovikös fürsorglich: Kanop. Dekr. 15. 53 (236°). Or. gr. 
194,5 (42°). 
*uıoomovnpws Böses verabscheuend: Magd. I4, 8 (2212). Par. 36 — 
UPZ 7, 22 (1632). Lond. I nr. 45 (p. 35) = UPZ 10, 32 (160°); II nr. 401 
40 (P.14) 30 (II6—IIT®). Amh. 35,46 (1322). BGÜU 1105, 40 (c. 102). 
II *&S1odeimtos [LXX. Aristeas. Plut.] ununterbrochen, fort- 
gesetzt: Teb. 27,45 (I13®). 


!) F.Iber, Adverbiorum graec. in -ws cadentium historia. Diss. Mar- 
burg 1914. 
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&vanpı%ktos unbestritten, ohne Widerspruch: Par. 14, 18 (127®); 
15,56 (1202). Tor.15,20 (I16e); III 20 (127°). 

“ouvräktos [Plut.] ohne Auftrag zu geben (vgl. Witk. ep. pr.?nr. 37, 
28): Par. 33 = UPZ 61, 27 (1612). 

+2mıßovAows [DH. Plut.] hinterlistig: Grenf. I ı,ı,3 (erot. Frgm. 5 
nach 173®). 

+EmıyerANös (zu Emwyerrizo dazu stammeln Arr. Epict. III 24, 88) 
unzusammenhängend, stotternd: Teb. III 763, 14 (IIs). 

+eVdlaAlrtws versöhnlich: Par. 63 col.8 = UPZ 144,5 (c. I64®). 

+eVepyernkös(?) wohltätig: Strack, Ptol. Inschr. Arch. III 129, 7 zo 
(II2). 

evepyerikös Wohltaten erweisend: Rosettast. II. 34 (Ig6®). 

+iooxpövws gleichzeitig: Eudox. I24 (vor 1652). 

+xkakotpötws boshaft, tückisch: Tor. 16, 3 (1162). 

öyinws spät, zu spät: Teb. 61 (b) 364 (I18%); 72, 361 (I14?). 15 

+*1tpoogpärtws [Aristeas 5; urspr. poetisch Bd. I: 26. Lob. Phryn. 374] 
neulich, jüngst: Par. 63 col.8 = UPZ 144, Io (c. 1652). 

*tpopavös offensichtlich: SB4638, 17 (147 od. 1362). Teb. 25, 5. IO 
(117°) °). 

*dntös (= dtappnönv) ausdrücklich: Par. 63 = UPZ 110, 62 =o 
(c. 1652). Apoll. Cit. 26, 8; 33, 6 Schoene. Vgl. O. Glaser 35. 

otevös eng, kärglich, armselig: Vat. A = UPZ 60, 15 or. Zmaväyeıv 
sich schmal, kärglich befinden (1682). 

+oToıysıwdös [Adject. bei Aristot. u. Plut.] grundsätzlich, ele- 
mentar Par.63 — UPZ7710, II6,(c. 165). 25 


II—Ie &tmootarıkös zum Abfall geneigt: BGU VI 1253, 7 (II®). 
Lond. II nr. 354 (p. 163) 6 dmootarxwrtepov (c. IOR). 

&vöö&ws ehrenvoll: Rosettast. 32 (Ig6°). SB 6152, 22 = 6153, 24 
(93°). 

I &ypüunvos schlaflos, unermüdlich: Or. gr. 194, 23 (422). 30 

+&Kaduotepfhtws unverzüglich: BGU 1126, Io (8°). 

&kepaios [Cic. ad Attic. 13,21] unversehrt, unentstellt: BGU 
1208, 47 &nynoatö uoı &. glaubhaft erzählte er mir (I*). 

&mapamodiorws ungehindert: SB6236, 29 (70%). BGU 1157, 24 (1o®). 

+&ortpartsutws [Adjektiv Ar. vesp. III7. Lys. 9, 15. Dem. 24, 102] ss 
eigentlich = ungedient, dann übertragen = ohne Umstände: BGU VII 
1760, 7 (5I—50°). Vgl. orparsvona = Winkelzüge machen: BGU VI 
IT297928 3131,20 (18). 

*#xteriös völlig: BGU 1116,9 (13°). 

*euyevös in edler Weise: Or. gr. 194, IQ (42°). 10 


1) mpoopPdääuws Aaßövres Teb. 28,18 (nach 114%) ist von Crönert 
Wochschr. £. kl. Ph. 1903, 457 in mp6 6gdaAuäv berichtigt worden. 
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Karaomovdaiws [zu karaomoudkzw? oder von xardk omoudrjv ab- 
geleitet?] schleunigst, eiligst: BGU 1206, 7 pap. Kataotoudtws; ebenso 


zu lesen 1207, 10 (beide 282). 

Illa:) &PBAaßis schuldlos. akpıBös sorgfältig, gewissenhaft, genau. 
dKpitws ohne Urteil. &Aöyws grundlos: Enteux. 79,9 (2182). AAUTwSs 
sorgenfrei. &neAös nachlässig, sorglos. *&odevös krank, schwach. *&kopevos 
gern: Grenf. Il 14 (a) 17 dzu&vws (270— 2332). yeXoiws spaßig, scherzhaft: Zen. 
Bus. 6,4 (257%). *&usxep@s schwierig. *£vavrios in entgegengesetztem Sinn 
(selten statt &vavriovs.oben S.120,26): Petr. II 15 (1%) 14 (2412). *mıneAös für- 
sorglich. eVoeßös gottesfürchtig. HAaympös glänzend, prächtig. vyalaköskränk- 
lich. *ueyaAotpetös prunkvoll.*dAıywpws (6Aıwpws) nachlässig. 60 los fromm. 
*ır&vrtasin allem, gänzlich, durchaus, in der Verbindung tr&vrn mävrws. *mıortös 
treu, zuverlässig. *teAeiws vollkommen, vollständig: Petr. III 42 H (8c) 3 
(c. 2502), gewöhnlich TeA&ws: Bd. II 2 S. 177,37. Uyıös tatkräftig. *umepnpävos 
überragend, tüchtig. *gıAavdpwrws in menschenfreundlicher Weise. *gıAo- 
Tinws eifrig bemüht, bereitwillig. 

III—II2 *&mpopaoiotws unweigerlich, ohne Einrede: Petr. II 32 (2a) 28 
(III). Grenf. I ıı col.2,4 (157°). Teb. III 707,4 (11882). *eldews sogleich, 
sofort. *eukaipws rechtzeitig. *Kupiws in rechtsgültiger Form. *oapäüs 
deutlich, genau. *ouvronws schleunigst, sogleich. 

III—Ia &uepumrtws [poet.] untadelig: PSIIV 361, 16 in einem Privatbrief 
(2512). Leid. U = UPZ 381 col.2, 20 (geschr. II®). Leid. B= UPZ 20, 62 (1622). 
BGU 1141,25 (142). kogaAös mit Sicherheit. *öıkalws gerecht, richtig. 
eUTAKT@S ordnungsmäßig, pünktlich: Bd.II2 S.183,2. ikav@s genügend. 
*kokös schlecht, schlimm. *KaAös schön, gut. *önoiws in gleicher Weise. 
*öphös richtig. *mpoduuos bereitwillig. *daıdiws leicht. *pıAıKös freundlich, 
freundschaftlich. 

II *&koAoUßws übereinstimmend, demzufolge. +&mapakaAumras [Plat. 
Euthyd. 294d] unverhohlen: Par. 63 col.8= UPZ 144, 3 (c. 1652). TPOOKETTws 
[Antiph. bei Ath. VI 288 £.] unvorsichtig, unüberlegt: SB 5675, 12 pap. &TrpoookeıT- 
Tws (184—838). *Baptws schwer, ernst: Lond.Inr. 42 (p.29) = UPZ 59, 28ß. 
Exovoa (1688). *HdawıAas reichlich: Rosettast. 32 (196%). &Kovoiws willig, gern: 
Bd. II2 S.175,20. euUpapös bequem, leicht: Par. 63 = UPZ 110, 189 [Wilcken] 
(c. 1652). eVornuws ausführlich, eingehend: Bd.II2 S.183,;r. *Kadapös rein, 
reinlich: ebenda 184,35. *avreAös gänzlich, ganz und gar: Bd. I: S. 50. 54; II 2 
S. 179,32. *mapepyws nebenbei, nebensächlich: II2 S. 183,;5,. +mpasws (Pol. 
p&ws) milde: Par.63 col.8 = UPZ 144,6 (c.1652). *ümötmrt@s verdächtig. 
P1Aoppovws wohlwollend. 

II—Ia &veumodöiotwsungehindert. *AmAösimallgemeinen, ohne Ausnahme. 
*euNaßös vorsichtig, gewissenhaft. *ueydAws bedeutend: Bd.II2 S. 183,3:. Teb. 
Ill 711,5 (nach 125%). *uertpiws mäßig, maßvoll: Bd II 2 S. 183,34. *6Aooyxspös 
[poet. Bd. I: S. 23 mit Note] vollkommen, ganz und gar: Tor. 17, 26 (1162). Or.gr. 
194,20 (422). Par.63 = UPZ 110, 81 öAcoyxepeotspov (c.1652). Apoll. Cit. 
15,28. *mpwrws [im Klassischen selten, zuerst Arist. Eth. Nic. VIII 5 p. 1157 a 
30; später häufiger, so Luc. Tyrann. 21. Aristeas 4; öfter Plotin] zuerst: Par. 63 — 
UPZ 110, 181 (c. 1502). SB 6153,6 (932) — in der Dublette 6152 Tfs TPWTNS. 
Apoll. Cit. 2, 28; 9, 22. Glaser 35. 


b) von Partizipien abgeleitet [vgl. Schmid Attic. I 96. 240; 
11554 1:5 111077 1V2704 620]: 


ie Auswahl. Vollzähligkeit der früher gebrauchten Adverbien ist nicht beab- 
sichtigt. Nicht aufgeführte Belegstellen s. Bd. II 2 S. 177 fi. 
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III2 eipopnevos im Zusammenhang stehend: PSIIV 439, 15 elp. ypd- 
yopev (242%). Vgl. eipouevn Afıs bei den Rhetoren und To eipsuziov — 
Übersichtstabelle bei Preisigke Fachw. s. v. und WB. Apoll. Cir. 27, 1; 
32, 24 eipoutvos im Anschluß. 


Ile &veotpanntvos in umgekehrter Weise: Teb. 25,16 (II7®). ; 

&pnozövrwsin entsprechender, geziemender Weise: Par. 63 = UPZ 
II0,77 (c.165°8). BGÜU 1060,31 (Ile). 

*Kaßnkövrws [Aristeas] in gehöriger Weise: Rosettast. 28 (1968). 
Teb. III 793 col. II 15 (183°). Glaser 35. 

+ouvrernpnnevos Rücksicht nehmend, gehorsam: Leid. B= UPZ » 
20, 30 (164%). 

IIIa *2vöexonevos [Dem.cor. 165 in einem gefälschten wripıona. Aristeas. 
LXX] nach Möglichkeit: Petr. Ilı5 (3) 4 (241—392). 

IIa *5eövrws [Aristeas 54. 122. 256. 299. Apoll. Cit. 1,7; 14,17] wie es 
nötig ist, gehöriger Weise: Par. 63 = UPZ 110, 167.189 (c. 1652). *önoAoyoup&vws z5 
[Aristeas 24] zugestandenermaßen: Par. 15, 66 (1202). Tor.I5, 32 (1162). övrwos 
wirklich, in Wahrheit: Par. 63 = UPZ 110, 138 (c. 1652). 1tpemövrtws [Aristeas 302] 
in gebührender, geziemender Weise: ebenda 77 (c. 1652). *TUxovrws ungefähr, 
zufällig: Fay. XIIlı5 (nach 1032). 

Ia Kexapıopevws bereitwillig, gefällig: Rev. M&l.291, 7 =RicciArch.II 515 20 
(vgl. Petr. III Einl. p.ıo) (IA). 


c) von einem Pronomen abgeleitet: 

III +2keivows auf jene Weise: Petr. II49 (e) col.3 (klassisches Stück des 
IIIa). ömoT£pws auf welche von beiden Arten [Thuc. Plat.]: Petr. III 4ı (B) ıo 
(III). Zen. pap. 59225, 7 (2532). 25 

III—II2 kai @— oV8’@s auch so — auch so nicht: Bd. II ı S. 58. Ferner 
kai @s Mich. Zen. 57, 5 (2482). Par. 64 = UPZ 146,40 (II2). oWö’ös PSI VII 
869, 9 (III2). Vielleicht richtiger oVd’Ews TOU vUv? oVd’ oUTws Zen. pap. 59073, 15 
(257°). 

III—Ia *&AAws überall. *oüTtw(s). Über das Verhältnis von oUTws:0UTw 30 
vgl. Bd.I: S. 242 ff. &sautws ebenso: Bd.Ir S. 310. 

IIa oVdan@s— undani@s (undanös): Bd.I: S. 182. 


24. Komparativ- und Superlativ-Adverbien. 


a) Das Adverb vom Komparativ auf Zrepos lautet gewöhnlich *Tepov: 
Belege Bd.IIı S.49f. +dAvwrtepov (yeypäpanev) weiter oben: Zen. pap. 35 
59631, 10 (III2). BaduTepov tiefer (räumlich): Petr. III 43 (2) recto col. 4, 13 
(246°). maAairtepov früher: PSI IV 349, 6 (2542). Mich, Zen. 46, 2 (2512). mpa- 
ın@Ttepov etwas pünktlicher: Teb. 27, 25. 76 (113%) usw. 

Selten erscheint die Pluralendung #Tepa: z.B. BpadVTepa (ziemlich ungeübt) 
ypägeıv W.Ostr. 1027,9 (ptol.); BGU 543, ı7 (I®) statt des gewöhnlichen Bpa- 40 
öltepov ypügeıv z.B. W.Ostr. 757,9 (106—05) und oft. eüwvorepa billiger: 
Zen.pap. 59270, 7 (2512). 

Nur vereinzelt sind Bildungen auf -Tepws: 

III +roAurtereotipws [Polyb. moAureAtotepov] wertvoller, Kost- 45 
barer: PSIV 486, 17 (2582). 

II—I® +ortuyvor£pws trauriger, schrecklicher: BGU VI 1301, 8 
(II—Ie). 


un 
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Ein Lokaladverb auf -ripw(1): +*amwTtipw, geschr. &moripwı, weiter 
entfernt: Eudox. 418 (vor 165°). Über das ı mposyeyp. vgl. Bd. I: S. 136. 

Vom adverbiell gebrauchten mAeio(1), &A&oowl(ı) u.ä. wird ge- 
handelt Bd. I: S. 299 ff. und Bd. II2 S. 328, 3. Neues Beispiel: Mich. 
Zen. 71,5 &AAou mAeiw (weiterhin) &mıyevontvou xpövou (III2). 

b) Die Endung des Superlativadverbs ist durchaus -ra: z.B. Bpaxutara 
BGU ıoıı II ıı (2198). *Eyyıora am nächsten: Genf. 21 + Oxf. + Monac. = 


Arch. III 388, 20 (IIa). Oft *u&dıora, Täxıora usw. Formen wie neylotws 
[Aristeas 19], *oxatws u.ä. fehlen ganz. 


Anmerkung. .Auffallen muß mitten im nüchternsten Geschäftsstil das 
poetische Adverb m&pos früher: Petr. II 9, 16 (2412) und das dorische go&Tes = 
heuer, in diesem Jahr, das sich in ein prosaisches Stück Zen. pap. 59346, 6 (245°) 
verirrt hat. Über 2x®&s gestern (nirgends xß&s) ?) vgl. Bd. II 2 S. 178,17. 

An Stelle des immer seltener werdenden *eü ist meist *KoAös getreten: eU Av 
&xoı Petr. III 53 (r) 3 (IIIa). Grenf. II14 (c) 5 (c. 2502). eV ein Petr. II 46 (a) 
5 (2002). Teb. 78, ı7 (1ro&). Weit häufiger koAös Av Exoı, ein, Troimoaıs usw., 
worüber die Indices, namentlich zu Teb. I Aufschluß geben. Polyb. I—V hat 6 eü, 
20 kaAäös; Strabo I—VIII zı eV, 25 KaAöss. 


Ergebnis. 


Die Mehrzahl der neu gebildeten Adverbien hat naturgemäß die 
stets lebendige Endung -ws aufzuweisen: 4m (darunter 5 Partizipial- 
adverbien, 2 Komparative auf -T£pws), davon III: 6, III—Il: ı, III— 
Ia 3, II 20, II—I: 3, I®2 8. Als besonders charakteristisch für die Koıvr 
erscheint der Gebrauch des Akkusativs neutraler Adjektiva 
zur Modalbezeichnung (Schmid Attic. II 36 ff.; III 4g9f.): bemerkens- 
wert dabei ist eine Neubildung auf -ov (&tr&vaykov), 3 auf -ıov, das durch 
Synkope des o zunächst zu -w, dann durch Abfall des Schluß -v auf -ı zu- 
sammenschmelzen konnte. Andere Neubildungen sind nur vereinzelt: 
auf -dv I (Soopeav); auf -I (-ei, -ei, -of) 3; ein Lokaladverb auf -Bev (&8edev) ; 
auf -ri (von einem Verb abgeleitet) 3 (marpıaoti, &vöpamodıoTi, KoTVAEIoTi). 
Befremdlich wirken 2 dorische Formen: nvei (dort) und o&rtes (heuer), 
die sich ohne dialektische Begründung in zwei prosaischen Stücken 
erhalten haben. Endlich haben sich neben den regelmäßigen Kompa- 
rativadverbien auf “repov und -Tepa zwei neue Komparative auf -r£pws 
(MoAUTEAgOTEpWwS, otuyvortpws) gefunden. 


$ 86. Abgeleitete Verba. 
I. auf-akw und -ı&w?). 


a) auf -kw: 


a) Simplicia (bzw. denominativa und parasyntheta): 


!) BGU VIII 1872, 10 (I) nörıs de x[9&]s ist unsicher, da ebenfalls uörıs 
ö’ex [de]s möglich ist. 
?) Debrunner Wortbildung $ 179-186. 
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III2 +«wv&o verpichen: Zen. pap. 59366, 23 (nach 241°); 59742, 4 
Pap. xexovnueva; 59743, 4 kekwvnpevou (III2). Vgl. xwveiw S. 139, 1. 


Anmerkung: fadunätre (sic) Hib. 46, 12 (258%) ist gegenüber katapadu- 
HoUvTa 44, 4 (253%) schwerlich mehr als ein Schreibversehen statt *baduneite. 


IIa +öoxıu&o — prüfen schwebte wohl in Soxıufons Teb. 24, 78 
(1172) dem Schreiber als Nebenform zu 5oxıun&go vor (oder Analogie zu 
eudorıntw?). Ebenso läßt sich das unerhörte Perfekt oeonunktvaı (?) 
Teb. 79, 48 (nach 148°) nur verstehen durch Annahme eines Verb. contr. 
statt *onnaivo. 


+oxuA&@ — plündern erscheint als Nebenform zu oxiAAw Par. 35 = 
UPZ 6, 15 oxuAroas, 22 &oxlAnoev (1632). Dagegen liest Wilcken Z. ıg 
mrpos[eo VAnoev. Teb. III 790, 196 oxuAnoovraı (II2). Vielleicht ist auch 
Anth. Pal. III 6 p. 60, 17 Stadtmüller oxuA&v zu lesen. 


I® kom&@ mit Henkelgriff (kön) versehen: BGU II43, 15 xoüga 
xekormnueva (188). 

EvAapndw mit Grünfutter besäen: Oxy. 1629, 10 (I®). In römischer 
Zeit häufig. 


III2 *&Aoc&w [Ar.Xen. Plut.] dreschen: Zen. pap. 59443, 11; 59658, 13 (III2). 
BGU VI 1264, 23 (215—1482). &uä&w in Garben binden. ävräw [Hom. Pind. 
Trag. Hdt.] begegnen: Petr. II ı3 (5) 6=III42B (2) 6 (nach Wilcken Add. et 
Corr. XV) ävrnoov Tjniv (2582). Spaw tun. EumoAaw einkaufen. *päw lieben: 
PSI IV 406, 36 (III2). zu&o (= opnäw) Med. sich abtrocknen. *1oo&w benach- 
teiligen, pass. unterliegen. *dedkonaı betrachten, anschauen. *i&opaı heilen. 
OtTtaw braten. *reAeutaw enden, sterben. 


III—II2 &yamäw lieben, zufrieden sein. dSatmavawverausgaben, aufwenden. 
*2 a lassen. *£peuväm nachforschen: Petr. III 65 (b) 5.10.14 (III2). Mich. Zen, 
84, ı2 (IIIa). Par. 35 = UPZ 6, 9. 27 (1632); 37 = UPZ 5, 10 (1632). *meıpaopaı 
versuchen, erproben. mAavAw in die Irre führen: Zen. pap. 59029, 2 (2582). Med.: 
Eudox. 87. 215.463 (vor 1652). Pass.: Par. 47 = UPZ 70, 28 (1522). *rındw schät- 
zen, ehren. *ToAuä&w wagen, sich entschließen. 


III—Ie Bo&w schreien. *yyudäw verpfänden. *3&w leben. Koımaoyaı 
[Hom. Pind. Hdt. Aeschyl. Pl. Xen. Arist. LXX] 1.sich zur Ruhe legen, übernachten: 
Goodsp. 3, 10 (IIIa): 2. sterben: Fay. 22, 28 (I). *Krtäopaı sich erwerben, ver- 
schaffen. Aıku&äw [Hom. Xen. Plut.] worfeln: BGU VIII 1872, 9.12. 15 (5I— 
508). *yırdw siegen. *öp&w sehen. Tpuy&w Weinlese halten: PSI IV 345, 
2 (2568); 434, 17 (2612). BGU VIII 1855, 13 (le). *owpäw einen Dieb (Fip) 
ertappen. *xp&w, xp&onaıleihen, entlehnen. *yp&onaı gebrauchen. 

IIa *öp1u&w sichin Bewegung setzen. meıväa hungern: Par. 23 = UPZ 18, 18 
rıvövtes (1638); 47 = UPZ 70,23 mıvöv Wilcken (152—518). omäw ziehen, 
zücken. otadu&w [Eur. Hdt. Ar. Pl.] eichen, nachmessen. Texv&w ersinnen, er- 
listen. 

II—Ia *airı&onaı anklagen, beschuldigen: Teb. 35, 12.19 (ıı2). BGU 
VIII 1764, 13 (I2). öıaıraonaı sein Leben fristen. 

Ia *unyavdopaı ausdenken, ersinnen, ins Werk setzen: BGU VIII 1764, 


14 (I2). 
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ß) Compositat): 


Neu: IIIa +&mopepipvd&o. Siouveyyuao (sic) [vgl. TpımA& mit dtaouv-). 
iKtpuy&w. Zvapdopaı. + *Emıkoındonai. +KaTaTınaw. nETegepäw@. TTAPEHTTNdAW. 
+Tposdieyyuäo. +TTPOSOTTÄw. TTPOTPLyA@. + *ouyxp&onaı entlehnen. ouvey- 

; yvaopat. 

III—I2 *ouyxp&opoı zugleich gebrauchen. 

Ila zyösgikonan [poet.] (oder &ydetıkzonan ?). +EyApdo?). +*Eumndaw. 
+radlotsw = Kadlornuı. *katatoAndw. +TrposoruAäw. +ouvayopdw (?) 3). 
OUVERTNdAw. +oVvioTsw = ouvioTnnt. 

10 I2 +:yxp&onan. eisxp&opon (?). *Katavrdkw. vmarmavraw. +ütrepda- 
TAvAw. 


Alt: III2 * &oxpdopat. *dpopaw. +*ölaotdw. Sıatınaw. EyBoaw. +Eyye- 
Aaw. elsopkw. *eEopriaw. *emriuko. KatayeAdw. Trposkräonaı. *ouvavra. 

III—IIe *dmavr&o. +ämonndaw. *öıeyyuvao. eismndaw. *EKındaw. 

15 *emıktaonon. Epopdw. *rrepiopkw. oUmyAaw. UTrepopäw. 

III—Ia *&moondo.  *ekomsw. dmrepwrawo. *emormiaw. Kataßoaw. 
*Kataypaonıı. *KATEyyUaw. *TTEPIOTÄw. TIPOSTTNSAW. TrPOSXPAOHAL. GUVTI- 
pam. 

IIa *&varraoncı. +ämokoAunßaw. KmoovAdw. Sıazaw. Bıakußepvaw. 

20 +ErkAüw. *EEoppäaw. *imimndaw. +Kkaraynpaw. *karaıtıkonal. +KaTa- 
KoAunßAaw. *Katayao. TTPOSETIKTÄONAaI. + TrPOSETIOTTAw. + ouvapräw. +ouvepiw 
(poetisch). *ouvopaw. 

II—I2 *Kataomso. *rapopdkw. *rrpoopdoncı. *ouveSopnäw. 

Ia Egepwraw. *empßoconaı. *upopaonanı. 


25 b) auf -ıdo: 


Alt: III &portpıaw pflügen: Zen. pap. 59729, 5 (IIIa). +*EoTtıaw be- 
wirten: Zen.pap. 59419, 7 pap. iotıadroesı (ionisch) (III2). 

III—I2 *&kywvıaw in Angst, Sorge sein: Petr. II ıı (r) 8 (III2). PSI IV 
333, 1 (257%); 361, 8 (2512); V 495, 21 (258—572%). Mich. Zen. ı8, 4 (257%). Zen. pap. 

30 59355, 1I2 (243%). Par. 49 = UPZ 62, 3ı (1602). Bad. 48, 10 (1262). Oxy. 744, 4. 

13 (12). *yeırvıao [LXX. Aristeas] benachbart sein, anstoßend liegen. 

Ia £pußpıäw [Ar. Pl. Lys. Dem.] erröten: Teb. 37, 10 npuwPpiake (732). 
Preisigke WB s. v. leitet die Form von einem bisher nicht belegten &pudpı- 
zw ab. 


35 2. auf -&w 4). 


a) Simplicia (bzw. denominativa und parasyntheta): 


!) Sämtliche echten Verbalkomposita (811A&, rpımA& und TeTpatA&) werden 
der Vollständigkeit wegen im folgenden aufgezählt, ihre Bedeutung und wichtigen 
Belegstellen unter den Zusammensetzungen ($ 90) nach Präpositionen chronologisch 
geordnet aufgeführt. Im übrigen wird für die Belege gemeingriechischer Verba auf 
Preisigkes WB verwiesen. 

?) Über mögliches &yAıkudw vgl. Verba composita mit &x $ 90, 6. 

3) Vgl. ouvayopdzw unter den Composita mit oUv $ 90, 15, 


*) Debrunner Wortbildung $ 187—197. Blaß-Debrunner N,T.® 
$ 108, 2. 
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Neu: IV? veomoitw [Poll. ı, ı1] einen Tempel bauen: Or. gr. 16 
(c. 3058). 

IIIs &yopavontw Staatsnotar und Marktmeister sein: Teb. III 814, 
22 (239— 27). 

+äxkaıptw keine Zeit haben: Enteux. 45,5 (222°). 5 

+&kauımr&w unbeugsam, fest bleiben: Teb. III 703, 272 (III*). 

*&KAnptw [bei Polyb. = elend, unglücklich sein] ohne Lehen 
(Afpos) sein: BGU VI 1297, 4 (248°). Enteux. 26, 3 elend sein (221°). 

+&AwvopvAarto die Tenne bewachen: Zen. pap. 59745, 86 (IIIs). 

avadırew Berufung einlegen, Einspruch gegen ein Urteil erheben: :o 
Lille 29 = Mitt. Chr. 369,4 (IIIs). 

&pxwvew Hauptpächter sein: Rev. L. 14,3 (2582). 

“ouvdertw [LXX ]wort-und bundbrüchig sein: PSIIV 418, 23 (IIIe). 

+&xupny&w Spreu befördern: Zen. pap. 59176, I45. 157. 164, 283. 
295. 315 (255°). 15 

+5c.01opuVAartw Gefängnisaufseher sein: Zen.pap. 59354, II (243°). 

8ıBoA&w aufhacken, das Brachfeld stürzen: PSI IV 422, 20 (III2). 
+510Tox&w den Zeus gebären: Gurob I (Mysterienritual) 3, gebildet 
analog zu Sıöupotortw, okwAnkororto (III2). 

Sıomoptw [Strab. XVIp.768]zweimalbesäen:Zen.pap.59155,2 (256%). „. 

Spaynarnytw Garben einsammeln: BGU VII ı511 (Ostr.) 8 (III®). 

Spaynator‘emtiow Garbenstehlen: Petr. III 28 (e) verso (b) 6 (260°). 
Preisigke WB fälschlich SpaynartorAttntw (pap. EöpaynatorAftrrei). 

eikovoypagtw eine Personalbeschreibung geben: Petr. II 4 (5) = 
IIl42g (I) 4 (255—54®°). Enteux. 17,5; 22,II (beide 218°). a5 

EAaıoupy&w Öl pressen: Rev. L. 50, 20; 51,15 (258%). 

*elKkaıpew (—oyxoAäzw) Muße, Zeit haben [Suidas oxoAdzeıv xal 
CXoAMV &yeıv, oUK elkaıpeiv Atyovoıv ”Artıkoi, TO d£ eukapeiv Bäpßapov. Cobet 
var. lect?2 65. Lob. Phryn. 125]: PSI IV 342, 2 (256°); 374,4.7 (2502); 
392, 9 (242°); 425, 29 (III®). Zen. pap. 59324, 5 (249°); 59365, 5 (241°). zo 

+3zuromo1ıtw Bier brauen: Zen. pap. 59199, 9 (254°). 

+n5dvoıv&w süßen Wein geben: Zen. pap. 59446, 8 (III®). 

+iepayto = iepaywytw Opfer bringen (?): Mich. Zen. 82, 8 = Zen. 
pap. 59590, 14 (IlI®) — vielleicht wie Wöpaysw statt vöpaywyew 
[Strab.] Zen. pap. 59380, 6: Wasser leiten (III2). 35 

Aatoptw [Diod. Sic.] Steine brechen, behauen: Zen. pap. 59499, 
38 (IIIs2). Petr. II4 (9) 3 (255—54%). Vgl. unten S. 138,31 Aotoneiw. 

*ygupoKome@ die Sehne (am Knie) durchschneiden: Zen. pap. 
59462, 4 (III®). Magd. 21, 3 &veupoxörnoov, 4 zweifelhaft [koi veupo ]- 
xöyaı (?) (2212). Preisigke gibt unrichtig veuporöttw. 40 

*£uAokomeo [bei Polyb. mit einem Stock schlagen, wie auch Oxy. 
706, 13 im 3. nachchristl. Jahrhundert] Gestrüpp beseitigen: Lille 5, 24. 
60 (260—59%). 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 
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Eurogoptw [Luc.] Holz herbeitragen: PSI VI 667,2 (III2). 
olvomoıw [Plut.] Wein keltern: Rev. L. 24,5; 25,4.7; 26,1. II 
(258°). Zen. pap. 59236,7 (254—53?). 
öAıyowux&o [nach Hesych. — pıxpoyux&o] kleinmütig sein: Petr. II 
40 (a) ı2 (260°). Mich. Zen. 57,5 . (248°). 
moarıumpartw wieder verkaufen: Rev. L. 47, 16 (258°). 
+moapaxsıpto, Analogiebildung zu Zmyeipeo — einhändigen (?): 
SB 3937, 13 = Lond. Holztafel bei Wilcken Ostr. I p. 66 Tapexipnoav 
Tabayteı oi ToAißeı (254°). Wilcken UPZII 155, 13 Komment. S. 12 
x. hält mapaysıpew für unhaltbar und empfiehlt tapex@pnoav. 
+mAıvöny&w Ziegel führen: Zen. pap. 59176, 314 (255%). 
mAıvBouAkew Ziegel streichen: PSIIV 440,4 (IlIs). Poll. 7, 163. 
*TmoAıtoypaptw jemand als Neubürger vormerken: Hal. I, 157 
oi menoAtoypapnnevor (III2). 
mupettw fiebern: Gurob 5, 6 (c. 2152). 
oıropoptw den Acker mit Korn bestellen, bewirtschaften: PSI IV 
400,7 yfiv (III®). 
cırwviw Getreide aufkaufen: PSI V 525,4 (IIl®2). Zen. pap. 
507232232 111) 
an otaßnodorttw ein Militärquartier gewähren: Lond. I nr. 106 (p.61) 6 
(III2). Demnach wird auch Magd. 2, 2 otadnodoßtvros von Wilcken 
Arch, II 39 als Verschreibung von ortaßpnodolrn)P&tvros erklärt; doch 
könnte auch die Aoristform des simplex 8o#eis in das Parasyntheton 
eingedrungen sein (261—223°®). Vgl. oben S. 129,33 veupokotiw 
25 veupokött@o und unten Z. 37 Xoprootoptw  XopTootelpw. 
oteyavoptw jemand mit Obdach versehen: Hal. 1, I72 oi orpa- 
rısToı yärıora pev altol oTeyavonsiodwoav, d. h. sollen ihre eigenen 
Hauswirte (oteyavönoı) sein, sich selbst mit Obdach versehen (III2). 
W.Schubart, Arch. VI 324. 
30 +Trapıyny&wPökelfleisch führen, verhandeln: Zen. Bus. 2, 17 (2592). 
tomapxstw Toparch sein: PSIVI 617, 20 (III2). SB 3937, 9; 3938, 9 
(beide 2542) usw. 
+Vöpaytw = Vöpaywytw (Strab.) Wasser leiten:s.oben unter iepaytu. 
pAeßoronew zur Ader lassen: Petr. Il25 (b) 13 (226°). 
= +xapakoAoy£w Material für Pfählesammeln: BGU VII 1534, ı (III2). 
xoprny&® Heu fortschaffen: BGU VII 1502, ı (IIIe). 
+xoproomoptw Gras säen: Zen. pap. 59497, 13 (Ill2); aber 59723, I 
xoprosmaprooyraı (etwa zu Xoproomeipw?) (III2). Vgl. oben Z.21 ora®- 
MO8oBdEvTos. 
’ +xopropaytw Gras fressen: Teb. III 703, 68 (III). 
x@poßatew [LXX, z.B. Josua 18, 8] sich an einem Ort aufhalten: 
Zen. pap. 59329, II (2488). 
III—Ilsevouveerewgewähren, zugestehen, willfahren: Petr. II 9(2)2 
(241°). Zen.pap. 59362, 9 (242°). Teb.61 (a) 32 (1182); 64 (a) ı13 (1168). 
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xonapx&w Dorischulze sein: Hib.35, ıı (250°). Amh.33, ır (137°). 

Aoımoypagt&w in Rest schreiben, eine Quantität (Geld, Getreide) als 
restierendes Aktivum oder Passivum auf neue Rechnung übertragen 
(P. Meyer, P. Hamb. I ı S. 9): Petr. III 53 (p) 4 (IIIs). Goodsp. 7, 7. 
T2.12 (1]»).Teb. 112, 34.053.974 (1122), 

*sıtoAoy£w Getreide sammeln: Petr. II 48, 5.14 (III2). Goodsp. 
7.5 (191182), Teb. 72, 326 (114%); 89, 12-X113®): gır, 2-(1168), 

reAoveo [LXX, Luc.] Zoll zahlen, entrichten: Petr. II 32 (r) 16 
(Elta). Or ger. ssnrza 2408), Teb2 3,26. (1188). 

vVmoAoy&w [Arist. pol. 7,3 v.1.] in Abzug bringen: Rev.L. 28, 16: 
72, 2 (2582). Petr. II r2 (4) 6 (2412); 27 (2) ı8 (236°). PSI VI 399, 20 
(IIl2). Theb. Bk. VL 8 (1312). Teb, 61 (b) 391 (1188); 72, 396 (1142); 
I05, 49 (1032); 183 descr. (II*). 


III — Is &Xatrovew [LXX] rechnerisch zurückstehen: Magd. 26, 9. 
ı2 (218°). BGU 1195, IQ pap. &Aatwvi (c. 208). 

euüyvopovew wohlwollend verfahren: Grenf. II 14,9 [Preisigke, 
Bericht.-Liste] (270 oder 233°). BGU VIII 1865, 4 (Is). 

*eudorew [LXX] einverstanden sein, zustimmen: Rev. L. 29,8 
(258°). Grenf. Iı (I) 17 (erot. Fragm.) (nach 173°); ıı (2) 25 (157°). 
Tora 11238201192) 2 XIII TıT (139%), 2>SB 4512,57).(167 oder 734°), 
HeReerralr22). W. Ostr. 757, 10 (106-1052), BGU 7157, 12 (12): 
Teb. 382,4 (I®). Anz, Subsidia 358. 

eVotaßtw [D. Hal. Luc.] fest und ruhig sein: Kanop. Dekr. 19 (237?). 
BGU VII 1764, 14 (12). 

zwgpuTt&w lebende Schößlinge treiben: Zen. pap. 59072, 4 (257°). Teb. 
III 815, 6, 52 (228—21°). BGU 1118, 30. 33 (25°); 1120, 33 (52). 

oıtapx&w Proviantmeister sein; trans. verproviantieren: Mich. Zen. 
32,5 (255°). Pass. Proviant erhalten: BGU 1190, 6 (I®). 

xeıpoypagiw eine schriftliche Erklärung (namentlich einen Eid) ab- 
geben: Rev. L. 27, 5. 13; 78, 2 (258°). Hib. 94, 17 (258—57°); 147 descr. 
(DTsy 2 SBur17suib) 2 (Illayzretr. 29 (bD) 8 (d) 10 (2422). Amh. 
93925 (13228 l.0nd- 1 pP. 23434328, 22°(1612). "Teb. 48, 5566, 59; 72, 47; 
09, 62 (alle II). Grenf. II 37,8 (II—I:2). BGU 1141, 50. 51 (Is). 

IIa &Bpoxsw (“vaßpoxew?) trocken, unbewässert sein (von der 
Nilschwelle): PSI III 168, 22 &Avoav T6 xöpa Bot’ Kvaßpoxrioavras TO 
Trediov OU KaT& Hıkpdv ZAhrtwpa TrapakoAoufeiv rois BacıAıkois d.h. sie öffneten 
(böswillig) den Damm, so daß sie das Land unter Wasser setzten, wodurch 
kein geringer Steuerausfall für den Fiskus sich ergab (Preisigke) — also 
Anakoluth. Dagegen vermutet Vitelli &oT’ &v (so sehr häufig, vgl. Bd. IIı 
S. 300) &Bpoxhoavros toü medfou (da das Land trocken wurde), was dem 
Sinn und der Konstruktion nach vorzuziehen ist, da das ohnehin unbe- 
kannte &vaßpox&o in transitiver Bedeutung mehr als zweifelhaft erscheint. 

&omoptw unbesät sein: Belege neben dem synonymen dotopizw Bd. I 
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S. 84. Ferner Teb. 61 (b) 34. 113. 303. 322 (II8®); 66, 56; 68, 83 
(117°); III 789, 20 (nach140®). Überall, auch W.Chr.ıı A 8; B7 (123°) 
intransitiv, nirgends, wie Preisigke s. v. annimmt, transitiv = den Acker 
unbebaut lassen. 
® *&otoxtw (über kar-aotoytw s. Composita) fehl gehen, verfehlen: 
Par. 35 = UPZ 6, 26; Par. 37 = UPZ 5, 37; Vat. F = UPZ 16, 16 (alle 
1562). Teb. II 798,14 (II2). 
+&tomtw sich unkorrekt, widergesetzlich verhalten: Teb. III zı1, 5 
(nach 125®). 
10 +Bapudunto [D. Sic. App. Plut.] mißmutig, traurig sein: Teb. III 
712,7 (II*). 
+Bapukapr&w schwer mit Früchten beladen sein: SB 7188, 44 
& Bapukoproüvra Tv EAalwv 5tvöpwv (I5I%). 
Sıadık&w prozessieren: Rein. I8, 25; 19, I6 (1082). 
° +iyxAnnartoypaptw Klage erheben: Leid. A = UPZ 124, 26 (176 
oder 165°). 
&tumoßootattw [LXX. DL.] hintertreiben, verhindern: Teb. 24, 54 
(117°). 
+:voıKıoAoy&w [Evororoytw Pap. Flor. ed. Vitelliin Atene e Roma IV 
so (IJOI) nr.27,7] Mietzins einziehen: Par. 22 — UPZ 19,19 (c. 160°). 
eutmpoowtetw frohen Mutes sein: Teb. 19, I2 (II4®). 
3nnıompartew Geldstrafe eintreiben: Tor. VIı5; VII7 (172 oder 
165®). 
Bupoupe£w [dupwptwLuc. vit. auct. 7; vgl. Bd. I: S.15] Türhüter sein: 
2; Dar, 34. UP27.720, rolle), 
Kkaıpotnpew [D. Sic. Aristeas 270 kaıpornpnoia] die günstige Zeit 
abpassen: Par. 22 = UPZ 19, 26 (c. 160°). Amh. 35, 8 (132®). 
+xakooxoAtw [Plut. de stoic. repugn. 15] seine MuBe schlecht an- 
wenden, aus Langeweile dummes Zeug treiben: Teb. III 771, 14 (II®®); 
3» 782, IO (nach 153°); 785, 16 (1388). 
+xapdıovAkto [bisher bloß Luc. sacrif. 13 das Herz aus dem Opfer- 
tier herausziehen, um es mit Fett umwickelt zu verbrennen]: SB 7188, 43 
vom Palmenmark un xopdiouAkeiv powikıva und’ &AAo unotv KataßAdırteiv 
(c. I5I®). 
35 *araraxtw beschleunigen, rasch erledigen: Teb. 19, ı3 (I142); 
24,29 (1172). 
Aıdokom£o mit Steinen bewerfen: Vat. E= UPZ ı5, 28; F = UPZ ı6, 
18 (beide 1568). 
+ vavguAarto Schiffswächter sein [Eustath. 1562, 40]: Teb. III 802, 
#0 5.1352) 
vopapx&w Gauvorsteher sein: Teb. 72, 205 (I14?). 
UTEMIOTATEwD: S, Composita mit ümö $ 90,,77. 
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Vmonvnnatoypapew Chef der kgl. Zivilkammer sein: Teb. 61 (a) 
25; (b) 263 (I18e); 64 (a) 89 (116>). 

gırayadiw das Gute lieben, rechtschaffen sein: Teb. 124, 17 (nach 
I18a). 

xepookotm£w trockenen Grund aufreißen, urbar machen: Teb.105, 3. 5 
6.18.27.59 (1032). 

+xoaxurtso Mumienbewahrer sein: Belege Bd. I: S. 186; vgl. auch 
ebenda S. 39. 


Anmerkung. Ein Verbum &vemiteA&w = unvollendet, unerfüllt lassen 
nimmt Preisigke WB an in der Verbindung SB 4512, 79 (167—1348) f) ouvx@pna1s zo 
Epaivero Äverriteteicontvn; doch wird man in dieser Partizipialform eher eine 
unorganische Bildung aus privativem d&v- und dem geläufigen ZıreAew zu er- 
kennen haben = oUk Emırereksopnevn oder AvemıtAsotos. Vgl. unten S. 193 An- 
merkung. 


II—Ie *&8etto [LXX. Plut. Anz, Subsid. 350.384] streichen, außer :; 
Kraft setzen: Teb. 74,59 (114°); 75,77 (iı2®). BGU 1123, ıı (I), 

*ivöpayadiw [DHal. Plut.] tatkräftig, wacker sein: Teb. III 786, 4 
(nach 138°). BGU 1205, 13; 1207, ıı (I®). 

SıKaıodorew [Strab. Plut.] Recht sprechen: Par. 61 = UPZ 113, 6 
(1562). SB 082,7 (42). 20 

&ydır&o [NT] prozessieren, verteidigen: Tor. 16, 27 (116°). Straßb. 
79,7 (12). BGU VIII 1772, 26 (57-562). Anz l.c. 364. 

*oılavdpwrio [LXX. Aristeas] menschlich, gütig und gerecht be- 
handeln, begnadigen: Teb. 31, 21 (II2®); 124, 36 (nach ıı8®), Ro- 
settast. 12 (1962). BGU II4I,45 (142). 25 

Ia &vöpokoıtew bei einem Mann schlafen: in Ammenverträgen BGU 
1058, 30; IIO6, 29; IIO7—IIog (alle 12). 

außdevreo[N.T.]Herr sein, fest auftreten: BGÜU 1208, 38 (28®). 

Bapıorontw unter Verwendung eines ägyptischen Kahns (Bäpıs) 
Papyrusstengel abschneiden: BGU 1121, 20 (52). 30 

+Bıagyoptw gewaltsam entwenden: BGU VIII 1844, 25 (50—49®). 

evepy&w den Acker gut bewirtschaften: BGÜ 1118, 27; IIIQ, 29. 30; 
2T20, 32 (alle T*), 

*euypnot&w [mposuyp. s.Composita] borgen: Par. 13 = UPZ 123, 26 
(1572). BGU VIII 1739, 13 (72—71°); 1740, 10 (I®). Lob. Phryn. 402. 3; 

xaAapoupytw das aus xädancı verfertigte Weinspalier anbringen 
(Preisigke WB): Teb. 120, 14I (94 oder 162). 

xoıAomoıtopaı ausfallen lassen: BGÜU 1134, 13 (II®). 

Aaoypagtw in die Liste kopfsteuerpflichtiger Bewohner eintragen: 
OEyETRTIS (74=)9, PS12X1160,3- (18). «0 

önoptw [Plut.] angrenzen: BGU VI 1255, 6 (I®). 

mupooTmop£w mit Weizen besäen: Oxy. 1628, II; 1629, 9 (1®). 

Tpop&w — tpogeiw [Lob. Phryn. 589] einen Säugling pflegen: 
BGU ırıı, ro (I6®). 
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xpeoxomtw (bessere Form xpewkorrto) Schulden unbezahlt lassen: 
BGU 1208, 17 xpeoromndfivaı (272). 


Neubildungen ausunbestimmt ptol.Zeit: 


&pxımpootartw oberster Vorsteher sein: SB 626, 3. 

euyux&o [Poll. 3, 28] guten Mutes, tapfer sein: im Nachruf an Ge- 
storbene eüuyiyeı = have: SB 309. 339 (Grabschriften). 

xev&w vereiteln, zunichte machen: SB 287, 18. 


Anmerkung. #+*&vropdaAn£w gerade aussehen: Par. 63 = UPZ 110,43 
(1648). Wilcken wollte die nicht ganz sichere Stelle herstellen &vr’ öpdoAnöv [Be- 
nevous], ist aber in der Neuausgabe UPZ auf den Vorschlag &vropdar [un Jo[ıv 
&tao]lı gekommen, den er mit Vorbehalt macht. Jedenfalls steckt das auch von 
Polyb. [18, 46, 12] gebrauchte ävropdoAnew darin, 


Alt: IV—I2 Texvomoıtonaı [Xen.] Kinder erzeugen. 


III +&ßouAco [Pl. Plut.] nicht wollen, keine Lust haben: Zen. pap. 59152, 17 
(256°). *&yavakrt&w unwillig, ungehalten sein. &dpetw betrachten. Akpıßo- 
Aoytoypaı [Pl. Aeschin. Dem. Arist.] sorgfältig aufzeichnen. &uvnnov&w unein- 
gedenk sein: Zen. Bus. 11, 9 (257%). *&ugıoßnT&w streiten, prozessieren. von£w@ 
[Hdt.] gesetzwidrig behandeln: Magd. 33, 7 Tvounnevnv [Wilcken Arch. IV 54] 
(2212). Avrıdırew [Lys. Pl. Dem.] prozessieren. &mokoıtew [Dem. 18, 37] 
nachtüber seinen Posten verlassen. kmooTaTtsw [Xen. oecon. 8, 15] abwesend 
sein. &pı$du&w zählen, berechnen. *dpv£onaı leugnen: Zen, pap. 59228, 4 
(2532). &Tpop&w [Arist, Ael. Plut.] ohne Nahrung, schlecht genährt sein: PSIIV 405, 
24 (III); yantw — yap£opaı heiraten. *yewnerp£w Land vermessen. *5Ew 
binden, fesseln. +dıpoptw zweimal (dis) bringen [Theophr. zweimal Frucht 
tragen]: Zen. pap. 59147, 2 iva un dipopfitaı damit (das Getreide) nicht zweimal 
gebracht wird (2562); 59782 (a) 7ı (III2). Vgl. Wilcken Arch. VIII 279. *Evepyew 
[Arist.] wirken, tätig sein. &pyoAaße£w eine Arbeit übernehmen: Petr. II ı3 (18 b) 
8 (258—532); 26 = IIl64 (a) 5. 7 (2522); III 42 C (14) 2(255%). *eVAoyE&w lob- 
preisen. eVOxnhove&wsich anständig durchbringen. *dapo&w Mut haben, sich ver- 
lassen auf. *9opuvß&w lärmen: Zen. Bus. 29, 3 (2568). immoTpog£w [Isocr. Lycurg.] 
Stuten züchten. *Kkakomoı&w [Aeschyl. Ar. Xen.] Übles antun. kaptmopoptw 
[Xen. vect. 1, 3. Theophr.] Früchte tragen: Mich. Zen. 106, 6 (III). katnyopsw 
anklagen, *Koıvov&w gemeinsam betreiben, Gemeinsamkeit haben. *AaAtw 
sprechen, plaudern, erzählen: PSI IV 361,5 (2502); 412, ı (III). AuvoıTtsA&w 
nützlich, vorteilhaft sein. nıodapvew als Prostituierte um Lohn dienen. +*vau- 
mny&w Schiffe bauen: Zen. pap. 59648, 9; 59782 (a) 66 (III®). 6öny&w [Trag. und 
Prosa] den Weg zeigen, führen. *6Kv&w zögern, zaudern, sich scheuen. öAıyw- 
p&w gering achten, mißachten: PSI V 502, 30 (257—562); VI 575, 6 (2518). *öno- 
yv@novsw [Thuc. Xen. Arist.] übereinstimmen. mapavon£w [Hdt. Thuc. Pl. 
Antiph. Isocr. Xen. Dem.] jemand gesetzwidrig behandeln. *tapoıvew [Pl. Ar. 
Xen. Dem.] (im Rausch) mißhandeln: Zen. pap. 59283, 3 (250%); 59443, 7; 59454, 2. 
5; 59462, 8 (alle IIIa). Teb. III 703, 206 (III2). mAıv8opoptw [Ar. Polyaen.] 
Ziegel tragen: Zen. Bus. 5, 5 (2592). *Tvew wehen. *ToAıopk£&w belagern, be- 
drängen. *tmpoTeptw [Hdt. Thuc. Dem.] voran sein. +oırny&w [Dem.] Korn 
transportieren: Zen. pap. 59176, 113. 130. 144. 156. 176. 210. 342 (255%). Zen. Bus. 
2, 19.23 (259%). +oıTodorttw Getreide geben, mit Getreide versehen: Zen. pap. 
59620, 14 (IIIa). +oıromoıew [Eur. Xen.] Getreide bereiten, mahlen: BGU VI 
1463 (Ostr.) ıı (III2). Lond. Inr. 50 (p. 49) 15 (Ile). oxnveo [Thuc. Ar. Pl! Xen.] 
in einem Zelte wohnen. oTEevoxwp&w [zuerst Hippokr.] Mangel leiden. *ouvepy&w 
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[Eur. Xen. Luc.] zusammenarbeiten. *ouvvnyop&w als Anwalt tätig seinz). *Tıp@- 
peonaı zur Strafe ziehen: Zen. pap. 59492, 7; 59495, 2; 59497, 4 (alle IIIa). 
Unvew preisen. *uümoupy&w [Hdt. Trag. Thuc. Pl.] Hilfsdienste leisten, Hand- 
langer sein: Zen.pap. 59176, 298 (2558). *UoTep£w im Rückstand sein, versäumen, 
Mangel leiden: Zen. pap. 59307, 23; 59311, 5 (beide 2508); 59355, III. 113 (2438); 
59497, 12 (III&) usw. *pıAoTın&ohaı sich eifrig bemühen, seine Ehre darein 
setzen. pAvap£w schwatzen. *pop&w (am Leibe) tragen. ®PeA&w nützen, helfen. 


ITI—IIa *&yvoswnicht wissen, nicht kennen. *&KkoAouß&w folgen, geleiten, 
zugehören, entfalten, an etwas festhalten. &meı8&w [Trag. Pl.] nicht gehorchen, 
ungehorsam sein. &oxnhov£w |Pl. Aeschin. Dem. Plut.] ı. beschimpfen: Teb. 
44, 17 (1142). 2. nicht standesgemäß leben: PSI IV 418, ı3; VI 623, 6 (beide III®). 
Zen. pap. 59477, 5; 59578, 4; 59599, 8 (alle III&). Par.63 col.g = UPZ 144, 38 
(1658). yewpy£w den Acker bebauen. EAectw bemitleiden. Zv8upe£onaı ge- 
denken, besorgt sein. ET1ÖNHE@ sich an einem Ort aufhalten: Zen. pap. 59150, I5 
(2562); 59606, 7; 59607, 5 (III2). Par. 26 = UPZ 42,4 (1622). *&ıxyeipew Hand 
anlegen, unternehmen. *eVödoKınew Ansehen genießen. züunpeptw |[Soph. 
Aeschin. Diod. Plut.] sich wohlbefinden. *eVAaßeonaı sich in Acht nehmen, 
fürchten. *eUxapıortsw [Dem.] eine Freude bereiten; beten; danken. *Kakota- 
82@ Übles erdulden: Zen. pap. 59093, 17 (2572); 59474, ı3 (III2). Teb. III 800, 27 
(24282). *Kıvew bewegen; pass. sich wegbegeben. Aoıdopetw schmähen, be- 
schimpfen. moAUwpew [Aeschin. Ar. LXX Magnes.] besorgt sein, sich kümmern. 
T@AEW® verkaufen, verpachten. *ba$unew leichtsinnig sein: Hib. 46, 12 pap. 
padunäıTte Versehen statt faduneite (vgl. oben S. 127,5) (2582). Leid. U = UPZ 
81 col. 4, 21 (II2). oukopavr£w fälschlich anklagen. *ppov&w denken, bei Be- 
sinnung sein. *Ppoup£w Wache halten, bewachen. *ywpe£w nachgeben, zubilligen. 


IlI—I2 &yputmvswin Unruhe sein. *&51K&w unrecht tun, unrecht behandeln. 
*aipew, -Eonaı nehmen, wählen, wünschen. *aitew bitten, fordern. dneA&w 
versäumen, vernachlässigen. «toönpnew abwesend sein, verreisen: PSI IV 326, 2 
pap. dmeöruaoas (vgl. unten S. 143,6) (2612). *kToAoye£opaı sich verteidigen. 
*&py&w ruhen, untätig sein, feiern. *XppwoTEw krank, schwach sein: Hib. 73, 15 
(2438). Petr. I 30 (r) 4 (III®). BGU 1125, 8 (Ta). “pxırektovew [Ar. bei Poll. 
7,117. LXX. Anz Subs. 384] Bauarbeiten leiten. *&oxoA&onaı [Arist. eth. 10, 7] 
beschäftigt sein: PSI IV 343,6 (IIIa). Mich. Zen. 83,6 (IIl2). Par. 49 = UPZ 
62, 25 (1602). BGU VIII 1783, 2 (le). &takt&w [Lys. Xen. Dem.] vertragswidrig 
handeln, seine Pflicht versäumen. *Bon®d&w helfen. yupvaoıapy&w [Lys. Xen. 
Isae. Plut.] Gymnasiarch sein: Suppl. epigr. gr.864, 2 (294—932). BGU VIII 1772, 34; 
1849, 23 (I®). Lond. II nr. 354 (p. 163) 19 (102). *dıaoap£w mitteilen, bekannt 
geben. *5oxK&w scheinen, glauben. &yönne&w [Hdt. Soph. Pl.] auswärts sein, ver- 
reisen. *£yxeip&w in die Hand nehmen, einhändigen. &vönnew ortsanwesend, 
daheim sein: Zen: pap. 59245, 4 (2522); 59488, ı (IIIa). Teb. 104, 17 (922). *elep- 
yet&w Wohltaten erweisen. eVopk&w wahr schwören. eVtaKTt£w [Thuc.] voll 
und pünktlich bezahlen. eüUtux£&w glücklich sein. *3nrew suchen, aufsuchen, 
durchsuchen, prüfen. *0ewp£w besichtigen, beschauen. KakoTtexvew |[Hdt. 
Antiph. Dem.] unredlich verfahren, schlimme Künste anwenden. *KkaAecw rufen, 
nennen, vorladen. xAnpoux&w ein Ackerlos anweisen. *Asıroupysw [LXX. 
Aristeas. Magn.] nicht im klassischen Sinn von öffentlichen Leistungen für den 
Staat, sondern von persönlichen Dienstleistungen, namentlich religiösen Funk- 
tionen: zahlreiche Belege bei A. Deißmann Bibelstud. I 137 und Preisigke WB 
s.v. Vgl. Glaser 18. Anz 346f. Aum£w betrüben. *naprtup£w bezeugen, be- 


ı) TauTo moı1&w ist vielleicht Petr. IIı3 (19) ıı (258°—253%) getrennt zu 
schreiben wie auch CIG 4896 C (145—1168), nicht aber Arist. eth. Nic. p. 1161 b 31. 
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glaubigen. *uerp£w messen, ausmessen. *vo&w denken. *oik&ew wohnen. *oiko- 
Son&w bauen. *olkovon&w verwalten. *ö HoAoy&£w übereinstimmen, zugestehen. 
*ro1&w tun,machen, bewirken. *mov&wsichabmühen, baufällig sein. *TPOOTATED 
[LXX. Aristeas] vorstehen, besorgt sein. *oTep£w berauben. OTEPAaVNPOopEw 
[bessere Form als orepavopoptw Lob. Phryn. 650] Kränze tragen. *Tnpe£w be- 
hüten, bewachen, beobachten. Urmnpettw Dienste leisten. GmoAoy&w abziehen, 
jemand zugute rechnen. poß£onaı fürchten. puyodıxew [Dem.] einem Prozeß 
ausweichen. *weudoypag£&w [Arist.] falsch niederschreiben, falsch buchen. 
*yopny&w liefern, beschaffen. &@v&onaı kaufen, pachten. 

IIa &yvonove&w [Dem. Plut.] ungerecht behandeln: Par.63 col.8 = UPZ 
144, ı (c. 1642). BGU VI 1256, 25 (IIa). *k5uvareo [Pl. LXX. Anz l.c. 376 = 
facere non possum] außer stande sein: Par. 63 = UPZ 110, 13.89 (164%). Par. 35 = 
UPZ 6, 36 (1632). *&dupn&w mutlos sein. *ald&opaı sich scheuen. *äAoysw 
intr. sich nicht kümmern: UPZ 6, 20 (1638); trans. einschüchtern: Teb. 138 descr. 
(IIaf), *&o0ev&w krank, schwach sein. autapkew sich selbst genügen, aus- 
reichen: BGU VI 1256, ı8 (II2). autoupy&w [Arist.] selbst bewirtschaften: Par. 
63 = UPZ 110, 107 (164%). dıakovsw Dienste tun: Par. 23 = UPZ 18, 23; 22 = 
UPZ 19, 25 (beide 1638). *SıkaıoAoy£opaı [Lys. Aeschin. Luc.] seine Sache 
vor Gericht verfechten: Tor. I 3, 18 (1162). &ıkaıompaysw [Arist.] gerecht 
handeln. Swp£opaı schenken. *elwxzopaı schmausen. *3NAOTUTEW: Ss. poe- 
tischer Anhang. *OpuA&w [Pol. OpuAAtw] schwatzen: Par. 63 col.9 = UPZ 144, 45 
(1652). kaprep&w ausharren: Teb.III712,8 (IIaf). +KAsıdoux&w [Eur.I. T.1463 
xAndoux&w bewachen; Herc. Fur. 1283] die Schlüssel bewachen (als Aufseher): 
Or. gr. 170, 9 (146-1168). *kAnpovon&w erben. *KkoıvoAoy£onaı [Hdt. 
Arist. Luc.] gemeinsam verhandeln, sich besprechen. Vgl. Bd. I: S.23. Dazu Aktiv 
Teb. III 716, 8 (15882). *uıoomovnp£w [Lys.] Schlechtigkeit verabscheuen, böse 
Tat verfolgen. 6d80mo1&w [Xen. Dem. Arist.] eine Straße bauen, ordnen. oUpew 
pissen: Par. 57 = UPZ 78, 20 pap. öpolca (159%). SB 4531. 4532 (unb.). +*rapa- 
omovö£w |Dem. DH. Plut.] bundesbrüchig sein, durch Bundesbruch verletzen: 
Par.63 col.8 = UPZ 144, 16 (1642). mevd£w trauern: Par. 23 = UPZ 18, 21; 
22 = UPZ ı9, 24 (beide 1632). mpo®uneounaı bereit, geneigt, willig sein. Bad1oup- 
yt® [Xen. Luc. Plut.] leichtfertig verfahren. xpovortpıß£onaı [Aktiv Arist. 
rhet. p. 1416 a 37] seine Zeit hinbringen oder (pass.) hingehalten werden. 

II—Ia *&pk&w genügen. *fy&opaı glauben, meinen, erachten. KAKOUXEw 
[Teles bei Stob. Diod. Sic. D. Cass.] schlecht behandeln. *KkpaTt&w bezwingen, 
herrschen, besitzen. *meıdapxy£w gehorchen. *mAnupeA&w einen Fehler 
machen, sich vergehen: Par. 63 col. 13 = UPZ 111, ı0 (1642). BGU VIII 1816, 5 
(60— 592%). +xeıpaywyew [Anacr. Luc. Plut.] an der Hand führen, leiten: Par. 63 
= UPZ 110, 55 (1642). BGU VIII 1843, ın (50—498). 

I2 &A&w mahlen: BGU VIII 1858, 6 (Id). &vrAew [Hdt. Pl. Xen.] Wasser 
schöpfen. *&ok&w üben, Seımvew speisen. *tıorarttw beaufsichtigen. eV$n- 
v&w [bei den Attikern bis auf Aristoteles eVdevew. Phryn. Lob. 466] blühen, ge- 
deihen, sich wohl befinden [Aeschyl. Hdt. Dem.]. eVpnp&w gute Wünsche aus- 
sprechen: BGU VIII 1768, 8 (I&). *oTop&w berichten. ku&w schwanger sein. 


5 Kuvny&w jagen: SB 6319, 47 (spätptol.). AenAattw [Trag. Hdt. Xen. Plut.] 


plündern: BGU VIII 1801, 5 (I2). Aımoyux&w [Xen. Acıtoyuxew] mutlos werden. 
*Aoyotoı&opaı Gerede machen, abrechnen: BGU VIII 1773, 10 (59— 588) ; 
1834, 9 (51—508); 1855, ıı (I2). nın&onaı nachahmen: Or. gr. 195 (33°). maıdo- 
moı£o [Trag. Xen. Dem.] Kinder zeugen: BGU VIII 1848, ı8 (la), TIOoOoKoTew 
[Alexis bei Ath. XIII 565b. Poll. 7,165] verpichen: BGU VI 1293, 3.5.6 (Ie). 
*oTtparny&w Feldherr sein: Preisigke WB III 8. Tıönvew ein Kind pflegen. 
*xeıpotov&w durch Handerheben wählen: BGU VIII 1846, 14 (12). 
Unbestimmt ptolemäisch: Pıvew beischlafen: SB 5627, ı2 (ptol.). 
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b) Verbalcomposita: 


Neu: IlIa &vamoıtw. +&varmwAdo. +*ävaooßtw. Avduroroykopat. AvriAot- 
Soptw. +ÄvTITTwAEw. KTrodiaıpkopan. ÖrroAeitoupyeo. *ÄTONAPTUPEW. K+ATroTroltopnan. 
*Sıapwvew. Stonßpew. +Eydiw. +Evoromiw. *Enduntw. *eEarroptona. +EEeudo- 
KEw. ETTAvaTwAEw. ETIKaTaKoAoUdEw. Zrimrapapıdpew. EITIOUVTEAEW. KaTadoke- 
OoxEw. +KaTapıAorinonat. TTAPAPIÖHED. TraponoAoytopaı. TTEPIEINED. TTEPINETPEW. 
+TpoavatAtw. +TrpoaTtreiAtonat. TrPoOIVOTOLew. +Trposapıdpew. +Tposdloıkew. 
+TTPOSKATAHETPED. +TTposAaNtw.  TTPOSVOEW. TTPOSOUVTEAEw. GUYKATATTAEw. 
+ovvoxupnyew. ouvdlaıpfopar. +ouveydnnew. OoUvoIKovonew. ÜTTEPHETPEWD. 

III—Ila &meutoxtew. Stevoxnpoveo. eisperptw. Zydioıktw. Zırıyewpyeo. 
*KaTtaKoAoudew. +TrposgevoAoyiw. OUVEUKOOHEW. ÜTTOXEIPOYpaPEw. 

III—Ia cmasırew.  *EokoAowdio. *2EopoAoykonai. *rapemönudo. 
*ouvrnpew. 

11a &vaßpoxew(?) vgl. oben S.I3I,;; unter &ßpoxew. dvavtAtw. dvrikata- 
HETPEW. H+ävTiAsıtoupyew. +*AvTopdoAnew. ATTEUEOKEwD. Eveiitw. EITAypUTTVeo. EITEK- 
XEw. HETTEUXAaPIOTED. HETTIAOITTOYPAPEW. FKATAÖIAIPED. KATAOTOXED. KATOOUVEPYEw. 
KATAOXOAEOHA1. KATAXWPED. HETADIOIKED. METAKÄNPOUXED. TTAPaTwAED. +#TTe- 
piovyxwpto( ?). Trpoayvotw. TrPoavravaımpew. TTPOYEwPETPEWw. +TTPoELXpNoTEw. 
+*Tpokaßnytonatr. *rrposdlaoapew. +Trposeykadtw. *rrposemivotonon. *rrpos- 
OPHEW. TTPOSUTTIOXVEOHAL.  TIPOSXKOPNYEw.  +TrpopiAavdpwırew. OUHTTwAEonaı. 
+ouveyKkoA&w. +oVoıToAoyEw. ÜTTETTIOTATED. +ÜTrepavyew. ÜTTEPEUXAPIOTE. 

II—I2 Sıavöpayadtw. Kadumovozw. OUVEUdoKEw. 

12 &vrımapaymptw. Sdtamortw. E1auAcw. SIEUAUTED. EKzNTEw. +EKKpoTiw. 
+iuBaptw. +2£ovdevew(?). tmiorparnytw. *Kataßapto. TrapavdıvoAoyiw. 
+rrposgapıdp&w. TTPOSOUYXwpEw. +oUvdlaTropew. OUVEEOIKOVONEW. ÜTTATXOALOHaL. 

Alt: III amavdew. +amapıduew. +äTmozew. +aämorvew. *äarorAcw. 
AmoTsAtw. AmwhEw. *öiakapreptw. *öiavokonar. *öıamreikew. *öIaTTIoTew. 
*SlarAtw. StamwAtw. *öıateitw. *öIaxmwpew. Eiskadeonat. EKTTÄEWD. *EK- 
xwptw. *ekaıptw. Eramvew. *etmapkew. *emidlaıpew. EITITÄED. *EMITNpEw. 
Ztrıxeipoypaptw(?). Emixw. *epopnew. Kartadeonaı. *katadaAiw. KaTap- 
poduntw. *Katapptw. KaTayew. KaTtoAıympew. +*rrapaßondew. *rraparreonau. 
*TaparA&w. Trapaxew. *rrapoıkew. *rrapwdew. *rrepittiew. + Trpodıaıpeonat. 
TrpokaAtonaı. *TrpoToAzuew. TrPOSAIPEW. TIPOSAITEW. TTPOSdLIAIPEOHAI. *Trpos- 
KapTsp&w. +TTPOSKATNYopEw. TTPOSOIKOSONEW. *Trpostroitonat. TTPOSWPEAEW. *Trpo- 
Xwpew. *powdtw. ouyyewpy&w. *owAAadtw. *ouymolw. ouumovew. *ouv- 
aıpeopnaı. *ouvdew. GUVETTISTATEW. 

III—IIe *ävaznrew. *ävakadew. *ıvarAew. *ivaxwpew. *avdonoAoyEw. 
Avorkodontw. &vonoAoyeonai. KVTAVAIPpEwD. ÄTTOMETPEW. ÄTTOOTEPEW. *ATTOXwpEw. 
*Harnpew. *öıapoptw. *eynerptw. *Erkadtw. *ekrow. +*exrovew. *emıßondew. 
*emızntew. *kodanpew. *Kadıkveopati. *KATaKpıaTEw. KATAHAPTUpEw. *KaTa- 
yerpew. *KaramAtw. Karappovew. *rapaıpew. Trapanerptw. *rrpoaıpew. 
*Tpovotw. *rrpospaptupew. *rrpospwvew. +*ouumartew. ouuTAew. *üp- 
«ıpeopat. 

III—Ia *&vampto. dvaperptw. *dmartew. *iyapew. *öıaıpew. *dloıkew. 
*ykadto. *enmoitopan. *Evorkew. EvoIkodonew. *EvoxAcw. eEavrAcw. FEgapıduew. 
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*Enylonaı. *EmakoAoudew. *Eroikodopew. *ETTIKANEw.  FETTIOKOTTED.  FEIT- 
TerEw. *emixwpew.  Zpiopkiw. *Kaduoteptw. *KaToikew. KATOIKOdONED. 
neravotw.  *rrapakalw. *rrapakoAoudew. TrAPaoLUyypapew. *TTEPIAIPED. 
*repımroieo. *rrposdtopat. *TrPOSKUVEw. TTPOSHETPEw. *ouyxwpew. FOUNPWVED- 
s *OUVTEAEW. 

IIa &vapıduew. *avapmviw. +&vwdew. *drovotonar. KTTopptw. “p- 
nytonar. dpıkveonan. +*Eappew. Etraıteo. Erravamptw. *ETTIKPATEw. + *ETTIOKOTE@. 
Zrrıxopny&w. *kataneAtw. *koravotw. Katavrako. +*karapıltw. +KaTokvew. 
*UETAKAAEw. *rrapatnpew. TrEPIOIKodopEw. *rrposkaAtw. *rrpostrapakaAtw. *Trpos- 

10 Xwptw (?). +Trposwveopai. *ounnerpew. OUvakoAoudEw. OUVATToÖNNEW. OUVÖEITT- 
ven. +*ouvertAiw. ouvdewpew. ouvvocw. ouvwveopat. Üregampew. ÜTIoXvEonat. 

II-—Ie *&urimontopon. *diouoAoytw. EEaodevew. *rrapayapew. TTAPEVOXAEw. 
OUVIOTOPEW. 

1a *dyrıpwveo. Stakparttw. *öıamovkonai. +öiaokomew. *BIEUTUXEw. 

15 *erropd&w. LEUTNpeTew. Emidewptw. ZriKuew. *imıvoew. KaTakaaEw. *Karta- 
Trovew. TTApadewpew. *rrponys&opat. TrPOSKUPEw. TrPOSOMOAOYEW. TTPOXEIPOTOVEW. 
ouykarapıducw. ouvapıdpew. ouverrakoAoußtw. *ouvorktw. +OVoRnvew. Üpny£onau. 


3. Verba auf -evo?). 


a) Simplicia (bzw. denominativa und parasyntheta): 
20 Ille &mıoreuwZweifel hegen: Zen. pap. 59639, 9 (IIL2). Spätere Be- 
lege bei Preisigke WB. 
&pxıpuAakıreuw Oberster der Gendarmerie sein: SB 4309, 4 (III®?). 
*5eutepeVw eine nicht näher bestimmbare Beamtenbezeichnung: 
dem Rang nach der zweite sein: Par.70 S.401 —=P. Passalacqua — 
s Witkowski ep. pr.* 34 deurepeiwv (nach Wilcken III2). Enteux. I, 2 
(257°). Vgl. LXX Esth. 4, 8 ’Auav 6 deurepeuwv toi Baoıei. Vgl. jetzt 
UPZ II 159 Kommentar S. 37. 
&mıunvıeu@ monatlich berechnen: Petr. III 136 col. 1,2.6 (IlIa). 
Vgl. CIG 2058 B 83 = Ditt. Syll.2 226, 180 (IIIa). 
30 +k@noypannmareiw Dorfschreiber sein: Enteux. 37, 2 (2222). 
AatoneVw (vgl.oben S.129, 36 Aatoutw) Steine brechen oder behauen: 
PSI IV 423, 27 (IIIe). 
Aaxaveu® [bisher bloß Med. bekannt = Gemüse sammeln] mit 
Gemüse bepflanzen: PSI IV 403, ı3 (IIIe). 
ss __+maAtebo: BGU VII 1506 (Ostr.) ı (III®). Bedeutung unbekannt; 
vielleicht vom Schwingen (m&AAw) beim Bearbeiten des Flachses. 
*npeoßeuw Fürbitte einlegen: PSI VI 571,7 (252°). In derselben 
Bedeutung mpeoßeureuo: SB 4309, 9.23 (IIIa). 
onoaneuw Sesam säen: PSI IV 432,3 (III2). Teb. III 815, 3. 10; 
40 7, 44 (228— 212). 
otadueuw [Appian] ein Quartier haben: BGU 1006, 14 (Ile). 
ppakteuiw umzingeln: SB 5111, 3 (IIIe). 
pvAakıteuo als Gendarm dienen: Hib. & 
nm, Hib. 34,1 (243°). SB 4309, 3. 


!) Debrunner Wortbildung $ 2ıoff. 
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*x@vevo [Plut.] auspichen (von Töpfen): PSI IV 420, 16; 441, 3. 15; 
ebenda 7 &mıxoveuw (III2). Zen. pap. 59611, 6. 15; 59741, 26 (beide III). 

III—Ile &yyapsiw (tyyapeio) zur Frone für den Beförderungsdienst 
heranziehen — ein persisches Wort: Belege Bd. I" S. 42. Ferner PSI IV 
332, IO yyapeudevros rAofou (257%). Zen. pap. 59509, 5 [töv ö]vov &vyao- s 
pevov (III2). Zucker, Berl. Sitzungsber. ıgıı p. 804. Preisigke, Klio 
VII 275ff. und Fachwörter. 

yvootelw Ausweis erteilen, Nachweis erbringen: PSI IV 426, 
20. (1112). Teb. 1112816, 2282 (1922). 

EmıneAnteuo [auf Inschriften] Epimeletes sein: Petr. III 36 (a) zo 
verso,22 (IIle). Teb.61 (b) 51.57.71 (1182); 72, 48. 208. 212 (I14®). 
SB 1269, I0 (I04®). 

III—I2 Aoyesvw Gefälle erheben, Kollekten veranstalten: Rev.L. 
4,17;.39, 14, 52,20: (25832) Hib. 29, 38. (nach -2652); 73, 3f.-(249®). 
Petr. III 45 (3) 13; 54 (a) ı col. 2,9 (2502). Lond. Inr. 24 recto = UPZ :s 
2,7 (163°). Teb. 5, 139. 155; 6, 26. 38 (beide ıı8®). Tor. VIII 24 (IIg®). 
Grenf. II 38, 14. 15. 16 (812). 

Ila zuBoAeuw verladen, verfrachten: BGU VI 1290, 14 (112). 

+tpyatsbw als Taglöhner (£pyärns) arbeiten: Par. 63 = UPZ 
IIo, 102 (I65®). 32 

*onpepebo [Pol. u. Diod. Sic. = den ganzen Tag dabei sein] 
schichtenweise Dienste tun: SB 5021, 7 (ll2). Par. 36 = UPZ 7, 6 (1632). 

iepatebw [LXX u. Inschr. Anz Subs. 370] Priesterdienste tun: 
Rosettast. 5I (Ig62). 

II—Is xpnoınev® [von Phryn. Lob. 386 verworfen] brauchbar 5 
sein: Theb. Bk. 1 16 (I31°). BGU 1141, 59 (14°); VIII 1871, 9 (57—56®). 

I2 kaxexrevonaı sich übel befinden: BGU I14I, 3I (142). 

Aagupeiw [LXX zweifelhaft] als Beute wegführen: Leid. H=UPZ 
108, 32 (99°). 

Tpogeuw (vgl. Tpop&w S.I33,43) [Philo] einen Säugling pflegen: BGU » 
10,0086 205811000 22525. 1107 alles J=P 17108 ron (alle 52,) 
II12, IO (4°). 

Unbestimmt ptolemäisch: 

TpıreVw der dritte sein oder zum drittenmal etwas tun: Straßb. 
114,6 (Lösung einer Steuerpacht) &mıxaop@ ooı Täs (dpoupas) Katakııeiv 35 
auras Eos yewperplas (bis zur Neuvermessung) kai depioavr& ve (nach der 
Ernte) xwpis autäs tpırevoat ooı (wohl = ohne daß du sie zum drittenmal 
beackerst). Vgl. Bd.Ilı S. 324 Vorbemerkung. 


Alt: IVaoatpatmeuw [Xen.Isocr. Luc.] Statthalter sein. Persisches Wort, 
Bd.IıS.43. 40 

Ille &yxıorelw nahe verwandt, benachbart sein: Teb. III 701, 147 (2352); 
816, 27 (1922). &Aıeuw [Epicharm bei Ath. VII 319f. Plut. Luc.] fischen: PSI 
VI 667, 3 (III2). &pnuepeuw [Dem. 18, 37 Psephisma] einen Tag abwesend sein, 
tagsüber seinen Dienst versäumen. *5eoneVuw [Hes. Eur. Pl.] zusammenbinden: 
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Zen. pap. 59299, 9 (250%). deUw anfüllen, sättigen. önnooıelw [Pl. Xen. Arist.] 
ein Faustpfand versteigern, *5ovAelw als Knecht dienen. *duvaoteiw [LXX. 
Aristeas] Machthaber sein. *Onpebw jagen. Bwrteuw [Trag. Pl.] schmeicheln, 
huldigen, versorgen. *ixeteV@ flehentlich bitten: PSI IV 402, 7 (III2), SB 

s 5103, 9 (III2). *Kkadapelw [Ar. Pl. Dem. DH. Luc. Plut.] rein sein. KeAeVw be- 
fehlen, veranlassen. kepaneuw [Ar. Pl.) töpfern. *KkoAakeVw schmeicheln. 
nuvnnoveuw gedenken. HooXeuw [Dem. Theophr. DH.] Ableger pflanzen. öxereuw 
[Hdt. Aeschyl. Pl.] eine Wasserrinne ausheben. mAıvdebVw [Hdt. Thuc. Ar.] 
Ziegel streichen: Zen. pap. 59633, 21.25 (III2). *moAırTeVw Bürger sein; med. 

ro sich als Bürger betätigen: Preisigke WB III Abschn. 8. *oıtTeVw füttern, mästen. 
Tapıevdw verwalten: Zen. pap. 59680, 14 (III2). *puyadelw [Dem.] verjagen, 
verbannen. guTeiw pflanzen, bepflanzen. 

III—II2 *BouvAeVw Ratsherr sein; med. sich beraten. *depamelw be- 
dienen, anbeten. kookıveVw [Demokr. bei Sext. Emp. adv. math. 7, 117] sieben, 

15 *otpatebonaı im Heer dienen. 

III—I2 &yopeVw reden, nennen. *Baoıdlevw König sein. ypapnatslw 
Schreiber, Sekretär sein: Preisigke WB III Abschn. 8. &uBadevw (EuBarreVw) 
eine Erbschaft antreten. *Kıvöuveuw Gefahr laufen, riskieren. *Kup(i)eVw [LXX. 
Aristeas] Herr, Eigentümersein, verfügen über: Bd. I: S. 147. *mıoTeVw vertrauen. 

20 TOpeVopaı reisen, sich wohin begeben. *rpaypartsbopaı ein Geschäft be- 
treiben, amtlich tätig sein: Preis. WB III Abschn. 8. 

II &yveio rein sein: Teb. III 729, 14 (II2). &ypevw [Hdt. Trag. Lycophr.] 
jagen, fangen. *Bpaßeuw [Dem. Plut.] verwalten: Leid. B= UPZ 20, 22 (1642). 
Par. 63 = UPZ 110, 70 (1652). *&£mıTndsuw anzetteln, ersinnen. +oTpayysbonaı 

25 [Ar. Hesych. Eustath. Od. p. 1441, 59] sich drücken, winden, zaudern: Teb. III 
713, 4 (Il). *Uöpevonaı sich Wasser schöpfen: ebenda 787, 28 (nach 1382). 

II—Ia *mırpomsuw [Hdt. Pl. Lys. Dem.] Vormund sein, bevormunden. 
poveuw ermorden, töten. xeposlw [Xen. öde liegen, ebenso Passiv; Eur. trans.: 
öde machen] intr. wüst liegen; trans. öde machen. 

30 Ia *5nuelw das Vermögen einziehen, konfiszieren [Thuc. Xen. Dem. Arist.]. 

b) Composita: 

Neu: Ille &moranısvonan. *Siepunvebw. &yAoyıorelw. Ekkapırelw. EIra- 
varropevonaı. EITIAOYEUW. ETTIPOVEUW. EITIXwvelw. TrEpIodelw. +Trpovoneuw. 
+TTpoTrpaynatevonaı. +HTTPOSKATAPUTEUW. TIPOSAOYEUW. GUVHIAOITEUW. 

a5 IITI—Ils *5108.Vw. ZKrapnıedo. *emoTtaßpeuo. 

III—I2 *&mmopsvonat. TTapaAoyelo. 

IIa Avaropsvonat. FAToxpnotevona. +E1aKkoAmıTeuw. +*EEodelw. +Eetreismo- 
peVonaı. *KaTtaTropeuopai. KATAOGKOTTEUW. GUHHEPITEUD. GUHTTÄAOTEUW. GUKTTPaY- 
MATEVOHAI. OUVETTIKEÄEUW. 

40 II—12 korapureiw. *pedepumveuo. *rrapeyeöpeuo. 

1a &vrıkatagutreiw. +&moßnpeuw. 

Alt: IIIa *ämotopevouan. *biamoTtelw. *öiampeoßeuw. *exdepareuo. *iK- 
OTPATELW. ErikeAeuw. *Emivelw. KaTaduvaoTelw. *uETaTTopelonar. *TTapaTropelo- 
Hau. TTPOAYopelw. ouyxwveiw. *ounßouAeVopai. OUnTTEpIodeU@. *ounTTopevonar. 

45 III—IIa *&vayopeiw. Stayopelw. *Epodebw. *rrposmopelonat. *ouv- 
Edpelw. *ovotpatelonat. 
I1I—Ia ämayopeiw. *öiaropevonan. Eistropevonaı. 
; Ila 4*&vavelw. KTronvnHovel. *EKTropevonat. *Evedpeuw. *Epedpelw. kataßpa- 
Bei. +*Tapedpeiw. *Trepıtropevonan. *rrposeöpeuw. *ounmolıtelonat. +ouvonpeiw. 
50 II—I2 *Trposayopeuw. 
18 Sıatropdpevona. &yveuw. *Karavelw. 
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4. Verba auf -öo?). 
a) Simplicia (bezw. denominativa und parasyntheta): 


Neu: Ill $Kadapıso [Lament. IV 7 &xodapıwöncav] reinigen: Teb. 
III 703, 39 [ka® Japısvran (III) 2). 

III—II® ikavöwo [Teles bei Stob. LXX.N. T. Anz. c. 353] geeignet, 5 
tüchtig machen, bevollmächtigen: Petr. III 53 (q) 7 (III®). Teb. 20, 8 
(113°). 

Kanapsw (Zu kandpa Gewölbe) einen Keller wölben: BGU VII 1545, 8 
(Ile). Grenf.I 21,9 (126°). BGU 997 I 5; II 6; 998,7 (103®). 

papayyöw (zu päpay& Einschnitt) den Acker in Furchen zerreißen zo 
(v. Nil): Gurob Einl. S. 44 (III®). Teb. ı5ı descr. (II*). 

Ile +i&paxöopaı mit Arakos besäen: PSI IX 1021, ıg (1092). 

+:oxatoynpöw sich dem äußersten Greisenalter nähern liegt zu 
Grunde Tor. I = UPZII ı62 col. 7, 29 in der Form toyaroynp&oovros 
[Peyron, Hass, Wilcken] (II72). Die Trennung toxaroytipws övros [L. zs 
Dindorf] ist keine Verbesserung. 

neoıdıöw [Phryn. Lob. I2I ueowöıwörjvan TErpimran Kal &v Tois dikaotn- 
piloıs kai &v Tois oupßoAaloıs‘ AAAK ou neoeyyunßfivan Atye] ein Verwahrgut 
beim Mittler hinterlegen: Rein. 7, 22.32 (c. 140°). _ 

*onusıöo [D. Hal. Sext. Emp.] ein Zeichen machen, z.B. seinen zo 
Namenszug niederschreiben und dadurch bescheinigen: Rein. 7,19 
oeonnasoden TöV &deApöV (c. I40®). Später sehr häufig oeonneiopan = ich 
habe hierüber mein Petschaft in Siegelerde eingedrückt. Belege Preis. WB. 

otupıöw: Tor. I 4, ı8 (II62), ein gräzisiertes ägyptisches Wort = 
rechtsverbindlich machen. Bd. I: S. 38. 25 

xepoöw [Plut.] synonym mit xepoevo: zu ödem Land machen: Teb. 
5,94 (II8®); 61 (b) 30. 31 (II8—ı7®); 75, 40 (II2®). 

II—I2 5oxöw einHaus bedachen: SB 5105, 3 (Il2). Amh. 51, I3. 23 
(13).2. Grent. 11-35, 6, (12): 

Ie &vaotaröw BGU VIII 1858, ı2 vertreiben (I®) — im N. T. = 3° 
aufwiegeln. 

$upıööswmit Fenstern versehen: BGU I1I16, 15 oikia Tedupidwp£vn (13%). 

Alt: III 4*&AAo1ı6w verändern, fälschen: Enteux. 51,6(III2). dpöowpflügen, 
beackern. +*de&ıöonaı [Ar. Xen.] mit Händedruck begrüßen, bewillkommnen: 
Petr. II 45 = W.Chr. ı col. 3, 24 &de£ıoüvro (c. 246%). Vgl. Eydegıkopan und Eyde- 35 
Eidzopaı S. 128,7. *pnusw [Pind. Aeschyl. Eur. Hdt. Thuc. Pl.) allein lassen: 
Zen. pap. 59621, 13 &pnpoünan paprupias (III2). *uaortıyö@ [Hdt. Lys. Pl. 
Aeschin.]geißeln, auspeitschen. +1raKTöw (ein Schiff) zusammenfügen, dichten: Zen. 


Bus. 43,9 (253%). +oxnvöw in einemZelte wohnen (cf.oxnvew S. 134,48): Zen. pap. 
59499, 89 okevoi (III2). *o Tepavow durch einen Kranz ehren. TUTöw verbriefen, 40 


!) Debrunner Wortbildung $ 198—207. 

2) Anstatt yeAoıwoaoa xelpevov Zen. Bus. 6, 4 (257%), dem yeAoıöw — YE- 
A0ı&w zu Grunde liegen könnte, liest Vitelli (Arch. XI 287) yeAoiws dıakeinevov, 
was Wilcken am Original bestätigt. 
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festlegen.“apak6w [Aeschin. Antiphan. bei Ath. II60c. Arist.]mit Pfählen versehen, 
an Pfählefestbinden :Zen.pap. 59229, 2 (255%); 59787,93 (IIIa). PSIVI624, 16 (III®). 

III—IIa znuıow strafen. *Kup6w bestätigen, bekräftigen. *Aurpöw ent- 
binden, freigeben [Pl. Dem. Arist. N.T.]: Eleph. 19,8 (2232). Par.22 = UPZ 

5 19, 18 (c. 1622). *öyupöw [Pl. Xen. Plut.] befestigen. 

III— 1a *4E&ı6w für würdig halten, bitten, auffordern. *Beßaıow sicher- 
stellen, gewährleisten. *5nAöw offenbaren, kund tun, klar machen. *EAao00w 
(Aattöw) [Thuc. Pl. Xen. Isocr.] vermindern, ermäßigen: Zen. pap. 59710, 17 
(III®). Teb. 19, ıı (1142). PSI X 1160, 5 (c. 30%). *KAnpo6w auslosen. *uıodow 

10 vermitteln, verpachten; med. mieten, pachten. *tAnpow durch Zahlung befriedigen. 

Ile &AAoTpıöw [Thuc. Xen. PI.] entfremden, veräußern. +Kovioprtow 
[Theophr.] mit Staub bedecken: BGU VI 1247, 12 (c. 1492). *reAe(1)öw [Soph. 
Pl. Arist.] vollenden, erledigen. rpomöw [Aeschyl. Ar. das Ruder anbinden] in 
die Flucht schlagen. *xesıpoonaı überwältigen, bezwingen. 

15 II—I& $vpöw [Ar. Xen. Plut.] mit einer Türe versehen. 

Ia *#5ıKaıdw für recht und billig halten: BGU VIII 1849, 23 (48—46%). 
oivow [seit Homer] berauschen: BGU VIII 1816, 8 oivwyuevos (sic) betrunken 
(60—592). maAaıow [PI. Arist. Plut.] alt machen, alt werden lassen: SB 5827, ıı 
meroAaıwodaı To iepov das Heiligtum sei in altem, baufälligem Zustand (692). BGU 

20 VIl11859 A5 (Ia). *uümvow [Eur. Ar. Luc.] einschlafen, schlafen, 


b) Composita: 


Neu: IIl2 + smomandapıöw. Sad8nAbw. +öiapyupdw. +öIaydw. +EyAık- 
nöo(?)?T). Zmmodöo. KaTtakAnpow. TrepIXbw. +ouvavavsdonat. 
III—Ila *tmposagıöo. Trposdiopddonat. TTPOSETTIOTEPAVöW. +Trposyaotıyöw. 
25 III—Ia 2&0AAoTpıdw. 
Ila &modupıiödw. Stapiodöw. LEmAuupsw. +2EoudevVöw. eranıodöc. 
+Trposenpuo1dw. +TposkAnpow. 
Ia + &modupdow. +Trapadegıdw. 
Alt: III2 *&vokoıvöonaı. *ävamAnpsw. Kvaxysw [-Xavvuni]. Kvonoıda. 
3° Aroyupvow. Aonıodow. +£epnnow. Emigevöonon. EmiXöw [-Xowvvunı]. *rrpoön- 
Adw. TrPOSHIOHOW. *ÜToTuTmöm. 
III—Ila *&rmorAnpow. Emavopdöw. KaTtadouAdouat. 
III—Ia Avıepöw. *diophow. Eynıodow. *oupmAnpöw. 
11a *&vavesopnaı. Kpooıdw. *evavrıdopaı. oUyxdw [-XKavvuni]. auvagıdc. 
35 II—Ia *ärode(1)6öw. *eKmAnpdw. 
Ia *Emıkupow. 


5. Verba auf zo 2). 
a) auf -Azw 3): 
a) Simplicia: 
40 Neu: IIIa +27&30 (vgl. Bd. I: S. 342) prüfen: Zen. pap. 59313, 
4. 9 &räoas (III). 


2) Über die mögliche Nebenform EyAıkuow = £yAıkudw s. Verba com- 
posita mit && $g0A 6, 
2) Debrunner Wortbildung $ 232#. 
3) Debrunner Wortbildung $ 235—251. 
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+nAAıazo [Arist. sonnen; med. sich sonnen] med. gären (von der 
Kelter statt vom Wein, wie man sagt: ein Faß gärt): BGU VII 1351, ı. 10 
MArdzeran fi Anvös (IIIe). 

+*öywovıazo [D. Sic.] verköstigen, mit Kost versehen: Zen. pap. 
59499, 42 (III2). Mich. Zen. 117,6 (IIIe). 


Anmerkung. Der Form dmeörjuaoas PSI IV 326, 2 (2618) liegt ein Präsens 
KmoönHAzw = Amoönu&w zu Grund. Ähnlich ist wohl zu beurteilen die Perfekt- 
form Ez3nTtakas (zu znT&w) Zen. pap. 59593, 6 (not &£rtakas Edgar) (III2), wenn 
nicht doch Analogie mit &$rTtokas (zu &8et&zw) zu Grunde liegt. Richtig &zntrikanev 
PSI IV 382, 5 (248—47®). 


III—II2 otey&zw bedachen: PSI V 486, 10 (258°); 546, ıo (IIIe). 
Hal. ı, 104 (IIla). Straßb. 85, 24 (II®2). Arch. I 63,9 (1232). BGU 996 
13; III 2 (1062); 997 14; IL 6 (r03®). Lond. III nr. 1204 (p. 10) 18 (I13®). 

IIla +&oparAd&zu(?) sicher stellen: BGUVI 1253, 15 (Il2) inder Form 
SopoAdon kann Schreibfehler für dopadion sein. 

+6A1KAäzw =EiKw [Hesych. erklärt xoAwayoyto d.h. amZaum führen] 
ziehen: Bad. 49, I2 öAkaooov (sic) nv Tpophv &k ToU Üdaros (II2). 

ouvnyop&zw Advokatenpraxis ausüben: Amh. 33, 20. 32 ouvnyop&- 
oa (1572); dagegen Z. 31. 34 ouvnyophoavrss. Umgekehrt steht Hib. 51, 
2 (245°) yopnkötes als Perfekt von &yopszw kaufen. Über ouvayopdzw 
(ouvayopiw?) aufkaufen s. Zusammensetzungen mit oVv $g0 A 15. 

Ia +äxpıßazopaı [LXX] genau prüfen: BGU VIII 1846,9 (I®), 

+:pwrtäzw ist als Nebenform zu !pwriw vorauszusetzen BGÜ 1147, 
47 hp&rtaoa (14%), da der Übergang von n>« schwerlich denkbar ist. 
Vgl. umgekehrt oben (S. 127,5) doxın&wo neben dorınäzw. 

gırıazw [LXX]}sich befreunden: BGU 1141, Id (142). 


Alt: IV—III2 dokıuazw ı. auswählen: Eleph, ı, 8.10 (3112). W.Chr. 109, 
ıo (IIIaf); 2. für richtig erachten, billigen: Petr. III 4ı (B) ıo (III2). Zen. pap. 
59110, Io (257%); 59160, 7.9 (2552). Oft PSI IV. 

III2 yupva&zopaı sich üben, turnen: Zen. pap. 59586, 7 (III&). eikäzw ab- 
schätzen. $nA&3w säugen: PSI IV 368, 19 pap. BeAdozeıv (250—49%). HETPIAZW 
[Pl. legg. III 962 b] ermäßigen: Zen. pap. 59433, ı2 (III&). oxußpwtäzw [Ar. Pl. 
Xen. Aeschin. Alciphr.] ein finsteres Gesicht machen, zürnen. ox&3@ hemmen. 
*gyoAd&zw Zeit haben, faulenzen, streiken: Mich. Zen. 59, 8 (248°) ı). *üyıazw 
[Tim. Locr, Arist.] gesund machen, heilen. pp&3w anzeigen. +xyoprtazw [Hes. 
Ar. Pl.] füttern, mästen: Rev. Me]. 390 zu Petr. II4 (13) = III 42 D 5 (255—54?). 

III—II2 *&vayxdzw nötigen, zwingen: Bd. I: 383. *#Bıazopaı vergewaltigen, 
zwingen: Bd. I: 390. *$Toıu&zw bereitstellen, fertigmachen: Bd. I:396. *daup&zw 
sich wundern, bewundern: Bd.I: 397. *TTAeov&3w [Aristeas] überzählig sein, Mehr- 
kosten verursachen: Zen. pap. 59422, 7; 59640, 3 (III®2). Teb. III 715,4 (112). 
*oKem&zw [Xen.] beschützen, protegieren, patronisieren: PSI IV 440, 14 (III®). 
Zen. pap. 59491, 30 (III2). BGU VI 1212, 24 (III—II®). Par.63 = UPZ 110, 15. 


ı) Wenn Edgar die Stelle ergänzt oi vauımnyo[i d]oxoAäzovoıv, so stimmt 
dies mit seiner Übersetzung “the boat-builders are free’”’ nicht überein. oxoAdzouo1Vv 
ist zu lesen, 
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151 (1658). Teb. 5, 60 statt oxe[u]äzeıv (1182). omovddzw sich beeilen, bemühen: 
Bd.I: 361. *otoxy&zonaı zielen, Bedacht nehmen, berücksichtigen. *xeınaz@ 
[Trag. Ar. Thuc. Pl.] bestürmen, beunruhigen. 

III—Ia *&4yopdzw kaufen: Bd.I' 387. *apmäzw rauben: Bd.I 389. *&oıma&- 

; zonaı grüßen: Bd. I: 389. &vexupäzw [Polyb. 6, 37, 8 &vexupıäzw] pfänden. 
koAdzw bestrafen. 

Il 5ıot&gw [Soph. Pl. Arist.] zweifeln: Par. 63 = UPZ 110,57 (1658). 
*50£&3@ verherrlichen. $uo1ı&zw [zuerst Straton bei Ath. VIII 382 e. Aristeas 
170. LXX. Anzl.c. 307] opfern: Par. ı2 = UPZ 122, 6.7 (1572); 26 = UPZ 42,4 

10 (1628); 29 = UPZ 41, 5 (161—60%). Teb. III 797, 6 (II2). 

II—I2 *Kkoır&zo [Pind. u. Sp.] trans. zu Bett bringen: BGU VI 1223, 12 
(II—I2); intr. nisten, lagern: ebenda 1252, ıı (II2). Oxy. (XII) 1465,9 (I8). 
Pass. einquartiert werden: Straßb. II 101, 2 (12). *Kpa3zw schreien: Par. 51 = UPZ 
73,33, (21592), Oxy. 717229.11213 (18). 

15 Ia jouy&zw sich ruhig verhalten: BGU VIII 1764, ıı (la). *övonäzw 
mit Namen nennen: BGU 1165, 32 (I2). mı&gw [Pol. mıezw] bedrängen: Oxy. 812 
(I2). Aber Zen. pap. 59378, ız mıezonevou (III®). mAnoıazw@ benachbart liegen: 
BGU VIII 1764, 7 (la). 


Anmerkung. aitı&zw |[Xen. hell. I 6, 12] beschuldigen, anklagen, nimmt 
20 Preisigke WB s. v. ohne Grund an Petr. II 4 (ı2) 16 un alrıdonı Nnäs (2558) 
und Teb. 35, 19 6 map& Talra moı@v Eautöv (fehlt bei Preis.) aitı&oeraı (wird 
sich selbst die Schuld beizumessen haben) (I11®). In beiden Fällen liegt *aitıdkopaı 
zu Grunde. Über ZpuPpıäw m tpufpı&zw s. oben S. 128, 3,.— Wenn in der zweifel- 
haften Lesung d£pnartos Umo Ton oda TTeTA[OT]EOU Kataokeur Sakkini 107 (IIIe) 
25 Egger (Journal des sav. 1837, 37) TET&3w (ausbreiten) als Grundform annimmt, 
so läge merävvunı (mit dem Aor. &mertäoßnv) näher, da meTAzw ein ganz unge- 
bräuchliches, nur von Grammatikern zu dem fut. mer&ow gemachtes Präsens ist r). 
— Tpokexeipäkanev Amh. 39 = Arch.II 517, 9 (IIaf) ist wohl Schreibfehler 
für Trpokexeipikanev. Vgl. Teb. 76, 3 kexeipiköti (1122). Viele Belege für mpo- 
30 Xeıpizw einsetzen, bestellen gibt Preisigke WB s.v. 


ß) Composita: 


Neu: IlIe &verazw. &momovsdzw. Kataßpıdzw. TTAPaOTEy&zWw. TrPosayo- 
pAzw. +rrposatoßiäzopan. TrPOSETOINAZ@. *ÜTTepokndzw. ÜTNPEAZW. UTOTPOTTAZW. 
III—II2 mposovopdzw. 
35 Ilse eyScgiagonon m tydefisopan Ss. oben S. 128,7. +EEıyvidzw. +Katevexu- 
PAZW. TTPOEVEXLPÄZW. TTPOOVOHAZW. ÜTTOOKEUAZW. 
Ia *Sıauydzw. tEodiäzw. TTAP&eNAKzw. TrPOKPAzW. 
Alt: IIIa *ivopıpazw. +ävrayopizw. *drepyäzonaı. drrodikäzw. *dro- 
pazw. *Egepyazonaı. ErrNpeizw. *erioKeuäzw. +*EyOdLKzw. FKatadındzw. FKaTacTa- 
4 raw. *repiepyäzopon. +Trposepyäzopaı + *Trposkataokeuägw. + *oUykataokeu- 
agw. *ouvapıazw. *ouvepydzonaı. GUGKEUAzZW. 
III—Ie *yBıazopar. *egerdzw. *Kartaokeudzw. ouvayopdzw. *ouv- 
avaykazw. 
II—1% *smoßiszonan. spapırkzw. eisBıdzonaı. *eravaykdzw. *Karep- 
45 YAazonHaı. 


!) Wilcken UPZ II 158 A 108 liest jetzt mer&[ Joou kataokeun d.h. Ver- 


fertigung eines Petasos(hutes) und vermutet zwischen & und o ein altes Loch im 
Papyrus. 
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IIa *&odorınäzw. Sapıräzw. *diaoreuäzw. *evepydzopaı. +ETIoKdzw. 
II—I2 *8181&zopaı. 2E0vopäzw. HETOVOHKTW. 
12 *yBıpazw. £miPßıßazw. +*Katovondzw, *rrapaokeudzw, 


b) auf -izw ?): 
a) Simplicia (bzw. denominativa und parasyntheta): 5 


Neu: IlI2 + &ppaßwvizw durch Angeld sich den Kauf sichern: Zen. 
pap. 59250, 3/4 (252°). Edgar äppoßwvisanev. Wilcken Arch.VIII 283 
Sppaßwvioontv[ou], wie auch Petr. II 4 (3) 6 [&ppoß]wviosnevor (c. 250°), 
wo Edgar ö]Javıoänevor liest. 

+ypaotizw mit Grün (ypäoris) füttern: Zen. pap. 59158, 2 (256°); zo 
med. im Grünen grasen: Cornell = SB 6796, 187 (2588). 

Seıypartizw [N.T.] eine Probe, ein Muster vorweisen: PSI IV 442 
— Zen. pap. 59484, 18 (III®). 

&tyxAnnatizw anklagen: Petr. III 2ı (g) = Mitt. Chr. 21, 36 (226— 
258).. Elor. I: 58, 16°(11P), 

tmıßBonizw [Hesych. = 84w] auf den Altar legen, opfern: PSI IV 
425 — Zen. pap. 59034, 8 (257°). 

+unvurpizw (zu prvurpov) Anzeige machen, angeben: Zen. pap. 
59015 verso 3.28 (259—582). 

maAıtpaynAizw halsstarrig sein: Petr. II ı5 (ra) 2 (2418). 20 

mnAakizw (= mponnAokizo) mit Kot bewerfen, beschimpfen: PSI 
V 495,9 (258°). 

otpoußizw [Diosc.] die Wolle mit dem Seifenkraut (oTpouPiov) 
reinigen: PSI IV 429, ı6 (Ille). 

+&pizw (pap. öpizeiw) = &pındzw? Edgar (Schol. Od. 2, 126) reifen: 25 
ESTEVE 624,17 (Ill)! 

III—IIe zumupizo (mupizw nicht nachzuweisen) [von Phryn. Lob. 
335 als unattisch verworfen] anzünden, niederbrennen: Edg. 106 = 
Zen. pap. 59467 ,ıo (Ille), -Petr. II 38 (a) 27 (Ile). Teb. 5, 135. 148 
(1188). 30 

III—Iz inarizo [N.T.] bekleiden: Zen. pap. 59440, 8; 59477, 6 
(IIIe).. Lond. nr.:24 (p. 32) = UPZ 3, 14 (163°). BGU 1050, 12; 1125, 8; 
I126, 22 {1?). 

IIe &nöizopnaı verdrießlich sein, sich ärgern: Lond. 42 = UPZ 
59, 13. 26 (1688). 35 

+&omopizw (Nebenform zu &otoptw) intr. = unbesät sein: W. Chr. 
TEA Br (7232), 

*&ogaAizo [LXX. Aristeas] schützen, in Sicherheit bringen: Teb. 
13,20; 28,18 (beide 1142); 53,29 (Iro®); III 798,25 (Ile); 800, 35 
(142°). Über &oporizw(?) s. oben S. 143, 14. 40 


15 


ı) Debrunner Wortbildung $ 252—277. 
Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 10 
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eikovizo [Plut.] nachbilden, kopieren: WilckenOstr. I 479. Nach 
Preisigke, Girow. 426: einen Tatbestand in Umrissen festlegen [dazu 
eiovionös Auszug, Personalbeschreibung, Darlegung von Tatsachen; 
eixcov Leibesmerkmale in Steckbriefen: Teb. 32 = W. Chr. 448, 21 (145°®)]: 
s Par. 65, ı2 (146°). Vgl. &eikovizo LXX. Plut. Anz l.c. 363. 
Zpannizo (zu Zpaunos) versanden: Teb. 60, 42 (1142); 75, 72 (1122). 
gevyizw s. poetischen Anhang. 
+uuxtnpizw [Poll. 2,78. Pass. N.T.] naserümpfen, verspotten: 
Teb. IL: 758,117 pass (11#): 
zo öpyavizw [bei Hippocr. zweifelhaft] mit einer Maschine arbeiten: 
Cornell 5, ıo (II®). 
*rAolzonaı [Lob. Phryn. 614ff.] schiffen: SB 7169, 20 (II2). 
ovvoyizw die Richtigkeit eines Schriftsatzes an der Hand eines 
anderen durch Beaugenscheinigung feststellen (Preisigke) — parasyn- 
ıs theton zu oWvoyis durchschnittliche Schätzung (s. Wilcken Ostr. I 605 
Note ı): Teb. 82, 2 ouvoyıopevn (II5®). Spätere Belege bei Preis. WB. 
gepvizw [LXX. Anz 381] eine Tochter ausstatten: Enteux. 9, 8 
(218%). Lond.24 (p32) = UPZegrrsaı2, 
xoanarizw [LXX] eindämmen: Teb. 105, 26 (1032). 
20 I® +*ärtevizo [N.T. Luc.] mit unverwandtem Blick auf etwas 
sehen: BGU VIII 1816, 25 (60o—59®). 
denarizw (als Girozahlung) einzahlen: BGU 1127, 30; 1158, 22 (12). 
kopizw vorsichtig, sauber, zart wie ein Mädchen (xöpn) behandeln 
(Preis.): BGÜU 1120, 40 Adyava xekopiontva (52). 
25 mımizo tränken, benetzen: BGÜ II4I, 34 eipiorw autöv Treimeizö- 
nevov kpöknv wie er den Faden benetzt (142). 
xapakınpizw mit einem Stempel versehen, kennzeichnen: BGU 
VIII 1830, 2 (52—51®). 


Alt: III &vöpizonaı [Pl. Xen. Hyperid. Luc.] sich als Mann zeigen, aus- 

30 harren, sich anstrengen: Zen. pap. 59579, 5 (III&). Boravizw [Theophr.] Unkraut 
ausjäten: Zen. pap. 59130, 9 (2568); 59207, 37 (254%); 59701, 32 (III2). *yvaopizw 
[Aeschyl. Arist. Plut.] ausweisen, bestätigen: Zen. pap. 59375, 3. 12; 59454, 4. IO; 
59520, 9 yva@pıoze (alle III®). *yyizw sich nähern. Kapıizonaı [Hyperid. 
bei Poll. 7, 149. Theophr. Epicur] die Frucht ernten.t). Kompiz@ [Hom. Theophr.] 

35 mit Mist düngen: Mich. Zen. 76, 2 (III2). «revizw [Hdt. Trag.] kämmen. Aaktizw 
[Od. Trag. Ar. Pl. Xen.] mit der Ferse stoßen. Vgl. Ar. nub. 135 trv Olpav AsAdk- 
Tıkas. +Antzonaıerbeuten, ansich bringen: Zen. pap. 59491, 5 (IIIe). nadakizo- 
naı krank werden. *voogizopaı entwenden, unterschlagen. *öpkizw 
schwören lassen, vereidigen: Bd. I: 405. Anz. 323. mavnyupizw [Hdt.] ein Fest 
#° feiern. Paiz@ sich leichter fühlen, sich erholen [Hippocr. Pl. Dem. Xen.]. +o1Tiz@ 
[Ar. Isocr. Xen.] füttern: Zen. pap. 59464, 4 (III2). oTtizw [Hdt. Ar. Xen.] ein- 
brennen (den Brennstempel). *xpovizw [Aeschyl. Hdt. Thuc. Pl. Andoc.] die 
Zeit hingehen lassen, zögern: Mich. Zen. 72,20 (III). *yngpizw akt. rechnen, 


‘) Auch PSI IV 344, 18 ist wohl eher kekapır[i]optvor als mit Vitelli kekap- 
m[e]unevor zu ergänzen (256—558). 
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berechnen: Zen. pap. 59328, ırı (2482); med. abstimmen, beschließen: Or. gr. 
48, ı3 (III2), 

III—IIs *5aveizw Geld oder Korn ausleihen. Med. borgen, Darlehen 
nehmen. *20i3@ gewöhnen: Bd. I: 331. önaAizw [Xen. Arist.] gleich machen, 
einebnen: Zen. pap. 59635, 17 gleichmäßig ausdreschen (III®). öpyizonaı zürnen: 's 
Zen. pap. 59386, 6 (III2). Grenf. I ı (1) 24 (nach 1738). 

III—I2 *yenizw beladen, befrachten: *2upavizw bekannt machen, an- 
zeigen: Bd. I! 395. depizwabmähen, ernten: Bd. I: 397. *Konizw bringen; med. 
holen, erhalten: Bd. I: 400. *Kougpizw erleichtern. Aoyizopaı berechnen: Bd. I: 
402. *nepizw teilen. *vonizw anerkennen, glauben: Bd.I: 404. moTizw [PI. 
LXX. Anz 329] wässern, bewässern: Bd. Ir 407. mpopacizonaı Vorwände vor- 
bringen. oppayizopaı kennzeichnen, versiegeln. TPaUnaTizw verwunden: Teb. 
III 797, ı8 (IIa). BGU 1780, ıı (5182). *üßpizw übermütig sein, übermütig be- 
handeln: Bd.I: 412. *ppovrizw sorgen, besorgt sein: Bd.I: 413. *Xapizonaı will- 
fahren, einen Gefallen tun: Bd. I: 413. *xeıpizwin dieHand nehmen, verwalten. :5 
*yonnartizw ein Geschäft betreiben: Bd.Ir 414. 


IIa +ävßpakizw [Ar. pax IIo2 schwarz aussehen] zu Kohle verbrennen: 
Par. 5ı = UPZ 78, 3 (159%); 80,8 (1582). *abAizonaı sich aufhalten, wohnen; 
im Freien kampieren. *&pavizw verschwinden lassen. #*Battizw [PI. N.T. = 
taufen. Plut.]. untertauchen: Par. 47 = UPZ 70, ı2 (1522). KTepigw bestatten: > 
Bd. I: goı. *Krizw gründen, stiften: Bd. Ir 340. *Kwdwvizgopaı [Arist. probl. - 
3, 14. Ath. XI 483] bechern, sich bezechen: PSI III 172, 22 (118). Teb. III 758, 18 
(IIäi), *E&evizonaı befremdet, unwillig sein: Par. 64 = UPZ 146, 6 £&evioönv 
(IIa). *6pi3w begrenzen, bestimmen: Bd.I: 405. *ropizw erwerben: Bd. I: 407. 
+Tmuyizw [Theocr. Strat.] paedicari: SB 6840 (Graffito) 2. 3 (II®). *Hoyizw zer- 25 
reißen: Teb. III 796, 9 (1858). $xpwTrizw:,s. poetischen Anhang. *Xwpizw tren- 
nen: Bd.I: 414. Teb.III 300, 41 &xw(pioön) = registered (?) (1422). 

II—I2 Badizw schreiten, wandeln: Bd.I: 389. Oxy. 743,29 (I2). Lips. 
104, 29 (I2). Kkaıvizw [ursprüngl. poet. bei Trag. Callim; Ios.] neue unbegründete 
Forderungen stellen: Tor. V 18; VI 19.32; VII 10.17 (177 oder 1652). BGU VIII 
1829, 13 (52—ı2). Vgl. W. Schmidt, de Ios. eloc. 521. 

Ia +aipetizw [Hippocr. N.T.] auswählen: Leid. K= UPZ 109, 4 (98%). 
*Baoavizw vor Gericht foltern: BGU VIII 1847, 16 (51—508). 


[n} 


o 


je} 


w 


ß) Composita: 


Neu: IIIa + dvrepgavizw. Atapyupizw. tyxpnnarizo. EKTokizw. Exxolzw. 35 
+2mmorizw. + *Kataywvizonan. Trapappuyavizw. +Trpodavelzw. +rrposavokonizw. 
+mposBotavizw. Trposspavizw. Trposvonizw. +*ouyyeipizw. ouyxpnnatizw. 
*guvdiokonizw. ouverioppayizw. Ürootpaßaıvizw. 

III—II® mapaogppayizouaı. 

III—I: mposkarayapizw. ouogppayizw. 40 

IIa +51apamizw. Stopkizw. +2vopdarnizw. +Emıkpaotizw. KaTavonizw. 
Katavwrizonan. TrepIıXwparigw. + TrposatoAoyizonat. + Trposkatayxeipizw. + TTpos- 
Kataxprinatizgw. ovykwdwvizonon. auvdaveizw. +ovvußpizw. 

II—I2 ixdepnarizw. 

Ia &yBaoavizw. &yAoxizw. Zrßpıaußizw. +ikkepnarizw. Katavdpwırizw. +5 
+xKaTtamroıkizw. Kataxpnnartizw, oUyxwpizw. 

10* 
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Alt: III +&vrıAoyizopaı. &rroogpayizopaı. Ktooxizw. Amoxwpizw. *dıa- 
xonfzw. Sıadoyizonar. daoxizw. +irevwvizw. *kadopuizonan. *KaTtatovriz@. 
*uerakonizw. Trepiopuizw. *rrposoppizw. ouyronlzw. +*ouvoikizw. *umoAoyi- 
opat. 

5 ai III—II® *&moAoyizopaı. +örorumavizw. *biopizw. *elsoıkizo. Exdepigw. 
*2gapyuplzw. *exkonlzw. Karaogpaylzonaı. *rrapakonizw. TrposAoyizonat. 
*guAAoylzw, -onal. 

III—I2 *dvoronizw. +*äreAmizw. *drmoronizw. *äpopizw. *enodigw. 
&vorkizw. *Eoikizw. *EEopkigw. Emidavelzgw. Kadußpizw. Karaxmpizw. *rrapa- 

ro Aoyizonaı. *Trpoxeipizw. 

IIa *dvadoyizonor. *iamaprizw. +*amokadizw. *äronepizw. *dia- 
xarpizw. Erkapırizopaı. *ekronizw. *kataprizw. Kartakopizw. Karaloyizonat. 
+Kartaxapizopaı. *peraxeipizopaorn. 

II—I2 *yAoyizopaı, *rrepiteixigw. TrPOSKOoHIzw. 

15 Ia +&vrıyapizonaı. *eyyxepizw. EEaprizw. EEUPBpizw. *emoppayizonar. 
+rKadonAizw. Karoıklzw. +*mapamodizw. *rrepioxizw. +Tmpoedizw. TrpoS- 
Saveizw. TrPOSOPIzw. TrPOSKapizoHaı. 


c) auf -Vzor). 
a) Simplicia: 
5 Neu: IlIe +2yyVz3@ = !yyuaw scheint zu Grunde zu liegen in der 


sonderbaren Perfektform &yyeyVotaı P. Grad. 3, 8.22 (227—26°). Ein 
Schreibversehen nicht ausgeschlossen. 


Alt: III yoyyYzw murren, eigentlich gurren (von den Tauben) [Poll. 5, 89 
Kai epıoTspäs yoyyüzeıv]: Petr. II 9 (3) 9=III 43 (3) 20 (2412). Das Wort ist 
25 nach Phryn. Lob. 358 ursprünglich ionisch,; es war vor der Papyrusstelle nur aus 
dem Phokylideszitat bei Phryn. bekannt; später bei Arr. M, Ant, LXX.N.T. und 
Epiktet. Vgl. Bd.ı: 21. 
B) Als Composita sind zu notieren: 
Alt: III—I2 katarAlzw. Ia + *TrposkAlgzo. 


en d) Außer den angeführten Präsensbildungen auf zw finden sich noch auf-ö3w: 
a) Simplicia: 
Alt: III—I2 *&pnözw passend, angemessen sein— stehende Form der ptol. 
Pap., s. Bd.I: 350. 
II—Ia *5e0m63w wirtschaftlicher Eigentümer sein [hymn. hom, Trag. Hdt. 


35 Pl. Luc. Philostr.]: Straßb. = SB 4512, 49. 80 (167—1348). Theb. Bk.Icol. 1,15 
(1312). Tor.I 8,26 (1168). i 


B) Composita: 
II—Ie *ouvapnozw. 
Ia *Epappozw. 


40 6. Verba auf -&vo:). 
a) Simplicia: 
Neu: Ile 4eVgp&vwalsNebenform voneigppaivo, erfreuen, erheitern: 
Par 


.5I = UPZ 78, 39 euppäveotan (1592) — vielleicht Analogiebildung 


!) Debrunner Wortbildung $ 234. 


” Debrunner Wortbildung $ 169. Meisterhans-Schwyzer 176, 
Schmid Attic. IV 605. Schweizer Perg. 175. Nachmanson Magn. 154. 
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zum Aorist von eippaivo. Vgl. Zen. pap. 59243, 8 eugpavdfiis (2528). 
Hatzidakis Einl. 412. Schmid Attic. IV 704f. 


öntävo [LXX. N.T.] erblicken: Par. 49 = UPZ 62, 32 (c. 160°). 
Teb. 24,5 (II72). 


Alt: III aio$&vonaı wahrnehmen: das Präsens bisher nur an einer Stelle 
Berl. Ostr. = Arch. VI220 alodaveodw (III2). Zum Aor. Bd.I: 362. Mavddavw ver- 
borgen bleiben. *p6&vw zuvorkommen, wohin kommen: PSI IV 333, 8 (257%). 
Zen. pap. 59016, 13 (259%); 59082, 15 (257%). 

III—II2 *Aayußäva nehmen, bekommen: überall. Belege Bd. It 401. S@A1- 
oKkaAv@ sich schuldig machen. *tmuv®&voyaı fragen, sich erkundigen: Bd. Ir 408. 

III—I *Aayx&ävo durchs Los erhalten: Hal. ı, 122 (III2). BGU VIII 1823, 30 
AvrıAeAoyyxaocı (IA).. Teb. 382, 5 AeAovxevaı (30° —ıP). pavdkvw erfahren, 
lernen: Bd.I: 402. *Tuyxavo (TUXAvw, TUXXAv@w) erlangen, erreichen; zufällig 
sein: Bd. I! 412. 

1I2 au&avw mehren, verstärken: nur einmal Leid. B= UPZ 20, 8 (c. 1628). 
Sonst überall *al&w (vgl. Bd. I: 465). ImN.T. sowohl al&w als au&avow (Bl. Debr.® 
S. 56). Win.-Schmiedel $ 15. Crönert, Mem. herc. 246. 

Ia &paprävw fehlen, sich vergehen. 


b) Composita: 

Neu: IIla +ameyAanßävo. SıeyAaußavo. KATEvTUyydvo. +Trpoevruyxavo. 
+rposmapalanßavo. ouvarrıklanuBavrw.  +ouveyAaußävo. 

la +*öpıotävo. pneratapcdanßavo. TrPosdladaußävo. 


Alt: III &vdıoravw. *armoruyyxavw. *öianapravw. +ölaruvdävonai. EyAiu- 
Tavm. EriAayxavw. +Katapuyyäavo. TTApaTuUyyavo. *rrepıkatodaußavo. *rrpo- 
Kkarodanpavw. FouAdaußavw. *ounmapoAanßavo. *ouveriAaußava. ÜUTOAHTAVW. 

III—Ila *&rmorapußavo. *ömrtuyxävw. KataAınmavw. *rrposavadanßavw. 

III—Ia *&vorapßavo. *avrılanßavonaı. *eyAanußavw. *Evruyxyavow. *Eı- 
Aaußavo. *imiAavdävonan. *karadanßavw. *uerodlonßavw. *rrapadanßavo. 
*TpoAanßavw. *rrposAanßavow. TrPOPBAVWw. ouvTuyxarw. *iroAaußavo. 

IIa +Kadızavo. *emkartalanßäavo. Kartatuyyavw. *rrepilanßavo. *oup- 
Trepırapßäavw. 

II—Ia *510Aappßavo. Eıadavdävw. 

Ia HAvraayyxavo. +* Tepıtuyxavo. 


7. Verba auf vo (-ivo, -Uvo) ?). 
a) Simplicia: 


Alt: III Bpaduvw säumen, zögern: PSIIV 402,9 (III2). *rAUvw ein Kleid 
waschen: Mich. Zen. 120, 4 (III2). Enteux. 2, 5 [Wilcken] von Schafen (2188). 

III—II® &4v@o (ursprünglich poetisch = öVonaı) untergehen (von Ge- 
stirnen): Hib. 27, 52. 67. 91, 94 u. öfter (301— 2402). Eudox. 6, 6. 32. 33; 14, 7. 12 
(vor 1652). Tiv@ (unrichtig Telvo) strafen, büßen lassen: Petr. Iı (A) 3 (Antiope 
c. 2502). SB 5628 (poet. Grabschr.) 6 (112). 

III—Ia *KAivo trans. neigen, beugen: BGU 1203, 6 (12); intr. sich beugen, 
senken: Hib. 38, 8 (252—512). *Kkpivw urteilen, richten, beschließen. 

II *Bapuvw beschweren, belasten. ebV&Uv@ beschuldigen, anklagen. 
+*KaAAUv@ [Soph. Plat.|schön machen, schmücken: Par. 50 = UPZ 79, 17 (159%). 


») Debrunner Wortbildung $ 168, 


25 
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+&5ivw [seit Homer] gebären: Leid. C = UPZ 77 col.2,27 pap. oVdelvouga 
(c. 1608). 

Ia +uoAuvo [Ar. Pl. Isocr. Arist.] besudeln, beflecken, beschimpfen: PSI X 
1160, 6 (c. 308). 


5 b) Composita: 
Neu: IlI® +51aoxbvopaı. +KaTarporivo. ouvarorTivw. 


11a Zvoepvivonan. 
I2 StanwAuvo (SapaoAlo ? ). 


Alt: III2 *ävorpivw. *Kkataduvw. KaTakpivw. le *ouvo&uvo [Prei- 
10 sigke nimmt ein Substantiv ouvo&uvn an]. 

III—II@ &trokrpivopna. *diakpivo. *eyrAlvo. *ErkÄlvo. TrPOSAaToTivm. 

III—I® *dmorivo. *ktivo. *ömxkpivo. *ovykpivo. 

IIa *mauivao. +ouykaraduvo. 

Ia TrposekTivo. 


15 8. Verba auf -aivo !), 
a) Simplicia: 


Alt: III® depnaivo (med.) für sich erwärmen: PSI IV 406, 37 (IIlIa). 
+Aealvo [ion.-ep. Acıalvo; ebenso Polyb.] mahlen, zerreiben: Zen. Bus. 53, 3 
Acktayraı (2502). Upaivw weben: Zen. pap. 59423, 9 (III). 

20 III—II® *Aupaivopaı schändlich behandeln: Petr. III 27, 3 (III®). Zen. 
pap. 59736, 27 (IIIe2). Grenf. Iız = SB 4638, 15 pap. Aoınavanevor (147 oder 
1368). Par. 6, 20 Aupavdnjvaı pass. (127%). 

III—I2 *onnaivw zeigen, anzeigen, melden. *uüyıalvw gesund sein: überall. 
*paivonaı scheinen, erscheinen: Bd.I: 412. 

25 IIa 5eıAaivw feige sein: Teb, 58, 27 d8ediAavroı (3. p. sing.) (III2). nıaivo 
beflecken, besudeln: Par. 5ı = UPZ 78, 27 (1592). Par. 14, 29 (1272). Tor. III 30 
(127%). BGU VI 1216, 36 (c. 1102). 

Ia KoıAaivw leer machen in der neuen Bedeutung: wegfallen lassen: BGU 
1055, 25 Koıp&vr) (13%); 1136, 6 (108); 1146, 18 (192); II5I, 35 (138); 1156, 18 (158). 


=: b) Composita: 
Neu: IIla *&ugalvo. + Trposegugaivo. Trposmıkpalvonat. 


Alt: IIIa amavaivo. +ämosnpaivo. *maonnalvo. Kataonnalvonaı. KaTa- 
galvopam. TTAPLpalva. oVvoonnalvonan. 
III—Ile *&rogaivopar. ouvavapaivo. 


35 Il? mpoVgaivo. ovykaraßaivo. ouvenßaivo. ouvugaiva. *üropaivonan. 
la +*5aonpaivo. Trpoonnaivo. 


9. Verba auf Zoxw 2). 
a) Simplicia: 


Alt: IV—III2 *äAiokopaoı ertappt werden. 
40 III Bookw Vieh auf die Weide treiben. 


!) Debrunner Wortbildung $ 218—222. 


2) HatzidakisEinl. 164.415 fi. J. Schmidt K,Z. 37,26ff. Debrunner, 
Wortbildung $ 172—173. 
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III—I12 *#518&oxkw lehren, beweisen: Zen. pap. 59362, 30 (2422). Teb. 72, 453 
(1142). *ebpiokw finden: Bd. Ir 396. *ninvrokonar (neuvnnan, &nvnoonv) 
sich erinnern, gedenken, Erwähnung tun, sich an jemand wenden: Par. 63 col.8 = 
UPZ 144, 19 (165%). Vgl.Bd. Ir 403. *täoxo [aus mAd-okw] leiden, sterben: 
Bd. I 405. päokw sagen, behaupten: Bd. I: 355. 

III—I® &vnAioxw, seltener &vaAiokw ausgeben, aufwenden. dptokw zu- 
frieden sein, gefallen: Zen. pap. 59011, 9 (III®).; 59244, 5 (2522). BGU 1140, 6 (138). 
1141,24 (142). Yıvwokw in Erfahrung bringen, erkennen: überall. *Ovn(i1)okrw 
sterben. 


5 


II TeXiokw [Nic. Alex. 596], seltene Nebenform zu TeA&w zahlen: Rosettast. ze 


32 (19682). Vgl. Kühner-Blaß II 548. 


b) Composita: 


Neu: Ill: &vravayıyaorw. &peupiokw. +EIaßdokw. HTTPoTmiTpäoKw. UTrep- 
avaickw. 


III— Il: &ravammpäoxo. 
Ila Sammpdäorw. +Tapamınpaoro.  +Tepißißpworw. +ouykata- 
YıvWoKa. 


Alt: III2 dvanınvriorw. *amodıöpackw. Staßıßpworw. eisavadiorw. £Eav- 
nAlokw. +imavnAlokw. *etmavayıvworw. Emnioyw. Kataßookw. TrPoavnAloKw. 
+ rposavnAlokw. 

III—II2 *dmoyıvaorw. +ämopiaorw. *ölayırwarw. *KATAYyıVWOokw. 
*Tapayıymorw. *rrpossgeupiokw. +ouvarrodıdöpüaokw. ÜTTOHIHVTIOKW. 

III—I2 dvayıyworw. *dmodvriorw. *öiadıöpaokw. Karaßıßpworw. 

IIe +2£1Adokopaı. +KaTapıaoKw. 

II—I2 *myıvockw. *oupnioyw. 

Ia £ydıösorw. Eyeupiokw. TIPOYIVWOKW. 


Statistische Übersicht. 


] 
Neu- Alte Bil- Sim- Compos’Gesamt- Verhältnis der 
Suffixe bildungen dungen plicia |. neuen u. alten 
5 : ; insges. | summe £ 
Simpl.Comp.|Simpl.Comp.| insges. Bildungen 
| | 
a 027, 40 59 46 86 132 33:99 
u N — ge 1:3 
33 99 
18, 10 22.2.4» © 6 o 6 o 6 — 
DWEI es ee 107 TTLA | T808 797 293 311 604 221: 383 
— Demeter es nIrT 
221 383 
30 EU) San een. 27 34 48 38 75 72 147 61:86 
un N = Te 
61 86 
Ma Lolei) uno sone 13 23 SU? 44 50 94 36:58 
——— De eh e— 1716 
36 58 
De ER) Haare 1 SA 8 46 59 105 33:72 
—— m = 1:2,2 
33 72 I 


25 


20 


25 


30 


35 


40 
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‚Neu- Alte Bil- Sim- Compos/Gesamt- Verhältnis EL 
Suffixe bildungen dungen ‚plicia insges. |summe neuen u.a ten 
Simpl.Comp.}Simpl.Comp.| insges. Bildungen 
DE RED oraos 297 42 57 68 86 IIO 196 71.2725 
= az eg, 
s 71 125 
DEU 1: oo TE > 2 2 4 12 
N m —— 
I 3 
RR o7e 09 2 2 2 2 4 — 
m 
4 
10.0.2 VO ee 20716 u 376) 13 49 62 12:50 
y Rz = 1:41 
12 50 
TV WE ee 0 5 a II 22 33 5:28 
(-ivo, -Uvo) u er = ..1154 
SEO VO O3 or 2 Io 19 29 3:26 
2 = —75.8,6 
15 3 26 
GEzOKae o 10 7230 12 40 52 10:42 
> x — 722402 
Io 420% 
Ergebnis. 


Bildungen auf -&» sind zwar teils in technischen Ausdrücken (Ko- 

20 vaw, komdw), teils in Zusammensetzungen alter Stämme (&mikoi&onaı, 
ueregep&w, TTPOSOTTE® usw., im ganzen 33) lebenskräftig, teils auf dem 
Weg der Analogie (&oxınd&o, onudw?, iordw, oxuAdw) in benachbarte Ge- 
biete eingedrungen, haben aber im allgemeinen die Fähigkeit zu orga- 
nischer Weiterentwicklung so ziemlich verloren, 

25 Weit mehr Lebenskraft besitzen die Denominativa auf -w mit 
221 Neubildungen (107 Simplicia und 114 Composita), von denen 3ı bei 
Polybius sich finden. Dazu gesellen sich 383 alte Formen auf -£w, woraus 
hervorgeht, daß dieser von jeher verbreitetste Typus der weitaushäufigste 
und lebendigste geblieben ist. Auch die Contracta auf -$0 haben sich 

so mit 36 Neubildungen (15 Simpl., 21 Comp.) lebendig erhalten. Im 
übrigen erfahren die Verba contracta von verschiedenen Seiten eine Ein- 
buße: der Typus -&3® bedroht nicht nur den zunächst verwandten auf 
"an (Epotizwr tpwrsw), sondern selbst den auf -to. (suvnyop&zw m ouvn- 
yop&w) und den auf -dw (de£idzonon m 8egiöonan, LEidiäzonan — EErdidonan). 

35 Nach den Contracta auf &» kommt — freilich in weitem Abstand 
— die Bildung auf -i30 mit 7I neuen Verben (gegenüber von 125 alten): 
sie konkurriert mit Formen auf -zw (domopizw m dotoptw, Katavdpwırizu 
piAavdpwrew). Die nächsthäufige Bildung mit 61 neuen und 86 alten 
Exemplaren sind die Verba auf -eVw, die besonders zur Bezeichnung 

+ von Ämtern und Titeln dienen. 
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Neue Präsensstämme auf -&vo (lot&vo, evgp&vo, Smtävo), im ganzen 
12 gegenüber von 50 alten, liegen ganz im Charakter der spätgriechischen 
und auf dem Weg zur mittelgriechischen Sprache. Vgl. Hatzidakis 
Einl. 406ff. 

Der Typus auf 2ox®, von jeher selten, hat immerhin Io neueCom- 5 
posita gegenüber von 42 hergebrachten Formen aufzuweisen. 


C. ZUSAMMENSETZUNG. 
$ 87. Zusammengesetzte Substantiva. 


I. Composita aus zwei nominalen Bestandteilen !). 
a) Beide Teile sind substantivisch: zo 


a) Das Vorderglied ist vom Hinterglied abhängig (meist Genitiv- 
verhältnis); das zweite Substantiv behält seine Form (Determinativ- 
composita). Amhäufigsten sind Neubildungen mit pVAa& (Wächter, Hüter, 
Verwahrer) im zweiten Glied. Vgl. Schmid Attic. IV 6918. 

IIla +*&xpopVrAa& [Pol. V 50, 10] Burgwächter: Zen. pap. 59006, 35 ıs 
(c. 2592). 

+aüAopuras& Hofwächter (?): Zen. pap. 59292, 58 (2502). 

+yazopüurAa& [Phylarch. bei Ath. VI 261 b. Plut.] Schatzwächter, 
-meister: Zen. pap. 59036, 4 (2572). 

öpopüuAa& Grenzwächter: PSIIV 406,9.12 (III2). Nach v.Her-.„ 
werden lexic. suppl. öpopVAa& = olpopVAcE. 

+mapadsıoopuAa& Parkwächter: Zen. pap. 59690, 22 (III2). 

oxe(vJ)opVAa& [LXX] Gerätewächter, -hüter: Petr. Ilız3 (ro) 5 
(238°). Ä 

ounßoAopVAa& Quittungverwahrer (Preisigke): Rev. L. 10, 2; I2 25 
10..13,2 (2582). 

+yxaAKkıopuAas Kesselwärter (ineinem Bad): Zen. pap. 59799, 8 (III»). 

+xoprtoguAa& Heuwächter: Zen. pap. 59368, 24 (240°). 

x@naropuAa& Dammwächter: Petr. II 6, 3 (c. 2502); III 44 (4) 4 
(2462). Zen. pap. 59206, 15.28 (2502). PSI IV 421,1 (Ill). ns 

III—II® yevnuaropuAag Erntewächter: Petr. II2 (r) 16 (IIl2). 
PSI V 490, ı (2582). Magd. ı, Io (222*). Teb. 159. 183 descr. (II2); III 
711, 224 (nach 1252):5715,71 (Ile). 

&pnnopuAa& Wüstenwächter (Wilcken Östr. I 359): Petr. I25 (2) 
5 (2502). Zen. pap. 59172, 25 (256—55°). Teb. 60, 24; 61 (b) 6. 330. 343 
(beide 1182); 62, 53. 94. 100 (IIg®) und oft. Vgl. Preisigke WB Ill 
Abschn. 8. 


[#7 
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III—Ie 5eonogurae [N.T.Luc.] Gefängnisaufseher: Petr. III 28 
(e) verso (b) 5 (260%). Lille 7, 3. 14 (III®). SB 7202, 17. 34. 35 (265 oder 
227%). Teb. 188 descr. (Ile); III 777, 5 (II®); 791, 17 (nach 116°). BGU 
VIII 1828, 4 (52—51®). | 
s : ®noaupogpuAa& [Diod. Sic. Polyaen.] Speicherwächter, -aufseher: 
Zen. pap. 59292, 145 (2502). Teb. 90, 40 (12). 
ovyypagpopura& Urkundenverwahrer, Notar (nach Reinach: der 
erste der 6 Zeugen; nach Preisigke Fachw. Hüter privater Urkunden): 
Petr. II 2ı (b) 6 (III2); 29 (b) 5; (d) 7 (242°). Zen. pap. 59264, 7 (251°); 
10 59604, 6 (III2). Magd. 1, 10 (2222). Amh. 43, 18 (173°). Teb. 104, 4. 36 
(922); 105, 7. 53 (103%); 109, 5 (93°). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 6; 31 
(1022). Vgl. Preisigke WB III Absch. 8. Zur Sache J. C. Naber, Arch. I 
320. L. Mitteis, Reichsrecht u. Volksrecht 46 Note 2. 
II Bıprıopgura& Bibliothekar: Teb. ıı2 introd. (II2®). Später 
ıs häufiger Titel (Kaiserzeit); vgl. W. Schubart Arch. VIII 14 ff. 
*sonartopuAa& [Arr. Hdn.] Leibwächter: Tor. VIllı (IIg®). SB 
3941, 5 (Is). Über äpxıowpatogiAag s. unten S. 160, 33. 
Anmerkung. Noch immer dunkel ist in einer Rechnung Leid. C recto IV 
= UPZ 89, 6 (160°— 1598) Lesung und Bedeutung von Tois +rravupuXakes (sic) 
aonach Leemanns Lesung. Dafür vermutet Wilcken UPZ I S. 404 TAayugVAarss, 
was entweder = AayoguAarss oder TTAakopuAokes (Flankenwächter) stehen soll. 
II<—Ia +motapnogpuaa& Fluß(Nil-)wächter: Amh. 32,13 (Ila). 
BGU VII 1743, 19 (04—63°); 1784, 3.4 (12). 
Ie &AwvopVAa& Tennenwächter: Oxy. XII 1465, 8 (12). 
25 Von Ills an: 
OnpogpiAa& Jagdaufseher: Petr. III 130 letzte Zeile (III2). SB 
285, ı liest Wilcken statt fiepopira& (Sayce) PepopVAaE; 286, 3 Bnpopida- 
xı; 294, 2 e(p)opiraxı (alle unb. ptol.). 
Unbestimmt ptolemäisch: 
= yeppopiAag Schildwächter: SB 1918,4 (ptol.). 
11Ia deopogpuAag [Plat. Tim. 5, 47 = vonopuAa&] Verwahrer von Gesetzes- 
urkunden: Hal. 1, 234. 239 (III2). Unsicher Petr. II 42 (c) 3 (c. 2402). 
vonopVuAaß& [Plat. Arist.] Gesetzeswächter, Beamter auf dem Gebiet der 
Rechtspflege (Preisigke): Hal. ı, 42 (III®2). Vgl. Kommentar z.St. Lille 29 = Mitt. 
35 Chr. 369 col. z, 33; col. 2,31 (LIT2)r 
Neugebildete Zusammensetzungen auf Ztns sind oben S. 74ff. unter 
den maskulinischen a-Stämmen aufgeführt. In Betracht kommen: 
Neu: III2 Sua&nAdrns, &pyodısktns, aTadpoösTrg, tamıdupärtns. III— 
II Aaoxpitns. II2 BasiornAdrns, Zvumviorpirns, 2pioügkvrns, Tepowärtns, 
4° Kompoßlorns, Awvogdvıns (Sic), *olvoörns, SAUPOTTPÄTNS, ÖPKWHSTNS, Tavugpäv- 
ns. I Auxvartns. 
Früher bekannte Formen: 


III® zeuynAdtns. KnpomAdoTtns. 
III—Ia öynAcrns. 


$ 87, ıa. Substantiva aus 2 nominalen Gliedern. 155 


Andersartige Zusammensetzungen (teils persönliche, teils 
sachliche Begriffe): 


IIla Sekarorupıos (= Sekadoripıios) Aufseher über Io Arbeiter, 
alternierend mit Sek&rapxos: Petr. II4 (r) 10 (2552). 

&AaıoxdımnAos Ölkrämer: Lille 3,55 (nach 241°). PSI IV 372,5 
(250°). SB 7202, ı8 (265 oder 227°). Zen. pap. 59426, 2 (IIIe). 

&pıenmopos Wollhändler: Enteux. 2, I u. verso 2 (218°). Teb. 103, 
26 (94 oder 61°). 

+®pıioo&pnmopos Händler mit $pfoocaı (einer Fischart = Tpiyis, er- 
wähnt v. Arist. h.a. 9, 37 und bei Ath. VII 328 e): Zen. pap. 59261, 3 
(251°). 

oivokämnAos Weinhändler: Zen. pap. 59236, 8 (254—53®). 

oivoyuktnp Weinkühler: Eleph. 5,3 (284—83®). 

Taupoktpkoupos ein zur Beförderung von Rindern bestimmtes Nil- 
boot: Zen. pap. 59242, 2.5 (IIlI2). 

xepoävimmos Gendarm zu Fuß (opp. xepotgrmmos, s. unten): PSI IV 
399, 2 (IIIe). 

@18081ödaokaros Gesangslehrer: Kanop. Dekr. 70 (2368). 

III—II: iepoypannateus [Hdt. 2,28 5 ypapparıorıs Tv ipüv) 
Tempelschreiber: Belege bei Preisigke WBIII Abschn. 20. Nach W.Otto 
187 „gelehrter Schreiber der Gottesbücher‘“. 

+xatonmtpoßnkn(?) Spiegelbehälter: BGU VI 1300, I70[..] umrpou- 
en«n (III—I1e). 

III—I2 iep6douXos [Strab. Philo] Tempeldiener: Belege bei 
Preisigke WB III Abschn. 20. Dazu Leid. D= UPZ 36, 22 (162?). 
Dresd. verso II = UPZ 34, 13 (161°). Par. 30 = UPZ 35, 26 Tüv iepov- 
SouAov (I62-—612). W.Ottol 1I6f. 

kopoypannareus [Ios. Inschr.] Dorfschreiber und Toroypappareus 
Bezirksschreiber: Preis. WB III Abschn. 8. 

II® ypannartodıdaokaros [Plut.] Schreiblehrer: BGU VI 1214, 4 
(11a). 

vaukAnpopdäyınos nationalägyptischer Soldat auf einem für Kriegs- 
zwecke benützten Kauffahrteischiff (vauxArpıov): Par. 63 = UPZ 110, 22 
(1642). Teb. 5,46 (1182). Vgl. Wilcken Ostr. 1263 und Preisigke 
Fachw. 

sıraywyn: s. oben S.IQ, 33. 

otparoxtipu& Herold im Lager: Preis. WB III Abschn. 10. 

owpareynayfiov (= owparekpnayeiov): P. Meyer Gr. T. 62, 4 (Il?) — 
nicht ganz klar, ob = Badelaken für den ganzen Körper oder für Sklaven. 

xepo&gımmos (vgl. oben Z. 16 xepoävirmos) Landreiter, berittene 
Garde zur Beobachtung des offenen Landes (?): Teb. 60, 21 (118%); 62, 34 
(1192); 63, 36 (IT6—1152); 64 (a) 18; 84, 174. 181 (beide 118°); 89, 63. 67 
(1732); 7352 descr. (112°). 


>) 
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II—Is oırox&nAos Getreidehändler: Lond. I nr. 44 (p. 34) = UPZ 
8, 33 (161°). Teb. 120, 125 (97 oder 64). BGU VI 1303, 3 (1®). 
I &paxdomopos Arakossaat, Arakossamen: BGU VI 1292, 58 
(80— 79°). 
5 &promiva& Brotteller: Teb. 140 descr. (722). 
xoprodn«n Heuschober, -scheune: BGU VIII 1832, ı2 (12). 


III Kıdapwıdös Sänger zur Zither. +xesıponaktpov [paktpov Alex. 
Trall.] Handtuch, Serviette: s. oben S.85,9. #+xeıpoteön [Her. bei Poll. 2, 152. 
Diod. Sic.] Handfessel: Zen. pap. 59782 (a) 13 (III2). xopodıdö&okaAos Chor- 

ıo meister. 

III—II2 dAaßaotpodnkn [Ar. bei Poll. 7,177. Dem. 19, 237] Schrank 
mit Alabasterbüchsen (für Salben bestimmt): Zen. pap. 59015 verso II (259—582); 
59518, 6 (III2). BGU VI 1300, 9 (III—II2). Lond.II nr. 402 (p. 12) 28 (152 oder 
1412). *olkötedov [Thuc. Aeschin Pl. Xen.] Hausbaustelle, Baugrundstück. 

25 IIa *BußAıodnkn [Aristeas] Büchersammlung, Bibliothek: Or. gr. 172, 6 
(II2). xkpeäypa [Ar. equ. 769] Fleischzange, -gabel: Teb. III 793,6, 4 (nach 
1832). &pomAdätn [Xen. Arist. Theophr.] Schulterblatt: Teb. 138 descr. (IIaf). 

II—I2 uupoßäAavos Salbennuß, Behennuß, die zur Salbenbereitung ge- 
braucht wurde [Aristot.]: BGU VI 1448, 5 (1312); 1450, 4.5 (spätptol.). Arch. VI 

20 S. 135. *otpatomedov Heerlager. 

Ia *immööpopos Pferderennbahn: BGU VIII 1854,9 (I2). 


Anmerkung: iepoumwAou (*Iloıöos), Titel eines eponymen Priesters, 
ist nicht als Compositum zu betrachten, sondern nach dem Vorgang von Gren- 
fell II 20 (2) 5 (114%) in zwei Worten zu schreiben: jepoös m@&Aos = heiliges Füllen. 

25 So z.B. Par. 5 col. 1, 2—3 (114%). Or. gr. 739, 9 (1122) und an allen von Preisigke 
WB III Abschn. 20s. v. iepoumöAos angeführten Stellen, die sämtlich dem II. Jahr- 
hundert v. Chr. angehören. Zur Sache vgl. G. A. Gerhard, Arch. f. Religions- 
wissensch, VII (1904) 520. W. Otto, Priester und Tempel I 411. 


ß) Der zweite Teil als Träger des beherrschenden Begriffs wird durch 
3° den ersten in appositioneller Weise näher bestimmt :): 
IIl2 xepkoupooxdpn ein Schiff, das ein xtpkoupos (Nilbarke) ist: 
Lille 22, 5; 23,5 (beide 2212). 
xo1po8£Aga& [xoipos ursprünglich = junges Schwein] junges Ferkel: 
Zen. pap. 59277, 2.4 (251%). Gegensatz dtAyoxes yeysAoı (alte Ferkel) 
ss ebenda 3. 5. 
xurpöyaurdos ein Topf, der ein Eimer ist d. h. ein eimerartiger Topf: 
PSI IV 428, 62 (IIIs); VII 588, 43 (vgl. Add. et Corrig. IX pg. X) (IIIa). 
III—I2 AıvokaAäun Flachshalm, Leinpflanze: Zen. pap. 59470, 3; 
59494, 15; 59779, 2; 59782 (b) passim (alle III=). Teb. III 769, 14. 47. 68. 
«0 70. 89 (237% oder 2122). BGU VI1457, 6 (1032); VIII ı818, 16 (60—593). 
II iatpoxAuorns „einArzt, dessen Spezialität ist, mit Klystieren zu 
kurieren“ (Wilcken): s. oben S.73,r;. 
xepoovonn eine Weide, die aus Ödland besteht, Ödlandweide: Teb. 
74, 22 (II4—I13®). 


!) Debrunner Wortbildungslehre 8 86. 94. 
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xoprovoun Grasweide, Weideplatz: Teb. 60, 82 (II8®). 61 (a) 192 
(118—17®); 75, 37 (II22) u.ö. (Preisigke). 
III—Il® untpömoAıs Mutterstadt, Gauhauptstadt. oaxkomfpa [Poll. 


10, 161 aus Apollod. Caryst.] Mantelsack, Reisesack: Magd. 13,7 (2188). Lond. 
Il nr. 402 (p. ı1) 16 (152 oder 1412), 5 


Anmerkung: Wenn xıraävaAAov PSI V 485, ı und kıd&vaAAov VII 
854, 2 (beide 258—578) =yırwv + yväpoAAov d.h. Wollkleid sind (nach Prei- 
sigke), so wäre hier der beherrschende Begriff an die erste Stelle getreten; doch 
könnten die Formen auch Analogiebildungen zu yväp—oAAov (keine Composita) 


d.h. wollene Kleiderstoffe sein, wie yv&poAAov = Walkerwolle. 10 


b) Der erste adjektivische Teil bestimmt den zweiten sub- 
stantivischen näher!) und zwar 


a) Der erste Bestandteil ist Attribut des zweiten: 

Illa $ßa8uopuyn Tiefgrabung: Hal. ı, 82 (IIIe). 

+y‘AuxuunAov [bei Theokr. Kosewort] Süßäpfel, Süßling: Zen. pap. x; 
59156, 3 (2562). 

&AeußepoAatönos ein Steinbrucharbeiter, der ein freier Mann (kein 
Sklave) ist: Petr. IIı3 (I) 1ı—2 (255°); III 42 Cı2,2 (III®®). Vgl. 
Fitzler, Steinbrüche und Bergwerke S. 32 Anm. 6. 

koivodılkaorttpıov oder-Sikıov) Kollegialgerichtshoffür Ägypterund 20 
Nichtägypter:Magd. 21,13; 23,9 (beide2212)2). Jetzt öfterinden Enteux. 

yıAdrarıs (= wyıAödamıs) glatter Teppich: Zen. pap. 59048, 2 
(257°). PSI VI 593,5 (IIle). 

IIe ueoöppuov Zwischenraum zwischen den Augenbrauen: BGU 
VI 1258, 15 (Ile). 25 

+Tınıopa teure Zeit, Teurung: Lond. Inr. 24 (p. 26) = UPZ 52, 17 
rıuıöpa (1612). Das Wort ist zuerst in seiner Bedeutung erkannt worden 
von W.Göz, Klio (1923) N.F. ı, ııof. Vgl. BCH ıı (1887) p. 380 nr. 2, 30 
teınwplav verschrieben statt Teıpiopav (nach I64P) und J. Keil und 
A.Premerstein, II. Reise in Lydien, Wiener Denkschriften IQII 3 
(Bd. 54) 38 und 69 &v A ümenßaddovon ToU &Aalov TEINIWPA. 

+yıAöromos (= wıRös tömos) unbebautes Land, Bauplatz: Tor. XII 
10 (IIg®), Das Wort ist auch für byzantinische Zeit belegt Par. 2ı® ı1 


(594°). 


ı) Limberger Polyb. 73b. 

3) Ausführlich handelt von koıvoöı( ) [die volle Form ist nirgends über- 
liefert] Stefan Waszynski, Die Laokriten (Arch. V S. 3ff.) und kommt zu dem 
Ergebnis, daß das Wort entweder als xoıvodi(kıov) oder xKoıvodı(kaoTrpıov), 
vielleicht auch getrennt als koıvö(v) di(kaottpiov) zu ergänzen ist, Kolvodikalov 
dagegen, das in der Tat bei Polyb. 23, 15,4 mit den Handschriften zu halten ist, 
bedeutet ‚gemeinsames Recht‘, wie übrigens wohl auch xoıvodikıov auf einer 
pergamen. Inschr, I nr. 163 Fränkel (197—ı602). Vgl. Mitteis Chrest. Grdz. S. 6. 
Zucker, Gerichtsorganisation 40. 
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III® wevdöopaprtupıov (nur im Genitiv, sc. dien) falsche Zeugenaussage 
[Aeschin. Pl.]. 


ß) Der erste Bestandteil ist ein Zahlwort, der zweite ein Sub- 
stantiv: 
III +5exößoAos Zehnobolenstück: Zen. pap. 59III, I2 (257°). 
+5ieöpov Doppelsitz, Untersatz für zwei Gefäße [Ath. V 197® 
apereönoav dt Kai Tpimodes .. or’ elvar do Kata KAlvnv Er’ dpyupiv Bdı- 
&$pwv]: Zen. pap. 59013, 35 (259°); 59241, 3 iva karaokevaonı oTpwuärıov 
Sorte Töı urkeı ir Öledpov Ti nıcpdı neizov (253°). PSI VII 858,49 (vgl. 
0 Add. et Corr. IX p. X, ebenda 50 £mıöieöpov oder Zmi öieöpov?) (III2). 
+5ioronov Gabelung: Mich. Zen. 48, 4 (251°). 
8ixaakov [Lucill. Poll. 9, 65] Doppelchalkus: Zen. pap. 59474, 
15 (Illa). 
8u6ßoAos Zweiobolenstück: Zen. Bus. 22, 6 peis Svoßörous (2562). 
ıs Petr. II 44, 25 (nach 246°). SB 5729, 9 TO map’äugotspwv TEAoS öKTWw BVo- 
BöAous (2092). Meist wird das Wort durch eine Sigle abgekürzt, besonders 
häufig in den Hib.-pap. Belege bei Preisigke WB III Abschn. 17. 
taprnnopov verkürzt austeraprnnopov = !/4KoriAn: Zen.pap. 59776, I2 
(IIIs2). BGU VII 1517, 4 (III®). Ebenso in einer delischen Inschr. Bull. 
ao de corr. hell. XXVII 61 (250°). BGU VII 1551,5 Taprnuöpıa (III). 
terp&moßdov [Phryn. Lob. 546] Vierfüßler, Arbeitsvieh: Hib. 95, 8 
(2562). 
tpixpvoov ein Dreichrysusstück: Zen. pap. 59021, ı3 (258®); 
50022, 0208.10. 17.21 (1118), 

25 II—I® tpironov (Neutr., nicht Masc. oder Femin.) ein 3 Rollen 
starkes Schriftstück (?): Par. 49 =UPZ 62 =Witk. ep. pr. 38, 12 
(c. 1602). Über die Bedeutung des Wortes handeln Witkowski und 
Wilcken z. St. 

Ia Terpwpos Grenzstreifen, der ein Ackergrundstück auf den 

3° 4 Seiten umgibt und begrenzt (Preisigke): BGU 1060, 15.18 (I:). 


III 4+*rpißoros [Alcae. Ar. Polyaen.] dreifache eiserne Spitze: Zen. pap. 
59782 (a) 9 (IIIR). 
III—I2 tpıwßoAov Dreiobolenstück. 


y) Der Hauptbegriff stellt etwas Neues, mit keinem der nominalen 
35 Bestandteile sich deckendes, vielmehr ein Produkt aus beiden dar): 


III—II2 äxk(p)ööpvov [LXX. Aristeas 122] was oben Früchte trägt, Frucht- 
baum: BelegeBd. I: S. 186f., wo auch der dissimilatorische Ausfall des ersten p be- 
sprochen wird, und bei Preis. WB ss.v. &k(p)6ööp(vo) ist wohlauch SB 7202,54 (nach 
Bilabel) zu ergänzen (265— 227%). d&kpoöplwv ebenda 7262 (256%). Vgl. BGU VI 

o mr. 1304—11 an vielen Stellen (III—II2), Teb. III 815 Fr. 5, 38 TSV &kpodpuov 
(228— 2212). Zen. Bus. 13,2 (257°). 


!) Vgl. Limberger Pol. 73 Fußnote ı. 
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c) Als Dvandva-Composita, d.h. Kombinationen von 2 koordi- 
nierten nominalen Begriffen erscheinen folgende Eystnnen selzungen, 
teils Substantiva teils Adjektiva: ) 


«) Verbindung von zwei ethnologischen Begriffen (Mischvölker) ı) : 


IIIs ‘EAAnvopenpitaı PSIV 531, 6.7.9; ebenda I Poıvikaıyumrioı 
(III2). Vgl. Kommentar von Vitelli z.St. Tepoatyumrioı: Hib. 70 
(b)7 (2288). Zupaiyumrios Teb. III 814, 42 (239— 27°). Vgl. Zupatrirös 
Ath. IX 368c. Adjektivisch: Zupotespoikös PSI V 488, 10 (238—57°). 


ß) Mischung von verschiedenartigen Stoffen und Bestandteilen, 
insbesondere von Fruchtarten und deren Zugaben: 

IIle +BwAöxpıdos*) Gerste mit Erde vermischt: Zen. pap. 59292, 
437 BwAorpidou (250°) 3). 

BwAörupos Weizen mit Erde gemischt: W. Chr. 198, 12 BawAomipou 
yepiyp&vou Kpıdflı (2402). Zen. pap. 59292, 120. 189 142. (250°). 

+xpı8ößwAos Gerste mit Erde: Zen. pap. 59658, 6 xpıdoßwAou 
Spräßas dk (III2). 

+xponpuögl(akos) Zwiebel + Linsen: Lille 34, ıı (IITa). 

+Aıvöxpıdos Lein + Gerste: Lille 38 frgm. f. Aı(vo)xpi(dov) — 
von dem Herausgeber Aı(vo)xpı(Bfjs) ergänzt, was schwerlich richtig ist 
(IIIa). 

+Aıvörnupos Lein + Weizen: Lille 31, 13 f. Aı(vo)mup(ou ? oder wv?) 
(c. 240°); 34, IO A[wo]rüp(ou); ebenso 38 (g) 2 (III®). 

+Aıvöpaxos Lein und Linsen durcheinander: Lille 31, 14 zweimal; 
ebenso 34, 12.23 (c. 2402). i 

+öAupöxpıdos Emmer + Gerste: Zen. pap. 59292, I4. 42. 43. 150 
(2502). 

III—I2 «pı8örmupos Gerste mit Weizen vermischt: Belege bei 
Preisigke WB s.v. Häufig in den Lille-Pap.: 5, 3 (260—59®); 39, 5. I2; 
40, 5. 13. I6; 42,5; 43, 6; 45,4; 46, 7. 15; 47, 6; 48, 13 und verso; 49,6 
xpıötrupov fi xpıßnv (alle 2482). Zen. pap. 59292, 12I. I4I. 634. 640. 
665 (2502). Teb. III 751, 9 (II2). Fay. IoI recto col. 3, 4 xpıPotupov (sic) 
(nach 182). Zen. pap. 59498, 9 xpı8ötupa &yxpeia (III2) — entweder neu- 
trales Adjektiv oder Plural zu einem neutralen Substantiv (?). 


t) Blaß-Debrunner N. T.® $& 115,1 Zupogoiviooa N. T., Aıßugoivikes 
Polyb. Debrunner Wortbildung $ 94 (KeArißnpes, KeAtoAiyuss). 

2) C. Wachsmuth, Jahrb. für Nationalökonomie und Statistik 1900 p. 777 
wollte diese Composita, als Abarten der betreffenden Frucht erklären, also PaAokpıdos, 
BwAötupos als „‚Kloßgerste, Kloßweizen‘, xpıßörrupos als „, Gerstenweizen“, d.h. 
bärtigen Weizen. Wilcken Chrest. 198 erkannte diese Formen zuerst als Dvandva- 
Composita. 

3) Ein Nominativ dieser Bildungen ist bis jetzt nicht überliefert, sondern 
nur Genitive auf -ou, selten ein Akkusativ auf -ov, so daß manche Herausgeber 
auch schon an neutrale Formen dachten. Meist treten Abkürzungen auf. 


2 


D» 


2 


° 
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xopr&pakos Schoten mit Gras vermischt (als Viehfutter): Lond. III 
nr. 1171 (p. 177) 38 (8°). Adjektivisch gebraucht: Hib. 75, © xoprapä«ns 
(&poupas) (2322). Auch sonst kommen adjektivische Dvandva-Composita 
vor, wie oukapıvoak&vßıvov Buschwerk aus Maulbeere und Akazie: 

sHib. 70 (a) 5 (229°) »). 
" Ia Aıvöxopros eine Mischung vonFlachs und Gras: Bad. 15, 20 (I®). 


Anmerkung. Statt der förmlichen Komposition kommen bei vermischten 
Getreide- und Fruchtsorten auch äußerliche Zusammenrückungen in derselben 
Bedeutung vor: statt Aıvorüpou liest man Lille 34, 14.20 Aivou Tup(oV), d.h. 

ıo entweder eine Mischung aus zwei Fruchtsorten oder von der neben der heurigen 
Saat aufgegangenen Fruchtsorte vom vorigen Jahr; ebenda 15. 16 oıkVou TrUp(oV); 
IT KpoppVop(dKou) TTUP(oU), 12 Atvop(Aakou) (TTUpoü) (c. 2402). 


2. Substantiva composita aus einem verbalen und einem 
nominalen Bestandteil 2). 


a) Der erste Teilist ein Verbalstamm, der den zweiten substanti- 
vischen näher bestimmt 3): 

IIs *teıdav&ykn eigentlich Gehorsam aus Zwang, dann amtliche 
Verprügelung (Preis. WB. Wilcken Arch. Il ı1g9): Amh. 31, I4I (I122). 
Teb. 5, 58 (1182). 

2 Hierher gehören auch die in klassischer Zeit ziemlich seltenen, im 
Hellenistischen stark überhand nehmenden Zusammensetzungen des Ver- 
balstammes dpx- in der Form &px-, &pxe-, äpxı- mit einem Substantiv (vgl. 
das deutsche „Erz“-). S. Bd. I: S. 81. 

IIle &pxıyewpyös Obmann der Genossenschaft der Staatsbauern 

25 (Preis. Fachw.): Zen. pap. 59167, 4 (255°). San Nicolö, Vereinswesen 

175. 
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&px&vns Hauptpächter, Obmann einer Pachtgenossenschaft: s. 
oben S, 24, 32. 
III—1Ie &pxıröunyos Oberjägermeister: Or. gr. 99, 2 (205—I81®); 
3° 143, 3 (T46—ı26®). W,Ostr. 1530 (1212). SB 287 (unb. ptol.). 
+äpxıoıroAöyos ÖOberaufseher des Kornspeichers: Zen. pap. 
59543, 3 (257°). SB 6800, 3 (244—43®). Teb. III 792, 1o (nach 1132). 
+&pxıowparopuAa& Oberster der Leibwächter (Ehrentitel) [LXX. 
Aristeas]: Belege bei Preis, WB III Abschn.g. Teb. III 743,3 (Ile). 
35 “pxumnp&tns oberster Hilfsbeamter: Zen. pap. 59006, 52 (2598). 
Par. 10 = UPZ 121, 19 (156°). Lond. I nr. 23 = UPZ 14, 97. 121 (158.). 
W. Ostr. 1538 (II®). SB 599, 61 (ptol.). 
III—I® &pxıöıkaorns Erzrichter, Oberrichter in Alexandria [Strab. 


!) Eine ähnliche Mischung in adjektivischer Form erwähnt Ath. XIV 649a: 
KvnKkötupos aus Saflor und Weizen bereitet. 

2) Limberger Pol. 73ff. 

3) Limberger Pol. 74f. Blaß-Debrunner N.T.$ $ ı18, 2. Debrunner 


Wortbildungslehre $ 96. ı15. Schmid Attic. IV 691 (diese Bildung erlischt in 
nachklassischer Zeit). 
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Diod. Sic.]: Hal. ı, ı0 (III2). Lille 29 I ı7 (IIIs). Or. gr. 136 (Inschr. 
®. Ihera) 4 (Ile). BGU’1oo1, 1; 1108, £; ııı1, 15.1155, 6 (alle Ie). 

“pxıpudlakitns Gendarmeriehauptmann: Belege bei Preis. WB III 
Abschn. 8. Ebenda II—Ia: &pyxıyurarıreia: Belege oben S. 10, x. 

Ile &pxeötatrpos —+&pyxeAkatpos s. oben S. 84,14. 20. 5 

“pxı8lp@pos Obertürhüter: Teb. III 790, ı (II®). SB 327 (ptol.?). 

+&pxırnmoupos Obergärtner: BGU VI 1479,6 pap. &pxımnmou- 
pos, hergestellt von Schubart (IIe). 

“pxıoroAıorns priesterl. Titel [Otto, Priester u. Tempel I 83]: 
Belege oben S. 79, 4. 

&pxoıvoxoüs Obermundschenk: Teb. 72, 447 (II4—II32). 

II—Ia &pxınaxıpos Vorsteher der als Polizisten oder Amtsdiener 
wirkenden pöxınoı (Pr. Fachw.): Teb. 112,86 (112°); 120, 128 (97 oder 642). 

Ia +&pxevöponitns Oberstiefelwart: s. oben S. 77,39. 

äpxevragpıaorrs Vorsteher der Einbalsamierer: s. oben S.80,.. :5 

&px&podos Polizeiaufseher: Teb.go introd. (I). BGU VII 
1855,7 (I2). 

&pxiatpos Oberarzt: SB 5216, ı (I). 

&pxıdıaoitns: s. oben S. 77,20. 

&pxımpurtavıs erster Prytane in der BowAn: SB 2264, 3 (I®). 20 

&pxıouväywyos [im N. T. Oberster der Synagoge] unbekannter 
Titel: SB623, 6 (80—69®); 5959, 3 (Zeit des Aug.). 


Unbestimmt ptolemäisch: 


&pxıßouAeutrns Obmann des Rats: SB 1106, 2 (ptol.). 

&pxıy&pwv Ehrentitel des Vorsitzenden im Gerusiaverein zu Alexan- 25 
dria (S. Nicolö, Vereinswesen 4I): SB 2100, 5 (spätptol.). 

&pxımpopritns priesterlicher Titel: SB 326 (nach Botti Zeit des 
Euerg. II., nach Breccia röm. Zeit). 

IlI® &pyıd&wpos Anführer einer heiligen Gesandtschaft [Andoc. Arist.]: 
Pr. III Abschn. 8: *&pyırektwv Vorsteher der öffentlichen Bauten eines Gaus: 3° 
Pr. III Abschn.8. üÜmapyıtektwov: s. unten 5.173,25. 

III—Ia *&pyıepeus (Apxiiepeus) Erzpriester: Pr. III Abschn. 20. Teb. 
III 794, ı (III), 


b) Der zweite Teil ist ein Verbalstamm, der den vorausgehen- 
den nominalen Begriff zum Objekt hat). Diese (objektiven) Verbal- ss 
composita sind von Haus aus eigentlich lauter Adjektiva, die Grenze 
zwischen substantivischem und adjektivischem Gebrauch ist oft schwer 
zu ziehen. Vergleiche daher auch die zusammengesetzten Adjektiva 
8.193411. 


1) Limberger Pol. 73. Blaß-Debrunner N. T.e 8 119,1. Debrunner 
Wortbildungslehre $ 97. 
Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 11 
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Das zusammengesetzte Wort ist entweder ein a-Stamm auf -ns 
oder -as (vgl. die Belege S. 24ff.) oder ein o-Stamm auf -os oder -ov. 
Composita letzterer Art, in denen der 2. Teil ein gebräuchliches Sub- 
stantiv ist, wie diö&okaAos, Zumopos usw. sind mit den echten Nominal- 

s zusammensetzungen oben S. 155ff. registriert. 


a) Maskulinische o-Stämme auf -os im zweiten Glied: 


-ayös: 

III—Ia deayös ein Priestertitel (= Gottesführer), vielleicht = 
raotopöpos: Petr. III 99, 4. 78 (249—48®). Teb. 61 (b) 59 (1182); 72, 210 

ıo (114%); 121, 76 (942); 133 descr. (II). BGU VIII 1855, 8 (I2). W. Otto, 
Priester I 95. 

IlI® Aoxayös, &mıAöyayos term. techn. der dorischen Taktik: Bd. I! S.5 
und Pr. III Abschn. 10. +8evayös [Thuc. Xen.] Führer der Mietstruppen: Zen. 
pap. 59374,5 (112). 

15 III—I2 *oupayös [Xen.] Führer der Nachhut: Pr. III Abschn. 10. 

-aywyös: 

III® xpnnataywyös Geldbriefträger: Hib. IIo, 52. 84. ıız (nach 
2708). 

III—Ia vöpaywyös [LXX. Plut.] Wasserleitung: PSI IV 344, Io 

20 (256—552). Petr. III 42 F (a) 4 (252°); 43 (2) recto col. 2, 12; col. 3, 35 
(242°). Teb. 50, 8.14. 21.40 (IT2—II1®); 84, 28. 110. 136: (118°), 
87,29 (II); 106, ır (1012); 240 descr. (I®2). Als Feminin. (sc. $86s) 
Lille ı recto I2 (259—58®). 

II maıdaywyos Erzieher. 

25 -apxos: 

Illa Sex&tapxos (= *öekddopxos Xen.) decurio, Obmann einer 
Zehnschaft: Belege Bd. I: S.256. Außerdem PSI IV 337, 4.ıı (257°); 
VI 675,1.3.4.6.8.ı0 (IIls2). Zen. pap. 59745,83 (Ille). 

mevrakooiapxos Befehlshaber über 500 Mann: Bd. I: 256. Ferner 

se Betr. LILA (2),19,.72,78 205.1 5.2 1,5, (alle Tier 

Ila xopapxos (neben gewöhnlichem xwpäpyxns) Verwaltungsbe- 
amter eines Dorfes: Bd. I: 256. 

I2 +51aitapxos (oder -Apxns?) Schiedsrichter: BGU VIII 1761, 5 
roü dtartäpxov (5I—502). 

35 Asapxos Befehlshaber über ägyptische Truppen: Straßb. II gı, 
2 (87°). 

e IIIa *Ta&iapyos |Hdt. Dem. Thuc. Pl. Nen.] Feldhauptmann, Oberster: 
PSI V 513, ıı (252—512). Mich. Zen. 70, 5 (>37,2). *tpınpapxos Flottenoffizier 


und UmoTpıfpapxos Unterkommandant zur See: Bd. It 256. PlUAapyxos Phylen- 
4° vorsteher: ebenda. 


III—Ia *ppolpapyxos Befehlshaber einer Stadtbesatzung; *yıAlapyxos 
Befehlshaber einer Infanterie-Abteilung von 1000 Mann: Belege Bd.I: 256. Dazu 
Hib. 30,4 (300— 2718). PSI V 513, ı1. 13 (252%). SB 1568, 6 (II2); 5827, 4 (698). 


$ 87, 2b. Nomen -+ Verbum. 163 


IIa &katövrapxos centurio: Bd.I: 256. 

1I—I® yupvaoiapxos Aufseher eines Gymnasiums: BGU VI 1256, 27 (II2); 
1569, 6 (88—808); 1137, 5 (I®). Or. gr. 194,4 (422). 

Unbestimmt ptolemäisch: 

mevrnkövrapxos [Xen.] Anführer von 5o Mann: SB 5399, 86. 92. 125. 5 
143. 164. 190 (ptol.). 

-Booxös: 

III2 aidoupoßooxös Katzenwärter: PSI IV 440,2 (III2). 

+ mpoßartoßooxös [Hesych.] Schafhirt: Zen. pap. 59642, 5 (IIIe). 

III—Il2 ißıoßooxös Ibispfleger: Pr. WB III Abschn. 20. Dazu :» 
Zen. pap. 59270, 7 (251°). Petr. III 58 (e) col. 2, 23 (IIIs). Pariser Holz- 
tafel bei Wilcken Ostr. 165 A und B (III®). Par. ıı, 17 (1572). Lond. III 
nr. 882 (p.ı3) 14 (IoI2). 

III—I2 iepakoßooxös Falkenpfleger (Priesteramt): Petr. III 99, 5 
(Sys TcheV ES 210 nr. 13,14 (1%) = BGU VIII 1754, 14. 

III—I®2 xnvoßooxös [Cratin. bei Ath. VII 384 b] Gänsehirt: Preis. WB. 
Ferner Zen. pap. 59715, 22 (III®). Teb.III 701, 290 (23582). Par.5 col. 6,5; 
col. 25, 5 (II4%). SB 6254, 7 (1022). Teb. 229 descr. (97 oder 622). 


Auch das Simplex Booxös begegnet Lond.II nr. 219 (p.2) recto 3 (IIa). 
Daneben moıynv Hib. 52, 16.29 (nach 245%). Magd. 6, 11; 22,6 (2212). = 
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-yAugos: 

+1II2 zw0yAvpos Bildschnitzer, Bildhauer: Lond.I nr.3 (p. 46) 
= Mitt. Chr. 129, 15 (1462). 

+iepoyAupos Hieroglyphenschreiber: Leid. U=UPZ 8ı col. 1,9; 
col. 4,2 (geschr. Ile). 25 


-ypapos: 

II2 mpoxsıpoyp(&gos) (?) Beamter des königlichen Schreibers: 
Tebsgır24:105 (1122). 

&poyp&ägos (a precis-writer) Oxy. IV7Io (a) 3 (Iır®). Nach Prei- 
sigke, Die ptol. Staatspost (Klio VII 272), der Stationsbeamte, der „, 
im Tagebuch die Stunden des Durchgangs der Posten aufzeichnet. 

III—Ie *mıoroAoypägos Sekretär der königl. Kanzlei oder eines 
Gaus: Zen. Bus. 5, 61 (257°). Or. gr. 139, 14 (I46—ı1162); 168, 45 (II6 
—152); 194,24 (42°). Teb. 112,87 (r12®). Leid. G = UPZ 106, 17; 
Hr UL72708075. 34.1 - UPZ 107,19 (alle 09°). Par. Not. et extr.,, 
XVIII 2 p. 401,6 (unb. ptol.). 

ouvaAAaynaroypdpos Öffentlicher Privatnotar (Mitteis, Arch. I 
192): Pr. III Abschn. 8. 

Umopvnuatoyp&pos Chef des Zivilkabinetts: Lond.I nr. 23 (p. 42) 
— UPZ 14, 127 (1582). SB 7259, 37 (95°). Weitere Belege Pr. III Ab- . 
schnitt 8. 

Is xeıpoyp(&gos) (?) unbekannter Beamtentitel: Teb. 209 descr. 
(76°). 

als 
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Seit III2 *3wypaägos Bildnismaler: PSI IV 346, 4 (255—54%); 407, 2 (IIIe). 
Zen. pap. 59767, 13; 59782 (a) 61 (IIIa). SB 4274 (Einkratzung) Ewypapos (sic) 
(ptol.). 


Ia *yonoyp&ägos [Plat. Gesetze schreibend] Privatnotar: BGU VII 1777, 6 
s (Te). 


-506posS: 
III—Ia *oikoööhos Maurer, Bauarbeiter, Baumeister. 


-EPYöS: S.-oUpyös. 
-EWOS: 


IIIe Aıvewös Garnkoch, Linnenfärber: PSI IV 349,5; VI 566,7 
(beide 254°). 


Io 


III—IIe gaxewös Linsenkoch: PSI IV 402,1 gaxnyös (III2). 
Par, 6710, (11a). 


IIa +uupeyös Salbenkoch: Leid. U = UPZ 81 col. 5, 3 pap. wupewe 


ıs statt pupewoü (geschr. IIs). Vgl. Wilcken zu Melange Nicole p. 584. 


-nyos: 

IIIs +fjnıovnyös [Strab.] Maultiertreiber: Zen. pap. 59008, 2. 
27.35 (Ille); 59292, 301 (250°). Zen. Bus. 3I, 2. I0 (2568). 

+*65nyös [Plut.] Wegweiser, Führer: Zen. pap. 59770, 14 (IIlI2). 

20 Über ouvoönyös s. poet. Anhang. 

Adjektivisch gebrauchte Bildungen: !Aeygavınyös, Badayunyös, 
Aıönyös, EvAnyös, olvnyös, xoptnyös sind unter den Adj. comp. S. 194 
aufgeführt. 


IIla *Kuvnyoös Jäger, Elefantenjäger: Preis. WB. Ferner: Zen. pap. 59747, 4 
25 (III2). PSI V 527,14 (III8). Zu äpyıkrlvnyos vgl. oben S. 160,29. 


III—I2 *s tpatnyösHeerführer: Pr. III Abschn. 8und ı0. EbendatmioTp&- 
tnyos (II—I2) und VmooTpärnyos (Zeit des Aug.). 
IIa *kpxnyoös Urheber, Stifter. 


-KANpPOS: 
30 III—I2 *vaukAnpos (zur Bedeutung Wilcken, Arch. V 226) Schiffsherr, 
Reeder. 


-KONOS: 


IlI® *mmoxönos [Hdt. Pl. Xen.] Pferdeknecht: PSI IV 371, 14. 18 (2508); 
V 527, 7; 543, 52 (III2). Zen. pap. 59569, 139 (246—452); 59700, ıı (IlIa), Petr. II 
35 25 (a) Io; (b) 2; (c) 12 (2268). 


-KOTToS: 
IIIa $kaAapoxömos Rohr- und Schilfschneider: BGU VII 1529, 2 
(IIIe), 


+xepooxötmos einMann, der unbebautesLand bearbeitet und durch- 
s pflügt: BGU VII 1527, ı (IIIe). 


+xoproxömos adjektivisch gebraucht (mit öptrmavov) Grassichel: 
Zen. pap. 59782 (a) 125 (IIIe). Vgl. unten S. 169,, xoprotöpos. 
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III—IIe öAupoxötos Durraklopfer, -bäcker, -müller (oi mpeoßurepoi 
Töv SAuporörwv Älteste nachweisbare Müllergilde): Or. gr. 729,4 (IIIe). 
BGU VI 1288,7 (II). W. Otto I 130. Strack, Die Müllerinnung in 
Alexandrien (Ztschr. f. neutest. Wissensch. und die Kunde des Ur- 
christentums IV [1903] 213ff.). San Nicolö, Vereinswesen I 72. 5 


II &prokötmos [Hdt. Xen.; von Phryn. Lob. 222 gegen &promötos oder 
äprororös verworfen] Bäcker: Par. 36 = Vat.B = UPZ 7,6 (1622). Lond.I 
nr.44 (P.34) = UPZ 8,33 (1618). Par.5 col. 6, ıff. (1142). 

-AaBßos: 

III &pyoAäßos [Plat. Plut.] Unternehmer: Zen. pap. 59201, 2 (254%). ro 
Petr. IIT42F (c) ı (2528); 43 (2) recto col. 3, 5; 4, 41; verso col. 3, 12; 5, IT (246%). 

-Aoyos: 

Ill gopoAöyos [LXX. Plut.] Steuereinnehmer: Mich. Zen. 32,7 
(255°). Zen. pap. 59272, 4 (251°). Petr. III 1I1g verso col. 2, 3 (IIIs). 
PSI IV 362,8 (2512). 15 

IlI—Ile yvapaAAoAöyos, auch verkürzt yvapgaaAöyos Walker: 
Belege Bd. Ir S. 170. Dazu Petr. II Einl. p. 44 Addenda et Corrig. (r) 
(IIIa). 

III—I2 oıroAöyos Direktor des staatlichen Kornspeichers: Hib. 
42,4 (2622). Lille 13,2 (Ile). PSI IV 356,4 (253°); 370,3 (249®). e 
Petr. II 48,17 (186°). Magd. ıı, ır (222°). Amh. 61,8 (1632). Rein. 
40,2 (c. 1142). Kay. ı6,2 (12). Teb. 123, 5 (I®); 186 descr. (105°), BGU 
VIII 1741, 2; 1752, 2 (64—63®). dpxıoırtoAöyos s. oben S. 160, 31. 

III—I2 &otpoAöyos [Xen.] Sternkundiger, Sterndeuter: Hib. 27,43 
(300— 2402). Eudox. col. 3, ı2 (vor 1652). Straßb. Ostr. 787 (I2). 25 

-vonosS: 

III—II2 ioıovöpos Inhaber und Verwalter eines der Isis geweihten 
Privatheiligtums (Preisigke Fachw.): Petr. III 82,5; ıoo (b) col. II 
31 (beide III®). Zen. pap. 59172, 14 (256—55°). Mich. Zen. 119, 38 
(IIIe). Magd. g,ı (IIIe). Teb. III 797,4. 24 (II2). BGU 993 II 10» 
(T27)  OLt07, Priester 11.73°; 175°. 

Il2 «Anpovönos Erbe: Teb. III 816, 3.9 (1922). 

1I—Ie *&yopavönos Staatsnotar und Marktmeister (Mitteis Chr. Grdz. 
Sale DrstiTeäDschneS: 


-86(0)s: 35 

III—I2 Aa&ös (=Ao&öos) Steinmetz (Fitzler, Steinbrüche 70): 
Belege Bd. I: 258. Dazu Hib. 61, 8 (245°). Zen. pap. 59172, 22. 30 pap. 
Aaatds (256—552); 59176, 70. II6. 161. 172. 179. 199. 260. 279. 300. 312 
(255°); 59499, 37 (III2); 59745, 46. 90 (III®). BGU VI 1493, 3 (II—I®). 

-OVAKOÖS: 40 


III mAıv8ouAkös [Poll. 7, 163] Ziegelstreicher: Petr. II 14 (Ic) 3; 
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III 46 (r) 22 (IIIe). PSI IV 440, 13 (IIIs2). Meyer Östr. 61,3 (I1le). 
Zen. Bus. 36, 10; 37, 10 (254—250®). 


-oupyös (-oUpyos): 

IIIa iotoupysös [Schol. Theocr. 15, 80] Arbeiter am Webstuhl, 

s Weber: PSI IV 371,8 (2502). 

kepanoupyös (= xepapeus) [Manetho 4, 291] Töpfer: Petr. III 59 
(ajtcolszs22 (1113), 

4+Zıku@viıoupyoi Metallarbeiter in Sikyon (wo diese Industrie 
blühte): Zen. pap. 59488, 3 (III). Vgl. (kparfpes) Kopıvdioupyeis bei 

ıo Ath. V Igg e. 

+oTeupuAoupyös Tresterweinfabrikant: Zen. pap. 59737, 18 (IIIe). 

ortımmuoupyös (sic) Wergarbeiter: PSI VI 573, 1.5 (2512). Zen. 
pap. 59472, I; 59489, 13 otummeoupyös (alle IIIe). 

III—II2 Buoooupyös Byssosarbeiter: Teb. 5, 239. 245. 250 (118%); 

ıs III 702, 10 (nach 2602). 

&Acıoupyös Ölmüller: Hib. 43,8 (2602). Rev. L. 44,8. 14.17; 
45,3.5.8.10; 46,10.135 47,7.0, 49,1?) (258°). 7 Petr. IIl#59=la) 
col. 2,3 (III®). Teb. 5, 172 (1182); III 703, 146 (III). Zu der sonder- 
baren Bildung autoeAaıoupyös s. unten S. I86, 42. 

20 III—Ie *eıtoupyös [LXX. NT. Aristeas 95] I. Arbeiter, Hand- 
langer: Petr. II 4 (9) ıı (2552); III 46 (3) 5; (4) 8 (III2). Grenf. 135, 2 
Asıroupyöı (nicht Asıroupynia) (99%); 2. im Militärdienst beschäftigt (Pr.): 
Hib. 96, 14. 15. 31. 33 (259°). SB 599, 71 (unb. ptol.). 

Ile kıkıoupyös Kikiarbeiter: Par. ır =UPZ 119,35 (1568); 

2:34 = UPZ 120, 232 (Lie) Teb.5, 173 (1352). 

II—I2 oxAnpoupyös Bearbeiter des oxAnpös Aidos, Steinmetz: Or. 
gr. 168, 39 (II6—812) hergestellt von Wilcken Arch. III 331. Spätere 
Belege bei Preis. WB s. v. 


III® &umeAoupyös |[Ar. Plut. 190. NT.] Weingärtner: PSI IV 336, 22 (2572); 

30 371, IO (2508); 393, 3 (242%); 414, 2; VI 628, 13; 672, 1.2 (alle III®2). Zen. pap. 
59176, 50 (255%); 59269, I (250%); 59317, 5 (250%); 59329, 1 (248%); 59385, 4. 

Aıdoupyös [Thuc. Arist. Plut.] Steinhauer, Steinmetz: Petr. II ı3 (b) 16 
(258—53%). Zen. pap. 59744, 7 (III). Aıvoupyös Flachsspinner [Alex. bei 
Poll. 7, 72. Strab.]: Magd. 36, 2 (III2). «ütoupyös vgl. S. 187, n. 

35 III—II2 neAıocoupyös [Plat. Ael.] Bienenzüchter, Imker: PSI V 510, ıı 
(2542); 512, 7 (253%); 524, 5 (2418). Zen. pap. 59151, 1. ı2 (2562). Teb. 5, ı40ff. 
(1182). Par. 5 col. 22, 5 (114%); 9,9 (1072). Leid. Pıg (Ile). 

III—I@ kakoüpyos Verbrecher, Bösewicht. 
II—I2 oıönpoupyös [Theophr.] Eisenschmied: Par. 5 col. 31, 6 (1148). 

40 Leid.P 7.20 (II2), Lond.III nr. 1207 (p.ı7) 4.17 (992). 


') Wilcken will an dieser Stelle, wo Mahaffy EAatoup[yoi] (sic) las, Arch. 
V 222 am Original &Aoıo((ı))m [&Acı] entdecken. 
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-oVpös (-oUpos), -wpös: 

Ile *«nmoupös Gärtner: PSI IV 336, 6. 13 (257°); VI 638, 7 (IIIe). 
Zen. pap.59059,6 (257°); 59265,3 (2512). &pxırrmoupos s.oben $.161, 7. 

mupooupös Fackelhüter, ein Wächter der durch Feuer Signale gibt 
(Pr). Gurob 221 2(111®). 5 

III—II2 $upoupös Türhüter: Zen. pap. 59292, 76 (250°); 59492, 2 
(Illz2). Teb. III’701,69 (235°). Par. 37 = UPZ 5,45 (163°). 

x&pkoupos ursprünglich ein Seefisch (Opp. Hal. 1, ı4r), in den 
Papyri ein Nilschiff (zur Kornbeförderung). Belege aus dem III. Jahrh. 
bei Preisigke WB. Dazu Teb. III 823, 4; 824, 3; 825 (a) 4; (b) 4; (c)4 
(alle 185—ı175°2). Hängt wohl etymologisch mit xtpkos Schwanz zu- 
sammen. 


II +&pktoüpos Bärenhüter (Sternbild): Eudox. col. 21,20 (vor 1652). 

II—I2 $upwpös [Aeschyl. Hdt. Pl.] Türhüter: Par. 35 = UPZ 6, 32 (1638). 
Teb. ıı2 introd. 4 (1122); 185 descr. (nach ıı22). BGU VI 1491, 5 (II—I&); 1141, 34 ı5 
pap. OuAwpös (142); VIII 1881, 5 (I2).- 

I® knmwopös [Plat. Min. 316e. N. T.] Gärtner: Fay. 101 II 4; V 2 (nach 182), 
Teb2407,, 90152 (12). 


-OUXOS: 

IIIa rıpoüxos [Strab. Ath. IV 1502] Stadtobrigkeit, Vorsteher der zo 
hellenischen Bevölkerung in Memphis (W. Chr. Grdz. 19): Par. 60 (bis) 
= UPZE 719810037. (111%), 

II—I2 yesoüxos Eigenbauer: PSI IX 1021,29 (IIo2). Arch. V 
S. 202002811 ),..0str. Straßb. 775 (Te). 


Unbestimmt ptolemäisch: 25 
ouvyeoüxos Mitbauer: Strack, Ptol. Inschr. Arch.1209 nr. 27 (ptol.). 


III *eVvoUxos [Hdt. Xen.] Verschnittener, Hämmling: Zen. pap. 59076, 15 
(257%). KuUvoüxos [Xen. Cyr. 2, 9] eigentlich Hundehalter, dann Geldsack, Börse: 
Zen. pap. 59022 verso EußAnna EK TOU Kuvouxou Bezahlung aus der Börse (III2). 

III—II2 otaduoüyxos [Poll. 10,20f. aus Aeschyl. und Antiph. = Wirt] 3° 
der in einem oTtaßpds einquartierte Soldat (Pr. Fachw.): BGU VI 1247, 6 (c. 1502). 

III—I2 xAnpoüxos [Hdt. Thuc.] Besitzer eines Militärlehens, Lehens- 
mann: Preis. III Abschn. 10. 

IIa *6aßdoüyxos Stabträger [Thuc. Ar. Pl. Pol. Lictor]: Par. 24 recto und 


verso-= UPZ3,6;4,12 (1648). 35 
-nyös: 
III® *vauımnyös [Thuc. Plat.] Schifiszimmermann, Schiffsbauer: Pr. WB. 
-TTAOKOS: 
III® otegavnıAökos [Theophr. Plut.], f}: Kranzwinderin: BGU VII 
1528, ı (III). Spätere Belege für oTegavorAökos Preis. Ss. v. 40 
-TTO10S: 


IIIs «Asıdöomoıds Schlosser: Petr. II 39 (d) ı5 (Ill2). Meyer Ostr. 
61, ıı (III®2). Reil Gewerbe 61 bringt spätere Stellen. 
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III—IIe «ao(o)omoıds Rubberstoffarbeiter: Belege Bd. I: S.215 
Anm. 6. 
III—Is zuromoıds Bierbrauer: Belege Bd.I: S.36. Ferner Hib. 
94, 10 (258°). Zen. pap. 59176, 216 (255°); 59199, 2. 13; 59202, 4. 13 
s (beide 254%); 59297, 16 (250°). Zen. Bus. 34,7 (254°). 
IIa mnAotmoıds Lehmkneter, Hersteller von Bauten aus Lehm und 
Nilschlamm (Preis. Fachw.): BGU VI 1290, 2.8.17 (II2).. 
xaprotmoıds Papierfabrikant Teb. 112, 62 (1122) ist höchst zweifel- 
haft. Wilcken Chr. Grdz. 255 liest xapromö(Anı) = xapromaAnı Papier- 
ıo händler. 


III okevomoıös [Ar. equ. 232. Plut.] Gerätemeister (im Theater): Or. 
gr. 51, 66 (c. 2408). 
III—II2 oıromoıds [Hdt. Thuc. Xen.] Bäcker, Koch, Getreidemüller 
(wohl eine Innung, s. San Nicolö I 73): Pr. WB. Ferner: Zen. pap. 59004, 41.63. 
ıs 73. 77 (259%); 59082, 14 (257%); 59185, 2 (255°); 59569, 3 (246—45®). 
III—I2 iepomoıös [Dem. 21, 115.171. Arist. polit. 6, 8] Opferpriester: 
Zen. Bus. 5, 16 (257%?). Strack, Ptol. Inschr. Arch. 1 209, 26 (a) (späte Ptolemäer- 
zeit). SB 7182, 47.80 (12). 
Vgl. auch die Adjektiva auf -moıös S. 195, 12. 
20 -pägpos: 


III +iorıap&gos (sic) Segelflicker: Zen. pap. 59754, 1 (Ile). 
-GKÖTTOS: 


IIla immooxömos Pferdebeschauer: Petr. III 54 (a) 2 col. 1,2; 
(4) col. 2,2°(c. 2508). 


25 -OSTPOPQOS: 
IlIa &Aevoorpöpos Bündel-, Mattenflechter: Petr. III 59 (a) 


col. II ıo (IIIe). BGU VII 1528, 2; 1545, 2 (beide IIIe). Luckhard 
Privathaus ar. 


-TApos: 
30 IlIa «idoupot&pos Katzenbestatter: Par. 66, 25 = Petr. III Append. 
5. 341,25 (Illa). 
II® xpıor&pos Widderbestatter: Teb.61 (b) 4or (1182); 72, 4IL 
(1142). 
II—I® ißıor&pos Ibisbestatter: Grenf. II 15 col.II 7 (1398). 
35 Straßb. II 91, 4 (872). 


I iepakor&gos Falkenbestatter: Straßb. gı, 5 (872). 
-TOnoS: 
III: kadaporöpos (öptmavov) Röhricht schneidend: Zen. pap. 
59782 (a) ızı (IIIe). 
40 Aatönos Steinbrucharbeiter: Petr. II 4 (r) 1.7; (5) 3; (8) 2. ır; 
(9) 1.14 (255%); 13 (I) 2; (17) ır (25853); III 47 (a) 2; (b) 2; 119 
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(b) verso 6 (IIIs). PSI IV 423, 1.37 (III®). Zen. pap. 59176, 47. 92 
(255°); 59499, 2.29 (IIT2). 

+xoprotönos (adjektivisch gebraucht mit öptmavov) Gras, Heu 
schneidend: Zen. pap. 59782 (a) 123. 127 (IIIe). 


ES 


-TPOROS: 

III2 nooxorpöpos [Hesych.] Kälberzüchter: Gurob 22, 44 (III®). 
Mich. Zen. 12,7.17 (257°). PSI IV 409, 2. 32; 600, 6 (beide III). 

+mepioteportpöpos Taubenzüchter: Zen. pap. 59498, 2 (III2). 

IIa xnvorpöpos Gänsezüchter: BGU VI 1212, 23.27 (IIe). 

III—Ia «tnvorpögos Rinderzüchter [nach W. Chr. 440 Eselbesitzer, :o 
die eine Korporation bildeten]: Teb. III 703, 171 (III); 793, ı2, 10 
(1832). Fay. ı8 (b) 2 (I®). BGU VIII 1837, 5 (57—508®). 

Ia mpoßatoxtnvorpögpos Schafzüchter: Or. gr. 655,5 (252). 


8 


-V9p0S5: 

Ila menAöügos Gewandweber: Teb. 5,250 pap.reAtroügois (sic) (II8®). :; 

mörupos Wollweber: Teb. 5, 170 pap. mokögous (II82). 

tariöugos Teppichweber: Par. 5, 19, ı (II4?). Wilcken Ostr. 1213 
(ptol.). 

II—I: Aivupos Leineweber: Teb. 5, 239. 249 (II$S2). BGU VI 
1345, 4 (100—99°); 1346,6 (98°); 1348,4 (93—92°); 1359, 2 (I21?); = 
1360, 3 (96—95°); 1361—1363 (1®); 1399, 4 (108°); 1408, 4 (TIO—09®); 
1436, 3; 1464, 3 (beide II2). Später Aivöügos, s. Preisigke WB. 


-POpos!): 

III +Aaumrnpogöpos Lampenträger, Lampenhalter: Zen. pap. 
59782 (a) 69 (Illa). 25 

mAıv8ogpöpos Ziegelträger: PSIVI 672,5 (III®). Enteux. 86, 13 (2212). 

*baßdopöpos stockführender Aufseher: Petr. II 8 (2c) = III 20 
zeeiorcele 90177 (2402) Par. 00 = Petr. 111 >, 340,18 (Ill). PSI 
IV 332, ı1 (257°). Zen. pap. 59753, 73 (Ill®). 

III—II2 *Bußrıapgöpos [Pol. 4, 22,2 Hultsch BıßArapöpous cod. 3» 
E! BıßAıogöpous] Briefträger: Hal. 7,6 (232°). BGU 1232, 2.8. 13. 19 
(II—1Ile). Oxy.IV z10o =W. Chr. 436,2 (III2). 

maotopöpos nach Otto I g4fi. Träger von Götterbildern; nach 
P. Meyer Träger der Gottesbarken in der Prozession: Petr. III 123, ı 
(III2). Hib. 77,2 (2492). Tor. V 4 (177 oder 165°). Par. 37 = UPZ :5 
BRASS U2E720. 57. (beide21038). Teb. 111797,3 (12)2 >Gis5.737 
col. II ıı (1362). Leid.M 1,24 (114°). Vat.F = UPZ 16,14 (157°) 
usw. Preis. III Abschn. 20. 


i) Viele dieser Composita werden bald als Substantiva bald als Adjektiva 
gebraucht. Bildungen, die nur adjektivisch, d.h. in Verbindung mit einem Nomen 
vorkommen, werden unten S. 194f. aufgeführt. 
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III—I® naotıyopöpos Geißelträger: Zen. pap. 59080,4 (257%). 
Teb. 121, 58 (94 oder 612); 179 descr. (II®). 
II &0ıARogöpos Lastträger: Lond. I nr.44 (p. 34) = UPZ 8, 32 
(161®). 
5 Aapradogspos [Aesch. Ag. 303 Aapraöngöpos] Fackelträger (ein 
Hofamt): BGU VI 1233, 6 (Il®). 
oakkopöpos Sackträger: Lond. I nr. 44 (p. 34) = UPZ 8, 34 (161%). 
Teb. 39, 26 (II4®). 
II—Ia mrepopöpos — mrepapöpos (ein Priestertitel): s. oben S.25,3 
ıo und Preis. WB III Abschn. 20. 
*onneiopöpos [Pol. onuaıopöpos] signifer: BGU VI 1258, 15 onueopöpos 
(II). SB 4206, 107 (80—692); 599, 7. 25. 160 onneiogöpos (unb. ptol.). 


III2 $eopogpöpos [Hdt. Ar.]ein richterl. Beamter: Petr. III 4r recto 6 (III2). 
III—II® &8AoYP6öpos häufiger eponymer Priestertitel: Preis. III Abschn. 20. 
25 nıodopöpos Soldempfänger, Söldner: Preis. III Abschn. 10. vwTopöpos [Xen. 
LXX] Lastträger: Belege bei Preis. s. v. Meist wird das Wort von lasttragenden 
Tieren (Esel, Maultier) mit und ohne Nomen gebraucht [Moeris p. 57 &otpaßn ’A., 
voTopöpos Tiuiovos “E.]: Zen. pap. 59008, 13 von fjuniovos und KaunAos unter- 
schieden, also = övos (c. 2592). Mit Nomen: Zen. pap. 59215, 6 Övous vwTOPpo- 
20 pous (254%); 59292, 282 ümozuyıa voropöpa = Esel (250%). SB 7263, 4 Tüs 
v@TopopoUs Tjnıovous (2542). GKEVOoPoOpos Gepäckträger |Hdt. Ar. Thuc. 
Xen.]: substantivisch Amh. 62, ı3 (II2); adjektivisch Grenf. II ı4 (b) 6 övous 
Tols okevopopous Packesel (IIIa). TA okeuopöpa Lasttiere: Zen. Bus. 21, I 
(2572). WÖpopöpos [Hdt. Xen.] Wasserträger: Zen. pap. 59702, 24 (III). 
252 Enteux-278, 122272) Pars342— UP227120,208 (112). 
III—I® xavngpöpos [Ar. av. 1551] Korbträgerin (eponyme Priesterin): 
Preis. WB III Abschn. 20. 
IIa +E@spöpos Morgenstern: Eudox. 118 (vor 1652). Pwspöpos (Baoı- 
Aicons KAeomärtpas) eponyme Priesterin: Pr. III Abschn. 20. 
30 II—12 *uaxaıpopöpos J[Aischyl. Hdt. Thuc.] Polizeisoldat, Trabant: 
Pr. III Abschn. 10. Dazu BGU VI 1491, 20 (II—Ia). SB 7180, ı2 (882), 
Ia *\oyxo@öpos |[Eur. Xen.] Lanzenträger: SB 5827, 6 (692). BGU VIII 
1778, ı (12). Dagegen Aoyynpöpos Schol. Aeschyl. Pers. 147. Phryn. Lob. 636. 


popPös: 
35 III 4 *ouopopßös [Pol. 12, 4,6] Schweinehirt: SB 7202, 32 (265 
oder 2272). 

III—I2 vogopßös Sauhirt, Schweinezüchter: Zen. pap. 59152, 6 
(2562); 59292, 2, 42. 187. 393; 59310, 2 (beide 2502). Teb. 5, 171 (1182). 
Fay. 235 descr. (Ie). 

#5 -X605 (-xoüs): 
Ila &pxoıvoxoüs Obermundschenk: s. oben S. I6I, ır. 


+Vöpoxöos [Strat. Manetho] Wassermann (Gestirn): Eudox. in 
einer Zeichnung vor col. 24 und col.4 zu ergänzen (vor 1652) 
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III—Ia xpuooyxoüs [Hom. Ar. Dem.] Goldschmied. 
II—I2 *oivoxyoüs [Hom. Eur. Pl. Xen.] Weinschenk: BGU VI 1491, ı1 
(II—I2). Teb. ı22 Einl. oivox6os (I). 


Ein besonderer, seltener Fall ist die Verbindung eines Nomen 
adiectivum mit einem Verbalstamm auf -os in der Weise, daß der erste 
(adjektivische) Bestandteil den zweiten (verbalen) näher bestimmt 
(vgl. Limberger Pol. 74): 


III—Il2 uovoyp&gos (nicht novöypagos) !) ein Schreiber priester- 
lichen Standes, der berufsmäßig Schriftstücke aufsetzt (Preisigke 
Fachw. mit Literatur): Petr. II 32 (2a) 13 [statt kovoypagov] (c. 238°). 
Magd. 12,5 (218°). Par. 49 = UPZ 62, 17 (1602). Par. 65, 12 (1468). 
Lond. I nr.3 (p. 46) = Mitt. Chr. 129, 29 (146°). Teb. 189 descr.; 209 
descr. (beide Is); III 709,8 (159°). Weitere Belege Pr. WB. III 
Abschn. 8. 


IIIa *uovapxos Alleinherrscher: Or. gr. 54, 16 (247—2218). 


ß) Neutrale o-Stämme auf -ov. 
IlIa $ix8u5ßorAov Fischkorb: Zen. pap. 59366, 25 (241°). 
+ rpaoökoupov Lauchmesser: BGU VIl1522,7;1531,13 (beideIlle)- 


tupößoAov Käsekorb: PSI VI 606,4 (Illa). 

xoprtößorAov Heuboden: Petr. III 46 (3) 9 (IIla). 

III—Il2 &pıotopöpov Frühstückteller: Zen. pap. 59054, 39 [Prei- 
sigke s. v. fälschlich &piotogöpıov an dieser Stelle] (257°). Grenf. 114,7 
[van Herwerden, lex. suppl. Append. &pıotopöpos]| (I50 oder 139°). Ad- 
jektivisch: PSI IV 428, 47 &piotogöpwv dpyupwpdrov (III2). 

IIa ueAavodskov [Poll. Io, 60 peravoödyov] Tintenfaß: Lond. II 
nr. 402, (P.12)’25 (152 oder 141), 


II—I2 *xeıpöypagov Handschein, Privaturkunde (im Gegensatz 
zu einer Notariatsurkunde): Rein. 7, 8.14. 22.32 (c. 140°). Lond. II 
nr. 220 (Pp. 5) 10; (p.6) col. 2,20 (133°). W. Ostr. 739, 9 (1382). BGU 
VIII 1879,7; 1882, 8 (Ie). Hier bestimmt der erste nominale Bestand- 
teil den zweiten modal nach Art eines Adverbs näher. 


III oıkunpatov (= oıkufAarov, wie Hippocr. LXX. Phryn. Lob. 86. S. 
Bd.Ir S.188) Melonenbeet: Petr. II 44, 13.17. 26 (nach 246%). Enteux.73,5 (2222). 

II yAwooökonov [Timocl. com. bei Poll. 10, 154] eigentlich Flötenfutteral, 
dann allgemein Behälter, Kästchen: Grenf. I 14, 3 (150 oder 139%). [Lob. Phryn. 
98 Expfiv yAwrrokopeiov Atysıv). BGU VI 1300, 9 yAwoookonia (III2). Spätere 
Belege bei Reil Gewerbe 77. 


ı) Zum Akzent vgl. Herodian p. 234, 26ff. Lentz: T& map& TO yp&pw Trap- 
o&uveran (außer Trap&ypagos); Anecd. Ox. II 397, 22 T& map& TO ypipw Atavra 
Trapo&UveTal. 


„ 


© 


I5 


© 


w 
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3. Substantiva composita aus einem adverbialen und einem 
nominalen Bestandteil: der erste Teil ist ein Adverb, das den zweiten 
substantivischen Teil in attributiver Weise näher bestimmt !). 


a) Zusammensetzungen mit fjnı- (zur Hälfte): 
IIIa Apıapoupıov !/, Arure (S. 47,14). 
Auıkipıov halbes Sacktuch (S. 47, 15). 
+uivavov !/, vavov (ägypt. Längenmaß): Zen. pap. 59383, 7 (III®). 
Anıovaypıov — finıövıov Halbesel (S. 39,26). 
+fjuımAsbpıov halbe Seite (von einem Tier) S. 47, 16. 
= +ruıtaıvidıov ein halber Streifen (S. 38,15). 
Auıyiov (S. 47,18). 
+nuıyirıov eine bestimmte Gewebeart (S. 47, 19). 
nuıwßerıov [Poll. 9, 67 Auwßöriov] (S. 47,20). 
III—II2 Anıapraßıov !/; Artabe: S. 49,, und Preis. WB III Abschn. 
15 I8 S. V. pErpov. 
III Auıradıov (S. 51,38). NHıkAfpıov (S. 51,,). *nmiovos. NRITÜ- 
Bıov (S. 51,8). uixous: Pr. III Abschn. 18. 


b) Andere Zusammensetzungen: 


IIIa +ömı0®unm&po hinteres Halttau: Zen. pap. 59756, 2 (Ile). 
20 II &yyvOrikn Kästchen (Pr.): Lond. II nr. 402 (p.ı2) verso 23 
(152 oder 141®). 
+TmavupuäAaress (?): S. 154 Anm. 


4. Substantiva composita aus Präposition + Nomen). 


a) Echte Composita, d.h. die Präposition tritt determinierend 
25 vor das fertige Substantiv (simplex oder compositum): 

Ill &ugiramos = &ugrränmns [Ath. V 197%] eine auf beiden Seiten 
wollige Decke: PSI IV 442,5.10.13.19; VI 645 verso; VII 866, 15 
(alle III2). Zen.pap. 59170, 4 (255°) ; 59423, 4. 7; 59484, 5; 59777, 2 (III®). 

+&vrizuyov Zen. pap. 59044, I5 hat Edgar mit ziemlicher Sicher- 

s° heit hergestellt aus map’ fniv r. [..ri[.Juyov ümäpyeı, d.h. das andere 
Stück des Paars (von zwei zusammengehörigen Silbergefäßen) befindet 
sich bei uns (257°). 

“mömpana Afterpacht: Belege S. 55, 6. 

+*&ıäperpov [Plut. Demetr. 40 = Soldatenration. Polyb. ij Sıape- 

35 tpos] eigentlich durchschnittliches Maß, unterschiedlich Maß: Hib. 


!) In der Koivriı und nachchristlichen Gräzität seltener Typ: Schmid Att. 
IV 692 (bei Lucian Aiotddlov). Limberger Pol. 75. 

?2) Limberger Polyb. 75ff. Schmid Attic. IV 692. Blaß-Debrunner 
N. T.# $ 116,2. Debrunner Wortbildungslehre $ 47 (ein Substantiv als Hinter- 
glied ohne Mutierung). 
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IIO, I4 robtwv däpnerpa (nach 2702). Zen. pap. 59333, 31.75 (248%); 
59669, 12 &moinoav Siäuerpov map&k [räs Exaröv] (yiveraı) n (IIIe). Dazu 
bemerkt Edgar: I do not know what the word means. Nach Wester- 
mann und Kraemer zu Comell 3,25: Bezahlung für Polizeischutz 
während des Transports. 5 

+5ı&otaßpov Zen. pap. 59320, 8 hält Edgar für ‚equivalent to 
the &ıäperpov‘‘ Hib. II0,14 (?) (2498). 

Zumupov: s. unten Z. I7 &imupov. 

&mavnAwpa Nachtragsausgabe: Petr. II 33 (a) col.Bı.3 (III) — 
möglicherweise postverbal gebildet zu &mavnAiokw. 10 

&eAAVUxvıov wasauf den Docht (&AAvxviov) zu gießen ist, Lampenöl: 
Rev.L. 40, 10.12; 55,9 (2588). 

&mıöiedpov [vielleicht eher &mi 8ieöpov?] Untersatz für zwei Ge- 
fäße: vgl. oben S. 158, 1. 

&mıAäpyxnsUnterilenführer: Petr. 117 (2) 17.19; 11lı1,ı5 (beide2352). 

&mıÄAöxayos Unterrottenführer: Petr. III 2ı (f) 3. 9 (226°). 

+21imupov Feuerstelle auf dem Altar: Zen. pap. 59013, 34 (259°); 
59782 (a) 50 )(III2). Vielleicht auch +21 mupov 59014, 16 (259°) von ähn- 
licher Bedeutung ? 

epiknmos [DL. Long.] Garten um das Haus [nach Preisigke s. v. 20 
Gartenmauer]: PSI V 547, 22 (IIl2). Zen. pap. 59193, 8 (255). 

mepiotpopna Vorhang, Decke, Teppich: PSI IV 391, 36 (242°); VI 
616, 9. 2ı (IlI2); VII 858, 33 (2582). Zen. pap. 59060, 9 (257°). 

+oUyyanußpos [Poll. 3, 32] Mitschwager: Zen. pap. 59475, ıı (Illa). 

vmapyxırsktov untergeordneter Baumeister: Belege bei Preis. WB ;; 
III Abschn. 8. 

+ümortpinpapxos Unterschiffsherr: Petr. IIız3 (7) =11164 (b) 7 


Mi 


5 


(258532). a 
III—II2 *mıy&vnua der Überschuß an Feldertrag über das er- 
wartete Quantum (y&vnna): S. 57,19. Ebenso 30 


Illa mposy&vnua Zuwachs von Ackerland: S. 56, 4. 


III—Ise &möpoiıpa [Anton. LXX = Anteil] Steuer auf Nutzgarten 
und Rebland (Preis. Fachw.): Belege bei Preis. WB III Abschn. Ir. 

&miotp&ärnyos [Strab.] Unterfeldherr: Preis. III Abschn. 8. Teb. Ill 
778, 24(2782). 35 

xätepyov [LXX = Werk] 1. Arbeitslohn; 2. Übersicht über fertigge- 
stellte Arbeiten (eigentlich rö kat’ £pyov, cf. T6 kat’ &vöpa, Wilcken GGA. 
1895, I47); 3. Lehenbearbeitungsdarlehen (Pr. Fachw.): Belege bei Pr.s.v. 

üUmodıoıxntns ein dem Finanzminister untergeordneter Beamter: 
Ss 79,29. 40 

IIa Zmeveyupov Pfandurkunde: BGU 993 IIlıı (123°). 

ouumpootätns Mitvorsteher: Teb. 61 (a) 5. 10. 31. 35 (IId®), 64 
(a) zIO (TI6—-115®). 


Io 


20 


D 
in 


39 


40 


45 
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+ouyy&vscıs astronom. t.t. ai yevkocıs Kal al ouvyeveosıs (Blass 
&vayevicsıs): S. 67,28. 


+oupgpudaritns: S. 77,28. 
ouvbiaoitns: S.77,35. ouvoönyös: s. poet. Anhang. 


II—I® &vrıoupßoAov Gegenquittung (vom Empfänger der Quittung 
ausgestellt): Grenf. II 23, 7.15 (108°). Theb. Bk. Vlır (131°). BGU 
VIII 1741—1750 oft (alle 12). 


Ia ouve&ereßutdepos [Appian] Mitfreigelassener: BGÜU II4T, 20. 


22. (14°). 
ouvıepeus [Plut. Aemil. Paul. 3] Mitpriester: BGU 1198, 3 (5—4?). 


IlIa 28£ö8pa [Eur. bei Poll. 1, 79. Plut.] Laube, Veranda: Zen. pap. 59663, 15; 
59763, 6 (III2). Mich. Zen. 38, 5. 26. 61 (III2). Luckhard Privathaus 77. *mäpodos 
Seiteneingang eines Gebäudes. ouv£pıdos (poet.) Mitarbeiter. Umep®upov [Hdt. 
1, 179] Oberschwelle, Türbalken, Türsturz. 

III—II2 *mepipnerpos, 7) [Hdt.] Umkreis, Umfang: Lille 1, 4 (2592). Da- 
gegen 2v mepınerpwiı Kkauns Teb. 60, 38; 61 (a) 150 (1182) gehört wohl zu TO 
mepinerpov Dorfgemarkung, Dorfbannmeile, wofür Belege aus späterer Zeit bei 
Breisesvs 


III—Ia *P080s (N) Zugang, Angriff; besonders häufig = gerichtlicher Klage- 
anspruch in der Formel f} &po5os &kupos Eotw. Über 6 Epodos (postverbal), s. 
unten S. 176,15. TposkepäAaıov Kopfkissen: S. 5,24. 

IIa *&upodov (Tö) [Hyperid. bei Poll. 9, 36. NT.] Stadtteil, Gasse, Straße: 
Leid... C rectol= UPZ 77.001. 1 67(627602). Lond. IE nr.225 (p.8) 4. (1182) Bei 
Preis. WB III Abschn. 22 nur Belege aus nachchristl. Zeit. *ipertpov [Theophr. 
Theocr.] eine Abgabe: Preis. WB III Abschn. ı1. *mäpepyov Nebensache: Teb. III 
768, 9 Ev mapepywı Tiöns (II6R?). +Trpoklwv eigentlich Vorhund, der kleine 
Hund (Sternbild): Eudox. 190. mpovaov [Hdt. 1, 5ı mpovrjiıov] Tempelvorhof: 
Or. gr. 109, 3 (164%). Vgl. Dittenberger z. St. ttpoömarıros [Pl. Andoc.] Urgroßvater. 

II—Ia mepideimvov [Dem. 18, 288. Luc. Plut.] Leichenschmaus. pö- 
muAov (= mpomiAaıov) [Soph. Eur. Pl.] freistehender Torbau: Teb. III 790, 33 
(IIa), SB 6252, 7 (1372), 7259, 35 (95%). *ümooTtpätnyos [Xen.] Unterfeldherr: 
Leid. A = UPZ 124, 33 (176 oder 1652). Theb. Bk. VIII 9 (1302). Preis. III Ab- 
schnitt 1. 

I® *maurfıs [Pl. Diod. Sic. Plut.] Vorhof, Vorwerk. o&uvdouros [Hdt. 
Eur. Ar.] Mitsklave. ouvegnßos Mitephebe: Or. gr. 188, 7; 189, 8 (892). ouoTpo- 
tı@oTtns [Pl. Xen.] Mitsoldat, Kriegsgefährte: BGU VIII 1824, 12.20 (I&); 1830, ı 
(52—5182). *Umapxos [Trag. Hdt. Thuc. Xen.] Unterbefehlshaber, Statthalter: 
Grenf. 136 (2) 4 (99— 88%). Das Wort geht schwerlich auf ümäpyxw Statthalter sein 


(Thuc. 6, 87) zurück, sondern erklärt sich einfacher als Analogiebildung zu növapyos 
u. 8. 


b) Postverbale Bildungen von Verba composita abgeleitet. 


Die femininalen a -Stämme dieser Art auf -A} und -& sind unter den Ab- 
leitungen S.18,,7., ebenso andere Composita auf -pna, -oıs usw. unter den be- 
treffenden Ableitungen aufgeführt. 

III: Sıaßatpa (diaßatvo) Leiter, Treppe: S. 83, ;:. 

£ydoxos (£yd£xonaı) Bürge, Gewährsmann: PSI VI 584, 14 (IIIa). 
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Emepyos (Emepyäzona) Hilfsarbeiter: SB 5680, 3 (229°). Teb. III 
774, 2 (lll2); 814, 7 (239—227®); 815 Fr. 7,2 (228®—21®). Adjektivisch 
= förderlich, nützlich: PSI VI 619,8 (III2). Mich. Zen. 59, 8 (248»). 

*mıßaepa Schiftsleiter: S. 83,34. 

xaranng Pfahl, Pflock (karamnyvum): Petr. III43 (2) recto 
col. 4, 12 (246°). los. xaranfjgaı katarfiyas. Nach Lob. Phryn. 611 ist 
xaramng auch Adjektiv. 

III—II2 &yöoyxeus Makler: S. 15, 4r. 

*ußadsv (Eußaivo, Zußatevw) Grundfläche; vielleicht ein Maß?: 
xar’ 2ußadöv ins Geviert Magd. 29, IO (2182). Petr. III 43 (2) verso col. 
IV 5 (246°). Zum metaplastischen Plural 2ußoSous s. Bd. I! S. 289 Anm. 3. 

&&aywyös [Timarch. bei Ath. XI 501 f] Abzugsröhre, Ableitungs- 
kanal: Petr. IIl4 (II) ı (255—542); III 94 (b) 8; (c) 5 (802). Zen. pap. 
Sao ass (Ulle)o Teb 13, 7°1r7 (1148);.61°(b). 4272(1182)%.72, 
436 (1142); 84,65 (II82). 

neräßoAos (= peraßoreius Et. magn. Lob. Phryn. 315) Zwischen- 
händler, Höker: Rev. L. 47,12; 48, 3.7 (258°). Mich. Zen. 67,24 (nach 
2422). Zen. pap. 59176 öfter (255%2). Teb. 116, 20. 50 (II*). 

IIa eisaywyös Zuflußröhre: Teb. 86, 4. 10.11.34 (II). 

&vrVAn (tvruAioow) Einwickeltuchh, Umschlagtuch oder Kissen, 
Kopfkissen (Preisigke) s. oben S. 22,9. 

&miotatov (&piornu) Untersatz, Untergestell (= ümorpnrnpidtov): 
Grenf. I 14, 6 hergestellt v. Wilamowitz zu Grenf. II S. zıı (150 oder 139%). 

mpöyxpsıa (mpoxpdona) [nach Bekk. Anecd. 472 vulgär für &gopun, 
räpodos] Vorschußzahlung, Darlehen: Teb. 238 descr. (II*). 


IIIa *51E&£0805 Ausgang eines Prozesses. *8iodos (di0odel\w) Durchgang. 
EyAoyos (£yAoyizw) (?) [Aeschyl. frgm. 201 = Erzählung] rechnerischer Auszug 
(Preis. Fachw.) ist zweifelhaft. Wilcken Arch. VIII 280f. erklärt Überschuß 
der Einnahmen über die Ausgaben, Transport: Petr. II 34 (b) 23 kai &yAoyl[ov] 
(von Wilcken statt &y8o- gelesen) und Z.25 oVv d& röı [EyAöywı] (IITa). PSI 
VI 625, ı &yAdyou (öpaxnai) ın als erster Posten einer Abrechnung = somma dei 
residuo attivo (Vitelli) (III2). Zen.pap. 59176, 96. 134. 190. 202. 244. 266. 289. 305. 
320. 345 (255%). Edgar schreibt überall &y Aöyov, worin ihm jetzt Wilcken, Arch. 
IX S. 231 für die ptol. Zeit beistimmt. Vgl.Bd.II2 S.388f. *ExrAous Ausfahrt zur 
See. EKpopos Segeltau (Pr.): Petr. III 107 d II 3ı (III®). Oder zxgopö&v = Auslade- 
kosten ? &ttioTtaßyuos (&rioToßpelw) [Isocr. = Aufseher] militärischer Beisasse: Petr. 
II 8 (1) col.B4=III 20 verso col. 3, 4 (2762). Zen. pap. 59341 (b) 7 (247%). *Kata- 
Sixn (Katadıkazw) [Thuc. Dem. = Verurteilung im allgemeinen, namentlich Geld- 
strafe]: S.22,3,.. katakfeis (karakfeiwo) [Ar. vesp. 154. Poll. 10, 22 Türschloß. 
Aristeas 61.65. Philo Byz. mech. synt. Sch. 62, 20; 68, 5] Kanalschleuse. *Tapa- 
kataßrıkn Verwahrung, Pfand: S. 23,3. *Tmepimatos Begehung, Besichtigung: 
Teb. III 815, 6, 57 (228— 212). mepimAous Rundfahrt. mp6söpos (TPoEdpelw) 
Vorstand, Vorsitzender: Preis. WBIII8. *trpöSevos (mpo&evew) Staatsgastfreund: 
Pr. WBIIIg. mpöTtovos [Hom. Trag. Luc.] Vordertau: Zen. pap. 59754, 4 (III). 
*sunßöAaıov Vertrag. *oupßovAos [Xen.] Berater, Ratgeber. Umoypageus: 
S. 16,12. *Umoupyös (Umoupy&o) [Xen.] Gehilfe, Hilfsbeamter: Zen. pap. 59752, 8. 


25 (III®). Belege aus röm. Zeit Preis. WB +*Uövonos (Ümovopeiw) [Thuc. Arist. 


wi 


LS 


“w 
a 
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Ios. Plut.] unterirdischer Gang, Mine, Kanal: Zen. pap. 59745, 19. 31 (III®). Philo 
Byz. mech. synt. 82, 29 Sch. ümövonoı adjektivisch gebraucht. 

III—IIe *&v&rAous Fahrt nilaufwärts. *dvrıypagpelus Gegenbuchführer, 

Kontrolleur: Pr. III 8. *51a0rxr Testament. 81&Aoyos Abrechnung. *ımiyovos 

sein in Ägypten geborener, für den Militärdienst bestimmter Nachkomme eines 
nichtägyptischen Soldaten (Preis. Fachw.und WB). *rapadrikndepositum: S.23,24- 
*rpöstınov Bußgeld, Strafe. mpöspopov Einnahme, Einkommen. *ümo@rikn 
Verpfändung, Pfand: S.23, 25. Um6öAoyos (VtoAoy&w) [im Attischen beiLys. Dem. 
Berechnung, Rechenschaft] Abzug: yfj &v ÜmoAöywı Land, das keine oder ver- 

ro minderte Ackerfrucht bringt und daher in den staatlichen Ertragslisten einen Ab- 
zug erfordert (Preis. Fachw. und WB s.v.). 

III—Ia &vriypagov Abschrift. Avridınos (Avrıdıkko) Prozeßgegner. 
*5ıöpuv& Kanal. *eisoödos Eingang, Zugang, Eingangstor; häufig eisodos xal 
*2£0805. *ekyovos — Eyyovos Sproß, Nachkomme. &mitınov Strafgeld, 

1; Schmugglergut. *Titpomos Vormund, Testamentsvollstrecker. *Epodos 
5 = tpodeutrtis (£podeuw) Aufsichtsbeamter in Steuersachen und Postverkehr: 
Preis. WBs.v.!). &px&podos s. oben S. 161, 16. *KatärtAous Schiffahrt stromab- 
wärts. neroyxos Teilhaber, Teilnehmer. *repißoAos Umfassungsmauer. *mpösodos 
Eingang. Plur. Einkünfte. *ouußoAov Quittung. *aluvodos Vereinigung, Kollegium. 

20 II® Zvoıkos Einwohner. Zmißadpov (£mißaivo) Treppe: S. 85,16. *oUA- 
Aoyos geschlossene Versammlung, Gespräch: Teb. III 700, 33 (1242). oUvdeımvos 
Tischgenose.. +oUvSdsonos (ouvötw) |[Trag. Thuc. Pl. Arist.] Verbindung, 
Band: Eudox. 415. 427 (vor 165%). *ouvepyös Mitarbeiter, Gehilfe: bei Pind. 
Trag. Thuc. Andoc. Pl. Xen. in gutem und schlechtem Sinn; in den Pap. immer in 

25 schlechtem Sinn = Helfershelfer, Spießgeselle. *ouverykn Abmachung, Vereinbarung. 

II—Ia *51&50xos Nachfolger, Amtsgenosse: Pr. III 8. BGU VIII 1738, 12; 
1739, 7 (beide 72—71%2). *kartoıkos Besitzer eines Militärlehens: Pr. III 10. 
*mpoyovos Vorfahre. ouvnyopos Rechtsanwalt. *oUvodos Zusammenkunft. 

Ia *mapxos Statthalter und militärischer Befehlshaber: Pr. III 8. ıo. 

30 TAPACıToSs (Tapacıtew) Tischgenosse, Mitesser. tTäpedöpos Beisitzer. epıßö- 
AaıovUmhang, Mantel: S.5,28. ouvaywyeus [Pl.Lys.] Versammler: Pr. WBIII 8. 
ouvaywyoös Versammlungsleiter. ouvatöönnos Reisegefährte. Vmepdämavov 
Mehrverbrauch. 


c) Aus einem zu postulierenden Adverbialausdruck ist entstanden 
35 III—12 ämnAıwrtns Osten: Belege Bd. I: 16. und Pr. WBs.v. 


Anhang. Eine Art von Zusammenrückung zweier nominaler Stämme, 
kein förmliches Compositum, scheint vorzuliegen in den Bildungen fpıoväypıov 
wildes Maultier = fjpniovos äypıos, d.h. Produkt aus Wildeselhengst und Pferde- 
stute, und övä&ypıov, wie övaypos an Stelle von övos &ypıos bei Späteren vor- 

«° kommt: Zen. pap. 59075, 3 fnioväypıov Ev, 4 = II maAous 2E Tiniovayplou 8lo, 
5 möAov E& Övayplou Eva, 10 Tinoväypıov 2E övou Ev (2578) 2). 

Unorganische Zusammensetzung. &AAoumapouocia Petr.II 39 (e) 
linke col. 18; rechte col. 24 (III2), was von Witkowski Prodr. 56 als ‚„iuxta posita 
quae dicitur vox‘‘ im Sinn von ‚„anderweitiger Aufenthalt‘ erklärt wurde, hat 

“5 Wilcken Ostr. 1275 und GGA 1895 S. 160 mit Recht in zwei Worte geteilt = &AAov 
(sc. oTepävov) Trapovoias d.h. für einen anderen (Kranz), der anläßlich der An- 
wesenheit des Königs gespendet wurde. 

Noch nicht erklärt ist das seltsame Compositum otaoivyaAka Zen. pap. 


59014, 17 (259%), wohl = Ständer für Kupfergefäße (Edgar) mit Nasalierung vor 
5o der Guttunalis. 


!) Falsch sind dort die Zitate Par. 10, 1.11; 12, 17. 
2) Vgl. Debrunner Wortbildungslehre $ 93. 
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Ergebnisse. 


Statistische Übersicht. 


en en, 


177 


Typen 


neu 


alt 


insgesamt 


Davon bei 
Polybius 


1. Doppelnominale 
Bildungen: 
a) Subst. + Subst. 
«) attributive Deter- 
mination er? 
ß) appositionelle 
Determination .. 
b) Adj. + Subst. 
a) Adj. attributiv . 
BP) Zahl + Subst. .. 
c) Dvandva 
2.Nominale und ver- 
bale Bestandteile 
a) I, verb. II.nom. 
(Gpx.) 
bjelmnomellnverb: 
a) Maskul. auf -os 
PB) Neutr. auf -ov.. 
3. Adv. + Nomen: 
a) Auı- 
b) andere Zusammen - 
setzungen 
4. Präpos. + Nomen 
a) echte Comp. 
b) postverbale Comp. 


zer] .. 


172002 


Summe 


Ergebnisse: 


463 


Sowohl die doppelnominalen als auch die aus nominalen und 
verbalen Bestandteilen zusammengesetzten Formen haben sich in den 
ptolemäischen Papyri überaus triebkräftig erhalten und übertreffen bei 
weitem die Frequenz bei Polybius, den LXX und im N. T. Bei den Doppel- 35 
nominalen überwiegt die attributive Determination (60° 17%), während das 
von jeher seltenere appositionelle Verhältnis nur 7 neue Wörter gegenüber 


2 alten aufzuweisen hat. 


Die Verbindung von nominalen und verbalen Gliedern hat weit- 
aus die größte Verbreitung gefunden: zwar beschränkt sich der Typ, in dem :° 
das Verb vorangeht, lediglich auf Bildungen mit &pxı- (äpxe-) (27” 4°); 
dagegen sind die Rektionscomposita (Nomen + Verbalstamm) teils mit 


DE a3 nele 
Beet 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 


15 


20 


25 


178 Zusammengesetzte Adjektiva. 8 83. 


maskul. Subst. auf -os. (92° 602), teils mit neutralen auf -ov (7° 12) stark 
vertreten. 

Verhältnismäßig selten erscheinen Composita aus einem adver- 
bialen und nominalen Stamm: am häufigsten noch Substantiva mit 

shmı- (II® 6°), während andersartige Kombinationen wie zu allen Zeiten 
selten sind (3°). 

Häufiger begegnet die Verbindung Präposition + Nomen, teils 
in echten Composita, in denen die Präposition das nominale Glied attributiv 
bestimmt (32° 202), teils in postverbalen Bildungen (13° 632). 

a5 Die Zahl der nominalen Composita, welche die Sprache des Polybios 
mit den ptolem. Texten gemein hat, ist auffallend gering (Polyb. 74, 
Pap. 463 Fälle), was sich leicht aus dem vulgären und vielseitigeren Cha- 
rakter der unliterarischen, gesprochenen owvreıa erklärt. 
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15 Vorbemerkung. Zusammenrückung, nicht eigentliche Composition liegt 
vor bei maoipıAos = mäugıAos allen lieb [zuerst bei Archilochos, Ath. XIII 594 c 
ein Hetärenname TlacıpiAn]: Zen. pap. 59454, 12 in einem Privatbrief (III2). 
Häufig in späterer Zeit auf Grabsteinen: z.B. SB nr. 6160—6178; 6229; 6234, 4 
(12); 6985, 2 (27%); 7254, 4 (IP). Suppl. epigr. gr. nr. 573—581. Vgl. Debrunner 

ao Wortbildungslehre $ 103. 


I. Composita aus 2 nominalen Bestandteilen: im ersten Teil ein 
Adjektiv, Substantiv oder Zahlwort; im zweiten Teil ein Substantiv oder 
Adjektiv ?). 


a) Adjektiv + Substantiv: 


a5 a) Daserstere ist Attribut des letzteren; das Ganze hat possessiven 
Sinn: 
IIIa +&ypı2Aaıos wilde Oliven tragend: Zen. pap. 59184, 7 Ada 
(255°). 
+yAuxVoukos süße Feigen tragend: Zen. pap. 59196, 9 nooxeunara 
30 (254°). 
kakom@yov schwachbärtig: Petr. III 12, ı7 (2202). 
xAaotößpıgkraushaarig: Zen. pap. 59076, 10 (257°). Petr. 119, 7.23; 
20 (r) Io (beide 225°). Teb. III 815,4 verso 3 (228—212). 
KoıAöotaßnos [LXX]mitgewölbten, nach Luckhard Privathaus go 
35 mit fournierten Pfosten: Petr. III 48, 18 $upiöes (III®). Zen. pap. 59764, 3 
(III®). Mich. Zen. 38, 6.9. 14. 20. 22 (III®). Vgl. Septuag. Hagg. I, 4 oikeiv 
Ev olkoıs Uuöv Koiootäßnons; III. Reg. 6, 9 EkoiAootädunoav Töv oikov k&dpois, I6 
Exoootäßuncav EuAoıs (Fournierarbeit mit teuren Hölzern). 


.  *) Debrunner Wortbildungslehre $ gr. Blaß-Debrunner N.T.$ $ 120, ı. 
Limberger Pol. 77f. Schmid Attic. IV 693. 
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Asukonerotos weiß gestirnt (von einem eßbaren Vogel): Belege Bd. I: 
5.31 (poetischeBildung). Dazu PSIVI551, 22 (272°). SB4369 (b) 16 (III). 

+yeAavaıdnp (sc. mupös) [Hesych.] eine besondere Weizenart: Zen. 
pap. 59731, II. 15.17.24 ueravadepos (IIl®). Die Ableitung des Wortes 
ist zweifelhaft. Da jedoch bei den Geopon. die Form ueravadrp (-Könp?) 
vorkommt, was wohl bedeutet ‚mit schwarzen, dunkeln Hacheln“ 
[zu &önp vgl. Boisacq, Dictionnaire etymol. (1907) 18. E.Herrmann, 
Liquidaformantien 7], so könnte man bei ueravaıdryp an falsche Etymologie 
denken. 

+ueravspdaranos [Strat. 5.Schol. Il. I, 98] schwarzäugig: Zen. pap. 
50076, 11.12 (257°). 

+6Xox&Aapos ganz mit Halm bestanden: BGU VII 1529, ıo (III). 

+58408unos (nicht zu $upös, sondern zu @uuos Thymian) durch 
Thymian scharf (Beiwort des Käses): Lille 58 col. 2, 21; col3, ıo (IIIe). 

öp8öywvos [Tim. Locr. 98%, Ath.X 4ı8f. u. Mathem. Spdoywvıos] 
rechtwinklig, vierschrötig (von einem Menschen): nicht ganz sicher SB 
6762, I öpdöywvos (246—45°%). 

maxuppıv dicknasig: Petr. I1g (a) ıı (225°); III 6 (b) 5 (237°). 

omavonaywv (vgl. oben S. 178,3: kakoraoywv) mit dürftigem Bart, 
dünnbärtig: Petr. 116 (r) 6 (237°); III ıo, 4; 13 (a) 12 (beide 235°). Teb. 
Ill 814, 17. 27 (239—27%); 815,4 verso 3 (228—21?). 

+c&yn6rıvos [Paul. Aeg. Sp.] von vorher ungeröstetem Flachs oder 
starker Leinwand gefertigt: Teb. III 703, 10 & &pdrıwa (III*). 


III—II® KkoıAoy&vsios mit einem Grübchen im Kinn: Petr. III ı3 
(a) 26 (235°). Grenf. I 10, 13 (174°); 34,4 (T02—ı101®). Par. 10 = UPZ 
121,6 (1562). 

aktönıcdos festbesoldet. Über die noch nicht ganz feststehende Be- 
deutung vgl. J. Lesquier, Inst. milit. 99. P.M. Meyer zu Giss. 36, 17. 
Um Zahlmeister kann es sich schwerlich handeln. Hauptstellen: Petr. 119; 
13 (2252); II 47, 8. 29 taxtöjıodos KAnpoüxos (210—09); III 6 (a) 40 (237°); 
13 (a) 25 (2352). Giss. 2 col. II ıı (173°); 36, 17 (II®). Grenf. 11o, 8 (174°). 
Lond. II nr. 219 (p. 2) recto 7 (II). PSIIX 1016, 27 (129°). Vgl. Prei- 
sigke WB III Abschn. 10. 


III—Ie yuakpormpöswmos mit länglichem, schmalem Gesicht: Belege 
bei Preis. WB s. v. DazuLille 57, 3 (238 oder 214°). Teb. III 816, 14 (192°). 
BGU 993 IL ıı (1272); 994 II 10 (rI3®2); 995 Il ıo; 996 II ıo (beide 109°); 
997 II 5 (103%); 998 I 4 (1002). Cop. 5 (1002). SB 6645, 4 (105°). Bad. 
10,9 (98°). 

IIa +20yatöynpws(?) [Strab. Plut.]im höchsten Greisenalter stehend: 
Tor.1 7,29 (116°). Vgl. oben S. I4I, :;. 

iöıöxpeos eigene Schulden betreffend: SB 4638, 15 ounßöAna (147 


oder 1352). 
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x&koyıs schlecht sehend, kurzsichtig: Lips. I 1,9 (1042). Grenf. II 
28,4 (1032). 
Aatumpöswros [Aclian] breitgesichtig: Lond.II nr. 219 (p.3) recto 
(b) 3 (IIe). Grenf. 127, 2,8 (109°); 44, 2,4 (II®). Straßb. 84, 16 (ptol.). 
s PSI 1X. 7070,28.(1208). 


II—I2 euöup(p)iv — eWöupıvos geradnasig: Belege Bd. I S. 213 und 
Preis. WB s. v. Ferner Lond. III nr. 879 (p.7) 18. 22. 23 ewölpıv (123°). 
SB 6645,4 (ro5®). Lips. 11,4 (1042); 2,4.6 (99°). 
Is ioonepnis [Ath. IV 143e]gleichteilig: BGU 1118, 7 (25°); II1g, 16; 
10. 1146,10, 3122,12. (alle:12), 


Anmerkung. Dem alleinstehenden Typus peiavoomaAäkıcoa (von 
neAas und om&äAa& Maulwurf) Petr. II 35 (a) col. 1, 9 (225%) liegt eine Vergleichung 
zu Grunde: schwarz wie ein Maulwurf. 


III &kpövuyxos [Arist. Theophr.] am Anfang der Nacht: Hib. 27, 56. 58. 

15 65. 67 und oft pap. dxpwvuyos (301—2408). +ETepözuyos [Ps-Phokyl. 15.LXX] 
ungleich zusammengejocht, nicht zusammengehörig: Zen. pap. 59038, ıı ’Avrıma- 
Tpiöia (nach Antipatros bezeichnete Becher) &tepözguya (257%). KaAALEAaıos 
[Arist. plant. ı, 6] gutes Öl erzeugend: Zen. pap. 59125, 3 &Aaia (256%) 1). AsUuKö- 
Xpws [Eub. und Alex. bei Ath. VII 300b und XIII 568c. Theocr.] mit weißer 

2o Haut: Belege Bd.I: 296f. Nebenform Aeuköypous [Eur.] Oxy. 1457,8 (I2). 
Über Aevkonuöyxpws s. unten S. 186,35. *neyaAorpenmrs ehrenhaft 2). neyar- 
öpßaAnos [Ps.-Arist. physiogn. 84, 6, 20] großäugig. ö&Up(p)ıv [Hippocr.] 
spitznasig: Belege Bd. I: 213 und Preis. s.v. moAUpıTtos [Aeschyl. Suppl. 432] 
vielfädig. reravößpı& [Pl. Euthyphr. 2 B] straffhaarig, schlichthaarig. 

25 III—IIa ioövonos mit gesetzlichem Normalkurs (xoAkös): Preisigke, 
Fachw. s.v.; WB Ill 17. Teb. III 815 Fr. 2 recto col. II 19. 67 (228— 212); ebenda 
Fr. 4 recto 5. 19. 25. 53. NMEAAYXpws— ueAayyxpous [Hdt. Pl. Arist.] mit dunkler 
Hautfarbe: Belege Bd. I: S. 296f. und Preis. s.v. Die Ergänzung perävypw (Tos) 
Lips. I 2, 5 (99%) von Mitteis ist höchst zweifelhaft; eher mit der in solchen Fällen 

5° häufigen Anakoluthie peAavxpw(s). Nebenform +peiäyxpns [Polioch. bei 
Ath. II 6ob; Antiph. b. Ath. IV 161 a]: Zen. pap. 59076, 9 (257%). Lille 55, 2.4 = 
UPZ I S.606 (III). otpoyywuAotpöswtos [Arist. h. a. 1, 6; Ps.-Arist. phy- 
siogn. 3] rundgesichtig, rundköpfig: Preis. WB s.v. Dazu Petr.I 13,9; 15,13 
(2372). Teb. III 814, 24 (239— 227%). Leid.N 2, 6.7 (1032). 

35 IIa +ioöyxpovos [Theophr.] gleichzeitig, gleich lange während: Eudox. 368 
(vor 1652). kakopuns [Pl. Theophr.] von schlechter Naturbeschaffenheit. Ko1A- 
opßarnos [Xen. Arist.] mit tiefliegenden Augen, hohläugig. *peoöyeli)os 
[Hdt. Thuc. Lob. Phryn. 298] mitten im Land gelegen, mittelländisch: Leid. U = 
UPZ 81 col. 3, 14 (geschr. II&). Vgl. Bd. I: S.448. öuörıpos [Hom. Xen. Cyrop. 

4° 1, 2,15; 7,5,85. Plut.] gleiche Ehre genießend, gleich geehrt. Die öpörıpoı bei 
Xen. Cyr. persische Pairs. *öpovunos [Hom. Pind. Aeschyl. Pl. Arist.] gleich- 
namig. *PıAoppwv wohlwollend. 

12 *ueyaAoyuxos [Isocr. Pl. Arist.] großmütig. +ö61o1öTpomos gleich- 
geartet: BGU VIII 1816, 16 (60—592). *ToAUXpövıos lange andauernd. 


!) Nach Debrunner Wortbildungslehre $ 126 ist in solchen Bildungen wie 
KaAAımAöKanos u.ä. kaAAı- adjektivisch zu fassen. 

?) mperns gehört nach Debrunner l.c. $ 102 zu einem verlorenen Sub- 
stantiv TO mp£tos (vgl. euyevnis  yEvos). 


$ SS, ıb. Substantiv + Substantiv. 181 


ß) In seltenen Fällen herrscht zwischen dem ersten adjektivischen 
und dem substantivischen Teil ein Verhältnis kasueller Abhängigkeit. 
Vgl. Debrunner Wortbildungslehre $ 87. 

I1I—I2 *&&15mı0Tos vertrauenswürdig: Zen. pap. 59199, 8 (254%). BGU 
VIII ‚764,4 (I2). 


III—IIa *&8ı6Aoyos achtungs-, beachtungswert, bedeutend: Zen. pap. 
59157, 4 Öyıs (2568). *&&ıoypeos glaubwürdig, zuverlässig, zahlungsfähig. 


b) Substantiv + Substantiv: der erste Bestandteil bildet das 
Attribut zum zweiten !). 


IlI& &pyupötpoinvos = Apyupötpuuvos mit silberbeschlagenem Hin- 
terdeck: PSI VI 551, ı (2722). Preisigke WBs.v. betrachtet das Wort 
als Substantivum dpyupötpuuvov. 

Bounaotos großbeerig, eigentlich so groß wie eine Rinderzitze: PSI 
IV 429, 22 &umeros (IIl®2). Zen. pap. 59033, 15 (1572). [Bounaotos bei 
Serv. zu Verg. Georg. 2,102. Macrob. sat. 2, 16. Bouu&upa Traubensorte 
Varro v.r. 115,4]. 

HaAomapava (-mapova, -mapda) — unAomapeia apfelwangig (?), 
Pferdefarbe — äolisches Lehnwort: Belege Bd. I: S.9 Note L2). 

mupwtös feueräugig, blitzäugig (von Vögeln): PSI VI 569, 3.4.7; 8 
vmonmbpwmos etwas feueräugig, 9 xaAkömrepos mit bronzefarbigem Ge- 
fieder (I1le). 

cıönpokoAsös mit eiserner Schwertscheide: Zen. pap. 59054, 4I; 42 
okutokoAsös mit lederner Scheide (2572). 

OKIöTPwPpos—oKkıöTmpunvos mit einem Schattenzelt am Vorder- bzw. 
Hinterteil des Schiffes: PSI V 533, 15 f. (III). Preisigke WB s.v. hält 
beide Wörter für Substantiva. 

xepodpakos mit minderwertigen Schoten bepflanzt: Hib. 130 descr. 
(247°). | 

xoptäpakos (Dvandva) mit Gras und Arakos bepflanzt (neben dem 
subst. Gebrauch) s. oben S. 160, :. 


III—II2 yueiixpws — neAixypouvs mit honigfarbiger, gelbbrauner 
Hautfarbe: Belege Bd. I: S.2g6f. u. Preis. s. v. 


II +aiyöxepws ziegenhörnig, vom Sternbild des Steinbocks [Plut. 
Philod.]: Eudox. 222. 234. 472 u. col. 24 im Tierkreis (vor 1652). 


ı) Limberger Pol.78. Debrunner Wortbildung $ 94. 

2) Prellwitz im krit. Jahresbericht über die Fortschritte der roman. Phil. 
(hrsg. von Karl Vollmöller) Bd. IX (1905) Abs. ı bemerkt: ‚Nach Hesych. heißen ta- 
pwoi oder apwoi Pferde von rötlicher Farbe; es dürfte also im Papyrus nach 
thessalischer Mundart ou für @ stehen und jenes noAotrapova eher eine Verderbnis 
darstellen. naAorrdpauvos ist vielleicht ein Apfelrotschimmel oder ein Fuchs mit 
Apfelflecken; ein Pferd mit Apfelwangen scheint mir nicht recht möglich zu sein“. 
Wilamowitz, Textgeschichte der griech. Bukoliker 217f. übersetzt weiß- 
scheckig. Preisigke folgt ihm, 
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IIIe aiywıös [Arist. gen. an. 5,1; h.a. 1, 10] ziegenäugig (von Hühnern). 
+yxp\ooppus mit goldener Augenbraue (Beiwort eines Fisches mit goldenem: Fleck 
über jedem Auge): PSI VII 862, 6 (III@®). [Epicharm. b. Ath. 304, c. Ael. h.a. 
13, 28. Luc. Pigc. 48] . Vgl. M. Wellmann in Pauly-Wissowa III 2517 ff. 


5 III—IIs aiwvößıos [Synes.] lange lebend. xapoıös [seit Homer] froh- 
° blickend, helläugig: Bd.I: S. 32. 

Hierher gehören auch die zahlreichen auf -eıörjs auslautenden Ad- 
jektivbildungen, die gegenüber dem vulgären ‚Universaladjektivsuffix‘. 
auf -söns (Schmid Attic. IV 699) sich in der Mehrzahl der Fälle rein er- 

ı> halten haben. 


a) Bildungen auf -eıöns: 


IIla mamuposıöns [manupaöns Schol. Eur. Or. 147] papyrusähnlich: 
Kanop. Dekr. 63 oxfimtpov in Form eines Papyrusstengels (237%). 

III—IIe &omıdosıöns [Diod. Sic.] schildförmig, mit dem Bild der 

ıs Uräusschlange geschmückt: Kanop. Dekr. 62 BaoıAsia (237°). Rosettast. 
44 (196°). 

Ile +äwıdosıöris gewölbebogenartig: Eudox. 436 &yAsıyıs; ebenda 
274. 279 +dıokosiöns [Plut. D. L.] diskusförmig; statt +KxurAosıöns eben- 
da 437 [Plut. Ath. VII 328d] kreisförmig liest Blass @ıtosıörs eiförmig; 

20 ebenda 280 +oKkaposıöns kahnähnlich [Plut.] (vor 1652). 

III Kxnpoeıöns [Pl.] wachsartig, wachsfarbig. EwAosıöns [Theophr.] 
holzartig: Zen. pap. 59663, ıı. 19 (IIIa). öpoBoeıöns [Hippokr.]erbsenartig: Zen. 
pap. 59092, 8 (257%); 59445, 6 (III2). 

IIa +*unvosıöns [Hdt. Thuc. Xen. Plut.] halbmondförmig: Eudox. 

25 435 (vor1658) ;ebenda 131 $mupoeıöns [Pl. Arist.]feuerähnlich ; 27340 ga1posıöns 


[Pl. Xen. Luc.] kugelförmig; 437 +wıocsıöns [Arist.] eiföormig von Blass 
statt KukAosıörjs gelesen (alle vor 1652). 


Ia &eposıöns [Pl. Arist.] luftfarbig (graublau): BGU 1207, 6 Trepiotpw- 
pata (I8). 


30 ß) auf -wöns: 


III: +BwAwöns [Theophr. Bwrocsıöns] mit Erdschollen vermischt: 
Zen. pap. 59292, 143. 3I4 xpıdönupos (2502). 
+payadwöns kluftenreich, zerklüftet: SB 6797, 26 (255—542). 


II Anpwöns albern, dumm. +*maıdapıwöns [Plat. Plut.] kindisch: 
35 Par. 63 = UPZ 110,85 (vor 1658) r), 


c) Zahlwort + Substantiv. 


Von den überaus zahlreichen, zu allen Zeiten fortlebenden Bildungen 
seien angeführt: 


!) eU@Öns (zu eVwöLw) angenehm duftend (vom Wein): Zen | 
; . PaPp.. 59358, 3 
(2422). Teb. 120, 62 (I) gehört nicht in diese Klasse. 
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a) Neubildungen: 
mit dyxdAn Arm: 
Is &&&ykados sechs Arm voll: BGU 1121, ı8 gopria (53°); ebenso 
1180 deser. (14—13®). 
mit &poupa (ein Feld- und Flächenmaß): 
Ills &xatovösk&poupos werLehenland von Io Aruren besitzt: PSIIV 
321, 33 (274°). 
Hupiäpoupos: Petr. II 42 (a) 3 (III2). 
teooapakovräpoupos: PSI IV 321,21 (2742). Zen. pap. 59001, 6 
(273°). 
III—1Ila Eß5ounkovräpoupos: Preis. WB III Abschn. 10. 
eikooıäpoupos Hib. 87,4 (256°). Teb. I passim (IIe). 
mevräpoupos: Petr. III ıoo (b) col. 2, 13. 26 (III2). Teb. 89 oft (1238). 
tpıakovräpoupos: Preis. WB III Abschn. 10. 
III—I2 &xatovräpoupos [Aristeas 146]: Preis. III ıo. 25 
Ila Sex&poupos: Teb. 5,44 (II8®). 
eikooımevräpoupos: Teb. 137 descr. (II). 
&mr&poupos: Preis. III ı0; ebenda 
öydöonkovräpoupos (II—I2). 
mit &praßn: 20 


5 


„ro 


IlIl®+ Tpınnıapräßıos im Wert von 31/z Artaben: Zen. pap. 59488, 3 
Ills). 
Ila: Sıapraßısios im Wert von zwei Artaben: s. oben S. 05, 33. 

Ie Sex&praßos substant. 76 ö&eräpraßov: BGU VIII 1773, 15 
Kpöpıov &K dekapräßov (59—582); 1851, 12 (12). 25 

mit ödxtuAos (ein Längenmaß): 

+öxtadädkturos [Ath. VIII 232c] acht Finger breit oder lang: Zen.. 
pap. 59483, 9 (IIIs). Über öxtwöskt. — öxtaöskt. s. Lobeck Phryn. 415. 

mit Spayxnf: 

IIIe mevrnkovradpaxnos: Zen. pap. 59022, 3.14 (III2). 30 

III—Ie Swöekadpaxnia (dv) I2 Drachmen-Steuer: PSI VI 630, 2 
(IIIse). Fay. 43,2 (282). 


mit fjpepa: 
III terprjuepos, mevönnepos, *dextnepos Ss. Bd. Il ı S.23 s.v, 
replodos. 35 


+*rpıakovdrjpepos [Ath. IIl45a. Poll. 1,59] zotägig: Zen. pap. 
59478, 7 (III). 

mit xAivn (Speiselager): 

IIIa terparAıvos — mevräkdıvos [Ath. V205 d) mit 4 bzw. 5 Tisch- 
lagern: PSI V 533, 3 oxnvn (IlIe). mevrardıvıkös Zen. pap. 59054, 34 4° 
(257°). 

+£t&xAıvos Zen. pap. 59445, 8. 13; 59764, 33 (1Il2). 

mit «x6AAnna (Schreibblatt, Kolumne): 
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IIIa mevrnkovr&koAAos (x&prns) aus 50 Blättern bestehende Papy- 
rusrolle: Zen. pap. 59054, 47 (257°). 
mit korvAn (ein Hohlmaß): 
IIIe Sıxöturos (&Adßaotpos): Zen. pap. 59089, 5 (257°). 
5 TerpakstuXos (kepäpiov): PSI V 535, 7.17.18; ebenda 49 
öKktakdrtuAos (orapvia) (III2). 
Ia öKtokaıdekakötuAos (sic): BGU 1055, 16 otäuvov (12). 
mit pnäprus: 
Ile &£au&ptupos eine Sechszeugenurkunde betreffend: Leid. A 
1» = UPZ 124, IO ouyypogn (I76—ı1682). Würzb. Pap. (Wilcken 1934) 6, 12 
(r02°). Auch substantiviert 18 &£apäprupov Sechszeugenurkunde: BGU 
1239, 20 pap. &£apnäptupov (112). 
mit nepos (Zuopos): 
IIIe Swöekatmnopos ein Zwölftel betreffend: Hib. 27, 122 &pa die 
:s Stunde als Zwölftel des Tags (300—241®). 
öydöorjnopos !/s: PSI VI 595,8 (III2). 
+Tetaptnnopos !/4: Zen. pap. 59776, ı2 (III2): pap. verkürzt &mö 
uväs rapınnöpov. Vgl. BGU 1517 = !/4 Kotyle (III2); 1551, 9 raprrnopa 
(III2). Vgl. raprnuöpıov oben S. 48,29. 
20 mit unv: 
IIIla *5iunvos zweimonatig: Zen. pap. 59027,2 (258°). Belege 
Bd. IIı S.23 s. v. mepioöos. 
III—IIe + rpsıskaıdekäunvos:! Zen. pap. 59327, ıı (Ill2). Eudox. 
308. 312. 314 (vor 1652). 
25 mit öpopos (Dach, Decke): 
Ill® $5:ı&popos [App. Pun. 95] (pap. dıwpupos) mit doppeltem 
Dach 7 Petr. 211872) .708223(2462)  Velapar lo. 
mit maAaorn (nicht maAaıort) Handbreit: 
IlIa EtrtamsAraotos—TpıskaıdekamäiaoTtos! Bd. 1: 25.105, 6, 


30 mit mpöswmov (Gesicht, Vorderseite, Fassade): 

III yovonpöswtos [Ap. Dysc. = mit nur einer Person in gram- 
matischem Sinne] mit nur einer Seite: PSI V 547,29 ®upis von einem 
nur auf einer Seite angestrichenen Fenster (III®); VII 858, I novorpöswte 
Gewebe, die nur eine Seite haben (III®). Zen. pap. 59764, 3 @upis nur 

ss mit einer Fassade; 5 dımpöswtos (III2); 39241, 4 von einem Sopha 
(oTpwuäriov) dimpöswmov (253%). Mich. Zen. 38, II Yupidas Trapadlpous 
(Seitenfenster) ötmposctous (III2). 

mit orarfp: 

III® &xkoıtpıakovraotärnpos: PSI VI 630,2 (IIIa). 

mit oteyn (ottyos) Dach, Stock, Geschoß: 

II—II2 Sioreyos [Strabo] zweistockig, zweischossig: SB 5246, 4 
oikia (III—II2). 

mit xaAkds: 
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IIle SwdekaxaAkia (&vi) eine Zwölfdrachmenabgabe: Hib. 112, 6. 
8. 30. 33. 4I. 48. 53. 63. 84. 89 (nach 2600). 
TpıxaAkia (vn): Lille I6,2 (IIIe). 


mit xoivıg (ein Hohlmaß, Teil einer Artabe): 

IIIs Zvveakmsikooıyoivikos: Hib. 85, 18 (2602). 

Tpıakovraxoivıros: Rev. L. II,6; 39,2.4; 49, 9; 51, I (2588). 
PSI IV 358, 6.19 (2588). 

II2 tpıxoivixos: Teb. 61 (b) 319 (IIS—ı72). 

mit xoüs (ein Hohlmaß, Unterabteilung des perpnrrs): 

Illa Swöexdxous Rev. L. 40, II; 45,4 (2588). 

mevräxous Magd. 26, 3 (2182). 

III—II2 &$&xous [Plut.] Magd. 26, 3.4.6.9 (2182). Teb. 118, 2. 
9 (IM). 

Ila rerpäxovs Grenf. Il24,13 (1052). 


Anmerkung. Nach Analogie von Tpıinpns (sc. vals) Schiff mit 3 Ruder- 
bänken ist gebildet +£vvnnpns = mit 9 Ruderpflöcken, das Edgar Zen. pap. 59036, 
12. 20 ın der abgekürzten Schreibung eis nv 9’ (2572) findet. Ebenso Tpıakov- 
ınpns [Ath. V 203d) zoruderig: Or.gr. 39, 3 (285— 2472); ebenda eix[oonpns]. 

Ähnlich gebildet ist +eiköoopos [Hom. Dem.] mit 20 Ruderern: Zen. pap. 
59374, 3 (1112). 


ß) Früher in der Literatur belegte Bildungen: 
mit yovia Winkel, Ecke: 


IIIa *Tetp&ywvos [Simonid. bei Pl. Prot. 344 a. Aristot.] ı. vierschrötig, 
fest, kräftig, homo quadratus: Petr.117 (2) ıg (III2); 2. viereckig: BGU 1127,9 (12). 


IIa 4*Tpiywvos kai TETPÄäÄywvos 3- und 4eckig: Eudox. col. 7, ı1 fi. 
(vor 1652). 

mit öpayun: 

IIIa &&&öpaxnos [Aristot.]: Hib. 51, 6 (2452). 

III—I® 8i5paxuos [Thuc. Arist. N. T.]: Preis. III Abschn. T 17. 

IIa: S1öpaypıaios [Crit. bei Poll. 4, 165]: Hamb. 23, 5 (II2). 

mit Eros: 

Ia Sietns (xpovos): BGU 1848, 10 (48—46°). 

mit OUpa: 

IIIa *8{8upos [Arist. Plut.] mit zwei Türen: Zen. pap. 59764, 38 (III2). 
Fr, [Arist. h.a. 4,4] nur mit einer Tür versehen: Zen. pap. 59764, 31. 
33, (LES) Nich= 7en 38,29 (1112). 

mit KkpoTos Schlag: 

IA +uovöxkpotos [Xen. hell. IITı, 28. Strab. VII 325] sich durch einen 
Schlag bewegend, mit einer Reihe Ruderbänke: BGU VIII 1744, 16 (64—63?). 
+5ikportos mit 2 Ruderreihen: ebd. 1744. [12]; 1745, 3. 18 (64—63?). 

mit k&Aov Glied: 

III® +uovökwAos [Hdt. Theophr.] eingliedrig: Zen. pap. 59782 (a) 57 (III®). 

mit ne&pos (*noipos, MOPIOS): 

III2 öinoıpos ?/; enthaltend: Zen. Bus. 40, 9 (254°). 

II +5wÖdekatnnöpıos [Plat.] !/ı betreffend: Eudox. 358, 364 (vor 1658). 

mit pfv: 

III *rpiunvos (N) [Soph. Hdt.] Vierteljahr: Rev. L. frgm. 6a; 6 h (2588). 
BGU VI 1243, 20 (III2); ein Zen. pap. 59155, 6 1rupös (2568). *retpaunvos 
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Bd. II ı, 23 s. v. Trepiodos. Zen. pap. 59291, 2 (251—508). PSI IV 408,9 (III2). 
&tmtäunvos [Hdt. Arist. Plut.]: Petr. III 55 (a) ır (235%). öKtäpunvos Zen, pap. 
59327, 12 (249°). 

III—IIa *#E&&unvos [Hdt. Xen. Arist.]: Bd. II 1, 23 s. v. Treplodos. 

5 III—I2 $wöekäpnvos [Hes. Pind. Soph.]: Bd. II ı, 23. Petr. III 134,4 (I1I2). 
Zen. pap. 59269, 34 (c. 2502). Par. 62 = UPZ ıı2 col. 12 (203—022). Eudox. 3, 
10; 14, 2 (vor. 1658). Lond. III nr. 11717 (p. 177).7 (82). 

Ia mevraunvos [Arist. Plut.]: Ryl. 68, 14 (Ta). 
mit mfjyus Elle: 

10 11Ia revräanmnyxus [Hdt. Ath. V 202 b. 213b]. &&&mnyxus [Hdt. Xen.]: Zen. 
pap. 59112, 6 (257%). öKxtätnyus [Callix. bei Ath. V 196 e]. 

mit okaAuös Ruderpflock: 
III2 +TpiokaAunos [poet. Aeschyl.]: Zen. pap. 59025, 5 oxägpn (III). 
mit ox&Aos Schenkel: 

15 III +rpıoxeAns [Cratin. bei Ath. IT 49. Theocr.] dreischenkelig, dreifüßig: 
Zen. pap. 59782 (a) 22 (Ill&). 

mit xoivig: 
II—Ie &&ayoivıros: W.Chr. 327, 18 (107%). Teb. 105, 40 (103%); 109, 20 
(932). 


20. d) Substantiv + Adjektiv. 


Allein steht als sonderbare Neubildung das Compositum +9Aeßo- 
mepın&tpıos Zen. pap. 59445,7 (III2), Beiwort eines Bauglieds (Gmo- 
ortVAov) etwa —= rings mit geäderten Linien umgeben, d.h. die Äderung 
des Alabasters in der Bemalung nachahmend. 


25 \ e) Adjektiv--Adjektiv (Dvandva). Vgl. oben S.159f. die 
substantivischen Dvandva-Composita. 


IlIs Aeuxögaıos [Ath. III 78a. Poll. 7, 129] weißgrau, aschgrau: 
Hib. 32, 13 (246°). 
Zu neAavoomaräkıcoa maulwurfschwarz (Pferdefarbe) s. oben 
30 S. I8o Anm. 
+ueRavöpaıos schwarzgrau: Zen. pap. 59645, I2 pap. weAavmaloı 
(III2). 
oukanıvoakavdıvos ausMaulbeer und Akazie gemischt (Buschwerk) : 
Hib. 70 (a) 5 (229°). 
35 IIa Aeukopvöxpws hellmausgrau: BGU 1258 ‚22 (Ile). 
Über Tlepoaıyumrios, Zupomepoikös, ®owvikaıyumrıos Ss. oben 
S. 159, 5#. 


2. Adiectiva composita bestehend aus Pronomen (r. Teil) und 
Nomen !?!): 
40 III® aur&yyvos selbst bürgend: Zen. pap. 59172, 9.12. 10%21.2» 
(256—255:). 
+auroeAaıoupyös (?): Petr. III 58 (d) 3 (IIIe). 


!) Limberger Pol.79,2; Schmid Attic. IV 694. 
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+abröxpous [Plut.] mit eigener, natürlicher Farbe: Zen. pap. 
59092, 6.11. I2 (257°); 59411, 5 (IIIe). 

III—Ia &AAnAtyyvos sich gegenseitig verbürgend: BGU 1212, 29 
(IIls); 1001 I ı2 (562); 1106, 4I; II2o, 43; 1122, 28 (alle I). 

Ila aurorepä(Aaıos?) Sinn unklar: W. Chr. 327, 4 mupös altoreps- 5 
{Acıos?) (1078). 

Ia aureviaurös was in das laufende Jahr gehört:: BGU ııı8, 31 
(252); IIIQ, 27; II20, 34 (beide I); 1122, 23 (T4—13®). 


11a +aurötaıs echtes Kind (?): Bd. I: 31. alurtömupos (&pros) [Alex. 
bei Ath. III ııo e] von lauter Weizen [Preis. WB. v. aus Weizen und Kleie]: Petr. II 
25 (a) 10; (b) 10; (e) 1.6; (g) 2, 12 (226°)2). Zen. pap. 59707, 9. 13; 59709, 2. 4. 14 
(1II2). Vgl. Bd. I:31. auToupyös selbst bearbeitend, Eigenbauer: Zen pap. 
59760, 4 (III®). 

IIa *#alutoxpätwp [Thuc. Pl. Xen.] mit unumschränkter Vollmacht aus- 
gestattet, selbstherrlich. 15 

Ia au ToRxAnTos [Aeschyl. Soph. Plat.] selbstgerufen = ungerufen, aus eigenem 
Antrieb: Or. gr. 194, II (428). 


-„ 


® 


3. Adiectiva composita aus adverbialem und nominalem 
Bestandteil ?). | 

IlIa *Auixevos [Poll. 5,133] halbleer: PSI IV 428, ı8 (IIls). = 
Debr. Wortbildung $ 65. 

+mävdeos vollkommen Gott: Strack, Ptol. Inschr. (Alexandria) = 
Arch. II 546 nr. 24 deöv mavßewv Kal eloeßöv; ebenda ‘Eorias mavdtou 
(Hs) EeDebralzc:s.64. 

+weu5odißupos mit scheinbar zwei Türen: Mich. Zen. 38, 34 (IlI&). zs 
Debr 150984114: 

Ile eükvnuos mit kräftigen Wadenmuskeln: Par. 10 = UPZ 
121,6 (1568). , 

eVotaßnos [Hippocr. adverb.] nach der otäöun wohl abgewogen: 
Teb. 5, 85 peizova perpa mapk Ta eVoraßpa (II82). Spätere Belege 3 
Preis. WB Ill ı7. 

+nuıkurdıos [Schol. Ap. Rhod. 4, 1614] halbkreisförmig: Eudox. 
432 (vor 1652) — astronomischer t.t. 

IlIa *euyevns: S. 97,25. *eVeAtıs voll guter Hoffunung: Mich, Zen. 107, 18 
(III®). +eÜz@pos [Theophr.] eigentlich = gute Brühe gebend; subst. TO eUgwpov 35 
ein Gewürz (eruca): Zen. pap. 59292, 15. 133. 320 (2508); 59703, 4.8 (III2). Mich. 
Zen. 50, 3 (nach 2502). *edkaıpos [Soph. Diod. Sic. Aristeas . LXX, N. T.] recht- 
zeitig, passend, geeignet: Zen. pap. 59371, II (239%); 59416, 5 (III). Oft adverb. 
eükaprtos [Hom. Pind. Trag. Pl.] fruchtbar: Zen. pap. 59532 (Grabschrift auf 
einen Hund) 4 (256—468). eupnkns [Pl. Alciphr. Xen. Arist.] sehr lang. eüvonos #° 
gesetzlich geregelt. *eüvous wohlwollend: Zen. pap. 59579, 2 (III®). $+eÜTtekvos 
mit Kindern gesegnet [poet.]: Or. gr. 53, 4 (285—247®). Vgl. Bd. I" 31. 

III—IIe *#*üyyvopov [Aeschin. Xen. Arist. Plut. Luc.] von guter Gesinnung, 
wohlwollend, rechtschaffen: S. 115,30. *eVonpnos gut kenntlich, ins Auge fallend, 


ı) Limberger Pol. 79,3. Debrunner Wortbildungslehre $ 58—65. 


5 


35 
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ausführlich. +ueoöAeuxos [Xen. Plut. Luc.] dazwischen weiß, mit weiß gemischt: 
Zen. pap. 59696, 3 (III2). BGU VI 1300, 18 (III—IIP). 

III—Ia elupey&ßns von stattlicher Größe, von hoher, schlanker Gestalt. 
*AnıoAıos anderthalbfach. 

IIa eükoonos [Trag. Sol. Thuc.] wohlgeordnet. eupnapns [nach den Alten 
p&pn = xelp, also = euxepnis] mühelos, leicht. *eupurjs [seit Hom.] von guter 
Natur, Beschaffenheit: S.98,1. *eÜxepnsleicht, mühelos: S.98,2. m&vdsıvos [Plat. 
Dem. Luc.] ganz furchtbar: Bad. 48, 7 (126°). Teb. 27, 34 (1132). 

Ia eüuxAnpos [Poll. 3, 109) selig, verstorben. *eÜwuxos gutes Muts: 
SB 6300, 8 (88%). +rayupıyns: S. 98,17. 


4. Adiectiva privativa?). 
a) mit d- und zwar 


a) mit reinen Nominalstämmen gebildet: 

III &yvagos [N. T., vgl. &yvarros Plut. Symp. 6,6, 1] (yvapos 
Karde) ungewalkt: Zen. pap. 59092, I6 (2572). 

&dı&yyuvos nicht durch Bürgschaft gedeckt: Rev. L. 17,3 (258®). 

*skatdorevos [D.H.Thuc. 27. Ath. XII 5ıı d. Diod. Sic.] un- 
ausgerüstet, nicht eingerichtet: Zen. pap. 59053, 4 mAoia (2572); (von 
Personen) mittellos: 59038, 5 (257°). 

&kpıdos ohme Beimischung von Gerste: Arch. II8o = W. Chr. 
410, IO mupös (2278). 

+&obyypagos [Diod. Sic. I 79,1] ohne Vertrag, ohne Verschrei- 
bung: Enteux. nr. 45. 46 (Illa). 

&oynnos (= Soxriuwov) [D.L. 2, 88. Polem. physiogn. 1,6] unan- 
sehnlich, dürftig: PSI V 577, IO roü un &ox|nujov yeveodoı (248—47°). 

III—I2 *&aöı&popos [bei den Stoikern = unbekümmert, gleich- 
gültig = & oVöLv Stagptpeı oder 5 rıvı ol dtapkpeı] in den Pap. mit neuer 
Bedeutung „zinslos” «Par. 63 = UPZ I1o, 109 (vor 165°), -Oxy. 
1628, 16 (732). 

IIa +&öi&oronos ohne Öffnung (von Gräben): Par. 5 col. 15, 9; 
col. 39,7; col.49, 2 (114°). Vgl. v. Herwerden, lex. suppl. s.v. 

Ia &5woidıkos keine Genugtuung gebend: Lond. II nr. 354 
(p. 163) 6 (Io®). 

Ill +*&506Kınos [Pl. Arist.] ungültig (v. Geld): Zen. pap. 59176, 64 (255%). 
"aznuıos: S.102,8. &Kkotos [Arist. Theophr. Ath. III 83 d] nicht zerdrückt. 
&vopos ungesetzlich. &Ttepsioıos [bei Homer stehend &rrepeior” &moıva, sonst 
Areip£oros] unermeßlich viel: Gurob I, ıı döpa in einem Mysterienritual (IIIa). 
"Amıortostreulos. *Ampdymwv: S. 115,29 FÄärbpnvos (zu mupriv Obstkern) 
[Ar. bei Ath. XIV 650 e. Arist. Theophr.] ohne Kern: Zen.pap. 59033, 12 ho& (2572). 
*apyös (= &epyos) arbeitslos, untätig, still liegend. *&o9evrjs schwach, untaug- 
lich: S. 97,23. *aoıvns: S. 97,23. &otepnos [Il. Luc. ohne Nachkommenschaft] 
nicht mit Saatkorn beliefert: BGU 1262, 7 (216— 152). *KopaAns: S.97,23. Koyxo- 
Aos [Pind. Hdt. Pl. Plut.] beschäftigt, unabkömmlich: Zen. pap. 59253, ro (2528) 


’ 


!) A. Hamilton, The negative compounds in Greek. Diss. Baltimore 1899. 
Debrunner Wortbildung $ 54—56. Limberger Pol. 82 ff. 
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59538, 3 (257°). *&tormos nicht am Platz, ungehörig, töricht. *&pıAöTınos |Is. 
Arist.] unparteiisch. *&ypeios [Trag. Pl. Xen.] unbrauchbar: Zen. pap. 59176, 64 
(255®). 

IlI—IIa *&5£omoTtos [Myro b. Ath. 6, 102. Arist.] herrenlos: Zen. pap. 
59622, 4 (III2). Theb. Bk. III, 2, ı3 (1312); IV 2,9 (1302). *&50Aos [Pind. Trag. 
Thuc. Xen.] truglos, unverfälscht, einwandfrei (von Kornfrucht). *&kivöuvos un- 
gefährdet, gefahrlos. *&AuoıteAns [Pl. Redn.] unnütz, minderwertig: S. 97, 31. 
*&treıpos unerfahren: Zen. pap. 59500, 5; 59736, 28 (III). Par.63 = UPZ 
110, 53 pap. &meipötatov (1648). KoTmopos [Dem. Plut. Luc.| unbesät: Zen. pap. 
59387, 17 (III2). Oft in den Teb. I, s. Index. &popos [Hippocr. Hdt. Xen.] er- 
traglos, unfruchtbar: Mich. Zen. 67, 7 (nach 2428). 

III—I2 &Bpoyxos [Eur. Luc.] unbenetzt, von der Nilschwelle unberührt. 
äypapos [Thuc. Andoc. Pl. Xen.] nicht verzeichnet, ungebucht. *&8ıkos un- 
gerecht, unberechtigt, falsch. *&9&varos unsterblich, ewig gleichbleibend (vom 
eisernen Bestand). *kkupos [Andoc. Pl. Dem.] ungültig, wirkungslos, oft mit &p080s 
verbunden. &Autos [Trag.] unbekümmert, kummerlos, unbesorgt. *&onmos ohne 
Kennzeichen; von Menschen, die keine Leibesmerkmale haben: SB 5629 TUuBos (ohne 
Inschrift) (III&). BGU VIII 1807, ı1 (12). *&TeAns steuerfrei: S.97, 39. &TOKos zinslos. 

II2 &ye&veıos [Pind. Ar. Pl. Lys. Luc.] unbärtig, bartlos. *&yvopwvunver- 
ständig. *A8&os ungestraft, straffrei. &mpetmns unziemlich (nach Debrunner, 
Wortbildung $102 zu einem verloren gegangenen Subst. Tö Tp£mos gehörig): 
S. 97,2. *aceßns frevelhaft, gottlos. *koyrıuwv [Trag. Pl.] häßlich, unwürdig: 
S. II5,3r. Vgl. koynnos oben S. 188,24. &tapos nicht beigesetzt (von der Mumie): 
Par. 23 = UPZ 18, 15 (1632). *&texvos [Hes. Soph. Aeschyl. Eur. Plut.] kinder- 
los: Lond. I nr.23 (p.38) = UPZ 14, 13 (1582). Teb. III 743, 8 (IIam). &rtovos 
[Plut. Ath. III 97 £] abgespannt, matt. &poßos [Pind. Pl.] furchtlos. 

II—Ia &yıo9dos [Aeschyl. Dem. Luc.] ohne Lohn, unbesoldet. *kouAos 
[Eur. Pl.D.H. N.T.] Freistätte betreffend. 

Ta &Bapris [Arist. Luc.N.T.]: S. 98,11. *&BAaßns: S.97,38. *aKkepaıos un- 
versehrt, glaubhaft (adv... +&Aotos [Ar. Lysistr. 736] (sc. &popyis) unge- 
hechelter (Hanf): Teb. 120, 16 (97 oder 64%). +&oTtopyos [Theophr.] lieblos: BGU 
VIII 1848, 15 (Ia). &oVuBoAos [Aeschin. Plut. Luc.] keinen Beitrag leistend, nicht 
beitragspflichtig: SB 7182, 58.90 (spät-ptol.). &paAos [Il. 10, 258] ohne Helm- 
kamm. ägp8opos unverdorben. äpuns S.98,r. 

ß) mit Verbaladjektiven gebildet: 

III2 &8eıyu&rıoros ungeprüft, ohne Vorzeigung einer Probe 
(öeiyna) geliefert: PSI IV 358, 5.18 (2522). 

dkookiveuros ungesiebt: Petr. III 83 (3) 3 (III2). 

+&kbvnrtos (kov&w) nicht verpicht: Zen. pap. 59742, 8 pap. dx@- 
vnros (durch Analogie mit &x@veuros) ; richtig kwvntos 59743, 3 (beidellla). 

+&mepituntos unbeschnitten (im biblischen Sinn) [Ios. Plut.]: 
Zen. pap. 59076, 5.14 (257°). 

&okwAnkößpwmtos vom Wurm nicht angefressen (vom Korn): 
Gradenw. 7, ıı (IIl2). 

*&otatos ungewogen: PSI IV 368,49 (251?). 

&ouvt&ieotos [Diod. Sic. Plut.] unvollendet: Petr. II 37 (2b) 26; 
III 46 (3) 9 (beide IIIa). 

&oppdyıoros unversiegelt: Rev.L. 7,1; 28,1; 47,5.6. (258°). 
Magd. 12,4 (218°). 


30 


33 
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+&Ttivartos [Opp. Hal. 2, 8] unerschütterlich: auf einer poetischen 
Grabschrift auf einen Jagdhund: Zen. pap. 59532, 5 (III®). 

+&yuros (?): Zen. pap. 59707, 18 eis 1Aoxoüvras dxbrous (III2). 

+&y&veuros [Hesych.] nicht geschmolzen: Zen. pap. 59741, 31 (IIIz 

5 III—IIe &x&paktos I. nicht mit Brennstempel versehen: Zen. 
pap. 39072, 3 imozuyıa (257%); 2. ohne Emblem (von einem Schiff): Lille 
22, 6; 23,7 xepkoupooxdpn (221%). Teb. III 793,6,9 (nach 1832). 

IIa $&ß&orarros [Plut. Epict.] unerträglich: Teb. III 758, 14 (II*). 
&yewpynros unbebaut: Par. 63 = UPZ 110, 168 (164°). BGU VI 
ı0 1270, I3 (I92—918). 
&5dıdderos [Plut. Cat. mai. 9] testamentlos: Grenf. 117,5 (147 
oder 1362). 
&8ioraoros [Philod. Crönert 228] unbestritten: Teb.124, 26 (118%). 
&#&pıoros nicht abgeerntet, ungemäht: Teb. 61 (b) 370 (r18®); 
ı5s 72, 372 (II42). 
&karavsunros nicht abgeweidet: Teb. 66, 75 (I2I2). 
+&päpavros [N.T. Inschr.] unverwelklich: Arch. I 220 nr. ı 
(Herodesepigr.) 25 (I45—ı1b®). 
&uenwınofipnrtos nicht unzufrieden mit seinem Los: Par. 63 col. 8 

2o = UPZ 144,14 (c. 165°). 

+&mörıoros unbewässert: Teb. 71, 8—9 Note (I142). 

*&mpayuärsutos [bei Pol. 4,75 und Diod. Sie. passiv = unbe- 
zwinglich] dienstlich unerfahren: Par. 33 = UPZ 40, 15; Lond. I nr. 33 
= UPZ30,21” (beide’r6r>). 

= *&mposö£nrtos nicht weiter bedürftig, von anderen unabhängig: 
Teb. 19,5 (1142); 23,9 (119°). 

+&mpoortärnrtos ohne Aufseher: Rev. Mel. 321, 3 (Ile). 
+*&gpopoAöynrtos abgabenfrei: Teb. III 737, 22. 31 (nach 1362). 
II—I: *&ßornenros [Plut. Epict.] hilflos, wem nicht zu helfen ist: 

30 Teb. III 776, 28 (II®). Giss. bibl. ı, 15 (r81—1462). BGU VIII 1820, 13 

(56—55®). 

dkarnyöpntos [Diod. Sic.) uneingeklagt, untadelig: Teb. 5, 47; 61 
(b) 238 (beide 1182); 72, 175 (II42). Strack, Ptol. Inschr. = Arch. III 113 
nr. 9, 40 (58—55°). 

35 StmapevöxAnrtos [Plut.] unbehelligt, ungestört: Teb. 41, 24 (1192). 
Tor. I 8,23 (168). PSI X 1097,10 (54—53°). BGU 1140,24 (4°); 
1057, 22;/1198, 23 (12). 

*&mepiomaortos [Plut.] unbehelligt: Grenf. I ı1,2,4 (157°). Teb. 
III 700, 36 (124%). Theb. Bk. XII 6 (116°). Rein. 18, 40 (1082). BGU 
4° 1057, 22; 1133, 13 (beide 12); VIII 1756,53 (59—58®). 
I +&öpemros unerzogen: PSI X 1160, 6 (c. 302). 
Kataxpnuärtıoros worüber nicht verfügt wird: BGU 1147, 28; 
1151.43&(13), 
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dAöyeuros unaufgeklärt: Lond. II nr. 354 (p. 163) 22 (10%). 

“piunros [Aristeas. Plut.] unnachahmlich: Or. gr. 195, 2 Bei- 
wort des Antonius (33®). 

amapäßaros [Ios. Plut. Epict.] nicht zu übertreten, unabänder- 
lich: Ryl. 65, 18 (Ie). P 

drapamödßıoros ungehindert [Ath. XV 680c]: BGU 1124, 24; 
II3I, 53; 1157,24; 1158,24 (alle I); VIII 1876, (Ia). 

SmepiAutos ungelöst, ungetilgt: BGU 1170, 58 ddveov (Te). 

*smpösdextos [Aeschyl. Suppl. 775 zweifelhaft. Pol. 36, 12, 4 
= ungenießbar] nicht annehmbar: BGU 1113, 21 (I®). =, 

&cobupuros räumlich nicht zusammenhängend: Lond. III nr. 1207 


(p. 16) 6.18 (99%). 

“pıAavdpannros (= ApıAdavöpwros) rücksichtslos: BGU VII 
1785, 10 (12). 

III &8toiknros [Dem. 24, 28] in den Verwaltungsakten nicht geführt 15 
(Preisigke Fachw.): Zen. pap. 59361, 26 (2422). +dkädapros [Soph. Pl. Dem.] 
unrein: Petr. III 42 (C) 5,6 (IIIa). +*&Aoyıoros [Thuc. Pl.] unüberlegt, unbe- 
sonnen: Zen. pap. 59534, 69 (III2). +äTtAaTos (zu TeAAzw ?)-unnahbar, schreck- 
lich (poet.): Grabschrift aufeinen Jagdhund Zen. pap. 59532, 7 (IIIa). *kppwotos 
[Thuc. Xen.] schwach, kränklich: Zen. pap. 59018, 5 (258%). ktiuntos [Is. zo 
Aeschin. Dem.] nicht abgeschätzt. 

III—IIa &y&vnrtos [Trag. Pl. Alciphr. Arist. Plut.] 1. ungeboren (?): BGU 
1244, 15 Tepi gOvou Kyevnitou moıdlou (II®2). 2. ungeschehen, unerledigt: 
Petr. III 32 (g) verso ı8 (III®2). *&5&\uvaros unmöglich, unfähig. &5uTos nicht 
zu betreten; TO &. innerstes Heiligtum. *&tpaxTtos [Hom. Thuc. Xen. Pl. Plut.] 25 
1. aktiv untätig; 2. passiv unpfändbar. &mparos [Lys. Dem.]noch nicht verkauft, 
noch feil. 

III—I2 +ä&dıKrtos [Trag. Plut.] unberührt: SB 7202, 68 (265 oder 2278). 
BGU VIII 1773, 13 ToV omöpou ddiktov Övros (59—588). KAcıtToupynTos 
[Dem. 18, 9gı Psephisma der Byzantiner] von liturgischen Leistungen befreit: PSI 30 
IV 440,4 (III). Vat. E = UPZ 15,40 und Vat.F = UPZ 16, 25 (1562). SB 
4224, 15 (12). &peumros [Trag. Pl. Plut.] poet.: Bd.Ir S. 26. PSI IV 361, 14. 16 
(2512). BGU 1141, 25 (14%). Öfter Adverb. 

IIa *&5ı&AcımTtos [Tim. Locr. Aristeas. Plut. Clem. Alex.] ununterbrochen: 
Teb. 27,45 (113%). Öfterdas Adverb. &öpaoTos [nach Ps.-Aristot. de mundo7, 53 = & 35 
priv. + Stöpkokw] unentrinnbar: Teb. III 737, 20 dewv (nach 1362). Später = 
nicht zum Entlaufen neigend, wie schon &öpnoTos bei Her. Belege Preis. WBs.v. 
*&HEpırtos [klassisch &d&wıotos. Antiph. I, 22 ddepıra v.1. neben “depıorta. Hdt. 
7,33. Alciphr. Schepers III 42, ı] frevelhaft, unrecht, unrein: Tor. I 2, 22 
(1162). äkat&pyaotos [Arist.] unbearbeitet, unbebaut. *&Kkivnros unabänder- 4° 
lich, unantastbar. &peıktos [Trag. Isocr. Pl. Dem. Luc.] unruhig, ungesellig: 
Par. 22 = UPZ 19,9 xoıpoi (c.1608). *&mapaitntos [Pl. Dem. Din. Lyc.] 
unerbittlich, streng. &tmpöoxenTtos [Xen. Dem.] unüberlegt: SB 5675, 12 pap. 
mpoookeittws (184—1838). *ämpopdoıoTtos [Thuc. Dem. Xen.] ohne Einrede, 
unweigerlich: Vat. C = UPZ 51, 25 (1612). Öfter das Adverb. +ägpöpnros [Hdt. 45 
Thuc. Dem.] unerträglich: Par. 14, 27 = Tor. III 28 &popftwı dvoplaı &Eevexdevres 
(1278). +*&plAaktos [Hdt. Thuc. Xen.] unbewacht: SB 6002, 15 (II®?). 

II—I® &ödıafperos [Arist. Diod. Sic.] ungeteilt. &oukopävrnrtos 
[Aeschin. Luc. Plut.] Sykophantenanklagen nicht ausgesetzt. *&ypnoTtos [Hdt. 


Eur. Pl. Dem. Isocr.] unbrauchbar: SB 7259, 12.45 (958). 5° 
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Ia *&Bartos [Eur. Pl. NT.] unzugänglich. *&o&Acevrtos unerschütterlich: 
BGU VIII 1826, 16 (52— 51%). +*&ppaxTos uneingezäunt, ungesichert: BGU VIII 
1744, 11; 1745,15 (1®). 

Anmerkung. Ganz vereinzelt stehen Bildungen mit &- copulativum wie 
*&k6Aoußos [Aristeas] Par. 36 = UPZ 6, 14; 37 = UPZ 5, 17 (beide 163®) u. öft. 
&yxavris (zu xalvoo) offen (von einer Türe): Par. 6, 18 (126%). Dagegen *dyanvrıs 
stumm nach Kühner-Blaß II 324 mit privativem &. Bei *k8poüs gehäuft, in großer 
Menge Petr. II ıı (1) = Witk. ep. priv.2 3, 7 (252%) nimmt Krüger Spr. $ 42, 1, 6 
ein ursprüngliches &- (aussm) d#poiorıköv (wie bei das, äma&) an. Das & in 
0 &@poüs ist durch Hauchdissimilation entstanden. Vgl. Brugmann-Ihumb# S. 142. 


an 


b) mit &v- und zwar 


a) mit reinen Nominalstämmen gebildet: 
IIIa &vemeß$uvos nicht rechenschaftspflichtig: BGU 1262, IQ 
(216—152). Frankf. ı, 34.87 (214%). Vgl. unten Z. 37 &vutreßduvos. 
15 &vondonnos (öpkos) ein Eid, der einer anderen Aussage wider- 
spricht (Preisigke): Hib. 31,4.15 (nach 2702). 

&vumößıkos [Plut. Cat. min. II] keinem Prozeß ausgesetzt, nicht 
prozeßpflichtig: BGU 1273, 35.83 (222—212). 

III—Il2 &verioradpos von Einquartierungslasten befreit: Zen. 
pap. 59341 (c) 3.8 (247°) [nicht (b) 7 wie Preis. WB s. v.]. Teb. 5, 168 
(1182). Vgl. Or. gr. 262,13 und Dikaiomata S. 106. 

III—I2 &vumöroyos ohne Abzug zahlbar: Zen. pap. 59371, 6 
(239°). Stehende Phrase &vumöAoyos mavrös ÜmoAöyouv (mAons PBopäs): 
BGU ı116—1121 (alle I). Teb. 105, 3.18 (1032); 106, 16 (I01I®) usw. 
25 Ia +&vevAımns [Ael.] nicht Mangel leidend: Or. gr. 194, I2 (422). 

&vokvos (= *äokrvos) ohne Zögern, unverdrossen: Oxy. 743, 39 
Avöorvws (22). 
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Illa &veXeVdepos unfrei: PSIIV 340, 22 (2572). 
IIa *&vairtıos unschuldig. &vermisikns [Thuc. 3,66] unbillig, unnach- 
30 Sichtig: Giss. 108, 5 (1348). 
II—Ia &vemagpos [Dem. 35,4; 56,38] nach Preisigke Fachw. s.v. = 
frei von dinglicher Belastung; nach Kübler, Ztschr. d. Savignyst. R.A. XXXII 
366 ff. = frei von Vindikation durch Dritte (manus iniectio), während Mitteis 
Grdz. 194 mit Unrecht ‚‚frei vom Aussatz‘ für wahrscheinlich hält: Teb. III SI 
35 (1822). Hamb. 28, 8 mapexeodw Tv bmodnKnv Tauınv Avemagov (II2). BGU 
VIII 1812, 3 eivaı de äveräpous (49—48%). Allgemein =frei von ungünstigen Ein- 
flüssen, unbeeinflußt: BGU 1127, 16; 1129, 31 (182). *&vumeußuvos [Ar. Pl. 
Arist. Plut.] zur Rechenschaft nicht verpflichtet (vgl. oben Z. 13 &vetreuguvos). 
la *&väywyos [Xen. Mem. 4,13; 3, 3,4 von Pferden: undressiert. Plut.] 
4° ohne gehörige Bildung, unerzogen: PSI X 1160, 6 (c. 308). 


ß) mit Verbaladjektiven gebildet: 


IIla +&vandprnros ohne Fehler, ohne Sünde: Zen. pap. 59495, 3 
(IIIs). 
“vavridektos [Ios. Cic. ad Quint. fr. 2, IO] unbestreitbar: Hib. 
45 94, 1.14 (258%); 95,13 (256°). 
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Ile &vaywviaros unbesorgt: Teb. 58, 51 (III®). Bad. 48, 12 (126°). 
&vangidertos [DH] unbestritten: Giss. 108, 5 (134°). Adverb 
Tor. I 5,20 (II6®). 


“varößoros was nicht zurückgegeben werden soll: Teb. 105, 20 
(1032); 106, 2.24 (IOI2). 5 

&vevexupaotos frei von Pfandleistung: Teb. III 817, 22 (1822). 
Hamb. 28,8 (IIs). 

&vevöxAnros [Alciphr. Heliod.] unbehelligt: Teb. III 790, 20 (Ile). 
Spätere Beispiele Preis. WB. 

&vemiöäveıotos mit Darlehen nicht belastet: Hamb. 28, g (II2). 
Teb. III.817, 22 (182®). (Ile). 

&vermiotpöpnrtos unbehelligt: Teb. 27,106 (II3®). 

Ia &veismpaktos vonZwangsvollstreckung befreit: BGU 1133, 13 (I). 

Ave&aAAortpiwros unveräußerlich: BGU 1147,28; 1151,43 (beidel®). 

+*&venmiyvooros [Schol. Eur. Hipp. 269; Or. 418] nicht richtig 
erkannt, unkenntlich: BGU VIII 1816, 20 (60—592). 

+d&vupöpartos unverdächtig: in einem königl. Erlaß BGU VIII 
1730, 6 (50—49®). 

III—II2 +*ävemiokemtos [Xen.] unbetrachtet, unbeachtet: Teb. III 
703, 62 (III); 739, 8 (163 oder 1452). Er 

III—Ia kv&eykAnrtos [Pl.Xen.] nicht angeklagt, unbescholten. 

IIa +&vaAynros(?) [Soph. Thuc. Luc.] unempfindlich, stumpf: Par. 63 = 
UPZ 110, 94 pap. &vaAAntws [Schmid, Wilcken] (1642). *kvamodeıKros [in 
passivem Sinn Plat. Arist.]Jaktiv = ohne Beweis: Par.15, 62 (1208). Tor. I 6, 3 (1168). 
*&veumößioTtos [Arist.]unbehindert: Tor.15, 23; 6, 23; 7, 13 (1162). ÖOfter Adverb. 25 
*&vemiAn(p)mros [Eur. Thuc. Pl. DH.] wer keine Festnahme zu befürchten hat. 
“vemimAnKTos [Pl. Xen.] ungescholten, ungerügt, ungestraft: Lond. I nr. 44 = 
UPZ 8, 27 (1612). 

Ia *&vetmaioönTtos [Pl. Aristeas. Luc.] nicht fühlbar. 
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Anmerkung. Als unorganische privative Bildung (wenn die Lesart feststeht) 30 
muß betrachtet werden die Partizipialform ävemiıtetekeonevn im Protokoll 
eines Erbschaftsprozesses SB 4512, 79 fi ouvx@pnois Epyaivero AvemTeteÄeopevn 
statt AvemteAeotos oder oUK Eitetekeopevn (177—134%). Zu vergleichen sind Bil- 
dungen wie &vnpiotnkws (nicht gefrühstückt habend) Hippocr. 1r. dlaiTt. 68. 30, 
vgl. Schmid Attic. III 78; &vndonaı = oüy id. Hermipp. com. frgm. 77 Kock; 35 
&vopoıolpevos Plat. Theaet. 166c; 176e. Parmen. 148b. Tim. 57c. Hippocr. 
de nutr. 2 (t. IX 98 Littre). Porph. de abst. I 37. 


5. Adiectiva composita aus nominalem und verbalem Bestand- 
teil ?). 


a) Dernominale geht voran und wird vom verbalen regiert: die +° 
Bedeutung derZusammensetzung kann aktiv oder passiv sein. Vgl. die Sub- 
stant. compos. oben S. 162ff., die ursprünglich ebenfalls Adjektiva sind. 


1) Debrunner Wortbildungslehre $ 104—106. Limberger Polyb. 861. 
Schmid Attic. IV 696 e. 


Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 13 
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Am häufigsten sind Zusammensetzungen auf -nyös und -pöpos 
(Debrunner Wortbildung $ 97): 

IIIa 2Aegavrınyös (vaüs) Transportschiff für Elefanten: Petr. II 
40 (a) 22. 26 (260°). 

5 Aıönyös (vaüs) Steinfrachtschiff, Steinkahn: Petr. II 13 (18?) 
7.11 (258%); 14 (Ia) 3.8 (IIle). 

olvnyös (mAotov) Wein befördernd: PSI VI 568,2 (253°). 

oırnyös (vaüs) [Plut.] Kornschiff: Zen. pap. 59031, 2 (258®). 

+xoprnyös Heu tragend, befördernd: Zen. pap. 59191, 7 mAoia 
ı0 (255%); 59292, 480 ümoziyıa (250%). 

III—IIa $aAayunyös (vaüs) Lastkahn mit Kajüte: PSI IV 332, 10. 
I6 (257—56:). Teb. III 802, 5.9 (135?). 

Ia guAnyös [Poll. 7, 130] Holz befördernd: BGU 1157, 8 oxien 
(27°). 

15 III2 kıkıopöpos (yfi) Kikiöl hervorbringend: Petr. III 45 (2) 5 
(III®). Zen. pap. 59629, 3.5 (IIla). 

xvnkopöpos (yfi) Saflor tragend: SB 4369 (b) 36.50. 53 (III2). 

+xpı8opöpos (yi) [Theophr. Strab. Plut.] Gerste tragend: Zen. 
Bus. 54, Io (2502). 

20 Kpotwvopöpos (yfj) Rizinus tragend: Petr. III 32 (g) recto (a) 12; 
(D)2 22102 2402). 

Arvopöpos (yfj) mit Lein bewachsen: SB 6797,7.24 (255 —54?). 
Teb. III 769, 46 (237 oder 2122). 

Spoßopöpos Kal unkwvopöpos Erbsen und Mohn tragend: SB 

25 4369 (b) 50 (IITe). 
+onoanogöpos Sesam tragend: Mich. Zen. 96,3 (III2). 
+omupıöogpöpos korbtragend: BGU VII 1518, 13 maıwöspı« (IIIe). 
xopropöpos (yfj) [Polyaen. Strab.] Gras, Heu, Futter tragend: 
PSI VI 579,6 (246—45®). 
30 II2 +yarakrtogöpos [Nic. Ther. 554. Opp.] Milch tragend: Lond. I 
nr.3 (p. 46) = Mitt. Chr. 129, 22 (I46®). 

IIIa $öAov8ogopos (= öAUWdopöpos) [Theophr.] unreife oder frühreife 
Feigen tragend: Zen. pap. 59033, 12 (257%). TuUpogpöpos [Hom. Pind. Bacchyl. Eur. 
Plut.] weizentragend. 

35 III—IIe nıodogöpos s. oben S.170,15. Vv@®TOoPöpos ebenda. 

III—Ia vıxnpöpos [Pind. Trag. Pl. Xen.] Sieg verleihend: Par. 14, 32 
deoi (1272). 

IIa &pmerogpöpos (yi) L[Theophr.] Reben tragend: Teb. 82, ıo 
(1152). KapTopöpos Frucht tragend. oivopöpos [Archestr. b. Ath. VII 321c; 

«° Crit. b. Ath. X 430] Wein enthaltend: Lond.II nr. 402 (p.ı2) 22 deppna Wein- 


schlauch (152 oder 1412). *sıTogöpos [Hdt.] mit oder ohne yfji = Kornland, Ge- 
treidefeld. 


Ia +8avarnpöpos [Trag. Pl. Xen.] todbringend: BGU VIII 1816, 27 
(60— 592). *Aoyxogöpos [Eur. Xen.] lanzentragend: s. oben S.170,. 
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Seltener mit anderen Verbalstämmen gebildet: 


a) mit aktiver Bedeutung: 


III +mpaoökoupos (xeipw) zum Lauchschneiden bestimmt: 
Zen. pap. 59782, (a) 51. 53 öptmavov (IIIe). Neutrum substantiviert 
ohne öptmavov: s. oben S. I7I, 18. 

+oTepvooyxıöns: s. oben S. 97, 1:. 

xsıpößıos [bisher nur aus Suidas s. v. bekannt] von seiner Hände 
Arbeit lebend (= &toyeipoßiwrtos, xeıpövag): Magd. 33,7 (221%). 

II +yaradnvös (yaAa — Hfjoduı) [Hom. Anacr. Hdt. 1,183. Com. 
bei Ath. IX 396c] milchsaugend: Zen.pap. 59429, 17 (III&). +*61Ao HAxos[Xen. ro 


Lac, ı1, 8] mit schweren Waffen kämpfend: Zen. pap. 59298, 10 (2508). 
Ia *kakotroıös schädlich, krankmachend: PSI I 64, 2ı (IA). 


ß) mit passiver Bedeutung: 


III +yswßagns: S. 97, 1ı. 

III—Il2 Sp8aAnogavnıs: S. 97, 16. 15 

II—I® +omaprörtovos mit Seilen, Gurten bespannt: Teb. III 
793,6,3 (nach 1832). Giss. bibl. 10, 2,6. ıı «Aivn (II—I2). 


IIIe *aiyuaAwros kriegsgefangen. 


b) Der verbale Bestandteil steht voran. 


Dieser Typus treibt in der Prosa nur wenig neue Wörter, am 20 
ehesten noch mit g1Xo-, yıco-!): 

1lIa gıRöveos [Luc. Hel.] die Jugend liebend, Jugendfreund: 
PSI IV 340, 15 pap. gıAöveıos (257%). 

Ile guyößıxos einem Prozeß ausweichend: SB 5250, 4 (II®). 
Über die Neubildungen gıroßaoıkıorns (Ile) und gıAotexvitns as 
(Illa) s. oben S. 80,1. und 77,9. Poetische Bildungen wie pP1ıAogpoou- 
vos, gı1Atpnnos, giAormuyıorns Ss. poetischen Anhang. Auch die 
ptolemäischen Königsnamen ®ıAdadeAgos, PıAounrtwp, PiAomärtwp 
gehören ursprünglich der poetischen Sprache an, wie sie denn auch 
als Götterepitheta gemeint sind 2). 30 

III *nıA&pyupos [Soph. Pl. Xen.] geldgierig. 

III—II2 *uıoomövnpos [Dem. LXX. Aristeas. Plut. Luc.] das Schlechte 
hassend, das Böse verabscheuend; häufig das Adverb. *gıAavPpwTtos menschen- 
freundlich, gnädig. *PıAörınos ehrliebend, eifrig, bereitwillig. 

IIa *#5@coidıkos [Hdt. 6, 42] sich der Gerechtigkeit überantwortend, schaden- 35 
ersatzfähig: Par. 10 = UPZ ı21ı, 14 (1562). PıA600_@os Lehrer der Beredsamkeit, 
Gelehrter. 


») Bei Kühner-Blaß II 317 Anm. 3 und Note ı werden die Composita mit 
giXo- im ersten Glied teilweise nicht zu den „objektiven‘, sondern zu den ‚ad- 
verbiellen‘‘ Zusammensetzungen gerechnet. Zur verbalen Auffassung von g1Ao- vgl. 
Debrunner Wortb. $ 76—78. 138. Limberger Pol. 87. Schmid Attic. IV 697. 

2) Über Königsbeinamen s. A. von Gutschmid, Kl. Schr. IV 107. ıı2fl, 
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6. Adiectiva composita aus einem adverbialen und einem 
verbalen Bestandteil '). 


mit del: 
-II—-I® &eizwos [Pl.] stets lebendig, ewig lebend, unsterblich — Beiwort 
s der heiligen Tiere: Leid. G = UPZ 106, ıı ®eoi (99%). BGU VI 1216, 32. 114 von 
der Hathorkuh Hesis (I10®2). An beiden Stellen die falsche Orthographie deizwıos 
vgl. Bd.I: 136. *&einvnortos [Soph. Thuc. Lys. Xen.] was immer in DE Er- 
innerung steht: Bd. I" S. 403 s. v. nınvriokw. 


mit dis (d-): 


10 III +8i90pos [Ar. Theophr. Antiph. bei Ath.II 77d] zweimal tragend: 
Zen. pap. 59033, 13 ufAa (257°). 

mit öus: 
1a Suvooeßns: S.98,r. 
mit &: 

15 IIIe eviAatos [LXX] sehr gnädig, wohlgeneigt: Petr. Il ı3 (19) 3 
Baoıkeus (258—542). PSI IV 392,6 (242—412). SB 6713, I9 Zöpamıs 
(258 57°). 

IIa +eVkatrkyvoortos [Act. conc. Ephes. = tadelnswert] leicht 
zu unterscheiden, leicht erkennbar: Tor. I 8, ıı (1162) 2). 


20 III *.UÜpwoTos gesund, von kräftiger Gestalt: SB 6762, ı (246—45®). 
eboeßns: S.97,25. *eüxpnoTtos [Pl. Xen. D. Sic.] leicht zu gebrauchen, brauch- 
bar. *elwvos [Pl. Xen. Dem.] preiswert, wohlfeil: Zen. pap. 59148, 5 (2562); 
59270,7 (2512); 59488, 2 (III2). 

III—II2 *eürtovos (?): statt eutovwtepov (vgl. Preisigke WB s.v.) ist 

25 wohl durchweg &vrovwtepov zu lesen, worüber unten S. 202,27. 

III—I2 *eüonuos wohl kenntlich. eUTeANs: S. 97,40. 
IIa *eü8ertos [Hippocr. Aeschyl. Aristeas. LXX. Apoll. Cit. 1,9; 8,8 Sch.] 
geeignet, geschickt, brauchbar: Bd. I: 22. Glaser de rat. 63. 
il—Ia *eüraKrtos [Trag. Thuc. Xen. Arist.] ordentlich, ordnungsmäßig. 
30 FEUXEPNS: S.98,:. 
Ia euvdapaorns — *elmeidns: s. oben S. 98, 14f. 


mit Apı-: 
III2 fuikoupos halbgeschoren: Hib. 32, 12. 14. 15 mpößara (246°). 
AHiTpIBNsS D.07,.::: 
35 IIIla Hyıdens: S. 97,26. 


III—Il2 Apıtefeotos [Thuc. D. Hal.] halbvollendet: Magd. 2,4. (2222); 
29,8 (2182). Leid. U= UPZ 8ı col. 3, 8 (geschr. IIa), 


!) Debrunner Wortbildung $ 58—65. Limberger Polyb. 88. Schmid 
Attic. IV 697. 

2) eükpıveis Edg.26 = Zen. pap. 59150, 22 (256%) hält Preisigke WB s.v. 
fälschlich für ein Adjektiv (eükpıvfis), während in der Verbindung ei un vn Ala ed- 
Kpıveis sicherlich ein Verbum zugrunde liegt; fraglich freilich, ob eine Neubildung 
eÜKpIveis oder eV Kpiveis oder ou Kpiveis. 


$ 88, 6—7. Adverb-+ Verbum; Präpos. -+ Nomen. 197 


mit 18ıo-! 

IlIle +isı6omopos selbstgesät: Zen. pap. 59292, 32. 60. 86ft. 
(2502); 59730,2 (IIIs). Enteux. Append. Az (III*). 

Ile +isıoxtruov als Eigentum selbst besitzend: Teb. 124, 32 
(1182). 

Ie iöıöypagos eigenhändig geschrieben: BGU VIII 1782, 4 
(57—56®). Neutr. substant. = Handschreiben. 


III—Il2 i8ı6«TtnTtos [Hippocr. Strab.] selbsterworben: Bd.I: S.22. BGU 
VI 1216, 33 (1102). 
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mit VEo- ıo 


III veöotmopos [Aeschyl. Eum. 629] frisch gesät: Zen. pap. 59560, 8 (2548). 
veöpuTos [Ar. bei Poll. 1, 231; im N. T. = neu bekehrt] neu bepflanzt: Zen. pap. 
59236, 4 (254—53®). Teb. III 815, 6, 56; ıo col. II 1.4 (228—212). 


mit öAiyov (wenig): 
IITa *ö5Aiywpos sich wenig kümmernd, nachlässig: Teb. III 747, 6 (243°). ı5 


mit moAu-: 


III—IIa *TroAuTeAns: S. 97, 35- 
I *TtoAutiunrtos [Ar. Pl. Plut.] hoch im Preis, teuer. 


mit mp&örtov (zum ersten Mal): 


III mpwToßoAos [in übertrag. Sinn Eur. Plat.] zum ersten Mal die Zähne 20 
abwerfend: Petr. II 35 (a) col.I 3.5.7; II 10; III 2.9 (2262). Vgl. Berichtigungs- 
liste von Preisigke. 


7. Adiectiva composita mit einer Präposition im ersten Glied). 


a) Präposition + nominal. Bestandteil: 


a) Die Präposition bestimmt das Nomen in adverbieller >; 
Weise näher (verwandt mit den possessiven Composita unter Nr. I): 

IIIa +&1möxevos [Diosc.] völlig leer: Zen. pap. 59680, 3 (IIIa). 

8ı&rAıdos [Aristeas 62. Strab. Öfter bei Ath.] mit Edelsteinen 
besetzt: Petr. II 16 = III 42 H7 (c. 2502). Kanop. Dekr. 59 (2362). 

+21imoxos [LXX] Wolle tragend: Enteux. 3,2; 9I, 4 (221?). = 

xat&ppıv krummnasig: Petr. I ı8 (I) 7 (237°). 

+mpöctonos [Poll. 2, I0oL E&ipos mp. zugespitzt. Ath.] mit vorge- 
schobenem Mund: Zen. pap. 59076, II (257°). 

vUmonipwmos etwas feueräugig (vom Federvieh): PSI VI 569, 8 
(253°). £ 35 

Umöcınos [Ael.] etwas stumpfnasig: Zen. pap. 59076, II (257°). 

Upanmos (=ümöwanpos) [Theophr. Plut. Fab. Max. 16] unterhalb 


1) Debrunner Wortbildung $ 45ff. Limberger Pol. 88ff. Schmid Attic. 
IV 697. 
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Sand habend, mit Sandgrund, versandet: Petr. II 6, 6 (255°); III 43 (2) 
verso IV 3 (IIIs2). Zen. pap. 59269, 8 (c. 250%). 

III—IIs &v&cıarros [Poll. 4, 137. Plut. Crass. 24 p. 538. Ps.- 

Arist. physiogn. 5 zweifelhaft] mit struppigem Haar: Petr. I ı6 (r) = 
s III 3, 4 (237°). Grenf. 110, ıı (174°). Auch statt nuAAös Petr. 112,3 = 
II Einl. p. 22 liest jetzt Smyly Petr. III 9, 3 &&voıAAos, verschrieben aus 
avacıAAos. 
. III—Ie &vapsrarpos [Procl.] glatzköpfig: Petr. Iı8 (I) 7 (237°); 
19,9.38 (225°). Teb. III 815,8,17 (228—21®). Leid.N 2,6 (1032). 

»o BGU 997 II 5 (I03—022); 998 I 4 (100%); 1000, 4 (12). 

&vapdravros — dvaparavdos [LXX] mit kahlem Vorderkopf, 
glatzköpfig: Bd. I: S. 177f. Weitere Belege für &vapsravdos: Straßb. II 
85, II (II32); 87, 10.15 (I0o72); 90,14 (1®); für avapdAavros Zen. pap. 
59347, ı (245°). Teb. III 815, 8,ı2 (228—2ı2). Lips.I 2,5 (99°); un- 

ıs sicher, ob $ oder r Petr. III ı1, 16; 14,5 (IIIs). Straßb. II 81, 19. 28 
(115°). 

Umöorvimos — Umöorvipos mit blödem Gesicht: Bd.I: S. 174. 
Dazu SB 6645, 4 ümöorvigos (1052). Teb. III 816, 18 ümsoyviımos — 
Umöorvimos (1928). 

eo Ile &möroımos (als Rest vom anderen) übrig: Grenf.I 14, 13 
(150 oder 1392). 

&mıkaAdpeios (sc. yfi) mit Stoppeln darauf, Stoppelland: Teb. 
115,4. 16. 34 (II5—II3®). $ 

katakvnnos: nach Hasebroek, Signalement S. 1I3 = dünn- 

25 wadig (opp. eüxvnuos); nach Wilcken = mit starken Waden (= eikvn- 
nos): Par. I0 = UPZ 121, 20 (1562). 

mpoktpaAos mit vorgestrecktem, vorstehendem Kopf: Grenf. I 
33, 8 (T03—Io2®). 

mpösAoımos [Iamblich. Vit. Pyth. 16] noch weiter übrig, rück- 

so ständig: Eudox. 99 (vor 1652). 

Umokökkıvos etwas scharlachrot: Grenf. II 28, 5 pap. haplologisch 
verkürzt ümörkıvos (IO32). 

üUmöotpa(ßos) etwas schielend: Grenf.I 33,7 hergestellt von 
Wilcken (103—22). 

35 Vmopärlarpos etwas kahlköpfig: Grenf. II 20 col. 2, 12 (I14e). 

+ömoxäapoy [xäpoy selten und poet., z.B. Opp. Cyn. 3, 114. 
mx&poy Arch. IV 143 (IIP)] etwas helläugig: Teb. III 816, 14 (1922); 
817, 34 Ömoxäpo(y), also auch ümoxapo(mös) möglich (182°). Zur Bil- 
dung auf -oy vgl. Chantraine p. 259. 

40 II—Ia ovvvoos in demselben Tempel verehrt: Lond. Inr. 3 (p. 46) 
= Mitt. Chr. 129, 29 (146°). Amh. 35,4. 35 (1322). Fay. p. 32,3 (IIe). 
ÖLZEEATORLO (59—58®). Preis. WB III Abschn. 20. 

VmörAaortos (nicht zu GmorAkw, sondern deminutive Bildung zu 
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xAaotös) ein wenig untersetzt, von gedrungenem Körperbau (vgl. Hatzi- 
dakis Einl. 228. Schmid Attic. IV 698. Hasebroek Signalement 
107): Lond. II nr.219b (p.3) 3 (Ile); III nr. 1208 (p.ıg) 13 (97°). 
Straßb. II 87,14 (107°). Grenf.I 27 (2) 7.9 (1092); II ı5,ı (139°); 
23 (a) col. 2,6.10; 32,4 (alle IIe). SB 6645, 5 (1052). BGU 996 III ı 
(1072); 998 I 6, ır (I002) usw. Vgl. Ciceros Vorliebe für Deminutiv- 
composita mit sub, worüber Tyrell zu Cic. ep. nr. I, 4. 


Ia +i&pöcıos (etwa — Avöcıos): S. 102,;. 


III &ykapıos mit Früchten versehen: Teb. III 815,6, 55 (228—212). 
EyAevxos [Hippocr. Arist.]weißlich. neraitios: S.102,19. *TrepiAsukos [Antiph. 
b. Poll. 7, 52] mit weißem Rand: PSI VI 569, 9 (253%). *mepımöpgupos [Crat. 
b. Poll. 7, 63. Luc. Plut.] rings mit Purpur verbrämt (praetextatus): PSI 
VII 858, 7 otp@pa (III2). Zen. Bus. 15, 3 (25782). *mposgıAns lieb, liebreich, 
zugetan. +oUyxAnpos [früher bei Eur. Nicand. Plut. = angrenzend] sich in ein 
Ackerlos teilend: Zen. pap. 59001, 19. 24 (2732). 

III—II2 &Evoıpnos [Hippocr. Geopon.] etwas stumpfnasig: Bd.I: S.22. 
Dazu Zen. pap. 59076, Io. II pap. &£ooıpos (257%). PSIIX 1016, 25 (1292). Lond. III 
nr. 882 (p.13) Io (IoI2). &miypunmos [Hdt. Pl. Arist.] etwas gebogen, krumm- 
nasig. *miAoımos [Pind. Trag. Pl.] was noch übrig, da ist, rückständig. *Kata- 
Aoımos [Pl. Arist.] noch übrig: Petr. I ı6 (2) 9 (2308). UPZ II 158 B 29 (III®). 
Leid. S col. III = UPZ 98, 5ı rechte Spalte (1582)!). ouvogpus [Anacr. Theo- 
er. Arist.] mit zusammengewachsenen Augenbrauen: Petr. III 10, 9; ı3 (a) ı 
(beide 2358). SB 7169, 2ı (II2). 

III—I2 *oUpmas zusammen, insgesamt: Zen. pap. 59387, 15 (III2). Par. 63 
= UPZ 110, 99 (1642). SB 5246, ız (3—28). 

II® *&yrimaros dagegen ringend, widerstrebend, Widersacher. *tapairtıos 
[Trag. Diod. Sic. Apoll. Cit. 3, 16 Sch.] Ursache, Veranlassung gebend, mitschuldig: 
Par. 64 = UPZ 146, 44 (II®2). Vgl. Limberger Polyb. 89 Fußnote 1. UmMOTETpos 
[Hdt. 2, 12] unterhalb steinig, felsig. Utötuppos [Arist.] etwas rötlich. 

II—Is *vöo&os berübmt, angesehen. *&mionnos ein Zeichen tragend, 
ausgezeichnet, in die Augen fallend; gemünzt, geprägt. *Etmwvupos wonach man 
benennt oder zählt. *Kard&ıos sehr würdig, ganz entsprechend (Adv.). 

Ia *uwuyxos [Trag. Hdt. Thuc. Pl.] lebenenthaltend, belebt. &mimuppos 
[Arist.] rötlich (von der Hautfarbe): Lond. III nr. 1207 (p.17) 17 (992). ouvepnßos 
[Aeschin. Neue Komödie. Luc.] zugleich im Jugendalter stehend: Or. gr. 188, 7; 
189,8 (898), *oloTtoıyos [Arist.] in derselben Reihe gehend, übereinstimmend: 
BGU 1205, 9 (282) 2). Umapvos [Eur. Callim.] ein Lamm unter sich habend, ein 
Lamm säugend: Lond. III nr. 1171 (p.ı17) 5 (82). 


ß) Die Präposition regiert das Nomen [Debrunner Wort- 
bildung $ 48ff. Limberger Pol. 89f.]: 


III +21 mupos — +2 mimupos: Neutrum substantiviert s. S. 173, 8. 17. 

+imiyuos [cf. ümöyu(i)os Preis. WB] eigentlich = auf der Hand 
liegend, fällig (von Terminen): Enteux. 15,5 (218°). Vgl. Addit. et 
Corr. p. 293. 


i) Ob die Composita dmo-, &m-, xara-, mpösAormos nicht postverbale 
Bildungen sind, ist fraglich. 
2) Preisigke WB s.v. bietet fälschlich oVoToxos. 


B 
° 


25 
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+map&dupos [Plut. fi mapddupos = Nebentüre] neben der Tür 
befindlich: Mich. Zen. 38, ıı ®upiöss (III2). 

+mpöw@pos [Luc.] vor der Zeit, vorzeitig: Mich. Zen. II2, 3 ‚ (IITe). 

+ürepdpıduos überzählig: Teb. III 703, 155 (4129: 

s vmodip®epos [Strab. Luc.] unter einem Fell, mit Pelz bedeckt, 
pellitus: Petr. III og (b) ı2 (III®). Hib. 32, 12 (246°). Zen. pap. 59430, 3 
(überall mpößara) (III®). Zen. Bus. 58,5 (248°) (ohne mpößara). 

III—IIe zZvirıg — ZvAAıRos (= iv Aiaıkia Gv) voll-, großjährig: 
Bd. Ir S. 296. Dazu Magd. 14,5 (?) (2212). Über &pfjrıE — &pfiAıkos 

0 s. unten S. 20I, 20. 

III—I2 Zvroxos [Lycophr. 185] ı. schwanger: Teb. 53, 20 (IIo2); 
2. verzinslich: Straßb. 92,8 (IIIe2). Oxy. 1644, 14 (1?). 

üvmorittios: s. oben S. IOI, 35. 

IIa *2gaAros (= !£txwv TÜV &KAwv) [LXX fremd] ausgezeichnet, 

ıs hervorragend: Or. gr. 737,19 (Il®2). Radermacher, Philol. 60 (1901) 
497: 

&£eviautos: nach Preisigke WB s.v. = betreffend die auf das 
ganze vergangene Jahr entfallende Summe, welche als solche auf das 
folgende Jahr übertragen wird und im neuen Jahr fällig ist (Gegens. 

2o &veviauros —= im Fälligkeitsjahr selber zahlbar): Par. 25 = UPZ 21, I2 
nach Wilcken ‚überjährig‘‘ (1622). Ebenso in der Parallelstelle Lond. I 
nr. 17 (p. I0) = UPZ 22, Ig &£eiviaurous (mit Mouillierung nach Bd. I 
$ ıo S.73) und Dresd. verso II= UPZ 34, 5 &£evxab)rou —= jährlich 
(c. 1608). 

25 Als echtes Compositum aus Präposition und dem Pronomen recipro- 
cum ist zu betrachten das Adjektiv +*mapdAAnAos Eudox. 226. 
230 (vor 165°), während in der klassischen Zeit map’ &AAnAous in zwei 
Wörtern geschrieben wurde. 

II—1 Zv8eouos [Plut.] gesetzmäßig, staatlich berechtigt: BGU 

3° II27, 30; 1158, 22 (beide Ia), Teb. 114, 4 (III2). mapöpıos angrenzend, 
benachbart: S. IOI, 3. 

Ia xarsrdentos (Adjektivierung von xar& AsııTöv) ganz dünn, 
gering, klein. Neutr. 16 «x. = Kleinkram, allerlei Kleinigkeiten: Teb. 120, 
85.105 (97 oder 642); ıgı descr. (I®). Vgl. zu den literarischen Titeln 

35; bei Aratos und Vergil H. Dahlmann, Gnomon 1932, 109;0A& Klotz, 
Ph. Woehschr. 1932, 1330. 


Illa + EykukAos [Ar. Ael. Phot. s. v. mapamnyu’ TO dt KUKAw TV TTOp- 
plpav Exov Tb EykukAov (in&rıov)] kreisföormig rund: Zen. pap. 59696, 5 (IIIa). *EK- 
tomos [Ar. Pl. Plut. Luc.] ungewöhnlich. &uunvos [Soph. Pl. Dem.] im Monat, 

+° monatlich. *£vepyös [Hdt. Pl. Xen. Dem.] im Betrieb befindlich, tätig. *£yvonos 
gesetzlich, gesetzmäßig. *EvomAos [Batrach. Soph. Xen.] in Waffen, bewaffnet. 
&miyeıos [Pl. Theophr.] auf der Erde befindlich: S, 94,25. ETMTIZNHIOS: $. 102 
*midoA&ooıos: S. 102, 12. &mimedosauf dem Erdboden; To 2. Ebene: SB ne IL 
(2212). £mitokos en Phryn, Lob. 333 als unattisch für &mite& verworfen. 
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Hippoer. Arist. Plut.] der Niederkunft nahe, hochschwanger, trächtig: Zen. pap. 
59462, 3 (III2). *emıy@pıos einheimisch. &pfjuepos für den Tag bestimmt: 
Zen. pap. 59647, 20 oixnndriov (III®). £pımmos [Soph. Lys. Xen. Plut.] zu 
Pferd, beritten. map&Tmnyus [Machon b. Ath. XIII 582d. Poll. 4, 118. 120] neben 
dem Ellenbogen; Tö 1. ein weites Frauenkleid mit Purpursaum auf beiden Seiten 5 
(s. oben S. 200,37 unter &yxukAos): PSI IV 341,7 (256—558). *&pepyos [Pl.] 
nebensächlich, beiläufig. *mpö&evos für den Fremden (Gast) eintretend (De- 
brunner Wortbildung $ 50): Preis. WB III Abschn.9. *ouppertpos ebenmäßig, 
von angemessener Größe. *ütaiPpıos: S. 102,26. Über Umaıßposs. unten. uTep- 
Opıos: S.102,27. 10 

III—Ila &votıos [Theocr. LXX]: S. 102,31. Bd.Ir 457; II 2, 530f. Meist 
adverbiell &v@Tmıov = coram, map6dıos: S.102,3. *ümaıdpos [Xen.] unter 
{reiem Himmel: Enteux. 11,2; 14, 6.9 (beide 2212); substantiviert T6 Ümaıdpov 
= Feld- und Standlager: Zen. pap. 59545, 5; 59546, 5 (III2). Amh. 36, 8 (nach 
135%). Grenf.I 42, 3.9.13.16 (II2). 15 

III—Ia *#yyaıos: S. 92,31. &ykUkAıos [Orph. Trag. Dem. Arist.]: S. 102, %. 
*yyw@pıos: S.102,4%. Um6ßdıkos [Aeschyl. Att. Redn. Pl.] straffällig, schuldig. 

IIa +&v&neoos [Hdt. 2, 108] in der Mitte befindlich: Eudox. 373 Xpövos 
(vor 16582). +E£pophos vor Anker liegend: Teb. III 802, 9 (1358). 

Ia &pfA18 — dpnAıkos [früher = &möo Tfis fiAıkias @v, d.h. über die zo 
jugendlichen Jahre hinaus] in den Pap. = unmündig, minderjährig [wie Phryn. 
com. bei Poll. 2, 17]: BGU 1121, 6 kpnAıkı (5%). Strack, Ptol. Inschr. Arch, III 
138, 20 &pnAlkous (unb. ptol... Ganz anders mavagfitıg Il. X 490 =ganz ohne 
Altersgenossen. &p6d105 [Hdt. Thuc. Lys. Andoc. Aeschin.] am Wege gelegen: 
S. 103,5. *mpöxsipos [Trag. Thuc. Pl. Dem.] vor der Hand liegend: BGU 5 
VIII 1756, 8; 1757, 9; 1772, 19. 30; 1807, 12; 1845, 5 (alle I®) in der Verbindung 
mpos a1 idlwı Aoywı Kai Tois Trpoyeipois allg. = betraut mit den Geschäften. 
Enteux. 25, 8 (2182). ümeyywos [Aeschyl. Hdt. Eur.] was als Pfand hinterlegt 
ist: BGU VIII 1792, 7 (I2). *ümöxpeos [att. Umoxpews: Ar. Is. Plut.] ver- 
schuldet, verpflichtet: BGU 1171, 20 (132). 30 


b) Postverbale, von einem Verbum compositum abgeleitete 
Bildungen !). [Die Adiect. verbalia auf-ros sind oben S. ıııff. aufgezählt. ] 

Illa *&tmodens (dmodtw): S. 97,9. 

*&mörtonos (Amoreuvo): abgeschnitten; Neutr. substant. &mötopa 
Bretter (?): BGU VII 1546, 6 (IIl2). 35 

&ydoxos (Eydexonan): S. I74,46. 

+:raRöAoudos (*errakoroudtw) [Stob.] nachfolgend, im Gefolge 
befindlich: Petr. I 25 (2) 7 (250°). 

imnPBoros (EmßiAAw) I. teilhaftig: PSI IV 418, 22 &os &v inariou 
ärnBoAcı yevaueda (III2). 2. zukommend, gebührend: Bd. I 3r. Vgl. . 
SchmidsTübr Beitr.0,18f. A. 2. 

+irikoupos (&mkeipw) zum Scheren reif: Zen. pap. 59771, 6 
mpößara (Ill2). 

kar&ßpoxos (karaßptxw») überflutet (vom Acker): Petr. II 4 (II) 
4 (2552); III 99, 22 (IIIe). Magd. 3, 5 (222°). 45 

mopdkronos (mapariuvo) Beiwort von Teppichen (an der Seite 


:) Debrunner Wortbildung $ 43ff. Limberger Polyb.90. Schmid At 
IV 697. 


202 Zusammengesetzte Adjektiva. 8 88. 


beschnitten?): Zen. pap. 59048, 3 mepi röv wıAoramlöwv Töv Traparönwv 
(257°) ')- 

*rapeniönnos (mapemönutw) [LXX] auf kurze Zeit an einem 

Ort anwesend, ansässig: Petr. I 19, 22 (225°); II Einl. p. 23, 15 (IlI2). 
s PSI IV 385,4 (246°); 389,4 (243°). Mich. Zen. 66, 6. 26 (244°). 

III—IIe Zupopos (tuppw) I. ertragreich, einträglich: Lond. III 
nr. 882 (p. 13) 3.13 yfj (01°). 2. trächtig (vgl. unten &mipopos): Zen. 
pap. 59310, 3 iepeia (250%); 59328, IIgff.; 59331, 5 (beide 248°). 

imävaykos (&mavayxazw) notwendig: Hib. 47, I9 (2562). Genf. 

0 20, 17 (II®). Grenf.1 27 col. 3,5 (1092); II 25, 24; 26, 22 (beide 103®). 
SB 5865, 17 (109°). BGU 998 II ı2 (1002). 

III—I2 &prnepos (&pnnepevw) tagsüber abwesend: Petr. II 44, IQ 
(nach 2462). Stehend in Eheverträgen prire &mökortov (fern vom Ehe- 
bett) une &pfiuepov yev&odoı: Mitt. Chr. 284, Io (Ila). Giss. 2 col. I, 28 

ıs (173°). Teb. 104,28 (92°). BGÜU 1050—1052; 1098, 35; IIO00, 33; 
IIOI,I5; 1126, 12 (alle I*). 

IIa Zyk&toxos (£ykartyw) wer sich freiwillig in den Tempel- 
bezirk einschließt, Gotteshäftling: Par. 35; = UPZ 6,ıg (163°). Zum 
Begriff vgl. Wilcken UPZ I 67ff. Witkowski ep. priv.? S. 55. 139. 

20 mpösypagos (mposypsgw) dazu geschrieben, dazu gewählt, in eine 
Liste eingetragen [D. Hal. Luc.] für ein Kleruchenlehen vorgemerkt: 
Lond. II nr..218 (p-13)e3. (1172) II]! nr, 879. (pp 71172222 (12 275 
nr. 881 (p.ı2) I8 (1082). Goodsp. 8,3 (III®). 


II—Ie Zußpoxos (E&ußpexo) überflutet (vom Acker): Teb. I passim, 
»5 z. B. 60, 68. 79. 92. 106. II. 124; 61 (b) g2ff. (IId®). BGÜU 1193, 9. 13 
(Te). 


IIIa 2) *&AAımns: S.97,24. *evrovos (Evreivo) [Hdt. Eur. Pl. Plut.] an- 
gespannt, nachdrücklich, eifrig — stets in der adverbiellen Komparativform £&v- 
TovwTepov, wie wohl überall (statt des gelegentlichen eUTov@Ttepov) herzustellen 

30 ist: Petr. II ı3 (182) 13 = III 42 G 7 (258—542); II ı4 (2) 8 (III2); 9 (r) 3 (241 
— 398); 16, 14 (c. 25082); 37 (12) = III 44 (2) recto col.ı (a) 6 (2462). Lille 3, 14 
(nach 2418). *mıpavnis: S.97,33. +2mipopos (&mipfpw?) [Hippocr. Xen. 
Cyr. 7,2] schwanger, trächtig: Zen. pap. 59341 (d) 2 (247%). Vgl. oben Z. 6 £upopos. 
*Katagepns: S. 97,27. TÄAPOoIKOS (TTapoık&w) [Trag. Thuc.] benachbart, als Orts- 

35 fremder ansäßig (= nEromos). +*mepipoßos (mepipoß£onan) [Aeschyl. Thuc. 
Pl.] sehr erschrocken: Zen. pap. 59160, 6 (255). mpospuns: S. 97,23. *ouppo- 
pos (oupP£pw) zuträglich, dienlich: Zen. pap. 59637, 14 (III2). *o&uvropos (ouv- 
TEpV®) kurz, abgekürzt; Adv. sogleich, alsbald. *uümnkoos (Umakouw) hörig, 
untertan. 


') Preisigke WB s. v. nimmt ein neutrales Substantiv Tap&Tonov (ein un- 
bekanntes Kleidungsstück) an. 
:) Von den zahlreichen, schon früher literarisch vorkommenden postverbalen 


Bildungen dieser Art sei nur eine Auswahl seltener und charakteristischer Formen 
angeführt. 
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III—II2 #Krevnis (EKteivo): S. 97,31 *Evdens(tvdtw): S.97,32. *mpöspo- 
pos (mposptpw) [allgriech.] einträglich; Neutrum substantiviert = Einnahme, 
Ertrag, Zinshaus. *ouvexrns (ouvexw): S. 97,36. VTTOTEANS (UTOTEAEW): S. 97,37. 

I1I—I® ätmoxRoıtos (Amokormtwo) [Aeschin. 2, 127. Luc.] nachtsüber ab- 
wesend. *&ı&kpopos (d1ap&pw) verschieden; Neutr. substantiviert: Rechnungs- 
unterschied, Unkosten, Zins, Geld: Bd. II ı S.3. *upavnis: S. 97,39. *Evoxos 
(Evex@) [allgriech.] verfangen, unterworfen, schuldig. *&mpeaAns: S. 97,40. *eırl- 
onuos kenntlich, gekennzeichnet. netoxos (pertxw) [Hdt. Thuc. Xen. Aristeas] 
teilhabend, teilnehmend. *önoAoyos (6öpoAoyew) übereinstimmend, geständig. 
oUuPUTos in voller Kultur stehend (von Weinbergen): Zen. pap. 59596, 14 (IIIa), 
Preisigke WB. *ouvTrpopos (ouvrptpw) [Trag. Thuc. Pl. Xen.] mitaufgezogen: 
PSI VI 584, 5 (III2). BGU VIII 1847, 24 (51500). 

IIa Evoıkos (£vometw) darin wohnend, Einwohner. Zmnkoos erhörend 
(von Göttern): BGU VI 1216, 50.163 (c. 108). £mioKomos (&mokomw) [seit 
Homer] beaufsichtigend, Aufseher: Par. 63 col.9 = UPZ 144,49 (c. 1642). Zum 
Substantiv Preis. WB III Abschn. 8 u. ıı. &mıoTpepris (&motpeponan): S. 98,6. 
*Teploıkos benachbart. *mpogavns: S.98,4. GUYKATaıvos (OUykaTaıveo) 
[Dem. ı8, 167] beistimmend, einwilligend: Teb. 22, 5 (II22). oUvöectmvos (ovv- 
Sermvew) [Eur. Xen. Luc.] mit einem essend, Tischgenosse: Teb. 43, 18 (1188): 
118, 4.10 (Ilaf), 

II—I2 *rinovos (£miuevo) [Pl.] dableibend. *Kkärtoıkos [Arist.] Besitzer 
eines Militärlehens: Preis. WB III Abschn. ıo u. ıı. *ouvepyös (ouvepyew) mit- 
arbeitend, mithelfend: Fay. ı2, 10 (nach 103%). BGU VIII 1761,38 (51—502); 
1816, 16 (60—59#). 

Ia *&teXeldepos [Pl. Lys. Dem.] (Amereudepow, cf. Debrunner Wort- 
bildung $46) freigelassen: BGU 1116, 2 ktreXeudepa (132). &möcToAos abgesandt: 
BGU VIII 1741, 6 (64—63%). Eykvos (£yköo) [Hdt. Arist. D. H.] schwanger. 
EKTeANS (EKteAto) [Trag. vollendet]: S.98,13,. +*ußpı$@ns (Enßpidw): S. 98,14: 
&£apvos (Efapveonm) [Ar. Pl. Andoc. Dem. Luc.] ableugnend. mapdäoırtos 
(mapaoıttwo) [Ath. VI 234 e.Luc. Lexiph. 6] mitessend, Tischgenosse (beim Kult- 
mahl). *supngpavrnis (oupgpaivw) [Arist. Theophr.]: S. 98,18. ouvamodnpos (oUVv- 
amoönpew) [Arist. polit. 2, 5] mitreisend, Reisegefährte: Or. gr. 196, 6 (322). 


8. Zahlencomposita. 


a) Kardinalzahlen. 


Zehnerbildungen mit vorangestellter Zehnerzahl sind wie in der 
ganzen Koine, den ptolemäischen Papyri geläufig. Vgl. Bd. I S. 3151. 

Als neu sind belegt: 

IIIa Sexaevvea: PSI IV 396, ı2 (241%). 

III—1Ia 5Sekatpeis, *5eKamevre. 

III—I: *5ekaövo: Zen. pap. 59355, 4 dekaövVo fi dekarpia (2522). 

öekaokto: Hib. 124 descr. (nach 250°). PSI X 1099 (6—5®). 

Ila Sekattooapes, 5eKaemta. 

II—Ie öexaeis (neben &vöexa): BGU VI 1428 (Ostr.) 5 dekonio 
(1202); IIY5, 6 dexatv (1%). dexaeE. 

Die Belegstellen Bd. Ir S. 316. 


- 
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b) Vor die Ordinalia tritt die Präposition &wi, um zu bezeichnen, 
daß zum Ganzen noch ein bestimmter Bruchteil hinzukommt. Vgl. 
Bd. I: S. 320 (mit Belegen). 

IIIa 2gextös = I!/sc: Zen. pap. 59662, 3 (III2). 

7 III—IIa 2981K00 T65—Emeiıkootös = Is. 
III—II2 &mıö&Kkatos. &mitpirtos. 


Statistik über die Adiectiva composita. 


En ee EEE EEE ma ser. 


Gesamt- Davon bei 
Typen neu alt neu: alt Polyk. 
ro I. Nomen + Nomen | 
a) Adj. + Subst. ..... [23 26 49 Ir 8] 
a) Adj. attributiv..... 23 23 46 17: 5. 
B) Abhängigkeitsver- 
hältnise, rn messer — 3 3 ZE 3 
15 b) Subst. + Subst. 

(I Attribut zu II) . 14 4 18 Te _ 
S)NautseloTs ee 6 8 14 In 21,3 I 
Bjrauf-wonseree 2 2 4 TaR21 I 

S)sZzehl-ISupsten.n 53 23 81 20:0,53 4 

zo ud) Subst. + Adi. I — I — — 
e) Adj.+Adj. (Dvandva) 8 -— 8 — — 

2. Pronom. + Nomen ..... 6 5 II T « 70,83 I 

3. Adverb + Nomen....... 6 22 28 73316 to 

4. Adi. ptivativa .......... [67 99 166 TTS 53] 
EL reale [47 85 132 RN) 46] 
a) mit Nominalstamm 8 54 62 1920,7 - 30 

ß) mit Verbaladjektiv 39 31 70 I- -:0,8 16 
D)amitsavwerres ee [20 14 34 To 7, 7] 

a) mit Nominalstamm 7 6 13 Tut 2 

30 ß) mit Verbaladjektiv 13 8 21 12.:0,6 5 
5. Nomen + Verb. ........ [31 21 2 T0:0,7 9] 
a)E Nomenzvoranserer [24 15 39 I :0,6 4] 

a) auf -nyös, -pöpos. . 18 11 29 790,6 2 

ßB) andere Stämme ... 6 4 Io 7:0.7 2 

35 b) Nomen steht nach 7 6 13 SS T 5 
6. Adverb + Verb. ........ 7 21 28 De: 9 

7. Präposition im ersten 

Glied EEEEEEEEEEEEEEE ee | [55 104 159: Anne) 56] 

a) Präp. + Nomen..... [40 58 98 TE HR: 30] 

40 a) possessives Verhältnis 2 26 49 TE EST1,E 13 

B) Präp. regiert das 

NOT ee 77 32 49 ne Eee) 17 

b) Postverbale Bildung 15 46 61 Iwassnd 26 

8. Zahlencomposita ........ [12 2 14 07, 2] 

4ıs &) Kardinalzahlen ...... 10 ——— 10 en 3 
b) Ordinalia mit &ti..... 2 2 4 ET — 
Summe 291 348 | 639 ar 154 
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I. Zusammengewachsene Adverbien, sogenannte uneigent- 
liche Präpositionen, bildet die spätere Sprache etwas mehr als die klas- 
sische, und zwar insgesamt aus Präposition + Adverb r). 

Die in den ptol. Papyri vorkommenden Bildungen sind ausführlich 
abgehandelt Bd. II 2 S. 538—42. 

Es sind folgende: 

Ille *&mevavrı gegenüber, angesichts. 

Ile kartvavrı gegenüber. 

IIIa *öTepävo früher. 

III—Ia *umpoodev vorher, vor (von Zeit und Raum). *eıäva oben, 
oberhalb, früher. &maupıov (&palpıov) morgen. +£esıra hernach, später: 
Bd.1II 2 S. 170,14, kaßws gleichwie: Bd.II S. 440,16. *süveyyus ı. ganz nahe; 
2. beinahe. *uToKäTtw unterhalb. 

Il &Semitndes ganz absichtlich, mit allem Vorbedacht. 

1a neremeıta künftighin. 

2. Das einzige echte, nicht von einem Adjektiv oder Verbum ab- 
geleitete Adverbialcompositum ist AnepoXeyödv Tag für Tag: 
Rev. L. 4,1 (2582) (fneporoytw» Hdt.), während bei öuo$unaödv ein- 
mütig Teb. 40,8 (1172) das Adjektiv öusößunos zu Grunde liegt. Auch 
evöomı (= Zvwmıov) = im Angesicht von geht auf das Adjektiv &v@omıos 
zurück, worüber Bd. I: S.457 und Bd. II 2 S.530f. Über die sonderbare 
Zusammensetzung kataomoudalws (Pap. karacroudtws) s. oben S. I24, :. 


3. Einen ziemlich ausgedehnten adverbiellen Gebrauch macht die 
Sprache der Papyri von manchen Verbindungen einer Präposition 
mit einem (artikellosen) Nomen oder Pronomen. Ob solche Wort- 
gruppen als ein Wort zu fassen und zu schreiben sind (wie es manchmal 
geschieht) oder nicht, ist bei der scriptio continua aus den Originaltexten 
nicht ersichtlich. 


Solche Verbindungen sind: 

IIIz Zu ueowı (&un&ooı) inmitten: Lille I recto 5 (259—258®). 
Peir.111237. (b).col 1! 2 (I1l®). 

xa0” üotepov (koßlortepov) hinterher, später: Ashmol. Pl. XVI 3 
(IIIe). Daraus koduorepizw (Arg. III Soph. O.C.). 

(78) kat’ Zpyov (richtiger als x&tepyov) Übersicht über die fertig 
gestellten Arbeiten, Arbeitsnachweis, Leistungsmaß: Bd. II 2 5.438 
Note I. 

III—I2 «a6 &v (kaßtv) im einzelnen, T6 xa®’ &v Einzelnachweis, 
Liste, Verzeichnis: Preisigke WB s.v. eis. Dazu Par. 62 col. 2, 6; 
8,ıı (203—202®). Teb. Igo descr. (12). 


ı) Kühner-Blaß II 322 Anm. 2. Blaß-Debrunner N.T.° $ 116,3. De- 
brunner Wortbildungslehre $ 107ff. 
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kat’ &vöpa (k&ravöpa) männiglich: Eleph. ı1,4 (223°). Teb. 
84,2 (118°); 24,52 (117°). Zoisp. = UPZ ı14 I 13 (150°). Besonders 
häufig substantiviert 16 kat’ &vöpa = Namenliste: Petr. III 96, ır (III2). 
Par. 5 col. 2,4 — Leid. M 2, 5 (114°). Teb. 27,7 (113°); 61 (b) 4ı (118®); 
96,1 (95—94%); 103, ı (94 oder 61°); III 718, 10 (nach 1402). Or. gr. 
179,21 (95°). Analog dazu ist gebildet: 


II rö ar’ elöos Tabelle nach Gattungen: Teb. III 729,9 (IlI2). 

(76) kar& PiLAARoV (karsguAAov) sortenweis; substantiviert Tabelle 
nach Fruchtarten: Bd. II 2 S. 437, s. Vgl. Rostowzew, Arch. III 202. 

IIIa *dı& Kevfis (Siakevfjs) [Thuc. Eur. Ar. D. Hal. Ant. 10, 3,3; LXX] 
mit leeren Händen, ohne Erfolg, vergebens: PSI IV 434, 9 (2612). Hib. 66, 5 (2288). 
Zu ergänzen wohl trp&&ews. Vgl. Schmid Attic. II 236. Arg. Eur. Phoen. p. 243, 12 
Schw. *tT6 mapämav durchaus, überhaupt: Zen. pap. 59077, 5 (257®). 

III—IIa *&v& pneoov (Aväpeoov) in der Mitte, inmitten, dazwischen: Bd. II 
2 S. 403,12, und Preisigke WBs.v. Davon ist das Adjektiv +&vanscoos gebildet 
Eudox. 16, 20 (vor 1652); übrigens schon bei Herodot 2, 108. &&$ VoTepou fürder- 
hin, nachträglich: Bd. II 2 S, 390;:. 

III—Ia dı& mavrös (dölamavrös) durchgängig, fortgesetzt, immerfort: 
Bd.II2 S.421,,. *Kkad& [Xen. Arist.] — *Kkadätmep — *Kkadörı: Belege für alle 
Bd.II2 S.440, ıf, *Kkaß6Aou [zuerst Plat. Menon 77a; Stellen aus Aristot., 
Aristoxen., Anaximenes bei A.Brinkmann, Rh. Mus. 71,288. Aristeas] im all- 
gemeinen, überhaupt: Bd.II2 S. 430,14. Dazu Eudox. 8, 4; 15, 4 (vor 1652). Par.15, 
65 (1202). Teb. 6, 29 (140%); 27,77 (1132) usw. mapayxpfina, eigentlich Tap& 
Xpfinax unmittelbar neben der Sache her, sofort: Bd. II S. 492,29. 

IIa 51° öAiywv kurz, mit wenig Worten: Par. 26 = UPZ 42,9 pap. dt’ 
öAlwv (163—1622). Vgl. 5ı& TAeıövwv wiederholt, ausgiebig: Bd. II2 S. 425,4. 
eis VoTtepov später: Bd. II S. 538,3.. *Kat’ äpxäs (katapyas) anfänglich: Par. 
26 = UPZ 42,14 (163—628). *tap’ auta (mapaura) = Trapautika [Aeschyl. 
Ag. 737? Dem. 23, 157. Aristeas 20. Lob. Phryn. 47]: Teb. ı3, 15 (1142). Später 
häufiger. *trpö ToÜ (mpoToV) vorher, früher, ehedem: Par.15, 37 (1202); 26 = UPZ 
42, ı2 (163—ı62®2). Tor.I 7,34 (1162). 

II—I2 *Tap’ &ExaoTov (£kaota) beijeder Gelegenheit, immerfort. map& mäv- 
ta in allen Fällen, jedesmal: Belege für beide Bd. II 2 S. 492, 17. 28. 

12 51’ öAou (81ö6Xou) durchweg, völlig, ganz: BGU 1197,13 (I2). map’ 
äAAo nebenher, zudem: Bd. II2 S. 492,14. 

Zum modalen Präpositionsgebrauch in anderen festen ad- 
verbialen Wendungen vgl. die einzelnen Präpositionen Bd. II 2 
S. 373—515. 

Über Partikelverbindung vgl. Bd. II3 S. 169—174. 


Anmerkungs. Als Doppelpräpositionen sind bemerkenswert dk 
(Od. w 394 ätrexAeAddeode) in der Verbindung &rey eVKAIPFIS zu günstiger Stunde 
und mäpe& (homerisch), von denen gehandelt wird Bd.II2 S. 542f. Neuer 
Beleg Teb. III 815 Fr. 5, 42 mäpex ToU göpou (228— 2212). Edit. rapkk. 

Anmerkung 2. Nur ganz vereinzelt verbindet sich eine Präposition miteinem 
Adverbium: &vaurt6ßı an Ort und Stelle: Teb. III 798, 5 (II). Damit zu ver- 
gleichen sind kataut6ßı (oder kat’ ayroßı) Il. 21, 201 und Ap. Rh. 2, 16; ebenso 
mapaurodı Tzetz. A. H. 193. Eigentümlich ist auch die Verbindung pös Öye 
un &pas Teb. III 793, 11,3 (183%). In mpos&rı dazu noch, obendrein hat sich 
ge ursprünglich adverbiale Bedeutung der Präposition erhalten: Teb. III 728, 4 
kal Tposetı Kadıotäv T& Seyyunuara (II2). 
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Vollzähligkeit der Verba wird nicht nur für die Neubildungen angestrebt, 
sondern auch für die in kleinerem Druck folgenden althergebrachten Wörter, damit 
das Verhältnis zwischen neuen und alten Bildungen klar zutage tritt. Wo Stellen- 
angaben bei früher gebräuchlichen (sehr gewöhnlichen) Wörtern fehlen, wird auf 
das Wörterbuch von Fr. Preisigke verwiesen, dessen Angaben gelegentlich durch 
Beispiele aus später erschienenen Texten ergänzt werden. 

Neugebildete Parasyntheta sind unter den betreffenden Bildungstypen 
f 86) als Simplicia aufgeführt. 

I. Composita mit einer Präposition (&1mA&). 

I. mit dve: 

III &vamoı&o wieder herrichten, renovieren (eine Wohnung): 
Hal. 1, 175 rtoVs otaßuovs (III2). 

+ävanwaAto [Poll.7,12] wieder verkaufen: Petr. III42F (c) 13 (255). 

+*&vacoßtw aufscheuchen, aufschrecken: Zen. pap. 59338, 3 
tous aimöAous (248°). Enteux. 86, 6 (221°). 

averäzw (vgl. Erdzw oben S. 142,40) [N.T.] genau prüfen: PSI 
IV 380,9 (249°). 

Ile &vareimo (?): Amh. 6I, 6 dmd Töv ZvAsımövrwv Tpös Ta Kaßr)- 
Kovra otippara, fiv ypapeı "Wpos öbvaodaı dtaypapfivar eis TO 18 (Eros) äır.. 
.ovros ik... u Kol Avakeinran ToU mupoü Kpräßos Z (Sinn unklar) (163°). 

AvavrAsw [Strab. ÖL FH. @ausschopfen:#VatmA = UPZ 760,774 
Toioburous Kaıpols AvnvrAnkvia (1682). 

&varmopsbopaı nilaufwärts reisen: Teb. 5, 28 (1182). Über zweifel- 
haftes &vaßpoxtw vgl. S. IZI,;4 unter &ßpoxtw. 

III *&vaßıß&zw hinaufbringen: Zen. pap. 59736, 36 (IIIa). *-Kkadaipw 
reinigen. *-KkäuımTt@ [zuerst Hdt. 2, 8] umkehren, heimkehren: Zen. pap. 59161,5 
(2558). *-Koıvöonaı sich mitteilen: Zen. pap. 59520, 6 (III2). +*-kpenäavvuni 
aufhängen: Mich. Zen. 37, 6. 19 (2542). *-Kpivw ausfragen: Enteux. 28, 5 (2182). 
-KRIRVNIOK@ erinnern. -Ö5noıdw einebnen (einen Graben). *-meidw überreden. 
*-TA&00w zusammenkleben. *-mAnpoöw restlos zahlen, voll erfüllen, liefern. -Pi- 
ta (Erdmassen) herauswerfen. *-owı3wzurückgewinnen. *-TEAAw aufgehen (von 
der Sonne). -Tp£pw aufziehen, großziehen: Zen. pap. 59379, 1.2 (III2). -X0@ 


(-Xavvupı) [Dem. 55, 28] aufschütten. 

III—IIa *&yayops'bw verkünden. *-Baivw I. wachsen, steigen (vom Nil); 
2. einsteigen (in ein Schiff); 3. landeinwärts reisen; 4. zurückkommen auf etwas! 
Teb. III 752, 8 iva ut &vaßaivo trepi TÜV alutav (IT). -BaAAw akt. ausheben; 
med. abschieben, aufschieben. *-zeUyvupı (-zeuyviw) aufpacken (zur Reise), 
aufbrechen. *-innı freilassen, freigeben, erlassen. *-iotnpı akt. errichten, auf- 
richten, wiederherstellen; med. sich erheben, aufstehen. *-KxuUmrto [LXX. Aristeas] 
emportauchen, aufkommen, auftauchen: Zen. pap. 59160,6 81’ "AmoAAwvıov oU 
Suvdned’ Avarıyaı (255%) 2). Par.47 = UPZ 70,23 oVx &orı ävarlyar ne TTO- 


1) Die Auffassung Preisigkes, der übersetzt: „wir können den Apoll. nicht 
dazu bringen, daß er das und das tut“ beruht auf der falschen Lesung Ed gars 28, 6 
>AmoAAmwviov..., die in der Neuausgabe Zen. pap. 59160, 6 berichtigt ist in dı 


’AtoAAwvıov. 
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rote (sic) (1528). -oiyvupı (-olyw) eröffnen. *-meuo zurückschicken, zurück- 
geben: Par. ı3 = UPZ 123, 22 (1572); einreichen, weitergeben (eine Beschwerde): 
Teb. 7 = Mitt. Chr. 7,7 (114%); einen Verhafteten vorführen: Hib. 57, ı (257°). 
Petr. II 32 (2) 26 (III2). *-mAetw nilaufwärts fahren. 

III—I2 *&vayy£iAw melden, berichten. *-&yw vorführen, verhaften; hin- 
auf-, wegschaffen; pass. in die hohe See stechen. *-aip&w aufheben (ein Kind bei der 
Geburt) ; abheben (vonder Bank) ; beseitigen, ziehen (das Schwert), töten. -Yyıv@okw 
lesen, vorlesen. *-ypd&pw einmeißeln, aufschreiben. *-d&xopnaı übernehmen, bürgen, 
versprechen. *-81d8@yı zurückgeben, abliefern, eingeben (ein Schriftstück). -£pxo- 
naı nilaufwärts reisen. *-3nt&w aufsuchen, erforschen. *-k@ zukommen, zu- 
stehen, zugehören, Bezug haben. -iepöw einweihen. *-KaA&w, -KaAconaı herbei-, 
aufrufen, vorladen. *-Kkopizw [LXX. Aristeas] ı. akt. befördern, hinbringen; 
2. med. empfangen, erhalten; 3. pass. ävakopıodfjvaı stromaufwärts fahren: Magd. 
11,4 (2182). Zen. pap. 59408, 8 (III). Vgl. Wilcken Arch. IV 50 gegen Mahaffty. 
*.\anßävwaufnehmen, zurücknehmen, beschlagnahmen; intr. sicherholen. -A&yw 
weiter erzählen: Petr. III 32 (g) ıı (III). BGU 1141, 51 (142); aufzählen: Eudox. 
77 (vor 1652). *-Alw I. auflösen: Zen. pap. 59423, 8 (III2); 2. abziehen, heimkehren 
(Bd. IIı S.86). -n&Evo warten, abwarten. -nerptw (Korn) zumessen: Petr. 
II4 (9) ı7 (2552). BGU VIII 1799,4 (I2). -oikodon£w aufbauen, erbauen. 
*-öpnoAoy£opaı sich verständigen. *-malw brach legen; intr. sich erholen. 
*.oTptpw [Aristeas] akt. umkehren; med. sich verhalten. *-Tiönpı (ein 
Denkmal) weihen, darbringen (in Inschriften); etwas zur Verfügung stellen. 
*.p£pw beischaffen, befördern; davontragen, erhalten; einreichen (ein Schrift- 
stück); berichten, melden. *-xwptw zurücktreten (vom Nil); entweichen, 
entlaufen. 

II &vapıdpew zusammenrechnen, aufzählen. *-Kr&opaı [Aristeas] sich 
erholen, zu sich kommen: Par.63 = UPZ 110, 126 (1658). *-Aoyizopaı ab- 
rechnen. *-veoopaı erneuern. +*-veUw sich emporrichten: Eudox. 170 6 TTöAos 
Avavelosı (vor 1652). *-mimTto lege mich nieder, setze mich. +&vatimrtopati 
[LXX.N.T.] Par. 5ı = UPZ 78, 4 (159%) — von Phrynichos 216 Lob. im Sinn von 
AvarAıdfjvaı verworfen. Vgl. Anz Subsidia 301 ff. *-seiw aufrütteln, antreiben. 
*.Tp£xyw entfliehen, entweichen: Teb. III 711, ı0o (nach 1258). -Pdeipw [bisher 
nur Ar.av.916] zunichte machen: Teb. 24, 32 (117%) wird von Crönert Wchsch. 
f. kl. Phil. 1903, 456 beanstandet. *-pwv£w verlautbaren, verkündigen. +-89E 
zurückstoßen, verstoßen: Lond. Inr. 44 (p.34) = UPZ 8, 21 (1618). 

II—Ia &veipyw abwehren: Teb. 5, 229 (118%). BGU VIII 1762,9 (c. 582). 

Ia *&varto (poet.) anzünden: Teb. 1, ı4 Anthol. Fragm. (nach 1008). 
-mpäoow Geld erpressen, auf dem Zwangsweg eintreiben. 


ZOG VER: 


IlIe +&vrengavizw [Hesych.] dagegen zeigen: Zen. Bus. II, Io 
(257°). 

“vrıAoıdoptw Schmähreden erwidern: Petr. III 21 (g) = Gurob 
2, 20 (225°). Enteux. 79, 3 (218°); 

Ile +&vrırsıroupy&w Gegendienste leisten: Par. 63 — UPZ ı1o, 
183 (1642). 

+avrıraA&o durch Tausch verkaufen: Teb. III 709,14 (159°). 

+*&vropdarntw: s. oben S. 134,3. 


j III $ävrayopäzw [Xen. an. I 5,5. Dem. 35, 23] dagegen einkaufen: PSI 
VII 868, 11—ı2 (III2). +&vraAA&oow umtauschen: PSI VI 616, 1.16 (III). 
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avrıdßidwpı etwas als Ersatz geben. &vPıoravw sich widersetzen: Petr. II 37 
(28) verso 14 (IIIa). +ävrıAoyizonaı [Xen. Hell. VI 5, 24] dagegen erwägen, 
berechnen: Par. 62 = UPZ ıı2 col. 6, 6 (203—028), &vTıreivo sich widersetzen, 
widerstreben. 


III—II2 vrıypapw: akt. eine Abschrift fertigen; brieflich antworten; 5 
med. als Gegenschreiber dienen. *-&uoAoy&w auch seinerseits eine Leistung über- 
nehmen. *-mimTrto hinderlich sein. 

III—Ia *&kvrexopaı sichhaltenan, sich bemühen, befleißigen. *Aanßäavonaı 
sich einer Person oder Sache fürsorglich annehmen; an etwas festhalten; pass. 
unterstützt werden, namentlich part. ävreıAnppevos. *-A&yw widersprechen. 10 

IIa kvriksinoi [LXX. Aristeas] feindlich gegenüberstehen: Par. 45 = UPZ 
69, 6 (1522). +-nengpopaı [ionisch? Hdt. 2, 133. Marc. Ant. 6, 30] Gegenvor- 
würfe machen: Par. 64 = UPZ 146, 6 (c. 1608). 

II—I2 *&vrımoızopnaı beanspruchen, Anspruch erheben, streitig machen. 

Ia *kvtrıBaAAw Abschrift mit Urschrift vergleichen (Preisigke): Oxy. ı5 
1479,4 (12). +-Aayxavo (sc. öiknv) [bei Dem. Berufung einlegen] Widerklage 
erheben: BGU VIII 1823, 30 (12). *-pwvew Antwort geben: BGU 1204,4 (I2); 
VIII 1797, 2; 1873,7 (12). +-xyapizonaı sich dankbar zeigen: BGU VIII 1871, 
10 (57—56®). 

3. mit dmö: 20 

Ille &tmapyupizw [Themist.]) versilbern, zu Geld machen: PSI 
VI 551, 9.10 (272—71®?). 

&geupiokw einen Fehlbetrag feststellen (Preis. Fachw.): Zen. 
pap. 59340, 8 (247°); 59667, 14 (III2). Teb. 8, ıg (2012). 

“moAsıroupy&®o [D.H.] ableisten: PSI IV 440,9 (1lle). Zen. »s 
pap. 59035,3 (257°); 59451,9 (III2). 

*&mopapruptw ein Zeugnis ablegen: PSI V 503, 13 (257°). Magd. 
18,4 (221®). 

+&monspinväw die Sorge aufgeben (?): Mich. Zen. 57, 8 (248°). 

+&momaıdapıöw (?)etwa= als Kind behandeln: PSIIV 418, 16 (IIIz). 3° 

+&momoıtonaı [LXX. Plut.] von sich entfernen: Zen. pap. 59152, 
17 (2568). 

&rortanıevonaı [Schol. Pind. I. I, 96. Vit. Aesopi 26 p. 289, I6 
Eberhard] etwas für sich vom Ganzen absondern: PSI IV 428, 28 
(IlI2). Zen. pap. 59539, 2 (258°). 35 

III—IIa &tevraxttw [Strab.] pünktlich bezahlen: PSIIV 360, ı9 
(252—51®). Par. 26 = UPZ 42, 15 &s &teutortnooptvov Wilcken (1622). 
Teb. 40, 22 (I17®). 

III—Ie &masıreo Unrecht tun: Enteux. 23,4 218°). Pass. 
Unrecht leiden: Lond. II nr. 354 (p. 163) 7 (c. Io®). 40 

*&TmoA&ywI. auslesen, ausscheiden: Zen. pap. 59709,20 &treA&ynoav üxpeio 
(IIIs). PSI VI 573, 5 (251—50®). Teb. III 701, 68 (235°). 2. (= dmayo- 
peuw) verweigern: Teb. 22, 14 &toA&yovros (II2®); med. ablehnen, verzichten 
auf: Eleph. 17, II &moAtyovraı tiv yfiv (223—22°). BGU 1113,8 (IR). 

II &mevöortw tıvd [ohne Casus oder mit Genit. Pallad. Hist. Laus. +5 
p. 63, II; 76, 21; ı31, 20 Butler] jemand zufriedenstellen: Leid P3 (II®). 
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&moßupıö6wTüren und Fenster (widerrechtlich) ausheben: Theb. Bk. 
XT (c. 1302). 

+&moxpnotsvonaı [Simplex = sich gut, liebreich betragen N. T.]: 
Teb.11I277-8-22): 

Ia +&mo$npeuw jagen, hetzen (übertragen): BGU VIII 1825,13 (12). 

+&to®updw [Hesych. = smoßupizw aus der Türe werfen, aus- 
sperren]: BGU VIII 1858,8 (Iz2) nach Schubart die Türe ausheben. 
Vielleicht = &modupıiödw (s. oben) = sich gewaltsam aneignen (durch 
Versperren der Türe). 

+*&g10T&vw zu Unrecht verdrängen: BGU 1127, 19 (182); II29, 33 
(132)5 1130,20 (52). 

Ile *&maipw abreisen: Petr. II 13 (5) 5 Amnpusvos (258—532). -AvBeo 
[Pl. Theophr. Luc.] verblühen: PSI VI 624, 15 (III2). +-“pıdpnsw abzählen: Zen. 
pap. 59499, 33 &tepiöuroaro (sic) (III2). -alaivo [Arist. Q. Smyrn.] ver- 
dorren lassen: Gurob ı, 20 (III&). *-BA&ıw sein Augenmerk auf (eis) etwas richten. 
-yupnvöw entblößen. *-51öp&okw entlaufen, entweichen. -5ıkazw eine Klage 
gerichtlich abweisen. -eipyw ausschließen, unberührt lassen. AgeAKkUw weg- 
ziehen, entfernen. *ATEPYAZOHAIL ausführen, schaffen, eine Arbeit leisten, eine 
Schuld abarbeiten: Lille 16, 7 (III&). +-3&@ abkochen: BGU VII 1549, 15; 1550, 2 
(beide III). -KaAUTT@ enthüllen, bloßlegen: Zen. pap. 59497, ı2 (III). *-KOTTo 
abhauen: Zen. pap. 59484,9 (IIIa). -KTeivwo töten. -pıoßow vermieten, ver- 
pachten. *-vepnw zuteilen: Zen. pap. 59596, 17 (III). +-&npaivw austrocknen: 
Teb. III 773, 5 (III). -oixopaı weggehen: Zen. pap. 59753, 66 (III&). +-öKvew 
[Thuc. Pl. ] sich weigern, säumen: Zen. pap. 59416, 3 &pooxvnoa (III2). *kpopaw 
sein Augenmerk ’auf etwas richten. *ämotActw abfahren. *-Tmopesbonaı abreisen, 
abmarschieren. +*-öryvunı zerreißen, töten: Mich. Zen. 87,3 (IIIa). *-Simrto 
wegwerfen, verlegen. *-op&ä3w abschlachten: Zen. pap. 59312, 23 Kteopäyn (2502). 
-oppayizouaı versiegeln. *-TeX£w leisten, erledigen: PSI VI 632,4 (IIIa). *-Tepnvo 
abschneiden. *-Tißnpı niederlegen, deponieren; med. gefangen setzen. *-Tp£yw 
[LXX. Aristeas] weglaufen. Zpnuı (med.) Einspruch erheben. *-yp&opaı ab- 


nützen, in Gebrauch nehmen. -wpizw absondern: Zen. pap. 59753, 37 (III2). 
-WHEWw wegstoßen, entfernen. 


III—II2 *&mayyesAäAow melden. *avraw [LXX. Aristeas] nicht bloß von 
Personen = sich wohin begeben, sich einfinden, sondern auch von Sachen = von- 
statten gehen, sich ereignen [im letzteren Sinn bei den Klassikern selten, z.B. 
Pl. Phaed. 101 A, häufiger erst bei Polyb. Plut. Vgl. Schmid Attic. III 232. Wend- 
land Rh. M. LXII 25. Anz Subs. 351], in den Papyri stehend im Ausdruck TAAAa 
Katk Aödyov (yvaynv, voüv, Trpoaipeow) dmavrk. *-eıpı abwesend sein. 
*-Baivo I. ausgehen, ausfallen, fortgehen; 2. zurücktreten, verzichten. --Aauvwo 
forttreiben, wegtreiben: Tor. I 3, 32 (116%). *-yıywokw verzichten: Zen. pap. 
59298, 4 ameyvwoa (2502). Par. 63 col.8 = UPZ 144,10 (1642). *-xAsiw ab- 
schließen, verschließen: Zen. pap. 59475,9 (III). SB 4638, 16 [Wilcken «mo- 
KAoavrtes; Gerhard dmorAloavrtes] (147 od. 1368). *-KAnp6sw durchs Los er- 
wählen: Hal.ı, ı21 (III2). Bad. 12,3 (II®). -«kpivopaı antworten: Hib. 31, 2. 
(c. 2702). Zen. pap. 59489, 4 ; 59625,4 (III2). Bd.I: S.379. *Aanßäavw auf- 
nehmen, entgegennehmen, erhalten. -nerp&w (Korn) zumessen, bezahlen. *-SX- 
Avpı (-SAAUWw) vernichten, verlieren; med. zu Grunde gehen. +-1ndd&w weg- 
springen, entspringen: Zen. pap. 59475, 5 (III). Par. 23 = UPZ ı8, 9 (1632), 
-OTEpEw berauben. -oyizw losreißen: Petr. III 53 (v) 6 (IIIa), Teb. III 753, ı5 
(197 oder 1538). +-Tumavizo [Dem.9, 41; Lys. 13, 56. Schol. Eur. Tro. 1107 
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Smorunravizeiv] ausprügeln, köpfen, kreuzigen: Enteux. 86,6. 8 (2218). Par. ıı 
= UPZ 119, 37 (156%). *-xoptw abziehen, abreisen. 

III—I2 *&mayopsbw (Ateimov) untersagen, verbieten. *-&yw wegführen, 
fortschleppen, abbefördern; verrechnen. *&paıp&w rechnerisch abziehen; med. 
berauben, entziehen. *&maıtew zurückfordern, abverlangen, (Geld) einziehen. 
*.&AAA00@ wegschaffen, entlassen, fertig machen; intr. sich befinden; pass. sich 
trennen, entfernen, (ehelich) scheiden. &papı&zw gewaltsam wegnehmen, rauben. 
*&«moßıäzonaı vergewaltigen, hinausdrängen, absperren. -yivopaı ableben, 
sterben: Petr. II 17 (1) 28 (III®2). Zen. pap. 59476, ı (III®2). Ryl. 65, 9 (Ta). *ypü- 
gopaı (von Objektsdeklarationen, Wilcken Ostr. I 465 ff.). *-Seikvupı (-deikvYoo) 
ernennen, bestimmen, beweisen. *-8iöwpı abgeben, abliefern (von Briefen), 
zurückgeben; zahlen. Med. verkaufen, veräußern. +*-&Atizwo verzweifeln [Hy- 
perid. LXX. N.T.]: Zen. pap. 59642, 4 (III2). BGU VIII 1844, 13 denAmıkas 
(50—49%). *-Epxopaı weggehen, abwandern, fortgehen. *-£yw trans. erhalten 
haben (in Quittungen); intr. entfernt sein; med. sich enthalten: Mich. Zen. 43, 7 
undevöos Amooyn (253%). *-Ovnokw sterben. *-innı vergeben, erlassen, freilassen, 
entlassen, gestatten, erlauben. *-iotnpı verdrängen: Amh. 40, ı7 (II®); med. 
und Aor. Il. verzichten, zurücktreten, abtrünnig werden; perf. abstehen (von 
den Ohren). *-kopizw fortschaffen, abliefern; med. erhalten. *-Aeimw ver- 
lassen, zurück-, übrig lassen, hinterlassen; intr. fehlen, ausscheiden. *-Aoyizonaı 
abrechnen; sich verteidigen. *-AUw bezahlen, entlassen, befreien, freisprechen;; 
pass. sich absondern, abziehen. *-Op1i3w abgrenzen, absondern. *-omäw ent- 
fernen, wegschleppen, zwingen. *-oTEAAw absenden, entsenden; brieflich mit- 
teilen (= &moT&AAw): Par. 60 = UPZ 65,4 (154%). *-oTtpepw akt. anders- 
wohin bringen, verlegen; med. sich von einem abwenden (rıv&): Bd. II2 S. 308, :. 
*-Tiv@ Schadenersatz leisten, Buße bezahlen. *-Tpißw abnützen. *-TUyxAavw 
verfehlen, verzweifeln: PSI VI 615,8 (III). Teb. III 744,9 (2452). BGU VIII 
1816, 12 (60— 598). *-paivo bestellen, kund tun, erklären. *-pepw fortschaffen, 
befördern; med. fortschleppen, an sich reißen, einheimsen. 

IIa *&maprtizw (ionisch) fertig machen, erledigen: Bd. I: S. 21. *-deyonaı 
entgegennehmen. *-Sokıuazw verwerfen, ablehnen: Teb. III 739, 22 (163 oder 
143%). +*-£peidopaı sich stützen: Par. 35 = UPZ 6, 16 (163%). Bd. 115. 339 
Anm.7. kpnytopnaı anführen. AmodAißw ausquetschen. Agyıkvsonaı an- 
kommen, sich einfinden. +ö@rokoAunßaw [Thuc. 4, 25] untertauchen: Par. 22 = 
UPZ 19, ıı (1638). *-nepizw zuteilen. -uvnnoveuw im Gedächtnis behalten: 
Arch. V 416, 10 (IIa). *-ven@w zuteil werden lassen, zuteilen. *-voconaı von 
Sinnen sein: Par. 36 = UPZ 7,15 (c. 1632). &poocıdw sühnen. +*&monimntw 
untersinken, herabgestürzt werden: Par. 47 = UPZ 70,27 (1522). *-6ew herab- 
fließen: Eudox. 14, 17 (vor 1658). -ovA&w ausplündern, rauben: Par. 22 = UPZ 
1929 (1632). +-p&okw [poet.] verneinen: Par.2 col.3.8.11.12.13f. (II2). 
-ppäoow absperren: Teb. III 779, 14 &tegpage (nach 1758). 

II—Ia *&modeöw [Nicol. con. bei Stob. Aristeas 137] vergotten: Teb. 5, 78 
(1182). SB 1161, 27 dmoßsisw (57—56°). keıpaı vorliegen, sicher, vorhanden 
sein: Par. 63 col.9 = UPZ 144, 47 dmöxeıtaı tap& Heöv ufvis (c. 1642). BGU 
1145, 42 TMv mpä£ıv (das Beitreibungsrecht) autöı Kmokeiodon (12). -TTEHTW@ ver- 
stoßen. *-T&00w einsetzen; absenden, abordnen: Teb.III 736, 47 (143%). Fay. 12, 27 
(10382). BGÜU 1061,9 (I®); VIII 1749, ıı (64—-632). 


4. mit sie: 
IIIa +51aB6oxw [Alciphr.] ganz ernähren, durchbringen: Zen. pap- 
59509, I3 1& maödpı« (IIIe). Überlieferung unsicher: Sıarpegeıv mög- 


lich. 
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$ıadönA6w [Ios. DH. Plut.] klar machen, kund tun: Rev. L. 16, 17 
(258°). 
+51a1oxuvopan [Luc. electr. 3] sich sehr schämen: Mich. Zen. 
46,4 (251°). 
5 +51apyupöw [Spät.] versilbern: Mich. Zen. 9 recto 2 @ıöv orpoudeıov 
Eimpyupwnivov (257%). 
*51ap@v£w: Neu sind die Bedeutungen I. zu Grunde gehen, sterben 
[Ditt. Syll.2 255,25 s. III a. C.]: Petr. II 13 (3) 4 d1agwvfjoai rı röv 
oopdrov (258—53°2). Teb. 8, 25 (2012). Teb. III 772, 6 (236:). 
:» Enteux. 63, 6 (III®). Vgl. BGU II 530, 30 xıvduveis T& gut dta- 
gaviicaı (IP); 2. verloren gehen: [Diod. XVI 3, 8]: PSIV 527, 15 
Stamrepovnkev iöpßıa; VI 666, 7. I7 &oTe ynPev por dtaygmvfjooı TÜV 
olvapiov (beide III2). Zen. pap. 59368, 26 (2402) !). 
+51axöw (= xavvunı) : [Strabo] quer durchgraben: Zen. pap. 

5 59788, ı (Ille). 

*Sıepunveuw [Philo] auslegen, erläutern: Petr. IIIlı7 (2) 6 (III2). 

Sıopßp£w [dionßpos durchnäßt Arist. probl. 2, 41] benetzen, be- 
rieseln: Petr. II 6,12 (2552). 

III—II2 5ıevoxnuov&w [Plut. Ages. 29] durchaus den Anstand 

20 wahren, sich anständig durchbringen: PSI VI 571, ı2 (2522). Mich. 

Zen. 46, 21 (251°). Zen. pap. 59647, 48 (III). Lond. nr. 23 (p. 38) = 
UPZ 14, 14. 27 (1588). 

*5108eV@w |[Arist. de mir. ausp. 27, 832°, 28 zweifelhaft; vgl. Anz 
Subsidia 344] durchreisen, durchwandern: Zen. pap. 59367, 27. 33 (240°). 

25 Amh. 36, 13 (nach 135°). Teb. IIl 736, 12 (1432). Med. BGU VI 1273, 14. 

23 (222—21®). 

+51akoAmıreuw [wohl zu einem Wort wie xoAmitns wer in den 
Falten seines Gewandes etwas verbirgt] heimlich etwas bewerkstelligen, 
schmuggeln: Teb. III709, 9.14 (159%). 

30 Il2 Sıanıo$öw [App. B.C. 2, Io] verpachten: Teb. 72, 450 (I14®). 
Sıatımpdorw (ineinzelnen Teilen) verkaufen [Plut.]: Teb. 5, 192 (1182). 
+&1apamizo [Heliod. 7,7] mit dem Stock durchprügeln: Teb. III 

798, 15 (IIa). 
Sıopkizw schwören (lassen): W. Chr. IIO A 27 dtopkeioen (sic) 

35 öpkos (Ile). 

II—I2 Sıavöpayabtw sich als durchaus wackerer Mann zeigen: 
Arch. II 518 nr. 2, 3 Ricci (T31—302). BGU 1204, 6; 1206, 13 (beide Ie). 


!) Die transitive Bedeutung ‚rauben‘, die Preisigke WBs.v. Rein. 17, 14 
T& dlamepwvnpeva (1092) annimmt, ist nicht haltbar und wird durch Crönerts 
Vermutung dtamepopnueva (Rev.d. Etud. gr. XX 359) = verschleppt, gestohlen, 
glücklich beseitigt. *dıapop£tw findet sich PSI IV 354, ı5 (254—53%); V 490, 10 
(258—572). Mich. Zen. 63, 2. 7; 64, 5. 11 (247%). Teb. 233 descr. (II). Zen. pap. 


59599, II oWdEv yäap pn Stapwvndfiı übersetzt Edgar: „there will never be discord 
between us“. 
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I Stauodvo (-uwAuvo?) [uwAuw entkräftigen Hesych.] mürbe 
machen: BGU 1200, 21 (20—19?). 


Sıamoıew [D.H.] fertig machen, erledigen: BGU VI 1261,13 (I); 
VIII 1734 ‚13 (Ie). 


*Sıavy&zo durchleuchten (?): BGU 1143, 16 xoüga (Krüge) Sıau- 
yoo[neva] kai &mötauyaopeva (18%). Schubart liest Sıeuyooniva und er- 


klärt das Wort nicht zu verstehen. Bei Polyb. III 104, 5 &ya TS dtau- 
yäzsıy = primo diluculo. 
SıauA&w dazwischen flöten, mit Flötenspiel begleiten: BGU 1125, 20 


SıeuAutew (zu einem nicht belegten eiAurtw) ein Vertragsver- 
hältnis freundlich lösen (Preisigke): BGU 1147, 27; II5I, 42 (beide 13:); 
1156, 24 (16?2). Vgl. SieuAursw bei Preisigke WB. SievAurnons Leipz. 
PapsEnrs2o; 


Ile Sıayy&äAwdurch Boten herummelden, überall verkünden. *-&naprävao 
sich irren, im Irrtum sein: PSI IV 383, ıı (248—47®%); 441,5 (III®). Zen. pap. 
59147, ıI (2562); 59481, 5 (IIIa), *-AteıA&w heftig drohen: Petr. II ı,ı4 (III2), 
*-&mıoTtew [Arist. pol. 5, ır] durchaus mißtrauen: PSI IV 377,9 (250—498). 
-Bıßpwoxw [Hippocr. PI.] auffressen, zernagen: Magd. 21, 5 UÜmO Kopakwv dtc- 
Beßpwpeva (2212). *-8idcopı austeilen: Zen. pap. 59271,6 (2512). *-3euyvuo 
trennen, auseinanderreißen, beseitigen. *-Kaprtep&w ausharren. +*-KAETTw durch- 
stehlen, durchschmuggeln: Teb. III 703, 140 (IIIa). *-kopnizw hinüberschaffen. 
-KpoVopaı für sich beiseite stellen, unterschlagen. -kUntw [Hdt. 3, 145] sich 
hinausbeugen: Magd. 24,4 (218%). -Aoyizopaı abrechnen. *-naptupopaı be- 
zeugen. -*vocopaı bedenken, beabsichtigen. -SpVoow untergraben, unterhöhlen. 
* -TıoTeVw fest vertrauen: Zen. pap. 59626, 5 (IIIa). -TAEKw eigentlich ver- 
flechten; übertragen töv Biov hinbringen: PSI V 495,17 (258—57°). *-TAEw 
durchfahren, hinüberfahren: PSIIV 435, 5 (III2). *-mpeoßeuw Gesandte schicken, 
als Gesandter dienen: Petr. III 53 (j) 2.13 (IIIa). +-muv9dävounaı [Pl. Xen. Plut.] 
durchforschen, erfragen: Zen. pap. 59647, 26 (III&). -TwA&w einzeln verkaufen: 
PSI IV 352, 2 (2548). +*-Simto zerstreuen: Teb. III 703, 174 (III®). +*-omäaw 
zerreißen: Zen. pap. 59443, 4 (III2). -oyizw zerspalten, zerreißen: Petr. II 6,5 
(2552). -Tıu&w abschätzen. +*-rp£mopnaı [Dem. DH. Plut.] sich abwenden, 
schämen: Zen. pap. 59631, ı2 (III2). *xwpew [Pl. Xen.] durchgehen, davon- 
gehen: PSI IV 359, 7 (252—518). -yUxw austrocknen: PSI VI603, ıı (253—522). 

III—IIa Sıayopesuw [Aristeas] festsetzen, verordnen. *-dkolw verhören, 
Gehör schenken. *-Baivw hinübergehen, durchschreiten; in neuer Bedeutung: 
sich (mit gespreizten Beinen) vor eine Sache hinstellen, dafür eintreten: Par. 42 = 
UPZ 64, ı2 (1562). *-BaAAw verleumden, Übles nachreden, sich beschweren: 
Zen. pap. 59037, ıı (2582). Par.64 = UPZ 146, 29 (II®). Teb. 23,4 (119 oder 
1142). *-yıvookw ein richterliches Urteil fällen. *-£yyu&w verpfänden, sich 
verbürgen. *ZKeıpaı in einer Lage, Verfassung sein. *-Komtw durchschlagen, 
durchstoßen; intrans. sich durchsetzen, durchdringen (?): Par. 64 = UPZ 146,9 
(II). *-Auw lösen, loslösen, versöhnen; med. sich verständigen; pass. zu Grunde 
gehen. *-öpizw abgrenzen, trennen, festsetzen. -o@wı3@ [Aristeas] retten: 
Par. 63 col.ır = UPZ 145, 1 (c. 1642). *-Tnpew behüten, bewahren, auf etwas 
achten. — Tp£pw ernähren, durchbringen: PSI V 488, 2 (258%). Zen. pap. 59403, 9 
(III2),. Par. 22 = UPZ ı9, 23 (c. 165%); 39 = UPZ 9, ı4 (161—1602). *.DEUyw 
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entfliehen, entrinnen. *-goptw verschleppen, stehlen: s. oben S. 2ı2 Fuß- 
note ı unter ÖIapwvew. 


III—I2 *Sıaıpetw austeilen, zerteilen; med. unter sich teilen. -Aptm&zw 
rauben, plündern: Mich. Zen. 87,7 (III2). Lond. I nr.35 (p.26) = UPZ 53, 21 
;und Lond.Inr. 24 verso (p. 25) = UPZ 52, 21 (beide 162—ı61%). BGU VIII 1821,18 
(51— 502). *-yp&pw (durch Giro) anweisen, bezahlen. *-d£xopaı ablösen, 
übernehmen. *-81öp&okw entlaufen, entfliehen. *-£pxyopaı I. durchreisen; 
2. vergehen (von der Zeit). *-innı entlassen, freilassen. *-Kkpiv@ [Aristeas] 
aburteilen. *-Atyw akt. ein Schriftstück durchprüfen; med.-pass. sich unter- 
ıo halten, besprechen. *-Aeitw 1. ablassen, unterlassen, aufhören [LXX. Aristeas]; 
2. einen Zwischenraum lassen. *-pevw andauern, Bestand haben. *-oikew 
[Aristeas] verwalten, besorgen, bewirtschaften. *-SnoAoy&w zugestehen, 
vereinbaren: Zen. pap. 59378, 4 (IIIa) Grenf. I 26,7 (1132); II 33, 14 (1oo2). 
Teb. 104, 3 (922). *-Sp$6w berichtigen, bezahlen. *-meumonaı [LXX. Aristeas] 
ı; herumschicken, zusenden: W. Chr. ı (2) ı (c.2462). Amh. 31,5 (ıı2®2), Teb. 
24,8 (1172). BGU VIII 1847, 23 (51—5028). *-mimto [Aristeas] verloren gehen, 
ausfallen, Unglückhaben. *-TopeVouaı 1. durchreisen; 2. verfließen (von der Zeit). 
*.oTEAAw akt. rechnerisch darstellen, buchen; brieflich mitteilen (= EmIOTEAA) 
[Anz Subs. 326]; med. beauftragen, Auftrag geben. *-T&o0w [Aristeas] bestimmen, 
2o verordnen, verfügen. *-TeA£Ew |[LXX. Aristeas. Magn.] beharrlich etwas tun. 
*_1i0npı akt. in eineLage versetzen; med. käuflich absetzen, verkaufen, letztwillig 
verfügen. *-trpißo I. sich aufhalten, verweilen; 2. jemand hinhalten. *-pepw 
[Aristeas] akt. sich unterscheiden, auszeichnen; pass. sich entzweien, in Streit ge- 
raten. *-pdeipw verderben, zu Grunde richten. 


25 IIa *dı&yw fortgesetzt etwas tun. *-AAA&coow vertauschen: Eudox. 56 
To S1oAAdccov der Unterschied (vor 16582). +-&AAopaı |Xen. Plut.] entspringen 
(aus dem Gefängnis), entlaufen: Par. 42 = UPZ 64,4 (15682). -£yeipw [Hippocr.] 
aufwecken Leid 2 US UP72372001 3,2122 (geschr Tl2) 2Veb 11128042152 er2a2ı 
*-ejpyc» dazwischen liegen: Teb. 50, 6 (I122). -3&w sein Leben fristen: Lond. I 

so nr.24 recto (p.32) = UPZ 2,3 (1632). -xußepvaw [Pl. pol. 301 D]| hindurch-- 
steuern: Lond. I nr. 42 (p.30) = UPZ 59, 15 (1688). *-Tp&oow, *-Tmp&ocoyaı 
durchführen, vollstrecken. +*-pe£ew hindurchströmen: Eudox. 14, 13 (vor 1652). 
-OKEdAVVUNI zerstreuen, vernichten. *-okeu&3w [Aristeas] herrichten: Teb. 24, 32 
(1172). *-Tp£xw durchlaufen: Eudox. 347 (vor 1658). *-puAdoow [Aristeas] 

35 behüten, bewahren. *-ysıpizo unter der Hand haben, verwahren: Teb. 112 
introd. (1122). Polyb. VIII 23, 8 med. = töten. -xwpizw trennen, absondern; 
med. pass. sich entfernen: Teb. III 802, 14 (1352). 


II—Ia *51EAKw in die Länge ziehen, verschleppen: Par. 63 col. ır = UPZ 

145, 7 lc. 164%). BGÜ 1116, 21. (13°); 1120, 35 (58). *ortnuı [Aristeas] akt, 

4° vereinbaren; med. sich vereinbaren. *-KwAUw verhindern. *NAanßavm in der 

neuen Bedeutung: erwägen, prüfen, vermuten [LXX. Aristeas]. -Aavd&avw ver- 

borgen bleiben, entkommen: Par. 61,4.ıı (1562). BGU 1187,23 (Ia),. *-oeiw 

plagen, bedrängen, schröpfen: PSI X 1160, 8 (c. 302). Teb. III 771, 14 (Ile); 
785,16 (nach 1382). 


45 1a *51eutuy&o sich durchaus wohlbefinden: Grenf. II 38, 3 (Ua) Orser. 


736, 25 (I*). BGU VIII 1770, 2 (64—632); 1803, 2; 1864, 8; 1875, ı (alle 1a). 


’ 


-KpaTtew in Besitz nehmen: BGU VIII 1761, 16 T®vV TATpıK&öV (5I—508); 1770, 7 
(64—632). *-Troveopaı sich anstrengen, in verzweifelter Lage sein: Oxy. 743 = 
Witk. ep. -pr.?2 71, 22 (22). -mop$dpeVonaı [Hdt. Pl.] mit einer Fähre hinüber- 
s° fahren: BGU 1188, 10 (15—142). +*-onnaivo deutlich bezeichnen, angeben: 
BGU VIII 1874, 6 (70—69 oder 41—408), +-OKOTEW(-oOKETTOoHGOI) genau betrachten 
BGU VII 1839, 7 (51—502) 
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Somit els: 


III® eispimt® hineinwerfen: Lond. I nr. 106 = UPZ II ı51, 22 
Ta oxeun eispipkvra eis mv 686v (2592). 


III—IIs eisuerp&ew zumessen, bezahlen (Korn): Mich. Zen. 43, 3 


(e53°). Petr. 11392(2)213: (2462). Fleph. 10, 3511, 1 (223°), PSIIII s 
173,7 (Us). BGU VI1426 ff. oft (IIe). 

III—I2 eisöiöwpı [Aristeas] I. eingeben, einreichen (von einge- 
forderten Eingaben, vgl. Wilcken UPZ I S. 163): Rev. L. 83, 7 (2588). 
Petr. IIı2 (3)-4 (241°). Lond. 23 = UPZ 14,69 (158°). Tor. II 29 
(1202). Teb. 72, 462 (I14%); 2. angeben (zur Strafe oder Steuererhebung): :o 
PSI IV 417,4 (Is). BGU 1198, 16 (la). 

Ila eisyivonaı eingehen (von Steuern), eintreffen: Bad. 47, ı 
Erreve[xen] mi xpn[parıopnsv] eisyev(ontvaov) in die Liste von Steuer- 
eingängen (127°). Giss. 69, 17 (II8P). 

la eisyp&opaı(?) benutzen: Oxy. 717,2 Tois nerpois oou ob HEAw 15 
isxproac®oı (I). Vielleicht zu lesen isx (u)pioaotaı ? 

IIIa eisakoluw auf jemand hören, Gehör schenken: PSI IV 377, 20 (250—498). 
V1591,7.9 (III2). -vaAiokw [Antiph. bei Ath. III 104 A] verbrauchen (zu 
einem bestimmten Zweck): Petr. II 4 (I) 5 (2552). Sakk.I3 (III2). Zen. pap. 59341 
(a) 31 (247%). -KaA£opaı zu sich rufen, vorladen. -Kopnigw hineinbringen, zulassen: 
Zen. Bus. 6, 3 (2572). -öp&w sein Augenmerk richten. -Tiönnı einsetzen, ergehen 
lassen (ein Urteil): Petr. II8 (c) = III 20 recto col. 3, 7 (2462). 

III—II2 *eisoıkizw ansiedeln, einziehen lassen; med. einziehen: Lond. III 
nr. 887 (p.ı) 2 (III2). BGU VI 1244, 23 (Il2). -nrndöd&w [Xen. Dem.] eindringen, 
losgehen: Hal. ı, 169 (III&). Par. 4o = UPZ 12,35 (1582). *mpaoow (Geld) 5 
eintreiben; pass. (Geld) bezahlen. *-p£pw I. hineintragen: Lond. ı nr. 106 = 
UPZ II 151, 24 eistiveyka trug ins Haus hinein (2592); 2. beibringen (Zeugen); 3. 
beisteuern, einzahlen, einliefern. 

III—12 *eisäyw einführen (Waren), aufnehmen (in einen Verein); als 
Instruktionsbeamter (eisaycoyeus) dienen: BGU VIII 1827, 4 (52—1?%); 1845, 9 (12); 3° 
heimführen, heiraten: Par. 43 = UPZ 66, 2 (1532). -Bıazonaı gewaltsam ein- 
dringen: Petr. III 20A (r) 14 (IlI2). BGU 1244, ı8 (II2). Par. 15, 32 (1202). 
Leid. G 17; H 25 = UPZ 106; 108 (9982). -ö£xopnaı annehmen, aufnehmen. 
Zeıypı eintreten, Zutritt haben. *-£pyopaı wohin gehen, eintreffen. -mopevopaı 
[Xen. LXX. Anz Subs. 332] wohin reisen, sich begeben. 35 

IIa eisayy&äAw eine Anzeige machen, (eine Klage) anmelden: Par. 6, 5 (126%). 
*-Baivo [opp. &yBaivo] hineinragen (von der Ackergrenze): Teb. 86, 24; 87, 25. 
34. 36 u. oft (beide IIaf), 

1a eismeuro hineinschicken, irgend wohin schicken: BGU VIII 1883, ı 
(60— 598). 2 


BD 
© 


Gamit’exr (ey, &&): 

IIIa *2E£ax8uptw völlig mutlos sein: PSI IV 418, 25 (III2). 

*t£amoptonaı in großer Not, Verlegenheit sein: Eleph. 2, Io 
(285— 842). 

&yBptxw wegspülen: Petr. III 43 (2) recto col. 3, 25 (246°). 45 

+2y5&w fehlen: Zen. pap. 59495, 4 (112). 

+2£cu5orto befriedigen, zufrieden stellen: Zen. pap. 59368, 4 (240%). 
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ixkapıeuw (— &xkapıröw) abernten: Petr. II 44, 13. 18 (nach 246®). 

&yAoyıorslvw rechnerisch prüfen: Zen. pap. 59263, 5 (251°). 

&xtoxizo [Hyperid. rorizgw bei Poll. III 85] Geld auf Zinsen aus- 
leihen: BGU VI 1246, 24 (III®). 

5 &ktpuy&w Trauben abernten: Gurob 8, ıo (2Io®). 

*:£upaivo fertig weben: Zen. pap. 59263, 3 (251%); 59355, 89 (243°). 

&xxoizo(?) [Pallad. Hist. Laus. p. 125,1 Butler] ausgraben, ab- 
lassen? (Wein): PSI V 517, 2 kopizeıv toU &xgoroßtvros (nach Preisigke 
— aus dem Keller entnommen) oivov kepänıa (2512). Schwerlich zu 

10 &xx&w, wie Vitelli meint. 

III—IIa *£085eVw I. abreisen: Zen. pap. 59161,3 (255°). Teb. 
55,3 (II); 2. in Prozession einherziehen: Or. gr. 90, 42 (1962). 

&xtapnıevo aus dem Lager verabfolgen: PSI V 482,4 (258°); pass. 
verabfolgt erhalten: Zen. pap. 59429, 10 (III). Magd. 26, 5. 9 (2182). 

ıstRein. 15, I6 (I0g°); 16, IQ; 20, Ig (beide 108%). 

III—I® *&aKoXoud&o I. Folge leisten: BGU 1007, 15 (243°) ; 2.nach- 
folgen: BGU 1208,43 (I) ; 3. anhaften (von einer Strafe) : Par.63 = UPZ; 
1120, 130 (1652). PSI III 168, 33 (II2). Teb. 5, 132 (118°). BGU VIII 
1816, 6 (60—59®). 

20 &£aAAortpı6öw [Strab.] veräußern: Petr. III 19 (c) 34 (III®). Theb. 
Bk. XI 10 (116°). Grenf. 21,7 (Il®). Teb 104, 23 (92°); III 776, 19 
(II#). BGU 1167, 62; 1187, 18 (beide Is). 

*2£onoAoy£onaı [NT. Luc. Plut.] anerkennen, sich einverstanden 
erklären: Hib. 30, 10 (300— 271%); 32 17 (246°). Teb. 183 descr. (II*). 

2s BGU VIII 1736, ıı (78—77°). 

II® 2g0Auupöw den Ackerboden entsalzen: Teb. 72, ır (I14®). 
eydegıkzopaı (oder &ydsfıkonan ?) freundlich begrüßen, bewillkomm- 
nen [simplex LXX]: Teb. 43, II 2£edstiaoduedo (118%). 

+2yAıxnaw ausworfeln: Teb. III 727, 27 2£Aikuwoev — entweder 

s° Übergang in die o-Klasse oder verschrieben aus 2£eAikunoev (1482?). 

+:50V8evöw (s. unten S. 217,7 tEovdevew) [LXX. NT.] für nichts 
halten, gering achten: Aegyptus 13, 21ff. Z. 10 £ouösvoßrivaı (sic) (II®). 
VelsArch>XTer23. 

&kokämtw Erdmassen ausheben: Teb. 50, 23. 26. 40 (II22). 

35 +2£ıxvıazo [N.T. Pallad. Vit. Chrys. 10 p. 36 M.] ausspüren: 
Teb. IIT 703, 4.17. (nach 21832), 

II—I2 &xdeparizw eine Bekanntmachung öffentlich aushängen: 
Teb. 27, 108 (1132). BGU VIII 1772, 35 (57—568). 

Is &yBaoavizo [Ios.] durch Foltern zum Geständnis bringen: 

+ BGU 1141, 47 (142). 

EKznteo [LXX. N.T. Aristid. or. 38 p. 726 D.; Ael.] heraussuchen: 
BGU 1141, 41 (142). 

Exöpıaußizw verherrlichen: BGU 1061,19 (Ie). 
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+ixkepnatizo zu Geld machen: BGU VIII 1848, ı9 (Ia). 


+ixkpotew [Ios. herausschlagen] aushämmern, d.h. herstellen 


(von Lastkähnen): BGU VIII 1807, 2 (Is). 


eyAoxizw [LXX] aus einer Kohorte auswählen: SB 4206, 239 
EyAeAoxıoptvous paxaıpopöpous (80 oder 698). 

t&08ı&zw [LXX] aushändigen, bezahlen: BGU 1123, 6.7 (I). 

+:250u8evew? [LXX] zu nichts machen, annullieren: BGU 1117, 31 
eSoudevfilom] (13%). S. oben S. 216,3: 2£oudevöw, 

III *&oaıpew herausnehmen, befreien. *-dAeipw ausstreichen, aus- 
wischen. *-&AA&00w ausweichen, entrinnen: Zen.pap. 59499, 36 (III2).-vnAiokw 
ganz verbrauchen, aufbrauchen: PSI IV 400,14 =Zen. pap. 59481, 8 (IIlIa). 
*-&prtäw aufhängen, festbinden: Teb. III 769, ı (237 oder 2122). &yBodw [Anacr. 
Xen.] aufschreien: PSI VI 577, 22 (248—47%). -d£pw die Haut abziehen, das Fell 
gerben, verprügeln [Eur. Ar. Pl. Xen. Hyperid.]: PSI IV 403, ı8 (III2). *eıpı 
(£Sıevaı) austreten (aus einem Vertrag): Rev. L. 53, 12 &k Tfis @vfis (2588). 
*-2NaUv@ heraustreiben: Zen. pap. 59631, 2 (IIIa). *-&£pyäzopaı ableisten, voll- 
enden. +-£pnuow ganz leer, öde machen: Teb. III 701, 336 (2352). *-depateuw 
[Aeschin. DH. Plut.] jemand für sich (durch Schöntun) gewinnen: PSI VI 614, 5 
Exdepameuoas (III2). +-Kadaipw ganz reinigen, ausräumen: Zen. pap. 59729, Io 
(III). *-KAeiw ausschließen. -KUnmT@ [Ar.] hervorgucken. *-Atyopaı sich 
auswählen, aussuchen. -Aiuı&vw fehlen: Hamb. 27, 14 (2502). *-Aobw [Hippocr.] 
auswaschen (Wunden): Petr. II 23 (a) ı2; (b) 13 (2262). 2&önvupı abschwören: 
Hal. ı, 230.233 (IIIa). -öpuoow herausgraben: Hal. ı, 100. 109 (III2). -Teidw 
[Soph. Eur.] bereden, beschwatzen: Hal. 7,6 (2322). -mA&w ausschiffen, ab- 
segeln. *-oTtpaTtelw zu Felde ziehen: Or. gr. 54, 8; 56, ıı (III2). *-Tpeyw 1. ab- 
laufen (von der Zeit): SB 7202, 8 (265 oder 2272). Zen. pap. 59264, I4 (2512); 2. 
losstürzen auf: Gurob 8, ıı (III®). +*-Tpißw ausreiben, ausputzen: Cornell 1, 194 
(258—57%). *-wpew abtreten, aufgeben, verzichten. 

III—IIe *&&yw herausschaffen, freilassen; durchführen, ausführen (Waren). 
*_&pyupizo [Thuc. Dem.] versilbern, zu Geld machen: Zen. pap. 59044, 4 (257°). 
Par. 63 = UPZ 110, 136 (1652). *#yßıazopaı mit Gewalt vertreiben, verdrängen. 
*2EeAtyyw überführen. *8et&zw prüfen. Exdepigw [Dem. Alciphr.] abmähen, 
ganz ernten: Zen. pap. 59155, 2 &xdepionıs (2562). Teb. III 743, 10. 14 (112). 
*EKKkaA&w herausrufen, vorladen: Zen. pap. 59462,4 (III). Fay. 12, ı3 (II2). 
=xksıpaı [Aristeas] daliegen, vorliegen, veröffentlicht sein. *-KxAivo [Anz Subs. 
319] ausweichen, entfliehen: BGU VI 1215, 9 (III2). Par. 15, 1, 22 £&exAıvav er- 
schienen nicht vor Gericht (1202); ähnlich Tor. I 2, 17 (1162). *-Konizw med. 
mit sich nehmen, erhalten. *-uetp£w ausmessen, bezahlen (Korn). *-mnd&w her- 
ausspringen, einen Ausfall machen, fortlaufen (v. einer Frau). *-To1&w ausreichen, 
genügen, möglich sein. +*-£Krov&w I. erreichen, fertig bringen: Zen. pap. 59057, 3 
(257%); 2. erschöpfen, ermüden: Par. 63 col.9 = UPZ 144, 32 (c. 1648). -TIVAO0w 
abstoßen, forttreiben, ausschütteln, schütteln: Par. 35 = UPZ 6, 11; 37 = UPZ 5, ı2 
(beide 1632). *-p&pwheraustragen ;med.davontragen. *-peuywentfliehen, entrinnen. 

III—Ia &£avrA&w ı. ausschöpfen (Wasser): Zen. pap. 59176, 119 (255%); 
2. entnehmen, abnehmen: Teb. 123, 6 &s 2£rvrAnoav trap& ToU deivos apraßas (12). 
*.&pıönew auszählen, nachprüfen. *yßaivw weggehen; sich ergeben, heraus- 
stellen; zurücktreten. *-B&AAw hinauswerfen, aussetzen (ein Kind), verstoßen 
(eine Ehefrau), verdrängen. *-d&yopaı ı. warten; 2. empfangen; 3. in Schutz 
nehmen, übernehmen; 4. in Erfahrung bringen. *-8idwpı herausgeben (einen 
Erlaß), ausfertigen, vergeben, verdingen, verausgaben; med. (eine Tochter) ver- 
heiraten, aussteuern; übergeben (einen Säugling der Amme). *_5U@ Kleider vom 


15 


20 


w 
° 


35 


40 
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Leibe rauben. *£eıpı (&£eivan) erlaubt, möglich sein. *-Ayzopaoı erzählen: 
Petr. III 2, 22 (IIIa). BGU 1208, 46 (1a). *kkömtw aushauen (Holz), ausroden 
ausholzen. -KpoVw I. aufbrechen, aufreißen; 2. in Abzug bringen. *-Aapnßavwı 
mitnehmen, an sich nehmen, übernehmen (ein Geschäft, eine Steuerpacht). *-Aeimw 
‚ trans. im Stich lassen; intr. ausgehen, ausbleiben, eingehen, absterben. *-Aoyizo 
abrechnen, zur Rechenschaft ziehen: Zen. pap. 59499, 29. 30 oWdels autov EyAoyizei 
(III2); med. Rechenschaft ablegen: Lond. I nr. 23 = UPZ 14, 41 (1642); pass. 
BGU 4206, 239 &yAeAoyıopevon (12). -pıo®6w vermieten, verpachten. *E&opkizw 
schwören lassen. *xrimrto 1. sich ergeben, herausstellen (vom Erlös); 2. ausfallen, 
0 verloren gehen, versäumen, verpassen. *-o1&w herausschleppen, aufreißen (ein 
Fenster); zurückziehen. *-tißnnı auseinandersetzen, festsetzen; an den Tag legen: 
Par. 49 = UPZ 62,4 (1612); aussetzen (ein Kind); öffentlich ausstellen; zahlen. 
*.17ivoa Ersatz leisten, Buße bezahlen, büßen. 


IIa *&aipw fortschaffen, befördern: Teb. III 750, 14 (1872 ?). *EEıAacKopaı 
5 sich aussöhnen: ebenda 750, 16 (1872?). Zkkapmizonaı [Aeschyl. Theophr.) 
abernten: Teb. 105, 30 (1052). +ixkAdo abbrechen: Teb. III 802, 12. 19 (1352). 
*tyAlopaı (pass.) entkräftet, erschöpft werden: Teb. 798, 7 (II2). *ESopuaw 
antreiben, anspornen: Teb. 24, 47 (117%). *EktopsVonaı herauskommen: Par. 37 
= UPZ 5, ı1 (1638). *&KTepvo ausschneiden: Teb. III 793, 11, 9 (1832). *-Tomizw: 
20 fortschaffen, entwenden: Par. 15, 24 (120%). Teb. 38, 18 (1132). 
II—Ia 2£ao0Bevew schwach, bedürftig sein: Teb. 50, 33 (Ir2—ı112). BGU 
VIII 1846, ı2 (Ia). *&1dı&zonaı sich aneignen, veruntreuen [von Phryn. Lob. 
199 gegen ££ıdıdonaı verworfen, übrigens aus Diphil. vom Antiatticista zitiert]: 
Rein. 14, 18 (rro%). SB 4638, 10 (147—1368). PSI 64, ı3. ı8 (Ia). *E8iortnpı 
25 zurückweisen; med. zurücktreten, verzichten. *£yAUo herauslassen, laufen lassen 
(Wasser): Teb. 49, 6 (1132); 54, 6 (868). 2£ovon&äzw beim Namen nennen: Teb. 
28, 17 (1142). BGU 1114, 14 (I®). *xepıo entsenden: Teb. 55, 6 (II). BGU 
VIII 1760, 8 (51—502). *EKmAnpow durch Zahlung befriedigen, erfüllen. 
Ta *# yBıßazw verjagen, entsetzen: BGU VIII 1761, 3 (51—502).2y51ö8&oxKc» 
30 gründlich lehren, unterrichten: BGU 1124, 8 (182). &Saprtizw ausstatten, aus- 
rüsten: BGU VIII 1755, 9 (52—518). ESepwräaw ausfragen. &yvelw ablehnen, 
ausweichen, abweisen: BGU 1189, 7 £yveuvsv TMV Eupäveav sich unsichtbar 
machen, verschwinden (I2). *E&oıkizw aus dem Hause treiben, zum Auszug 
nötigen: BGU 1116, ı8 (Ia); VIII 1823, 19.29 (I). *Kmopd£w ganz zerstören, 
s5 verwüsten: Teb. 37, 14 (732). BGU VIII 1767, 4 (64—632). &Ktrp&oo« Forderungen 
eintreiben: BGU VIII 1854, 14 (8%?). +-TiAAw ausrupfen: BGU VIII 1818, ı5 
(60— 598). E&VBpizw seinen Mutwillen auslassen: BGU VIII 1855, ıı (Ia). &&umn- 
petTew (Tıv&) bedienen: BGU VIII 1792, 5 (I2). 


Zamlieev: 
40 III2 &vapdonaı anflehen, beschwören (mit einem Fluch): PSI IV 
416,7 (III2). Zen. pap. 59474, 2 (IlIs). 
+Zveixonaı [Synes.] dabei flehentlich bitten, beschwören: SB 
6706, 15; 6792, ı (III2). Zen. pap. 59482, 2; 59462,7; 59628, 5 (IIIe). 
tyxnpuoowöllentlich ausbieten, versteigern: Petr. III41 verso2 (III2). 
45 &vönvunı (-ouvi@o) beschwören: Hal. 1,71. 77 (IIIs). 
&umtuo [N.T.Plut.] anspucken: Magd. 24,7 (2182). 
+:voxom&w auf etwas blicken, achten: Lond. I nr. 106 (p. 61) 28 
Evoreyaodaı (261 oder 2232). 


Eyxpnnarizw ausfertigen (eine Urkunde): Petr. II 13 (182) 16 
(258—542). 
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II2 +*2unndödw hineinspringen: Teb. III 802,14 (135°). 
EveıAtw einwickeln, verwickeln (£uovröv &. sich einschleichen) : Teb. 
24,26 (1172). 


+:vop8aAnizw [Theophr. inokulieren]: Teb. III 725, 8 &vopdarnıo$r- 
oeroı — Bedeutung unklar, vielleicht — vor Augen stellen (?) (Is). 5 


&voenvuvonai [Psell. Monod. in S. Soph. p. 34 Würthle] sich 
brüsten, rühmen: Tor. I 9, ı (II6s). 


Ia +2uBapew etwas schwer nehmen, ungehalten sein, Bedenken 
tragen: BGU VIII 1816,9 (60—592). 

+iyxpäopaı dabei gebrauchen: BGU VIII 1844, I5 Tpömoıs 10 
(Winkelzüge?) &vxp@uevos (50—49°). 


1IIa *uBaivw eintreten, einsteigen (eis valv). +-yeA&w verlachen: Mich. 
Zen. 72, 12 £yyeyeAaocı (III). -yp&pw einschreiben, eintragen. *-Seikvunı 
(-Seıkvuw) I. Ware deklarieren; 2. nachweisen, beweisen. -5SUw anziehen: Petr. 
1lI 22 (d) 4 nach Wilcken Add. et Corrig. pg. XIII (III). +-Kaiw einbrennen :5 
(von Zeichnungen enkaustischer Malerei): Zen. pap. 59663, 8. 16 (III2). -mimAnpı 
anfüllen. -oei® [Soph. Hyperid. D.H. Diod. Luc. Plut. Alex. 60] intr. auf 
etwas losstürzen. *-Teiv@ anspannen. -Xwpetw stattgeben: Arch. VI S. 358, 43 
(I11a), 

III—IIa *#yapxopaıden Anfang machen. *-BAErtw sein Augenmerk richten. 20 
*-yivopaı I. sich mit etwas abgeben; 2. möglich, erlaubt sein: Zen. Bus. ıı, 4 
(257%). *-Seyetaı es ist möglich. -KAelw einsperren. *-KAivw sich neigen, 
senken: Petr. II 37 B (r) 7 (III2). Eudox. 249. 258 (vor 1652). *-KkömTtw [Hippocr. 
N.T.] ı. draufschlagen: Teb. III 797, 17 mAnyas (II2); 2. hinderlich sein: Zen. 
pap. 59368, 18 (240%). Mich. Zen. 56, 6 (251—48%). *-mimTto hineinfallen, hinein- 25 
geraten, begegnen, zusammenkommen. 

III—I2 *#uß&AAo hineinwerfen, verladen; auferlegen, versetzen (Schläge). 
*_5i58@pı einreichen, übergeben: Teb. III 703, 265 (IIIaf). Leid. G 17; H 25; IT ı8 
(alle 992). *Eveipiı darin sein. *-jortnpnı im Perf. &veornka vorhanden sein. 
*_KaAcw Schuldforderungen geltend machen, Vorwürfe erheben, anklagen. *-Aeitm@ 30 
trans. im Stich lassen, still legen; intr. übrig, zurückbleiben, fehlen. *-nevwo ver- 
harren, aushalten, dabei bleiben. *-oik&ew wohnen, bewohnen. -oiKkizw einziehen 
lassen. -oiKodoyEw zumauern, einbauen. -OgeiAw [Dem. 49, 45] schuldig sein. 
*-öyA&tw belasten, belästigen, behelligen. *-Todi3w verhindern: Mich. Zen. 56, 2 
(251— 4882). Leid. B= UPZ 20, 52 (1642). SB 6154, ı3 (692). BGU VIII 1881, 4 35 
(Ia). *-moıeopaı [LXX. Anz Subs. 377] Anspruch erheben: Mich. Zen. 98, 2 
(INA) Rare 5572 (2202): 24 — UPZA, 13 (1642). Tor. T col.6, 6; 601.7, 24.(T102). 
BGU 1127, 17 (182). -T&oow einstellen; eine Angabe machen. *-TEAAoynaı auf- 
tragen. *-Tißnpı hineintun, verladen, verschaffen. *-Tuyyxavw vorstellig werden, 
sich bittend wenden an, ein Bittgesuch einreichen. 40 

IIa Zv&AAopaı hineinspringen. *-Avrıoopaı sich widersetzen: Par. 63 
col. 8 = UPZ 144, 22 &vavrıwdfvaı (165%). *-Eöpeuw belästigen, bedrängen: 
Rein. 7, 26 (1412). -maizw sein Spiel treiben, zum besten halten: Teb. III 758, 3 
(II). *-mimpnpi anzünden. *-mAtkonaı handgemein werden. *-Tp£emoyaı 
sich kehren an, kümmern um: Par. 37 = UPZ 5, 24 (163%). 45 

II—1a *2vexyonaı schuldig befunden werden, verfangen sein. -KOAATTw 
einschneiden, einmeißeln. 

Ia 2yyAlpw [Hdt. PI.] einmeißeln: SB 1161, 34 &vyAugrioetai (57—568). 
-Tp&£x a hinlaufen, sich wenden an: BGU 1197,11 (12—112). -Apaoow einritzen. 
*.xeıpigw einhändigen, übertragen. so 
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8. mit Zmi! 

IIIs +*mıkoıu&konaı sich zur Ruhe legen, schlafen: Mich. Zen. 
87, 1 Zmcoın[&ı] (III2). 

&rıRoyeVo Steuerrückstände erheben [Wilcken Ostr. 1562. 566]: 

s Rev. L. 4,3; 6,1; 8,4 (258°). Petr. III 32 verso col. 3, I (c. 240°); 109 
(O)EcoL# 7,0201 21113). 

&mıpıo0dw [Ael. v.h. 3,14 v. |. neben dmouodöw] nochmal ver- 
dingen: Petr. III 42 F (c) 13 (255°); 43 (2) recto col. 4, 40 (246°). 

+imımorizw dazu bewässern: Zen. pap. 59286,3 (250°). Lille 

03,78 (Ille). 

+:rmıox&nto oben aufhacken: Teb. III 815,6,53 (228—21?). 

&miomouddzw [LXX. Luc.] sich beeilen, bemühen: Hib. 49, 3 
(25782). Lille’ 3,27 (LIT). - 

&tmıpoveuw ermorden: SB 4309, 15 (III:). 

15 Ztmıyoveuw dazu auspichen: PSIIV 441,7 (IIIa). 

III—IIe *mıoraßnebvw I. ein Quartier beziehen: Petr. III 20 
verso col. I, 4 (246°). Hal. ı, ı81 (III); 2. mit Quartier belegen: Petr. 
II ı2 {r) 6. ı1. 13 (241°). BGÜ 1006, 2 (IIIe). Teb. 5, ror. 176 (r18®). 

III—Ie &mıyeopy&w einen Acker weiter bebauen: Frankf. I, 38. 

20 39. 92 (III2). Teb. III 815 Fr. 2 recto col. Il 35 (228— 212). Teb. 105, 50 
(1032). PSI X 1098, 34 (51°). 

*ZmrımopsVonanl. wohinreisen: Lille 3, 78 (Ill2); 2.mit Forderungen 
und Ansprüchen bedrängen: Petr. II ıo (r) ıı (III2); 47, 25 (1922). Tor. 
17,12 (1162). Grenf.II 25,20; 26, ı8; 28,10 (103°). BGU 1163,10 (Is). 

25 Ila zraypumveo über etwas wachen, auf etwas bedacht sein: Teb. 
27: T5ALTSR), 

+2meuxapıotew danken: Vat.A = UPZ 60,8 (1688). 

+2:mıxpaotizw [cf. ypaotizw — ypaotizonm Bd. Ir S. 170] den 
Pferden grünes Futter geben: Teb. III 724, 2 (175 oder 1642). 

2 +2mıAoımoypapt&w einen weiteren Restbetrag auf neue Rechnung 
setzen: Teb. III 718,9 (nach LI40®). 

Ia &miotparnytw [Strab.] Unterfeldherr sein: SB 982,6 (Ia). 

III2 Emaıvew ı. loben, zufrieden sein; 2. versprechen, in Aussicht stellen. 
*-aipw erhöhen, aufmauern. +-&vnAiokw [EtavaAlokw Dem. 50, 42] noch 

35 dazu aufwenden: Zen. pap. 59305, 5 (2502). -Apdkocow [Pl. Plut.] drauf 
losschlagen: Enteux. 79, 6 (2182). *Zeiniı (&mivaı) hinzukommen, herantreten. 
+-.Vwvizw [simpl. LXX; ämeuwvigw Dem. Plut. D. Cass.] wohlfeil, billig 
machen; billig sein: Zen. pap. 59363, 14 pap. &tewvizoboas (242%). -Npeäzw 
benachteiligen, bedrohen: PSI VI 618, 4 (III2). *Zpinnı zusenden: Zen. 

#° Bus. 5, 39 am Rand ägses (2572). *&mıkaio mit dem Brennstempel ein 
Zeichen aufbrennen: Zen. pap. 59063, 4 immov (257%). +-KörTtco schwächen, 
verderben: Hib. 159 deser. omephna £trikekoppevov Kal Axpeiov (nach 2658). 
Zen. pap. 59383, ı8 (III®). Aayxdva [Soph.] zufallen, zukommen: Mich. Zen. 82 
S. 160 unten 7 (III2). -uioyw vermischen, vermengen. *-veuw zunicken, zu- 

+5 stimmen. +*Epodıdzw [Hdt. Xen.] mit Reisegeld versehen: Mich. Zen. 57,6 (2488). 
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&mıgevöonaı als Fremder (Gast) sich aufhalten: Magd. 42, 4 (221%). Zen. pap-. 
59667, 10 (III2). Emöpvupı (-Suvuo) dazu schwören: PSI V 495, 5 (258—578). 
*mımimto 1. anfallen, sich anhäufen; 2. angreifen, überfallen. *-mAtw [Hdt. 
7, 98. 104 an Bord gehen] hinschiffen: Zen. pap. 59036, ıı (257°). *-onnalvo 
anzeigen, erkennen lassen; med. sich hervortun. *-GKeuäzw herrichten, aus- 
bessern. *-Tnp&w beaufsichtigen: PSI IV 418, 15 (III2). -rp&pw dazu ernähren: 
Teb. III 759, 5 (2262). *-Tp&£xw überfallen, bedecken: Zen. pap. 59517, 8 (IIIe). 
-X£@ darauf zahlen; med. sich einschenken lassen. -Xeipoypap£w (?) durch 
Schrift eidlich bestätigen: PSI V 509, 18 (256— 558); 515, 8. 28 (2512). Wilcken 
vermutet VToxeipoypaptw. -X6w (-Xwvvunı) aufschütten, abdämmen. 

IlI—11 *mayy£iiw akt. anmelden, verkündigen; med. versprechen. 
*-yw einreihen, einschalten, herbeiführen, beibringen. *-&Kkouw anhören, er- 
hören, Folge leisten. *-Baivw überfallen, antreten, in Beschlag nehmen; zu- 
fallen. *-yivonaı dazu geboren werden, dazu kommen. *-yw zurück- 
halten, warten, sich gedulden, sich an jemand halten. *nTtew aufsuchen, dazu 
verlangen. *-knpboow öffentlich bekannt machen, ausrufen. *-Kr&onaı dazu 
erwerben. *-A&Eyw auslesen, auswählen. -AUw von einer Schuld oder Verbindlich- 
keit befreien: Mich. Zen. 55, 22 (240%). PSI III 166, 15 (1182). *-naprüuponaı 
bezeugen; als Zeugen anrufen. +*-uerpew zumessen: Zen. Bus. 53, 5. 7 (2508). 
Teb. III 738, 6 (1362). *-68eUw bereisen, beaufsichtigen. *-teivo be- 
schleunigen; intr. höher steigen. *-TEAAw aufgehen (von Gestirnen): Hib. 27, 56 
(300— 241%). Eudox. 6, 8. 32 (vor 1652). *-Tıud&w ı. den Preis erhöhen; 2. tadeln, 
Vorwürfe machen. *-Tuyx&vw sein Ziel erreichen: PSI V 495, 24 (258— 57%). 
-yaipw sich über das Unglück eines anderen freuen: Petr. III 2ı (g) 26 (2262). 
Arch. III ı28 nr.4,4 (145°). 

III—Ia *#TmakoAoudew kontrollieren. *-Kvaykd&zw zwingen, veranlassen. 
*-KpKk&w ausreichen, genügen; pass. befriedigt werden !). *-BaAAw trans. 
darauf werfen, auferlegen; (seine Hand) ausstrecken; intr. sich wohin begeben, 
einfallen, eindringen; dazu gehören, zufallen, zukommen. *-Bondew zu Hilfe 
kommen. *-yp&pw aufschreiben (auf Stein oder Papyrus); unterschreiben, zu- 
schreiben, vermerken, in eine Liste eintragen. -Savei3zw auf zweite Hypothek 
leihen. *-Seikvunı (-deıkvV@w) aufzeigen, vorweisen, darlegen. *-8iöwpı ein- 
reichen, einhändigen (eine Bittschrift), übergeben, zahlen. *EpEAKkw (-EAKUw) 
akt. in die Länge ziehen, verschleppen, verzögern; med. sich im Gefolge befinden; 
sich erstrecken, hinziehen. *-£pxyonaı gewaltsam in einen Besitz eindringen; 
überfallen, Anspruch erheben. -Epwrtäw fragen, befragen. -dewpetw [Hippocr. 
Plut.] besichtigen, in Augenschein nehmen. *&piortnnı einstellen, anhalten, seine 
Aufmerksamkeit auf etwas richten; aor. II überfallen, sich einstellen; perf. zugegen 
sein. *&mıkaA&w anrufen, beanspruchen, dazu benennen. -keXeUw beistimmen 
(in Verträgen), vgl. ouverikeXebw. *-Kpivw entscheiden, ein Urteil fällen. -Kw@AU@ 
verhindern. *-Aauß&ävw entgegennehmen; med. ergreifen, festhalten, festnehmen, 
anfechten. *-Aavd&vonaı vergessen. *-olkodopew darauf bauen.: SB 7245, 9 
(2212). BGU 1130,4 (48%). &popäw hinblicken, besichtigen. &ıopk£w, stets 
&pıopktw, falsch schwören. *Epopuew vor Anker liegen. *EmioKkomew 
(-ok&ropat) I. prüfen, besichtigen; 2. sich bekümmern, besorgt sein, grüßen 2). 
*_s1&@ akt. heranziehen; med. an sich reißen, sich festhalten an. *-oTEAAw be- 
richten, zuweisen, überweisen, entsenden; Auftrag, Weisung geben. *-TÄo0w an- 
ordnen, auftragen. *-TeA&w vollführen, verrichten; bezahlen. *-Tißnpı auf- 


ı) Die Bedeutung „‚beistehen“, die Preisigke WB Artemisiapap. = SB 
5103, 15 für ötrapk&oaı annimmt, steht nicht fest. 

2) Die Nebenform &mior&monoı (Bd. I: S. 351,7) begegnet auch Mich. Zen. 
84, 11 ämriokeröpevos (beobachtend) nv oTtäcıv (III2). 
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setzen, anbringen; übergeben (Geld); beilegen (einen Namen); auftragen; med. 
angreifen. *-tp&mw gestatten, erlauben, bewilligen. *-p&pw beibringen, heran- 
bringen, vorbringen (Klage), anlegen (Hand), vorweisen (eine Urkunde). *-wpe« 
ı. Lehenland übertragen; 2. Zahlung auferlegen; 3. zugestehen, bewilligen, zedieren. 

lle Ztraıttw dazu erbitten, betteln: Lond.I nr. 24 (p. 32) = UPZ 2, 4 
(1632). Teb. 26, 13 (1142). *-kulvo zu Hilfe kommen, beistehen. *päamropaı 
sich vergreifen an, sich aneignen. &tr&pxonaı(?) beginnen: Teb. 27, 34 Baunazeıv 
Ethpyero (1142) — zweifelhaft; eher zu &mtpyonaı „kam Verwunderung an“. 
-aUEw vermehren, fördern. *Epeöpelw darauf sitzen, innehaben: Straßb. ı14, 3 
(IIa?). *Erreipı (&mreivaı) da sein. *mikeınaı darauf liegen, sich befinden, 
angrenzen, bedrängen (?). -$4w dazu opfern: Lond. I nr. 2ı = UPZ 24, 4 (1622). 
*.Kkpattw als Beamter walten: Teb. 24, 66 (114%). #*-Aoyizonaı bei sich über- 
legen, nachdenken: Teb. III 758, zo (IIäi). *-u&vo zuwarten: Teb. III 712, 5 (IIaf). 
*_mnöäw losspringen. *-fimtw auferlegen, zumuten: Teb. 5, 183. 184. 249 
(1188) 2); III 790, ı (II2). *-$owvvupı kräftigen: Par. 63 col.9 = UPZ 144, 43 
ToV Ödaımoviouv TOAU pärov (sic) Ereppwpevou (c. 1642). -oeiw einschmuggeln, 
einschieben. +-oK&3w [Ap. Rh. 1, 669. Nic. Th. 294] hinken: BGU 997 Il5 pap. 
EmMIOXAzZwv (103%); 998 I5 (10082). +-oxrimrouaı sich auflehnen, Gegenklage 
erheben: Tor. I 6, 26 (1162). +*-oKkoT£w verdunkeln: Eudox. 404. 449 (vor 1652). 

II—1Ia &g&ANopaı auf einen losspringen: PSI III 167, 15 (1182). BGU VIIL 
1780, 10 (51— 508). *mıyıvookw prüfen, erfahren, zur Erkenntnis kommen. 
*-Sexonaı gutheißen, billigen, annehmen, empfangen, übernehmen. *-TAEKw 
verflechten, verwickeln; pass. geschlechtlich verkehren: BGU VIII 1849, 8 (48— 462). 
*-mAncoo@ tadeln, schelten, strafen. -Xopnyesw beisteuern, leisten, betätigen: 
Teb. 28, 21 pap. &mıxponowoı, hergestellt von Crönert (nach 114%). BGU VIII 
1849, 20 (48— 462). 

I? *papuozw angemessen sein, passen: BGU 1874, 12 (70—69 oder 41 — 408), 
+-BıBazw einsteigen lassen: BGU VIII 1742,12; 1743,9 (beide 64—638). 
+*-Boxopaı zu Hilfe rufen: BGU VIII 1762, 3 (582). -eüpiokw vorfinden, 
antrefien: BGU VIII 1827,9 (52— 512). +-ioxVw (rıvi) beistehen: BGU VIII 
1761, 3 (5T— 49%); 1823, 29 (I®). -kuew [Arist.h.a.7, 5; 8, 47] abermals schwanger 
sein: BGU 1058, 30; 1106, 29; 1107,13 (alle 132); 1108, 15; 1109, 19 (beide 52). 
*-Kupow bestätigen, genehmigen: BGU 1162, 17 (57—56°8). -Aäumw erglänzen, 
aufleuchten: Or. gr. 194, 19 (42%). -Asimonaı (Tivös) rückständig bleiben, 
nachstehen: PSI X 1098, 38 (51%). *-vogew bedenken. +-o1Evöw ein Trank- 
opfer darbringen: BGU VIII 1767, 2.3 (64—632). +*-o1eVdw beschleunigen: 
BGU VIII 1760, 9 (51— 508%). *-oppayizonaı sein Siegel darauf drücken: BGU 
VIII 1839, 6 (51— 508). 


9. mit Kara: 

IIle +*karayovizonaı [Luc. Plut.] niederkämpfen: Mich. Zen. 
80, 6 (III2). 

kataßıazao [Med. bei Hippocr. Thuc. LXX] bezwingen: Petr. II 
45 =W. Chr.ı col. 1,2 (246°). Anz Subs. 322. 

katadoAeoxyew [Plut. de garrul. 2. Sophocles lexic. gr. &5oAsoytw 
kar& rıvos] dummes Zeug schwatzen: PSI V 495,3 (258—572). 

katakAnpöw Lehenland austeilen: PSI IV 344,14 (2562). 

+kartartında schätzen, veranschlagen: Zen. pap. 59404,5 (III2). 


R +xartapıkorıncouaı sich sehr eifrig bemühen: Enteux. Append. 
24 (11% 


ı) Preisigke WB s.v. übersetzt sonderbarerweise „entreißen, wegnehmen‘. 
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III— Il? *koarakorovdeo [LXX. Aristeas. Plut. Magn.] gehorchen, 
Folge leisten: Straßb. 104,2 (Hls). Par.63 = UPZ ı1o, 55 (165»). 
Lond.I nr. 23 = UPZ 14, 38.51.85 (1582). Amh. 31, ı2 (1122) usw. 

III—I® katapureio [LXX. Diod. Luc. Anz, Subs. 366] bepflanzen: 
Zen. pap. 59157, 3 (250%); 59159, 4 (255%). Mich. Zen. 76, 3; 106, 4 (IIIs). 5 
Teb. 5, 94. 95. 202 (1182). Lond. II nr. 401 (p. 12) 22 (II6—ı112). BGU 
2720,37. (5°2)0 7722, 22,,(14°). 

Ila +xadıoraw = xoßiornuı hinstellen, vorführen: Par. 23 = UPZ 
18, II kaßsıotä, 14 xaßeiorscıw (I62—612); 51 = UPZ 78, 14 Kodıorövra 
(159%). Teb. III 728, 4 (II®2). Aristeas 228 kodıoröv. Vgl. Schmid GGA :° 
1895, 45. 

Katacrtoxtw (verstärktes doroxtw) gänzlich loskommen, sich völlig 
freimachen: Teb. 58 = Witk. ep. pr.? 56, 35 pap. xarootoyriıoapnev (III2). 

kartaoxoA&onaı [Plut.] mit etwas beschäftigt sein: Rein. 18, 18; 
19, 13 (beide 1082). 15 

karavonizw anerkennen: Grenf. II col. 2,2,23 (157°). 

karavartizonaı den Rücken zukehren, verachten: BGU VI 1206, 9 
{II®). Tor. VIII 80 (1192). Fay. ıı,2ı (nach 115°). 

kata&uw zerschaben, wegspülen: Teb.61 (b) 422 (II8%); 74, 52. 
43I (II42); 84, 16.67 (II8®2). BGU VI 6216, 194 (c. 1102). 20 

*karamopebonaı heimkehren: Rosettast. 19 (1962). Teb.5, 7 (II82). 


karaokomeiw [LXX. Anz Subs. 379] auskundschaften: Teb. 230 
descer. (II). 

+xrartaouvepy&w eifrig mitarbeiten: BGU VI 1256, 22 (IlI2). 

*katatoAndkw sich erkühnen, wagen: Par. 26=UPZ 42, 20 (1622). >; 
Glaser de rat. 35. 

kataywptw abtreten: Teb. 24, 68 (127°). 

+xatevexupäzo [Poll. 3, 84 xatevexupidzeıw] verpfänden: Teb. III 
764, 17 xarnvexupaontva (I85 oder I6L2). 

Ia *kataßaptw [Diod. N. T. Plut.] belasten, beschweren, drücken: : 
PSI X 1160,7 ei d£ tıs xaroßapfBap}oito (c. 302). 

Kkatavdpwıizw menschenfreundlich behandeln: BGU 1141, 5 (142). 

*katavrako [Apoll. Cit. 21, 17 Sch. karfvrnka] zum Ziele kommen, 
hinkommen, zufallen: Teb. 59, 3 (99°). BGU 1208, 2 (26°); 1169, 21 
(24°) 2110145) (132). 35 

Kataxpnuatizwein Rechtsgeschäft vornehmen: BGU 1167, 61 (12°); 
VIII 1825, 17.26 (Te). 

III *kat&yvupı zerbrechen. -dAeipw bestreichen, austünchen: BGU 
VII 1549, 3. 5.8; 1550, 3.5.7.9. 10 (III2). -&AAa&ocoyaı sich aussöhnen: BGU 
VI 1463, 3 (247— 46%). -Böokw [Theocr. Callim. LXX. Anz Subs. 353] abweiden. 40 


-Pptxw den Acker überfluten. -yeX&w verlachen, auslachen. -Seonai [Pl. 
Apol. 33 e] dringend bitten: PSI IV 443 = Zen. pap. 59507, 12 EuoU KaTtadendevros 
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I&oovos Höyıs moi Ewkev (dpaxnäs) ıß (III) 7). Enteux. 26,5 Katedenen Hou 


(221°). *-5ıKdzw verurteilen; med. eine Verurteilung herbeiführen, den Prozeß ge- 
winnen, -5Suvaotelw gewaltsam behandeln, vergewaltigen. *.5yuvo@ untersinken. 
--&A£yxw überführen. -£o8iw aufzehren: Zen. Pap. 59318, Io KATEPÄYoHEV 
(250%). *Kadizw ı. niedersetzen; 2. sich setzen. *-inni wegschaffen. +-ioyw 
zurückhalten, festhalten: Zen. pap. 59500, 3 (III). -KkpUmTtw verbergen: Zen. 
pap. 59753, 71 (IIIe). *-AaAtw sich besprechen. -*A&yw auswählen. -OA1YwpEw 
ganz lässig, faul sein. -öpvupı beschwören. *Kkadoppnizopaı sich vor Anker 
legen. -malzw verspotten, zum Narren haben. kartatm£umw hinabsenden. 


*-riyvupı befestigen, einrammen. *-movrizw ins Meer versenken. -Paq- 
dun&w leichtsinnig sein: Hib. 44, 4 (253%). Zen. pap. 59408, ır (III2). *-pew 
überströmen, übergossen werden: Magd. 24, 5 (218%). -onpaivonaı geltend 


machen, kenntlich machen: Zen. pap. 59184, 6 (255%). *-oxämTta untergraben. 
-okedö&vvupı überschütten, herabschütten. *-omevöw Trankopfer spenden. 
*gTtacı&z@ durch Aufruhr überwältigen: Zen. pap. 59368, 34 (240%). *-TA&o0w 
einreihen (in eine Klasse), eintragen: Zen. pap. 59272, 2 (III2). *-Tpißw ab- 
nutzen (Kleider). -paivopaı sich herausstellen, finden lassen. +-guyyäva 
(poet.-ionische Nebenform zu xatageuyw) [Hdt. Aeschyl.] seine Zuflucht 
nehmen: Zen. pap. 59495, 1o (III2). *-y&w hinabgießen, übergießen: Zen. pap. 
59743, 2 (III2). -yuxow abkühlen, trocknen: Zen. pap. 59155, 5 (256%). 

III—-II2 *Kadaıpew niederreißen, einreißen, beschädigen. *-yıvwoka 
geringschätzen; verurteilen. -8$ouAodonaı unterjochen, zum Sklaven machen: 
Eleph. 3, 3; 4,4 (284—83®); akt. Par. 24 recto = UPZ 3, ıı und Par. 24 verso = 
UPZ 4, 14 (beide 1642). *-£eiyw I. dringlich, nötig sein: BGU 1011 col. 2, ıo 
T& katemeiyovra (IIa). 2. pass. dringend nach etwas verlangen, beanspruchen: 
PSI VI 603, 22 (III2). Zen. pap. 59530, 2 (III®). *Kadıöpuwerrichten. +*-iKveo- 
naı erreichen, erlangen: Par. 63 — UPZ 110, 189 (1652). *Katakälı)» ganz 
verbrennen, versengen, verbrühen. *-kpatew Herr werden, bezwingen, unter- 
kriegen: Zen. pap. 59225, 8 (2582). Par. 63 — UPZ 110, 153 (165%). -Aıumavao 
im Stich, zurück-, hinterlassen: PSI IV 350, 3 (2542). Petr. I 14,9; 15, 17 (beide 
237%). Lille 17, 5 (III®). Grenf.Iı (r)3 (nach 1732). -naptuptw wider jemand 
Zeugnis ablegen: Petr. II ı7 (1) 9 (III®). Tor.I 5, 33 (116%). *-uerp&w Lehen- 
land zumessen, mit Lehenland ausstatten. *-mAnoocopnaı niedergeschlagen, 
fassungslos, erstaunt sein. *-oKeväzw zubereiten, herrichten. *-Teiv®o anspan- 
nen, überspannen. *-pelyw flüchten, seine Zuflucht nehmen. 

III—I2 *katayw fortschaffen (stromabwärts befördern). *-Baivw hinab- 
steigen, nilabwärts reisen. *-BaAAw einwerfen (Samen, eine Urkunde in den 
Kasten); einzahlen, entrichten. -BıBpwokw [Hdt. Pl. Hyperid. bei Poll. 6, 39. 
Arist. Theophr.] aufzehren, anfressen. -BAd&ttw schädigen. -Bo&w ı. zu Hilfe 
rufen; 2. sich beschweren. *-yivopaı sich irgendwo aufhalten, ansässig sein. 
*-ypäpw niederschreiben. +*-51w@Kw verfolgen: Zen. pap. 59439, 5 (III2). BGU 
VIII 1850, 23 (I®). *-£yyu&o ı. zur Bürgschaft zwingen; 2. beschlagnahmen. 
*£pyäzopaı bearbeiten, bebauen. *-Zpyonaı herabkommen, heimkehren. 
KkadeVöw schlafen: Zen. pap. 59462, 3.5 (III®2). BGU 1141, 32 (I). *Kartexyw 
festhalten, zurückhalten, aufhalten, besitzen; verstehen (teneo): Zen. pap. 59060, Io 
ei pn Katexw, ötı TouTors TEAos GKoAoufei (257%). *Kadnko zukommen, 
zufallen, gehören. k&ßnuaı sitzen, dabei sitzen, untätig sein. *-iotnui ı. ab- 
liefern, wohin schaffen; 2. vorführen; 3. einrichten; 4. einsetzen, bestellen; intr. 
bestellt sein, sich in einem Zustand befinden. KaTakAlgw überschwemmen, über- 


1) Preisigke WB s. v. zieht Katadendevros zu Katadew fesseln, binden 


und übersetzt: ‚als ich nicht loskommen konnte‘, was nicht in den Zusammenhang 
paßt. 
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fluten. -kpivo verurteilen. -KwAUw@ verhindern. *-Aapßävw ergreifen, er- 
obern, antreffen, überraschen, ertappen; an sich nehmen, in Beschlag nehmen. 
*-Aeimo zurück-, übrig lassen, hinterlassen (erblich). *-AUw trans. auflösen, be- 
endigen, beilegen; intr. übernachten, einkehren. -n&vw verweilen, sich aufhalten: 
PSI IV 361, ı2; 362, ıo (beide 2512). BGU VIII 1863, 14 (Ie), *-venw ab- 5 
weiden, verteilen. *-oik&w bewohnen. -oikodontw I. erbauen; 2. für den Bau 
verbrauchen. *-mA&w stromabwärts fahren. *-Snyvupı zerreißen. -omeipw 
besäen, aussäen. -0TEAAw I. hinabschicken: Zen. pap. 59033,6 (257%); 2. in 
Schranken halten, niederhalten. -sppayizonaı versiegeln. *-Tißnnı niederlegen, 
einlegen, bezahlen. Kadußpizw beschimpfen, mißhandeln. *-Gorteptw ver- 10 
säumen, rückständig sein, zurückbleiben. *KATApEpw I. herabbringen, herab-, 
wegschaffen: BGU VIII 1824, 2ı (I®); 2. verprügeln: Teb. 128 descr. katrmveyke 
mAnyois tv KepaArv (IIaf); III 793 col. XI, 14 KATTveykev nou TAny&s (1832). 
*oBeipw zu Grunde richten. -Ppovew gering achten, verachten. *-ypdonaı 
verbrauchen, mißbrauchen. -wopizw [LXX. Aristeas. Perg. Magn.] ı. absondern: 
Eleph. 2, 8 ynpavrwv Kal Kartaxwpıodevrwv sind sie verheiratet und abge- 
sondert, d.h. als selbständiger Haushalt eingetragen; 2. ein Schriftstück zu den 
Akten geben, verbuchen. Vgl. Apoll. Cit. 7, 2; Io, 2; 13, 10; 14, 6 usw. 


„ 
a 


IIa *kataıtıcopnaı beschuldigen, anklagen. *-&kpeAtw verabsäumen: 
Teb. III 725, 4 (II2). -AvrA&co darüber hingießen: PSI III 168, 19 katıvrAoucav 20 
(1182). -Bpaßeuw [Dem. 21, 93] verurteilen, eigentlich als Kampfrichter gegen 
jemand entscheiden: SB 4512, 57 xataßeßpoßeunevor (167— 1348). +-ynpdw 
1047945 7038.1572,22, = Bl,Crit.ır2 el altern, alt "werden :ZPar. 39 = UPZ-9, 15 
(1612). -Seikvupı (-deikvuw) einsetzen, zu etwas machen: Par. 5ı = UPZ 
78, 25 oU kattdıgas (sic) [oltäs] Sıößupas (159%). +Kadızavm sitzen: Par. 51 = 25 
UPZ 78, 21 (1592). Ka takoAuuß&äw [Arist.h.a. 7, 2. Luc.] untertauchen: Par. 23 
—= UPZ 18, ı0o (1632). -Kkopnizw hinabbefördern, hinabschaffen, fortschaffen. 
-Aoyizonaı abrechnen, verrechnen. *-voew bemerken, beobachten. +-5Kvew 
sich weigern, säumen: Tor. VIII 80 (119%). +-Simrtw herabwerfen, zerstören: 
Teb. III 781, 8 (nach 1642). *-Tp£xw ı. hinter einem herlaufen: Par. 23 = UPZ 30 
18,7 (1632); 2. feindlich anlaufen, bedrängen: Par. 44 = UPZ 68, 6 (1522). Teb. 
41, 30 (1198). -Tuyx&ävw erlangen, erreichen. +-päokw bejahen: Par. 2 col. 12 
(II). +*-gıAtw [Xen. Cyr. VII 5, 32. Arist. LXX. Anz Subs. 334] küssen: 
Grenf. I ı (1) 3 (erot. Fragm. nach 1738). +-yaßizonaı einen Gefallen erweisen: 
BGU 1256, 23 (II2). *-y&w streicheln, liebkosen, verhätscheln. 35 

II—12 *kartaptizw einrichten, ausrüsten. *_gT&w herunterreißen, nieder- 
reißen. 

Ie *K&ateıpı (karıtvarı) hinabgehen, hinabreisen. Katakaktw gericht- 
lich auffordern, vorladen. *Zkeıpaı 1. krank liegen; 2. verwahrt sein; 3. pass. 
zu karatiönpı = aufgestellt sein. -KAelw einschließen, einsperren: BGU VIII so 
1821, 18 (51-508). *-veuw einwilligen, zustimmen.  -oixizw (einen Ort) be- 
siedeln: BGU VIII 1868, 5 (I2). +*-ö5vondäzw [seit Theophr.] nennen, benennen: 
BGU VII 1756, 3 (59—58°); 1817,15 (60—59%). +*KadotnAizw bewafinen: 
BGU VIII 1763, 14 (I®). *«k atamovew schwächen, zermürben: BGU VIII 1831, 8 


(57— 50°). 45 

Io. mit perca: 

II2 perakAnpovx&» in eine andere Kleruchenklasse versetzen: 
Teb. 61 (a) 107, 128. (118); 62,252. 325. 326 (119°); 63, 188 (II6e); 
664234 (727°): 

neranıoddw neu verpachten: Teb.61 (b) 35,353 (118%); 72,245 5 
(114°); 105,31 (103°). 
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II—Ie *nedepunvevo [LXX. Aristeas. N.T.] verdolmetschen: 
Lond.I nr.3 (p.46) = Mitt. Chr. 129, ı (146°). Giss. 36, 6 (135°). 
Leid. Pı (Is). Teb. 164 descr.2 (II#). BGU 1002 II (55°). SB 
5246,1 (3—2?). 

5 III nerayp&pw umschreiben; abschreiben: Zen. pap. 59588, 3 (III2). 
*-mopeVonaı übersiedeln, sich anderswohin begeben: Zen. pap. 59577, I (III2). 

III—II® *neräyw [Aristeas] mit sich nehmen, wegführen, wegschaffen. 
*-Baivo I. übertreten, übergehen (von einer Klasse in die andere); 2. einen 
Höhepunkt (im Sternenlauf) erreichen. *-8iö8@pı ı. mitteilen, berichten; 2. An- 

to teil geben, teilnehmen lassen; 3. übergeben, einhändigen (ein Schriftstück). *-Ep- 
xopaı ı. hingehen; 2. übersiedeln; 3. nachgehen, verfolgen; 4. Ansprüche erheben. 
*£x@ teilhaben, Teilnehmer sein. *-konigzw@ überbringen, befördern. * Tiönni 
umstellen, verändern, aufschieben. 

III—Ia *uetaAAdkoow vertauschen; mit oder ohne Töv Biov sterben. 

ı5 *B&AAw I. befördern; 2. umändern; 3. durch Giroanweisung bezahlen. *p£teint 
(uereortı) als Teil angehören. *neßdioTtnpiı umstellen, versetzen, berauben; med. 
sich ändern, seinen Stand ändern. *neradanßavo 1. teilnehmen; 2. bekommen, 
erhalten, übernehmen, auf sich nehmen; 3. erfahren, in Erfahrung bringen. -ueAeı poı 
bereuen: Hib. 59, ıı (nach 2452). Ebenso *-ueAopaı: BGU 1208, 19 (262). -vocw 

20 seinen Sinn ändern, bereuen: PSI V 495, 9 (2582); ebenso med.-pass. BGU VIII 
1816, 13 peravonfeis Tis Kakaywylas (60—59%). -meumonaı kommen lassen. 
*-timt@ ı. umfallen, seine Meinung ändern; 2. zerfallen, unbrauchbar werden. 
*-p£pw fortschaffen, zustellen; umbuchen, aufschieben, versäumen: Eleph. 11, 5 
(223— 222). BGU VIII 1772, 29 (57—56%); 1826, 20 (52—51%). 1827,2 (52— 12). 

25 II *uerakadto widerrufen: Par. 63 col. 8 = UPZ 144,9 (165%). Teb. 
23, 12 (119 oder 114%). netäkeınaı anders wohin versetzt sein. 

II—I2 netTovonäzw umnennen. *-xeıpizopnaı etwas unter den Händen 
haben, eine Tätigkeit ausüben, verwalten: Theb. Bk. I ı, ı2 (1302). BGU VI 
1250,4 (II2). BGU VIII 1821, 6 (51— 502). 


30 TTamiterepd: 
III mapapıdu&w hinzuzählen, dazurechnen: Rev. L. 76,3 (258®). 
PSI VI 596,5 (III®). Mich. Zen. 31, ı2 (2562). 
mapaoteydzo ein Gebäude eindecken: PSI V 546,14 (III). 
tapappuyavizo einen Deich mit Faschinen stützen: Petr. III 42 
3 F (a)8.10; (b)ı; (c) 3 (252°); 43 (2) recto col. 3, 19. 20. 22.24 u.ö. 
(246°). So wohl auch Petr. II 6, ır [mapa]gp. (III2). 
*maponoAoy£&oyaı sich etwas ausbedingen: Petr. II 9 (2) 8 (241 — 
39°). Par.62 = UPZ 112 col. 2,1; col. 3,5 (203—202®). 
III—Ila mapaogppayizonaı durch Versiegelung sperren: Rev. L. 
+ 46, II; 54,18; 57,23; 60,2; 76,1 (258%). Zen. pap. 59275,4 (2512). 
SB 7202, 8 (265 oder 227°). Par. 35 = UPZ6, 16. 18; 37 = UPZ%s,19 
(beide 1632). 
III—I2 mapadoyesvw I. widerrechtlich Gebühren erheben: Petr. II 
38 (b) 6 (242°). Teb. III 739, 5.17 (163 oder 1452); 786, 27 (nach 138»). 
+5 2. übervorteilen: SB 7259, 23 15 iepöv (95—94®2). BGU VIII 1779, 8 
mapaAeAoyeukötes Tols amd Ts Kouns EK[popilov (5I—508). 
*mapemiönnew [Macho bei Ath. XIII 579a. Diod.] sich vorüber- 
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gehend irgendwo aufhalten: Petr. II 13 (19) 12 (238—342). Or. gr. 139, 4 
(II:). Teb. III 782, 10 (nach 153°). SB 1568, 4 (II2). BGU VIII 1762, 5 
(58°). 

Ile +mapatVw zu Unrecht opfern: Giss. bibl. 2, 12. 2ı (Ile). 

+mapamımp&okw widerrechtlich verkaufen: Giss. bibl. 2, 24 (II2). 
Ss Klinerz St. 

mapamwAtw unbefugterweise (Öl) verkaufen: Teb. 38,4. 12.14 
(zeaa) Fl 12702. (8) .8 (nach z31%).. Vel. Suppl. ep, Gr. 3,137 III: gf. 
T39,700.24, 308,8. 

Ia +rapads$ıöw eigentlich bei der Rechten fassen: BGU VIII 
1844, IQ T& d& vüv ToÜ Kaıpoü mapadedegıwkötos (alroü) da er die günstige 
Gelegenheit bei der Rechten faßte, d.h. benützte (50—49%). 

mapaßäımrw daneben graben, ausfüllen: BGU I12L, 24 (42). Vgl. 
Preisigke WB s.v. 

mapaßnAäzw neben dem eigenen Kind ein zweites säugen: BGU 
1058, 3I (13%); IIO6, 30; 1107,14 (beide 132); 1108, 15; II09, Ig (beide 32). 

mapavdıvoAoy&w nicht mehr bekannte Tätigkeit eines Arbeiters in 
einer Papyruspflanzung: BGU 1121, 20 (52). 

+mapeAtyxo [Galen] überführen: BGU VIII 1873, 12 (51—50®). 


111? *trapaırteonaı [Aristeas] sich ausbitten: Zen. pap. 59020, ı (25082); 
59482, ı4 (III®). Petr. II 38 (c) 48 (2282). *-Bond&w Beihilfe leisten: Zen. pap. 
59109,2 (257%). *-EAKw— *-£AKUw trans. hinhalten, anhalten; intr. zaudern, 
zögern. Ob PSI VI 609, 9 To map£Akov (verschleppt) oder mapeA0öv (verflossen) 
sc. Ekpöpıov zu lesen ist, bleibt zweifelhaft (III&). *-£mouaı nachfolgen, be- 
gleiten: SB 6754, 23 (III2). *-kpoVopaı (durch Anstoßen an die Wagschale) 
täuschen, betrügen: PSI IV 442, 24 (III2). *-AUw befreien: Zen. pap. 59034, 9 
(2572); 59576, 5 (III2). *-oikew als Ortsfremder wohnen. *-meißw überreden, 
beschwatzen: Zen. pap. 59362, 7 (2422). *-meumw jemand vorführen. *-TimTw zu- 
fallen, sich darbieten: Zen. pap. 59469, 5 (IIIa). Mich. Zen. 56, 29 (251— 482). 
*-TAEw an der Küste entlang fahren. *-mopebonaı [Arist. LXX. Anz Subs. 348] 
vorübergehen, vorbeikommen. +-oT£EAAw [Hippocr. aufhalten, verhindern] 
zusenden, zustellen (?): BGU 1004 II ı9 (2282). In römischer Zeit Par. 68 col. A 39 
(IIIP). -Tp£pw nebenher jemand ernähren. *-Tuyxävw gerade dazu kommen: 
Teb. III 703, 242 (III®2). -Wpaivo [Xen. Diod. Sic.] einweben. -peponaı ver- 
absäumen, aufschieben. -y&£w als Badewärter (mapayxutns) dienen. 

III—-Ie *tapaıptw (akt. u. med.) wegnehmen, sich aneignen. *-Akoluw 
überhören, nicht hören wollen, unfolgsam sein: Zen. pap. 59647, 28 (III2). Mich. 
Zen. 63,9 (247%). Par. 63 = UPZ 110, 130 (165%). -*&AA&coow verändern, ver- 
wechseln: Hib. 27, 50 (300—2412). Teb. 5, 86 (1182). -*deikvupı (-deiıkvuw) 
aufzeigen, beweisen; zuweisen, überweisen. -*£pxopaı vorbeikommen, passieren: 
Teb. III 793 col. VIII 22 y&pupav (1832); verstreichen, vorübergehen (von der 
Zeit). *mapäxeınaı daneben, dabeisein, vorliegen; angrenzen. Neu ist dietransitive 
Bedeutung: vorlegen, beibringen (Beweisurkunden): Tor. 17, 22 Töv dt Avridıkov 
undepniav drödsifıv Trapakeiohan; ebenda 6, 4 TTapakeiodaı alutov Tv oUyX@pnaiv; 
ähnlich 7, ı; 8,8.33 (1162). Par. 15, 35 ei TIva &mödeıgıv TrapakeıTat (1208). 
Vgl. Crönert, Mem. heracl. 264, 3. Über Umökeıpaı in ähnlicher Bedeutung 
s. unten S. 238, 14. 

III—I2 *tapayy&iAw ankündigen, befehlen, vorladen, aufbieten. -*Ayw 
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herbeischaffen, vorführen, hinters Licht führen: Zen. pap. 59289, 20 (250%). Magd. 
12, 7 (218%); einkehren: Teb. 17, 4 (114%). *-&KkoAouPtw nachfolgen, sich als Folge 
ergeben; wohin kommen; beobachten, kontrollieren; fassen, begreifen [Pol. Epict.]: 
Zen. pap. 59061, 4 (257%); 59161, 6 (2562); 59330, 4 (248°). *-Baivo überschreiten 
5 (räumlich); übertreten (übertragen). *-B&AAw trans. aufwerfen, aufschichten s 
intr. sich wohin begeben. *-yivopaı dabei sein, mit etwas beschäftigt sein; aor. 
hingehen, sich einfinden. *-yp&pw zur Last schreiben, das Konto belasten. *-8 E- 
xopaı annehmen, empfangen, übernehmen, aufnehmen; etwas als richtig aner- 
kennen, annehmen. *-8idcpı übergeben, einliefern (einen Gefangenen), anzeigen. 
10 Fräpeini (-eivaı) zugegen, anwesend sein. *-£xw gewähren, darbieten, vorführen 
bereitstellen. *-innı vorbeilassen, überlassen, außer acht lassen. *-iotnuı be- 
schaffen, vorführen; aor. II hintreten; perf. vorhanden sein. *-KaA&w zu Hilfe 
rufen, auffordern, bitten. *-Kopnizw akt. herbeischaffen, überbringen; med. emp- 
fangen, entgegennehmen. *-Aayußd&vw empfangen, aufnehmen; heranziehen (zur 
ı; Arbeit); verhaften; Gekauftes, einen Besitz, eine Pflicht übernehmen. *-Aeimo 
vorbeilassen, liegen lassen, unterlassen. *-Aoyigopaı übervorteilen, betrügen. 
*-uevo» dabei bleiben, aufwarten: Zen. pap. 59133, ır (2562). Mich. Zen. 45, 8 
(252— 512). Grenf. I 21, ı8 (126%). BGU 1126, 9 (82). -netp£w (Korn) zumessen, 
bezahlen; med. empfangen, sich zahlen lassen. -suyypap£w vertragswidrig handeln. 
20 *-tiönnı anlegen, niederlegen, vorlegen; einen Vermerk dazu setzen, *-»dEw 
wegstoßen. 
II *taparnptw [Aristeas] behüten: Par. 42 = UPZ 64,9 (156%). +*-8- 
Speuw dabei sitzen: Teb. III 736, 34 (143%). *-guAdocopnaı sich hüten: Par. 61 
—EUPZEIT 370 (1562): 
25 II—Ia *tapop&äw übersehen, unbeachtet lassen: Par. 63 — UPZ 110, 48 
(1652). BGU VIII 1830, 6 (52— 512). *-wp£w abtreten, einräumen, zedieren. 
I Tapadewptw [D. Hal. de Is. 18. N. T.] übersehen: BGU VIII 1786, 5 
(51—502). *-oiyonaı [Aeschyl. Eur.] übergehen, vernachlässigen: BGU VIII 
1755, 6 (52—512). +*-moöigo [Pl.] verhindern: BGU 1785, 8; 1825,15 (Ie). 
30 *-oKeväzw herrichten, bereitstellen. +*-Tp£xw nebenherlaufen, mitangestellt 
sein: BGU VIII 1751, 8 Tois mepi TMv dtoiknoıv mapatptxoucı (eine Beamten- 
klasse) (64—632). 


12. mit mepi: 
III mepıeırew [Xen. an. IV 5, 36 v.]. neben 1epıöeiv. Aristeas 70] 
35 herumwinden: Kanop. Dekr. 63 mepıeiAnpevn (2378). 
tepınerpto [bisher bezweifelt] Grundstückgrenzen vermessen: 
Hib.75,.722232»), 
mepıodsuüw umherwandern, herumreisen: Petr. II 6,4 (2552). 
PSI IV 435,77 (261%). Zen. pap. 59300, 7 (250°); 59541, 2 (257°). 
40 mepıokämto umgraben: PSI VI 638,4 (IIIa). 
mepıxö@ (-xovvun) [Diod. Sic. und Sp.] den Acker umgraben: 
PSI VI 577,8 (248—47°) aufdämmen: Lille 1 verso 14 (259—58%). 
Ila +tepıßıppworw [Diod. Plut.] anfressen: Par. 6, 21 o&par« 
[ep ıBpwtvra (1268). 
45 mepıxopartizw einen Ringdeich herstellen: Teb. III 775,9 (II®). 
I® mepıado von einer Pflicht entbinden: BGU 1057, 27 (132) 


III *mepı&yw einen Verurteilten mit auf den Rücken gebundenen Händen 
(nicht zur Schau, wie Preisigke meint) vorführen: Zen. pap. 59202, 9 Trpös fnäs 
mrepiagdels Kpennoetaor (254%). Vgl. Schmid Attic. I zı1; III 145; IV 214. 
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*-£pyaäzopaıetwasmitEiferbetreiben. epikeipaı etwasansichtragen. -KOTTw 
verstümmeln, berauben, verkürzen: SB 6787, 23 d1& 156 mepıikonfivaı Umo 
ToU Anıotoü TO nedodlov (257%). Zen. pap. 59145, 4 (256°) !); 59224, 3. 5 (2538). 
Ci. Addenda et Corrig. zu Bd. IV S. 286. -öpuizw ein Schiff in den Hafen 
bringen. *-mA&w eine Rundfahrt machen. 


III—II2 *Tepıyivonaı sich ergeben, herauskommen, übrig sein. *-2AaUvo , 
herumtreiben, wegtreiben. *-Aauß&ävw [Aristeas] umgeben, einschließen, umfassen. 
*-Späw darüber wegsehen, unbeachtet lassen. +*-mopslbonaı herumreisen, herum- 
wandern: Zen. pap. 59304,4 (250%), UPZ 76,4 (II2). 

III—I2 *Tepiaıpew I.akt. u. med. wegnehmen, rauben: Par. 12 = UPZ ro 
122, ı3 (157%); 2. eine Eintragung, ein Recht tilgen: Zen. pap. 59147, 3 (2568). 
*-BAAAw [Aristeas] akt. in eine unangenehme Lage (z. B. &rıniaı) versetzen; 
med. ein Kleid sich umwerfen, anlegen. *-yp&pw Geschriebenes durch Einklammern 
tilgen, ausstreichen: Petr. III 25, 30 (IIIa). PSI I 64, 15 (I2). *tepiesipi (eini) 
noch am Leben, übrig sein, zur Verfügung stehen. *-£xw festhalten, umschließen, 
befallen: Teb. 44, 8 repıexsı pe dppworia (114%); III 703, 238 (IIIf); enthalten, in 
sich schließen: BGU 1129, 17 (13%). *-iotnuı in eine Lage versetzen. *-Asimw 
übrig lassen: PSI IV 409,12 (IIIa); VI 571, 14 (252—512). Par. 63 = UPZ ııo, 168 
(1652). BGU 1123, 7 (Aug. Zeit); 1132, 12 (132). *-mimTto hineinfallen, hinein- 
geraten, herfallen über, begegnen. *-moı&w akt. und med. verschaffen, erwerben, 20 
zustande bringen: SB 7246, II oUk 6Ala mepimemönkev (III—-II2). BGÜU 1208, 39 
(27— 26°). *-omäw herumziehen, belästigen, bedrängen. *-rißnnı umlegen, 
aufsetzen, zuwenden, zu Teil werden lassen. 

Ile mepı&ämr@o antun, verursachen (?): Teb. III 735, ır (nach 1402). 
-oikodon£w umbauen. *-r£uvw beschneiden (das Geschlechtsglied): Lond. I 5 
nr. 24 (p. 32) = UPZ 2, 12.16 (163%)2). +*-p&ponaı sich umdrehen (von den 
Gestirnen): Eudox. col. 8.9. 20 (vor 1652). 

II—Ia *Tepıteiyizgw mit einer Mauer umgeben, einfriedigen. 

Ia *epıoyizw zerreißen, zerschlitzen: BGU VIII 1780, ı2 (51—5082). 
+-tpemow [Lys. Pl.] umwandeln, verkehren: BGU VIII 1831, 8 eis &topov Trepi- 30 
Terpapdun (57—50%); 1844, 18 um PAaßaıs Trepiıtpamöpev (umgeben, betroffen 
werden) (50— 492). #*-Tuyx&vo dazukommen, dazu stoßen: BGU VIII 1877, 4 (12). 


m 
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13. mit mp6: 

IIIe +1rpoameı%&onaı [Onosand.] vorherdrohen: Zen. pap. 59230, 3 
(253°). 35 

+Tmpodöaveizw vorher leihen: Zen. pap. 59377, 7 mpodavizew (III2). 

+mpoxadaipw [Clem. Al.] vorher reinigen: SB 6797, II. 14. 28 
(255°). Zen. pap. 59729, 4 (III). 

mpokixypnuı med. zuvor ein Darlehen aufnehmen: PSI V 526, 12 
Trpokexpniueda; VI 613, 2 mpoypfjoaı (beide IIlI®2). Zen. pap. 59150, I2 
mpokexpnntvor (2562); 59326, III Trpokexpnkevaı (249%); 59477,4 Tpo- 
xpfjooı (III2). Zen. Bus. 5,30 (2572). mpoxpfioaı = vorstrecken: Inschr. 
von Erythrai (IIIe) ’A6nv& 20, 200, AI. 48; von Samos Suppl. ep. Gr. 
I nr. 366, 35. 39 (246°). 

+mpovoueuw [D. Hal. LXX] ausplündern: Zen. pap. 59130, 14 

j Preisigke übersetzt: zerschlagen, ruinieren und faßt die letzte Stelle: 


mir ist übel mitgespielt worden. 
2) Über die ägyptischen Beschneidungsurkunden vgl. Wilcken, Arch. II 4f. 
Gunkel, Über die Beschneidung im A. T. ebenda ı3ff. Otto, Priester I 214. 
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(256 oder 254°). Edgar übersetzt privileged, was nicht zutrifft nach 
Wilcken, Arch. VIII 66. 


mp6oıda zum voraus wissen: PSI IV 349, 8 (254—53®). 
mpooıvomo1w vorher Wein keltern: Rev. L. 27,8.15 (258°). 
5 +mporımp&oxw [miles. Inschr. der Kaiserzeit Arch. Anz. 1906, 
20] vorher verkaufen: Mich. Zen. 31, 27 (2502). 
+Tpompaynartevopnaı vorher die Geschäfte verwalten: Par. 62 = 
UPZ 112 col. 4, 10 (203—202®). 
mpotpuy&w vorher die Weinlese halten: Rev. L. 26, ı1. 17 (2582). 
10 IIe mpoayvo&w vorher nicht wissen: Teb. 23, 12 (IIg oder II4®). 
Tpoyeswperptw zuvor vermessen: Teb. 84,65 u.ö. (II8®); 87, 25. 
(II); ısı descr. fin.; 222 descr. (beide II*). 
pdeını (mpoeivaı) bisher und auch jetzt noch dasein: Teb. III 
791, I4 6 1mpo&v rpös tfı &vfjiı (nach II62). 
15 Tposvexup&zw vorher verpfänden: Teb. 61 (b) 274 (1182). 
+Tposuxpnotew = mpokixpnni (s.oben S.229,;9) ausleihen: Par. 63 
— UPZ 11o, 183 tois po [nu]xpnotnköcıv den früheren Ausleihern (1652), 
hergestellt vonWilcken nach Z.Ig rhv euxpnoriav. Belege für *euxpnotsw 
leihen: Par. 13 = UPZ 123, 26 (157—562). Lond. II nr. 357 (p. 166) 
20 3 eöypiormoa (I4—I5P). Phryn. Lob. p. 402 euxpnoteiv drmöppiyov, Atye 
dE Kıypanvan. 
tpoovop&zw vorher (oben) nennen: Lond. I nr. 23 (p. 34) = UPZ 
14, 2I (1582). 
+mpogpıAavöpwretw vorher begnadigen: Teb. 124, 36 Tois 1potegiA- 
25 avdpwtnuevors (nach IId%). 
Ia mpoxp&zw(?) vorkrächzen, vorschwatzen: BGU II4I, 48 
mrpotkpa&ev alutdı (142). 
III® mpoayopeVbw bekannt machen, befehlen: BGU VII 1500 (Ostr.) 1.2 
mposipntan, 5 mpoeipnka (III2). Teb. III 761, 3 (III). -AvaAiokw vorher 
30 verausgaben. *-yivopnaı vorher geboren werden, vorhanden sein. *-85nA6w vorher 
bezeichnen, nennen, erwähnen. *-8$iö8wypı vorausbezahlen, aufgeben. *-kaAdtopaı 
auffordern, veranlassen: Zen. pap. 59462, 4 (III2). *-mivw vortrinken, preisgeben. 


*-TONENE@ für jemand Krieg führen. *-xwp£w vonstatten gehen, glücken: Zen. 
pap. 59723, 8 (III2). *-&0Ew vorstoßen. 

35 III—Il2 *Tporn pVoow öffentlich bekannt machen, ausrufen lassen. *-vogw 
(akt. und med.) vorher denken, sorgen. 

III—1Ia *Tpoa1pEw akt. herausnehmen, herausholen; med. erwählen, sich 
entschließen. -B&AAw akt. zuschieben (einen Eid): Grenf. I ır, 2, 25 Töv [mpoßA]n- 
Bevra Öpkov (1572); med. vorschlagen: ebenda col.I 14; II 13 ); zur Verfügung 

so stellen: SB 3938, 11 (2542). *-yp&pw vorher erwähnen. *-£nxopaı vorgehen, 
sich hinreißen lassen. *-£4c» voraushaben, vorher erhalten haben: Petr. II ı2 (4) 6 
(III2). Bad. 15, 24 (I®). *-inuı freigeben, preisgeben, zur Verfügung stellen; med. 
ausbezahlen, ausfertigen (Urkunden). *-{oTtnpı akt. voran, an die Spitze stellen, 
zum Vorsteher machen; med. sich annehmen, besorgt sein. *Aanßavw früher 
5 erhalten, zuvorkommen: BGU VIII 1760, 29 sich vor Augen halten (517— 508). 


*) Nach Preisigke s.v. anklagen, beschuldigen (a): 
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*-\&yo vorhersagen, früher ansagen, vorher nennen. -&pw entsenden, geleiten: 
PSI VI 570, 6 (252%). Zen. pap. 59266, 10 (2512). BGU VIII 1784, 5 (I2). *-ptpw 
akt. vorlegen; med. vorbringen, geltend machen, anführen. -9&vw zuvorkommen, 
früher erreichen: Zen. pap. 59521,2 (III®2). Lond.I nr. 44 (p. 34) = UPZ 8, 15 
(16182). *-eıpigo zur Hand nehmen, einsetzen, auswählen, bestimmen. 


IIa *tpomimt@ vorher wohin geraten. -Upaivw vorher weben: Teb. III 
793, 8, 12 mpoüpaoyevoı (nach 1838). 

II—Ia *mpoäyw trans. antreiben, veranlassen; intr. voranziehen (in einer 
Prozession), vorausgehen: Tor. I 8, 21 (1162); vorrücken: Lond.I nr. 2ı (p. 13) 
—= UPZ 24, ı5 (162%). *mpöksınaı vorliegen; von der Zeit = gerade verlaufen; 
angeführt, erwähnt sein. *-Sp&opaı sich vorsehen, acht geben, ahnen, befürchten: 
Par. 26 = UPZ 42,22 (162%); UPZ 33, 12; 34,8; 35,17; 36,15 (alle 162—61). 
Leid. H = UPZ 108, 33 (99%). *-Ti@npı öffentlich aussetzen, festsetzen. *-Tp&ımo 
antreiben, auffordern. 

Ia *tpoßaivw vorwärtskommen. -yıvocka früher einsehen. *mpöeını 
(-ievaı) vorrücken, verfließen (von der Zeit). +-20izw [Xen. Cyr. 6,2, 29] vorher 
gewöhnen: BGU VIII 1747, 28 (64—638). *-fy£opaı Führer sein, vorangehen. 
-ÖpeiAw vorher schuldig sein: Par. 7, 18 (99%). -onnaivw oben (im Text) be- 
zeichnen: BGU VIII 1734, 9 (I2). -T&oow früher bezahlen: Berl. Ostr. 12524 publ. 
v. P. Meyer, Jurist. Pap. S. 224 = BGU 1420 (898). -eıpoTtov&w vorher wählen. 


I4. mit mpös: 

Ill mposayopdzw hinzukaufen: PSI V 543, 30 (Ill2). Zen. pap. 
59192, 9 (255°). 
+mposapıduew [Ios. Poll. ı, 58] dazu zählen: Zen. pap. 59022, 2I 
(IIl2). 

+mposßoravizw dazu jäten: Zen. pap. 59286, 3 (2502). 

posepavizw einen Sonderbeitrag erheben: PSI VI 552,8 (269 
oder 2312). 

posetoınägw dazu in Bereitschaft setzen: PSI VI 587,6 (Illa). 

+*1mposkönto [Diod. Sic. Plut.] Anstoß nehmen, unwillig sein: 
Zen. pap. 59463, ıı (III®2). Enteux. Append. C. g (IIT*). 

+TposAaA&w anreden, schwatzen [Luc. Nigr. 7,18]: Mich. Zen. 
80,5.7 (III). 

TposAoyelw eine weitere Steuer erheben: Zen. pap. 59206, 65 (254°). 
Hib. 66, 3 (228®), 

Tposvo&w sein Augenmerk auf etwas richten: Magd. 35, 3 (217®)?). 

tposvopnizw noch dazu bestimmen: Kanop. Dekr. 43 (237°). 

+rposontäw in Augenschein nehmen: Zen. pap. 59742, 23 TTposw- 
tnraı (I1l2). 

+mposmtoow dazu kochen, backen: Zen. pap. 59569, 40. 47. 74 
(246—45°). 

mposmırpaivonai böse, erbost sein: Lille 7,9 (III2). 

III—IIa *rposa&ıöw noch dazu wünschen, beantragen: Hamb. 


ı) Demnach sind die vv.ll. bei Xen. symp. 2, 16 (neben Tposevevönoa); 
Cyr. VI 3,7; Dio Chr. I p. 301, 19 Dindorf; Luc. Alex. cp. 36 nicht so unbedingt 
zu verwerfen, wie dies im Thes. gr. von H. Steph. s. v. geschieht. 
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25,7 (III). PSI VI 589, ıı (III2). Zen. pap. 59440, 6 (IIIe). Strack, 
ptol. Inschr. = Arch. III 134 nr. 12, 42 (III—II2). 

mposkupw (vgl. unten S. 233,34 mposkuptw) dazu gehören: Arch. VI 
31,8 (IIIe). SB 1567,7 (IlIs); 4208,7 (nach 181?). Lond. II nr. 401 
(p. 14) 28 (II6—IIL2). 

+mposuaorıydo dazu peitschen, prügeln: Zen.pap. 59631, 9 (III2). 
BGU VI 1253, 3 (Ile). 

+Tpos&evoAoy&w weitere Söldneranwerben: BGU 1231, 7 (III—II2). 

rposovondzw benennen, mit Namen belegen: Kanop. Dekr. 22. 24 
(237°). Rosettast. 39 (1962). i 

*pospimto darauf werfen, auferlegen: Teb. III 701 (a) I (nach 
1312); 759,6 (226°). 

III—I2 *rposayy&fdfw [LXX. Aristeas] melden, anzeigen, berich- 
ten: Rev. L. 56,9 (258°). Hib. 72,7 (241°). BGU ıorı II 16 (Ile); 
VIII1779,5 (512502). ° Par.64 = UPZ r46, 22 (I1e)2 In=TepT 
über 20 Stellen (s. Index). 

Ile *mposdiacagtw [Strab. Plut.] mit bezug auf etwas eine be- 
stimmte Erklärung abgeben: Par. 42 = UPZ 64,4 (1562). Amh. 31, 14 
(II2®). 

+mposkAnpöw [Luc. Plut.] zulosen, durchs Los bestimmen: Par. 63 
col.8 = UPZ 144, 18 (165°). 

*mposopnew [Pol. Io, 42, 1] daneben vor Anker liegen: Leid. U = 
UPZ SL col.°2,7 (geschrall2). 

+mposöpvunaı [poet.] sich dagegen in Bewegung setzen: BGU VI 
1252, 2I mposopwp[ötes] (II) — Beschwerde von Jagdpächtern. 

+mposoruAd&w dabei berauben, ausplündern: Par. 35 = UPZ 6, ı9 
(1632). 

mposxopny&w dazu liefern: Teb. 27,57 (1132); 61 (b) 360 (r18:); 
72, 356 (T14®). 

III2 mposaıpew hinzunehmen, beiziehen. -aitew dazu fordern, verlangen. 
+-AvnAlokw noch dazu aufwenden: Zen. pap. 59569, 152 (246—45®). *-Baivao 
herankommen, ansteigen (vom Wasser). -yp&pw dazu schreiben, einen Vermerk 
machen. +-£py&zonaı noch dazu arbeiten: Zen. pap. 59509, 13 (III®). -eUxonaı 
beten: Zen. pap. 59034, 10 (257%). *-kaprtep&w ausharren, stand halten, warten. 
+-Kkarnyop&w [Thuc. Xen.] noch dazu verklagen: Enteux. Append. C 5 (IIIaf), 
-Kraonaı dazu erwerben. -Atyw zusprechen, zu Hilfe rufen: Petr. III 54 (a) 
2 col. 1,1 (III2). +-nıodöw dazu vermieten: Zen. pap. 59328, 95 (248%). -oi- 
Kodop£w anbauen. *-moıtonaı vorgeben, sich den Anschein geben: Zen. pap. 
59534, 44.61 (III). -pebyw flüchten, seine Zuflucht nehmen. -DPENED 
dabei helfen. 

III—II2 *tmposyivonaı als Zuwachs hinzukommen. *mpöskeiman dabei 
liegen, vorhanden sein; beiliegen (von einem Schriftstück): Zen. pap. 59194, 7 (255°); 
anliegen, mit Bitten angehen: Lond. I nr. 21 (p. 13) = UPZ 24, 27 (1622). -Aoyi- 
30naı hinzurechnen. *naprtuptw bezeugen, Zeugnis ablegen. *-öpnizw 
akt. ein Schiff vor Anker legen: Teb. III 802, ıı (135%); pass. in den Hafen ein- 
laufen: Rev.L. 99, 4 (258%). *-mopebopaı [zuerst Arist. LXX. Anz Subs. 348] 
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an jemand oder etwas herankommen. *-muvddvopaı weiter in Erfahrung bringen: 
Zen. pap. 59513, 6 (III®). Rosettast. 35 (1968). 

III—I® *mposäyw hinzu-, herzu-, heranführen, herbeischaffen; eingeben, 
einreichen (ein Schriftstück); anwenden; bezahlen; melden, berichten. *-B&AAw 
zuwerfen; einzahlen; den Zuschlag erteilen. -Saveizw ein zweites Darlehen hinzu- 
geben: Mich. Zen. 32,9 (255%). BGU 1632, 27. 32 (I®). *-dtopnaı [LXX. Aristeas] 
dazu bedürfen, nötig haben. *-5£xyopaı annehmen, hinnehmen, auf sich nehmen; 
anrechnen, genehmigen. *-8iöcypı dazu geben, dazu bezahlen. *mpöseipi (-elvaı) 
dabei sein, dazu gehören. *-£pxonaı herankommen, herantreten, sich wenden 
an. *-£xw akt. seinen Sinn auf etwas richten, Achtung schenken; med. sich stellen: 
BGU VIII 1825, 16 Trposexeodaı T@1 Kpırnplaı (12). *-Akw zukommen, gehören, 
zustehen. *-kuvew anbeten, anflehen, verehren. *Aaußävw [Aristeas] hinzu- 
nehmen, aufnehmen, hinzuerhalten. -nerp&w [Hyperid. bei Poll. 4, 166] hinzu- 
bezahlen (in Naturalien). *-&peiAw außerdem schuldig sein. -mnö&w auf jemand 
zuspringen. *-TImTw@ ankommen, eintreffen; zukommen, zufallen; zu Füßen fallen; 
stattfinden, sich ereignen; zu Ohren kommen. -T&oow verordnen, anordnen. 
*-tiönnı zulegen, hinzufügen; verbuchen; Beiträge abführen. *-p&pw akt. hin- 
bringen, beibringen, anwenden (Urkunden); vorlegen; (Hand) anlegen; med. be- 
richten; einschreiten, vorgehen gegen. *-pwv&w [vor Pol. nur bei Dichtern. Aristeas. 
Bd. Ir S.34] berichten, melden: Teb. III 728, ıo (II2). BGU VIII 1756, 18; 
1757,4; 1788, 5; 1874, 5 (alle Ta). -p&onaı dazu gebrauchen, mißbrauchen (obscön). 

IIs *Tposeöpeuw absol. dabei sitzen, warten; c. dat. auf etwas dringen, 
versessen sein. +-nevw dabei bleiben, warten: Vat. A—= UPZ 60, ı6 (1688). 
+*-maizw Scherz treiben: Leid. C recto = UPZ 77 col. 1,24 (1602). Par. 50 = 
UPZ 79, 21 (1592). *-op£tw (?) kommt in der späteren Bedeutung ‚‚herzutreten‘“ 
in ptol. Zeit nicht vor. mposxwpndevros Par. 30 = UPZ 15, ı7 hält Wilcken für 
verschrieben aus (pr) ToTE XwpıoPevros, wie in der Dublette Leid. D= UPZ 
36, 15 zu lesen ist (162—1612). +-»v£onaı [Dem. 27, 32] dazu kaufen: Par. 
15,53 (1202). 

II—Ia *Tposayopeuw benennen, mit Namen belegen: Leid. U= UPZ 
8ı col. 2,14 (geschr. II). BGU 1120,7 (5%). *-KaA&w herbeirufen, vorladen. 
-Konizw akt. hinbringen, befördern; med. empfangen. 

18O +Y-KAUg@ [Xen. Luc. Plut.] mit Wellen bespülen, anschlagen: SB 7259, 12 
(95— 94%). -Kup£w sich erstrecken. -önoAoy£w außerdem vereinbaren: BGU VIII 
1734, 17 (12). -Spizw abgrenzen, festsetzen: PSIX 1160, 18 (nach 302). -apizonaı 
einen Gefallen erweisen, willfahren. 


15. mit oWv: 

III2 +*ouyyxeipizw [Pol. 6,2,14] mitbehandeln: Par. 62 = UPZ 
II2 col. 4,16 (203—202?). 

+*ouyxp&onaı [Pol. I, 20, 14. N. T.]entlehnen, borgen: Grenf. II 
14 (b) 4 ouvkexprineda övous Badıoräs (227%) !). 

suyxpnuartizw mit jemand ein Rechtsgeschäft erledigen: Eleph. 
28, 7.10 (223°). Lille 3, 38.63 (241°). Petr. III 87 (a) recto 27; verso I4 
(III). BGU VI 1231,13 (IlIe). Vgl. Wilcken Ostr. I 463®. 

+ouvaxupny&w beim Spreubefördern helfen: Zen. pap. 59176, 126. 


212.263 (2552). 
Bey nn mit Bürgschaft leisten: Hib. 94, 16 (258—37°). 


») Preisigke verzeichnet die Stelle unter ouyxp&onaı = zugleich verbrauchen, 
was dem Sinn ebenso wenig entspricht wie der Konstruktion. Vgl. S. 234, 17- 
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+ouveyönntw zugleich mit fortreisen [Plut. Cat. min. 5]: Zen. pap. 
59396, 2 (IIT®). 

+ ouvdıacıtsu@ einem Kultverein mitangehören: Enteux. 20, 2 
(221°), 21,3.(218°). 

5 ouvoıkovon&w mit jemand etwas unternehmen: PSIIV 602, 4 (III). 
ouvogeiAw gemeinsam schulden: PSI IV 391, 17 (242—41®). 
ovotp&vvunı [Aristeas I83] zusammen ausbreiten: Petr. III 43 

S. 121,15 (c. 250°). 

III—Ile ouveukoopew ausschmücken: Arch. III S.134 nr. 12, 23 

:o (III—II2). 

III—I2 ouyxVpw zugehören: Rev. L. 20, 16; 43, I4; 49,7; 56, IO 
(2588). Petr. II 46 (b) 6 = III S. 164, 12 (2002). Lille 9, 5 (IIIs). Hib. 
82, 19 (239°). Or. gr. 65, 9 (247—221®). Strack, Ptol. Inschr. = Arch. III 
127,3 (c. ıgo®). Grenf.I 21,8 (126°). Lond.II nr. 401 (p.I4) 20.28 . 

:5s (II6—1112). Hesych.ovyrüperanouvreugeron. Das Wort war bisher (Thes.gr. 

VII 996) für verderbt gehalten worden. Crönert, Mem. herc. 224, 2. 

*guyyxpdonaı [Aristeas. Magn.] zugleich brauchen: Petr. II 20 (4) 
16 (III2). BGU 1187, 22 (1°); 1192, 9 (aug. Zeit); 1208, 33 (26°). 

*ouvrnp&w [Aristeas. LXX. N.T. Plut.] beobachten, im Auge be- 

zo halten: Arch. III S.ı34 nr. 12,17 (III—Ils). Eudox. 185. 188 (vor 

1652). Leid. B= UPZ 20, 26 (162°). Teb. 282,7 (II). BGU 1101, 14 
(13°); VIII 1851,8; 1866,8 (Ie). 

ouvogpayizw [LXX. Porph. de abst. II 55] zusammen unter- 
siegeln: Hib. 29, 35 (265°). Teb. III 712,18 (II). Leid.H = UPZ 

25 108,6 (99°). BGÜU 11I3,9 (142); 1204, 3 (28°); VIII 1759, 2 (5I—49®); 

1766, 8 (I®); 1770, 6 (64—3°). 

IIa ovyko®wvizonaı [Ath.I Igc. Simplex bei Pol.] zusammen 
bechern: W. Chr. II, 56 (1232). 

ovunepiteuw Mitbesitzer sein: BGU 993 III 2 (1272). 

30 ovnmAaoTEeuw zusammen mit etwas anderem zurechtformen: PSI III 

179,19 (c. 1252) — nicht IIP wie bei Preisigke WB. s. v. 

+ovpmpaypartsvonaı mitarbeiten, mitverwalten: Teb. III 812, 13 
(192—912?). 

ouut@Atonaı Mitverkäufer sein: Grenf. I 25 (2) 12 (I142); 33, I6 

ss (I03—1022). Lond.III nr. 1204 (p.ıo) 18 (113%). 
ouvdaveizw akt. zusammen borgen; med. zusammen ein Darlehen 

empfangen: Grenf. II 18,8 (1262). Rein. 26, 12 (1042). 

+ouvioräw einsetzen, bestellen: SB 4512, 77 owiorwv (I67—1342). 

+cuvußpizo® [Plut.symp. 2, I, 4] mit anderen gemeinsamschmähen: 

+ Leid. A= UPZ 124,27 (176 oder 165®). 
+ovoıroAoy£&w zugleich Sitologe sein: Teb. III 774,8 (nach 1872). 

II—Ia ouvevdorew [Suppl. ep. Gr. 3 nr. 432, 2 (IIa); 6, 366 (sp. 
Kaiserzeit)] mit einwilligen, einverstanden sein: Grenf. II 26,25 
(1032). BGU 1129, 3.6 (13°); 1130, 3 (48) S117T,4.0 (108), 
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I® ouyxwpizwzugleich mitabsondern, trennen: BGU 1208, 30 (26%). 


IlI2 *guvaıp£onaısich aneignen. *-XvTäw zusammenkommen, zusammen- 
treffen; irgendwohin kommen, sich einfinden, begegnen; abs. sich ereignen, ein- 
treffen. *-Kpmäzw festnehmen. *-BouAebopaı [Aristeas] sich beraten, mit sich 
zu Rate gehen. -yewpy£w [Is. 9, 18] den Acker mitbebauen. *-5£@ zusammen- 
binden: Zen. pap. 59692, ı4 (III®). *-Sı®oKk@ gemeinsam verfolgen. -TIoTaTEw 
mitbeaufsichtigen. *-£pyazonaı gemeinsam arbeiten, mitarbeiten. AdıTtw auf 
gemeinsame Kosten bestatten. -ioxyw zusammenhalten. -Kaiw zusammenver- 
brennen; pass. zusammen in Brand geraten: Zen. pap. 59129, 17 (2568). *ouykeipal 
vereinbart sein: Petr. II 46 (c) verso 3 (200%). -Kopizw med. (die Ernte) ein- 
bringen. *-AaAtw zusammenreden, verhandeln. +*-oikizw zusammen wohnen 
lassen: Mich. Zen. 84, 9 (III2). *-5&U vo. [Pol. 6, 22, 4] zuspitzen: Zen. pap. 59054, 7. 
15 (257°) !). *-Tmoı&w mit jemand gemeinsame Sache machen. -mov&w mitarbeiten. 
sich redliche Mühe geben. *-TopsVopaı gemeinsam reisen. -annaivopnaı [Dem. 
36, 15] gemeinsam unterzeichnen. -oKeu&3@ zurüsten, ausrüsten; med. mit List 
für sich gewinnen. -oT1eVöw jemand eifrig beistehen. -T£uvw beschneiden, ver- 
kürzen: Zen. pap. 59577, ıı (III®). -Trikw einschmelzen. *-puA&oow gemeinsam 
bewachen. -wvelo [Lycurg. Dem.] zusammenschmelzen, einschmelzen, -auspichen. 

III—-II2 suvayopazw [Arist. oec. 2,9] aufkaufen: PSI IV 356, 6.8 (253— 
522); V 537, ro (III®). Teb. III 709, 10 (159%) in der Verbindung öpkos BacıAıkös 
repi TOU pn Xpfjodaı idıwrıkois Popriors unde TTap& TÖV SIaKoAmıTeudvrwv OUVAYO- 
p&v liegt die Annahme eines Verb. contract. ouvayopdw näher als die (allerdings 


- 


© 


normale) Futurform ouvayopäv zu ouvayopäzw. *-dvaykäzw [Aristeas] nötigen, _ 


zwingen. *-AıTtao [Aristeas] den Kampf beginnen: W. Chr. ıı A col. 1, 16 (1232); 
intr. zusammenhängen, sich einfügen: Lille ı col. 2,7 (259—582); anstoßen: Lips. 
1,6 (II2); zu erreichen suchen: Petr. II 45 = W.Chr. ı col. 2, 15 ToU ’Apıß&zou rpös 
nv VrepßoAnv ToU Taupou OUVATTovTos (c. 246%) 2). Or. gr. 746, 4 (c. 2008). *-yp&- 
pw akt. schriftlich niederlegen; med. schriftlich vereinbaren. *-£85peVw Sitzung hal- 
ten. *-inhı gemeinsamabsenden. *-joTtnypı akt. zusammenauf eine Linie stellen; an- 
ordnen, festsetzen, vereinbaren; beibringen (eine Klage); jemand einsetzen (in 
ein Amt); begründen, beweisen; vorstellen, empfehlen; med. veranlassen, beginnen 
(päynv, &vrıAoyiav); aor. II und perf. bestehen, vorhanden sein. *-A&yw (ouveinov, 
ouveımännv) zusprechen, vereinbaren. *-Aoyizw und -opaı zusammenrechnen, 
einbuchen. +*-matew [Aeschyl. Babr. Luc.] zusammentreten, zertreten: BGU VI 
1251, 15 (III—II2). *-mepnmo zu Hilfe senden: Zen. pap. 59194, 5 (255%); 59230, 4 
(2532). W. Chr. 11,47 (1232). *-mimto zusammenfallen, einstürzen; kraftlos 
zusammenbrechen; zusammentreffen. *-TA£Kw verflechten, verwickeln (pass.): Teb. 
III 703, 273 (III). BGU 1011 col. 3,7 (IIa). -TA&w zusammenfahren. *-oTpa- 
teVonaı [Aristeas] mit ins Feld ziehen: Frankf. 7, 2, 6 (III2). Teb. 124, 31 (1182); 
III 677, ı (II2). -y&w zusammenscharren, zusammenkratzen (Korn); jemand an- 
greifen, dingfest machen. 

III—I2 *ouväayw zusammenführen, einnehmen (Geld); Versammlung halten. 
-AAAdoowvereinbaren. *-Baivwsichereignen, stattfinden.*-B&AAw akt. vergleichen; 
med. beitragen, Einfluß haben; beisteuern, vereinbaren. *-£pyonaı zusammen- 
kommen, sich versammeln. *-&xw zusammenhalten, festhalten, zurückhalten, ver- 
wahren; pass. mit etwas behaftet, von etwas befallen sein. -KÖTT@ zusammen- 


ı) Wenn Preisigke WB s. v. ouvo&lvn als Substantiv erklärt mit der Be- 
deutung ‚Spitze‘, „sich verjüngende, zusammenstoßende Brüstung des Schiffes‘‘, 
so wäre diese Neubildung im höchsten Grade auffällig und ohne Parallele, ja in 
dieser Zeit geradezu unmöglich. ‘Vgl. Bd. II ı, 323 Anm. 9. 

2) Preisigkes Auffassung (WB s.v.) „als Aribazos Streit anfing“ paßt 
nicht zu rpös rv ÜrepßoAnv ToU Taupov. Vgl. Polyb. III 93, 5; V 41, 7. 


25 


30 


35 


40 


45 
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schlagen, zerschlagen. *-kpivw entscheiden, ein Urteil fällen. *-Aaußävw er- 
greifen, festnehmen, gefangen nehmen; helfen (tivi). *-peiyvupı zusammen- 
kommen. *s4voıda wissen, Mitwisser sein. *-mAnpöwerfüllen, voll bezahlen, durch 
Zahlung befriedigen. *-T&oow anordnen; befehlen, auftragen; med. überweisen, 
bezahlen. *-reA&w [Aristeas] akt. und med. vollenden, vollführen, zustande bringen, 
namentlich Schlimmes tun, anrichten, verüben; Beiträge entrichten; an den Tag 
legen. *-Ti@nuı akt. zusammennehmen; (Geld) anvertrauen; bezahlen; med. 
vereinbaren, verabreden, bestimmen. -rıun&a (med.) abschätzen. *-Tpißw zer- 
trümmern, zerschlagen: Zen. pap. 59600, 6 dixeAAav (III2). Teb. 45, 21; 47, 13. 18 
0 Oupav (beide 1132); III 815 Fr. 6, 62 (228— 212). BGU VIII 1855, 9 (I&); mürbe 

machen, aufreiben, aufbrauchen. -Tuyyxy&vw [Aristeas] mitjemand zusammentreffen, 

sich einfinden. *-p&pw [Aristeas] zusammentragen; zuträglich sein. *-Pwv£w einver- 

standen sein, sich vereinbaren, etwas vereinbaren. *-ywp&£w zugestehen, einwilligen. 


an 


Ile ouvaipw, -onaıerrichten, gründen (einen Vertrag). -“$ı6@ zusammen 
ı5 verlangen. -Ktoönn&w zugleich mit jemand abreisen: Teb. III 753, 2 (197 oder 
1738). -&pt&w zusammenbinden, verknüpfen: Teb. III 781, 15 (nach 1648). -Seımveo 
zusammen speisen. -£AKUw mit heranziehen: Par. 64 = UPZ 146, 4.31 (II2). 
+-2p&w wieder lieben: Grenf. I ı (1) ı6 (erot. Fragm.) (nach 1732). +-$npeVw 
[Plat. Plut.] mitjagen: BGU VI 1252, 17 (II2). *-xAeiw einschließen, einsperren. 
20 *-uerp£w beim Vermessen helfen. *-vogw erwägen, bedenken. -SuvVuw zusammen- 
schwören. *-Ö&p&w[Aristeas] sehen, einsehen. -Trai3w mit jemand sein Spiel treiben: 
Teb. III 758,9 (IIai). *-moAırTevVopaı zusammen im Staate leben: Suppl. epigr. 
gr. 871,12 (c. 165%). *-Tp£xw zusammenlaufen, zusammenkommen: Teb. 48, 26 
ouvdsdpaunkevan (1132). PSI III 174, 13 ouvöpaneiv (II2). -Jpaivo zusammen 
2; am Webstuhl arbeiten. *-yaipw sich mitfreuen: Lond.I nr. 43 = UPZ 148, 3 
(II). -xö5w (-xovvunı) [Aeschyl. Hdt. Xen.] verschütten. -»v&opaı zusammen- 
kaufen, aufkaufen. 

II—I2 ouvakoAoudew begleiten, mit zu Gericht sitzen. *-&pndzw [Aristeas 
71] zusammenfügen, ehelich verbinden: PSI III 166, 17 (1182). BGU VIII 1848, 17 

30 (12). *ouveipi (elvaı) zusammenleben (ehelich). *-Hewp&w [Aristeas] betrachten, 
besichtigen. -ioTopetw [Aristeas] zusammenrechnen, aufzählen: Teb. 24, 51 (1172); 
Mitwisser sein: Par. 15, 22 (1202). Tor. 18, 12 (1162). PSI III 64, 22 (If). *-kpouw 
intr. zusammenstoßen (kriegerisch). -Alonaı sich mit jemand geschäftlich aus- 
einandersetzen: BGU 1249, 4 (148— 47%). Tor. IV 9 (1172). Lond. II nr. 354 (p. 163) 

35 14 (c. 10%). *-nioyw [Aristeas] zusammenkommen. *-mesißw überreden; pass. 
sich einigen. 

Ia ouvapıduew mitzählen, ebenfalls bezahlen: BGU VIII 1735,9 (998). 
*-yivonaı zusammentreffen: SB 6300, 10 (882), +-KkaAumtw zugleich ver- 
hüllen, bedecken: BGU VIII 1816, 19 (60— 5982). *-oik&w zusammenwohnen, zu- 

4° sammenhausen: PSI 64, 4 (I2). +-oxnv&w [Xen.] mit einem das Zelt teilen, Zelt- 
genosse sein: BGU VIII 1817, 13 (60— 59%). *-oTEAAw zusammenziehen, herab- 
setzen: ebenda 1770,9 (64— 3%); 1785, 13 (I2). 


16. mit Umep: 


IIle vmepakpn&zw [Myro bei Ath. XIII 657d] an Kraft und Blüte 

+5 übertreffen, von hervorragenden Eigenschaften sein: PSI VI 666, ı8 (IIIs). 

Vmepavariokw (UmepavnAlokw) [Suppl. ep. Gr. 4, 447,60] darüber 

hinaus verbrauchen: Hib. ıo0, ı (267°). Zen. pap. 59008, 39 (257®) 
59333, 36. 42 (248°); 59398, 17; 59489, 13. 31 (beide IIIe). 

Umepnerp&w mehr zumessen als richtig ist: PSI IV 425,7 (IIIe). 


’ 
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III—IIa vmepioxVo trans. jemand an Kraft überragen: Petr. II 
ı8 (1) ı2 (246%); intr. sich überheben: SB 4638, 6 (147 oder 1363). 

Ile +ümepavy&w überstrahlen: Eudox. 455 Umepauyeiv av yfiv (vor 
1652). 

Umepevxapıorsw außerordentlich dankbar sein: Teb. 12, 24 (II8®). 5 

Ie *umepyivonaı überfällig werden (von der Zeit): BGU 1148, 14 
6 Ürmepyeyevnpevos xpövos (13%); II67,7 (I22). 

+ömepdatavs&w mehr ausgeben: BGU VIII 1838, ır (51—508%). 

III® *umepßaivo [Aristeas] hinübersteigen. *-BAAAw [Aristeas] über- 
bieten, ein Überangebot stellen. Med. aufschieben. ıo 

III—II2 *umep&xw zu viel erhalten haben: Zen. pap. 59292, 498 (2508); 
59355, 93 (243%); seine Macht mißbrauchen: SB 4638, ı8 (147 oder 1368). -Sp&w 
(im Sinne von Trepiopdw) übersehen, unbeachtet lassen: Magd. 8, ı2 (2182). Leid. B 
= UPZ 20, 42 (1622). Lond.I nr.24 recto (p. 32) 24 Ütrepideiv nachträglich aus 
Trepıdeiv verbessert (1612). BGU VI 1256, 24 (II2). 15 

III—12 *Umepmimto überfällig sein (von der Zeit): Zen. pap. 59327, 46 
(III®); übrig sein: Teb. III 701, 45 (235%). *-Tißnpı aufschieben, vertagen. 

IIa $*üTmepreivo [Aristeas] intr. darüber hinausgehen: Par. 63 = UPZ 
110, 72 £mypapnv HTE KatadeoTtepav TOU perplou uATe TaAıv Ürrepteivovoav 
(1652). => 

Ia *öTepaipw überschreiten (eine örtliche Grenze). *utepxeipaı [Isocr.] von 
einem Termin auf den anderen übertragen werden: BGU VIII 1760, 24 (51 — 508); 
später: zur Verfügung stehen, aufgespart sein. Siehe Preisigke WB. 


174 mittüne: 

IIla ümnpeäzw = immpsszw (S. 220,38): heimlich bedrohen: PSI 
IV 350,2 (2542). 

Vmootpaßaıvizw [otpaßaıwizw nicht zu belegen, aber ümöotpaßos, 
s. oben S. 198,33] ein wenig schielen: Petr. 117 (I) = Ill 14, ıı (235®). 

üUmorpon&äzw [bei Hippocr. und späteren Medic. auch umorpomdzo; 
vgl. Phryn. bei Bekk. Anecd. 69] pass. rückfällig werden (von Krank- »° 
heiten): PSI IV 435, 37 Ümerpondoönv (IIIe). 

III—IIe ümoyxsipoypap&w den Inhalt eines Schriftstücks am Fuß 
desselben durch Schrifteid erhärten (Preisigke): PSI IV 425,15 (IIl:); 
auch V 515,8 (2512) will Wilcken statt Zmexeipoypäpnoev jetzt Utey. 
herstellen. Teb. III 811, ır (1652). Theb. Bk. XI ı (116°). 35 

II vmeniotatew Unteraufseher sein: SB 4638, 19 (147 oder 136°). 

vmookeväzw im Stand halten: Teb. 5,74 (II8®). 

Ia ümaoxoA&onaı als Unterbeamter dienen: Or. gr. 179, Io (95°). 
BGU 1159, 23 (Aug.). 

Ill *Um&yo intr. vorrücken (vom Heer). +-54@ untertauchen, sich 40 
einschleichen: Enteux. 1, 16 (2572). Utmeıpı (-eivaı) vorhanden sein, zu Gebot 
stehen: Petr. III 56 (d) 6 Umeorw (III2). -knpuoow durch Heroldruf bekannt 
machen. *-Aeimw übrig lassen, zurücklassen; med. zurückbehalten. -Aıp- 
dv übrig lassen. *-Aoyizopaı anrechnen, in Anrechnung bringen. *-TUTO@ 
[Pl. Arist.] abformen, entwerfen. +-peüyw heimlich entfliehen, entweichen, ent- 45 
gehen: Zen. pap. 59279, 8 tv yfjv Umotegeuyulav (251%). 


D 


) 
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III—II@ *4paıp&opaı heimlich entwenden, entführen, stehlen. *-yp&ow 
[LXX. Aristeas] unterschreiben, gegenzeichnen; auf die Rückseite des Papyrus 
schreiben (Wilcken): Goodsp. 3, 8 (III2). *-uevw auf sich nehmen, abwarten, aus- 
harren. -nınvnokw [Aristeas] erinnern, ermahnen. *-SpVoow unterhöhlen, unter- 

; graben. *-gT£AAopaı aus Furcht sich zurückziehen, etwas unterdrücken, ver- 
schweigen: Zen. pap. 59412, 24 (III). BGU VI 1303, ro (ptol.). *-pgaivo klar 
legen, dartun; intr. erscheinen, zu Tage kommen, z. B. Zen. pap. 59329, 13 (2488). 

III-Ia Vmakouw [Aristeas] auf jemand hören, Folge leisten. *-&pxw 

vorhanden sein, zugehören, zu Gebot stehen. *-5£yopaı aufnehmen, übernehmen, 
ro empfangen. *-£yw gewähren; Rechenschaft ablegen (Aöyov). *-ioTanaı etwas 
auf sich nehmen, übernehmen; ein Angebot stellen, bieten; sich verpflichten, ver- 
sprechen !). *uümöxkeipan [Aristeas] vorliegen, vorhanden sein; von der Zeit: gegen- 
wärtig sein, so Teb. 14, 14; 15, I; 16, 14; 26, 20 (alle IIaf); von Sachen Ütrokeipevos 
vorliegend. Einmal, wie es scheint transitiv (wie mapdkeıpoı, s. S. 227,4) Teb. 

ı5 140 descr. &v TÖö xKo®’ Ev Umöreinar [wenn nicht Ürörsıtaı zu lesen ist?] (722). 
*Nanßävw [Aristeas] annehmen, vermuten. *Täocow [Aristeas] am Schluß 
eines Schriftstücks anführen; unterordnen, unterwerfen. *-Ti0npı unter- 
breiten, vorlegen; anfügen, beifügen; verpfänden (akt. u. med.); med. voraussetzen, 
annehmen, anraten. 

20 II2 üpinnt herabsetzen, senken (no8ov). Umıoyvsonaı versprechen. 
*mimto [LXX. Aristeas] zufallen (unpersönlich): Lond. 33 = UPZ 39, 32; 
Par. 33.= UPZ 40, 23 Ka®’ öv TP6ToV coı ÜmortimTter „wie die Sache in dein 
Ressort fällt‘“ (Wilcken) (beide 1612). *-Tp£xw sich einschleichen: Teb. 24, 67 
Tas Ümodsöpannnevas Emiotatsios die Vorstandstellen, in die sie sich einge- 

2s schlichen, die sie erschlichen hatten (1172). 

II—I2 *ümoßdesikvunı [LXX. Aristeas] beweisen, vorzeigen, dartun. 

I Vopny£opaı darlegen, vor Augen führen. *upopäopaı argwöhnen, 
befürchten; BGU VIII 1859 A 6 (I). 


Übersichtliche Darstellung der Ergebnisse. 
30 I. Statistik über die absolute Zahl der präpositionalen Verbal- 
composita (im Vergleich mit Polybios). 


Te eEEEEEESESSSSSESSSGEEESSEESEEESEESESEEEEEEE 


Verhältnis der 


ERER. Neu- früher Gesamt- Paucı R n 
ee rtgen | onen: A RT. 
35 ° est Formen 
1% va. 2% 7 64 7ı 44 1.79 
2n vi .. 5 19 24 9 1%24 
BEATORE 17 104 121 62 20% 
Aldo as 21 95 116 69 1:45 
40 5. Eis 5 19 24 6 14,8 
6. &K A 30 90 120 65 10T 
ar 12 49 61 ‚30 14 
a Bar 16 114 130 78 DIRT 


!) BGU 1141, 45 bpeoTak&s nor Flv) piAdvdpwrov Boüvaı (14%) über- 
setzt Preisigke WB s. v. „er hatte sich widersetzt, abgelehnt‘, was mit dem 


Folgenden nicht übereinstimmt. Vielmehr wird auch hier die Bedeutung „sich ver- 
pflichten‘ anzunehmen sein. 
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Hr FEN 2 h daon Verhältnis der 
See eu- rüher esamt- R : neuen zu 
Eräposition bildungen belegt zahl ee den alten 
elegt F 
ormen 
\ 

9. Kara... 24 123 147 73 LSsT 
Io. VETK.. 3 24 27 19 1:8 
II. TOpd . 15 57 72 49 3,8 
2 repil.. 8 30 38 2 1:3,6 
23. mp0... 18 4L 59 29 1023 
14. TTpösS.. 26 58 84 37, 1:2,2 
EROUV.e.. 26 99 125 64 7348 
16. UTep.. 8 9 17 9 nS SE 
IL.uN0%: 7 32 39 22 1:44 
Summe: 248 1027 1275 689 1:4,5 


2. Die Composita der einzelnen Präpositionen, geordnet nach 
der Häufigkeit der Neubildungen im Verhältnis zu den früher belegten, 


in den ptolemäischen Papyri vorkommenden Composita 


Reihenfolge. 
Neubildungen 
Nr. 2 2 
war 2|.mpos, ar: 
es)iouvn . | 
BEA KaTS 2A 
on alles Fasz 8 
ee 
BO SonosE,. 17 
Semi, 16 
LAS On TS 
IO : Ev I2 


PR a aAvrTi 
BIRTOl 2 eis 
LE ec: 


, 


mit 30 Fällen 


>} 


I 


Alte Bildungen 


6 
8 
4 
» 
5 


TT 


# 
12 


15/16 
15/16 
14 


>) 


” 


58 
99 


mit go Fällen 


in absteigender 


Prozentuales Ver- 
hältnis der Neubil- 
dungenzur Gesamt- 
zahl der Composita 


30.120== 23% 
2ADESABTL2. 
26:125 = 20,8, , 
BASIAT 104 
2REIROF TONER 
18: 59 = 30,3 „ 
E72 TA 
16:730=.123 , 
15.272, 220,88, 
T2.40%-.10,0,,, 
80302212, 
81747 0% 
PETE, 
739 18T, 
3:224. 208, 
DE 242 20,8, 
92627, 11,7, 


Io 


20 


25 


30 


In auffallender Weise treten gegen früher zurück &vrit), eis und + 


per&: während &vri überhaupt in der Kowr) immer seltener wird —sowohl 


1) Dies wirft ein Licht auf die merkwürdige Tatsache, daß der Attizist Dio 


Cass. eine besonders große Zahl von Neubildungen mit dvri hat (vgl. W. Schmid, 


Rez. von Nawijn, Dio Cass.-Index, Gnomon 1933, 283). 
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im selbständigen Gebrauch, als auch in der Zusammensetzung —, haben 
eis und per& als selbständige Präpositionen im wesentlichen ihren Be- 
stand erhalten; dagegen wird in der Verbal- und Nominal-Composition 
eis (infolge der Vertauschung von or&oıs und xivneıs) vielfach durch 
s?v, ver& entschieden durch oVv verdrängt, das in manchen Fällen sogar 
ohne erkennbare Färbung des Begriffs vor ein Verbum treten kann (z.B. 
ouvavaykd&zw, oUvbewptw, oUyKplvm, OUVoPA@, OUVTNPEw, GUVTIHK@). Vgl. 
Schmid Att. IV 7ııf., der dieselbe Beobachtung bei den Attizisten 
der Kaiserzeit macht und diesen Prozeß erst im neugriechischen Sprach- 
0. gebrauch abgeschlossen sieht. 


Im übrigen ist auch der Gebrauch früher gebräuchlicher Verbal- 
composita im Verhältnis zur klassischen Sprache und zur gleichzeitigen 
Schriftsprache (namentlich Polybios) in keiner Weise eingeschränkt, 
höchstens durch gewisse Bedeutungsverschiebungen alteriert, wie die 

:s hinter jedem Typus in kleinem Druck beigefügten Bildungen erkennen 
lassen. 


3. Verteilung der Neubildungen auf die drei Jahrhunderte 
vor Christus. 


Von den 248 Neubildungen gehören 


20 ins Ill. Jahrh. v. Chr. 103 
„ 11.—1. 5 rl Ig 

„ 11.— 1. Er Be TA 

Fell“ * 7 

u. Al AL Ey Em 4 

25 es 1% Er ON = 36 
248 


Die Zusammensetzung der Verba mit einfachen Präpositionen zeigt sich 
also im III.—II. Jahrh. v. Chr. noch ziemlich triebkräftig: vom Ende 
des II. Jahrh. an nehmen die Neubildungen wesentlich ab, was nur zum 

3° Teil auf die beschränktere Zahl der aus dieser Zeit erhaltenen Texte zurück- 
zuführen ist. 


II. Composita mit zwei Präpositionen 
(TPITTAÄ). 


Vgl. Fr. Schubert, Zur mehrfachen präfixalen Zusammensetzung 
ss im Griechischen, Xenia Austriaca 1893 S. IgIf. Schmid Attic. IV 
708ff. Für Polybios vgl. Jerusalem, Die Inschrift von Sestos und 


Polybius, Wiener Stud. 1879, 32ff. Für die Septuaginta Helbing Sept. 
128 ff. 
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Vorbemerkung. Die Wörter ävaykdzw, dvalvopar, Kvadlarw, ATrardw, 


ATreitw, Stavayew, - Evexupäzw, Zreiyw, ZmoTtartw werden als Simplicia 
behandelt und demgemäß Zusammensetzungen wie &E-, &1r-, ouvavaykd&zw, &TT- 
avalvonan, elis-, TrpoavoAlorw, EEamarsw, Bıameiltw, EIT-, TTPOEVEXUPÄZW, 
KATETEY@, OUV-, ÜTETMOTATED u. ä. unter den TpımA& nicht geführt. Ebenso- 5 
wenig werden Parasyntheta wie mapaouyypapsw, TTapemIeNNEw, TrPosslaoapew 


in‘ 


an 


D 


5. 
6. 


6 


7 


8 


9 


diese Zusammenstellung aufgenommen. Anders Schubert a.a. O, 196 ff. 


. &vamor) — Ile &yw wegführen, -fortschleppen: Teb. 264 descr. 
(11), 
. averi — II®2 +p@vvunı wieder erstarken: Tor. VIII 65 (I1g®) 2). zo 
. &vßumo — III2 Aoy£onaı etwas in Gegenrechnung stellen: Petr. II 
39 ()6= 11153 (f) 7 (IIIe). Wilcken Add. et Corr. XVII. 
. &vrava — IIIe yıroorw eine Gegenschrift verlesen: Petr. II 17 (r) 
Zero ttlle). 
III—II2 aipew [LXX] eine Summe von der anderen abziehen. :5 
avramo — III—-IIa S8iöwpı [LXX] vergelten, dagegengeben: PSI IV 
386, 23 (2452). Par. 34 = UPZ ı20, 22 (II®). Teb. III 767, 7 (Ile). 
avrek — III-II2 *&yw vertreiben, verjagen: BGU VI 1273, 34. 81 pap. 
Avrısgäyeıv (221%). Teb. 105, 36 (1038). 
a. dvrev. — III? *poaivo [Pol. 18,11] dagegen geltend machen, zo 
widersprechen: Zen. Bus. II,Io (257°). 


. avrıdöıa — III2 yp&pw gegenrechnen, eine Schuld durch Gegenschuld 


ausgleichen (Preisigke Fachw.): Petr. II 30 (a) recto 7. 12. IQ 
(2352). 
. &vrıkara — 112 nerptw ein Ersatzlehen zuteilen: Meyer, Gr. T.>; 
1,ıı (I44?2). Teb.61 (b) ııı (1I8—117%); 72,39 (II4®). 
Ia pguteVo Ersatzpflanzen anpflanzen: BGU 111g, 26; 
1120, 33 (beide 5°). 
III *jotnpı ersetzen: Zen.pap. 59278,4 (251%). Unsicher 
PSI VI 577,24 (2482). 


3 
Ile #SAA&coow [LXX] vergelten, vergüten: Par. 63 = UPZ 
110, 191 (1652). 


[6] 


. &vrımapa — 1IIe 5iöwnı (?) [Ios.] als Ersatz zurückgeben: Zen. 
_ pap. 539366, 15 xepäpou oü Avrırapladtöwkev oder -ex&opnoev?] 
EixAfis Biwvi (2418). 35 
Ie xoptw einen verpfändeten Gegenstand zurückgeben: 
BGU 1158, 6.21 (9°). 


I £xw als Ersatz anbieten. 


ı) Die gesperrt gedruckten präfixalen Kombinationen sind von Schubert 


unter den klassischen Bildungen nicht aufgeführt. Bei den Verbalstämmen bedeutet 
der gesperrte große Druck, daß das betreffende Compositum neu gebildet, d.h. 


in 


der früheren Literatur nicht belegt ist. Früher belegte Zusammensetzungen 


folgen in kleinem Druck. 


2) Über &vemıreA&o (?) s. Adi. priv. S. 133,9 und S. 193 Anm. 
Mayser, Papyrusgrammatik. I3 zweite Aufl. 16 
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Io. 


II. 


Io 


I2. 
15 


20 


18. 


40 
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&rrek — IIIe +515@nı eine Bauarbeit oder Handarbeit verdingen: 
Zen. pap. 59068, 3 (257°); 59220, 5 (254°); 59241, 2 (253°). 
Mich. Zen. 67,16 (nach 242°). 

+raußkvo eine Leistung übernehmen: Zen. pap. 
59664, 3 pap. &tre&itegev (III2). 

&modıa — IIIe aiptonaı etwas zugeteilt erhalten: Petr. III 53 (a) 
ıo.ıır (IIIe). Straßb. 92,6 (244°). 

III—II® yp&pw@ durch Giroanweisung bezahlen: PSI IV 
386,8 (245°). Zen. pap. 59355, 64 (243°). Zen. Bus. 42,7 
(254°). Teb. III 769,17 (237 oder 212°). Theb. Bk. XII 7 
(c. II62). 

IIa +0121%o [LXX] absondern, verteilen: Tor. VIII 
22.48.58 (119%), . Teb. 111. 740, 30#(1139): 

&rokata — II® +*izw [Pol. 31, 10. Plut. dmoxodizouaı. Poll. 3, 123] 
sich setzen, niederlassen; perf. sitzen: Par. 51 = UPZ 78, 2ı 
&rrorerdhıotaı (I59%). 

III—-Ie *ortnpı [LXX. Aristeas. Philo Byz. Anz Subs. 330] 
vergüten, einliefern, abliefern: Rev. L. 17,15 (2582). Petr. II 37 
(1a) verso 3 (III®). Hib. 62,3 (245°); 77,5 (249%). PSI IV 329, 6 
(258%). _Rosettast. ı8 (1962). Teb. 61 (b) 221. 233. 315. 321 (1182); 
72, 151. 170. 327 (11482). BGU VIII 1775, 7; 1782, 5; 1844, 24; 1858, 16 
(alle I2) usw. 


. &moouv) — III2 iornpı [med. Schol. Il. 8, 420 = aus der Rolle 


fallen] empfehlen: Hamb. 27, ı (2508). 
ta&oow erledigen, vollbringen: PSI IV 418,14 (IIlI2). 


. Sıakara — Il *#xw [LXX] in Händen haben: Tor. I 9, I8 (1162). 


Teb, 88,10 (7753). Ditt. Syll2 378.37 (178°) Apolatıe 
Schoene 6, I. 


. Sıava — IIa B&AAw in die Länge ziehen, verschleppen: Teb. 50, 27 


(1122), 


Ill *ortapcaı [LXX. Aristeas] dazwischen hervortreten: 
Petr. IIı8 (2b) 16 (246%). Enteux. 81,22 (2218). 


. Starto — II—I2 *oTEAAw hinsenden, entsenden: Lond. I nr. 33 (p.19) 


= UPZ 39,18; Par. 33 = UPZ 40,13 (beide 1612). BGU 
1168, 3 (TI—Io®), 


. Sıaouv — IIl2 iornuı [D. H. 3,79 deutlich auseinander setzen] 


empfehlen: PSI IV 435, 2 Siaouveotäßn (258°); 436, 4 (2482) 2). 

Sıek — III2 Aaußavw pachten: PSI VI 584,12 (IIIe). 
III—I2 *&yo [LXX. Aristeas. Glaser de rat. 34: non 
multo ante Polybii aetatem fictum] durchführen, (ein Amt) 
führen: Teb. 8, ı (201%); III 703,49 (III*); 765,9 (1332?). 


!) Diese Verbindung ist von Schubert l.c. S. 213 bloß in &moouooıTtiw 


(also im Decompositum ouooıttw mit &Tr6) bei Plat. legg. IX 762 c nachgewiesen. 


2) Dagegen Sıouveyyuam SB 6369 II6 — zweimal mit jemand zusammen 


bürgen (III2). 
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19. 
20. 


2I. 


28. 


Grenf. I ıı (2) 13 (c. 1402); 15,8 (1578). SB 4638, 35 (147 
oder 136°); 5675, 10 (184—83®). Tor.I 2,30 (II62). Teb. 
. 5,219 (1188); 7,5 (114%); 283, ı (93 oder 60°) — 12 Stellen in 

Teb.1. 

Ie *B&AAw verausgaben: BGU 1200, 23 (I); VIII 1834,8 s 
(12). 

III—II2 *£pyonaı [LXX] ans Ende kommen: Hamb. 92, ı2. ı5 
(244%). Eudox. col. 5, 15.16 (vor 1658). 

Sıumep — 12 Tißnnı aufschieben: Oxy. 1479,6 (Ie). 

&ydıa — III—Ilae oixew veräußern, verausgaben: Mich. Zen. 56, 22 :o 
(2572488). PS] V1 0666, 2.(IIl®). Teb727,57 (113°): 61 (b) 
27.224 (IId®); 72,156.461 (II4®2); 89,4 (II3®); III 700, 38 
(124°). 

I® £pxonaı in etwas hineingeraten, durchmachen: BGU 
I105, 39 eis PA&ßn Kal datavrinara (c. IO%). 15 

&ykata — Il2 &xw [Plut. symp. 6,6, 2] darin festhalten, zurück- 
halten. Par, 35 = UPZ.6,82(103°). 

III—I2 *Acimo [LXX] darin, dabei zurücklassen, im Stich lassen, 


übrig lassen. 
II tiönuı hinterlegen: Grenf. 126, 5 (1132). 20 


. eisava III—-II® +*&yw hineinführen, zum Ziel führen (?): Par. 33 = 


UPZ 40, 16 mv mrepi ToUTwv oikovoniav (161%). Die Lesart von 
Wilcken bezweifelt. Sicher Teb. III 702, ıı = eintreiben (nach 2602). 


. eisato — III2 *oTerAw absenden: Petr. III 42 H (7) 9 (c. 2502) !). 
. &vamo — 12 Abo freisprechen: Lond. II nr. 354 (p. 163) 25 (c. 10%). 5 
. &vemi — Ill oxnmronoı eine Schuld einklagen: Gurob 2, 28 (2252). 
. £Sava — III2 jornuı einen Richter ablehnen, perhorreszieren: Petr. III 2ı 


(e)y Ma ChrE21710-  Gur0b22,7702 (225%) Eal29,5, (LITE): 


. ££amo — III-I2 *oTEAAw heraussenden, aussenden, absenden [Dem. TOT; 


in einem interpolierten Brief Philipps. Lieblingswort des Polyb. Suppl. ep. 3° 

Gr. II 273, 16; 277, 2; 278,2; IV 510,57. Aristeas. Philo Byz. Pergam. 

Magn. Diod. Sic. LXX. Anz Subs. 356]: Petr. II37 (ra) =III44 (2) 

recto col.ı,3 (nicht &$emoTeiAaı!) (c. 246%). PSI IV 384,4 (248%). 

Par. 36 = UPZ 7,20 (163°). Par. 38 — UPZ i1, 20 (160%). Giss. 

bibl. 9, ı2 (1322). Grenf. I 38,18 (II—I2) usw. 35 
II fortnpı vor Gericht stellen: BGU VI 1253, 16 (II2). 


Zrava — IIIs mopevonaı sich zurückbegeben: PSI IV 353, 2 (254?). 
mwAtw eine Bauarbeit anderweitig verdingen: Petr. 
III 43 (2) recto col. 3, 3; verso col. 3, 10; col. 5,9. 10 (246%). 


Par. 62 = UPZ 112 col. 6,22 (203—02:). 40 
III—IIe mırp&ok® von neuem verdingen: Petr.III43 (2) 


2) eisamoßtöwkev Zen. pap. 59327, 16 (249%) ist durchstrichen und 


zweifelhaft. 


16* 


15 


20 


25 20. 


40 
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recto col..3,4 (246°). Par. 62 = UPZ 112 col. 3, 12; col. 6,9 
(203—02®).. Theb. Bk. I 1,24 (I31®). 

IIs oiyvunı gewaltsam öffnen, erbrechen: SB 4638, 9 
(147 oder 1362). 


IlIa +ßaivw hinaufsteigen: BGU 1215, 13 (III). 

*yıraokw [Lys. Aristeas] vorlesen, durchlesen: Zen. pap. 
59357, 12 (243°). Mich. Zen. 55, 25 (2408). 

£pxonaı [LXX. Aristeas] heimkehren. 

renmo [Hippocr.] zurücksenden. 

*Teiv@ emporstrecken. 

III—IIe *& yo intr. sich befinden, in einer Lage sein: Vat. A = 
UPZ 60, ı5 otevös (1682). Par. 63 = UPZ ııo, 6 ikavös (1652). 
Par. ı2,20 (1572). Teb. III 755, 6 (II&). eö &1r. Apoll. Perg. Con. I 
praef.; pass. flußaufwärts fahren: Straßb. 102, ı9 (III2). 

*1ko [Dem. LXX. Aristeas] zurückkommen: Zen. pap. 
Sa (III2). Amh. 50, 5 (1062). 

*&086w aufrichten, in Ordnung bringen: W.Chr. 109, 5 (III2). 
SB 4244 ALLIBE Rosettast. 2 (1962). 

IIa *aipto [Hdt. Pl.] ı. töten: Par. 22 = UPZ 19, 8 (c. 1632). 
Teb. 43, 19 (1182); 2. übernehmen, an sich nehmen: III 785, 13 (nach 
1382); 787,17 (nach 1388). 

TerRAw [Hdt. Arist.] aufgehen (von Gestirnen): Eudox. col.15 
(vor 1652). 

+*p£pw zurückberichten: BGU VI 1256, 26 (II2). 


&mamo — Ill2 +*oT2EAXw dazu schicken: PSI V 537, ır (Ill2). 
III—II2 *npı [Xen. Arist.] auf die Weide treiben. 


. &meıs — Ila +ropevonaı [LXX] dazu hereinkommen: Par. 37 = 


UPZ 5,4ı (163°). 
IV—I2 *&yopaı als Frau heimführen. 
II &£pxonaı dazu eintreten: Par. 41 = UPZ 13, ıg (IIe). 


. &tek — IV® ptpw (eine Beweisurkunde vor Gericht) vorlegen: 


Eleph» 1, T42755107. (3172), 
II x&w [Ios.] pass. losstürzen: Teb. 39, 24 (II4®). 


. &mev — Il2 +o9&pw vorbringen: BGU VI 1244,13 (Ile). 


III +*Baivo (seit Homer) noch dazu (frech) auftreten: Zen. pap. 
59454, II (III2). 


. &möia — III2 yp&pw den Überschuß auszahlen: Rev. L.34,14 (2588) !). 


IIl® *aipeo [Hdt. LXX. Diod. App.] austeilen, verteilen: Petr. II 
4 (6) 9 (2558). SB 7172,50 (207°). PSI VI 632, ı2 (Ira) Anz 
Subs. 315. 
&miıkata — IIIl2 &kodoudtw [Schol. Pind. O. 6, 108] Folge leisten, 
gehorchen: Lille 4,6 (218—172). 


ı) &mıdieuydzow [oder -auydzw?] durchleuchten (?) BGU 1143, 16 ist 


noch nicht endgültigerklärt. Schubartliestkoüga (Krüge) Sıeuyaoneva Kal &midteu- 
yaopeva (182). Vgl. Polyb. III 104, 5 &pa To Sıauyäzeiv = primo diluculo. 


SE 


$ 90. ... TPITAR. 245 


35- 


36. 


37. 


38. 
39. 
40. 


41. 


42. 


422. 


e 


43. 


44. 


IIs +2x®& [D. H. Dio Chrys. Luc.] festhalten: Teb. 
17,8 (114°). | 

I +9&pw [Liban.] med. entgegenkommen: BGU VIII 
1844, 5 (50—49%). 


III—I® *iornpı hinstellen, niederlegen: Lille 53,8 (II). s 
Ioach. 15, 6; 16, 10 (I®). 


II2 *\außavw unterwegs einholen, aufhalten. 
12 BaAAw [Xen. Ios. Ap. Rh. Q. Smyrn. Dio Cass.] als Pfand- 
sache anweisen (vgl. Meyer, Iur. Pap. S. 224): BGU VI 1420, 2 (I). 
Emmapa .— III® apıduew in Zahlung geben: Rev. L. 76,2 (258®). : 
III—I® *yivonaı noch dazukommen: Petr. II 32 (2b) 6 
(IIIs); III 31, 7 (240%); 65 (b) 15 (III2). BGU 1007, 8 (243°). 
Magd. 35, 6; 42, 3. (beide 221°). Zen. Bus. 6, 5 (257°). Straßb. 
gI, ıı (87°). 
&mıouv — III2 tei&w vollenden: Magd. 2,4 (2222). 25 
III—Il2 *&yo [zuerst Pol. LXX. Aristeas 29. Anz Subsid. 
357] zusammenführen, versammeln: Teb. III 704, 21 (2082). 
W.Chr. ır A5 (1232). SB 6664, ıı (Il2). Rosettast. 23 (196°). 
III2 +iotapaı sich zusammen entgegenstellen: Zen. pap. 
59623, ıo (III2). 20 
xaduno — II2 yp&pw unterschreiben, durch Unterschrift bestätigen: 
SB 5251,4 (IlI2). 
..  1I—I2 vo&w einen Verdacht, Argwohn hegen: PSI III 
168, 26 (1182); 172,17 (Ile). Oxy. 1465,7 (12). 
xaradıa —: Ile *aiptw verteilen: Eudox. 361. 391 (vor 165®). 25 
xaramepı — Il® ioranaı umstellen: SB 4638, 18 (147 oder 136%). 
xaramo — III—II2 oreAAw nilabwärts schicken: Lille 3,60 (nach 
.241°). Gradenw. 2 verso (225°). Par.63 = UPZ 110, 137 
(1652). 
I2 +oikizw des Hauses verweisen: BGU VIII 1845, 7 (I?). » 
xararpo — IIIl2 +rivo [Dem. de cor. 296 nv &Aeudepiav TTPOTIETTWw- 
xötes OıAitmo] gänzlich preisgeben: Lond. III nr. 887 (p. 1)4 
Katarporteivov T& Zu& Erepwı Alyumrion (III2). 
III—IIz  *inpı hinwerfen, preisgeben: Rev. L. 27, II 
(2582). Teb. 5, 190 (1182); 27,61 (113°); 282,4 (II). 35 
karek — II? +2pxonaı (verstärktes Z£&pyonaı) herausgehen: Lond. 
11#9r22202c00122,2°(133?), 
xatev — III? tuyx&avw jemand zu treffen suchen: Enteux. 93,2 
(c 220°). 
neradıa — II? oik&w ein Kleruchenlehen neu vergeben: W. Chr. « 
167,19 (131%). Teb.61 (a) 9. 30 (r18®). 
neramapa — I Aoupkvw ein Amt als Nachfolger übernehmen: 
BGU 1192, 8 (Zeit des Aug.). 
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45. nereg — III® 2p&w herausschütten, umladen: SI IV 320 
(257—56°). | 
III +aiptopaı [Dem. 56, 24] herausnehmen und anderswohin 
bringen: Zen. pap. 59093, 12 (257%). 


46. weremi — II—I® ypapgw [Plut. X or. p. 839d] eine Abschrift 
machen, einen Besitz umbuchen: Teb. 61 (a) 4. 4I (1182); 64 
(a) 109 (116); 73, 8. 15,21 (II3®); 124,37 (II8:). BGÜ 
1129,27 (13®). 

47. mapokata — II® +g6eipw dabei zu Grunde richten: Par. 33 = UPZ 

10 40,19 (1612). 

III® jotnyı einsetzen (einen Beamten) [Isocr. Plut.]: Zen. pap. 
59199, 7 (254°). Zen. Bus. 34, 7 (254°). 

III—IIa *Apoı [Pl. Ar. ] dabei sitzen: PSI IV 402, ıo (IIl2). 
Par. 5ı = UPZ 78,32 (1592). 

15 II—I *yxo [Thuc.] festhalten (in Gotteshaft): Lond. I nr. 44 
(p: 34) = UPZ 8, 19 Töv Taopokatexontvov die neben mir in Gottes- 
haft sich befinden (161%). Dagegen Par. 33 = UPZ 40, zo hat Wilcken 
nach der Parallelstelle Lond. 33 — UPZ 39, 28 aus TTApaKaTexXonevas 
jetzt mapexonevas hergestellt (1612). Allgemein = erhalten: 

20 Teb. III 763,5 (II). BGU VIII 1818, 14 (60— 598). 


48. mapava — II® +oiyvunı daneben öffnen: SB 7188, ı2 (I5I®). 
Ie meid® umstimmen: BGU II4I,40 (I4®). 
II *yıvookw [LXX. Aristeas. Inschr. von Magnes. 36, 10} zur 
Vergleichung vorlesen, kollationieren: Tor. I 3, 20 (1168). 
25 49. mapatto — III—-I@ 5AAunı [Ar. Dem. Luc.] (med.) zu Grunde gehen, um- 
kommen: Petr. III 36 (a) verso4 (III®). PSI IV 419,2; VI 606, 3 (beide 
IIIa). Zen. pap. 59160, 5 (255%); 59291,7 (251—502). BGU VIII 
1847,19 (51— 508). 
II® inpı [Arist. eth. 8, 1] entlassen, freilassen. 
° 50. mapeıs — 11? *+&yw [Isocr. 8, 82. Aristeas 20] heimlich einführen: 
Tor. 18,4 (II6e). 


II2 pepw einschmuggeln. 


5I. mapek — I? +rptxw [Plut.] ausarten: BGU VIII 1821, 24 rs yfis 
mapeydpapeiv eis äottopov Kıvöuvevolons (5I—508). 
35 52. mapev — III® mnö&w hereinspringen: Petr. III 36 (d) ı5 statt 
mapeısımndao, wie noch Petr. II 32 (I) 15 fälschlich gelesen 
wurde (2388). 
IIa +mAtx® [Ath. II 57 d] dazwischen einflechten: Tor. I 
8,28 (1162). 
40 Il *BaAAw [Ar. Pl. Dem. Aeschin. LXX. Anz Subs. 311 £.] ein- 
schieben: Eudox. 80 (vor 1658). 
Ttiönnı dazwischen setzen, einschieben: SB 5248, 7 mapevdetos 
(112). 
II—Ie: *öyxAtw [Dem. Aristot. LXX] belästigen, behelligen: 
45 Or. gr. 139,16 (146—116%). Teb. 32,3 (145%?); 34,9 (nach 1008); 
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43,23. 38.45 (1182). BGU. VIII 1789,4 (12); 1828,17; 1829, 9; 
1830, 4 (alle 52— 518). 
mopem — III $oxomew [Plut.] daneben betrachten: Teb. III 
703, 208 (III*). 
III—Ie ypspw [Strab.] daneben etwas anmerken: Zen. 5 
pap. 59147,5 (256°); 59681, 12 (IlIe). Par. 33 = UPZ 40,9 
(z6122)2 Lond. I nr.ı9 (p.16). = UPZ 38,7;'nr.'33 (p. 19) 
= UPZ 39,12 (beide 1612). Theb. Bk. I 2,8 (139°); XII 
6 (1162). BGU VIII 1805,8 (Is); 1853,3 (46—45°); 1859 
A 12 (1). 10 
II2 &xo hinausschieben: Teb. 29, 16 (IIoR). 
+oT2AAw daneben mitteilen, auftragen: Teb. 27,9 (I13®). 
II—Ie *öpeVo garnisonieren: Par. 63—= UPZ 110, 20. 
195 (1652). Amh. 36,8 (nach 135°). Grenf. 142 = W.Chr. 
447,2 (ll®2). Or.gr. 182,2 (Ile). BGU VIII 1747, 10. 15. 18; :5 
1748,8 (beide 64—63®). 
mepiamo — IlIle $oT2AAw herumschicken: Zen. pap. 59599, 6 
(Ill). 
trepıkata — 112 izw [LXX.Diod.] belagern: W. Chr. ıı B 10 (1232). 
III *Aapßävo [Arist. Theophr.] rings umgeben, abschneiden: Zen. 20 
pap. 59546, 3 (257°). 
mepiouv — Il2 +xywp£tw gestatten, bewilligen: Tor. II, 24 (II6®). 
mpova — III +rA&w vorher hinauffahren: Mich. Zen. 57,13 
(2482). 
III—IIa xeinaı vorher schon vorhanden sein [los.]: s 
SB 7172,8 (217°). Or.gr. 129 (146—116%). 
II +X&yw [Geopon.] vorher nennen, aufzählen: Tor. I 
5, 25; 9, I mpoavareieynivn (II62). 
+r21rw [LXX] früher aufgehen: Eudox. col.17 (vor 
1652). 30 
mpoamo — III2 $Epxopaı [Thuc. Pl. Dem.] vorher weggehen: Zen. pap. 


59016, 3 (2598). 
III *oT2£AAw [Thuc. Dem.] vorher absenden: Zen. pap. 


59273, 3 (2512). Eleph. 28, 6 (2232). 
rpodıa — II2 iornnı vorher vereinbaren: Rein. 7, II (I4T®). 33 
ot£AAonaı [Ios. Philo. Schol, Pind. O 7, 82?] vorher auf- 
fordern: Par. 63 = UPZ 110, 2Io (165°). Rein. 7,1o ist mpo- 
Sieotantvou von dem Herausg. mit Unrecht in mpodtoTa(A)uEvou 
geändert worden (I4I®). 
III +oipeopaı [Isocr. 13,16; Bekker TpoeAtodaı] zuvor 40 


trennen: Zen. pap. 59230, 3 pod1eiAacde (253%). 
IIT—II® A&yopaı [Isocr. Plut.] vorher sich besprechen: PSI IV 
360, 15 (252—512) — möglich auch mpo(s)diaktyonaı ? Tor. XII = 
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5 61. 


20 63. 


25 


64. 


30 


65. 
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VPZEITIE 221018 Trpod1etAeypevons dem vorangegangenen Prüfungs- 
ergebnis [Wilcken] (136%). 
mposıs — III® +rrp&oow vorher eintreiben (Zwangsvollstreckung): 
Zen. pap. 59367, 18 (240%). 
mpoek — Ile *5iöonı [D.H.] vorher ausgeben, früher erteilen: 
Par. 63 = UPZ 110, 202 (1642). Teb. 27,59 (113°). 
xeinat [Sext. Emp.] vorliegen: . Teb. 5, 224 T& Trpoek- 
xeipeva‘ postdypara die schon früher ergangenen Verord- 
nungen (1182). Tor. 17,18 (116°). Teb. III 700, 41 (1242). 
Is +&pıöu&o [Schol. Pind. N. 3, 129; Io, 17] vorher auf- 
zählen: BGU VIII 1816,25 (60—59?®). 


IlI® *&yw@ [Hdt. Thuc. Plut.] vorher ausführen, exportieren: 
Teb. III 702. verso col.Ig (nach 2602). 

Ile +*riönnı [Arist. DH. Diod. Luc. Plut.] vorher auseinander- 
setzen: Rev. Mel. 321 (II2). 


. mpoev — III® +ruyx&vo [Plut. qu. Rom. 275c u. s. los. 


Synes.] vorher vorstellig werden: Zen. Bus. II, 2 (257®). 
III +*B&AAw [Hdt. Thuc. Pl. Aristot.] vorher bezahlen: Zen. 
pap. 59637, 6 (III2). 
mpoem — III—I2 or&AAXw [Paus. App.] früher zuweisen: PSI IV 
322,53 (266—652). BGU VIII 1746, 16 (I®). 
Ile yp&pw vorher zuschreiben, vorher einschätzen: Teb. 
60, 82 (118°); 73, 11. (II3®). 
+oxnmronaı sich vorher berufen auf, Rekurs er- 
greifen: Tor. I 6,7 (1162). 
I2 {nuı zum voraus liefern, senden: Teb. 120, 96 (97 
oder 64°). 
mpokata — II +*üyeopnaı vorangehen: Par.63 col.ır = UPZ 
145,13 (164°). 
III *Aapßavo vorher fassen, ergreifen: Mich. Zen. 80, 5 (III2). 


II +*Apaı [Pl. Arist. LXX] vorsitzen: Par. 63 = UPZ ı1o, 
165 (1648). 
TrPOSava Rn IIle +xopiz® dazu heraufschaffen: Teb. III 703, 190 
(IIT®). 
III—I: *o&p& [D.H. Diod. LXX. Aristeas] etwas dazu- 
berichten: Petr. III 69 (a) ıo (IIIe). Par. 34 = UPZ ı20, 
23 (II2); 63 = UPZ 110,82 (164%); Par. 65,21 (146—ı125®). 
Teb. I (ro Stellen). BGU VIII 1762, ır (c. 58°); 1165 ff. oft. 
III—-IIa *Aapuß&vo [Dem. 34, 10] hinzunehmen, hinzurechnen. 
II2 tißnnı [Xen. Mem. II ı, 8] noch dazufügen. 
mposamo — III: &yw gefangen wegführen: Zen. pap. 39475, 15 (III). 
Magd. 42,7 (2212). 
+Pıäzopaı noch dazu verdrängen: Zen. pap. 59611, 
ıg (IIle). 
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- +Aeimo noch dazu zurücklassen: Zen. pap. 59771, 27 (III«). 


Ile +Aoyizonaı weiter zur Verteidigung anführen: 
Tor.1I6,ı (I16e). 

III 5eikvupı [Pl.] noch weiter einrichten, ernennen. 

*5AAunı [Hdt. Eur. Pl.] noch dazu vernichten. 5 

oTEAAw@ [Thuc. Dio Cass.] noch außerdem zusenden. 

III—I2 5{iö5cpı [Dem. 41, 27. Hyperid. Dionys. Hal. Auctor. r. W. 
22,4] als Rest hinzuzahlen: PSI VI 658, 6 (III®). Cornell ı, 50 (2562). 
Leid. D = UPZ 36, 18 (1622). BGU 1116, 35; 1118, 36. 38 (beide Ie). 

tivo [öfter in Freilassungsurkunden: Suppl. ep. Gr. VII ı5ff.] x 
dazu noch Buße bezahlen. 


67. mposdsıa — Ille +2yyudo dazu bürgen: Par.62—= UPZ 112 

col. 3,5; 6,8 (203—2022). 

+oixew [D.Cass. 51,18 u.o.] noch dazu einrichten: Zen. 
pap 59361, 37 (242°). = 

III—Il2 yp&pw noch dazu zahlen (zum Begriff Wilcken 
Ostr. I 287): Petr. I 16 (2) ı2 (230°). Par. 62 = UP2Z. 112 
col. 5,5 (203—02®). Amh. 31, 22 (1122). 

öpdöonaı außerdem ordnen: KRosettast. 34 (196°); 
dazu entrichten: Eleph. I4, 10; 20,60 (223°). 20 

Ila +0T2XX&w [med. verabreden: Posidon. bei Ath. VI 
263 d] noch dazu anordnen: Tor. XIII = UPZ 118, ı2 (1362). 

I Aaußakvo» einen Sachverhalt klären: BGU 1060, 30 
(aug. Zeit). 

III aip£opnaı [Arist. rhet. ı, 10; 3, 12] noch einmal unter sich 25 
teilen: Enteux. 67,4 (2182). 

A&yopaı [Hdt. Pl. Plut.] in weitere Unterhandlungen treten. 

+Tpißw [Pl.] dazu verweilen: Zen. pap. 59217, 7 (2542). 

gpdeipw [Soph. Isocr. Plut.] dazu noch zu Grunde richten: Zen. 
pap. 59484, 16 (III2). 30 

68. mpossıs — III2 +2pxonaı noch dazu hereinkommen: Gurob 

28, 3 mposeiseAnAußev (III2). Zen. pap. 59730,1 (Ile). 

mp&oow [Plut.] außerdem eintreiben: Rev. L. 52, Io; 
93,7 (2582). Zen. pap. 59283, 3 (250%); 59591, 5 (251—50°). 

II öexonaı dazu einnehmen, erhalten (Getreide): Goodsp. 35 
7,8213.(219 118°). 


69. mposer — III2 xeipoı noch vorliegen, unerledigt sein, ausstehen: 
Tillew4,15 (218°). 
+Voaivw dazu fertig weben: Enteux. 4 recto 6 (243°). 
IIa +Tidenoı dazu auseinandersetzen: Par. 15,50 (1202); + 
akt. Teb. III 801, 10 (I42—41?). 


II *#eupfoxw [Hippocr. Ar. Isocr. Plut. Luc.] herausrechnen. 
Ia zivo dazu noch Buße bezahlen [Plat.]. 
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70. mposev — III® xoAärrw außerdem einmeißeln: Kanop. Dekr. 23 


ya 


20 


25 


72. 
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(237°). | 
Ile +&rtopaı (?) anfassen, ergreifen, geltend machen: 
Par. ı5, 68 Toü ‘Epniou oWdevi [Tekunpiwı] Trpos [ev Jamroptvou 
(120°). 

+xartwo [Diod. D.Cass. 41, 6. Plut.] noch dazu an- 
klagen: Par. 64 = UPZ 146, 3 (Ile). 

+Tso0w [Schol. Eur. Or. 1366) dazu auftragen, (ein 
Schriftstück) beilegen: Vat. G= UPZ 25, 14; Lond. 17c = 
UPZ 26, 9 (beide 1622). Teb. III 707, 3 (118®). 

+ouocıöw dazu einblasen, einschärfen: Par. 63 = UPZ 
110,69 (1642). 

III +BAAAw dazu einladen, verpacken [Pl. Plut.]: Zen. pap. 


59244, I (2522); 59423, 6. ıo (III2). 
IIa *T&AAopaı [Xen. Cyr. IV 5, 12. 34] dazu weiterhin auftragen. 


mrposemı — III2 &yy£ädonaı [Poll.5,105. D.Sic.] dazu ver- 


sprechen: Teb. III 769, 44 (237 oder 2122). 
 III—IIl2 oregavöw dazu durch Kranzabgabe ehren: 
Arch. IIl 134 nr. 12,37 (ITI—IIe). 

IIa 4+5£xonaı dazu erhalten: Theb. Bk. XII 12 (c. 162%). 


*yo&onaı [Pol. 20, 6, 4] darauf bedacht sein: Teb. 27, 
80 (II32). 

II xt&opaı [Hdt. Arist. Ios.] hinzuerwerben. 

+omäaw [Hippocr. p. 406, 33. Diod.] dazu heranziehen: Tor. I 
8, 30 (1168). 

*gTeAAw [Thuc. Xen.] dazu anordnen. 


trposkata — III +&yw außerdem hinabbringen: Mich. Zen. 103, II 


(IIIe). 

iotnpı [N.T. LXX. Plut.] noch dazu einsetzen: Petr. 
II 4 (2) 5 (255°). Hib. 115, I6 (250°). Teb. III 815 Fr.'3 recto 
col. IIg (228—212). 

+uerptw noch weiter zumessen, bezahlen: Zen. pap. 
59745, 63 (IIIe). 

*Tt&oow außerdem in eine Dienststelle einsetzen: 
Kanop. Dekr. 27 (236°). Apoll. Cit. 27,8 Schoene. 

+pureVo weiterhin anpflanzen: Zen. pap. 359269, 17 
(c. 250°). Enteux. 65, 15 (221°). 

III—I® xwpizw in Rechnung stellen: Rev. L. 16, 9 (2588). 
Lond. I nr. 17c= UPZ 26, 4.7; Vat.G = UPZ 26,5 (beide 
1622). BGU VIII 1772,19 (57—568). 

Ile +Baivo [LXX] dazu herunterkommen: Vat.E = 
UPZ 15,8 (1562). 
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+yxeıpizw ein Schriftstück beifügen: Vat. G = UPZ 
25, II (I62®). 

+xpnnatizw dazu behandeln erledigen: Lond. Inr. I7c 

(p- II) = UPZ 26,33; ebenda 7 ist wohl zu lesen tpos- 


Katakexpnnarıopevnv (nach Z.4) (162%). 5 
PaAAw [Schol. Ar. nub. 1236] nachzahlen: Hib. 29, 23 (nach 
2658). 
+*okeuäz3w [Dem.] noch dazu ausrüsten: Zen. pap. 59509, 9 
(III2). 


II +*fuaı [Hdt. Thuc. Pl.] dabeisitzen: Grenf. I ı, 1, 19 10 
(erotisches Fragm. nach 173%). Par. 63 col. ır = UPZ 145, 24 (1648). 


trposmapa« — III® +Aayußavo noch dazu erhalten: Zen. pap. 59500, 4 
(IIIe). 
III ypäpw [Pl. Dem.] einen Schuldposten dazu buchen. 
II *&kaAtw [Thuc. LXX. Luc.] dazu auffordern, antreiben: ı; 
Par. 64 = UPZ 146, ıı (II®). Teb. 58,54 (1112); III 716,7 (1588). 
I2 keinaı [Antig. Caryst. 15] benachbart liegen: SB 7259, ı2 (95 
oder 942). BGU VIII 1732, ı8 (Ie). 


mposmepı — II +2yopaı sich weiter festhalten an, wünschen: 
Pathyr. Pap. Ricci Arch. II 519, 20 mp[o]s[mep Jıexeo8oı (?) 20 
(c. 1308). 


. rposouvv — I1I® reAtw dazu fertig machen: PSI V 547,13 (IlI»). 


I® xoptw dazu vereinbaren: BGU 1098, 45 (c: 152). 
mposuno — I1I2 uevo [Philo] dazu auf sich nehmen, ausharren: 
Perzrleo, zu llie). 25 
IIla +*öeikvunı [Aristeas I36. 168] noch dazu zeigen: 
Tor. 16, ıg (II62). 
ioyveopaı [Antonin. Lib. Plut. Demetr. 10] ein höheres 
Angebot stellen: W. Chr. 167, 20 (Ile). 
t&oow [Sext. Emp.] unten anfügen, bemerken: Teb. 30 
38,26; 45,29; 46,25; 47,27 (alle 113°); 50, 36 (112°). 
III& +&pxw(?) [Dem. 21, 106. Dio. Cass.] weiter vorhanden sein: 
Petr. II 35 (2a) col. 3, ıı (2258). 
tpoüno — II—I2 xeinaı [Philo. Plut.] vorher vorhanden sein: 
Teb. 61 (b) 354. 358 (182); 72, 346. 353 (II4®). BGU VII ss 
1792, (1®): 
III—I® *&pxw [Thuc. Pl. Dem. LXX] vorher schon dasein. 
ouykara — III® yp&pw» mit dem Mitbesitzer die urkundliche Hin- 
wegschreibung eines Besitzes vornehmen (Preisigke): Par. 62 
= UPZ 112 col.6, 122 (203—02®). 40 
mA&w mit jemand flußabwärts fahren: Mich. Zen. 
46,9 (251°). Zen. pap. 59299, 4 (250°); 59326, 105 (249°). 
II +yıyooko mitverurteilen: Par. 64 = UPZ 146, 17 
(11e). 
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III® &yw [Ar. Isocr. Plat.] mitbringen. 
fihaı zusammensitzen: Cornell 1,98 (2562). 
+*oKkeudzw mitbereiten, herrichten: Zen. pap. 59234, 4 (253%). 
III—-Ia *otnpı transportieren: Zen. Bus. 3, 8 ovykateiotnoa 
(258%2); med. sich vor Gericht einfinden; sich zusammentun mit 
andern: Teb. 25, 5. 10 (1182) r). 
II 5% v@ [Theocr. Luc.] zugleich mituntergehen (von Gestirnen): 
Eudox. 410. 431 (vor 1652). 
+AUw mit jemand zusammen übernachten: Par. 34 = UPZ ızo, 
> ı2 (II2). 
II—Ie +*Baivo mit hinuntergehen: BGU VI 1301, 14 (II—I2). 
Ia &pıduew [Arist. cat. 8, 38] mitverrechnen. 
79. ouupera — II—I2 2x@® Mitteilhaber sein: BGU VI 1282, 5 (II—I®). 
80. ouumapa — III2 yivonaı mit anderen zugegen sein, ankommen: Zen. 
15 pap. 59576, 4 (III®). 
*\apußavw mit empfangen: Teb. III 815, 6.66f. (228— 212). 
III—I2 *eini mit zugegen sein. 
iortnpı danebenstellen; med. zur Seite stehen, Beistand leisten 


ERS 
20 I® nevo [Thuc.]| bei jemand bleiben. 
81. oupepı — III® &Akw zusammen mit einem herumschleppen: PSI 


V 495, 16 (258®). 
Ile +2Aabvo@ mit herumtreiben: Teb. III 729, 7 (II). 
I® rißnpı(?) [Plut. Nic. 5 mit herumlegen]: Bedeutung 
25 ‚ und Lesart zweifelhaft BGU VIII 1787,6 o[un]mepißeis (12). 
III 68eVw [Ps.-Arist. demundo 4 p. 396] mit jemand herumreisen. 
III—II® *peponaı [Hdt. LXX] sich nach jemand richten, sich 
abfinden, sich in etwas fügen: Zen. pap. 59367, 1o (242—412). Enteux. 
45, 6 (222%). Ditt. Syll.2 226, 32.78 (278—412). Par. 8, 14 (1292). 
30 II? *Aaußavo [Pl. Dem. 18,29 (unechte Urkunde). Arist.] 
etwas mit etwas anderem rechnerisch zusammenfassen: Teb. 62, 48 
(119—ı182); 84,9. ı7 fi. (1182); ı51 descr.; 222 descr. (beide II«f). 
Apoll. Cit. Schoene 1, 16. 
82. ouumpo — II—Iz innı (med.) mit verausgaben: Amh. 61,13 
35 ouvrrpooü Täs Apraßas (1632). Ebenso BGU VIII 1748,4; 
1750, 2; 1753, 2. II (alle 64—63®); 1754, 2.10 (I). 
83. oupmpos — III—I2 eini [LXX] mit zugegen, daran sein: Rev. 
L. 27,18 (258°). Oxy. 1061, 10 (I2). 
I® yivoncaı [Suppl. ep. Gr. II 280,9] sich mit jemand 
40 in Verbindung setzen: Oxy. 743 = Witk. ep. pr.? 71,33 (2°). 
84. ouvava — III2 +*&yw [Pol. 1,66, 10] mit hinaufführen: Teb. III 
703,157 (1112). 
+3evyvu@o mit aufbrechen, abziehen: BGU VI 1257, 20 
(270—588). 
45 +veöonaı erneuern: Enteux. 15, 5 (218°), 


!) Preisigke übersetzt an dieser Stelle: sich widersetzen, im Widerspruch 
stehen, was kaum dem Zusammenhang entsprechen wird. 
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IIe +r2AAo [Aelian. Astron.] gleichzeitig werner (von 
Gestirnen): Eudox. col. 18 (vor 165%). 


Is Atyo zugleich ausrufen: BGÜU 1133, 4 owvavipnran (sic) ' 


er hat sich proklamieren lassen (182). Preisigke s. v. über- 
setzt: er gab seine Zusage. 


III—II® Baivo [LXX] mit Dei PSI IV. 410, 10 (III2). 
Teb. 21, ır (1152). SB 286,2 (unb. ptol.). 

*pepw [Arist. meteor. 13 fin. LXX. Aristeas] berichten, zusammen 
einreichen. 


85. ouvavrı III—II2 Aapß&vonaı mit Hand anlegen, sich einer 


Person oder Sache annehmen [LXX. Aristeas. N.T. Paton 
Hicks, Inscer. of Cos 10, 5. Schol. Pind. O 3, z0.c lab: 
82,18 (239—38®). PSI IV 329,6 (2588); VI 591, ı2 (III). 
Ditt. Syll.= 250,7 (c.270®). 'Teb. III 777;9 (II®). Zen. Bus. 
9,7 (257°). 


86. ouvano — Ill: tiv» gemeinsam Schulden tilgen: Eleph. 2, ıı. ı2 


(285842). 


Ile 58iöonı [Sext. Emp.] zusammen zurückzahlen: Leid.. 


N col. 2,8 (Io3®). 

€£xw ebenfalls empfangen haben, den Empfang bestätigen: 
Fay.ıI4,7 (124°). 

+o&pw mit davontragen: Teb. III 786, 30 ouvarrevexdtvras 
(nach 1388). 

Ia.+Aeimo mitzurücklassen: BGU VIII 1761, ıo (5I— 
50°). 

III +&yw [Xen.] zugleich mit anderen wegführen: Zen. pap. 
59640, 15 (III2). 

III—IIa gTEAAw mitabsenden. 

IIa +51ö5p&okw [Ar. ran. 81] mitentlaufen: Par. 10 = UPZ 
121, 17 (1568). 


87. owdıa — III® aiptonaı [Clem. Alex. Plut.] unter sich teilen: 


Zen. pap. 5491, 30 (III®). Enteux. 65, 15 (2212). 

*konizw mithinüberbringen: Hib. 54,31 (245°). 

Ile +&mop&wo [Plut. Aristid. 11; Pomp. 75] zugleich in Ver- 
legenheit sein: BGU VIII 1770,4 (64—63®). 

III owıza [Thuc. Pl. Dem.] zugleich mit erretten: PSI IV 
361,22 (2512). 

IIa Alw !Isocr. Dem. Luc.] aussöhnen, ausgleichen. 

+*Tpißo [Pl. Xen. Dem.] zusammen sich aufhalten, irgendwo 
verweilen: Lond. I nr. 24 recto (p. 32) = UPZ 2,6 (163%). 


88. ouveıs — II® 5iöopı einen Prozeß gemeinsam vor den Richter 


bringen: Tor. I 2, ır (rI6e). Giss. 36 Einl. 5.5. 


III-Ie &yw [Hdt. Xen.] herbeischaffen: Eleph. 26, 6 (2232). 
BGU VIII 1760, 28 (51— 508). 


15 


D 


© 
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IIa 41rp&oow [Dem. 49, 69] zugleich eintreiben: BGU VI 1214, I6 
II2). 
\ [Xen. Hell. II 1,6] beitragen, Abgaben gemeinschaftlich 
zahlen. 

s 89. ouver — II2 +Aauß&vo eine Pacht gemeinsam übernehmen: Zoisp. 

= UPZ ı14 I col.1,17 (150°); II col. 1,15 (1482). v2 
Wilcken Ostr. 1546 Note I. 551. 

ndöd&w [Philostr.] zusammen hinausspringen: Teb. 15, 4 


II4®). 
10 Be gemeinsam veräußern: Ryl. 118,15 (I). 
III® 8i5@yı (med.) [Lys. Dem. Dio Cass.] zugleich ausstatten, ver- 
heiraten: Enteux. 9I, 2 (2212). 
II +1X\&w [Dem. Lys.] gemeinsam ausfahren: Herodesepigramm 
Arch. I 221, ır (145— 1162). 
15 II—I2 *öppäw [Xen.] zusammen aufbrechen. 
90. ouwvev — II +xad&w mitanklagen: Par. 15, 38.56 (120°). 
II—I2 *Baivo zusammen einsteigen: Teb. III 729, 3 (11a). 
Arch. II 515, ıo (I2). BGU VIII 1817,12 (60—59®). 
gI. owveriı — Illa *8i5@pı (sich) zugleich willig hergeben: Or. gr. 51, IO 
> (239°). | 
oppayizw mitversiegeln: Rev.L. 42, 19; 84, 2 (2582). 
III—II®2 yp&pw zusammen eintragen: Mitt. Chr. 28, 24 
(IIIe). Strassb. 87,14 (III2). 
Ila xeAeVo zustimmen, einwilligen: Grenf. II 26, 24 


25 (1032). BGU 998 I 5 (1002). Lond. III nr. 1204 (p. ıı) 17 
akt. u. med. Z.g (103°). Strassb. 84, 19 (II2). Teb. III 776, 21 
(112) 


Ia oteAXw [Luc. Kron. I5] mit anweisen, beauftragen: 
BGU VIII 1741,8; 147,9; 1749,6; 1751,6; 1752,4 (alle 
30 64—632). 
III *Aapnßaävw akt. Hand anlegen; med. behilflich sein. 
+yneAoynaı [Thuc. Pl. Xen.] zugleich besorgt sein: Zen. pap. 
59217, 5 (254%); 59470,7 (III®). 
Ia +&yw [zuerst Thuc.] zugleich hinführen, mitbringen: BGU 
35 VIII 1780, 6 (51— 508). 
aKkoAoußew [PI. Stob. Floril. 70, ır. Plut.] gemeinsam kontrollieren. 
*ioxuw [Xen.] kräftig Beistand leisten: BGU VIII 1795, 9 
(48—47°); 1827, 4. 24 (52-12). PSI X 1160,9 (c. 362). 
92. ovvumo — Il? yp&pw [Philo] mitunterschreiben, gemeinsam mit 
a jemand ein Schriftstück vollziehen: Zoisp. =UPZ ı14 I7 
(1502). ‚"Theb. Bk, 1:18 (r3re). Genf. II 23,4.12 (rosay 
8iöwpı ebenfalls einreichen, hinterlegen: Grenf. Iı4, 21 
(150 oder 1398), 
93. Umamo — I? &vraw mit jemand zusammentrefien: Strassb. 10I, 4 
45 (2). BGULVIIIET768 8013), 
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94. Umek — II aiptw [Trag. Thuc. Pl. al.] in Abzug bringen: : Eudox. col. 3 
(vor 1658). | 

95. bmokata — III® +innı [Ath. XI 509d] heimlich veranlassen: 
Teb. III 820, 30 (2012). 


III. Mit drei Präpositionen (rerpamA&) zusammengesetzt :) 
ist nur 


Ile mpoavravaıpew vorher (rechnerisch) abziehen, abrechnen: 
Teb. 61 (b) 219 (I18®); 72, 147 (1142). Die Kombination mpo-avr-ava 
ist neu und findet sich nicht unter den 18 von Schubert a.a.O. S. 195 
aufgezählten rerpamAa. 


Zusammenfassende Ergebnisse. 


Was die Verbalcomposita mit zwei Präpositionen betrifft, so weisen 
die ptolemäischen Papyri und Inschriften (mit 6° und 42°) 97 ver- 
schiedene präfixale Kombinationen auf gegenüber 131, die Schubert 
in verbaler Verbindung bei klassischen Schriftstellern (von Homer bis 
Platon) gefunden hat ?). 

Neue präfixale Kombinationen (I9) die (nach Schubert) früher 
nicht vorkommen, sind: &vomo (I), &vem (I), &modıa (3), &roouv (2) 3), 
Sıakara (I), Staouv (I), Ötumep (I), Zvem (I), Zmiowv (3), Karamepı (I), 
xate& (I), peradıa (I), neramopa (I), were& (2), werem (I) 4), mepiamo 
(I), mepıouv (I), mposeıs (3), ouvavrı (I). 

Absolute Häufigkeit der tpımA&: 294 Bildungen; darunter 
Neubildungen 176, früher belegt II85). Von den 294 tpımMä& hat Poly- 
bius 23 neue, 53 überlieferte Formen. 

Über die Häufigkeit der einzelnen präfixalen Kombinationen gibt 
folgende Zusammenstellung Aufschluß: hinter der Doppelpräposition folgt 
die Zahl der damit gebildeten Composita, zuerst die neugebildeten (n), 
dann die alten (a); in Klammern dahinter steht zur Vergleichung die 
Nummer der Frequenzliste von Schubert S. 205—214 °). 

:) Vgl. A. Großpietsch, De TerpamAöv vocabulorum genere quodam. 
Breslauer philol. Abhälg., Bd. VII5. Breslau 1895. 

2) Im ganzen zählt Schubert 162 Kombinationen, doch sind ı8 davon drei- 
fache Präpositionen, 15 kommen nur bei Adverbien, Adjektiven und Substantiven 
vor, nämlich &tmavrı, &mevavrı, dlapgpı, Stavrı, SlaTpo, Evavrı, EEUTTEP, EPUTTEP, 
KOTEVAYTI, KATAVTI, METETTI, TTEPITTPO, TTPOHETA, ÜTTEVAVTI, UTOBIA. 

3) Über dmoouv im Decompositum doovooıttw s. oben S. 242 Fußnote 1. 

4) neremi, das sich im klassischen Gebrauch auf pneremeıta beschränkt, ver- 
bindet sich in den ptol. Papyri mit einem Verbum (ypdpo). 

5) Von den 294 Bildungen sind im Wörterbuch von Preisigke 92 nicht auf- 
geführt. a 

6) Die von Schubert a.a.O. hinter den einzelnen Kombinationen angeführte 
Zahl der von ihm beobachteten Composita ist zu wenig durchsichtig, um als Ver- 
gleich zu dienen; denn ı. sind nicht alle Verbalverbindungen aufgeführt; 2. werden 
auch Substantiva, Adjektiva und Adverbien mit Doppelpräpositionen herangezogen. 


zo 


"m 
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I mit 15 Bildungen: Zmava 4° ıı® (I) 
23 PT? EB ! mposkara 9” 38 (46) - 
3. SS MALE ® !: ouykara 3” 8% (2) 
45. „ IO tr : mposdia 6” 4® (43) 

5 ouveri 5° 5% (4) 
6. a > : mposato 4” 5% (2I) 
7: te 4 !: ouvoro 5” 38 (12) 
8—9 #5, 1 ! mposev 5° 2% (36) 

mposem 4" 3% (31) 
ae Io—I4. „ 6 < ! &mıkata 3° 38 (17) 


ouvava 4” 22 (24) 
oa 3° 3% (7) 
ouvec 3" 38 (3) 
ovumagı 3" 3° (41) 
15 15—20. „ 5 ee : mapev 2” 32 (30) 
apemı 5" (97) 
rpoek 3° 2% (28) 
mrposek 3° 2% (36). 
Trposumo 4” I2 (80) 
20 ounmapa 5” (9) 


21—29. mit 4 Bildungen: &vrıkara 2° 28 (35). Ste 3" ı® (IA). 
mopokara I” 32 (29). mpoava 4" (45). Tpodıa 2” 22 (44). mpoem 4° (64). 
mposava 2° 22 (27). mposmapa I” 32 (62). ouves I? 32 (62). 

30—37. mit 3 Bildungen: &vrımopa 2° 12 (I9). &modıa 3% (fehlt). 
2s&ykara I” 22 (5). &meıs I°22 (15). &miouv 2% 18 (fehlt). mopava 2” 1a 
(95). Tpokara I” 2% (I6). mposeıs 3° (fehlt). 

38—63. mit 2 Bildungen: &vrava I" 12 (38). &mex 2" (73). dmo- 
xara 1° 12 (87). &moouv 2° (fehlt). S&ava IR I (33). 2&ydıa 2% (132). 
Sao 2% (13). Emamo I” 12 (53). ec 2% (IO). &mev I® 1® (IT). &mıda 

> 1% 1% (40). &mmapa 2” (59). Kaßumo 2" (I4T). Karamo 2% (94). Korampo 
2° (II3). perex I” 1% (fehlt). mopamo 2% (96). mapeıs IR 18 (145). 
mepata I” I® (79). mpoato 2% (20). Tpoev IR I® (70). mposouv 2° 
(103). mpoümo 1” 1° (II9). ounmpos 2” (157). owvev 2% (54). ouvumo 
22217041 

35 64—97. mit ıBildung: &varo 1? (fehlt). &vem: I” (fehlt). Avöumo 
1” (49). dvromo I& (25). dvrex I® (32). &vrev IN (42). dvrıdıa I® (I24). 
Sıakata I" (fehlt). Stamo 1” (74). Sıaouv I” (fehlt). Sıumep 1° 
(fehlt). eisava 12 (47). eisamo I” (108). ävamo I” (23). &vemi I? (fehlt). 
&ova 1? (8). Karadıa I” (140). Karamepı I" (fehlt). Kater IR (fehlt). 

oKatev I" (48). neradıa I” (fehlt). neranmapa I? (fehlt). ueremi I” 
(fehlt). mapek 1° (18). mepıamo 1% (fehlt). mepıouv 1° (fehlt). 
mpocıs I (98). posmepı I" (153). ovpnera IR (12I). ouunmpo I” (82). 
ovvavrı I" (fehlt). Vmano I? (65). ümer 18 (6). imoxara I" (58). 
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34 Kombinationen sind nur mit je I Beispiel vertreten, 26 mit je 2, 
8 mit je 3, 9 mit je 4, 6 mit je 5, 5 mit je 6, 2 mit je 7, ı mit 8, ı mit 9, 
I mit Io, I mit II, I mit I2, I (&mava) mit 15. 

Von den 176 Neubildungen fallen 


ins IV. Jahrhundert v. Chr. I 


ins III. oE AR 60 

ins I. a Mr 65 
Insel. e < 23 
Gemeinsam dem III.—II. Jahrh. ı2 
2 „ 11-1. 7 

7 Ball: ns 8 

176 


Das Gesamtergebnis ist, daß die Neigung zur Doppelkompo- 
sition seit dem III. Jahrh. v.Chr. eher zu- als abgenommen, aber im 
II. Jahrh. ihren Höhepunkt erreicht hat, und zwar gilt dies ziemlich 
unterschiedslos vom niederen Stil der Privaturkunden wie vom höheren 
der offiziellen Akten. 

Als erstes Kombinationselement werden bevorzugt — ganz 
entsprechend dem klassischen Sprachgebrauch (Schubert 224ff.) — 
die Präpositionen oVv (I5), mpös (I2), Zmi und mp6 (je 9); darauf folgen &vri 
und xat& (je 7), &ı& und tap& (je6), dmö und perät) (je 4). In den Hinter- 
grund treten dvä, &k und &v (je 3), eis, mepi, Imö (je 2). &upi und üntp 
fehlen im ersten Glied ganz; mit ümö an erster Stelle ist nur ein neues 
Compositum (Umamavrs&w) nachzuweisen. 

Als zweites Element stehen nach alter Gewohnheit (Schubert 
204) voran: and (I4),2& und kat (je Io), dvd und dıd (jeg); darauf folgen 
ev, Zi (je 7); eis, mapd, ouv, Umö (je 5), mepi (3); selten und vereinzelt: 
mp6 (2); &vri, ner&, mmpös, Umtp (je I). Auch die spezifisch attischen Ver- 
bindungen owverı und owvöia sind mit IO bzw. 4 Bildungen vertreten. 


Anhang. 
Über Neubildungen in der Dichtersprache. 


Vorbemerkung. Berücksichtigt werden in der folgenden Zusammenstellung, 
die keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, die auf Papyrus, Scherben oder 
Stein erhaltenen, in der ptolemäischen Periode entstandenen poetischen Stücke: 
so vor allem das erotische Fragment (Grenf. Iı); bisher unbekannte lyrische 


1) Es ist bemerkenswert, daß drei der vier in den ptol. Papyri vorkommenden 
Zusammensetzungen mit pner& im ersten Glied (neradıa, neramapa, peter) in der 
klassischen Zeit fehlen: ein neuer Beweis für das Vordringen von ner& gegenüber 
von oUv in der hellenistischen Sprache. 

Mayser, Papyrusgrammatik. I 3 zweite Aufl. 7 
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Fragmente und Epigramme (Teb.I 1-3); das Herodesepigramm (Arch. I 
219ff.); Wilcken Ostr. 1148. 1488; Ostraka Reinach ı ‚(nach Wilamowitz eine 
Hilarodie). Vgl. O. Crusius, Herondae mimiambiquart. edidit (ed. minor). Lipsiae 
Teubn. 1905 p. 126—27. Zu den interessantesten neueren Funden gehören zwei 
Grabgedichte auf einen indischen Jagdhund Tauron, der Zenon im Kampf mit 
einem Wildschwein das Leben gerettet, selbst aber dabei sein Leben verloren hatte: 
die beiden Epigramme sind auf Bestellung Zenons (c. 256—246®), das eine in 
Distichen, das andere in Iamben von einem wenig begabten ‚Dichter‘ verfaßt, 
der geläufige dichterische Phrasen und vulgäre Ausdrücke durcheinander mischt 
(zuerst publiziert v. Edgar Nr. 48 = Zen. pap. 59532, abgedruckt Arch. VI 454 
und SB 6754). Dazu kommen vereinzelte Zitate, Grabsteine usw. !). 


A. Ableitungen. 


1. Maskulin. a-Stämme: 


II gpevarmdrtns: siehe S. 261, 35. 
Is giAomuyıorns: Ss. S. 262, 10. 
Unbestimmt ptol.: öpsıoßärns: s. S. 262, :. 


III *al$evrns [Hdt. Eur. Thuc.] Mörder: Edg. 48 = Zen. pap. 59532, I5 
(256— 246). 


2. Femininale a-Stämme: 


a) mit oxytoner Betonung: 


II® *rpoxomn [Philo. Plut. Von Phryn. Lob. 85 als unattisch ver- 
worfen] Fortgang, Gedeihen: Arch. I 220, 12 &v mpokorois „in gutem 
Avancement“ Wilamowitz (I45—II62). 


III2 Aopı& [Hom. Arist.] Nacken, Rücken: Edg. 48 = Zen. pap. 59532, 9 
(256— 2468). 


t) Nicht ganz übergangen sei ein memphitisches Grabgedicht auf eine 
erschlagene Uräusschlange aus der spätptolemäischen oder (wahrscheinlich) 
ersten Kaiserzeit, publiziert und kommentiert von Puchstein, Epp. Gr. in Aegypto 
reperta (Diss. Argent. IV ı, 1880) 76ff. mit Bild und Faksimile = Joh. Geffcken, 
Gr. Epp. (Heidelberg 1916) 223; abgedruckt und erläutert von Gerh. Herrlinger, 
Totenklage um Tiere in der antiken Dichtung, Tübinger Beitr. z. Altertumswissen- 
schaft Heft 8 (Stuttgart 1930) Nr. 55. Das Ganze ist ein verkünsteltes Produkt 
eines eklektischen Stümpers, der homerische und dialektische Reminiszenzen, 
sowie allerlei Glossen durcheinander mengt und darum für die allgemeine Ent- 
wicklung der Dichtersprache ziemlich bedeutungslos ist. Gegenstand und Sprach- 
entgleisungen (Z. 1 TEeAwpıIos = reAwpı1os, Z.9 Apıdu& metaplastischer Plural zu 
Gpıduös) beweisen, ‚daß der Verfasser kein Grieche, sondern ein Ägypter war‘ (Herr- 
linger). Sprachlich beachtenswert ist eine Hesychius-Glosse: &p£as* texva OsooaAoi 
und £p£eopi" Texvois, indem Z.7 Epeocı und Z. 12 &p&wv gebraucht wird; Z. 7 
KEA@p — Sohn und Z.4 &omis in der Bedeutung ‚‚Natter, Uräusschlange‘“, wie 
schon auf dem Rosettastein 43 (196%). Zum erstenmal begegnet Z. 4 die Zusammen- 
setzung tnA&ßıos lange lebend. Eine Entlehnung aus Hom. Il. 15, 320 ist das 
Adverb katevötra gerade ins Gesicht oder besser getrennt geschrieben kat’ &v&ta 
(Spitzner zur Homerstelle und Lobeck, paralip. 169). 


Anhang. Ableitungen in der Dichtersprache. 259 


b) Abstraktbildung von einem Adjektiv auf -ros: 


Ile *&kartacotacin [N.T.] Unbeständigkeit, Unruhe: Grenf. I ı 
(r) 4 (erot. Fragm. nach 173°). 


3. Neutrale Substantiva auf -ne: 


IIle 5&ona [Ath. XII 542c] Gespritztes, Verspritztes: Zen. pap. ; 
59535, 2 — Dichterzitat (III®). 

II® aiovıona ewige Dauer, Verewigung: W.Ostr. 1148,6 (Epi- 
gramm über Homers Geburtsort). 

Ile Aortıona [Eur. Hel. 1609] Blüte, Höhepunkt, das Höchste in seiner 


Art: P. Weil IV 2 pap. Aotiouartos (vor 1612). ro 
I®2 xäppna [Hom. Hes. Trag.] Freude, Wonne: Teb. ı,ı (nach 1008). 


4. Maskulin. Subst. auf -u6s: 

II2 &£onös [Hesych. £opös‘ 6865] Weg, Richtung: Arch.I 220 nr. II 9 
{145 — 1162). 

5. Subst. abstr. auf -oıs: 15 

Ia *rpötmooıs [Antiphan. com. Alexis bei Ath. XIV 663c. AP. XII ı35. 
Plut.] Vortrunk, Zutrinken: Ostr. Rein. 1,4 Ümö ToAAöv Trpomöoewv (12). 

6. Nomina agentis auf -thp und -rıs: 


Ila eiAatnp (Bedeutung unsicher, vielleicht —= iAaotfip?): W. 
Ostr. II48 recto 5 ris oe Töv eiAarfipa; verso 4 (112). 20 


II xAwortrnp [Aeschyl. und Ar. = Faden] Spindel [so Ap. Rh. 4, 1062]: 


Arch.I 22o nr. 1,14 (154— 1168). 
Ia *#oycärıs [Hdt. Trag. Arist.] Arbeiterin (von der Biene): Teb. 1,9 (nach 


1002), 
7. Deminutiva: 25 
Is zZumiyıov der Hintere — öotäpıov [Nicarch. AP.] Knochen, 
Gebein: Teb. I, ı8 (nach Ioo0®). 


I Aaumdßıov[ Pl. Plut. D. Cass.] kleine Fackel: Teb. 1, 13; 2 (a) verso 3 


(nach 1002). 
& 


8. Adjektiva: 30 

a) auf -ns (s-Stämme): 

la Bapunxnis (pap. Bapvayeis) [Opp. H. 4, 317]: lauttönend, rauschend 
Teb. I, 10; 2 (a) recto 8; (c) verso 4 (nach Ioo®). 

ravronıyns [bisher nur Eunap. Vit. soph. (Boissonade ad Eunap. 
p. 514, 604) und Synesios] aus allem gemischt: ebenda I, 7; 2 (a) recto 3. 35 


b) auf -ıkRös: 
Ile *ouyyevırös einen ouyyevhs Toü BacıAtos betreffend: Herodes- 
epigr. Arch. I 220 nr. I 10; nr. II 5 (I45—ı162). Der Bedeutung nach 


neu; die Bildung schon bei Aristoteles. 
11* 
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c) auf Zwos: | 

I rUpıvos vom Feuer: Teb. 1,16; 2 (a) verso col. I6 (nach 1008). 

d) auf -ıöst): 

1Ia novıös [Callim. Dian. 84; Luc. epist. sat. 34] einsam: Grenf. Iı (1) 20 
5 (nach 1738). 

e) Verbaladjektive auf -Tos: 


Simplex: Ia &p)auorös zerbrochen: Teb. 3,4 (Epigramm). 
Mit &- priv.: 
IIIe &rivaxtos [Opp. Hal. 2,8] unerschüttert: Edg. 48 = Zen. 
ı° pap. 59532, 5 (256— 246°). 
II &u&pavros [N. T. Luc. Inschr.] unverwelklich: Arch. I 220 
nr. I,23 (I45—I16®). 
IIIa &8iöaKtos [Phocyl. 83. Heliod.] unbelehrt, unkundig: Edg. 48 = 


Zen. pap. 59532, ıı (256— 246°); ebenda 7 &tAaTtos (zu meAAäzw?) [Hes. Pind. 
:5 Soph.] unnahbar, schrecklich. 


II® &köpnros [Hom. Hes.] unersättlich: Arch. I 22ı nr. 2, 17 (I45— 1168), 
&viknTtos unbesiegbar: Grenf. Iı (1) 2ı (vor 1732). 


9. Verbalbildungen: 
a) auf -to: 


20 Ile *,nAotumtw [Plat. Aeschin. Dem. Plut.) eifersüchtig sein: Grenf.Iı 


(1) ı8 (nach 1732); ebenda 22 novoxo1Tew [Ar. Lysistr. 592. Lucill. 35 (IX 1196)] 
allein schlafen. 


I& Bootp£w [Hom. Ar. Theophr. Opp.] um Hilfe rufen: Teb. ı, 8; dafür 
2 (a) recto 4 und (b) recto 2 Bwotpeiw (?), s. unter d (nach 1002), 
= b) auf _dgo: 


Ile smu&zo (= ömVw) verehelichen: Grenf. TI (2) II Smuaodanede 
(vgl. über die Zwitterform Bd. Ir S. 383) (nach 173®). 


II *koıtaza [Pind. Ol. 13, 70. LXX. Plut. Aristeas] zur Ruhe bringen, be- 
ruhigen: Grenf. I ı(2) 6 (nach 173%). Auch in Prosa, s. oben S. 144, ı:. 


30 c) auf -izw: 


Il® zeuyizo zusammenspannen, verbinden, vereinigen: Grenf.Iı 
(I) I &zevyloped (nach 1732). i 
+xportizw[Ar. Nub. 516. Plut. = färben, abfärben. Schol. Theocr. 
id. 2, I40 (Text ‚‚rtoxl xp&s Em xpwri eralvero‘‘) Taxeos Zuaddxennev 
35 Xpwrıodevres KAAnAoıs] pass. = Körper an Körper drücken: Grenf. I ı 
(I) 15. 23 (vor 173?). 


III &Aokizw [Ar. Vesp. 850. Lycophr.] verwunden: Edg. 48 = Zen. pap. 
59532, 8; 18 kataAokizw (256— 2468). 


!) yAukıos, das sich als Nebenform zu yAuküs Arch.I 221 nr. 2, 13. 16 
(145—1162) in der Orthographie yAukeiav erhalten zu haben schien, ist von G. Milne, 
Greek Inscr. Catal. general des ant. egypt. du Mus6e du Caire (Arch. IV 245) in 
yAukepoü berichtigt worden. Übrigens Arist. eth. Eud. 7,2 p. 12384 28 d&orrep 
Em ToU Trönortos KoAolcı YAukıov. 
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I Koıpnizw [Trag.] einschläfern, beruhigen: Teb. 1, 13. 14; 2 verso 4 (nach 
1002). nıvuvpizw [Hom. Ar. Pl.] mit leiser Stimme klagen, leise singen: ebenda 
1, 6; 2 (a) recto 2. *rırrtußizw [Ar. av. 245. Pol. 5,89 vom Gackern der Reb- 
hühner. Theophr. b. Ath. IX 390] zwitschern: ebenda 1, 6; 2 (a) recto 3; (b) r. 
ömAizopnaı [Hom. Trag. Xen.] ausrüsten, herrichten: Ostr. Rein. ı, 6 (I2). 

d) auf -evo: 

I BwotpeVuw: s. oben unter Bwortpiw. 

e) auf 60» [zum Typus Hatzidakis Einl. 414]: 

I2 xAauto beweinen: Teb. 3 (Epigramm) «Aaldovraı nicht = xAau- 
oovraı (12). 


f) auf -aivo: 


III® Aevkaivo [Hom. Theocr. N. T. Nonn.] weiß färben: Edg. 48 = Zen. 


pap. 59532, 18 (256— 246%). 


B. Zusammensetzungen. 


I. Nomina aus zwei nominalen Bestandteilen: 


a) zwei Substantiva (objektiv): 

IIa BıorAwotsiıpa Lebensspinnerin: Herodesepigramm Arch. I 221 
nr. 2,15 (I45—II6®). 

b) Adjektiv + Substantiv (possessiv): 

II2 iooupävıos [Grabepigramm v. Smyrna, Mitt. ath. Inst 57, 122 
nr. 5,8] himmel-, göttergleich: Arch. I 220 nr. I, 10 öö&« (I45—II62). 

Ia &ßpöopupos (Naiöes) mit feinen, zarten Knöcheln: Ostr. Rein. 
77 12). 

; wi [Plut. Ain.ı3] erzgeschnäbelt: Teb.2 (a) verso 

col. IIg (nach 1002). 

Ia &ouß6rTtepos [Eur. Herc. fur. 487] mit braungelben Flügeln (Biene): Teb. 


I, 9; 2 (a) recto 7; (c) verso 3 (nach 1002). Ebenda ı, 9 oıpotpöswros [Pl. 
Phaedr. 253 e] mit stumpfnasigem Gesicht (von der Biene). 


c) Pronomen-+ Substantiv: 

III ayrtöyxsıp eigenhändig; Mörder: Edg. 48 = Zen. pap. 59532, 22 
(256— 462). 

2. Nomina adiectiva aus einem nominalen und verbalen 
Bestandteil. 


a) Das Nomen steht voran (als Objekt): 
IIa gpevamatns sich selbst täuschend, eingebildet [N.T. vgl. Blaß- 
Debrunner N.T.® $ 119, 2. Pallad. Vita Chrys. p. 9, 33 Migne] 


oder sinnbetörend: Grenf. Ir (r) ro (nach 173°). 
Ia neritöppuros [Plat. verippuros] von Honig fließend: Teb. 1, 10 
(nach 100°). Ebenda mnAoupyös im Lehm arbeitend (Beiwort der Biene). 


Io 
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Unbestimmt ptolemäisch: öpnoßärns = öpsioßärns [Orac. Sibyll.] 
über Berge wandelnd (Beiwort des Pan): SB 286, 2; 294 pap. öpeoßareı. 
III& Kuvayös = xuvnyös Jäger: Edg. 48 — Zen. pap. 59532, II, 23 (256— 462). 
b) Der Verbalstamm steht voran: 
5 II® g1ıAogpöouvos [AP.] liebreich, freundlich, gütig: Herodesepigr. 
Arch. I 221 nr. 2,22 (I45—I16®). 
Is Aımökevrpos den Stachel zurücklassend (von der Biene): Teb. 
I,Io; 2 (a) recto 8; (c) verso 3 (nach 1002). 
gıÄ&pnnos die Einsamkeit liebend: ebenda I, 8; 2 (a) recto 5. 
10 giAomuyıornhs (cf. giAoßaoıAıorns, giAotexvitns S. 77,9; 80,12) pae- 
dico: ebenda I, 17. 


Unbestimmt ptolemäisch: pıAöTekvos [Hdt. Eur. Ar. Arist.] kinderlieb, 
Kinderfreund: SB 4210 (Grabstein). 


3. Adiectiva privativa: 
ze Ia &oxenns [AP. Paul. Silent. 34 (V 260)] unbedeckt, ungeschützt: 
Teb. 1,II; 2 (c) verso (nach 1002). 
II &uwynos [Aeschyl. Hdt. Theocr.] untadelig: Arch.I 220 nr. 1,9 (145— 1162), 


4. Adjektive aus einem präpositionalen oder adverbialen 
und einem verbalen Bestandteil: 
20 a) postverbal: 
IIla &v&doxos (dvadexopoı) bürgend, Bürge: Grenf.Iı (I)ı2 (vor 1738). 
HovökoıTos (novorortew) allein schlafend: Teb.2 (d) verso (nach Ioo®). 


IIa *#£y5ortos (£xöiöowpı) [Hdt. Eur. Isocr. Dem.] verraten, preisgegeben: 
Grenf. Tr (T)/7. (nach7r738). 


25 b) echte Composita: 
Ia &yyVowvos [Lykophr. 958] nahe ertönend, die Stimme erhebend: 
Teb. I, 5; 2 (a) recto I (nach Ioo2). 


Unbestimmt ptol. &priyanos [Nonn.] jung vermählt: Suppl. epigr. 
II gr. 874 (poetische Grabschrift) 7. 


30 III® eükapmos fruchtbar, früchtereich [Hom. Pind. Trag. Plat.]: Edg. 48 
= Zen. pap. 59532, 4 (256— 468). 
Ia ölUsepws [Eur. Thuc. Xen. Theocr. Plut.] leidenschaftlich, unglücklich 
liebend: Teb. ı,ıı (nach 1002). 


5. Nomina aus einem präpositionalen und einem nominalen 
35 Bestandteil: 


II® ouvoönyös Mitbegleiter: Grenf.Iı (I) 8 (nach 173»). 


Unbestimmt ptol.: aUAAEKTpos [Eur. Luc.] Bettgenoß, Lagergenoß: Suppl. 
epigr. gr. II 874 (poet. Grabschr.) 6. 


6. Verbalcomposita: 
40 a) mit einer Präposition: 


II? 25a0p&o genau betrachten: Zitat im Chrysippospap. Par. 2 
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col.8 (c. 1702) = Chrysipp. fr. 180 p. 55, 20.22 v. Arnim. Der be- 
treffende Vers wird dem Thespis zugeschrieben, stammt aber wohl von 
einem alexandrinischen Dichter. Vgl. die Herausgeber Not. et extr. 
XVIll2 p. 90. 

IIl® ovoteiıp&w [Xen.] zusammendrücken, zusammendrängen: Edg. 48 
— Zen. pap. 59532, 21 (256— 468). 

Ile &tmavalvanaı (= Äravaivonaı, s. Bd. It 355 Anm. 5) [Hom. Pind. Trag. 
Nic. Th.] gänzlich verweigern, abschlagen: Grenf. Iı (1) 5; ebenda 23 *&totptyw 
[Hdt. Pl. Ar. Xen.) davonlaufen; ebenda 17 &trınaivonaı [Hom. Aeschyl. Ar. 
Luc. Plut.] rasend verliebt sein, rasend verlangen: &mınavoVoa Zwitterform für 
&mipaveioa (vgl. Bd. I! 383 Note 2); ein Verbum Ztınavew ist schwerlich anzu- 
nehmen. Ebenda 3 *KkatagıAew [Xen. Cyr. VII 5, 32. Arist. LXX. Anz, Subs. 
334] abküssen und 16 ouvep&w [Eur. Andr. 222] zugleich mitlieben (alle nach 1732). 


b) mit zwei Präpositionen: 


Ia 2&avaotarsw aufjagen, vertreiben: Teb. 2 (d) verso I6 (nach 
1002) — übrigens Parasyntheton (von &$av&ortatos). 


Ergebnis. Die vorgenannten Neubildungen bewegen sich zum 
Teil in der Linie der älteren und gleichzeitigen Dichtersprache, vielfach 
aber wirken gemeinsprachliche Formprinzipien mit. Als Vulgarismen, 
die sich den für die Prosa gefundenen Kategorien leicht unterordnen, 
erscheinen die Ableitungen: aiovıopa, dkataotaoin, eilatnp(?), Zumiyiov, 
Opavotös, 6oTäpıov, auyyevırös, zeuylgw, Xpwrizw, ötuäzw; ebenso die Zu- 
sammensetzungen &napavTos, AvA8oXoS, KOKETTTIS, TTNAOUPYÖS, ouvoönyös, P1AO- 
muyıorns; 2gadptw, EEavaotaröw; wogegen in den teilweise pretiösen Neu- 
schöpfungen &ßpödopupos, PBapunyris, BıorAwoteipa, &yylpwvos, iooupävıos, 
Arttökevrpos, peAttöppuros (übrigens korrekter gebildet als das platonische 
HeAippuros), Movökoıtos, GKpeioßärns, Travroniyfis, PiA&pruos, PIAOPPöCULVOS, 
ppevorrärns, xoAktußoXossich mehr die Stilrichtung der alexandrinischen 
Poesie geltend zu machen scheint. 

Was die dialektische Färbung dieser hellenistischen ‚‚Dichter- 
sprache‘ betrifft, so enthält das erotische Fragment (Grenf. Iı) 
nur eine einzige ionische Form (I, 4 dkataotacin,) während sonst die 
Wortwahl aus der prosaischen owvffeıa bestritten wird. Auch die Hila- 
rodie (Rein. ı) bietet nur drei ionische Formen (7 giAins, I2 Tlapins, 
13 &xpriroı). Dagegen verrät das Herodesepigramm (Arch. I 22o0ft.) 
eine eigentümliche Mischung von dorischen und ionischen Formen (neben 
eVodin, eutuxin, okot&Aoıcıv, olvona auch BowAäı, yös, orämtpov). Ausge- 
sprochen dorisch gehalten ist das Grabgedicht auf einen Jagdhund (Edg. 
48 = Zen. pap. 59532) mit Formen wie ämieı, Täs KoaAudövos, ”Apoıvoas, 
oUy dE reo&v okUAaKos TöApaı, yäv, ”Aldas, Kuvaydv, TÄv XApıv, ämAaros, Eövaı- 
oxev (ausdrücklich über &övnıorev geschrieben) ; daneben ionische Flexions- 
form in aWdtvraısıv. Im übrigen werden in diesen hellenistischen Ver- 
suchen die dem lebenden Dialekt fremden poetischen Formen fast durch- 
weg aus der epischen Ias bezogen. 
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WORTREGISTER 
VON EUGEN STAIGER. 


Vollzählig aufgeführt sind die mit Stellen belegten Wörter, ohne Belege nur mor- 
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ÄTOÖSOXIOV 45,44- 
ATOÖUTNPIOV 745. 
ATOZEW 137,26. 2IO,rg- 


Amodesw (-Peıdw) 142,35- 


Z1II,42- 
AToBEWwo1S 65,1:. 
ATOÖNKN 22,24. 


ATOÖNPEUW 140,41. 210,5. 


AtmodAIßw 211,3. 


KmoßvnNIoK® 151,2. 
21,16. 

Atmoßupıöow 142,2. 
210,:. 


KToBUp6w 142,28. 210,6. 
AToixXopnaı 210,2. 
“mokadapaıs 68,39. 
“troKkadizw 148,1. 
242,14- 
“moKkahioTtnhi 242,17. 
KÄTOKAAUTTW 2IO,20. 
Amokatäctacıs 67,3. 
ÄTÖKEINAI 2II,y. 
ATOKEVOS I97,27- 
ATOKAEIWO 2I0O,4r. 
AKTOKANPOW I42,32. 
210,4- 
ATOKVEW 137,26. 2IO,23- 
ÄTOKOITED I34,19- 
ÄTÖOKO1TOS 203,4. 
“TtTokoAunPßaw 
237054 
ATOKOoHIÖN 20,27. 
ATOoKopizW I48,8.21L,ıg. 
ATOKÖTTW 2IO,. 
KToKpivonaı I50,rr. 
2IO,44- 
ÄATOKTEIVW 2IO,2r. 
ATTOKTEVIOHA 55,5. 
“moAanßavw 149,2. 
210,45. 
ATOAEYW 209,4: 
AKTOAEIUHA 55,4. 
ATOAEIT@ Z2II,ıg. 
ATOAEITOUPYEW 137,;- 
209,25. 
ATMÖAEKTOS IIZ,4. 
“moAoyEopal 135,29. 
“tmoAoyizopaı 148,5. 
2II,20. 
AmoAoyıapös 64,25. 
ATOAOLTTOS 198,20. 199 
Fußn. ı. 
ÄTONAPTUPEw 137,3. 
209,27. 
ATONEpiZWI4B,1r. 2II,z;. 


128,19. 


ATopsepinvaw 128,,. 
209,29. 

ÄTTONETPEW 137,38. 
210,46. 


ATOHICR5W 142,30. 2I0,z:. 

ATTOHVNMOVEUW 140,48. 
ZII,z;5. 

ATÖHOIPA 173,32. 

KTOVEHW 2IO,2. 

A“movosopnaı 138,6. 
211,36. 


“mognpaivo 
210,22. 

ATOTAISAPIOW I42,2. 
209,30. 

ÄTOTEHTTW Z2II,g;. 

ATMOTNSAw 128,14. 
21O,47- 

ATMOMIMT@ 2II,37. 

ÄTTOTAED 137,26. 2IO,a;- 


150,32. 


Amomo1topaı 137,3. 
209,31. 

ÄTOTOPEVOHAI I40,%. 
210,25. 


ATöTpanı 55,6. 172,3. 
“Topia 34,43: 
ÄTTOPPEW I38,6. 2II,z8. 
KTOopPpTIYVvUpI 210,26. 
ÄTmöppnoıs 68,40. 
ÄTÖPPNTOS II4,r. 
ÄKTOPPITTW 210,26. 
ATMÖONTTOS IIZ,2. 
ÄTTOOKEUT) Iß,go- 
ATOOTÄAW 128,16. 2II,a. 
ÄTOOTACIOV 5I,z4. 
amöocoTacıs 69,3- 
ÄTOOTATEWD I34,20- 
KTOOTÄTNS 75,7- 
ATOOTATIKOS 109,16; 
KTOOTATIKÖS 123,26. 
ÄATOOTEAAW 2II,2. 
ATOOTEPEW 137,38. 
210,49. 
ÄTOOTOAN 21,;e. 
ATOOTOAOS 203,26. 
KTOOTPEPW 2II;,24- 


“moouviotnpi 242,2. 
ATOOUVTAOOW 242,25. 
ATOOVOTITED 242 
Fußn. ı. 
ATOCPATW I44,38. 210,27. 
ämooppayizopaı 148, 
ı. 2IO,38. 
ÄTOTPPAYICHA 55,8. 
KTOocyizw I48,r. 2IO,4g- 
ÄTMOTAKTOS II4,3. 
KTOTanIEVoHAa1 I40,32. 
209,33. 
ÄATOTAÄCOW ZII,46. 
KTOTEAEW 137,27. 210,28. 
ATOTEHVW 2IO,28. 
“tortienpi 210,29. 
amoTtiv@ 150,12. 211,26. 


KTOOUAAWI28,19. 2II,zg. 


Wortregister. 


ATOÖTIOTOS IYO,;:r. 
AToTopnia 29,1. 
ÄTÖTOHOS 201,34. 
ÄTOTPEXW 2IO,29. 263,8. 
atoTtpißw 211,26. 
ATOTPIYIS 65,13. 
ÄTOTPOTIAOHÖS 63,37. 
ÄTOTUYXAVW@ I49,23. 

211,26. 
Amorvmavizw 148,5. 

2IO,;5o. 
ATOVOI“ 30,2r. 
“mogalvopaı 

211,28. 
amogasıs 68,4. 
ATOPAOKWI5I,21. 2II,go. 
ÄTOPEP@ 2II,8. 
ATÖOPNHI 210,5. 
ÄTOoPOoPA 21,6. 
ÄTOPPÄAÄTOW 2II,u. 
KTOoyXN 19,4. 


150,34. 


KToxpAonaı 128,1. 
210,30. 

ÄKTOXPNTTEVOHaI 140, 
37. 2IO,3. 


ATOXWPEW 137,38. 2II;.. 
AToxwpnaıs 68,4. 
“moxwpizw 148,:. 
2IO,31- 
KMOYPNHa 55,10. 
ÄTPAYHÄTEUTOS 190,22. 
ATPAYHWVIIS,29. 188,58. 
ÄTPAKTOS IQI,25. 
ampagia 29,,. 
ÄTPaTOoS IQI,.e. 
ATMpemtis 97,42. 189,20. 
ÄTPOSSENTOS 190,25. 
ÄTPOSdEKTOS IQI,g. 
ATPÖOKETTOS I9I,4; 
ÄATPOOKEMTTWSI24,29. 
ATPOOTÄTNTOS 190,27. 
KTPOPÄTIGTOS IQI,44; 
“tmpopgaoiortws 
124,17- 
Amupnvos 188,38. 
ATWwdEw 137,27. 2IO,z3. 
AT@AEIA 12,18. 
ATWTERW 126,:. 
Kpakoopaı I4l,n- 
KpaköoTopos 156,3. 
äpPıa 41,2. 
ApYEoTnsS 81,24. 
ApyEw 135,30. 


'&peoTtös 
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Apyia 34,20. 
Apyoös 188,40. 
ÄPYUPIKöS 106,79. 
ÄpyYUpOöTpotyVvosIsl,ro. 
“pybpwpa 59,5. 
Äpyvpwpudrtıov 39,15. 
ÄPYUPwHATOoPUAKKIOV 
46,33. 
ApÖnV I1ß,ır. 
ÄPEOKW I5I,6. 
113,9; 
OTÖS 122,4. 
ÄPETN 17,30. 
Apiduncıs 70,5. 
KpIauNTIKöS IIL,as. 
ÄPIGTOPÖPOV IYL,ar. 
ÄpKToUpos 167,13. 
Appadıa (AppoAıd, Ap- 
HoAEd) 37,33. 
ÄPHATIOV 39,16. 
Kpnartitns 76,40. 
ÄPHOZOVTWS 125,6. 
ÄPHOZW 148,3. 
Äpvakis 53,31. 
Äpveopaı I34,ar. 
äpvnaıs 68,4. 
Apviov 42,8. 
Kpoouös 62,39. 
“potpiacıs 65,14. 
KpoTpıaw 128,26. 
&poTpov 85,7. 
KPOw@ IAI,33. 
äpovpa 24,2. 
KPTAZW 144,4. 
Ääpmedovn 22,24. 
“ppaßwv 88,2. 
“ppaßwvizw 145,6. 
APPWOTED 135,30. 
Kppwornna 59,8. 
Kppwortia 34,36. 
ÄPPWOTOS IQI,rg. 
“praßıeios (Apraßıai- 
05) 95,31. 
äprı, äptTiws 121,38. 
äpriyanos 262,28. 
“pridıov 38,24. 
äprıcıs 68,45. 
&prTokömıov (ApToko- 
reiov) 46,2r- 
ÄpToKöTmos 165,6. 
“promivag 156,5. 
&prtomtpis 84,:. 
ÄPTUHA 59,9. 


&pe- 
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Apxalov 5,23. 

“pyxalos 92,35: 

&pxsdcatpos 84,14- 20- 
161,5. 

&pyxeiov IA. 


Apxerzatpos84,20.101,5. 


&pxevöponitns 77,3- 
161,14. 


&pxevrapıaoTts 80,23. 


161,15. 


&pxEpodosıI6l,ı. 176,17: 


ÄPXNYöS 164,28. 
dpxiatpos 161,18. 


ApxıßovAcsurns 161,24. 


KPXIYEPWV I6L,2;. 

ÄPXIYyEWPYOS 160,24. 

KPXIdIKAOTNS 7927: 
160,38. 


ÄPYXIEPEUS I6,rg. I6IL,z.. 


KpxXıdEwpos I6L;,2g. 

“pxıdıacoirns 77,20: 
I6I.rg. 

KpXıdUpwpos I6L,e. 


KPXIKNTOUPOS I61,7. 
167,3. 

KPYXIKOS IIO,49. 

KpxırUvnyos I60,29. 
164,25. 


KPYXIMAYXIMOS I6L,rz. 


KPXITPOOTATED 134,4. 
ÄPXITPOOTÄTNS 75,38: 


ÄKPXITPOENTNS I6L,2. 
KPXIımpUTavıs I6I,2o. 


KpxıcıToAöyos I60,3:. 


165,23. 
ÄPXIOTOA1IOTNS 79,40. 
161,9. 


KPXIOUvAaywYOS I6l,ar. 


ÄpxıowpartopuAas 
154,17. 160,33. 

ÄPXITEKTOVED 135,31. 

ÄPXITEKToVia 33,7. 

ÄPXITEKTWV I6I,zo. 

KpxXıpudakırteia 
161,4. 


ÄPXIPUAAKITEUWIZB,.2. 


ÄPXIıPVAaKITNS 77,16. 
161,3. 


ÄPXOIVOXOUS I6L,r. 
170,4: 

SPXUTNPETNS 75,1. 
160,35. 


SPXWVED 129,1. 


10,38. 


Wortregister. 


KPXWYNS 24,32. 160,27. 
ÄKpwmaTta 60,36. 
ACKAEUTOS 192,;:. 
“oeßeıa 12,6. 
“oeßns 97,42. 189,22- 
&onpos 189,16. 
“onnwvia 32,26. 
KodEVEIM 12,29. 
Kodevew 136,15. 
“odevnS 97,23. 188,40. 
KC1AAOPOPOS 170,3. 
Koıvnis 97,23. 188,41. 
KOKETTS 262,15. 263,23. 
KOKlOV 39,17. 
KoKoTuTivn 22,26. 
KcoKwAnNKOßBPWTOS II4, 
„37 189,4. 
KONEVWS I24,6. 
KOTÄAZOHAI 144,4. 
“omspnoi (AoTrepnel, 
KoTTepui) IIY,z;- 
KoTepNOoS 188,4. 
KoTmıdoE1öns 182,14. 
“oTis 54,2. 258 Fußn. 1. 
KOTOopEw I3I1,4. 
KoTmopizWw 145,36. 
&oTmopos 189,9. 
KOTAaTOos 189,45. 
KoTEios 94,2. 
KoTNp 72,4. 
&oTopyos 189;5:. 
ÄKOTOXEW 132,5. 
KoTpäßn 22,27- 
KoTtpartsuola 28,25. 
KOTPATEUTWS 123,35. 
KoTpoAöYoS 165,24. 
&oTpov 85,,. 
“ouyypapos 188,2. 


3 f 


G“OUKOPAVTNTOS IQI,48. 


“ouuBoAos 189,3. 
KOUUPUTOS IQL,r. 
AKOUVHETEW 129,73. 
ÄKOUVTÄKTWS 123,3. 
ÄKOUVTEAEOTOS 189,46. 
KOPAAAZW 143,14- 
KOPANEIA I2,ry. 
KoPaAns 97,23. 188,4. 
KoPaA1zWw 145,38. 
“cogaAwv (KopaAlav) 
87,38. 
KoppäyıoTos 189,48. 


I 


KOXNMOVED 135,10. 
KOXNHOS 188,24. 
KOXNMWV II5,zr. 189,22. 
KoxoAäzw (?) 143 
Fußn. 1. 
KOYXOAEOHAI 135,32. 
KOXONI@ 34,44: 
Ä&oyXoAoS 188,4. 
“owreia (dowria) 9,36. 
ATAKTED 135,34. 
Ä&TaposS 189,23. 
ÄTEKVOS 189,24. 
ÄTEAEIO 12,29. 
ÄTEANS 97,39. 189,18. 
ATEVIZW@ I46,20. 
KTiIAuNTOoS IQI,. 
ATIvVAKTOS IYO,r. 260,5. 
ATHis 53,32- 
ÄTOKOS 189,18: 
ÄTovos 189,25. 
KTOTEWD 132,8. 
ÄTOTos I89,:. 
ÄTPOPEWD I34,22. 
Avövaios 92,3. 
avHadia 31,24: 
augEeVTEw 133,28. 
aubEVTNS 258,17. 
aueNHEPOV 120,28. 
avAala 5,77. 
aUAEIOS 94,38. 
auAN 17,40. 
AaUANTNS 8L,ır. 
auAizopaı 147,18. 
auUAOoPUAAE 153,17. 
AUEAvW I49,r5. 
aueöncıs 71,7. 
aUEW I49,16. 
@UPIOV 120,3. 
auOTNPOS 96,38. 
AUTÄPKEIA 12,7. 
AUTAPKEWD 136,15. 
AUTEYYUOS I86,40. 
AUTEVIAUTÖS 187,7. 
AUTNHEPOV 120,28. 
auToeAqıioupyös (?) 
166,79. 186,42. 
AUToH1 119,2. 
AUTOKEPAAQAILOS (?) 
187,5. 
AUTOKANTOS 187,16. 
auUToKpacia 31,6. 
AUTOKPATWP 187,14. 
auUToTaAILS 187,9. 


AUTÖTTUPOS 187,9. 
aUTOU 121,4. 
aUTOoUpPYEw 136,16. 
auTovpyia 34,21. 
aUToUPYIOoV 46,35. 
AUTOUPYOs 166,34. 187,12. 
AÜTOXEIP 261,50. 
aUTOXpoUS 187,1. 
QUXHOS 64,6. 
AUWwIA1IOV 50,41. 
KPAIpETOS 113,45. 
KpPalp&w 137,44. 21. 
ÄPAKN 22,4. 

&paAos 189,3. 
Kpavizw 147,19. 
KPAPTTAZW 144,44. 2IL,y. 
KPEIÖNS 97,4- 
ÄPEAKUW 210,17. 
ÄPEHA 57,34- 

Ä&pEoınos 98,3- 

&peoıs 69,55. 
ÄPEUPENG 57,17- 


ÄPEUPIOKw I5l,n. 
209,23. 
KPEYNOIS 65,:5- 
äpn 18,5. 
äpnytopaı 138,6. 
2IIl,33. 

APNAIE (priAıkos) 
201,20. 


ÄPNHEPEUW 139,43. 
ÄPNHEPOS 202,1. 
&pdopos 189,34. 
ÄKPIKVEOHA1I3Z8,7. 2II,y- 
Kp1ıAavbpwırnrtos 
191,73. 
ÄAP1AöTIıHOS 189,15 KQ1- 
AOTIUNWS 122,28. 
SKoplnwaıs 65,16. 
&pısıs 68,44. 
ÄPIOTAVW I49,22. 2IO,ro. 
Ä&PIoTNu1 211,17. 
&gpoßos 189,26. 
KPopäw 128,12. 2IO,24. 
KPOPNTOS IYI,g5- 
&popi 119,37. 
Äpopigw I48,8. 2II,n. 
KPOPHN 21,33. 
KPOPOAOYNTOS IYO,28. 
Ä&PÖC10S IO2,5. 199,8. 
&PO016W I42,34. 2II,37. 
ÖPPAKTOS 192,2. 
’Agppodic1ov 51,2. 


Wortregister. 


KPUNS 98,12. 189,44. 
ÄPUAAKTOS 191,47. 
ÄPWVTEUS 16,3. 54,22. 
ÄPWVTIOORX 54,1. 
SXAUNIS 97,43. 192,6. 
AXAPAKTOS IY0O,;. 
ÄXPEioS 94,2. 189... 
ÄXPNOTOS IYI,gg. 
ÄXLPNYED 129,14. 
ÄXUPIKÖS 108,13. 
ÄxXUTos(?) 190,5. 
ÄXWVEUTOS 190,4. 
Äwıdosıöns 182,17. 
äyıpnayla 34,36. 
KwıA1aortns 78,7. 
AWwiA1oV 50,40. 


B 


Badigw 147,28. 

BadıornAartns 75,9- 
154,39. 

Badıorns 80,539. 

Basdıcorıkös I10,r;. 

Babpov 85,16. 


Badvopuyrf 18,24. 157,14. 
Ba®duTepov adv. 125,3. 


Baia 102,::. 


BaıosAumiov, eis 51,5. 


Baıov 50,4. 
Baıös 102,9. 
BaAavsiov 14,3. 
BaAaveus 16,19. 
Baraveurns 794: 
BPaAaveuTıKös III,z6. 
BaAıdıKös 105;2:. 
Bavavoia 29,9. 
Bavwrtıov 39,19. 
Bavwrös 82,;:. 
BatmTtizw 147,19. 
Bapews 124,3. 
Bapıoronsw 133,29. 
Päpıs 54;3- 
Bapunxnis 
263,25. 
Bapuvdunew 132,10. 
Bapvkapıew 132,12. 
Papuvw 149,44 
Baoavizw 147,33. 
Baoıdela 8,55. 
BaoiAeıov I4,r. 


259,32- 


BaoiAsıos 94,39; TO P. 


94,41- 


27ı 


Baoidıooa 54,27. 
Baoıdıorns 79,4- 
Baoıs 69,36. 
Baravıov (= mrarävıov) 
42,9. 
Bartıakıov 42,1. 
Bagyeus 16,20. 
Papn 17,8. 
BeßBaıos 93... 
Beßaiwois 71,18. 
Beßaıwrns 80,15. 
Beßaıwrpıa 83,25. 
Bfina 60,49. 
Bıazonaı 143,37. 
Biaıos 92,50. 
Bıayoptw 133;5:. 
BıBA1ogVAa& 154,14. 
Bıkiov 39,2:. 
Bıvew 136,55. 
BıorAwoTeipa 261,17. 
263,25. 
Bıorıkös 108,15. 
BAaPn 23,27. 
BAaoToAoyia 31,33. 
BAaoTtös 82,15. 
Bosıos 95;;. 
Bon 17331. 
BoiKkös 107,22. 
BoAn 17,9. 
Boppäs 3,34- 
BooxKös 163,19. 
BooKw 150,40. 
Botavizw 146,30. 
Bortavıonös 61,25. 
BovAncıs 70,29. 
BotnaoTtos 181,13. 
Bowv 86,35. 
Bowvia 29,27. 
Ppaßeuw 140,2. 
Bpaduvw 149,36. 
Ppadurtspa adv. 125,39. 
Bpäotns 74,26: 
Bpaxiurata adv. 126,6. 
Bpoxt 16.0. 
Bpwrös ııı Fußn. 2. 
BußAäpıov 43,19. 
BußAıapöpos 169,30- 
BupßAıoßnKkn 156,15. 
BuPßAiov 43,5: 
Bupoeiov 13,19. 
Bupoodswns 26,1. 
Buocıvos 100,4. 
BuvoooupyıRös 108,18. 
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Buoooupyös 166,74. 

BwAöxKpıdos 159,118 und 
Fußn. 2. 

PwAöTupos 159,13 und 
Fußn. 2. 

BPwAwöns 182,3:. 

Bwuos 64,28. 

Pwotptw (Pwortpeio) 
260,33. 


r 


yazopuAag 153,18. 
yaAadnvös 195,9. 
YaAaKToPöPOS IQ4,30- 
YaperTn 113,14. 
YapıTıKös IOS,25. 
yaothp 71,39. 72,24- 
yaotpa 83,5. 
yeıtvia 33,29. 
yEıTvıa@ 128,31. 
yeAoıow(?)ı4ı Fußn.2. 
yeAolws 124,7. 
yYenlzw 147,7. 
YEvEOA1OS IO2,38. 
YEVEOIAKOS IO5,;. 
Yeveoıs 69,1. 
y&vnna 57,18. 
YEevnNHÄTIOV 39,23. 
yevnpatopuAaria 
30,32. 
YEvnHATOoPUAAE I53;3r. 
YEVvIKOS IIO,:;. 
YEvVIOHOS 62,40. 
yeoUyxos 167,23. 
yepd1os 2,;. 
yepovoia 30,27. 
yeppopWAaß 154,30. 
yewßapnis 97,11. 195,14. 
YEWHETPEWD 134,23. 
YEwpETpns 26,17. 
YEwpEeTpia 34,38. 
YEwpyEw 135,13. 
ye@pyla 34,39. 
YEwPYIKOS IIO,4g. 
Yswpyıov 48,38. 
ye@pyıcca 54,26. 
ynıdıov 38,1r. 
YAaukioKos 45,3. 
yAuxıos (?) 260 Fußn.ı. 
YAuKVunAoVv 157,15. 
YAUKUGUKOS 178,29. 
YAwoc6KoNOV 17I,y4. 


Wortregister. 


YvarTtpov 85,2. 
yvagpaAAoAöyos (Yva- 
poAAOöYoS) 165,16. 
Yvagels Iß,ar. 
Yvno1os IO2,39. 
yvoyun 61,16. 
yvopizw 146,31. 
YV@pI1MOS 99,15- 
yvwpıopa 60,37. 
yYvöcıs 69,1. 
YVWoTelw 139,8. 
Yvwotnp 72,35. 
YVWOoTOS II3,r. 


YV@TÖS IIZ,z. 


yoyyüzw I48,23. 
yoyyvAis 54,5. 
yontös 82,;. 
Topmıaios 92,38. 
ypapnmarteia IO,g. 
ypannaTeiov I3,3. 
Ypanmatelus 16,23. 
YPOpPMATIKÖS IIO,34; TO 
Yp. IIO,36. 
ypannmartoßıdacokaAos 
155,30. 
ypanın 61,9. 
YpamTös II2,.. 
Ypapf 17,4. 
YPagPIKös III,27. 
ypaoTizw 145,10. 
ypaplov (ypageliov)46,17- 
yYpütn 22,28. 
yvaras 25,16. 
YUHvazopaı 143,30. 
YUMVvaCIapXEW 135,35. 
yunvacıapyxia 30,. 
yYunvaoiapyos 163,2. 
YUHVACIOY 5I,;;. 
YUHVIKÖS III,24. 
YuvaıkoyEveia Il,zp. 
yYVvaov 42,14. 
ywvia 29,:. 
YwVIEios 95,16. 


A 


SAaKTUAId1IOV 38,25. 

SAaKTVA10S IOlzı; 6 6. 
100,32. 

Saveizw 147,3. 

Saveiıortns 81,8. 

SAVEIOTIKOS 109,27. 

Samavyn 23,39. 


Samavnha 60,73. 
Sapvis 53,33. 
SawıANS 97,44: 
SAaWwıA@S I24,3.- 
däncıs 69... 

Seiyna 59,10. 
Seıypatizw I45,. 
Seıypatıonös 62,6. 
SEIKTNPIOV 73,6. 
deıAaivmw 150,25. 
SEIAIVÖS IO0O,2;. 
deioa 2,9. 
SEKÜAÖAPXNIS 24,34- 
SEeKadVo 203,40. 
SeKaels 203,4. 
DEKaEVVEa 203,58. 
SEKa£E 203,44. 
SEKAETTÄ 203,4. 
Sekavia 88,29. 
SEKAaVIKOÖS IOß,y. 
SeKkavos 88,28. 
SEKAOKTW 203,4. 
SEKATTEVTE 203,39. 
dEKÄPOUPOS 183,16. 
dekäprtaßos 183,24. 
SeKatapyxia 27,17. 
SEKATAPYXOS I62,26. 
SEKATEOOAPES 203,42: 
SEKATOKUPIOS 155,3. 
SEKATPEIS 203,39. 
dEeKaTwvns 26,:. 
8ekößoAos 158,5. 
BEAPÄKIOV 42,15. 
Seganevn 88,36. 
8eg150HAI IAL,y- 
SEOVTWS 125,14. 
dEpna 60,17. 
depHaTtnpös 96,16. 
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EKXWPNOIS 68,2. 
ENala 23,20. 

EAald1oV 38,29. 
EAaınpös 96,18. 


216,5. 


EAAIKÖS 107,5. 
EAA1VOS 100,4. 
EAAMIOKÄTTNAOS 155,5. 
EAAIOTWANS 26,17. 
EAALIOUPYEW 129,26. 
EAalolpyıov (E£Amioup- 
ylov, &Anloupyeiov) 46,5. 
EAaIOUPYÖS 166,16. 
ENa1oXpioTıov(?) 50,29. 
eAaıwv 87,6. 
EAaccovew (£Aarroveo) 
I31,14- 
ENACC6W 142,7. 
EeNAccwl(ı) 126,;. 
ENKACOWHa 58,7. 
ENATIVOS IO0O,;. 
ENÄPEIOS 94,24. 
ENEATPOS 84,17. 
EAenhoouvn 71,28. 
EAEUBEPIOS IO2,:r. 
EAeudepıörns 81,56. 
ENEUBEPOAATONOS 
157,17. 
ENEPAVTEUS 16,5. 
ENEPAVTNYÖS 194,7. 
“EAANvIoV 47;5- 
EAANVIOTI 121,5;. 
"EAANVvonengPiTa11sg,;. 
EAATTTNS 97,24. 202,27- 
EAAUXVIOV 52,7. 
enBadeuw 140,17. 
enBadıkov, TO IOßS,:r. 
euBadov 175,9. 
enBaivw 292,7. 
EunßPapew 137,24. 219,9. 
EuBAETW 219,20. 
eußAndpov 85,24. 
EuBANHAa 56,27: 
EnBoAclVw 139,18. 
EnßoAN 21,1. 
enßoAıpoS 99,16. 
en Bpı1öns 98,14. 203,28: 
EuBPOoXOS 202,24. 
EUMEOWI 205,3r. 
EHAUNVOS 200,39. 
EnTTAIZW 2I9,4;- 
EumNdAw 128,7. 
EHTTITANKI 219,16. 
EHTTITPNMI 219,44. 
EHTITT@ 219,25. 
EUTTÄEKOHAI 2IY,44- 
EUTTÄOKIOV 51,25. 
ENTOdITW 148,8. 219,24. 


219,x- 


Wortregister. 


EHTTOBLOS IOZ,;. 
EMTTOSIOHOS 64,37. 
ENTTOSOOTATED 132,17. 
EMTTOLEOMAI 137,45. 
219,36. 
EUTOAAW I27,2:. 
EHTTOAT) 20,3. 
EUTTÖPEIOV (£umöpıov, 
EHTTOPEIOV) 15,16. 46,25. 
ENTTOPIA 29,10. 
EuTPpooPev 119,6. 
EUTTUW 218,46. 
EUTTÜYIOV 259,26. 263,3. 
EUTTUPIZW@ I45,27. 
EUTTUPIONOS 64,9. 


\ 


EHTTUPOS 199,41; TO E. 


173,18. 
Enoksyıs (= Emiokewis) 
79335. 
EUPAVEIO I2,28. 
EUPAYTIS 97,39. 203,6. 
Eunpavizw 147,7. 
EupPavıoTns 80,17. 
EHPOPOS 202,6. 
EUWUXOS 199,3. 
Ev: Zu pEowı (Euneowı) 
205,31. 
evaAAolwoıs 65,2;- 
EVAAAOHAIL 2IY,4r. 
EVAVTiov 120,26. 
EVAVTIOONAL I42,74. 
219,4r- 
EVAvTiws I24,8. 
EVATOAUW 243,25. 
Evapaoyaı 128,3. 218,40. 
EVÄPYXOHAIL 2IY,20. 
EVAUTOHL 206,45. 
EVÖdENS 97,32. 203,1. 
Evdcıa 12,8. 
EVdciKVUpIi 219,7. 
EVÖEKATAIOS 92,14- 
EVÖEXOHAI 219,2. 
EVÖEXONEVWS 125,12. 
EVÖNHEWD 135,39. 
EVÖIÖWHI 219,28. 
Evdov I20,4;- 
Evöo&os IY9,30- 
EVvSo&ws 123,28. 
EVÖUHA 56,30- 
EVÖUW 219,14. 
Evedpeuw I40,48. 219,4. 
EVEINEW 137,15. 2I9,:. 
eveiAnna 55,23. 
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EVETTIOKNTTTOHAI 243,26. 
EVEPYAZOHAI I45,r. 
EVEPYEIA (Evepyia) 12,29. 
29,20- 
EvepyE&w 134,26. 
EVEPYOS 200,40. 
EVEUXOoHAI 218,4. 
EVEXUPAZW I44,5. 241... 
EveXupaola 36,14. 
Evexupaopös 61,33. 
EVEX@ 219,46. 
EVTALE (EvmAıkos) 200,3. 
EvdauTa 117,6. 
EvVsoOoS 200,29. 
EVIAUCIOS IO2,;0. 
EvioTe 121,18. 
EVVERKAIEIKOOIXOIVI- 
Kos 185,5. 
evvnipns 185,16. 
EVVONIOV 49,24. 
EvvoNOS 200,4. 
EVOIKE®O I37,45- 
EvoiKknois 71,2. 
EvoiKig@ 148,9. 2IQ,z. 
EVOIKIOAOYEW 132,19. 
EvoiK1ov 51,26. 
EVOIKOdONEw 
219,33. 
Evo1Kos 176,20. 
EVOnVvUHI 218,4. 
EvOTi 120,17. 205,2r. 
EVOTTAOS 200,4r. 
EVOPNIOV 50,30. 
EVOoPElAw 2IY,3;. 
EvopdaAnizw I47,4:- 
219,4. 
EVOXAEW 137,45: 
EVOXOS 203,6. 
Evosiw 2IY,1. 
&voeuvüuvopai 
219,6. 
Evoıpos I99,16- 
EVOKOMTEW I37,4. 218,47. 
EVTAOOw 219,38. 
evraüda 117,6. 
EVTAPIACOTNS 80,22: 
EvTeivw 219,18. 
EVTEAAOHAI 219,38. 
EVTEAW@S 122,30. 
evreüdev 119,7. 
EvTsußis 70,1r- 
EVTOKOS 200,1r. 
EVTOAN 21,16. 


219,32. 


137,45- 


219,34- 


150,7. 
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EvTovos 196,25. 202,27. 
&vTös 121,40. 
EvTp£mopal 219,4. 
EVTPEX@ 219,49. 
EVTUYXAVw 149,27. 
210,39. 
EvrVUAN 22,9. 
EvTUmn Id,26. 
EvTUyxia 3l,g. 
Evumviokpitns 
154,39- 
EVUTVIOV 52,9. 
Ev@TIOS IO2,31. 201,ır; 
Evaıov adv. 120,14. 
&E: 25 ÜVOTEpoU 206,16. 
£EAyKaNos 183,7. 
EEAYW 217,29: 
EgaywyT, 20,32. 
Egaywyoös 175,12. 
EEAÖPAYXHOS 185,28. 
EEaOpEw 262,41. 263,24. 
tEadUNEWw 137,4. 215,4. 
E&aipeoıs 70,51. 
ESAIPETOS 113,48. 


77»23- 


Egaıptw I37,29. 217,9: 

tEaipw 218,14. 

egalpvns 118,36. 

EEaKkoAoubew 137,12. 
216,16. 


EEANEIPW 217,9. 
EEAÄITTTPOV 85,13. 
EEAaAAaKTnSs 78,35. 
EEAAAAOCW 217,10. 
EEAAAOS 200,74. 
EEAAAOTPIOW I42,.. 
216,20. 
EEaAHUPOW 
216,36. 
ESAanApTUpos 184,9; TO 
&. 184,11. 
zgaunvıeios 95,18. 
e&gaunmvos 186,,. 
EEavayk&zw 241,2. 
EEAvaoTaT6ow 263,15. 24- 
eEavnAiokw I5I,28. 
217,10. 
EEavnAwoıs 65,26. 
e&aviotnhi 243,27. 
EEAVTAEW 137,45. 217,44 
EEATATAD 241,4. 
EEATNXUS 186,10. 
ESamivns II8,35. 


I42,26. 


Wortregister. 
2£amoptopaı 13754. 
215,43- 
EEATOOTENAW 243,29. 
Egapyupizw 148,6. 
217,30- 


EEApIOHEW I37,45. 217,46. 


E&apvos 203,29. 


tEaptaw 128,13. 217,n. 
eEapTtizw 148,15. 218,30. 
EEaodevew 138,12. 218,21. 


EEAPIOTNHI 243,36. 
E£ayxolvıkos 186,18. 
ESAXOUS 185,12. 
EEEdpa 174,ıı. 
ESeiMi 217,14. 
EEE AaUVvw 217,16. 
EGEAEYXW 217,32. 
ESEVIAUTOS 200,77. 
ESEMITNÖES 205,75. 
EgepyAzonaı 144,39. 
217,16- 


EEEPNMöW I42,30. 217,17- 
EEEPWTAW 128,24. 218,51. 


144,42. 


EEETÄAZO 
217,32. 

Fl J2 

ESETAOIS 71,20. 


143,9. 


ESEUSOKEW 137,4. 215,47: 
eöny£onaı 138,1. 2I8,:. 


EENYNTNS 81,29. 


eönkovennepio1os 
103,33. 

EENS IId,zy. 

EEISIAZOHAI I45,.. 
218,22. 


EEIAKOKONAI I5I,24. 
218,14. 
EElIoTnHI 218,24. 


EEIXVIAZ@ I44,35. 216,35. 


E&odela (EE08la) 9,19. 


EEOBEUW® I40,37. 216,1. 
EEO81AZW I44,37. 217,6. 
EEo1Kigw 148,9. 2I8,7. 


ESOHVUHI 217,2. 
EgopoAoyeonaı 
216,23. 


EEOVon&zW 145,2. 218,26. 
EEopKizw 148,9. 218,8. 
EEopnAw 128,20. 218,7. 


EEopUoow 217,2. 


EEOUÖEVED 137,24. 217,7. 
ESOVSEVOWIA2,26. 2IÖ,zr. 
EEUPpIzZWw 148,15. 218,57. 


137,12 


EEUMNPETE® 138,15. 
218,37. 
ZEUTNPETNOIS 68,24. 
tEupaiv@ 150,31. 216,6. 
EEw6ev 119,8. 
tEwpoola 36,7. 
EEWTIKOS 109,28. 
Eoptn 17,4- 
EMAYYEAAW 22L,ır. 
ETAYpUTVvEw 137,15: 
220,25. 


N X 


ETAYW 221,12. 
ETAY@YT 21,44: 


&maiveoıs 69,8. 
ETTaIVEW I37,29. 220,33. 
Emaipw 220,34. 
ETAITEw 138,7. 222,5. 
ETAKOAOUBEWw I38,;:. 
221,26. 
EtaKoAOUBOS 201,37. 
ETAKOUW 22I,r- 
EmaAAayr) 20,32. 
ETAHUVW I50O,13. 222,6. 
ttmavaßalivw 244,5. 
ETAvAayIıvWwOK@ I5I,rg. 
244,6. 
ETAavayKazw 
221,26. 241,3. 
ETÄVayKOS 202,9; ETTA- 
vaykov adv. 120,34. 
ETAavAayw 244,ır. 
ETAVAIPEW 138,7. 244,19- 
ETAVATTENTTW 244,9. 


144,44: 


ETTAVATTITPAOK@ ISI, 
15. 243,41- 

ETAvaTopeVonaı 140, 
32. 243,37. 

ETTAVATWAÄED 137,5. 
243,38- 


etavatacıs 69,8. 
ETAVATEIVW@ 244,10. 
ETTAVATEAAW 244,22. 
ETTAVAPEP@ 244,24: 
ETTAVEPXONAIL 244,8. 
ETAVNKWO 244,15. 
EMTAVNAIOK@® I5I;,:g. 
220,34. 
ETAVNAWHA 55,24. 173,9. 
ETTAVOIYVUHI 244,3. 
ETAvVo1Eıs 65,27. 
ETavophöw I42,3. 
244,17. 
ETTAVTÄNTOS 113,3. 


ETTÄVO 122,22. 205,11. 
ETAVWHEV IIg,18. 


Fl 


ETTATTOOTEAA@® 244,25. 
ETAPACOW 220,35. 
EmapdEUTNS 80,26. 
ETÄPEIOV 50,15. 


ETTAPKEW I37,29. 221,27. 


ETAPOUPIOV 49,27. 
ETTAPTIONOS 61,44. 
tmäpxonaı(?) 222,7. 
ETTAPXOS 176,29. 
ETTAUAIS 174,34. 
EmAVENDIS 70,56. 


ETTAUPIOV 120,33. 205,12. 


ETAPN 21,4. 
ETAPINHI 244,26. 
ETAPPOSICIA 28,:. 
ETEIY@ 24I,.. 
ETTEIKOOTOS 204,5. 
ETTEISÄYOHAI 244,29. 
ETTEISEPXOHAI 244,30. 


ETTEISTTOPEVONAI I40,37. 


244,27. 
EMEIT@ 117,7. 205,1. 
ETTEKPEPW 244,31. 


ETTEKXE® I37,15. 244,33- 
ETTEAAUX VIOV47,5. 173,11. 


erenßBaivw 244,35. 

ETTENPEP@ 244,34: 

ETTEVEXUPAZW 241,4. 

ETEVEXUPOYV 173,41. 

Eepyos 175... 

ETTEPXOMAI 221,35. 
22 2US MD)" 


ETEPWTAWI28,16. 221,36. 


ETTETEIOS 95,:- 
ETTEUXAPIOTED I37,16. 
220,37. 


ETEUWVITZW 148,2. 220,37. 


EMEXW 221,14. 
emnßBoAos 201,59. 
ETTNKOOS 203,13. 


ETNPEAZW I44,39: 220,38. 


ETNPEAONOS 64,37: 
ETNPEIG 12,2. 
emıBaopa 83,34. 175,4: 


emißBaopov 85,16. 176,20. 


EmıBAaAAw 221,27. 
emıBeßalwoıs 68,26. 


emıBıBazw 145,35. 222,28. 


emıBo&onaı 128,24. 


222,29. 


emıBonP&w 137,39. 221,29. 


Wortregister. 


emıBoAN 21,16. 
emıBovAN 21,46. 
emıBoVuAws 123,5. 
emıBwpizw 145,16. 
ETIYALOS 94,a7. 
ETTIYEIOS 94,25. 200,4; 
TA &. 94,26. 
Emiy&vnna 57,19. 173,29. 
ETIYE@PYED 137,10. 
220,19. 
EmiYyivonal 221,14. 
ETIYIVO@OK@® I5I,2;5. 
222,31. 
Emiyvaoıs 67,38. 
Emiyovn 19,8. 
Emiyovos 176,4. 
EMIYpa_pN 21,1. 
ETIYPAPW 221,30. 
EmiypuTos 199,18. 
EMIYUVOS 199,4. 
ETTISAVEIZ@ I4B,9. 221,51. 
ETISELYUA 60,4r. 
ETTIdEIKVUNI 221,3. 
EMIdEIEIS 7I;ar. 
ETTIÖEKATOS 204,6. 
ETTIEXOHMAI 222,22. 
ETIÖNMEW I35,14- 
ETISIAYPAPW 244,37. 


ETISIAIPED I37,29. 
244,38. 
ETISIAUYAZW (-EUYA- 


3@?) 244 Fußn. 1. 
ETISIdWMI 221,2. 
Em1ıdledöpov (?) 158,10. 

173,13. 

ET180015 70,12. 
ETTIEIKEIQ 12,9. 
ETTIEIKNIS 97,24- 
EMIZNMIOS IO2,12. 200,42. 
EMIZNTEW 137,40. 221,15. 
EmIzNTNOIS 65,28. 
EmiHaAKACC1OS IO2,13. 

200,43. 
zmidena 58,16. 
emideoıs 69,39. 
ETIDEWPEWIZS,15. 221,36. 
Emı$UW@ 222,11. 
EMIKABIOTNMI 245,5. 
ETTIKaIO 220,40. 
ETTIKANANEIOS Y4,9- 

199,22: 

ETTIKONE@ 138,1. 221,59. 
ETIKAPTIM 29,10. 
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ETIKATAPAAAw 245,8. 
ETIKATABoAN 18,4- 
ETTIKATAKOAOUHEW 137, 
5. 244,41- 
emıkataraußavmw 149, 
i 30. 245,7. 
ETTIKATAPEPW 245,2. 
ETITIKATEX@ 245,1. 
ETTIKEIMAL 222,10. 
ETTIKEAEUW I40,43. 221,29. 
ETTIKEPAAAIOV (ETikepd- 
Aıov) 5 Fußn. 2. 47,.. 
ETIKNPÜCOW 221,16. 
ETTIKOINKONAI 128,;. 
220,2. 
EITIKOTTT) 21,47. 
ETIKOMTT@ 220,4r. 
Emıkoupeia (Emikoupia) 
IO,22. 
ETTIKOUPOS 201,4. 
ETIKPAOTIZW I47,4r. 
220,28. 
ETTIKPATEOD 138,7. 222,12. 
ETIKPIV@ I50,12. 22I,4o. 
ETIKTAONAI 128,r;. 
221,16. 
EMIKTNTOS II4,S. 
ETTIKVE® 138,14. 222;,3r. 
ETTIKUPOW I42,36. 222,33. 


ETIAAYXAVW 149,24. 
220,43- 

EmiıAapnßBavw I49,27- 
221,41. 

ETIAOHTT@ 222,33. 

EmıAavdAvonaı I49,28. 
221,42. 


ETIAAPXNS 173,15- 
ETIAEYNHA 57,36. 
EMIÄEY@ 221,17. 
ETIANEITOHAI 222,34. 
ETTIÄEKTOS II4,4- 
emiAn(m)yıs 70,55. 
EmIAOYEUOIS 65,29. 
ETTINOYEUW I40,33. 220,4- 
EmıAoyizopaı 222,12. 
ETIAOITOYPAPED 137, 


16. 220,30. 
&miAo1ımos IYQ9,ı9 Und 
Fußn. ı. 
EmıAoxayos 162,1. 
173,16. 


EmiAuoıs 69,40. 


F 


ETIAUW 221,17. 
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&mınaivopaı 263,9. 
&mipnaptüupopaı 221,18. 
ETTIMEAEIO I2,20. 
ETIMEANS 97,40. 203,7. 
ETIMEANTEUW 139,10. 
ETINEANTNS 81,1. 
ETTINEV@ 222,73. 
ETTINETPEW 221,rg. 
&mipetpov 86,4. 174,24 
ETIANVIEUW 138,28. 
&mınnvios IO2,7. 
ETINIOyYW 151,19. 220,44. 
ETINIOOOW 142,23. 220,7. 
&EiMOVOoS 203;,2r. 
ETIVEUW I4O,43. 220,44. 
ETmıVvoEw 138,15. 222,35. 
ETTIEEVOONAII42,30. 221,1. 
ETTIOPKED (EPIOPKE®) 
138,2. 221,43. 
ETITAPAYIVONUA1245,1r. 


EmITAPAPIONEw 137,5. 
245,10. 

EmiTEdOos 200,43; TO E. 
200,43. 


EMITNSAW 128,20. 222,14. 
EMITITT® 221,;. 
ETTITTÄEKW 222,2. 
EMITAED I37,29. 
EemimAnsıs 69,4. 
EMITÄNOOW 222,24. 
ETITOKOS I97,30. 
EmITopEeVonaı 
220,22. 
ETIMOTIZW I47,36.220,9. 
ETITUPOV 173,17. 
ETIMUPPOS 199,3. 
ETIPPITT@ 222,14. 
Emippucıs 69,9. 
ETIPP@VVUNI 222,15. 
emioaKTov, TO II4,.ı;. 
ETIGEIO 222,16. 
ETIONMAIVW 150,3. 
221,4. 
Emionnaoia 35,47. 
Emionnos IY9,30. 
ETIOKAZW I45,1. 222,17. 
ETIOKÄTT@ 220,1r. 
ETIOKETONAI 221 
Fußn. 2. 
EmIOKEMTOoNaI 221,45. 
ETIOKEUAZW T44,39. 
221,5. 
ETTIOKEUN 21,18. 


221,3. 


140,36. 


Wortregister. 


&miokewis (EMOKEWIS) 
69,4. 79,35: 
ETIOKTITTONAI 222,18. 
EmTIOKoTela 8,0. 
EMTIOKOTEW I38,r. 221,44. 
ETTIOKOTTOS 203,14. 
ETIOKOTEW 138,7. 222,19. 
ETIOTÄW 128,16. 221,46. 
EMIOTEVEW 222,35. 
ETIOTTEUEW 222,36. 
ETTIOTTOPA 21,35. 
ETIOTTOVSAZW 
220,12. 
ETIOTTOUSATOHÖS 63,:- 
ETIOTAOBNEUW I40,35. 
220,16. 
EmioTaßuos 175,36. 
ETIOTACIS 70,53. 
ETIOTATEIK IO,ır. 
ETIOTATEUW Io Fußn.ı. 
ETIOTATED 241,2. 
emioTtaTtov, TO II4,. 
175,22. 
ETTIOTEAAW 221,46. 
ETIOTOAN 21,18. 
ETTIOTOAI1OV Al,r. 


144,32- 


ETIOTOAOYpageEiov 

(EmMIOTOAoOYpÄAgYIOV) 14,28. 

ETIOTOAOYPAQYOS 
163,32. 

ETISTPATNYEW 137,24. 
220,32. 


ETIOTPATNYOS 164,26. 
173,34- 

ETIOTPEPTIS 98,6. 203,16. 

ETTIOTPOPT) 21,rg. 

ETTIOTUAIOV 47,9. 

ETIOUVAYW 245,16. 


EmTIOVUvioTapnal 245,19. 
ETTIOUVTEAE® 137,5. 
245,15- 


EMIOVOTADIS 65,50. 


EMIOPPAYIZOHAI 148,15. 


222,37- 
ETTIOXEOIS 69,10. 
ETTIOXUW 222,30. 
ETITAYHA 60,4r. 
ETITaOIS 71,5. 
ETITÄOOW@ 221,47. 
ETITEIVW 221,20. 


ETTITEAE@ 138,1. 221,48. 


ETITEAA@ 221,2r. 


ETITNPE@ 137,29. 221,6. 


EMITINAW 128,13. 221,22. 
Emitiun 18,28. 
ETTITIMIOV 51,37. 
ETiTiınoV 176,14- 
ETITOKOS 200,4- 
ETTITOAN) 20,44- 
emıtövsiov (&miröviov) 
IA,25-. 
ETITPETT@ 222,2. 
ETITPEP@ 221,6. 
ETITPEX@ 221,7. 
ETITPITOS 204,6. 
ETITPOTTEIQ Q,r>. 
ETITPOTEUW I40,27. 
EmITPOTMN 21,49: 
EmiTPoToSs 176,15. 
ETITUYXAVW I49,26- 
221,23. 
EmIPAavNS 97,33: 
ETIPEPW@ 222,.. 
ETTIPOVEUW I40,33. 220,14. 
EmiPOPOS 202,3. 
ETIXaIPW 221,24- 
ETTIXEIPEW 135,15. 
ETIXEIPOYpaPE® (?) 
137,30.0229,8. 
EMIXE@ I37,30. 221,8. 


202,32. 


ETIXOPNYEw 138,8. 
222,24- 

ETIXOW (-Xwvvuni) 142, 
30. 221,10. 


EMTIXPTIOTIOS IO2,;. 
Emiyuois 69,10. 
ETIXW@VEUW@ I40O,33. 
220,15. 
ETIXW@PEW 138,2. 222,5. 
EMIX@PNOIS 65,50. 
ETIXW@PIOS IO2,14. 201,2. 
ETTIWEAAÖS 123,7. 
ETTOIKIOV 49,1. 
ETTOIKOSONEW@ I138,:- 
221,4. 
ETTÖHVUNMI 221,.. 
EmTTÄAuNvos 186,.. 
ETTATAAAOTOS 184,29. 
ETTAPOUPOS 183,18. 
em@ßeNia 36,40. 
ETTWVIOV 51,28. 
ET@VvUpia 28,35. 
ETT@VUNOS IQI,;r. 
EPAVAPXNS 25,58. 
EPAWw I27,2:. 
EPYANEIoV I3,4r. 


Epyaoia 36,14. 
EPYACOIHOS 99,ır. 
Epyaotnpidıov 38,26. 
&pyaotnpıov 74,9. 
EpyaoTtpov 85,26. 
Epyarteia 8,18. 
EPYyATEUW I39,19. 
Epyaärns 76,25- 
EPYATIKÖS IIO,r6. 
EPYATIS 259,23. 
Zpyodlwkrns 
154,38. 
EpyoAaßew 134,27. 
<pyoAaßia 34,2. 
<pyoAaßıkös IO5,H0. 
&pyoAaßos 165,10. 
Epeyuoös 62,8. 
EPEIOHUA 59,19. 
EpEtnSs 76,1. 
EPEUVA 24,20. 
EPEUVAW I27,26. 
EPEUVNTNS 78,36. 
EPEUVNTIKÖS IO5,35r. 
ZPNMI@ 29,2. 
EPNHOPUAAE 153,34. 
EENMOW IAL,z6. 
Zpid1ov 38,7. 
EPIENTTOPOS 155,7. 
Epı68oS 3,37. 
EPIKOS IO5,35. 
&pıveos (£pıvös) 
TO E. 94,5. 
Epioügavıns 75r- 
154,39: 
EPiPE1os 94,27. 
Epunveüs I6,r6. 
Eppnyna 60,24. 
£pußpias 26,4. 
Zpudpıaw (Epudpıazw ?) 
128,32. 
&pußpodavov 2,15. 
EP@TATW I43,23- 
’EpwrTäpıov 44,2. 
EONOS 259,7. 
ESomTpov 85,3. 
EOTIATOPIOV 49,5. 
EOXAPA 22,29. 
EOXATOYNPO@ IAL;,rz. 
toyartoynpws (?) 
179,39. 
Eowdev 119... 
EOWI1 122,14; E0W 122,15. 
ETAZW I42,40. 


74,27: 


94,4; 


Wortregister. 


ETEIOS 95,5. 
ETEPOZUYOS 180,15. 
ETNOLAS 26,44. 
EU 126,14. 
euyevnis 97:,25- 
EUYEVÖOS 123,40. 
evynpia 35,7- 
EUYVWHOVE@ IZI,16. 
eUÜYvV@HOoOUVN 71,3. 
EUYVOHWV II5,30. 187,43. 
eVöla 37,10. 
EVSLAAUTWS 123,9. 
EVÖILEIVÖS IOI,.. 
EUSOKE® IZI,r8. 
EVSOKINED 135,16. 
eVeATIS 187,4. 
EVEPYETEIO 12,37. 
EÜEPYETNKÖS I23,r0- 
EVEPYETIKÖS IIIL,ı; EÜEP- 
YETIKÖS 123,12. 
Evepye£rtis 26,27. 
EUEPYEW 133,32. 
eVEPYIA 35,5:. 
eÜZWHOS 187,55. 
eUnNdi 3L,rz. 
EUNHEPEW 135,16. 
eunpepia 30,5. 
euBAapors 98,14. I96,5r. 
eldeTos 196,2,. 
EVONVED I36,4r- 
eVONVvia 33,0. 
EUAUSIKIA 35,9. 
EUBUNETPIQ 33,12. 
eÜOUVa 24,28. 
EUOUVW I49,44- 


187,34; 


eudup(p)ıv (eÜdUpIVoS) 
180,6. 

EUDUS (EWOU) 122,2; EU- 
OEws 122,8. 


EVIAATOS I96,:;. 
EUKAIPEW 129,27. 
eUKAIPN Id,2g. 
EUKA1POS 187,37; EUKAI- 
pws 124,19. 
EUKAPTTOS 187,39. 262,30. 
EUKATÄYVWOTOS 196,18. 
EUKANPOS 188,9. 
EUKVNMOS 187,27. 
EUKOONIM 29,24. 
EUKOONOS 188,5. 
eUAABEIQ 12,73. 
eVAaßEoNAI 135,17. 
evVAaßNS 98,15. 
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EUNABÄS 124,40. 
EUNOYED 134,28. 
EUAOYIA 34,24. 
EUHAPTIS 97,45- 
EUMAPS I24,33. 
EÜUNEYEONS 188,,. 
evunkns 187,40. 
EUVONOS 187,40. 
EUVOUS 187,4r. 
EUVOUXOS 167,27. 
EVOPKEW I35,4r. 
evmeiöns 98,15. I96,3r. 
EUTPOSWTED I32,:r. 
EUTPOSWTINX 34. 
eulpeoıAoyia (eüpnoıo- 
‚yia) 33,31- 
eÜpioKw I5I1,.. 
EUPPWOTOS 196,2. 
EVOEBEIO 12,19. 


188,5; 


eVoeßfiS 97,25. I96,2:. 
EVONHOS 187,44; EVON- 
HWS I24,34. 


EVOTADEWD 131,25. 
EVOTAÖNOS 187,29. 
eÜOTP« 83,1r. 
EVUOUVOHETEW 130,4;- 
EUCXNUOVED I34,29. 
EUCXTIUWV IIS,32. 
EUTAKTED I35,4r. 
EUTAKTOS IQ6,29. 
EUTÄKT@S I24,24. 
EUTAEIA 28,40. 
EUTEKVOS 187,41. 
EUTEANS 97,40. 196,26. 
EUTOVOS(?) 196,24. 202,27. 
EÜUPNHEW 136,4. 
EUPPÄAVW I48,42. 
EUPUNS 98,1. 188,6. 
EUXAPIOTEW 135,18. 
EUXAPIOTIA 35,32. 
EUXAPIOTWS I22,3r. 
EUXEPEIG 12,23. 
EUXEPNS 98,2. 
196,30. 
EUXN) 17,32. 
EÜXPNOTE@ 133,34. 
EUXPNOTIA 33,35. 
EUXPNCOTOS IQ6,:r. 
EUWUXED I34,5. 
EUWUXOS 188,9. 
euVwöns 182 Fußn. 1. 
EUWVOS IY6,22; EUWVÖTE- 
pa 125,4r. 


188,7. 
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EUWXEOHAI 136,20. 
EUWXIA 35,24: 
EPAN1OS IOI;n. 
EPAANOHAI 222,20. 
Epapnnizw 146,6. 
EpamTis 52,25. 
EPÄTTONAIL 222,6. 
EPAPNOZW 148,39. 222,27. 
EpaUpIoVv I20,33. 205,12. 
EDEÖPEUW I40,48. 222,9. 
EPEIKOCTOS 204,5. 
EPEKTOS 204,4. 
EDEAK@ (-EAKUW) 221,35. 
Epsänis 118,38. 
EPEOIS 70,36. 
EPEUPIOKW 151,26. 222,29. 
EPNMEPEUTTIPIOV 73;2r. 
EPNHEPEUW 139,2r. 
EPNHEPIS 53,10. 
EOTINEPOS 201,,. 
Epimhi 220,39. 
EPIOPKEW 138,2. 221,44. 
EPITTIOV52,17u.Fußn.ı. 
EPITTTTOS 201,;. 
EPIOTNNI 221,37. 
EPodela 7,50. 
EPOSEUW I40,45. 221,20. 
EPOSIAZW IA4,39. 220,45. 
EPOÖIKOS IOQ,rg. 
EP6810S IOZ,5. 201,24; 
EPOSIOV, TO 51,37. 
Epodos, f} 174,10 
EPodos, 6 174,20. 176,15. 
EPOAKIOV 47,11. 
EPOVIOV 47,1. 
EPOPAW I28,15. 221,43. 
Epopu&w Ye NE 
EPOPHOS 20L,1g. 
EpwpaNia(?) 27,27 
mit Fußn. 2. 
Exdepa s. Exdena. 


ExXO&s 126,13 mit Fußn. 1. 


EXP 23,2r. 
EXPNYHA S. Expnyna. 
Ewavös II5,n. 
EYNIHA 59,20. 

eynnoıs 69,11. 
EYNTAÄPIA 73,9. 
EWIOS 103,14. 
EWSPÖPOS 170,28. 


7 


3E(1)& 17,10. 


Wortregister. 


3E1v0S 100,12. 
ZEUYAPIOV 44,6 
zevynAartns, 76,1. 
154,43- 
3EUyizw 260,31. 263,22. 
ZEUYAN 22,30. 
3eUyYHa 59,2:- 
ZNAOTUTE® 260,20. 
anHla 34,4- 
ZNMIOTPAKTEW 132,2. 
3nTe@ 135,42. 143,8. 
anrtnoıs 69,12. 


Zu UpvaoTarnp(?) 72:9: 


ZUy1OV 51,32. 
zuyootarnp(?) 
zunitns 78,10. 
ZUTNPÖS 96,20. 
ZUTOTOIED I29,;3r. 
3UToTo1ÖS 168,5. 
3@yAUPOoS 163,22. 
gZwypägos 164,1. 
ZWI1810V 39,4. 
3810V 51,30. 
Z@HIOV AL,2. 
3@vn 22;,5r. 
ZWOTNPIOV 73,31. 
ZWPUTED IZI,2;5. 


H 


TNapIıvös 100,27. 
N8VOIVED 129,3. 
NonTös 112,e. 
NAIAZ® 143,1. 
NAIKIa 30,38. 
TAOKOTTIKÖS IO9,2g. 
NHEPNOLOS IO3;zr. 
NHEPICIOS 103,34. 
NHEPOAEYÖOV 118,14. 
205,18. 
NHIAPOUPIOV 47,14- 
172,5. 


nniaprtaßıov 48,3. 49,9. 


172,24. 
MMIÖENS 97,26. 196,35. 


MHIKAÖ1OV 51,38. 172,16. 


TIHIKEVOS 187,50. 
NHIKIpIOV 47,15. 172,6. 


NHIKAÄNPIOV 51,7. 172,16. 


NKIKOTUA1ETIOS 95,21. 
NHIKOUPOS 196,3;. 
NHIKUKA10OS 187,32. 


| AMmıpvaiov 5,2. 


72,10» 


nnkivavov 172,7. 

N1M16A10S 102,4 ; TINIOAIa 
37:6. 

N1K1ovAypıov 39,26. 172, 
8. 176,37. 

NHıovnyös 164,17. 

NH1ı6Vvıov 39,28. 172,8. 

Nniovitns 77::- 

Nhlovos 172,16. 

MuımAspıov (= fjHITTAel- 
pıov) 47,16. 172,9. 


.NHloeUna 55,25. 


npırtaıvidıov 38,15. 
172,10- 
THITEAEOTOS 196,56. 
NKITPıBNS 97,12. 196,34- 
nnıtüßıov 51,8. 172,16. 
MHıXiov 47,18. 172;1r. 
NHIXOEIOS 93;3:. 
THIXOUS 172,17- 
nHMıYiA1oV 47,19. 172,12. 
nnımße£rıov (Nn@Bö- 
Arov) 47,20. I72,13- 
ATNTNS 81. 
NmNTpIa 83,23. 
ATNTPoOV 85,37- 
NOUXAZW@ I44,ıs- 
Houxfi(ı) 118,4- 


1) 


Badayunyös I94,ır. 
BaAACC1OS IO2,14- 
HAVATNPOPOS IY4,43- 
Havp&azw 143,38. 
Bea 23,21. 
Bzayoös 162,8. 
dexopaı 127,23. 
dEaTtpov 85,4. 
dena 57:23- 
depnatizgw I46,2. 
DEHEA1IOV 47,2- 
BEOKTIOTOS II4,3. 
Bepameia 8,3. 
depameurtns 81,26. 
depamelw 140,13. 
Bepigzw 147,8. 
Bepıvös IOO,;:. 
Bepıonös 64,2. 
BepioTtns 80,4. 
BepIoTıKös 105,74. 
BepıoTpov (d&pıoTov) 
85,5.38 mit Fußn. 1, 


- 


depnaivw 150,17. 
depnaotpis 84,6. 
Beoıs 69,7. 
Beonopöpıov (Beopopo- 
peiov) 46,23. 
BeonoPöpos 170,7- 
BeonOoPLAAaE 154,31. 
DETOS 112,36. 
OnPBapxns 25:3. 
OnBapyxia 29,40. 
ONKNn 22,32- 
ONAAZW I43,3:. 
OnAaoTnpıov 73,36. 
ONAUKOS IO4,26. 
Onpa 22,34. 
ONPA@TIKÖS III;.. 
Onpeutns 80,45. 
OnpeuTpia 83,::. 
OnNpEelw 140,,. 
ÖnNPpoPLAaKıToAıTıKOl 
IIO,g. 
OnpopPUAA& 154,26. 
OnvaupopuvAaKıKkov 
108,25. 
OncaupopUVAAag 154,5. 
Bıaveitns 77,3- 
B1ac1TıKöSs 105,536. 
8AaOTös 112,7. 
OAiwyıs 68,27. 
BopußEw 134,30. 
Bpävos 3,38. 
BpauoTtos 260,7. 263,22. 
dpnvwpa 58,18. 
Bpivad 3,40- 
8piooa 3,4: 
Opı1ccepTopos 155,9. 
dpvanis 53,23- 
OpPUAEWw I36,2r. 
Bpvorotia 34,5. 
BPLOTWAIOV 50,16. 
OUYÄTPIOV 42,45. 
BUAGAKIOV 42,18. 
dUpa 59;5:. 
Bupiapa 60,435. 
BVOV 3,44- 
BUpeös 3,4- 
Bupis 45,14: 
BUPOUPEW 132,4. 
$upoupös 167,6. 
BuUpow 142,15. 
Bupwpa 60,24. 
Bupwpös 167,14. 
Buola 36,15. 


Wortregister. 


HVO1AZW 144,8. 
BWTEUWw 140,5. 
Bwparelov (Owpäkeiov ? 
BwpAKIOV) 13,32. 42,43. 
BwpakiTtis 104,4. 


i@onaI 127,23. 
laTpıKkös IIO,ı7; TO 
110,18. 
laTPoKAUOTNS 75,13. 
156,4r. 
latpös 84,2. 
iBıoßooxös 163,10. 
iBıotagsiov (ißiora- 
glov, IBıoTägıov) 14,32. 
46,16- 
iBıoTägpos 168,34. 
iBıwv 87,17- 
18ia1 II7,20. 
i81oypa@pia 28,29. 
1816ypa_@os 197,6; TO 1. 
1977: 
l810OKTNH@V 197,4. 
181OKTNTOS 197,8. 
18160 TT0pPOS 197,2. 
181OTn5S 81,4. 
1816XpeosS 179,4r. 
ldıwTrns 76,22. 
ISIWEIKOS TIL; TA 
IRRE 
i5pwıov (löp@ıov) 49,11. 
jepayew I29,3;- 
lepaKeiov I3,30. 
lepakoßooxKös 163,14. 
lepaKoTaPos 168,36. 
iepateia 8,74. 
lepa TeVw 139,23. 
jepeiov 13,4. 
lEPEUTIKÖS 108,28. 
lepewouvn 71,30. 
lEPIOOA 54,30. 
iepoyAUugos 163,24. 
jepoypapmaTeus 155,19. 
lep680UAOS 155,24. 
lepomoıla 31,37. 
lepoTmo1ös 168,16. 
jiepoum@Aos(?) 156,2. 
jepowaATtns 75,15. 154,39: 
jepwvia(?) 31,41. 33,14: 
ikavö@ I4L,;. 
iketela 8,3. 


3 
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IKETEUW I40,4. 
iKetnpia 36,4r. 
IKETIS 26,26. 
IAAPXNS 24,37. 
iNaoTnpıov 73,10. 
INAWVv 115,24. 
IA1aKös 105,r. 
inatidıov 39,5. 


inatizgw I45;3r. 


inATIOM@ANS 25,18. 
inaTıonds 62,16. 
Ivıov 50,43. 
IMTÄPIOV 44,7. 
IMTTÄPXNS 25,15. 
IMTIATPIKÖS 105,37. 
iMTIKÖS III,.. 
IMTOÖPOHOS I56,.r. 
ITTOoKo1VÄAPLOV(?) 44,r. 
ITTOKÖHOS 164,3. 
ImTooKoTosS 168,2. 
ITTMOTPOPEW 134,30. 
IMTOTPOQIKOV I0Oß,2. 
IMTTOTPOPIOV 45,40. 
iInm@v 88,6. 
ITM@OTNPIOV 73,1. 
ionnepia 29,4. 
lonMEpıvös 100,32. 
io1ıovönos 165,27. 
loopeprjs 98,16. 180,9. 
ioovonos 180,25. 
looupavıos 261,2. 
263,25. 
looxpovos 180,3; 100- 
XpoOvws 123,13. 
ioTIapA&9PoS 168;2:. 
ioTlov 42,20. 
ioTös 82,31. 
ioToupyös 166,4. 
loyxüs 6,35. 
’Joyupias 26,40. 
ioxupizonaı(?) 215,16. 
lowvia 31,39. 
ITER 22,34. 
ITP1OV 51;9. 
ix6V81ov 39,7. 
ixOunpos 96,36. 
ixdvıKös IOß;;r. 
ix8uVoßoAov 171,17. 


K 


KAd10V 39,29. 
Kada 206,19. 
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kadaipeoıs 69,13. 
Kadaıpew 137,40. 224,21. 
KadaTep 206,19. 
Kadarrn Iß,zr. 
Kadapelw I40,;5. 
Kadapıow I4I;,;. 
kadapös 96,12. 
kabdapaıs 69,14- 
Kadapös I24,34. 
KAdEHMA 55,27: 
KadEV 205,38. 
KadEUdW 224,44- 
KAONKOVTWS 125,8. 
KAONKW 224,46. 
KAONHAI 224,47- 
Kad1ıö5pUw 224,26. 
KadızÄavw I49,30. 225,25, 
Ka0izw 224,5. 
kaßıkveonaı 
224,26. 
KahıoTaw 128,3. 
KabioTtnHi 224,47. 
KadoAKN 18,3. 
KAaBOAOU 206,20. 
KAdoTAIgZw I48,16. 
225,43- 
Kadoppizonaı 148::. 
224,8. 
KAaOOPHIOYV 39;,3r- 
KAadOTI 206,19. 


137,40- 


223,8. 


Kadußpizw 148,9. 225,10. 


KAdUTOYPAPW 245,21. 


KABUTOVoEWw I37,2. 
245,23. 

KAdUOTEPEWw 138,.. 
225,10. 


KAa0Ows 205,73. 
KA1viIzW@ 147,29. 
KALVIOMOS 63,39. 
KAIVOXWPIONOS 63,40. 
KAIPOTNPEW I32,26. 
kKakaywyia 28,30. 
KAKOIKOVOoNIa 28,7. 
KakoAoYyia 35,1. 
KAKOTAHEW 135,18. 
Kakomadßia (KAaKOoTT&- 
deia) 35,32. 
KAKOTTOIE@ I34,3:. 
KAKOTTO1IÖS IY5,n. 
KAKOTWYWV I78;3r. 
KAKOOYXOAEW 132,28. 
KAKOTEXVEW 135,43. 
KAKOTEXVIA 35,12. 


Wortregister. 


KAKOTPOT@S 123,14: 
Kakoüpyos 166,38. 
KÜAKOUXE@ 136,34. 
KAKOPUTIS 180,36. 
KÄkKowıs I80,r. 
KaAaH1OV AI,go- 
xadapela (kadayia) 
10,26. 
KkaAdyun 6L,ro. 
KaAaUIKÖS IOY;;zr. 
KaAANIOKOS 45,7- 
KAaAAHOKOTTOS 164,37. 
KAAAHOTWANS 24,39. 
KaAanoTonos 168,38. 
KaAaHOoUPyEW 133,36. 
KaA1& 37,30. 
KaAA1EAa1OS 180,17. 
KaAAUYVTNS 80,5. 
KAAAUVTPOV (KAAAUV- 
OpoVv) 84,30. 
KaAAUVW I49,45- 
kaAoldıov 38,16. 
KaAÖS 126,14. 
KAaHAPa 23,21. 
Kanapow I4I,8. 
Kanapwaıs 65,33: 
KAHNAPWTIKOS IO5,39. 
KAaUTA1OV 39,3. 
KaunAitns 78,17- 
KAVNPOPOS 170,26. 
KAVOV@TÖS II2,1o- 
KamnAEIoV I4,ı6. 
KATMNAIKOS IIO,.;. 
KATNAIS 54,14: 
KATTVEIOS 94,29. 
KATTNP 72,22. 
KAPSIOUAKEW I32,3r. 
KAPTEIA 7,19. 
Kapmizopnaı 146,35. 
Kapmiov 4l,a. 
KAPTTOPOPEW I34,z3r. 
KAPTTOPOPOS IY4,39. 
KAPTEPEW I3Z6,n. 
68 In: 52 ul, ni. 
KAOTS 5331. 
kacia (kaoola) 37,21. 
KA0C00TO1ÖS 168,:. 
KATA: (TO) Ka0’ Ev 205,38; 
Kad’ VO TEPOV 205,33 ; (TO) 
KAT’ &vöpa 206,1; KAT’ 
APXÜS 206,27; Kat’ au- 
Top 206,46; (TO) KAT& 
PUAAOV 206,8; TO Kart’ 


eldos 206,7; Kat’ Eva 

258 Fußn. 1; (TO) kat’ 

Epyov 205,35. 
kartaßaivw 224,36: 
kataßaAAw 224,37. 


Kataßapew 137,24. 
223,30- 

Kataßıazw I44,32. 
222,42. 


kataßıppwokw I5I,.. 
224,38. 
KATAPAATTW 224,39. 
KataßAnHa 55,29. 
kataßoaw 128,16. 224,39. 
kataßon 20,2. 
kataßoAN 21,.r- 
KataßooKkw I5I,n. 
223,40. 
kataßpaßsuw 140,4. 
225,2:- 
KaTaßpExw 223,4:. 
KAaTABpoxXOoS 201,44: 
KATÄYa1OS 92,19; TO K. 
92,20. 


KataysAüäw 128,13. 
RRZIALS 

KATAaYynP&Aw I28,20. 
225,22- 


KATayIvopAI 224,40- 
KATAYIVW@OK@ I5l,ar. 
224,21- 
KATAYVUHI 223,38. 
KaTayvwopna 58,9. 
Kataypapn IY,ır- 
KATAYPAPW 224,4r- 
KATAYW 224,36. 
KATaywyr 20,33. 
KATAYWYIHOS 99,3. 
KATAYWYIOV 49,35: 
Kataywvizonaı I47,36. 
222,40. 
KATAÖEIKVUHI 225,24: 
KaTadEeonaı I37,30. 
223,41- 
katadsw(?)224 Fußn.r. 
Katadsıaıpew I37,16. 
245,25. 
KATABIKATZW I44,39- 
224,2. 
KATadIKN 22,35. 173,37- 
KATAÖSIWKW 224,4. 
KATABOAEOXED 137,5. 
22249 


KATASOUAOOHAI I42,3. 
224,22. 
KATaÖpOoHT) 21,5. 
KATAÖUVAOTEUW I40,4. 
224,3. 
KATA8SUVW@ 150,9. 224,3. 
KaTazuyis 52,37. 
KATAITIKONAI 128,20. 
225,19. 
KaTtaKkalw 224,27. 
KATAKANEWD 138,15. 
225,38. 
KATÄKEINAI 225,39. 
KATOKAEIS 175,39. 
KATAKAEI® 225,40. 
KATAKANPOW I42,23- 
222,46. 
KATAKAUZ@ I48,29. 
224,49. 
KATAKAUONOS 64,32. 
KATÄKVNMOS 198,24. 
KATAaKOAOUBEW I37,1r- 
223,1. 
KATAKOoAUHBAW I28,20. 
225,26. 
KATAKONIÖT) 20,35. 
KATAaKOoHIZW I48;r. 
225,27- 
KATAKPATED 137,40. 
224,28. 
KATAKPIVW I50,9. 225,7. 
KATAKPUTT@ 224,6. 
KATAKWAUW 225,1. 
KATAAAAEWD IZ7,30. 224,7: 
katadlaußavw I49,28. 
225,1. 
KATaAEYW 224,7. 
KATAAEITTW 225,3. 
KATOANEIPW 223,38. 
KATANAETTTOS 200,3. 
KATOAAIHTTAVW I49,26. 
224.29. 
KATAAIPT) IY,2g. 
KATAaAAAYT) 20,35. 
KATAAAKOCONAI 223,39. 
KATAAOYEIOYV 13,7. 
kartaAoyizopaı 148,:. 
225,28. 
KartaAoımos 
Fußn. ı. 
KATAAOKIZWw 260,38. 
KATAAOYXIOHOS 62,2. 
KATAAUHAa 56,32. 


199,19 u. 


Wortregister. 


KATOAUMÄTIOV 39,3. 
KATAAUDIS 70,73. 
KATAAUW 225,5. 
KATAHAPTUPED 
224,31. 
KATAHENEW 138,3. 225,19. 
KATAUEVW 225,4. 
KATANETPEW 137,41. 
224,32- 
KATanTVvIOoSs IOl,ı4. 
KATavöpa 206,:. 
KATAVEN@ 225,5. 
KATAVEUW I40,5r. 225,41. 
KATAVvIPW@TTIZW@ I47,45- 
223,32: 
KATAVOEW 138,8. 225,28. 
KATAVvonigWw I47,4r. 
223,16. 
KATAVTAW 128,10. 223,33. 
KATAVTNHA 58,19. 
KATAvTnoıs 68,28. 
KATAVTAEW 138,8. 225,20. 
KATAavwTizopaı 147,4. 
223,17. 
KATAEIOS 102,43; KATA- 
Elws 199,32. 
KATAEUW 223,19. 
KATATAIZW 224,9. 
Katatespıioranaı 
245,26- 
KATATTTYVUHI 224,10. 
KATATNE 175,5. 
KATATAOOUa 59,22: 
KATATAAOTOS II3,24. 
KATATAE@ I137,41.225,7. 
KATAmANEIS 71,2. 
KATATMANOO@ 224,33: 
KATATAOUS 176,17. 
KATATOIKIZW I47,46. 
245,30. 
KATATTOVEW 138,15. 
225,44: 
KATATOVTIZ@ 148,2. 
224,10. 
KATATOPEVONAL 140,38. 
223,21. 
KATAMOOTEAAW 245,27: 
KATAaTpoiINNWI 245,34: 
KATaTmpoTtivw 150,6. 
245,31. 
KATAPAKTNS 76,34: 
KATAPPAOUNEw I37,50. 
224,10. 


137,40. 
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KATAPPEW 137,31. 224,11. 
KATAPPTIYVUNI 225,7. 
KATAPPIV 197,31. 
KATAPPITTW 225,29. 
KATAPTIZWI48,12.225,36. 
KATAPTIONOS 63,5. 
KATAPXÜS 206,77. 
KATAPYXT) 20,1. 
Kataonpalvopnaı 
32. 224,n. 
KATAOKATTW 224,77- 
KATAOKEDSAVVUNI 224,14. 
KATAOKEUAZW I44,42- 


150, 


2er x 
KATAOKEUT) 20,45. 
KATAOKOTTEUW I40,3. 

223,22. 


KATAOTAONOS 63,4. 
KATAOTAWI28,23.225,36. 
KATAOTEIPWw 225,7. 
KATAOTEVEW 224,14. 
KATAOTTOP& 20,.. 
KATAOTOVSALW@S I24,:. 
205,23. 
KATAOTACIAZW I44,39- 
224,15. 
KATÄOTACIS 70,14. 
KATAOTATIKÖS I06,r. 
KATAOTEAAW 225,8. 
KATAOTOAT) 20,17. 


KATAOTOXE@O 137,16. 
223,12. 

KATAOUVEPYEW 137,16. 
223,24- 
Kataoppayizonaı 
148,6. 225,9. 


KATAOXOAEOHAIL 137,17- 
223,14- 

KATATAOOW 224,15. 

KATATAXEW 132,35. 

KATATEIVW 224,34- 

KATATINAWI28,3.222,47- 

KATATOAUAW 128,8. 
223,25- 

KATATPEXW@ 225,30. 

Katatpißw 224,16. 

KATATUYXAV@ I49,30- 
225,32. 

KAaTaUTODI 206,46. 

Katapalvopaı I50,3.- 
224,17- 

KATAPAOKW I5I,24. 
225,32- 
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KATAPEPTIS 97,27. 202,34: 


KATAPEPW 225,11. 
KATAPEUYW 224,35. 
Katapdeipw 225,14. 
KATAPHOPA 21,2. 


KATAPIAEW 138,8. 225,33. 


263,12. 
KATAPIAOTINEONAI 
137,6. 222,43. 
KATAPOPG 21,23. 
KATÄPPAKTOV II4,r4- 
KATAPPOVEW I137,4r- 
225,14- 
KATAPPOVNOIS 70,37: 
KATAPUYYAv@ 
224,17- 
KATAPUYT) 21,36. 
KATAPUTEIO 8,20. 
KATAPUTEUW I40,40. 
223,4. 


KATAXaplzoMaı 148,13. 


225,34- 


KATAXED 137,31. 224,19. 


KATAXPAOHAI 128,17. 
225,14. 
KaTaxypnnatizw 147, 
46- 223,36. 
KATÄXPNOIS 67,16. 
KATAXUTNPIA 73,23- 
KATAXWPEW 137,17: 
223,27- 
KATAXWPIZW 148,9. 
225,15. 
KATAXW@PIOHOS 63,7. 


KATAYWAW I28,21. 225,35. 


KATAWUX@ 224,20. 
KATEYYVA@ 128,17. 
224,42. 
KAaTeyyüncıs 67,17. 
KATENEYXW 224,4. 


KATEVAVTI 120,22. 205,9. 
I44,35. 


KATEVEXUPAZW 
223,28. 
KATEVTUYXAVW 245,38. 


KATEv@Ta 258 Fußn. ı. 


KATEEEPXOHAI 245,36. 

KATETEIY@ 224,24. 

KATEPYAZOHAIL I44,44- 
224,43- 

KaTtepyaoia 36,17. 


KÄATEPYOV 173,36. 205,35. 


KATEPXOMAI 224,4. 
KATEOOIW 224,4. 


I49,24- 


Wortregister. 


KATEXW 224,44: 
KATNYÖPNHA 59,23- 
KATIOXW 224,5. 
KATOIKEW I38,.. 
KATOIKIa 29,14. 
KATOIKIÖ1OS IOZ,20- 


KATOIKIZW 148,16. 225,41. 


KATOIKIKÖS IOQ,2. 
KATOIKOÖSONEW 138,2. 
225,6. ; 


KATOIKOS 176,27. 203;2r- 
KATOKVEW 138,8. 225,28. 


KATOAIYywPEw 
224,7- 
KATÖOHVUHI 224,8. 
KATOVOHÄAZW 145,3. 
225,42: 
KATOTTPOONKN 155,22: 
KATOYXT) 19,14. 
KATOXIMOS 99,18. 
KATW 122,3. 
KATWOEV IIY,;. 
KAT@HNAOS 115,18. 
Kauduos 64,75- 
KAUVAKNS 26,12. 
KAUVoia 30,14. 
KAXEKTEVONAI 139,27. 
KAXEEIQ 34,25. 
KAWAKTS 24,40- 
Kedpia 29,16. 
Keiıpla 37,18. 
KEAwP 258 Fußn. ı. 
KEVE@ 134,7. 
KEVTPITNS 77,24: 
KEVOHa 58;2r. 
Kepala 5,6. 
KEPOHEIOV I4A,4. 
Kepapels I6,e. 
KEPANEUW I40,6. 
KEPAHIOV 43,4. 
Kepapis 53,36. 
kKepahoupyös 166,6. 
KEPAUUAAIOV 45,22. 


137,31. 


KEPKNPIS (Kepkfjpis) 2,17. 


KEPKIS 54,6. 
KEPKOULPITNS 77.- 
KEPKOUPOS 167,8. 


KEPKOLPOOKÄPN 156,31. 


KEPHA 60,27. 
KEPHÄTIOV 42,23. 
KEOTPEUS I6,,. 
KEUTAOV (?) 2,26. 
KEPÄAAAIOV 5,24. 


225,6. 


KEXAPIONEVWS I25,20. 
KNdEHOVIKOS I07,26; KN]- 
SEHOVIKÖS I22,36. 
KnAwveıov (KnAwvıov) 
I5,ır. 
KnTlov 42,25. 
KNTOTÄPIOV 50,3:. 
KnNTOUPIAKOS IO5,z. 
Knmovpös 167,2. 
Knm@pös 167,17. 
knpia 37,18. 
Knposıöns 182,2r. 
KNPOKAUOTOS II4,2;- 
KNpoTmAAoTNSs 76,13: 
154,43. 
KNPUYHA 59,24. 
KNPÜKEIOV I13,34- 
KNPW@TÖS II2,37. 
KıPwTIoV 43,16. 
KıBwTtös 82,16. 
KıdavaAAov 157,6. 
KıdapıoTrrnpıov 73,38. 
Kıdapıorns 80,4. 
Kıdapwıdös 156,7. 
KI8@VIOV 43,2. 
KIKIOUPyöS 166,24. 
KIK1OPOPOS IY4,:5. 
KıAAIBasS 7,5. 
Kıpla (keipla, Krjpia) 37,16- 
kiorn 23,22- 
KAaOTOHPIE 178,3. 
KAQCOTÖS II2,26. 
KAaUd@ 261,9. 
KAE1SOTTOLÖS 167,4. 
KAEIdDOUXEM 136,2. 
KAeißpov 85,17. 
KAETTINOS 98,22. 
KAETTNS 76,14- 
KANPOVOoNEWw 136,24. 
KANPOVoHIA 35,73. 
KANPOoVvOHOS 165,3. 
KANPOUXEW 135,45. 
KAnpouyxia 29,1. 
KAnNPOUXoS 167,3. 
KAfjo1Ss 69,15. 
KANT@P 86,,8. 
KAıBavsiov (kAıßävıov) 
15,18. 4l,ıs. 
KAıBavıRös 109,32. 
KAıßävıos 102,6. 
KAlna 59,24- 
KA1VAPIOV 44,8. 
KAlvN 23,23. 


KAIVOTETNS 98,:. 
KAIVO 149,4. 

KAoTiov (KAöTIoV) 47,24- 
KAWOTNMP 259,.r. 
KAWOTTPIOV 73,44. 
KVTIKI1VOS IO0,r0. 
KvnKöTtuposı60Fußn.ı. 
KVNKOPOPOS IY4,ıy- 
KOYXWTÖS 112,14. 
Ko1Aaiv@ 150,28. 
Ko1Aas 6,24. 

Ko1ıAla 28;,4r. 
KO1AOYEVEIOS I79,24- 


Ko1A0oTo1Eonaı 133,38. 
Ko1AO0TABHOoS 178,34. 
Ko1ıAöPBaAnos 180,36. 


KOIAWHA 55,30. 
Kolp&opaı I27,3r. 
Ko1pi3@ 261,:. 
Koıvfjll) II8,25. 
Ko1VvoöıkaoTrpıovı57, 
20 mit Fußn. 2. 
Koıvoöikıov (Ko1voöi- 
Kalov) 47,26. I57,20- 
KolvoAoy£onaı 136,24. 
KolvoAoyla 35,14- 
Koiv@v 88,16. 
KO1IVWVED I34,33. 
KO1VWVIKÖS IIIL,3; TA K. 
EIN,4- 
KO1TA3Z@ I44,ıı. 260,28. 
Koitn 23,28. 
KOIT@V 87,23- 
KÖKKIVOS IO0,8. 
KOAa01S 71,2. 
KOAAQ 22,36. 
KoAAUBIOV 39,34. 
KoAAUßIOTTPIOV 73,35. 
KOoAAUPIOTNS 81,16. 
KoAAUßIOTIKT) 106,5. 
KoAoßösS II5,4. 
KOAÖöKUVTAa (KOAOKUVd«) 
24,25- 
KOAOKUVTIVOS IOO,r. 
KOAOV 2,34. 
koAunßäs 6,6. 
KoAuUHPßNTTS 81,50. 
Kouiön 17,1. 
Koniz@ 147,8. 
KOVvöuA1OV 40,36. 
Kovia 30,17: 
Kovianıa 59,25- 
Koviacıs 67;,4:- 


Wortregister. 


Koviatns 78,38. 
KOVIATIKOS IO6,4. 
KoviopTös 82,19. 
KOVIOPTOW I42,rr. 
KOVTAPIOV 43,21. 
KOVTOS 82,1. 
KOVT@TITNS 774- 
KOVT@TOS II2,1s; KOV- 
TtwTöv 82 Fußn. ı. 
KOTaäs 6,10. 
KOTTEUS 15,29. 
KOTPIZW 146,34. 
KÖTTPIOV 4L,18. 
KOoTpPo&VOTNS 75,16. 
154,40. 
KOTTNPIOV 73,1. 
KÖTTTPOV 84,35. 
Kopakıvidıov 38,30. 
KOoPÄO10V 44,27. 
KopdakıoTrris 80,28. 
Kopig@ 146,23. 
KÖPI1OV 5L;,ur. 
KOPMÖS 64,74. 
KÖPOS 4,1. 
Kopvgpaia 5,8. 
KOOKIVEUTNIS 78,42- 
KOOKIVEUTIKÖS 107,7. 
KOOKIVEUW I40,14- 
KOOUAPIOV 43,23- 
KOOUNTNS 81,28. 
KOTUAEIOTI I2I,29. 
KoTtuA1sios (KkotuA1cios) 
95,20- 
Koup& I7,13- 
Koupeiov I3,3. 
KOUPEUS Id,a7. 
KOUPEUTNS 80,5. 
KOUPIKOS IO0ß,6. 
KOU@EIA 10,26. 
KoUPIZW 147,9: 
KOUPIONOS 63,9. 
Kopiviov 39,36. 
KOXA1810V 38,27. 
KOYXAloVv 39,37. 
KPAZ@ I44,13- 
kpanßeiov (kpanßiov) 
15,20. 
KpanPßn 23,28. 
Kpavaıvos IOO;r. 
KPÜS 2,37. 
KPAOTEDSWOIS 65,35. 
KPATAIOS 9354. 
KPATNMP 72,25. 
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KPATTIPIOV 42,26. 
Kpätnoıs 68,:. 
KpeÄäypa 156,16. 
Kpeovonia 31,4. 
Kpnmis 54,9. 
Kpidivos 100,:. 
Kpı86BwAos 159,15. 
Kp1OÖTTUPOS 159,27. 
KP180PÖPOoS 194,1. 
Kpina (Kpiua?) 59,26. 
KPI10S 4,2. 
KPIOTÄPOS 168,32. 
Kploıs 69,4. 
KPITNPIOV 74,9. 
KPOKN 23,30. 
KpoKod1AoTÄAgY1oV (Kpo- 
Ko81AOTAPIOV ?) 49,14- 
KPOKUPAVTOS II4,24- 
KpoußVvomwAns 25,20. 
KPONMNUORAKOS 159,17.1 
Kpoveiov (Kpoviov) 15,4. 
KPoTAAIOV 40,38. 
KPOTWVN 22,1. 
KPOTWVOPOPOS IYA,20. 
Kpoupa 60,5. 
KPÜTTN 22,6. 
KPUTTÖS II2,38. 
KPUPfjl IId,2. 
KTEVIZ@ I46,35. 
KTEPIZW I47,20. 
KTNHÄATIOV 42,27- 
KTNVÄPIOV 44,3. 
KTNVOTPOPOoS 169,10. 
KTI3Z@ 147,2. 
KTIOTNS 80,6. 
KVau@v 88,14. 
Kußaia 4,4. 
kußaldıov 38,17. 
Kußepvfitns 7622: 
Kußeutns 80,44 
KVBIıoV 47,28. 
KUSWVELIOS 93,3. 
KUEW I136,44- 
KUOPA 33,9. 
KUKAOEI1ÖTS 182,18. 
KUKAÖODEV IIY,20. 
KUAIKEIOV I3,36. 
KUAIOIS 65,36. 
KUA1OTOS 82,7. 
KUNATIOV 39,38. 
KUVNYEWD 136,45. 
KUvnNyos 164,24. 262,3. 
KUVOUXOoS 167,28. 
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Kupısia 8,8. 
KUP(I)EUW 140,18. 
KUPOW I42,3. 

KÜpTn (KUpToS?) 22,36. 
KUPWOIS 70,38. 
KUYWÄAAN 22,39- 
KUWEAN 22,40. 
Kodwvizonaı 147,21: 
KWw1810V 38,31. 
KOAUHA 59,27: 
KOMAPYXEW IZI,;:. 


KwMAPXNS 26,18. 162,31. 


KoHapyXIia 29,41. 
KOHAPYXOS 162,31. 
Kopaocia 36,1. 
KwHAaoTTpIoVv 74,:- 
Kopeye&tns (= Kwunye- 
ns) 75,18. 
KOUNTNS 76,14- 
Kopitns (Konrrns) 
77>26- 
K@POoyYPOHMATEIA IO,2g. 
K@noypanpaTteus 
155,28. 
K@HONICHWTNS 79,23: 
KOVvAaw 127,1. 
KROTAW I27,14- 
K@OTN 22,40. 
Komo&Vortns75Fußn.ı. 


N 


AaApxnMa 57,37 
Aaapyxia 28,16. 
Adkapyxos 162,35. 
Aaßn 17,14. 
Aayävıov AL, 
Aäyuvos 4,7. 
Aayxavw 149,1. 
Aadpaı 117,2. 
AaıKös 107,28. 
AaKoS 4,8. 

AaKTiz@ 146,3. 
AAKTIOHa 60,27. 
AaNEw 134,33. 
AauBavw 149,9. 
AQHTASÄAPXNS 25,22. 
Aantmadapyxia 30,6. 
Aapmadıov 259,28. 
Aapmadogöpos 170,5. 
Aaymäs 6,4. 
Aaumenp 72,26. 


ACUMTNPOPÖPOS 169,44. 


Wortregister. 


Aavdavw I49,6- 
Na&os 165,36. 
Aaoypap£w 133,39. 
Aaoypaplıa 34,7. 
Acxokpic1ov 50,18. 


Aaoxpitns 77,18. 154,39. 


Aaoavitns 77s4:- 
AaATopEeUw I38;3:. 
AaTonEw I29,36. 
Aatoyuia 32,1. 
AaTtouis 52,29. 
AaTOpOoS 168,40. 
Aaupa 23,39. 
AAPUPEUW 139,28. 
Aayaveia 7,33. 
Aaxavelw 138,35. 
Aayavıa 37,28. 
AAXAVvIOV 39,40- 
Aayxavıopös 64,46. 
AENAATEw 136,45. 
Acsıalvw 150,18. 
AEIMOTEANS 992:: 
AE1ITOUPYEW 135,45. 
AceıToupylia 34,46. 
AEITOUPYIKÖS IO7,32. 
AsıtToupyös 166,20. 
AeKkavn 23,23. 
AETis 53,37. 
AETTAYIOV 47,3- 
AemTooiviov 47,3. 
Aeowvela, Acgowvia 
IO,32. 
AeuKalvw 261,r. 
AEUKONETWITTOS 179,r. 
AEUKOUUVOXPWS 
186,35. 
AeEUKOPALOS 186,27. 
AEUKOXPWS, AEUKö- 
Xpous 180,18. 
AEUK@HA 57,26. 
Anizonaı 146,37. 
AnıoTeia 9,7. 
Anıotnpıov 73,14. 
Anıotns 80,44. 
ANIOTIKÖS III,;. 
ANIOTPIKÖS III,.g. 
ANIOT@p 86,19. 
ANKU9LOV Az,ır. 
Anfiuna 60,29. 
ANUVIOKOS 44,40. 
Anvov 8754. 
Anpwöns 182,34. 
Afyıs 70,39. 


I80,2:. 


AıBavwrıkös IO7,ro. 
AıBavwrös 82,21. 
AıBuUäpyxnS 24,42: 
Aıdeia 10,15. 
Aıönyös 194,5- 
AıdıKös 108,3. 
Ai$dıvos IoOo,ı:. 
Aı8oKoTEw 132,37. 
Aıdoupyös 166,32. 
AIKHNAw@ 127,34. 
Aıkuntns 80,29. 
AıuvaoTteia 80,34. 
AınvaoTtns 80,3:. 
Aluvn 23,30. 
Alvewyös 164,10. 
AıvokaAapn 156,38. 
Aıvokpıdos 159,18. 
AIVÖTTUPOS I59,2r. 
Aıvoupyös 166,35. 
A1IVOPaKOS 159,27- 
Alvopävrns 75,20- 
154,40. 
Alvopöpos 194,2. 
AlvoxopTos 160,6. 
AlvupavTeiov I3,rı. 
AIVUPAVTIKÖS 108,74. 
Aivupos 169,19. 
Aıvovia 29,29. 
A1TTOKEVTPOS 262,7. 
263,26. 
AITTOWUXED® 136,46. 
Artavelia 8;ar. 
Aoy&pı1ov 44,73: 
Aoyelia 7,36. 
AOYEUNA 55,32. 
AOYEUTNPIOV 73,16. 
AOyEUTNS 79,33. 
AOYEUTIKOS 108,35. 
Aoyeuw 139,13. 
Aoyizonaı 147,9. 
AOYyınoS 99,27. 
AoyıoTela 8,35. 
AoyıoTnpıov 749. 
AoyıoTns 8L,:. 
Aoyomoızopaı 136,47. 
Aöyos: &y AöyouU 175,33- 
AOYYT 22,4. 
AoyxnPöpos 170,33. 
Aoyxopöpos 170,32. 
194,44- 
NOlTTA SO: 
Aoimnua 57,38. 
Aoıtmoypay£w 131,2. 


Aoımoypapia 34,9. 
A0oTA81OV 42,29. 
AoTäs 6,37. 
Aovtpwv 88,,. 
Aopı& 37,31. 258,24. 
Aoxayös 162,1. 
Aoxıopös 63,1r. 
Auvpaywvia 34,1. 
Avnaivonaı 150,20. 
AUTNPÖS 96,34. 
AUOITEAEW I34,34. 
AUOI1TEANS 97,34: 
AuTtpov 86,6. 
AUTPOW 142,;. 
AUTPWOIS 68,20. 
AUXvVATTNS 76,1. 154,4. 
Auxvia 28,4. 
Auxvokala 36,21. 
A@TIVOS I00,;. 
ADTIOHA 259,9. 


M 


Hayadıov 43,17- 
HAySwAov (naybwAov?) 
3,3- 
paysıpsiov (nayıplov) 
14,36. 
HAYEIPIKÖS III,;. 
pakapitns 78;1. 
MaäkeTta 23,48. 
MAKPAV 117,37. 
Hakpodev 119,16. 
HAKPOTTPOSWTTOS 179,24. 
naAakizopaı 146,37. 
PAAAaKOS IO5,g. 
PAHMIKÖS IO9,24. 
pavdsakn 22,8. 
MAvnis 3,6. 
pavoavw I49,1.. 
Havia 36,7. 
HAPOITTIOV 42,50. 
HapTupia 35,1. 
HAPTUPIOV 52,18. 
HAGTIYOoPOPOS 170,;r. 
HAOTIYyOW I4I,z7. 
HÄATAILOS 92,26. 
MäTeAa 24,13. 
MATTNV II8,50. 
PAXaIpa 24,26. 
Haxalipıov 42,3. 
HAXAIPOPOPOS I170,30- 
MAXIMIKÖS IOQ,35. 
HÄXIMOS 99,24- 


Wortregister. 


MEYAAONEPEIG I2,24.. 
MEYAAOTTPETTTIS 180,21 
mit Fußn. 2. 
HeyaAoPhaAHOoS 180,31. 
MEYAAOWUXOS 180,43. 
MEYAAWwS I24,40. 
HEdbePUNVvEUW I40,40. 
226,1. 
HEBIOTNHMI 226,16. 
HEBOSIOV 47,36. 
HEdoTTwpıVvös (=HETOTT.) 
TO0,32. 
HEBOPIOS 102,18. 
MEIKTOS II2,39. 
HEAAYYEIOS QAsar. 
HEAAYXpws (HeAay- 
xpous, HEAAYxpns) 
180,37. 
HeAavamenp 179,5. 
peAavdsıov (HeAAvdıoV) 
15,3. 
HEAAVOBOKOVY 171,25. 
HEAAVOOTAAAKIıCO« 
IO3,39. I8O,1r. 186,29. 
HEeAAVOPA1LOoS I86,5r. 
HEAAVOPHAAHOS 179,;r0- 
HEAETN 23,4 
KEAIOGEIOV I3,:. 
HEAIOCOUPYOS 166,35. 
HEAITÖPPUTOS 261,38. 
263,26. 
HEAITWHA 60,45. 
HeAIXpws (HeAixpous) 
181,31. 
BEAAAKIOV 42,4. 
Heußpäs 6,45- 
HEHWIS 70,39. 
HepIöApxNS 25,3. 
nVepl2@ 147,10. 
Hepis 45,17. 
BEPIOHOS 64,38. 
neonhPßpıvös 100,3. 
Heold1os 103,23; TO HM. 
103,24. 
BeO1810W I4L,y. 
MEOITNS 77,6. 
neoöyel1)os 94,10. 180,37. 
BETOS: EU HEOWI 205,3r. 
HECOPPUOVY 157,24- 
HeTaBAAAW 226,15. 
neraßoAn 21,2. 
HeraßoA1KösS 108,37. 
BETAYPAPW 226,;. 
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BETÄAYW 226,7. 
HETASLEWHI 226,9. 
HETABIOIKED 137,17. 
245»40- 
METAITIOS IO2,19. IQ9,10. 
HETAKANEW 138,9. 226,25. 
METÄKEINAI 226,26. 
HETAKANPOUXEW 137,17. 
225,47: 
METAKONIZW 148,5. 
226,12. 
VetaAapnßAavm 149,28. 
226,17. 
HETAAAAKOCW 226,14. 
METAHEAEI HO1 226,18. 
HETAHEAOHAI 226,19. 
PETANICHOW I42,26. 


225,50. 
HETAVOEW 138,3. 226,19. 
peramaparlaußavao 
149,22. 245,42- 


HETATTEHTTONAIL 226,::. 
BETATITTW 226,5. 
HETATTOPEVOHAL T40,43- 
226,6. 
neraoyiorns 75:,22- 
HETAaTIONHI 226,12. 
HETAPEPW 226,25. 
METAPOPK 21,4. 
HETAXEIPIZOMAI I48,13- 
226,27. 
pereinı (METEOTI) 226,15. 
peregarpeonai 246,5. 
netegepäw 128,3. 246,1. 
HETETTEITO 205,16. 
MHETETIYPAPN 20,5. 
BETEMYPAPW 246,5. 255 
Fußn. 4. 
HETEPXOHAI 226,10. 
METEX@ 226,12. 
BETOVoNAZw 
226,27. 
METOYXT) 21,26. 
METOXOS 176,18. 203,8. 
METPNMA 59,53. 
METPNTNS 8L,ng. 
HETPIAZW T43ızr. 
HETPIOSIO2,44; METPIWS 
124,41. 
METWTTNSOYV IIS,17. 
BETWTTIAS 26,33. 
undapnodev 119,4. 
HnNdapoUü 121,3. 
19 


145,2- 
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undan@s 125,32. 
unKwvis 54,16. 
UNK@VOPOPOS I94,24- 
unA&a 22,4- 
HNAN 39: 
uUNAw@TT II2,29. 
pnviaios 93,13; TO MH. 
93,16- 
unvıeios 93,18. 95,34- 
unvosiöng 182,24. 
HUNVUTPIZW 145,18. 
unvurtpov 86,2. 
UNTPIKÖS III,2z. 
unxavdaopaı 127,4- 
UNXAVIKÖS III,z. 
Kıalvo 150,25. 
pINEOHAaI 136,48. 
yınvnoKopat I5l,;.. 
vıvupizw 261,.. 
HIOBAPVEW I34,35. 
wioPı1os IOL,18. 
KIoBdompacia 29,45. 
Pıo8OoPOPOS 170,15: 
194,35. 
BICOWTÖS II2,40; Ö M. 
II2,41- 
BIOOTOVNPEw 136,26. 
nıcomovnpia 33,38. 
WICOTOYVNPOSIY5,32;M1- 
cOoTOoVNPWS I22,38. 
UVa1Elos 95,26. 
HVNHMOovEiov I3,ar. 
HVNHOVvEUW 140,7. 
HOYIS 120,6. 
WÖAIS 120,6. 
HoAUPdILVOoS IOQ,rz. 
HOoAUV@ 150,3. 
HOVAPXOS I7L,r;5. 
vovn 17,15. 
HÖVIHOS 99,28. 
Hoviös 260,4. 
Hovoyp&ägos 171,8. 
Hovodupos 185,35. 
HOVOKOITEW 260,21. 
HOVöKO1TOS 262,2. 
263,27. 
HOVvoKpoTosS 185,38. 
HOVOKwAOS 185,4. 
HOVOTTPOSWTTOS 184,31. 
HOovotwAlia 32,3. 
HOVOTWAIOV 5L,ır. 
HOOTWAIOY 47,37. 
HOOXAPIOV 43,25. 


Wortregister. 


HOCOYXEIOS 94,32: 
HOOXEUNA 59,28: 
HOOYXEUW 140,7. 
HOOXOTPOYIOV 47,39. 
HOooxwv 86,37. 
HOUCIKÖS III,30- 
HOoXOnPöS 96,38. 
HOXAIOKOS 45,4. 
HUKTNP 71,39. 72,28. 
HUKTNPIZWw 146,8. 
HUAAIOV 5,20- 
MUAOS 3;,10- 
HUPEWÖS 164,14. 
HUp1ıapoupos 183,8. 
HUPIKN 22,45. 
HUPIKIVOoS 100,8. 
nupoßÄaravos 156,18. 
HUPOTWANS 26,2. 
PUPOI1VOS IOO,;. 
HUPTOTWANS (HUPOTTW- 
Ans?) 25,24 
nHVoTaywylia 33,15: 
H@®IOV 5L,:. 
HWOOTIOV 49,17- 


N 


vaoTös 82,2. 
vaußıov 51,3. 
vaukAnNpoHAxınos 
155,32. 
vauKANPOS I64,30. 
VAUTNYE@ I34,35- 
vaumnynoıs 65,37- 
vauımnyös 167,37. 
vauvreia (vauria) 
vaurns 76,14- 
VAUTIKOS IIO,56; Ol V. 
110,37; T& V. IIO,39. 
VAUPUAAKED I32,39. 
veapös 96,8. 
veKpla 28,2. 
VENEOIS 70,40. 
VEOOTOPOS 197,1. 
VEO@UTOS 197,12. 
VEUPOKOTTEW 129,38. 
VEWTOIEW I2Q9,:. 
vewoTi 121,31. 
vnTm1oS 102,5r. 
vnpös (= veapös) 96,9. 
vnoiTtıs IO4,6. 
vnoıwrns 76,16. 
vnol@Tis IO4,2. 


9,23. 


vnoTtela 8,27. 
Nikaıa 24,14: 
Nıkäp1iov 44,ar- 
VIKNTIKÖS IIL,6. 
vIKNPOPOS 194,36. 
viırpia 27,19. 
VITPIKÖS 107,13. 
VoHApPXEW I32,4:- 
vonäpxNns 26,19. 
vopapyxıkös IOd,yJ- 
vonigw 147,10. 
VöHIHOS 99,19. 
voniopa 60,30. 
vopoyp&ägos 164,4. 
vonopuAakia 30,36. 
vopnopUAa& 154,33. 
voogizopaı I46,38. 
vUKTOopPUAaKid 30,30. 
VUKT@Pp 120,.. 

vuvi IIQ,4- 
V®TOPOPOSI70,15.I94,35- 


z 
Sevayos 162,13. 
gevizopaı I47,23- 
EEVIKÖS IIO,4r. 
EEVIOV 5l,a. 
EEVIOS IO2,32. 
EIPIOTNP 72,6. 
EoudotTtepos 261,26- 
EUAauA&w 127,16. 
EvAaunaıs 66,35. 
EvAaunTtns 79r. 
EVUAAaNIOTNS 79,2. 
EUAXela 9,44. 
EUANYOS 194,13. 
EUAIKOS IIO,19. 
EUALVoS I00,g. 
EUAITIS I04,8. 
EuAosıöns 182,2:. 
EUAOKOTTE@ I29,4r. 
EUAOKoTTIA 32,5. 
EVAOKOTTIKÖS IO6,2. 
EUAOPOPEW 130,:. 
EVOTNP 72,1. 
EVUOTPA 83,16. 
SUOTPOTTOLÖS 75 

Fußn. ı. 


®, 
ÖßeAioKos 45,5. 
öydonkovräpoupos 
183,19. 


Sydornnopos 184,16. 
ÖSNYEW 134,36. 
ÖEnNYOS 164,19. 
S8d1ov 47,40. 
S5OVTIS 52,51. 
Ö85OTOLIEW 136,27. 
SoToli@ 34,26. 
Sdovınpoös 96,25. 
S86v1oV 42,46. 
SHoVIOTWwANS 25,39- 
oiKEıoTns 81,38. 
OIKECTIS 70,18. 
oIKETNS 76,23- 
OlKETIKÖS III,.. 
OIKNHa 60,30. 
OIKNHATIOV 39,4. 
oiKNO1S 70,18. 
oliKnTnpIov 74,15. 
olxid1oV 39,r. 
oiKodonn IY,1. 
oiKodöunna 60,4- 
o1lKOodopIia 34,26. 
oIKodev 119,5. 
OIKOTTEBIKÖS IOS,z9. 
OIKOTTESOY 156,14. 
olvapıov 44,9- 
oivnyös 194,7- 
olvıKös IO7,36. 
OlVoKÄAmNAOS I55,r. 
olvoAoylia 32,3. 
oiIVvOoTMOo1E@ I30,.. 
olvomooia 35,35- 


olvomörns 7594. 154,40. 


OIVOPOPOS IYA,39- 
olvoxoüs I7I,;.. 
OlVOWUKTTIP 155,73- 
olv6w 142,17. 
oivwv 88,9. 
ÖKVEW 134,37. 
ÖKTAÖAKTUAOS 183,27. 
ÖKTAETNPIS 53,17. 
ÖKTAKOTUAOS I84,6- 
ÖKTAHUNVOS 186,.. 
ÖKTÄTNXUS I86,1r- 
OKTOKAIDEKAKOTUAOS 
(sic) 184,7. 
ÖAıYyavdplı 30,45. 
ÖAIYOWUXEWD I30,4. 
OAIYWPEW I34,37- 
OAıywpia 34,27. 
OAIY@POS 197,15. 
OAKATZW@ I43,16- 
öAKEiov (ÖAKlov) 


14,37. 


Wortregister. 


AKT 17,15: 
ÖAOKAAANOS I79,n- 
OAOVBOPOPOS 194,3. 
ÖAooyxepns 98,7; 6Ao- 
OXEPÖS 124,4. 
ÖAUPIVOoS Ioo,7. 
ÖAUPOKOTTOS I65,r. 
ÖAUPOKPIBOS 159,25. 
ÖAVUPOTPATNS 75,25- 
154,40. 
ÖHAAEUS IS,zr. 
SuaAizw 147,4. 
Suartonös 6L,.. 
ÖyıAia 34,28. 
Opua 60,50. 
ÖHOYVWHOVED 134,38. 
ÖnodUnadoV ITd;,ng. 
205,19. 
ÖNOLOTPOTTOS 180,45. 
önoAoYylia 35,1. 
ÖHOAOYIOV 50,32. 
ÖNOAOYOS 203,9. 
ÖHOAOYOUNEYWS I25,1;5. 
ÖHOHNATPIOS IO3,;. 
ÖNOPEW I33,4r. 
ÖNöTIHOS 180,39. 
ÖHPAKIVOS ITOO,;. 
ÖH@VUHOS I80,4:. 


övÄäypıov 39,26. 176,4r. 
övnAaociı 32,10- 
övnAäartns 76,28. I54,4- 


ÖVIKös 107,38. 
OVOoHAZW I44,;- 
ÖvonaoTi I2l,;zr. 
ÖVTWS 125,16. 
681810V 38,18. 
ö&ivns 26,3. 

ÖEis 54,6. 
oEUOUHOS 179,75: 
öEUp(p)ıv 180,2. 
OTIOOUTMEPA 172,19. 
OTIOUOS 64,16. 
oTiow 122,3. 
ÖTAIZoHAI1 261,5. 
ÖTAONAXOS 195,10. 
ÖTOTEPWS I25,24- 
ÖTMTAVEUS I5,3- 
OTTÄVW 149,3. 
OTTAW I27,24- 
ÖTTNOIS 71,2. 
ÖTTÖS IIZ,;. 
smTUAzw 260,26. 263,22. 
ÖTWPA 22,44: 
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öpana 60,2. 
öpacıs 69,15. 
öpyavizw 146,10. 
öpyizopaı 147,5. 
Spyvi& 37, 
öpyvıalos 93,5. 
Speioßärns 76,8. 258,16. 
262,1. 263,27- 
ophoywvıov 50,34. 
öp9öoywvos 179,15. 
Spizw 147,24. 
Öp1ov 51,44. 
Öp1onös 64,39. 
ÖpKizW 146,38. 
ÖPK@HÖTNS 75,26. 154,40 
ÖPKWTNPIOV 73,20- 
ÖPHIOKOS 44,44: 
Öpvıdapıov 44,1. 
Öpvideios 94,34. 
öpvı9ias 26,48. 
öpvıdohnpas 26,4. 
öpoßosıöns 182,2. 
OPoBoPOPOS 194,24. 
ÖpopUuAa& 153,20. 
öpuä 16,4. 
öpuyHa 59,29- 
öppavela (öppavia) 9,38. 
ÖPpPavıKös III,7. 
ÖppYavös II5,g. 
Spxnorns 81,2. 
60105 IO2,20. 
Öo1öTns 81,38. 
ÖOTTPI1OV 51,44- 
Ö0TÄAPIOV 259,26. 263,22. 
ÖOTPÄKIVOS IOO,;. 
ÖOTPAKIOV 40,1. 
öoTpeov (ÖoTpeIoV) 13,37. 
ÖOTPI1VOoS 100,7. 
Soppavaıs 69,17. 
oVdanohev IIY,:6. 
oVsAUW@sS I25,3. 
oUp& 17,17- 
obpayia 29,24. 
oUpayoös 162,15. 
oUpEWw 136,27. 
oVola 30,25. 
oUTW(S) 125,30. 
ÖPEIAN 1,14. 
SYElAnNHa 60;5:. 
OPelAncıSs 65,39. 
spdaAnia 28,34. 
öpdaAnogavnıs 97,17- 
195,15. 


198 
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ÖPAICKAVW@ I49,9: 
öPPUN 22,45: 
Oyela 8,28. 
ÖXETEUW I40,8. 
ÖXETOS 82,3. 
ÖXEUTNS 794- 
ÖXNHA 59,30. 
ÖYXI1vOoS IO0,36. 
ÖXANPOS 96,40: 
ÖXUPOW 142,5. 
ÖXUpwaoIS 65,40. 
OYÄPIOV 43,28. 
Öyınos 99,20; 
123,15. 
öwıos IO3,;. 
Öwis 70,41. 
SYWVIAZW I434- 
OYyWwvIov 52,1. 


öyinws 


T 


TABLVÖöS IOO,4o. 
TA1SAPIOV 44,14: 
TA1IsApıWwÖNS 182,74. 
maıdeia 8,4:- 
TA1ÖI1KÖöS III; TO Tr. 
III,g. 
TA1ÖIOKAPIOV 45,27. 
mAa1ıdsIOKN 23,23. 45,8. 
TA18OTOIEWD 136,48. 
maıdoTpißns 26,;. 
TAKTOW IAI,38. 
TÄAKTWOIS 66,:. 
TAKTWTOS II2,3. 
mAAaI 117,19. 
TAAA1öS 93,3. 
TAaAaIOwW I42,18. 
maAaıortn (maAaoTN) 
17,17. 
TAaAaIOTNS 81,26. 
maNaloTpa 83,6. 
mAaAaIOTPIdLOV 38,19. 
mAAAITEPOV 125,37. 
maAaoTn: s. maAaıoTN. 
TAAIHTTPATED 130,6. 
TAAIV 120,36. 
TAAITPAXNAIZW I45,20. 
TAAAAKT) I8,r:. 
TOATEUW 138,35. 
TAHHIYTIS 98,17. 188,10. 
mAvdeıvos 188,,. 
TAVÖNHIKÖS IO,go. 
TMAVÖOKEUTNS 79,25. 


Wortregister. 


mavnyuplzw T46,39. 
mAävdeos 187,2. 
mavoıkia 29,17: 
TAVTATAOIYV I2I,16. 
TAVTAXT (1) II8,26. 
TAVTAXOoU I2I,;e. 
TOAVTEA@S I24,35- 
mävrn(1) 118,36. 
TmAVvToBeEV II9,n4. 
TOAVTOHIYTIS 259,34: 
263,27. 
TAVTOTWANS 25,27. 
TAVTOTW@AIS 26,25. 
TÄVTOTE I2I,20. 
TAVvToU I21,.. 
TMÄVU 122,10. 
mavupVAakess(?) 
ıg. 172,22. 
TATTWTOV(?) II2,3. 
TTATTUPIKOS IO9,zg. 
TATUPIVOoS 100,7. 
TATUpocs1öns 182,1. 
TAapcd: Trap’ aUTA 206,28; 
rap’ ÖAAO 206,34; TTAp’ 
EKaoTov (EKAOTa) 206, 
32; TAP& TTAVTA 206,32. 
mapaßaivw 228,4. 
mapaßaAAw 228,;. 
mapaßondew 137,3r. 
227,21. 
mapaßoAr 20,3,. 
mapaßoAıov (mapaßo- 
Aov) 47,4. 
TAPayYYeAIa 36,19. 
TAPAaYYEAAw 227,48. 
TAapPAyYEAna 60,3. 
mapayivopaı 228,6. 
mapayvadis 52,3. 
TAapaAypapr) 20,46. 
Tapaypapw 228,,. 
TAPAYyw 227,48. 
mAapAdEIYyUa 59,30. 
TAPaABEIKVUNI 227,39. 
mapadeısıs 71,2. 
mapadeıoopuAaEe 
153,22. 
TAapadsEEIOW 142,28. 
227,10. 
mapadexonaı 228,,. 
mapadidwpı 228,9. 
TAPASOCIS 70,19. 
mapadoyxT 20,,. 
TAPADOXIKOS IOd,g. 


154, 


mapadponis 52,36. 
TAPAZUYT 20,9. 
TAPABATTW 227,13. 
mapadeoıs 66,24. 
tapadewpew 138,16. 
228,27. 
mapadnKn 23,24. 176,6. 
TAPAONAAZW I44,37- 
227,15. 
TApPABUPOS 200,1. 
mapaduw 227,4. 
TAPAIPEW 137,41: 227,36. 
mapaıTeonaı 137,31. 
227,20- 
mapalTtıos IOZ,r. I99,26- 
Tapakaonmaı 246,13: 
mapakadiortnui 246,11. 
TAapaKaAAEW I38,3.228,12. 
TapakataprıKn 23,3. 
175,40- 
TapakatapBeipw246,4. 
TAPAKATEXW 246,15. 
mapakaucıs 66,3. 
TAPÄKEINAI 227,4. 
TAPAKANOIS 70,42. 
TApaKoAoUdEw 138,3. 
228,2. 
TOAPAKONIÖN 2I,a6. 
TAPAaKoNIZWw I48;6. 
228,77. 
TAPaKOUW 227,36. 
TAPAKPOVOHAIL 227,25: 
tapadlanßavw 149,28. 
228,14- 
TApPaAEITw 228,15. 
mapaAn(M)yıs 67,18. 
TapaAAA00Ww 227,38. 
TAPAAANAOS 200,26. 
mapaAoyeia 7,24. 
TAapaAOYyEUWw I40,36. 
226,43: 
mapaXAoyizopaı 148,9. 
228,768 
mapaAoyıoyos 64,4. 
TApaAAUWw 227,26. 
mapapnaradıs 66,;. 
TAPAMEVW 228,17. 
TOAPANETPEW I137,4:- 
228,18- 
TAPAHOVN IY,2o. 
Tapavayıywok@ 
246,23. 
mapavameidw 246,3. 


mapavdıvoAoy&w 137, 
24- 227,17. 
mTapavolyvuni 246,2r. 
TAPAVONED 134,39. 
mAapavopnna 60,55. 
TAPATTAIYHa 55,35. 
TAPATAV,TO 206,7. 
TAapPATEIIWw 227,27. 
TAPATEUNTW 227,28. 
TAPATNXUS 201,4; TO 
Tr. 201,5. 
TOAPATMITPÄOK@ I51,16. 
ZOmS: 
TAPAMIMTW 227,28. 
TAPATAEDIZ7,32. 227,30- 
TAPATANCDIOS IO2,3;. 
TAPATOSITZW I48,:6. 
228,29. 
TAPATOAAUNI 246,25. 
TTAPATOHTT 20,37. 
TAPATOPEVOHAI 140,4. 
227,30- 
TAPATPNUA 55,36. 
TAPATTWHA 57,39: 
TAPATWAED 137,17: 
2277. 


TAPAPIBNEWI37,6. 226,31. 
TAaPAO1TOS 176,30. 203,29. 


TAPAQOKEUAZW 145,2. 
228,30. 
TAPAOKEUN 20,58. 
TAPAOTOVdEW 136,28. 
TapacoTtas 6,27. 
TApPAoTacıS 69,19. 
TAPAOTEYAZW@ I44,32- 
226,33. 
TAPAOTEAAW 227,31. 
TAapaoTtparnyia 33,17- 
TApaouyypapsw 138, 
2 
TAapaoUyypapn) I9;zr. 
TAPA@OETNVIOV 48,:. 
TAapPaoPPAayYIZOHA1147, 
39. 226,39. 
TAPAOPPaYıoyös 61,38. 
TAPAOYXIOTEIT IO,j4. 
mTapacoxioTtns 75,28. 
TAPAXOXIGTIKÖS IO8,4. 
TAPATaEIS 71,24: 
Tapatacıs 68,30. 
TAPATNPEWIZ8,9.228.22. 
TAPKTONOS 201,46. 202 
Fußn. 1. 


Wortregister. 


TAPATPEPW 227,33. ° 
TAPATPEXW 228,30. 
TAPATUYXAVW@ I49,24. 
227,33. 
TAPAUTÄ 206,28. 
TAPAUTOBL 206,47. 
TAPAPEPONAI 227,34. 
TAPAPINNM! 246,29. 
TApaAppULyavizw 
36. 226,34. 
TApapPpPUyavıonos 
62, 25. 
TapapuAaoconaı 
228,23. 
TAPAYXEIPEW I130,,. 


147, 


TAPAXEW 137,32. 227,35: 


TAPAXPTIHA 206,25. 
TAPAaXUTNS 74,29. 
TAPAXWPEWw 138,1. 
228,26. 
TAPAXWPNOINOS 99,9. 
Tapaxywpnoıs 68,;. 


TAPAXWPNTIKOS IOg,go. 


TAPESPEUW I40,49. 
228,22. 
TÄPEdPOS 176,50. 
TAPEISAYW 246,50. 
TTAPEISPEPW 246,3. 
TAPEKTPEXW 246,33. 
TAPEAEYXW 227,19. 
TAPEAKW (TTAPEAKUM) 
227,22. 
mapeunBaAAw 246,40. 
TAPEHTNdAW 128,5. 
246,35. 
TTAPEUTTÄEKW 246,38. 
TTAPEVOXAED 138,12. 
246,44. 
mAapevridnpi 246,4. 
TTApES 206,4. 
TAPETEXW 247,ı:- 
TApETmIıypapr 19,3. 
TAPETIYPAPW 247,5: 
TAPEMIÖNHE® 137,12. 
226,47. 241,6. 
TAPETIÖNMOS 202,5. 
TAPETIOKOTE® 247,3. 
TAPETIOTEAAW 247,12. 
TAPETOHAI 227,24: 
TÄpEPYOoV 174,25. 
TAPEPYWS I24,36. 
TTAPEPXOHAL 227,40. 
TAPEUPEOIS 70,20. 
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TAPEPESPEUW I40,%0. 
247,13. 
TAPOS1OS IO2,33. 201,r2. 
TÄPOdOS 174,1. 
TAPOIKE@ 137,32. 227,27. 
TÄPOIKOS 202,34. 
TAPOIVED 134,40. 
TApPoIXopaı 228,58. 
maponoAoy£oyaı 137, 
6. 226,37. 
TAapopAaw 128,25. 228,25. 
TAPOPIOS IOI,z38. 200,3. 
TÄPOS 126,11. 
TAPOUOIA 30,33. 
TAaPUPAIVW 150,3. 
227,34 
TAPWIED 137,32. 228,70. 
TAPWPEIOS 94,12. 
TAOTEPNEIOV I3,n. 
TAaoTepunN 61,7. 
TAOTOPOPIOV 49,7. 
TAOTOPOPOS 169,35. 
TAOXW I51,4. 
TATPIAOTI 121,24. 
TOATPIKOS III,2. 
TÄTPIOS IO2,47. 
TATPOdEV 119,8. 
TATPOTATWP 86,50. 
TATPWIOS IOZ,;. 
TAXUPPIV 179,18. 
TEN 23,4- 
TEZÄI IId,z. 
TEIWAvAyKN 160,17. 
TEIDAPXEw 136,56. 
TEIVAW 127,38. 
TEAHATA 55,39. 
TEUNTTTAIOS 92,14: 
TEVhEw 136,30. 
TEVONNEPOS 183,34. 
mevönnıaprtaßıov 48,.. 
TEVTAETNpPIS 53,38. 
TTEVTAKAIVIKÖS IO6;rr. 
183,40. 
TEVTÄKA1VOS 183,39. 
TEVTAKOOIAPYXOS 162,29. 
TEVTAHNVOoS 186,8. 
TMEVTÄTNYXUS 186,10. 
TEVTAPOUPOS 183,73. 
TEVTÄXOUS I85,1r. 
TEVTETNPIKOS 106,73. 
TEVTNKOVTAÖPAXHOS 
183,30. 


294 


TEVTNKOVTAKOAAOS 
184,1. 
TEVTNKOoVTanvalos 
92,35- 
TEVTNKÖVTAPYXOS 163,5. 
TmEeTmAOUV@OS 169,15. 
TTETTTÖS II2,19. 
TMETTPOV 85,27. 
mepa 117,15. 
TEPATOS II2,4. 
TEPIÄYW 228,47. 
TepIaıpEw 138,3. 229,10. 
TEPIATOOTEAAW 247,17. 
TEPIATTW 229,24. 
mepıBPaAAW 229,12. 
mepıßıßpwoKw I5I,;16. 
228,43- 
TEepIBANHA 59;,5r. 
mepıBoAAd1loV 38,5. 


TEepıBOAA1OV 5,28. 176,30. 


mepißoAos 176,18. 
Tepıyivopaı 229,6. 
TEPIYPAPW 229,73. 
TEPIÖEITTVOV 174,29. 
TEPIÖEEIOV 48,4. 
TTEPIEINE@ 137,6. 228,34. 
TTEPIEINI 229,14. 
TEPIEAAUVW 229,6. 
TEPIEPYAZOHAI I44,40. 
220,1. 
TTEPIEX@ 229,15. 
TEPIZWHA 55,4r. 
TEPIIOTNHI 229,17. 
TEPIKABIZW 247,19: 
TEepIKATaAanßavm 
149,24: 247,20. 
TEPIKATAÄNHTTTOS 
113,3r. 
TTEPIKEINAI 229,:. 
TEPIKEPAAAIA 5,3. 
TEPIKNTTOS 173,20. 
TEPIKAÄUOTOS 114,2. 
TEPIKOTTW 229,:. 
mEerIAAauBAvVW@ I49,30. 
229,7. 
TEPIAEITT® 229,17. 
TEPINEUKOS IQ9,10. 
TEPIAUW 228,46. 
TEPINETPEW 137,6. 228,36. 
TEpinETpos 174,15; T0 
T. 174,17. 
TEPIODSEUW IAO,33. 228,8. 


Wortregister. 


TrepIoIKodopEw 138,9. 
229,25. 
Tmepio1KoSs 203,17. 
TEPIOPÄW 128,15. 229,8. 
TEPIOPNHIZW I48,;. 229,4. 
TEPITATOS 175;4r. 
TEPITIMTT@ 229,19. 
TTEPITTÄAE@ 137,32. 229,5. 
TEPITTÄOUS 175,4 
TEPITTOIE® 138,4. 229,20. 
TEPITTOPEVOHAI I40,49. 
229,8. 
TEPITTOPPUPOS IY9,1:. 
TEPITT@HA 61L,:. 
TEPIOKÄTTW 228,40. 
TEPIOTÄW 128,17. 229,22. 
TEPIOTACIS 70,42: 
TEPIGTEANA 57,40: 
TEPIOTEPK 17,19. 
TTEPIGTEPIÖEUS 44,30. 
TEPIOTEPIS 44,35- 
TEPIGTEPOTTWÄNS 25,28. 
TEPIOTEPOTPOPOSI6Y,E. 
TEPIOTEP®@V (TTEPIOTE- 
pewv) 87,27. 
TEPIOTPWHA 57,30- 
173,22. 
TEPIGUYXWPED (?) 
137,17. 247,22. 
TEPIOXIZW 148,10. 
229,29. 
TEPITEIXIZ@ 
229,28. 
TTEPITENV@ 229,25. 
TEPITIÖNNI 229,22. 
TEPITPAXNAISIOV38;2:. 
TEPITPETW 229,30. 
TEPITUYXAVW@ 149,33. 
229,32. 
TEPIPEPEIO 12,2ı. 
TEPIPEPONAI 229,26. 
mepipoßos 202,35. 
TEPIPOPK 21,37. 
TEepIPPAYHa 59,32. 
TEPIXOW (TEPIXWVVUHI) 
142,23. 228,4r. 
TEPIXWHA 56,36. 
TEPIXwHATIZW 
228,45. 
TEPIXWOIS 66,7. 
TEPKIOV 40,3. 
Tepoaıyvırioı 
186,36. 


148,14. 


147,42- 


159,6. 


TTEPOEIVOS IO0O,.. 
Tmepvo1 121,1. 
TTEPVOIVÖS IOO,25. 
TETAZW (?) 144,25: 
merarla (meraAıa?) 27, 
21. 3729. 
mnyN 17,44: 
mndaAıov 51,13. 
TNAAKIZW I45,2:. 
TNnA1VoS Io0o,;. 
mnAoTo1la 32,12. 
mnAoTo1ös 168,6. 
mNAoUpYOS 261,39. 
263,23- 
TNXIOHÖS 63;,3r. 
TIAZ@ 144,16. 
TIEZ@ I44,17- 
TTIKPIS 53,39. 
TTIAIOV 40,40. 
TTIVÄKIOV 42,5- 
Tımig@ 146,25. 
TIOO« 23,31. 
TIOGOKOTTE® 136,49. 
mioowoıs 66,9. 
TMIGTOAOYEUTNS 79,6. 
TIITTÄKIOV Al, 
TAAYIOS IO2,48. 
mAayupUVAakss (?) 
154,20. 
TAavAw I27,28. 
MAAVNTNS 75,3r. 
mAaOoTTN 16,4. 
mAAoTNS 76,16. 
TAAOTÖS II2,y. 
TAATUTPOSWITOS 180,5. 
TAE(N)OVAKIS II7,26. 
mAelol1) 126,5. 
TTAEOVAZW I43,39- 
TAEeöVaOHAa 58,1. 
TAEOVEKTNS 76,17. 
TAeove&ia 35,15. 
TTÄEUPK 17,20. 
TTAEUPIGHOS 63,14. 
mAnyf 175. 
TANHHEAEW 136,36. 
TANPNS 97,35: 
TANPOW@ 142,10. 
TANPWHA 59,33. 
TANPWOIS 71,8. 
TANCIAZW I44,1. 
mANOIOV 120,4. 
mAıvdeiov (mAıvdiov) 
14,39. 


mAıVdEUW 140,8. 
TAIVONYED 130,1. 
mA1VOIKös IO6,1;5. 
mAivdıvos 100,5. 
TA1VHOUAKEW 130,1. 
mA1ıVvBoVAKIa 32,14. 
TAIVOHOUAKÖS 165,4. 
TA1VBOPOPEW 134,4. 
mAıv8OPOpPOS 169,26. 
mAo1ıäpıov (TAodpıov) 
44,16- 
mAolzopaı 146,n. 
TAUHA 59,34. 
TAUVOS 3,13. 
TAUVTPOV 85,29. 
TAUVW I49,26. 
TAUGINOS 98,25. 
TOodeiov 13,38. 
Tmoßsıvös IoL,e. 
moıntns 81,.. 
TOIKıAIQ 28,35. 
TTOI1NEVIOOX 54,18. 
moınnv 163,20. 
moipvn 23,5. 
TOiNVvIioV 51,14. 
ToivN) I7,ar. 
TTOKUPOS 169,16. 
moAnkıEeiov (TWANnIEI- 
ov?) 13,8. 
TTONIOPKEW I34,43. 
TOA10PKIA 35,25. 
TOA1ÖS IO2,3;. 
TOAITEUNG 60,50. 
TOAITEU@ 140,9. 
moAiTnS 78,12. 
TOA1TIKÖS IIO,4. 
TOA1ITOYPAPEW 130,13. 
TOAANGAKIS II7,26. 
toAAatAacıos 
TtoAAaoTalos 
oTaios) 92,6. 
TOAUHITOS I80,2;. 
mOAUTEANS 97,35: 197,175 
TTOAUTEAEOTEPS 
125,45- 
TTOAUTIAUNTOS 197,18. 
ToAUyEIpla 31,3. 
TOAUXPOVIOS 180,44. 
TOAUWPEWD 135,21. 
TOAUWPIA 34,29. 
movnpös 90,34. 
TOTOVOV A,no. 
mopeia 8,37. 


IO2,z0. 
(TTOAAo- 


Wortregister. 


TOopeiov 14,6. 
TOpeuTNs 80,8. 
mop®yneiov 14,18. 
mTOopdpneVs 16,34. 


TOpepIKös III,g; TA Tr. 


TT1770: 
TopPpis 54,1. 
mopdwrns 76,3. 
mopig@ 147,24 
TOPPUPA 23,32. 
TOPPUPIKÖS 108,4. 
TOGIS 71,44. 


TOTAHOPÖPNTOS II4,24. 
TOTAHOPVAAKIA 30,34. 
TOTAnoPUAaKIS 53,18. 


TOTAHNOPUAAE 154,22. 
uKoREN) Age 
TOTNPIdIOV 38,32. 
TOTNPIOV 74,6. 
TOTIZW I47,10. 
TOTIOUOS 62,28. 
mpaypateia 8,4. 


TPAyYyHATELOHAaI I40,20. 


TPaypaTıKös 
TTPaEWwS 124,36. 
TPAKTOoPEI« 8;ır. 

TPOAKTOPEIOS 94,15: 


IOQg,:. 


TPAKT@P86,2;u.Fußn.2. 


TpAa&gınos 99,5. 
mpÄSEIS 70,2:- 
TPAOIK 37,31. 
TPAOINOS 99,13. 
TPÄODIS 70,21. 
TPAOOKOUPOV 171,18. 
TTPAGÖKOUPOS 195,3. 
TPATNP 72,29. 
TPATNPIOV 74,12: 
mpärns 76,36. 
TPATIKÖS IOQ,4. 


mpäTwp (?) 86 Fußn. 2. 


TPEMOVT@S 125,17. 
mpeoßeia 8,4. 
mpeoßeiov 14,17. 
mpeoßeutns 81,37. 
mpeoßelw 138,37. 
mpeoßürns 76,17. 
TP1öVI1OV 40,5. 
mpioTns 74,33: 
mp6: po TOÜ 206,5. 
TPOAYYEAHA 5754 
mpoayvosw 137,18. 
230,10. 


23 


TPOAYOPEUW I40,4- 
230,28. 
TPOAyW 231,8. 
Tpoaipeoıs 70,2. 
TPOAIPED 137,41. 230,37. 
TPOAVAKEINAI 247,25: 
TPOAVvAaAEYW 247,27. 
TPOAVATAEWD 137,7. 
247,23. 
TPOAVATEAAW 247,29: 
TPOAVNAIOKW I5I,1g. 
230,29. 241,4. 
TPOAVNAWHA 55,4- 
TPOAVTAVAIPEW 137,18. 
255,7- 
TPOATEIAEOHAI1 
229,34- 
TPOATEPXOHAI 247531. 
TPOATOOTEAAW 247,33: 
mpoßaivw 231,15. 
TpoBAAAw 230,38. 
mpoßaTsıos 94,35. 
mpoßartıov 43,r. 
mpoßartıwv 88,:. 
mpoßartoßookös 163,9. 
mpoßBaTtoKTtnvoTpögos 
169,13. 
mpoßatwv 86,38. 
mpoßoAN 20,46. 
TPOYEwPETPEWw 137,18. 
230,1r- 
Tpoyivonaı 230,30. 
TPOYIVWOKW I5I,26. 
231,15. 
TPOYOVIKOS 109,6. 
TPOYypanna 60,3. 
TPOYPAPW 230,40. 
TPOdAvEIZW 147,36. 
229,36. 
TPOSNAOWIA42,30. 230,30- 
mpod1laıpeopaı 137,32. 
247»40- 
Tpod1aAcyopaıl 247,42: 
mpod1ıaAoyıonos 63,16- 
TPOdIAOTEAAoHaI1 
247,36. 
TPOSIEWHI 230,31. 
mpoöllortnhi 247,35. 
TPOSOHAa 56,40- 
mpoeydldwpi 248,5. 
rposdpeia (mpoeöpia) 
9,26. 
TpoEedpoS 175,4. 


137,7- 
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rposPizw 148,16. 231,16. 
(eivaı) 230,13. 


poeipı 
TPOEISTPÄOO@ 248,5. 
TTPOEKKEINAL 248,7. 
TpoEKTienHI 248,14- 
mposunPAAAw 248,18. 
TTPOEVEXUPAZW@ I44,36. 
230,15. 241,4: 
TPOEVTUYXAV@ I49,20- 
248,16. 
mpos&äyw 248,1. 
Tposgapıdpnew 137,25. 
248,10. 
TPOEMIYPAPW 248,2. 
TPOETIOKNTTOHAI 
248,24- 
TTPOETIOTEAAW 248,20. 
TTPOEPXOHAI 230,40. 
TPOEUXPNOTED 137,18. 
230,16. 
TPOEPINHI 248,26. 
TTPOEX@ 230,4. 
TPONYEOHAI 138,16. 
231,17- 
mpödeoıs 69,4. 
mpodeopia 37,4. 
TPOBUPWHA 56,1. 
TPOoINMI 230,42. 
TPOIOTNNI 230,4;. 
TPOKADAIPW 229,37. 
TPOKABNYEOHAI 137,19. 
248,28. 
TPOKAHNHAL 248,3r. 
TPOKAAEONAI 137,37. 
230,31. 
TpPoKaTtaAanßavm 149, 
25. 248,30. 
TTPOKEINAI 23I,ro. 
TTPOKEPANAOS 198,27. 
TPOKNPUYHA 56,2. 
TpoKNpuSıs 67,20. 
TPOKNPUCOW 230,35. 
TPOKIXPNMI 229,39. 


TPOKOTN Id,z3. 258;2:. 
TPOKPAFZW I44,37. 230,26. 


TPÖKTNOIS 67,22. 
TPOKTNTIKÖS IIO,:. 
TPOKUWV I74,26. 
TPOAAUBAV@ 149,29. 
230,44. 

TPOAEYW 231,:. 
TPOANYIS 70,22. 
TPOVAOV 17427. 


Wortregister. 


TpPOVvoEw 137,42. 230,35. 

TPOVOIA@ 24,2r. 

TPOVONEUW I40,33. 
229,45. 

mpo&evia 29,25. 


mpö&evos 175,43. 201,7. 

TPOO18X 230,5. 

TPOO1VOoMO1EW 137,7: 
230,4. 

TPOOVORÄAZW@ I44,536. 
230,22. 


TPoopA&oNaıl 128,23. 
231,ır. 
TPOOPEIAW 231,18. 
mTpoopdäAnws (?) 123 
Fußn. 1. 
TPOTATTTOS 174,28. 
TPOTEUT@ 231,r. 
TPOTIvw I50,9. 230,3. 
TPOTITPAOK@ IS5I,r. 
230,5. 
TPOTIMTW 231,6. 
TPOTOAENED I37,33. 
230,33. 
TPOTTOOIS 259,16. 
TPOTPAYyHATELoHAI 
I40,34. 230,7. 
TPOTTUAOY 174,29. 
TPOTUPYIOY AL,y. 
TPOT@ANTTS 80,19. 
TPOTWANTIKÖS LO6,1e. 
TPOT@ANTPIK 83,25. 
mpösS: TTPOS Öwe 
206,47. 
mposayyeAia 35,2. 
NPOSAYYEAAWw 232,77. 
TPOSAYYEAHA 57,1. 


TPOSAYOoPAZWw I44,2. 
231,22. 

TPOSAYOoPEUW I40,50. 
233,30. 


TPOSAYW 233,5. 
TPOSAYWYN 20,4. 
mposaywyis 53,14. 
TPOSALPEWIZ7,33. 232,30. 
TPOSAITEWIZ7,33. 232,30. 
TPOSAVAKONIZW 147,36. 
248,33: 
tposavaAaußavm 149, 
26. 248,39. 
TPOSAvATIENHI 248,40. 
TPOSAVAREPW 248,35. 


mposavnAlok@ IS5I,2. 
232,31. 
TTPOSAEIOWI42,24.231,43- 
TPOSATAYyW 248;4r. 
Tposamoßıazopa1 144, 
33. 248,43. 
TTPOSATTOdEIKVUNI249,4- 
mposamodldwpı 249,7. 
TPOSATOAEIT@ 249,;r. 
TTPOSATOAAUPI 249,5. 


TposamoAoyizopaı 
147,42- 249,2. 

TPOSATMOOTEAAW 249,6. 

TPOSAToTIv® I50,;r:. 
249,10- 

mposapıdpew 137,7: 
23I,24- 


mposßaivw 232,3r. 
TPOoSBAAAw 233,4. 
mposßoAn 21,2. 
tposßotavizw 
Z3U a6 
TPOoSyEvNHA 56,4. 173,31. 
mposyivonaı 232,4r. 
TTPOÖSYPAPOS 202,20. 
TPOSYPAPW 232,32. 
mposdaveizw I48,:6. 
233,5. 
TpPOSsEOHAI 138,4. 233,6. 
TTPOSdEXOHAI 233,7. 
TPOSSIAYPAPW 249,16. 
TPoSdILA1pEOHA1 137,33. 
249,25. 
mposdsıadlaußavw 149, 
22. 249,23. 
TPOoSsIaAEYoHAI 249,27. 
TPOSSLIAOAPEWD 137,19. 
232,17. 
TPOSSIAOTEAAW 249;,ar. 
mposdslLaTpißw 249,28. 
mposs1apdheipw 249,29. 
TPOSEIEWHI 233,8. 
TPOoSdlIEyyUVÄaw 128,4. 
249,12. 
TPOSÖLOIKEW 137,7. 
249,14. 
TPOSSIOPHOONMII42,24- 
249,19. 
TPOSdOKIA 35,16. 
TTPOSÖOKINOS 99,14. 
TPOSÖOXN 20,19. 
TPOSEYKANEW 137,19. 
250,6. 


147,37- 


TPOSEYKOAATTTW@ 250,1. 


mposedpeia 9,6. 
TTPOSESPEUW I40,49. 
233,22. 


mpössipı (-elvaı) 233,8. 
TPOSEISÖEXOHAI 249,35. 
TPOSEISEPXOHAI 249,31. 
TPOSEISTPAOOW 249,33. 


TTPOSEKKEINAI 249,37. 
TTPOSEKTIBENAI 249,40. 
TPOSEKTIV@® 150,14. 
249,43: 
TposenPAAAw 250,13. 
TTPOSEHPUCIOW 
250,11. 
mTpossvÄarroyuatı (?) 
250,3. 
TTPOSEVTAOOW 250,8. 


TTPOSEVTEAAONAI 250,15. 
TpPOSEgEUPIOK@ I5I,;2. 


249,42- 
TPOSEELUKAIV@ I50;3r. 
249,39. 
TTPOSETAYYEAAoYaI 
250,16. 


TTPOSETTIÖEXONAI 250,20. 


TPOSEMIKTÄOHAI 128, 


21- 250,23- 


TTPOSETTIVOEONAI 137,19. 


250,21. 
TPOSETIOTA@ 
250,24. 


128,21. 


TTPOSETIOTEAAW 250,26. 


TTPOSETIOTEPAVOW 
142,24. 250,18. 

mpossepavizw 
231,27: 


147,37- 


TPOSEPYAZOHAIL I44,an. 


232,33. 
TTPOSEPXONAI 233,9. 
TposEeTı 206,48. 
TTPOSETOINAZW 
231,29. 
TTPOSEUYT) IY,:. 
TTPOSEUXOHAI 232,33. 
TTPOSEXW 233,10. 
TPOSTIKW 233,11. 
Tpoonhaiv@ I50,36. 
231,18. 
mpoösdena 56,6. 
TPOSKAUNMAI 251,10. 


144,33. 


TpOoSsKadioTnNi 250,29. 
TTPOSKAAEW 138,9. 233,31. 


142,27. 


Wortregister. 


TPOSKAPTEPEW 137,33. 
232,34- 
mposkataßalvw 250,4r. 
TPOSKATABAAAw 251,6. 
TPOSKATAYW 250,27. 
TTPOSKATANETPEW 137,8. 
250,32. 
TPOSKATACKEUKZW 
144,40. 251,8, 
TPOSKATATAOOW 
250,34- 
TPOSKATAPUTEUW 140, 
34: 250,36. 
TPOSKATAXEIPIZW 147, 
42. 251,1. 
TPOSKATAXPNHATIZw 
I47,42- 251,3. 
TPOSKATAXWPIZW 147, 
40. 250,38. 


TPOSKATNYOPEW 137,34. 


232,35. 
TTPOSKEINAI 232,4. 
TTPOSKEPANAIOV 5,24. 

174,21. 
TPOSKANPOW 

232,20. 
TPOÖSKANOIS 71,25. 
TTPOSKAUZW I4A8,29. 

233,33. 

TPOSKOoWIZW I48,14- 

233,32. 

TPOSKÖTTW@ 231,30. 
TPOSKTÄONAI I28,73. 

232,36. 

TTPOSKUVEW 138,4. 233,12. 
TPOSKUVNHA 58,23: 
TTPOSKUPEW 138,16. 

233,34- 

TPOSKUÜPW 232,3. 
TTPOSAAAEWIZ7,8. 231,32. 
mposAaußavw T49,2. 

233,12- 

TTPOSAEYW 232,36. 
TPOSAN(M)YIS 70,45: 
TPOSAOYEUW 140,34. 

231,34- 
mposAoyizopaı 

232,43- 
mposAoyıoyös 63,17. 
TpösAo1Tros 198,29. 199 

Fußn. 1. 
TPOSpAaPTUpEw 

232,44: 


I42,27- 


148,6. 


137,42: 
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TPOSNAOTIYOW I42,24. 
2326. 

TTPOSNEVW 233,23. 

TPOSNETPEWD 138,4. 
233,13. 

TPOSNIOHOW I42;;r. 
232,37- 

TPOSVOEW 137,8. 231,36 
mit Fußn. ı. 


TPOSvonlgw@ 147,37- 
231,37. 
TPoSgEevoAoyE&w 137,1. 
232,8. 
TPOSOÖIKOS 109,24. 
TPOSOdOoS 176,18. 
TPOSO1IKOdONEW 137,34. 
232,37. 
TTPOSONOoAOoyEw 138,16. 
233,34- 
TTPOSOVouazw 
232,9. 
TTPOSOTTAW 128,4.231,38. 
TPOSOPIZW 148,17. 233,35. 
TPOSOPNEW 137,19. 
232,22. 
TPOSOopPNIZWw I48,;. 
232,44- 
TPOSÖPVUHAI 232,24. 
TPOSOPEIAW 233,14. 
TPOSOoXT 19,3. 
Tposmalgw 233,24. 
TPOSTAPAYPApw 
251,14. 
TPOSTAPAKANED 138,9. 
251,15. 
TPOSTAPÄKEINA125I,r7. 
Tposmapadanpava 
I49,21. 251,12. 
TTPOSTTEPIEXONAI 251,19. 
TPOSTTEOSO@ 231,40. 
TPOSTNIAW 128,17. 
2331: 
Tposmıkpalvonaı 150, 
31» 231,42. 
TPOSTIMT@ 233,15. 
TPOSTOLEONAI 137,34- 
232,38. 
TPOSTTOPEVOHAI I40,45. 
Dazu 
TposmuvdAävonat233,r. 
mpöspagıs 66,6. 
TPOSPITTW@ 232,11. 


144,34. 


298 


TposoKvAäw 128,8. 
232,26. 
TTPOSOUYXWPEW 137,25. 
251,23. 
TPOSOUVTEAEW 137,8. 
251,22. 
mpösTayma 60,33. 
TPOOTA81OV 40,7. 
TPOOTAS 6,17. 
mpooTtaola 35,16. 
TPOSTAOOW 233,16. 
mpooTtärns 76,37: 
mpostiönni 233,17. 
mpostinnois 67,24: 
TpösTıpoVv 176,7. 
TPOGTOHOS 197,32. 
TPOSUTÄPXW(?) 251,32: 
TPOSUTIOXVvEOHAI 
137,20. 251,28. 
TTPOSUTTOdEIKVUNI 
251,26. 
TPOSUTOPEVW 251,24. 
TPOSUTMOTÄOO@ 251,30. 
TPOOCPATOS II4,1; TTPO- 
CPÄTWS 123,16. 
TPOSPEPW 233,17. 
TPOSPEUYW 232,39. 
TTPOSPIANS 97,28. 199,13. 
TTPOSPOPOS 203,1; TO TT. 
176,7. 203,2. 
TPOSPUTIS 97,28. 202,36. 
TPOSPWVEW 137,4. 
233,19. 
TPOSPWVNOIS 68;51. 
mposxapizopaı 148,17. 
233,35- 
TPOSKOPNYEWw 137,20. 
232,28. 
TPoSsXpÄäopaı 
233,2r- 
TPOSXWPEWw(?) 138,9. 
233,25- 
TPOSXw@pIzWw(?) 233,27. 
TPOoSwVvEoNAI 138,10. 
233,28. 
TPOSWPENEWD 137,34. 
232,39. 
TPOTAOOW 231,19. 
TPOTEPEW 134,44. 
TpPoTIONnHI 231,7z. 
TPÖTOVOS 175,44. 
TPOTOU 206,30. 
TPOTPETW 231,7. 


128,17. 


Wortregister. 


TPOTPUYAW 123,4. 230,9. 
TpoTpuyNnTNS 79,8. 
TPOUTÄPXW 251,37. 
TPOUTTOKEINAI 251,34. 
TPOUPAIVW 150,35. 231,6. 
mpopavnis 98,4. 203,17; 
TPOPAVÖS 123,18. 
mpopaoizopaı 147,1. 
TpoPacıs 69,46. 
TPOPEPW 231,2. 
TPOoPNTEIGA 7,27- 
TPOEPNTNS 76,31. 
TPOPHAVW 149,29. 231,3. 
TPOPIıAavAPWITEw 137, 
20. 230,24- 
TPOYXEIPIZW I44,29. 148, 
10- 231,5. 
TTPOXEIPIGHOS 63,19. 
TPOXEIPOYpÄAYOS(?) 
163,27. 
TTPOYXEIPOS 201,25. 
TPOXEIPOTOVED 138,16. 
23129, 
TPOYXPEIG 175,24. 
TPOXPNCOIS 66,40. 
TPOXWPEWIZ7,34: 230,33. 
TPOWHEW 137,35. 230,34: 
TPOWPOS 200,3. 
TpPUuva 23,6. 
TPUHMVNTIKÖS 106,18. 
TTPUTAVvEIOYV I3,go. 
TPWNY IIS,z. 
TPwI IIQ,z9. 
TP@INOS 99x; 
TPWINWTEPOVI25,,7,. 
TTPWIVOS IOO,19. 
TPÄIOS (TTPWIOS ?) 103,1. 
TP@IPA 23,7. 
TPWIPATIKÖS IO6,18. 
TPwTOoßBOAOS 197,20. 
TPWTOCTOAIOTTIS8O,:0. 
TP@TWS I24,44- 
TTEPAPOPOS 170,0. 
TTEPIOHÖS 6I,%o. 
TTEPOPÖPAS 25,4. 


TTEPOPÖPOS 25,8. 170,9. 


mTIOAVN 23,9. 
TTToAepaıkös,ö 110,5. 
TTUxXIov 40,8. 
TToOHa 60,4. 
MUYyIZ@ I47,25. 
TUYun 6L,n. 
TUVveAVonaı I49,10. 


mUEIVOoS IOO,7;. 
mugis 53,5. 
mupYyiov 41,26. 
TTUPETEW I30,15. 
mupid1lov 38,34- 
TmUpıvos 100,8. 260,2. 
mUupoes1Öörnjs 182,25. 
TUPOOTOPEW 133,4- 
TUPOPÖPOS 194,33. 
TVPPÄKNS 115,3. 
TTUPPOHAKPEIOS 93,34- 
TUPGOUPOS 167,4. 
TUPWTTÖS ISI,rg. 
TUTIA 37,15. 
TT@A1HOS 98,27. 
T@AOSAHAOTNS 79,10- 
T@HA 59,35: 
mwoAoylia (= TOI0A0- 
yia) 32,16. 


P 


paßdıonös 63,3. 
paßdoüyxos 167,34: 
paßdopöpos 169,7. 
payadwöns 182,35. 
Payas 6,15. 
padunaw(?) 127,3. 
padunew 135,22. 
pa1dıoupyEw 136,31. 
paıdıoupyia 34,4. 
paizw 146,40. 
PavTos 112,1. 
paona 259,5. 
papävıvos 100,14. 
papävıov (pamävıov) 
49,41. 
peüna 59,36. 
enyuös 62,1. 
Pnrtivn 23,4. 
PnTov, TO II3,re. 
PNTÄS 123,20. 
PioKoS A,ır. 
PIOKOPVAGAKIOV 48,6. 
podewv (fodwv) 88,5. 
Podıvos 100,;. 
Bo1& (Bo&) 17,45 
po1vos 100,.. 
POoTÄNIOoV 40,10. 
potn 18,;. 
Püna 56,8. 
pvun 61,75. 
Puniov AL,2n. 


pumapös 96,3. 
los 70,23. 
PUTNP 72,30. 
PUTöv, TO 113,16. 


z 


oAYHa 59,36. 
VAKKOTNPA 157,3. 
OAKKOPOPOS 170,7. 
caAoUVcıoV 48,7. 
caAmıKTNSs 81... 
GAVÖUKIVOS IO0O,14. 
GaAvis 53,40. 
CATEPÖNS 4,13: 26,6. 
CÄATES 126,11. 
GATIıVÖös 100,2. 
GATPATEUW 139,39. 
GATPATTNS 26,15. 
SAUpNITNS 75,34 
GAUPIEIOV 13,24. 
capris 98,4. 
oeßevvıov 48 Fußn. 1. 
o£Bıopa 58,25. 
oeßiTiov 4L,:. 
cEiopa 58,5. 
GEIOHOS 64,4;- 
ceAnvaios 92,35. 
oeANvN 23,1. 
ceANvıElos 95,37: 
GENIS 53;4r- 
oenıdaAitns 7812. 
ceuTAlov (oeÜUTA1IOV) 
48,13 
ONKWHa 59,36. 
ofjna 59,38. 
onHaivw 150,23. 
onnäw(?) 127,7: 
onheia IL,ır. 
onheiov 13,43. 
ONHEIOPOPOS 170,1. 
ONHEIOW IA4I,;2. 
OTIHEPOY I20;3r. 
onoapela 7,13: 
ONTAHEUW 138,39. 
ONDAHIKOS IO6,20. 
ONTAHIVOoS I00,;. 
oncvapiTis IO4,ız. 
ONTAROPOPOS IY4,26- 
onyıs 715. 
cıörpıov 51;,1;. 
o1önpoKOoAEOS I8I,a. 
cıönpoupyös 166,39. 
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OIKUG 23,12. 
OIKUNPATOV I7I,a. 
oIKUWV 87,1. 
Zıku@viıoupyoi 166,3. 
oiAOoUPOS 4,44- 
OIHOTPOSWTTOS 261,27. 
cıvdovitns 777: 
OITUA 3,20: 
O1PÖS A,r;. 
oıTaywYr 19,35. 
cıTaywylia 33,20. 
OITÄPIOV 43,44. 
OITAPXEW IZI,n,. 
oırapyia (nicht ortop- 
Klo) 29,32. 
o1TEla 7,15. 
olTevo1s 66,11. 
OITEUTÖS II2,4. 
OITEUW I40O,10. 
OITNYEW 134,44. 
oıTnyia 34,30. 
SITNYÖS 194,8. 
oITNPöS 96,40. 
oitnoıs 69,:r. 
o1TIzw I46,40. 
G1TIKÖS IO7,40- 
cıToßoAwVv 87,.. 
O1TOÖdEIA II,rg. 
OITOBSOTEWD I34,46- 
O1TOKÄTTNAOS I156,;r. 
o1TOAOYEW I3I,;e. 
o1ToAoYla 33,22. 
c1ToAOYIKÖöS 106,2. 
G1TOAOYOS 165,19. 
GITOHETPNS 26,19. 
OITOPETPI@ 32,29. 
O1TOMETPIKOS 106,24. 
SITOTONTPOV 86,r. 
O1TOTTO1EIOV I3,z. 
O1ITOTOIED 134,47. 
o1ToTO10OS 168,73. 
CITOPOPEWD 130,16. 
O1TOPÖPOS IY4,ar. 
OITWVEW I30,18. 
o1ıTwvia 29,31. 
OITWVIOV 50,25. 
OKAA18EUTNS 79,ır- 
okaAıcopös 62,.. 
okapßös II5,:r. 
OKAPEIOV I3,43. 
OKAPEUS I6,ır. 
GKAPN 23,33. 
oKapfi 16,45. 
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oKAPNTOS 82,1. 
OKÄPIOV 43,13. 
OKAPOEIÖNS 182,0. 
CKETÄZW@ I43,4. 
OKETTAPVOS 4,17. 
OKETAOTIKÖS III,z. 
GKETN 23,24- 
OKEVOTTOLÖS 168,11. 
OKEVOPOPOS I70,2r. 
OKEVOPVAAKIOV 48,16. 
OKEVOPUAAE 153,23. 
OKEUWPI@ 35,18. 
oxknveiov (okrjveıov ?) 
23: 
OKNVED 134,48. 
oxknvn 17,2. 
OKNVOW IAL,zg. 
OKNÄTTPOV 85,8. 
oKfyıs 69,2:- 
OKIÖOTPUNVOS I8I,24. 
OKIOTPWPOS I8I,24. 
oKkAnpoUpYyös 166,26. 
GKOIKI1OV 41,28. 
OKOoAOoTIOHÖS 63,6. 
OKOAUOPIOY 42,34. 
OKOHPPOS A,ıg- 
OKOPdEUTTS 79,13: 
OKOTIVös IOI,7. 
oKkVBaAOv 4,20. 
OKUHPWTTAZW IA3,32. 
OKUAAW I27,10- 
GKUAHÖS 63,2. 
GKUTÄAN 23,34- 
OKUTEUS I6,17. 
OKUTOKOAEOS 181,2. 
OKWANKOPPWTOSIIA,36. 
opAaw (ZUAWw) I27,22- 
copwWIOV 48,19. 
omaon 23,25: 
OTAVIOS IO2;,ar. 
OTAVOTWYWV 179,19: 
oTapTöTovos 195,16. 
oTeipa 23,4;5- 
OTEIPAVTIKÖS 109,8. 
OTEPNA 59,38. 
OTEPHATIOV 42,1. 
OTMAAYXVIKOS IO6,26. 
omAaYyYxXvis 53,20- 
OTOSI1OS IO2,a- 
oTovdeiov 13,26. 
oTmovÖön 17,4;5- 
TOP“ 17,23. 
GTTÖPINMOS 99.25: 
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OTOVEAZW I44ır. 
oTmoudalos 92,27- 
oTouvön 17,4. 
omupid1lov 42,47: 
OTVPI8OPOPOS IYA,27- 
omupis, OPUPIS 54,n:- 
oTtadıalos 93,5. 
OTA8IOV 5I,z0- 
cTABnNAWw I27,40- 
oTadnelw I38,4r. 
oTAhun 23,4. 
coTaßulov 42... 
cTta8nodoola 32,2. 
OTABHOSOTEWD I30,20- 
oTABNOSOTNS 74,34- 
154,38. 
oTaduoös 64,3. 
oTadnoUXOoS 167,50. 
oTapviov 42,36. 


OTAUPVAOUPYIOV 48,20. 


OTATIAOTNS 79,14: 
OTAOIvxaAKoV 176,48. 
OTAOIS 70,24. 
oTaTnp 72,37- 
OTATNPIEIOS 95,39. 


oTarnpiokos 45,1. 64,2: 


STATNPIOHOS 64,2. 
OSTATOS LIgn 
OTAQIS 52,39. 
OTEYAZW I43,rr- 
OTEYAVONEW 130,26. 
OTEYAOHA 59,39. 
OTEYN 23,35. 
OTEYVWwaoıs 68,3. 
ZTEe1eAlas 26,4. 
oTEunpPUAlas 26,35. 


OTEUPUAOUPYEIOV4B;2:. 


OTEHPVAOUPYOS 166,1:. 

OTEVOXWPEW I34,49- 

OTEVOXWPIA 34,31. 

OTEVÖS I23,2. 

OTEPEOIS (OTEPNO1S) 
69,46. 

OTEPVOOXIÖNS 97,:5- 
195,6. 


OTEPAYNTAOKOS 167,39. 


STEPAVNPOPEW 136,4. 
STEPAVNYPOPIA 34,3. 
OTEPÄVIOV AL,g. 
OTEPAVOW IAL,yo- 
oTnNdodeoypis 45,12. 
OTTMMVIOV 40,16. 
oTıßeus 15,34. 


Wortregister. 


oTıßıKös IO6,28. 
oTiBoS 42. 
oTizw I46,4r- 
oTimTmuov Ss. oTuTTeiov. 
STITTMVOUpPYÖöS 166,1. 
To“ 37,36- 
otoıßaorns 79,16- 
OTOIXEIWÖWS I23,24- 
OTOAAPYXNS 25,1. 
OTOAT 17,46. 
oTOoA10YOS 62,1:. 
otoAıorns 80,3. 
oTona 60,4. 
OTÖUWHA 59,39: 
oTönwoıs 69,2. 
GTOXAZOHAI I44,.. 
OTPAYYEVOHAI I40,24- 
oTpateia 9,3. 
OTPATNYEW I36,;r. 
otparnyia 29,3. 
OTPATNYIKÖS IIO;2r. 
oTtparnyıov (nicht 
oTparnyeiov) 51,16. 
oTparnyös 164,26. 
OTPATIA 37,39: 
oTPATIWTNS 76,32. 
OTPATIWTIKÖS IIO,27. 
OTPATOKNPUE 155,37. 
OTPATOTESAÄPXNS 25,40: 
otpeßAn 23,41. 
oTpoßıAoS 4,23. 
OTPOYYUAOTTPOSWTTOS 
180,32. 
oTpoudeiov (oTpoudiov) 
14,43. 
oTpoUVBeE1os 93,37. 
OTPOWPIZ@ 145,2: 
OTPOPEUS 16,34. 
oTp@pna 60,5. 
OTPWHÄTIOV 40,18. 
STPWTNP 72;,5r. 
OTUYVOTEPW@S 125,4. 
oTUAWOIS 67,25. 
OTUua 58,36. 
oTUTTeiov (OTUTTiov, 
OTIMTVOoV) 14,45. 
OTUTMTIVOS (OTUTTTTEIVOS, 
OTUT (T)VIvos) IO0,.. 
OTVPIOW IAI,24. 
oTupiwaıs 67,26. 
GUÄYPEIOS 93,39. 
oußivn 23,73. 
obyyanßpos 173,24 


ouyye&veoıs 67,28. 174,r. 


| OUYYEVvIKÖS 259,37- 


263,22. 
ouUyysoüxos 167,26. 
OUYYEWPYEW 137,35. 
235,5. 
ouyyivopaı 236,38. 
ouyyv@pun 6I,2o. 
OUYYPAYPIOV 48,23. 
ovyypapoplAaß 154,7. 
ouUyyp&apw 235,27- 
GUyKAdnHal 252,2. 
ouUyKadiortnui 252,4. 
ouykalw 235,8. 
OUYKAAUTTW 236,38. 
ouykartapalvw 150,35. 
252,11. 
OUYKATAYIVWOKWISI, 
16. 251,9- 
OUYKATAYPAPW 251,38. 
OUYyKATAYW 252,;r. 
OUYyKATA8SUVW I50,13. 
252,7. 
OUYKATAIVOS 203,17. 
OUYyKATaAUw 252,9. 
oUyKaTanAEw 137,8. 
251,4. . 
OUYyKaTapı$uEw 138,17. 
252,12. 
OUYKATAOKEUAZW I44, 
40. 252,3. 
OUYKEINAI 235,9. 
OUYKAEIONÖS 63,4. 
OUyKAelw 236,19. 
OUYKANPOS I99,14- 
OUYKANTOS II4,2. 
GUYKONIÖT) 20,38. 
OUYKONIZW I48,5. 235,10. 
OUYKOTTW 235,46. 
ouykpivw 150,12. 236,1. 
240,7. 
oUykpıo1s 71,9. 
OUYKPOUW 236,32. 
OUYKÜUPW 234,1: 
oUykwdwvizonaı 147, 
43: 234,27. 
oUyxalpw 236,25. 
SUYxeEıpiz@ 147,37. 
233,38. 
OUYyxXöw (ouyxavvunı) 
I42,34. 236,26. 


ouyxp&aopar 128,4. 6. 


233,40 und Fußn. ı. 
234,17. 
ovyxpnnatizw 147,37. 
233,42. 
OUYXWVEUW 
235,18. 
OUYXWPEW 138,4. 236,73. 
oUYyXWpnCIS 69,47. 
CUYXWPIZW I47,46.235,1- 
oUkanivıvos IOO,;. 
oukapnıvoakavdıvos 
IO0,3. 160,4. 186,33. 


140,44. 


OUKIVOS Io0o,6. 


GOUKOTWANS 25,2. 
OUKOPAVTEW I35,24. 
OUKOPAVTIA 30,10- 
OUAAAAED I137,35.235,1r: 
ouvAAanßBav@ I49,25. 
236,1. 
OUAAEYW 235,32. 
OUAAEKTPOS 262,37. 
OVAANTTT@P 86,31. 
OUAANYIS 70,46. 
ovAAoyizw (ouAAoyizo- 
paı) 148,7. 235,33: 
cUAAOoYOS 176,20. 
cvAAUoHaI1 236,35. 
ounßaivw 235,343. 
ouußAaAAw 235,43. 
ounßaoıdıorns 80,:. 
ouußevvıov 48,24. 
ovnPßiwois 68,35. 
ounßBAnTös (oVuBAN- 
TOS?) IIZ,g0. 
ceunßBoAa1ov 5,27. 175,45: 
ouußoAN 21,27- 
obußBoAoV 176,19. 
ouvpPßoAoPUAAa& 153,25. 
oupnßovAsbvonaıi 140,44. 
2354: 
ounßouAoS 175,45: 
ounpeiyvupı 236,2. 
OUBHEIKTOS IIA,r:. 
OUHNEPITEUW I40,38. 
234,29. 
OUPHETEXW 252,73. 
OUHHETPEWIZB,10. 236,20. 
OUHHETPI@ 27,24: 
OUHHETPOS 201,8. 
ouunioyw I5I,25. 236,35. 
ounmalymös 63,24. 
ounmalzw 236,3. 
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ouumapayivonaı 
252,14. 
ounmapaAaußavwı4g, 
25. 252,16. 
OVHTTAPANEVW 252,20. 
OUHTTÄPEINI 252,17. 
ovumapioTnui 252,18. 
OUHTTAS 199,24. 
OUNTTATED 137,42. 235,34- 
ounmeidw 236,3. 
OUHTTEHTT@ 235,35. 
OUHTTEPIEAAUVW 252,23. 
GUHTTEPIEAK@ 252;3r. 
ouuTepıAanußavw 149, 
30. 252,30. 


OUHTTEPIOSEUW I40,4. 
252,26. 

ouyumepitißnni(?) 
252,24. 


OUHTTEPIPEPONOAI 252,27. 
OUATTEPIPOPK 19,36. 
OUHTIMTT@ 235,36. 
OUHTAAOTEUW I40,38. 
234,30. 
OUHTTAÄEKW 235,37. 
OUHUTAEW I37,42. 235,38. 
OVUHTANPOW 142,3. 
236,3. 
ouuTANpwaıs 68,6. 
OUHTTOIEW 137,35. 235,13. 
OUHTTOAITEVOHAI TA4O,49. 
236,22. 
OUNTTOVEW 137,35. 235,13. 
OUHTTOPEVOHAI T40,4- 
235,14: 
GUHUTOCIOV 52,78. 
ovpnmpaynatevoyaı 
140,38. 234,32: 
oUHTPoIiNHI 252,34. 
GUHTTPOSYIVOHALZ252,39. 
GUHTTPOSEINI 252,37. 
SUHTPOOTÄTNS 173,42- 
SUUTTWHA 60,6. 
SUUTTWOIS 66,1. 
OUHTTWAÄEOHAI I37,20- 
234,34- 


ouUnpavrıs 98,18. 203,31. 


OUNUPEPW 236,12: 

GUHPOPOS 202,36. 

ouupvAarkiTNs 77,28: 
174,3- 

OVHPVAAOOW 235,17 

OUHPUTOS II4,9. 203,10. 
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OUNPWVED 138,4. 236,12. 
OUUYWA@ I28,15. 235,40. 
ouvvayopd&zw 128 Fußn. 
3. 143,20. I44,42. 235,19. 
ouvayopacynoös 62,3. 
ouvayopaw(?) 128,8. 
235,22. 
OUVAYW 235,4. 
oUvaywyeüs 176,31. 
ouvvaywyr) 21,27. 
OUVAYWYOS 176,32. 
ouvvaywvıorns 81,5. 
OUVaIpEopaıl 137,35. 
235,2. 
ovvaipw 236,14. 


OUVAKOAOUDEWw I38,10. 
236,28. 

OUVAAAAaYHa 60,34. 

ouvaAAaypartoypa- 
pla 34,13. 

ovvaAAaypartoypä- 
P0S 163,37. 


ouvaAAadıs 71,9. 
oUVvAaAAKOOW 235,43. 
ouvavaßalvw I50,44- 
253,6- 
OUVAavayK&3W I44,4. 
235,23. 240,7. 241,3. 
oVvavayw 252,4. 
OUVAVAZEUYVUW 252,43- 
OUVvAavaAEyw 253,3. 
OUVAVaVvEsooyaı I42,23- 
252,45- 
OUVAVATEAAW 253,:. 
oUvavapipw 253,8. 
OUVAvTAw 128,13. 235,2. 
ouUvavrnoıs 69,23. 
ovvavrılanBavw 149, 
21. 253,10. 
oUvaEıöw 142,34. 236,14- 
ovvamayw 253,26. 
OUVATEXW 253,20. 
OVVATOÖSNHEWw 138,10. 


236,15. 
ouvamoönnos 176,32. 
203,31. 
oUvamodlöpaoKw I5I, 
22. 253,29: 


ovvatmodldwypı 253,18. 

oVvatmoAceimw 253,24: 

OUVATTOOTEAAW 253,28. 

OUvaTtoTivw 150,6. 
253,16. 
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OUVATOPEPW 253,22- 

OUVÄATTW 235,24- 

ouvapıdpew 138,17. 
236,37- 

ouvapnozw I48,38. 
236,28. 

SUVAPTTAZW@ T44aı- 
235»4- 


oUvapTtaw 128,21.236,16. 


ouvapyia 36,8. 
GUVAXLPENYE@ 137,9- 


233»,45- 
OUVY..S. OUyY.. 
ouvdaveizw I47,4- 
234,36- 
OUVÖsEITVE® I38,r0. 
236,16. 


ouUvdcimviov 48,26. 
OUVÖsEITTVOS 203,18. 
oUvssonos 176,2. 
GUVdEW 137,36. 235,5- 


ouvölaıp£opaı 137,9. 
253,31. 

ouvdıaKkopnizw I47,37- 
253,33- 


OVVv8IAAUW 253,38. 
GSUVÖIATTOPEW 137,35: 
253,34- 
ovvslaowızw 253,36. 
ovvdlatpißw 253,39. 
OUVÖIWKW 235,6. 
GUVdOUAOS I74,34- 
GUVdVaopos 64,17. 
OUVvEeyyuäaopaı 128,4. 
233,47. 
OUVEYYUS 205,13- 
OUVEYÖNNEW 137,9. 
234,1. 
oUveyBdidwyi 254,11. 
GOUVEYKAAEW 137,21. 
254,16. 


ovveyAanßavw I49,r. 


254,5- 
ouvsdpeia (oUveöpia) 
9:,31- 


GUVEDPEUW I40,45. 235,28. 
236,30. 


ouveiıpnı (eivaı) 

OUVEISÄYW 253,43. 

GUVEISeIBWHI 253;4:. 

OUVEISTPAOOW 254,r. 

CUVEISPEPW 254,2. 

OUVEKTNSAW 128,9. 
254,8. 
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OUVEKTAEWIBB,1ı. 254,13- 
OUVEAKUW 236,17- 
ouvenpßaivw 150,35. 
254,17- 
ouve&csdeldepos 174,8. 
OUVEEOIKOVONEW I37,25- 
254,10. 
ouvsgopuaw 
25An2s: 
OUVETÄAYW 254,34. 
OUVETAKOAOUBEWD 138, 
17- 25436. 
OUVETIYPAPW 254,22: 
OUvEemıdIdwM1 254,19- 


128,23. 


OUVETIKEAEUW I4O,59. 
254,24- 

ouvemiıAaußavw I49,25. 
254,31. 

OUVETIBEAOHAI 254,3. 

OUVETIOTATED 137,36- 
235,6. 241,5. 


OUVETIOTEAAW 254,28. 
ouvemioppayizw 147, 
38. 254,21- 
GOUVETIOXUW 254,37: 
oUVvEPAW I28,21. 236,18. 
263,13. 
OUVEPYAZOHAL I44,4r- 
235,7. 
oUvepyesia 
LI,ag. 
oUvEepyI1ov 48,28. 
GUVEPYOS 176,23. 203,22: 
ouvepıdos 174,13- 
OUVEPXOHAIL 235,44- 
GUVEUÖOKEW 137,2. 
234»42- 
OUVEUKOONE@ I37,1. 
234,9. 
ouvepnBos 174,35- 
199,34. 
GUVEXNS 97,36. 203,3. 
OUVEX@ 235,45- 
coUvnNyopAzW 143,18. 
ouUvnYopEw 135,:. 
OUVNYOPIKÖS IIL,ır. 
ouvrnyopos 176,28. 
ouvndsıa 12,10. 
OUVHATTW 235,7. 
oUvdena 56,10. 
oUvBec1S 7I,ro. 
ouvvbewp£w 138,1. 236, 
30. 240,7. 


(ouvepyia) 


ouvenKn 176,25: 
oUVONPEUW 140,4. 236, 
18. 
ouvdıacıTeuw 
234,3. 
ouvdıaoitns77,35- 174,4: 
ouvdıacıTis 52,38. 
OUVIEPEUS I74,10. 
ouvinhi 235,29. 
OUVIOTAW 128,9. 234,38. 
ouviornui 235,29. 
OUVIGTOPE@ 138,75. 
236,3r- 
ouviotwp 86,20. 
ovvioxyw 235,8. 
GUVVvaos IQ8,40. 
OUVVOEW 138,11. 236,20. 
oUvoönyös 164,20. 174,4: 
262,36. 263,23. 
ouvoditns 77,37- 
oUVodosS 176,19. 
oUvo1da 236,3. 
GUVOIKETIOV 50,5. 
GUVOIKEW 138,17. 236,39. 
ouvoıkla 35,2. 
OUVOIKIZW I48,5. 235,11. 
oUVvoIıKıola 35,38. 
GUVOIKITIOV 50,3. 
OUVOIKOVONEW I37,9. 
234,5. 
oUvouvuw 236,20. 
ouvo&uvn(?) 22Fußn.ı. 
71,33. 150,10.235 Fußn.1. 
OUVOoSUVW 150,9. 235,12. 
cUVvopAäw I28,22. 236,21. 
240,7. 
ouvopia 28,24. 
OUVOQEIAW 234,6. 
OUVOPPLS IQY,ar. 
GUVOXT) 20,2. 
ouvowizw 146,13. 
OUVTAYHA 59,4:- 
OUVTAKTIKOS IIO,;. 
oUVTa&sIS 70,25. 
OUVTÄOOW 236,4. 
OUVTEAEIO I2,14. 
OUVTEAEW 138,5. 236,5. 
OUVTEUVW 235,16. 
OUVTETNPNHEVWS 
125,10. 
OUVTNKW 235,17. 
OUVTNPEW 137,13. 234,19- 
240,7. 


140,34. 


ouvrHApno1s 68,9. 
ouvvriönnı 236,7. 
OUVTINAW 128,17. 236,8. 
240,7. 
ouvriunois 66,14. 
SUVTONOS 202,37. 
OUVTPEXW 236,23. 
ouvTrpißw 236,8. 
OUVTPOPOS 203,1. 
OUVTUYXAV@ I49,29: 
236,1r. 
ouvußpizw 147,4- 
234,39 
OUVUTOYPÄAPW 254,39: 
OUVUTOSISWNHI 254,42. 
OUVVPAIVW I50,35. 
236,24- 
OUVWVEonaı 138,1. 236, 
26- 
cuvapis 53.4- 
OSUVYWPIOTNS 79,18. 
GuVopopPßös 170,35. 
ZupaıyUmTios 159,7. 
cupia 36,28 u. Fußn. 1. 
GUpIoTI 121,3. 
ovpnala 5,9. 
ZUPOTEPOIKÖS 159,8. 
186,36. 
OVO1TOAOYEW 137,21. 
234,4 
GUTKEVUAZW I44s4r- 
235,15- 
VSUOKNVEW 138,17. 236,40. 
OUCTEIPAW 263,5. 
OUOTMEVUSW 235,16. 
ouvoonhalvopaı 150,33. 
235,14. 
OUOTAOIS 71,25. 
OUOTEAAW 236,4:. 
GUOTOIXOS IYI,36. 
oU0cToxXos (?) 199 Fußn. 


2 


OUOTPATEVONAIL I40,46. 
235,38. 


OUOTPATIW@TNS I74,35- 

OUOSTPWYVUHI 234,7. 

ovoppayizw 147,40. 
234,23. 


oPaıpozıÖNS 182,25. 
cpaipwpa 56,12. 
oPAIpwWTTP 72,14 
GPTIKOS 3,27: 
CPNKWHA 59,42. 


Wortregister. 


OPNVEUS I5,z6. 
oPOÖPA 117,5. 
oppayizopaı 147,r. 
oppayis 52,22. 54r2. 
oppayıoyös 63,25. 
SPUPA 23,14. 
oPUpId1ıoV 42,48. 
OPUPIOV 40,:r. 
opupis 54,12. 
OXADSWV 4,25. 
OXAZW 143,33. 
Oxedia 36,9. 
OXESOV II8,:;. 


OXnNHAaToypapla 33,24. 


oxızlas 26,49. 
oxizw 147,25. 
OXOo1vIKös IIO,.. 
oyxoıvlov 42,49. 
OyYoivıos IOI,a. 


OXOAAZW 143,34 u.Fußn. 


I 


oxoAN 17,3- 
co&@ua 60,,. 


OWHATEYHAYTIOVI5S5,38. 


OWHAÄTIOV 43,5. 
c@HATOoPUAAaE 154,16. 
Owpakis 52,40. 
oWTnp 72,38. 
o@Ttnpia 31,:. 


OWTTIPIOS IO2,22; TA O. 


IO2,23. 


T 


Tayfl ITur. 
Taypa 60,3. 
TAYMATIKOS 
Taıvia 36,16. 
Taıvidıov 38,35. 
TAKTIKÖS III;zr. 
TAKTONIOHOS 179,27- 
TOAKTOS II3,3. 
TaAaımw@pia 35,20. 
TOAAAVTIEIOS 95,22. 
TAAAvTIOUOöS 64,r. 
TANLACE274° 

Tapıelov 14,8. 
TOHIEUTIKÖS IOÖ,30. 
TAWIEUW I40,1. 
TAvUPAVTNS75,33.154,40- 
Ta&glIapxOoS 162,37. 
TAEIS 70,46- 

Tamidıov AL,6. 


109,12: 
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TAMISEUPÄVTNS (Tamı- 
Sopävıns) 74,36. 154,38. 
tamıöugis(?)52 Fußn.3. 
tamidöupos 169,17. 
Tapayr 18;6. 
Tapıyeia 7,16. 
TAPIXEUHA 56,14. 
TAPIXEUTNS 81,20 U. 
Fußn. 1. 
TOAPIXNYEW 130,30. 
Tapıynpös 96,27. 
TAPIXOTWANS 25,4. 
TAPTNHOPIOV 48,29. 
184,19. 
TAPTNHOPOV 158,18. 
TAUPEIOS 95,1. 
TAUPIKÖS IOd,;r. 
TAUPOKEPKOUPOS 155,14. 
Tapn 18,:. 
TAPIKOS IO6,z. 
Tappela 8,5. 
TAPPEUTNS 792:. 
TAXa I17,r. 
Teylidıov 38,22. 
TEeIXiov 42,37. 
TEKHTIPIOV 52,13. 
TEKVODEOIA 32,24. 
TEKVOTTOLEONAL 134,13. 
TENEIOS 94,46; TEAEIWS 
(TEAEWS) 124,73. 
TEREN)OW 142,1. 
TEXEIWOIS 71,26. 
TEAEOUA 58,26. 
TEAEOTIKÖS IIL,ıs; TO 
a Le 
TEAIOKW I5I,ro. 
TEAWUNS 26,22. 
TeAwvia (TEAWVEIA) 30,7. 
TEAWVIKÖS IIO,43. 
TEAWVIOV 50,9. 
TEA@VIOINOS 98,28. 
TEeAwpLoSs (= TTEAWPIOS) 
258 Fußn. 1. 
TEepeiITns 784. 
TEPETPOV 85,8. 
TEIOAPAaKOVTauvalos 
92,24- 
TETOAPAKOVTAPOUPOS 
183,9. 
TETAVOOPIE 180,24. 
TETAPTAIOS 92,13- 
TETAPTTINOPOS 184,17. 
TETAPTIKOS IO6,;3;5. 
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Teraptopepitns 77,29 


TETAPTOTWANS 25,43- 
Terpaywvias 26,37. 
TETPAYWVIOHOS 
TETPAYWVOS 185,23.25- 
TETPAETNPIS 53,22. 
TETPÄKA1IVOS 183,39. 
TETPAKÖTUAOS 184,5. 
TETPÄAHUNVOS 185,48. 
TETPATOÖOVY 158;:r. 
TETPÄXOUS 185,14. 
TETPTIHEPOS 183,34. 
TETPWPOS 158,29. 
TEXVAW I27,40. 
TEXVITEUHA 56,15. 
TEXVITNS 78,14. 


ınAeßıos 258 Fußn. ı. 


TnA1VvoS 100,5. 
TnVvei IIQ,30. 
TÄPNOIS ZU. 
TNPNTNS 792. 
TIONVED 136,51. 
TIAUÖOS 64,20. 
TiunHa 59,4- 
tinnoıs 69,24. 
TIUNTOS II3,;. 
Tin1OS IO2,2;. 
TIHIOPA 157,26- 
Tınuoypapia 33,26. 
TIROUXOS 167,20. 
TIH@PEONAI 135;r. 
TIH@PIa 34,34- 
TIVvaynoös 62,4. 
TIv@ I49,40. 
TITTUBIZW 261,3. 
Tunoıs 69,25. 
TOKAS 6,29. 
TOKEIOY I3,29. 
TOKIS 53,25. 
TOKIOTNS 81,4. 
TOKIOTpIa 83,22. 
toAunpia 28.18. 
Toun 17,24. 
Topias 27,5. 
TOTAPXEW I30,31. 
TOTÄPXNS 25,14. 
TOoTAapyxia 29,37. 


TOTOyYpappaTelia 10,36. 


TOomoypapnarteus 

155,28. 
TOPVEUTÖS II2,31. 
TÖTE I2I,ıg. 


64,19: 


Wortregister. 


TPÄTEZA 24,27- 
Tpamezitns 78:16. 
Tpauna 60,45. 
tpaunarias 27 Fußn.ı. 
TPAUHATIZW 147,12: 
TPEISKaIdEKÄHUNVOS 
184,23: 
TPIaKoVÖNHEPOS 183,36. 
TPIAKOVT(aJernpis 53,7. 
TPIaKOVTÄäpoupos 
183,14. 
TPIaKoVTaxolivıkos 
185,6. 
TPIaKoVvTNpNS 185,17. 
TpıBaKös 104.3. 
Tpıßeus 15,38. 
Tpıßn Id,r;. 
TpißoAos 158;5r. 
TpıBwvıov 42,38. 
TpıyAlov 40,14. 
Tpiywvos 185,25. 
Tpınnıapraßıos 183;::. 
TpınnıoAla 36,36. 
TPINPÄPXNHA 59,4. 
TpINpapXOoS 162,38. 
Tpınnvia 27,26. 
Tpiunvos 185,4. 
TPinna 60,4. 
TPITAACLOS IO2,26. 
TPITOBIOV AI,g. 
TPISKAIdEKATTAAACTOS 
184,29- 
TpiokaAnos 186,73. 
TPIOKEANS 97,29. 186,15. 
TPITAIOS 92,73. 
TPITEUW 139,34. 
TPITONOV 158,35. 
TpIıTwvis 53,1. 
TpıyaAkia 185,5. 
TPIXI1VvOoS 100,6. 
Tpıxoivıkos 185,8. 
Tpixpuoov 158,2. 
TpıwBoAov 158,35. 
TPOTN 17,24. 
TPOTTIKOS IIL,:E. 
TPOTOW 142,7. 
Tpogela 8,23. 
TPOPEIOV IA4,ro. 
TPOPEUS 16,35. 
TPOPEUW 139,30. 
TPOPEW 133,43. 
TPOPN 18,:. 


TPOQITIS IO4,14- 
TPOXIAAEA 22,14. 
TPUyAw I27,35- 
Tpüyneoıs 66,17. 
TpÜUYNnTos 82,3. 
TPUgaKTos (TpÜ- 
QaKToV?) 82,24- 
TPOYHA 56,17. 
TpwEınos (TPWwEUHOS) 
99,31; TAT. 99,31- 
TUYXAV@ 149,73. 
TUAEIOV 13,46. 
TUAN 23,43- 
TUTOW IAI,so. 
TUPÄCDIOV 44,25- 
TuUpößoAoY I7L,ıg. 
TUXOVT@S 125,18. 
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wor 


UAALVOS 100,5. 


Üyleıa I2,2. 
Üyıns 97,40. adv. Uüyıös 
I24,14- 
VSpaysew (= Vöpayw- 
YyEw) 130,33. 
Vdpaywyiov 46,r. 
VSpaywyoös 162,19. 
V&peUHa 58,29. 
VSpPEVOHAT I40,26. 
VEPOBOXIOV 50,19. 
VEPOPOPOS 170,24. 
VEPOXOOS 170,4. 
ÜEPOWUKTIOV 40,22. 
VEI0S 94,36. 
VETÖS 82,26. 
ÜUIKÖS IIO,27; Tj Ü. IIO,2g. 
VAN 23,15. 
VAOTOoHIa 34,14. 
VoPöpßıov 48,50. 
VopopPßös 170,37. 
UTÄAYW 237,40. 
Vmaißpıos 102,27. 201,9. 
VTmaıdpos 201,12; TO U. 
201,13. 


a 


n 


“ 


UTAaKoUW 238,8. 
UTAAAAYHA 61,. 
ÜTATAVTA@ 128,10. 
„254.44: 

ÜTmApvos 199,77. 


ÜTAPXITEKTOV 
173,25. 
ÜTAPxXOS 17437. 
ÜUTAPXW 238,3. 
VTACXoAtoyaı 
237:38- 
UTAUAIOHOS 64,4. 
ÜTEYYUOS 201,28. 
UTEINI 237,4. 
ÜTEEAIPEW 138,11. 255,1. 
ÜTMETIOTATED 137,31. 
„237,36. 241,5. 
VTEPAIPW 237,2. 


161,31. 


137,25. 


ÜTEPAKHAZW I44,33- 
236,44- 

VTEePAVNAIOK® I5I,n. 
230,46. 


VTEPAVNAWwHA 56,19. 
ÜTMEPÄVW I22,24. 205,10. 
VTepÄäpıBnos 200,4. 
ÜTEPAUYEWIZ7,21. 237,3- 
vmepßaivw 237,9. 
VmepPaAAw 237,9. 
“Yrrepßepertaios 92,3. 
ütepßoAN 21;:. 
ümepßöAınos 98,29. 
VTepßoA1oV 49,19: 
ümepyivopar 237,6. 
UTEPEATTAVAW I28,:0. 
237,8. 
UTEPEATTAVNNHA 58,5. 


UmEepdAmavov 176,3. 
ÜTEPEUXAPIOTED 137, 
21. 23755 


üTepdecis 68,3. 
ÜTEPhUPOV 174,73. 
ÜTEPIOXUW 237,:- 
ÜTEPKEINAIL 237,2:. 
ÜTEPNETPEW 137,9. 
236,49: 
ÜTEPOPAW 128,15. 237,12: 
ÜTEPOPIOS IO2,27. 20I,g. 
ÜTEPOYXT 21,38. 
ÜTEPTITTW@ 237,16. 
ÜTEPTEIVO® 237,18. 
UmepTiänpı 237,17. 
UMEXW 238,10. 
ÜTTKOOS 202,38. 
ÜTNPEAZW I44,33. 237,25: 
ümnpeoia 35,27. 


Wortregister. 


ÜTNPEGIOV 51,18. 

ÜTMNPETNS 76,33. 

UmIOXveopnaı 138,1. 
238,20. 

UTVO@ I42,20. 

ÜTOYÄGTTPIOV 42,39. 

ÜMOYPA@EUS I6,1. 
175»45- 


ÜTOYpAPN 21,30. 
VToypAapw 238,1. 
UMÖBEIYHA 58,33. 
UTOÖEIKVUNI 238,26. 
VTOdEXonaı 238,9. 
UTOÖNHA 60,9. 
UTOBIKOS 201,17. 


3 


UTOSIOIKNTNS 79,29: 
173,39- 

UmodipPhepos 200,;. 

UTOdOYXT) 20,39. 

UTOdOX1OV (ÜTOdoXEiov) 

46,12- 


VTMOÖUTNS 74,38: 
UMO8SUW 237,40. 
UTMOZUYIOV 51,3: 
Us BuBne2 
Umodena 56,20. 


VMOONKN 23,25. 176,7. 


VmOoKaßinki 255,3. 
UMOKATW I22,24. 205,14- 


UMOKAUOTNS (ÜTOKOU- 
ons) 75,3- 
UTOKEINAI 238,72. 
ÜTOKNPVOOW 237,42: 
ÜUTOKAACTOS 198,43: 


< R 


ÜTOKÖKKIVOS IO0,1. 
198,31. 

ÜTOKpITNS 81,5. 

vVmoAapßavw IT49,29- 
238,16. 

UMOAEITW 237,43: 

UMOAIHTAVW 149,25. 
237,43- 


UmOoAOoYE@ 136,6. 

UmoAoyizopaı 148,3. 
23744: 

UmoAoYyos 176,8. 

UTOYVEVW 238;;. 

UTOPIUNVNOKW I5I,2. 
238,4- 

UTOHVNHa 60,34. 
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UTONVNHATOYPaAPEw 
133,1. 

vmopnvnpaToypaplov 
(Vrrouvnnatoypägıov?) 
50,20. 

VTOoHVNHAaToypÄApos 

' 163,39. 

ÜTOVONOS 175,47: 

ÜTMOTETPOS 199,28. 


VTOTITTW 238,2. 
UMOTOBIOV 50,2. 


ÜTOTUP@TOS ISI,2o. 
197,34: 
ÜTOPVUCOW 238,4. 
UTOOINOS 197,36. 
ÜTOOKEUAZW I44,36. 
#3 231: 
UTOOKVIimos 
905) 198,17. 
UTOOTaOIS 69,48. 
UMOOTEAAOHAI 238,5. 
ÜTOOTOAEUS 15,39. 
VmooTtpaßaıvigzw 147, 
38. 237,27- 
üUmöooTpaßos 198,35. 
ÜTOOTPATNYOS 164,27- 
174,31. 
ÜTOOTUAIOV 48,31. 
ÜTOOXEOIS 69,50. 
ÜTOOXIOHÖOS 63,6. 
UTOTÄOOW 238,16. 
ÜTMOTEANS 97,37. 203,3. 
vmoTtiönnhı 238,17. 
vVmoTtiunoıs 66,18. 
UmoTiTb1os I0OL,z. 
200,73. 
ÜTOTPEXW 238,23. 
ÜTOTPINPAPXOS 162,39. 
173,27- 
ÜTOTPOTAZW I44,3. 
237,29. 
ÜTOTUTMOW 142,31.237,44- 
ÜTOUPYEW 135,3. 
Umoupyia 35,20. 
ÜUTOUPYOS 175,46. 
UTOPAIVW 150,35. 238,6. 
ÜTOPÄNAKPOS 198,35. 
ÜTOPEUYW 237,45: 
UTOXÄPOWY 198,56. 
ÜTOYXEIPOYPAPEW 137, 
ı1. 237,32. 
20 


(Umöokvi- 
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ÜTOXPEOS 201,29. 
ÜPXN 4,26. 
VoTEpaios 92,15. 
VOTEPEWw 135,4. 
VOTEPNHA 58,4. 
Upalvw 150,19. 
Upaıpeopaı 137,42. 238,1 
ÜPAHMOS 197,37- 
UpavTeiov 13,10. 
UpPavrıns 76,18. 
Vpävrpa (nicht Ügpav- 
Tpa) 82,38. 
UpPavrpov 85,30. 
ven 17,25: 
ÜPNYEOHA1138,17.238,27- 
Upinni 238,20. 
Uplortanaı 238,10. 
ÜPop&opaıı128,24. 238,27. 
ÜWNAOS II5,20. 
U@v 87,4. 


® 


päynnal(?) 58,5 

mit Fußn. 1. 
payos(?) 58 Fußn. 1. 
palvonaı 150,24. 
PA1OS 103,6. 
PAKEWOS 164,12. 
PÄAAIOS IOI,a. 
PAVOS 4,27. 
papayyow IAI,1. 
PAPETP« 83,6. 
PapHakeEid 8, ;r. 
PAPHAKIOV 42,41. 
PACIS 7I,r. 
PAOKW I5I,;. 
PATVN 23,16. 
PEPVÄPIOV 44,4. 
pepvf 17,5. 
DEpVIzZWw 146,17. 
pPavw 149,,. 
PhLVOTW@PIKöS IOß,z7. 
PPıvomwpıvös 100,26. 
phovepia 28,56. 
PHop& 18,,. 
p1aAN 23,25. 
PıAayadew 133,5. 
DıAAdEAPoS 195,28. 
PIRavdpwTEw 133,23. 
PıAavdpwıia 35,5. 
PIAAVOPWITOS 195,3. 
PIAAPYUPOS 195,3r. 


Wortregister. 


PıAauria 28,20. 


PIAEPNMOS 262,9. 263,27- 


PIAIAZW@ I43,26. 


gıAoßacıdıoTtns 80,12. 


195,25- 
®ı1AounTtws 195,28. 
Q1AOVEOS 195,22. 
DIAOoTATWwS 195,28. 
P1Aornuyıorns 80,38. 
258,15. 262,10. 263,23. 
P1AOCOPOS 195,36. 
PIAOTEKVOS 262,12. 
PIAOTEXVITNS 77,9: 
195,25- 
P1AoTınEonaı 135,6. 
P1AoTınia 34,34. 
P1AOTINOS 195,34. 
P1A0oPpoOOUVoS 262,5. 
263,27. 
PIAOPPWV 180,42. 
gIATPoV 85,18. 
PIMÖS 4,29. 
PAXeBoTonEw 130,34. 
PAVAPEW 135,7. 
Doıvikaıyumrıoi 159, 
5- 186,36. 
poıviksiıos(?) 95,6. 
Po1VIKıVoS Ioo,g. 
Yo1viK@v 87,33. 
polviooa 103,4. 
govn 1700: 
POPa@ 17,26. 


popßeia (popßeıd) 11,9. 


37>32- 
POPETPOV 85,25. 3. 
POopEw 135,7. 
POPIKOS 108,:. 
POPINOS 99,29. 
POPHÖS 64,22. 
PopoAoyia 32,33. 
PopoAöYoS 165,7. 
POPTaE 4,50. 
popTiov 43,8.. 
PPAYMÖS 647. 
PPAKTEUW 138,4. 
pPpATpa 83,6. 
PPATWP 86,.:. 
PPEÄATIOV 40,2. 


PpEvamarns 76,8. 258,14. 


261,35. 263,28. 
PPOVINOS 99,29. 
| PPoOvrizw 147,14. 


ppoup& 17,28. 
PpoVpapxos 162,4: 
ppolpıov 43,8. 
ppuyavitns 77,13- 
YUyadEelw I4O,1r- 
puyäs 7.4 

guyn 18,8. 
PUYOodIKEw 136,7. 
PUYOSIKOS 95,24: 
pUKId10V 42,2. 
PUAAKAPXNS 25,3. 
pUAaKIa 30,35. 
pUVAaKIS 54,14- 
PUAAKITEUW 138,4- 
puUAakiTNs 7722- 
PVAOKITIKOVY IO7,15- 
PVUAAKTNPIOV 74,13: 
PUAAPXOS 162,39. 
puTeia 9,. 
gUTEUGIS 69,27: 
PUTEUW I40;,r. 
PUTOY,TO II3,:g. 
Pavfi 1744. 

Pwp& 18,8. 

PWPAW 127,36. 
PWSPOPOS 170,28. 


x 


xaßitıov 48,3. 
xaAacpa 57,8. 
XaAxKElov (XoAKlov) 15,7. 
xaAkenBoAos 261,24: 
263,28. 
XAAKEUS I6,29. 
XaAKıaTos 93,9. 
XAAKIEIOS 95,4r. 
X@AKIVOoS IOO,n. 
XaAKIOPUAAE 153,27. 
XAAKOTTTEPOS ISI,%. 
XAaAKUVSPIA 45,19. 
XAAKWHa 60,9. 
XAaAKWPUYXIOV 46,3. 
xaApalas 5,5. 
Xapd& 18,16. 
XApPAaKoAOYEW I30,35. 
XapaKow 142,:. 
XAapaKtnp 72,3. 
XAPAaKTnplzw 146,27. 
XapAaKwaıs 69,27. 
xapizopaı 147,14- 
X&p1v 120,4:. 
XapıoTnpıov 74,17. 


n xapıornpıos 7420. 


XApPHa 259,1:. 
xXapotös 182,;. 


XAapPTnpös 96,32. 
Xaprns 26,7. 
xXaptiov 4L,2o. 
xXaprtomoıös 168,8. 
XAPTOTWANS 25,29: 
XEINAZW I44,n- 
XEIMEPIVOS IOO,29. 
xeiıpaywyew 136,38. 
xesıpaywyia 34,16. 
XEIPAYWYINOS 99,7. 
xeıpayia 36,4: 
XEIPIÖWTÖS 113,6. 
Xeıplgw 147,15. 
Xeipis 53,44. 
Xeıpıoyoös 64,3;- 
XEIPIOTTS 79,36. 
XEIPIOTIKOS 108,4. 
xeıpöoßıos 195,7. 
XEIPOYPAPED IZI;,n9. 
xeıpoypapia 32,37. 
XE1POYPAPOV 171,2. 
xeıpoypägos(?) 163,4. 
XEIPOHAKTPOV 85,9. 
156,7. 
XEeI1PooHAaI 142,14. 
XEIPOTTESN 156,8. 
XEIPOTOVEW 136,52. 
XEIPWVÄEIOV 5I,1g. 
XEAWVIOV 43,14. 
XEVVIOV 51,20. 
XEPOAVITTTOS 155,16. 
XepoAäpakos ISI,.7. 
XEPOEUW 140,28. 
XEPOEPITTTOS 155,40. 
xepoitns 77:15. 
XEPOOKOTIEW 133,5. 
XEPOOKOTIA 33,27: 
XEPOOKOTTOS 164,39. 
xepoovoun 156,4. 
XEPOOW IAI,26. 
xnAnN 17,28. 
XNAUN Ar. 
XNVAAWTTEKEIOS 94,ı. 
XNvEios 94,4. 
Xnviov 40,25. 
xnvoßoöokıov 50,24. 
xnvoßooxös 163,16. 
XnvoTpögos 169,9. 
xNpa 23,35. 


Wortregister. 


xd&£s(?) 126 Fußn. ı. 
XıArapyxia 29,1r. 
XıAlapyxos 162,4. 
XIA@TNP 72,19. 
XıravaAAov 157,6. 
XIT@VAPIOV 43,3. 
XIT@VIOV 43,1. 
XAauVd1OV 40,27. 
XOAXUTE® 133,7. 
XOAXUTNS 75,5: 
XOEUS I6,r;. 
XOo1El0oS 95,24. 
Xolpeıos 95,9. 
Xo1pidıov 39,2. 
xXoıplov 95,1. 
XO1P08EAPAE 156,33. 
xXopÖnN 17,29. 
Xopny£w 136,9. 
xopnyia 35,4- 
XOPTAZ@ 143,35. 
Xoprtapakos 160,:. 
ISI,29. 


Xöpraoya 57,13. 
XOPTNYEWw 130,56. 
XOPTNYÖS 194,9. 
XOopTIKös 106,38. 
xXoptoßoAov 171,20. 
xXoprTodfikn 156,6. 
XOPTOKÖTOS I64sar. 
xoprovoyf] 157,1. 
XOPTOOTOPEW 130,37. 
XopToTöpos 169,3. 
XOoPToPayEw 130,40. 
XOPTOoPOPOS 194,28. 
XoptTopVuAaß& 153,28. 
XPEOKOTTED I134,:. 


Xpnnataywyoös 162,17. 


xpnnatizw 147,16. 
XPnNHAaTIonös 64,34. 
Xpnhartıorns 81,8. 
XPNTIHNEUW 139,25. 
Xpro1mos 99,26. 
xXpnoıs 70,26. 
Xpnotnpiov 73,25. 


Xpnotnpıos 73,27. 7419- 


XpNoTns 70,19. 
XPNTNP 7216. 
Xpiocıs 66,19. 
Xpovizw 146,4. 


xpovortpıß£onaı 136,32. 


Xpvoeiov 13,40. 
XPUOIKÖS 109,14. 
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XpVooppus 182,.. 
XPUVOOXOIKÖS IIO,2. 
XPpVOOoXoÜS 171,1. 
XPUOWTIOV 50,36. 
xp&na 59,45. 
XPWTIZWw 260,33. 263,22. 
XUTpa 83,8. 
XUTPOYaUAOS 156,36. 
xX&ua 60,35. 
XR@HATIZW I46,19. 
X@HATIKÖS 107,17. 
XWHATIOV 40,28. 
X@HaTıouos 63,27. 
x@HaToypapla 35,49 
X®HATOPUAAE 153,29. 
X@vevoıs 66,21. 
XWVvEeUw 139,1. 
X@PEw 135,25. 
x@piz@ 147,26. 
X@plov 43,10. 

X@pis 120,11. 
X@pıonös 64,48. 
X@poßatew 130,4. 


Sg 
wak&dıcoa IO3,40. 
wakadioyıos IOI,.;. 
WEAIOV 52,4. 


weAA1Via 37,13: 

WEUÖEVEXUPACIA 35,40. 

weuöns 98,5. 

weudoypapew 136,8. 

weuvöodißupos 187,35. 

WEeVsonapTUPIOV 5T;ar. 
158,1. 

YiKTpa 83,9. 

ynoizw 146,4. 

YrPIOHAa 60,35. 


„WIıAOTATIS 53,2. 157,22. 


WIAOTOTTOS 157,32. 
wınidıov 40,53r. 
WUYMÖs 62,36. 
WUKTNP 72,33: 
WUKTNPISLOV 38,36. 
WUKTNPIOV 40,29. 
WUKTNPIOKOS 44,4- 
Ywopiov Al,zı. 
Yanıcya 61,5. 


03) 


&de 118,5. 
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&dedev 118,4. 
@sIvw I50,:r. 


&180818KCKaAAOS 155,18. 


@10E1önsS(?) 182,26. 
&AEUN 23,36- 
@NEVOOTPOPOS 168,26. 
&paxlıa 27,27. 
@HOALVOoS 179,22. 


Wortregister. 


&pomAATN 23,45. 156,17. 


vn 18,4. 

&vnTNns 81,6. 

&pa 23,38. 

@palos 92,28. 
Spigw 145,25. 
@PI1MOS 99,33- 
&poyp&gos 163,29. 


Ös: kal ds — oWd’ ws 
I25,26- 

SSaUTWS I25,3r. 

@TIOV 40,33. 

@PErEw 135,7. 

SXPA 23,17- 

@XPOS 4,32- 


S. 86,1:: 


ununnnunn 


128,13: 
sl, (58 
137, 6: 
137,40: 
147,33: 
147,42: 
I49,26: 
150,32.: Den hergebrachten Verbalbildungen auf -aivo sind folgende (16) 


Berichtigungen und Nachträge. 


Zu 25£atpos vgl. E.Schwyzer, Griech. Grammatik (= Müller-Otto, 
Hdb. d. Altw. Bd. IIı, 1934) S.69, wo &ö£atpos als makedonisch 
= £midtarpos erklärt wird. h 
nach *ouvavrdw einzusetzen ouoteipäw (vgl. 263,5). 

nach +kartagıdoriutopnaı einzusetzen +perte&aıpe£opan (vgl. 246,5). 
nach Trapapıdpew einzusetzen +rrapemıokomew (vgl. 247,3). 

nach Zmızntew einzusetzen +&Tmınetpew (vgl. 221,19). 

nach *Baoavizw einzusetzen *rırrußizw (vgl. 261,5). 

nach Katavortizonot einzusetzen mepıkadizw (vgl. 247,19): 

nach *mposavodaußävw einzusetzen *mposmuvdäavonaı (vgl. 233,r). 


Composita von Paivo beizufügen: IIIa *ußaivo 
+: ravaßaivo (vgl. 244,5), +ErenBaivo (vgl. 244,35), 
(vgl. 232,3:), *uUmepßaivw (vgl. 237,9). 

III—IIa *kvaßaivo (vgl. 207,3), *Atoßaivo (vgl. 
Baivw (vgl. 213,57), *mıBaivo (vgl. 221,13). 

III—Ia *yßBoaivo (vgl, 217,4), *Kataßaivo (vgl. 224,36), *rapa- 
Baivo (vgl. 228,4), *ounßaivow (vgl. 235,4). 

IIa *eisBaivo (vgl. 215,37), +rrposkataßaivw (vgl. 250,4:). 

Ia *tpoßaivw (vgl. 231,15). 


(vgl. 219,12), 
*tposßaivo 


210,3r), *d1a- 


Dadurch erreichen die althergebrachten, in den ptol. Pap. vorkommenden 
Verbalcomposita auf -aivo die Zahl 32 und das in der Übersicht S. 1352,14f. an- 
geführte Verhältnis der Neubildungen zu den alten lautet (statt 3:26=1: 
8,0)6327422 1.2 174% 


Ss I5I,2z2 


176,28 


2 


151,24: 


219,43: 


ist TaApayıvworRrw zu streichen. 

nach +xartapäokw einzusetzen *rapavayıvacoka (vgl. 246,23). 

ist oUvoöos zu streichen. 

vor -malzw einzusetzen *vepy&zonat [Xen. Dem.] darin arbeiten 
(vgl. 145,1). 


258 Fußn.ı: TEeAwpıos = meAwpıoS ist vielleicht als äolische Form zu 


erklären nach E. Schwyzer, Griech. Gramm. (1934) S. 106. 
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zeitigen Ostraka und der in Ägypten verfaßten Inschriften. Von Edwin 
Mayser. Groß-Oktav. 
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Peter Goeßler, Ernst von Hiller, Wilfried von Seidlitz, Richard 
Uhde. 2 Bände. Quart. 1927. Geb. RM. 35.— 
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Anfänge. Oktav. VII, 323 Seiten. 1932. Geb. RM. 7.— 


Band II. Ecclesia catholica. Oktav. VIII, 339 Seiten. 1936. _ Geb. RM 4.80 
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worden, dessen Verfasser, ohne denZwang des Handbuchs oder Grundrisses mit sich E 
schleppen zu müssen, auf gründlichster Kenntnis des Stoffes in allen seinen 
Einzelheiten fußend, ohne durch eine Brille irgendwelcher Färbung, sei es bibli- 
scher, sei es reformatorischer, sei es moderner Theologie, behindert zu sein, dabei Br" 
von wohltuender Anteilnahme an den Geschicken des Christentums als Religion 
erfüllt, die Geschichte der Alien Kirche vor uns erstehen läßt.... a 
Historische Zeitschrift. 


Kleine Texte für Vorlesungen und Übungen. Ausführliches Sonderverzeichnis = 
auf Wunsch. ; 


Die Antike. Zeitschrift für Kunst und Kultur des klassischen Altertums. Heraus- B. 
gegeben von Werner Jaeger. Quart. Bd. I-VIII. 1925—1932. Y 
Jeder Band kompl. RM. 40.— Bd. IX. 1933. RM.acee 
Die wissenschaftliche Erkenntnis der antiken Kultur für das Geistesleben der 
Gegenwart fruchtbar zu machen und ihr innerhalb dev deutschen Bildung den 
ihr zukommenden Plaiz zu wahren, ist die vornehmste Aufgabe der Zeitschrift. 

Illustrierter Prospekt mit Inhaltsverzeichnis kostenlos! 

Deutsche Geschichte. Von Johannes Bühler. Groß-Oktav. GER 

Erster Band: Urzeit, Bauerntum und Aristokratie bis um 1100. Mit 


16 Tafeln und 4 Karten. VIII, 413 Seiten. 1934. Geb. RM 7.20 £ 
Zweiter Band: Fürsten, Ritterschaft und Bürgertum von ııoo bis um is 
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Jeder großen Nation war und ist dev Glaube an ıhre schicksalbestimmte Be- 
rufung stärkster Antrieb zu höchster Leistung. Schicksal und Leistung sind a 
denn auch Kern und Stern dieser Deutschen Geschichte. Sie will alles Große % 
und Edle, was einst in deutschen Landen gewesen und geschehen ist, dr nm 
einheitlich zusammengefaßten Kraft des deutschen Volkes zuführen und wendet 
sich gegen alles, was bisher verhindert hat, daß die in der Geschichte sich offen- 
barende deutsche Berufung und Leistung sich als fruchtbare Lebensmacht auswirkt. 
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Lest die „‚Geistige Arbeit“ 


Zeitung aus der wissenschaftlichen Welt 


Die „Geistige Arbeit“ will mitwirken an der Aufgabe, die Wissen- 
schaft aus den Hörsälen und Laboratorien herauszuführen und ihre 
Leistungen u. Ergebnisse einer breiteren Öffentlichkeit zu künden. 


Sie erscheint 2 X monatlich, am 5. und 20., Bezugspreis vierteljährl. RM 1.50 


Einzelnummer RM 0.25. Unberechnete Probenummern durch jede Buch- 
handlung und durch den Verlag. 
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